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WARUM KEINE ISBN? 
Im Nov. 2021 wurden mehr als 70 meiner Bücher verbrannt, ich wur-
de de facto vom nationalen und internationalen Buchhandel ausge-
schlossen. Nun denn, publiziere ich fortan auf meiner Verlagswebsi-
te.  Auf  dass  der  werte  Leser  durch  Erkenntnis  zur  Wahrheit  und
durch Wahrheit zum Widerstand gelange – sic semper tyrannis! 

VORLIEGENDES BUCH IST EINE NEUAUFLAGE DES BUCHES, DAS 2021
ERSCHIENEN IST UND ENDE 2021 VERBRANNT, WILL IN DIGITALER
ZEIT MEINEN: WELTWEIT GELÖSCHT WURDE (UND NUR NOCH ALS
ORIGINAL-EXEMPLAR  IN  DER  DEUTSCHEN  NATIONALBIBLIOTHEK
ZU FINDEN IST). EINE AJOURIERUNG ERFOLGTE NICHT, UM DIE AU-
THENTIZITÄT ZU ERHALTEN.

Das Werk, einschließlich aller seiner Teile, ist urheberrechtlich geschützt. Jede Ver-
wertung ist ohne Zustimmung des Autors/Verlags unzulässig. Das gilt insbesondere
für  Veröffentlichung,  Vervielfältigungen,  Übersetzungen,  Mikroverfilmungen  und
die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen. Unbefugte Nut-
zungen,  wie  etwa  Vervielfältigung,  Verbreitung,  Speicherung  oder  Übertragung,
können zivil- oder strafrechtlich verfolgt werden.
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DAS BUCH

Im Straßenbild waren römische Sklaven, jedenfalls prima vista, nicht ohne weiteres zu erken-
nen; es wird kolportiert, die Herrschenden fürchteten, ihre Leibeigenen könnten realisieren, wie
viele sie sind, und kämen möglicherweise auf die Idee, die Sklavenhalter hinweg zu fegen wie
der Herbst die Blätter im Wind. 

Viele Vergleiche drängen sich auf mit den Zeiten von „Corona“ und Great Reset – mehr und
mehr werden die Menschen auch heutigentags zu bloßen Objekten degradiert, mit denen die
Herrschenden nach Belieben verfahren, die sie genetisch manipulieren, die sie in dieser geneti -
schen Veränderung patentieren, die sie dann ganz und gar als ihr Eigentum betrachten können.
Über  deren Leben sie  ad  libitum verfügen:  Wer  erhält  Placebo-Impfungen,  wer  „die  volle
Dröhnung“, wer bestimmt, dass und in welchem Ausmaß Alte, Kranke und „Behinderte“ (als
nutzlose Esser, quasi als „Volksschädlinge) aussortiert und eliminiert werden? Laut Dr. Mike
Yeadon, ehemaliger Vice-President und Chief Science Officer von Pfizer, zwischenzeitlich zum
Whistleblower  und  Corona-Maßnahmen-Kritiker  konvertiert,  wurden,  weltweit,  2019 große
Mengen von Medikamenten zwecks Sterbehilfe gehortet und 2020, im Zusammenhang mit der
angeblichen Corona-Pandemie, verbraucht;  wie wird die  Geschichtsschreibung – sofern sie
einmal nicht die der Herrschenden sein sollte – dies alles nennen: „Euthanasie“ 2020? 

Meines Wissens bin ich, der Autor und Herausgeber dieses und so vieler anderer Bücher, der
einzige (deutschsprachige) Schriftsteller, der gleichermaßen als Chronist der aktuellen globalen
Ereignisse wie als Analyst einschlägiger Hintergründe und Zusammenhänge fungiert; ich wün-
sche mir,  dass in nicht allzu ferner Zukunft ein Historiker meine Aufzeichnungen aus dem
„Bauch des Ungeheuers“  zu Rate  ziehen und das wahre  Bild des größten Verbrechens der
Menschheitsgeschichte nachzeichnen wird. Wobei ich, trotz und allem, hoffe und – bis zum
letzten Atemzug –  dafür  kämpfe,  dass  mich das  Schicksal  wie  weiland  Jonathan  aus  dem
Bauch des Monsters speien wird, dass ich zu den Überlebenden der „corona-transition“ gehö-
ren werde und dazu beitragen kann, eine bessere, gerechtere Welt zu schaffen: We build better. 

Jedenfalls: Der Briefwechsel mit meiner Frau soll vor Augen führen, wie die Menschen indok-
triniert werden. Er soll vor Augen führen, wie umfassend sie indoktriniert werden. Er soll vor
Augen führen, dass diese Indoktrination die Menschen hindert, das, was sie im täglichen Leben
wahrnehmen, als Realität zu erkennen. Er soll schließlich vor Augen führen, dass hinter der gi-
gantischen Gehirnwäsche – der wir von der Wiege bis zur Bahre ausgesetzt sind, der wir, syste -
matisch, unterzogen werden – ein ebenso gigantischer Plan steht: Wir, die Menschen dieser
Welt, sollen das – all das und nur das – als vermeintliche Wirklichkeit wahrnehmen und als an-
gebliche Wahrheit realisieren, was uns unsere Oberen – aus eigenen Macht-Interessen – als Po-
temkinsche Dörfer und als allgegenwärtige Truman-Show vor Augen führen. 
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Gäbe es heute, 2020, keine PCR-Tests und keine Masken, wüsste und bemerkte niemand, wirk-
lich niemand, dass es – angeblich – eine Corona-Pandemie gibt. Und würden die Massen-Me-
dien nicht unsägliche Lügen über die angeblichen Folgen eines Virus´ verbreiten, das, wie eh
und je, fast ausschließlich Husten und Schnupfen verursacht, gäbe es nicht die völlig abstrusen
Vorstellungen über ein Virus – ein Transposom, das für den genetischen Austausch zwischen
Mensch, humanem Mikrobiom und der Umwelt  sorgt und derart die menschliche (wohlge-
merkt: Mikro-) Evolution (in toto zum Nutzen der Menschen!) voran bringt –, gäbe es nicht
diese gigantische, global inszenierte Lüge zwecks Initialisierung des Great Reset und zur Im-
plementierung einer New World Order, dann würden die Menschen nicht mit Entsetzen die An-
zahl falsch-positiv Getesteter zur Kenntnis nehmen und glauben, es handele es um infizierte,
um kranke, gar um todkranke Menschen.

Mithin: Wirklichkeit ist  nicht an sich, für sich; sie entsteht im Auge des Betrachters – wir
schaffen unsere je eigene, unsere höchst subjektive Realität. Wodurch wir zum Schöpfer unse-
res Lebens werden (können). Statt fremd-bestimmt zu leben, statt, durch andere, gelebt zu wer-
den.  

Deshalb: Jeder, der sich einen „Corona“-Abstrich machen lässt, sollte sich darüber im Klaren
sein, dass dieser nicht zum Nachweis eines Husten- und Schnupfen-Virus´ dient. Sondern dazu,
seine DNA zu gewinnen, um ihn tracken, will meinen: verfolgen zu können. Weltweit. Als ein
„Targeted Individual“. Von Milliarden weltweit. Die Billy the Kid Gates impfen will. Schon
geimpft hat. Durch diese Impfungen genetisch verändern will. Bereits verändert hat. Mit jeder
Impfung – und es werden zahllose sein – ein Stück mehr „transformieren“ wird. Im Sinne eines
transhumanistischen  Konzepts,  das  aus  den  Menschen  (langfristig)  Hybriden  macht,  halb
Mensch, halb Tier. Sollten sie die Impfung(en) überleben. Denn die Reduktion der Weltbevöl-
kerung ist suprema lex der Gates und Konsorten. 

Weshalb „interessierte Kreise“ – unter dem ebenso erlogenen wie von langer Hand geplanten
Vorwand, ein „common-cold-virus“ sei zur tödliche Seuche mutiert – eine globale „Gesund-
heits-Diktatur“ und eine New World Order errichten, damit sie die Menschen noch besser und
mehr als bisher knechten und in ihrem Bestand reduzieren können. Und Äonen von (sog.) In-
tellektuellen, von Ärzten und Juristen spielen mit. Namentlich aus Dummheit und/oder Feig-
heit. Oft aus Gier nach Geld, Ansehen und ein bisschen Macht. Helfen dadurch denen, die der
Menschen und der Menschheit Grab schaufeln. Auch das der vielen Mitläufer und all der klei -
nen Helfer und Helfershelfer, die letztendlich nicht verschont bleiben. Wenn sie ihre Schuldig-
keit getan, wenn sie zum Mohr geworden, der gehen kann, wenn auch sein Grab gegraben. 

Mithin: Weil die – durch einige Verbrecher, viele Helfer und unzählige Mitläufer – verursachte
globale Katastrophe, für die „interessierte Kreise“, will meinen: Profiteure, Gesinnungslumpen
und feige Ja-Sager einem Virus die Schuld zuweisen wollen, immer mehr ihren Lauf nimmt,
möchte ich – am Übergang des neoliberalen Zeitalters in „World Government“ und „Global
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Governance“, jedenfalls bevor eine weltweit um sich greifende Zensur meine Bücher verbren-
nen resp., in neuer, digitaler Zeit, deren Dateien löschen wird –, will ich, der Herausgeber des
Briefwechsels mit meiner vom Deep State ermordeten Frau, will ich, sozusagen als Vermächt-
nis, das, was ich, was wir „zu Papier gebracht“, zusammenfassen, um es der Nachwelt zu über-
liefern: auf dass Historiker, dermaleinst, sich ein Bild machen können, was ich, was wir ge-
fühlt, was wir gedacht, was für uns und viele andere in alter Zeit noch Sinn gemacht, was ich
verkündet, mutig, unverhohlen, bis Gates und andere Verbrecher die Freiheit, unsre Würde uns
gestohlen, bevor sie uns verfolgt, geimpft, getrackt, so dass ein großer Teil der Menschen auf
dieser unsrer, auf unsrer wunderbaren Welt verreckt.  

Deshalb schreibe ich – mit allem Mut, mit aller Kraft, mit all dem Geist, den der Herrgott mir
gegeben –, auf dass uns das Leben der „alten Zeit“ mitsamt all seiner Unzulänglichkeit auch
fürderhin erhalten bleibt. Und wisset, all ihr Verbrecher, die allseits bekannt, auch ihr schwei-
genden Pfaffen, ihr Jesuiten mit einem Papst, den ihr – dem Heiligen zum Hohn, voll Verach-
tung für jeden Freund von Mensch und Tier –, den ihr Schächer Franziskus genannt, wisset zu
eurer, zu eurer historischen Schand: Vor dem Herrgott beugen wir uns, aber vor niemand auf
der Welt. Nie und nimmer, wir, die Aufrechten, gleich, in welchem Land. Und bringe dies den
Tod. Damit leben die, die nach uns kommen, die nicht geboren zu eurem Behuf, zu eurem Nut-
zen und Frommen. Auf dass werde ein Mensch, der nicht von euren, sondern von des Herrgotts
Gnaden, ein Mensch, der göttlich wird genannt: 

Homo homo est. Homo deus est. Homo tibi deus est. Homo deus, ecce, deus homo, homine! 

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

RICHARD A. HUTHMACHER
(„qui pro veritate militat in 

mundo“)
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„Die echten Schriftsteller sind Gewissensbisse der 
Menschheit“

(Ludwig Feuerbach: Abälard und Heloise, oder der Schriftstel-
ler und der Mensch: eine Reihe humoristisch-philosophischer

Aphorismen. Bürgel, Ansbach, 1834)

  NON LUPUS HOMO HOMINI SED DEUS: DER MENSCH SEI DEM MEN-
SCHEN NICHT FEIND, VIELMEHR EIN GÖTTLICHES VOR- UND EBEN-
BILD  (Richard Alois Huthmacher,  Ebozon, Traunreut, 2021)

„Die  schönere Welt, die unser Herz kennt, ist möglich“  
(Charles Eisenstein, Scorpio, Berlin/München, 2014)
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IN ZEITEN WIE DIESEN

Als des Chronisten Pflicht, mehr noch: weil ich ein Mensch,
der denkt und fühlt, der hofft und liebt, der weint und lacht,
mithin aus gegebenem Anlass, erlaube ich mir anzumerken:
 
In Zeiten, in denen Menschen wie Karnickel in ihren Ställen
eingesperrt  werden – wochenlang,  monatelang,  weltweit  und
vor allem: grundlos –, in Zeiten, in denen Menschen bestraft
werden, wenn sie sich mit anderen Menschen treffen (und seien
es  ihre  nächsten  Verwandten)  –  was  „social  distancing“  ge-
nannt, auf dass ein jede Empathie aus unserer Herren Neuen
Ordnung, der Ordnung ihrer Neuen Welt verbannt –, in Zeiten,
in denen Menschen verhaftet, nicht selten misshandelt werden,
weil sie die Verfassung ihres Staates in Händen halten, gar in
ihrem Herzen tragen, in Zeiten, in denen die Ordnungsmacht
dumpf  prügelt,  weil  sie  offensichtlich  den  Verstand  und na-
mentlich jede Menschlichkeit verloren hat, in Zeiten, in denen
Menschen in Heimen krepieren, weil ihre Pfleger sich aus aus
dem  Staub  machen,  in  Zeiten,  in  denen  Tatsächlich-Kranke
sterben, weil sie sich nicht mehr in eine Klinik wagen oder dort
abgewiesen werden, da man derer harrt, die wegen Husten – im
Neusprech „Corona“ genannt – in die Tempel unserer Moderne
kommen,  wo  gleichwohl  herrscht  der  neue  alte  Unverstand
(und alles Warten bleibt vergebens: Ja wo sind sie denn, die
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Millionen von Toten, wo sind sie nur geblieben, sie, über die so
oft, so viel ward geschrieben – im Voraus, im Nachhinein wur-
den sie schlichtweg erlogen, die Toten,  oft nur ward, beredt,
geschwiegen), in Zeiten, in denen Ärzte Schnupfen-Kranke zu
Tode behandeln – wohlgemerkt: aus Feigheit, sich dem Diktat
ihrer  Vor-gesetzten  zu  wider-setzen,  es  sei  denn,  sie  hätten
gänzlich  verloren  ihren  Verstand,  wären  nun  völlig  hirnver-
brannt –, in Zeiten, in denen in (fast) jedem Land dieser Erde
Zehntausende von Firmen insolvent und Millionen von Exis-
tenzen  zerstört  werden,  in  Zeiten,  in  denen  unzählige  Men-
schen verhungern oder aus sonstigen – nota bene: willkürlich,
in doloser Absicht provozierten – Gründen, mithin grundlos zu
Grunde gehen – was Kollateralschaden genannt, weil solches
von den Strippenziehern im Hintergrund gewollt, da sie selbst
exkulpiert,  wenn  ein  Virus,  tatsächlich,  verantwortlich  sein
sollt –, in Zeiten, in denen wir, die Menschen dieser Erde, wie-
der  einen Maulkorb  als  Zeichen der  Unterwerfung,  d.h.  den
„Mund-Schutz“  als  Kainsmal  des  modernen  Sklaven  tragen
(sollen), in Zeiten, in denen Gates und seine Verbrecher-Kon-
sorten die gebärfähigen Frauen der Erde unfruchtbar machen,
Milliarden von Menschen durch Impfungen morden, jedenfalls
wollen,  in  Zeiten,  in  denen die  Mehrzahl  der  Intellektuellen
und der überwiegende Teil der Juristen und Mediziner trotz der
Offensichtlichkeit  all  dieser  Verbrechen feig  zu  den Untaten
schweigt, obwohl sie das Unrecht kennen, imstande sind, es zu
benennen, in Zeiten, in denen man die Gesichter einer Merkel,
eines Spahn und eines Söder, eines Drosten, auch eines Vieh-
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doktors mit Namen Wieler (Visagen hätt´ ich gern geschrieben,
aber so darf man deren Konterfei nicht nennen) nicht mehr se-
hen kann, nicht mehr zu ertragen vermag – ja, es ist wichtig,
dass die Menschen deren und andrer Namen kennen, sie nen-
nen, weil der Namen Träger zur Verantwortung zu ziehen sind,
wenn auch nicht, wie manche fordern, zu hängen –, in Zeiten,
in  denen  Menschen  nicht  mehr  wie  Menschen,  sondern
schlechter als Hunde behandelt werden, schlimmer als das Vieh
im Stall, in solchen Zeiten bleibt mir, der ich, voller Trauer und
Zorn,  gleichwohl  hoffe,  dass  alles  sich zum Bessren wende,
immer noch wenden könnte – weil die Machenschaften derer,
die für dies Elend die Verantwortung tragen, mehr und mehr
ans  Licht  der  Öffentlichkeit  kommen,  im  Bewusstsein  der
Menschen werden präsent und diese, die Menschen, zu wehren
sich wagen –, in solchen Zeiten,  in Zeiten wie diesen bleibt
mir, als des Chronisten Pflicht, nur, anzumerken, bleibt mir, als
Mensch, nur, aufzufordern, mehr noch: zu beschwören: 

Wachet auf, ihr Menschen dieser Erde,  stehet auf und wehrt
euch.  Und wisset,  wo immer  ihr  seid,  all  überall  auf  dieser
wunderbaren Welt, auch wenn eine Kreatur wie Gates – Ausge-
burt des Bösen, Galionsfigur derer, die sieben Milliarden Men-
schen eliminieren wollen – euch, noch, gefangen, in Geiselhaft
hält:
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„Die Gedanken sind frei,
wer kann sie erraten,

sie fliehen vorbei
wie nächtliche Schatten.

Kein Mensch kann sie wissen,
kein Jäger erschießen,

es bleibet dabei:
die Gedanken sind frei ...
und reißen die Schranken

und Mauern entzwei.“
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Ihr Menschen, all überall auf der Welt, bedenket auch:

„Hier war die Arzeney, die Patienten ſtarben,
Und niemand fragte: wer genas? 

So haben wir, mit hoͤlliſchen Latwergen,
In dieſen Thaͤlern, dieſen Bergen,

Weit ſchlimmer als die Peſt getobt“
(Johann Wolfgang von Goethe: Faust – Der Tragödie 

erster Teil. Tübingen: Cotta. 1808, Seite 70)

Und merket auf: Es war die Arzeney, 
an der die Menschen starben.
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WIE WIR BELOGEN UND BETROGEN

Die kolossalen Lügen der je Herrschenden zu entlarven ist zen-
trales Element des vieltausend-seitigen Briefwechsels des Her-
ausgebers  mit  seiner  Frau,  eines  Briefwechsels,  der  Resultat
ihres langjährigen Dialogs.

Zwischen  dem,  was  am  Anfang  stand,  und  dem,  was  hof-
fentlich nicht das Ende, soll in „EIN LESEBUCH AUS DER
ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ  ODER  SCHON  DAS
FAZIT?“ ein Bogen geschlagen werden, um dem werten Leser
– jedenfalls demjenigen, der imstande ist zu erkennen, wohin
die  „Reise“  der  Menschheit  geht,  wenn  sich  die  Menschen,
überall auf der Welt, nicht mit allen zu Gebote stehenden Mit-
teln, und zwar stante pede wehren –, um dem werten Leser vor
Augen zu führen, dass die Strukturen der Macht gleich geblieb-
en sind, dass aber die Möglichkeiten, Menschen – global und
final – zu knechten, immer größer werden.
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Auf-
forderung. 

 Zum Nach-
 denken

Ihr Schüler, glaubt nicht euren Lehrern.
Ihr Studenten, glaubt nicht an das, was euch eure

 Professoren lehren.

  Bedenkt, wer sie bezahlt.
 Bedenkt,  wessen Inter-
 essen   sie   vertreten.
Und  fragt euch, ob sie 
das,  was  sie  euch  er-

 zählen,  selber   glauben.

Oder ob sie           es           nur  glauben 
      wollen oder zu                               glauben vorgeben,  

   weil es ihrem                                                        Vorteil dient.

In memoriam Dr. phil. Irmgard Maria Huthmacher (geb. Piske), Phi-
losophin, Germanistin, Theologin, Mitglied der Akademie der Wis-
senschaften.  Zu   früh  verstorben.   Worden.  Vor  ihrer  Zeit.  Will
meinen:   Ermordet.   Von   den  Herrschenden  und  ihren  Bütteln.
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HINWEIS

• BAND 7  
von: EIN LESEBUCH AUS DER ALTEN ZEIT: ZWISCHEN-
BILANZ ODER SCHON DAS FAZIT? 
mit dem Titel:  DIE MÖRDER SIND UNTER UNS. „CORO-
NA“  – DER GRÖSSTE BETRUG DER MENSCHHEITSGE-
SCHICHTE
ist gleichzeitig auch: 

• BAND 6 
von: DIE SCHULMEDIZIN – SEGEN ODER FLUCH?

• BAND 8
von: EIN LESEBUCH AUS DER ALTEN ZEIT: ZWISCHEN-
BILANZ ODER SCHON DAS FAZIT? 
mit dem Titel: „AIDS“ und „CORONA“: ZWEI SEITEN DER-
SELBEN MEDAILLE VON LUG UND TRUG
ist gleichzeitig auch:

• BAND 7 
von: DIE SCHULMEDIZIN – SEGEN ODER FLUCH?

BAND 8 von „EIN LESEBUCH AUS DER ALTEN ZEIT“
resp. BAND 7 von „DIE SCHULMEDIZIN – SEGEN ODER
FLUCH?“ hat bzw. haben folgende Teilbände:
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• TEILBAND I: DIE AIDS-LÜGE, TEIL 1
• TEILBAND II: DIE AIDS-LÜGE, TEIL 2
• TEILBAND III: DIE CORONA-LÜGE, TEIL 1:

VON  EUGENIKERN,  RASSEHYGIENIKERN UND
TRANSHUMANISTEN  

• TEILBAND IV: DIE CORONA-LÜGE, TEIL 2:
MASKENBALL. ALLÜBERALL

• TEILBAND V: DIE CORONA-LÜGE, TEIL 3:
WANN,  ENDLICH,  WACHEN  DIE  MENSCHEN
AUF?

• TEILBAND VI: DIE CORONA-LÜGE, TEIL 4:
VERITAS LIBERABIT NOS? 

• TEILBAND VII: DIE CORONA-LÜGE, TEIL 5:
„WER ...  SICH VON EINEM EUGENIKER ...  IMP-
FEN LÄSST, DEM IST NICHT MEHR ZU HELFEN“ 

In  der  Reihe:  DIE  SCHULMEDIZIN  –  SEGEN  ODER
FLUCH? sind bisher außerdem erschienen:
 

Band 1:
• Psychiatrie. Norderstedt bei Hamburg, 2016

sowie: 
• Eine kurze Geschichte des Wahnsinns. DeBehr, Rade-

berg, 2019
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Band 2: 
• Medikamente und Nebenwirkungen, Norderstedt, 2016

sowie: 
• Wenn Medikamente krank machen. Zu Risiken und Ne-

benwirkungen stellen Sie bitte  keine Fragen.  DeBehr,
Radeberg, 2019

Band 3: 
• Impfungen. Norderstedt bei Hamburg, 2016

sowie:
• Impfschäden  gestern  und  heute.  DeBehr,  Radeberg,

2019

Band 4. Teilband 1:
• AIDS: Und wenn nun alles ganz anders ist? DeBehr,

Radeberg, 2019

Band 4. Teilband 2:
• AIDS. Ein Schwindel? DeBehr, Radeberg, 2019

Band 5, Teilband 1:
• „Leuchten  der  Wissenschaft“:  Oftmals  Betrüger,  bis-

weilen Mörder. Ebozon, Traunreut, 2020
(Zugleich: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklichkeit.
Band 3: Träger des Medizin-Nobelpreises. Teilband 1)
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Band 5, Teilband 2:
• Alexis  Carrel:  Eugeniker,  Transhumanist,  Faschist.

Schnurstracks in eine inhumane Gesellschaft.  Ebozon,
Traunreut, 2020
(Zugleich: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklichkeit.
Band 3: Träger des Medizin-Nobelpreises. Teilband 2) 

Band 5, Teilband 3:
• Julius Wagner Ritter von Jauregg: Die Angst vor Folter

muss  grösser  sein  als  die  vor  dem  Schützengraben.
Ebozon, Traunreut, 2020
(Zugleich: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklichkeit.
Band 3: Träger des Medizin-Nobelpreises. Teilband 3)
 
Band 5, Teilband 4:

• Frankenstein lässt grüßen. Ebozon, Traunreut, 2020
(Zugleich: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklichkeit.
Band 3: Träger des Medizin-Nobelpreises. Teilband 4)
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Zweifelsohne hat die moderne Medizin große Erfolge zu ver-
zeichnen. Gleichwohl gibt es eine Reihe von Krankheiten, bei
denen sie „versagt“. 

Infektiologie (Antibiotika),  Immunologie und Endokrinologie
(synthetische Herstellung von Hormonen), Endoprothetik und
Mikrochirurgie,  kardiologische/kardiochirurgische  Untersu-
chungs-  und Behandlungsmethoden,  die  Entwicklung bildge-
bender Verfahren (von der konventionellen Röntgenaufnahme
bis zum MRT) sowie Fortschritte in der Reproduktionsmedizin
(hormonale  Empfängnisverhütung,  In-vitro-Fertilisation)  sind
nur einige, wenige Stichworte für medizinischen Fortschritt –
ungeachtet der Frage, ob alles, was medizinisch möglich und
machbar, auch sinnvoll und ethisch-moralisch zu verantworten
ist.

Jedoch: Allzu sehr ist die moderne Medizin dem descartschen
Rationalismus (cogito ergo sum – ich denke, also bin ich) und
dessen  Geist-Materie-Dualismus,  seinem  materialistischen
Welt- und Menschenbild, der Reduktion des lebenden mensch-
lichen Organismus´ auf die bloße Mechanik und somit einem
Menschen-,  Gesundheits-  und Krankheits-Verständnis verhaf-
tet, das in der virchowschen Zellularpathologie seinen (vorläu-
figen?) Höhepunkt fand.

Und allzu sehr unterliegt die Medizin, namentlich in neuerer
Zeit, einer Pseudo-Wissenschaftlichkeit. Die sich nur und aus-
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schließlich den Interessen derer verpflichtet fühlt, die mit ge-
fakten Seuchen wie „AIDS“ oder „CORONA“ (Covid-19) so-
wohl Geld verdienen als auch ihre Macht- und Herrschafts-In-
teressen pro-movieren wollen. Und dabei den Tod von Millio-
nen und Abermillionen von Menschen zumindest billigend in
Kauf nehmen. Insofern und insoweit er – der Tod, als weltweit
betriebener Mord – nicht ohnehin auf der Agenda einer drasti-
schen Reduktion der Weltbevölkerung steht.

Diesen Umstand – der immer noch weiten Teilen der Mensch-
heit  nicht bekannt ist  –,  diesen Sachverhalt  soll  Band 8 von
„EIN LESEBUCH AUS DER ALTEN ZEIT: ZWISCHENBILANZ
ODER SCHON DAS FAZIT?“ offensichtlich machen. Auf dass
die Menschen dieser Erde ihren eigenen Untergang erkennen.
Können. Und sich dagegen wehren. Mögen. Mit Gottes Hilfe
auch werden. 

Denn es geht – nota bene! – um nicht weniger als um den Fort-
bestand der Menschheit. Jedenfalls der Menschen, wie Gott sie
schuf. Als sein Ebenbild. Indes nicht als  Cyborgs und mensch-
liche Karikaturen, den Rothschilds und Soros, den Gates und
den Bezos zu je eigenem Behuf. 
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Gewidmet all denen, welche die „Errungenschaften“ der „mo-
dernen“ Medizin mit Leiden, mit Leid, gar mit dem Leben be-

zahlen. Müssen.

Weil eben diese Medizin die psychisch-seelische Dimension
des Menschen kaum erfasst und, im Falle einer Erkrankung,

völlig unzureichend berücksichtigt.

Da nicht sein kann, was nicht sein darf.

Ansonsten offensichtlich würde, dass weltweit Millionen und
Aber- Millionen von Menschen an ihrem Leben, an den Bedin-

gungen ihres (sozialen) Seins leiden – 
so sehr, dass die Einheit von Körper, Geist und Seele, gleich-
sam in einem psycho-physischen Kurzschluss, mit Krankheit
reagiert, dass Erkrankung folglich die Flucht einer zutiefst ge-

peinigten Seele zum Ausdruck bringt.

Gewidmet mithin all denen, die noch nicht erkannt haben, dass
Krankheiten nicht zufällig entstehen, sondern unser Leiden am

Leben widerspiegeln. 

Die noch nicht erkannt haben, dass viele Krankheiten von
Menschen geschaffen werden.  
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Neuerdings durch  sog. Impfungen, die nichts anderes sind als
genetische Experimente. Mit Menschen als Laborratten. In ei-

nem weltweiten Versuchs-Labor.

Auf dass sie, die durch die „Medizin“ missbrauchten Men-
schen, sich erheben und die zum Teufel jagen, die, aus Eigen-
nutz, nicht davor zurückschrecken, uns Krankheit und Tod zu

bringen, um durch der Menschen Leid ihren Reichtum und ihre
Macht zu mehren.
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Der 7. (und letzte) Teilband von „AIDS“ UND „CORONA“ –
ZWEI SEITEN DERSELBEN MEDAILLE VON LUG UND
TRUG, hat,  sehr bewusst,  9-3-9 Seiten; das Fazit,  das – am
Ende des vorliegenden Teilbands – aus Band 8 von „EIN LE-
SEBUCH  AUS  DER  ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ
ODER SCHON DAS FAZIT?“ gezogen wird, ist, nicht weni-
ger mit Absicht, 3-3 Seiten lang:  

• Die „3“ galt in der Antike als Symbol für Geschlossen-
heit, für  Vollständigkeit; der geneigte Leser möge sie,
die „3“ – analog der biblischen Trinität, der Dreieinig-
keit von Vater, Sohn und Heiligem Geist –, als Synthese
von Körper, Geist und Seele verstehen. 

• Zudem  lauten  die  drei  göttlichen  Tugenden  Glaube,
Liebe, Hoffnung (1 Kor 13,13). Wobei die Liebe, zwei-
felsohne, als die stärkste Kraft gilt.

• Die „9“ ihrerseits ist  die gesteigerte,  ist  die dreifache
Dreiheit, die größte Trinität.

Und so mögen Glaube,  Liebe  und Hoffnung uns  helfen,  die
Verbrecher, die uns alles Menschliche und das Göttliche in uns
nehmen wollen, im wahrsten Sinne des Wortes zum Teufel zu
jagen.
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Schwarze Milch des Irr-
Sinns: Wir schaufeln 

ein Grab in unser 
Sehnen und 

Hoffen
Fuge der

Verzweiflung –
weh dem, der leben muss 

 Schwarze
 Milch des Lebens

 wir trinken dich abends
 wir trinken dich mittags und

 morgens wir trinken dich nachts
 wir trinken und trinken Wir schaufeln ein

 Grab in unser Sehnen und Hoffen da liegt man 
nicht eng Ein Mann wohnt im Haus der spielt mit

 Chimären der schreibt der schreibt wenn es dun-
kelt nach Utopia Dein goldenes Haar meine Liebste

Er schreibt es und tritt vor das Haus und
 es blitzen die Sterne Er pfeift herbei 

Hydra Cerberus Sphinx und 
Orthos Er pfeift die Men-

schen hervor lässt
  schaufeln ein

 Grab in
 den
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 Lüften
 Er befiehlt

 uns spielt auf nun
 zum Tanz Schwarze Milch

 des Lebens wir trinken dich nachts
 wir trinken dich morgens und mittags wir trinken 

dich abends wir trinken und trinken Dein goldenes
Haar meine Liebste Dein aschenes Haar gemordete 

Frau Wir schaufeln ein Grab in unser Sehnen und 
Hoffen da liegt man nicht eng Er ruft spielt süßer  

den Tod der Tod ist ein Meister nicht nur aus 
Deutschland Er ruft Streicht dunkler die

 Geigen dann steigt ihr als Nebel auf
  in die Luft dann habt ihr ein Grab

 in eurem Sehnen und Hoffen
 da liegt man nicht eng Der

 Tod ist ein Meister nicht
 nur aus Deutschland

 sein   Auge  ist 
 schwarz und

grün und
  braun

  und blau
 er trifft dich

 mit  der  Lüge 
über   ein   Virus

 er trifft dich genau Er
 spielt  mit  Chimären  und

 träumet Der Tod ist ein Meister nicht
 nur aus Deutschland Dein goldenes Haar

 meine Liebste Dein aschenes Haar gemordete Frau 

(An Paul Celan, einen der verkannten genialen Gerechten)
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PROLEGOMENON

Der  Autor  studierte  in  den  1970-er  Jahren  Medizin,  Psy-
chologie und Soziologie (sowie später Philosophie) und pro-
movierte in Medizin und in den Fachbereichen (Medizinische)
Psychologie  und  (Medizinische)  Soziologie.  Jahrzehntelang
war  er  –  zunächst  in  eigener  Praxis,  dann als  Chefarzt  und
Ärztlicher Direktor – im Medizinbetrieb tätig, schließlich Vor-
standschef  einer  eigenen  medizinischen  Versorgungseinrich-
tung mit vielen hundert Mitarbeitern. 

Gleichwohl plagte ihn, mehr und mehr, das Unbehagen an der
Schulmedizin, die, oft, meist gar, das Geldverdienen und nicht
den Patienten in den Fokus ihres Interesses stellt. Weil er neue
Methoden der Krebsbehandlung entwickelte, mit denen er viele
Patienten heilen, mit denen der Medizinisch-Industrielle-Kom-
plex indes kein Geld verdienen konnte, weil er, zudem, ein Me-
dikament zum Patent anmeldete, mit dem (fast) jede Corona-
Infektion verhindert resp. (fast) jede einschlägige Erkrankung
geheilt werden könnte (was natürlich denjenigen, die weltweit
Menschen impfen und chippen wollen, ihr „Geschäftsmodell“
ruinieren  würde),  nicht  zuletzt,  weil  er  sich,  sprachgewaltig,
solcher Themen bemächtigte, die gemeinhin als obsolet gelten,
wurde er zur „persona non grata“ erklärt, seine Ehefrau, treue
Wegbegleiterin, bekannte Philosophin sowie promovierte Ger-
manistin und Theologin,  Mitglied der Akademie der Wissen-
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schaften,  wurde  schlichtweg  liquidiert.  In  Deutschland.  Im
Deutschland des 21. Jahrhunderts. Er selbst wurde von den Hü-
tern der Interessen von Macht und Geld ins Gefängnis gewor-
fen; mehrere Mordanschläge überlebte er nur knapp. 

Mittlerweile im Ruhestand hat er, seitdem, in sieben Jahren na-
hezu hundert Bücher (unterschiedlicher Genres sowie zu den
verschiedensten Themen) geschrieben und veröffentlicht – al-
lein in achtzehn Monaten fast 40 –, immer und ausschließlich
der „condicio humana humanitatis“ verpflichtet. Denn Mensch
ist Mensch. So, seinerzeit, ein Mitgefangener. Und zum Teufel
mit denen, die uns unseres Mensch-Seins berauben wollen.

Welt und Menschen in ihrer Komplexität zu verstehen und mit
dem Spektrum literarischer Mittel darzustellen ist dezidiertes
Anliegen des Autors; im Laufe seines Schaffens entwickelte er
eine  interdisziplinäre Human- und Ge  sellschafts-Wissenschaft  
als eigene literarisch-wissen  schaftliche Spezies  . 

Seine Arbeit ist somit als philosophisch-literarischer Versuch
zu  betrachten,  medizinische,  psychologische,  soziologische,
historische und nicht zuletzt volkswirtschaftliche Fakten (letz-
tere unter globalen Gesichtspunkten), die in ihrer Gesamtheit
unser aller Leben bestimmen, zu erkennen und zu benennen,
um derart  eine  interdisziplinärer  Sozialphilosophie  mit  dezi-
diert literarischem Anspruch zu schaffen.
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Nach ersten  Veröffentlichungen bereits  in  seinen Zwanziger-
Jahren (die indes allesamt verloren sind, auch, weil der heraus-
gebende [Klein-]Verlag seinerzeit einen entsprechender Eintrag
in  der  Deutschen  Bibliothek  verabsäumte)  wurde  der  Autor
durch seine ärztliche Tätigkeit in Anspruch genommen; insbe-
sondere entwickelte er bahnbrechende neue Methoden zur Be-
handlung von Krebserkrankungen – s. hierzu den  Tatsachen-
und  Enthüllungsroman „Dein  Tod  war  nicht  umsonst“ (ge-
schrieben für seine Frau, die zu früh verstarb. Vor ihrer Zeit.
Will meinen: die ermordet wurde. Von den Herrschenden und
ihren Bütteln). 

Seit Eintritt in die Rente kann er sich (wieder) seiner schrift-
stellerischen Tätigkeit  widmen und versuchen (in einem vor-
aussichtlich fünfzehn Bände – nebst einer Vielzahl von Teil-
bänden – umfassenden Briefwechsel), Menschen und Mensch-
Sein in all ihren und seinen Facetten, in ihrer Widersprüchlich-
keit, in allen Höhen und Tiefen, kurzum: in dem, was die „con-
ditio humana“ ausmacht, zu erfassen und zu beschreiben. 

Bleibt schließlich, vorab, noch anzumerken, dass die Ausfüh-
rungen im Folgenden teilweise früheren Texten des Autors ent-
nommen wurden – deshalb bezüglich sich verändernder Fakten
nur  für  den  Zeitpunkt  der  vormaligen  Drucklegung  aktuell
sind; zur Erhaltung der Authentizität erfolgte eine Ajourierung
absichtlich nicht –, gleichwohl als Zusammenfassung seines li-
terarischen Schaffens,  mehr noch:  als  Quintessenz  seines  ei-
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genen Lebens und des Da- und In-der-Welt-Seins vieler anderer
figurieren. 

Der werte Leser möge somit sämtliche Bände der vorliegenden
Reihe:  EIN  LESEBUCH  AUS  DER  ALTEN  ZEIT:  ZWI-
SCHENBILANZ  ODER  SCHON  DAS  FAZIT?  als  eine
Werkausgabe in eigener Sache betrachten, dabei erachten, dass
nicht jeder einen Max Brod zum Freund hat. Ob er nun Kafka
heißt oder auch nicht.
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VORBEMERKUNG

In etlichen Bänden vorliegender Buchreihe bzw. in Teilen der-
selben sind den einzelnen Kapiteln Fußnoten bei- und ggf. An-
merkungen  am  Ende  des  jeweiligen  Textabschnitts  angefügt
(letztere, Anmerkungen, dann, wenn die jeweilige Fußnote[n]
so  umfangreich  wäre[n],  dass  sie  den  Fluss  des  betroffenen
Briefes stören würde[n]). 

Grundsätzlich wurden Fußnoten und Anmerkungen eingefügt,
damit der werte Leser ein wenig mehr über die Zusammenhän-
ge erfährt, in welche der fortlaufende Text inhaltlich eingebun-
den ist.

Deshalb empfehle ich dem Leser dringend, ggf. den Text und
die diesen ergänzenden Fußnoten/Anmerkungen (d.h. Text und
Fußnoten- sowie Anmerkungs-Apparat) parallel zu lesen, weil
die Fußnoten und Anmerkungen  ergänzen, differenzieren resp.
vervollständigen, was ersterer, der Text, (aus Gründen inhalt-
licher Kontinuität) nicht abzubilden vermag resp. darzustellen
beabsichtigt;  die  Fußnoten resp.  Anmerkungen sind „Parerga
und  Paralipomena“,  will  meinen:  „Beiwerk  und  Nachträge“
und als Anregung gedacht, sich mit den angesprochenen Fak-
ten, Ereignissen und Zusammenhängen näher zu beschäftigen,
um sich ein Bild zu machen von den tatsächlichen Verhältnis-
sen hinter den offiziell verlautbarten, welche, letztere, oft nicht
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die  Wahrheit,  vielmehr,  einzig  und allein,  die  Interessen  der
(Meinungs-)Macht-Haber  widerspiegeln:  Das  je  herrschende
Narrativ reflektiert – mithin und ausnahmslos immer – Framing
und Wording der je Herrschenden.

Jedenfalls: Die Fußnoten/Anmerkungen, die ich als Hinweise
und Anhaltspunkte zur weiteren Beschäftigung mit dem Thema
anführe, lassen sich quasi als „Parallelgeschichte“, als Buch im
Buche  oder  eben  als  „Parerga  und  Paralipomena“,  also  als
„Beiwerk und Nachträge“ lesen:

„[Aus] einem Brief Tucholskys, in dem die Freundin ermahnt
wird: ´Es ist gar nicht einzusehen, warum Du nicht viel mehr
Schopenhauer liest ...[,] es fällt eine solche Fülle von klugen
und  genialen  Bemerkungen  dabei  ab,  fast  alle  klassisch  zu
Ende formuliert, niemals langweilig – das solltest Du immerzu
lesen: Parerga und Paralipomena´“ (Rudolf Walter Leonhardt: Arthur
Schopenhauer: Parerga und Paralipomena. In: DIE ZEIT Nr. 14/1979 vom
30.3.1979);  dieses  Diktum  Tucholskys  gilt  gleichermaßen  für
den werten Leser.

Schließlich  ist  grundsätzlich  noch  festzuhalten:  Selbstver-
ständlich sind sämtliche Zitate (in allen Bänden von EIN LESE-
BUCH  AUS  DER  ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ  ODER
SCHON DAS FAZIT?) mit entsprechenden Quellen (insgesamt
tausenden und abertausenden) belegt; die Quellenangaben fin-
det der werte Leser auf jeden Fall im jeweiligen in Bezug ge-
nommenen Buch des Autors, auch dann, wenn in vorliegender
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(vorläufiger) Werkausgabe (EIN LESEBUCH AUS DER ALTEN
ZEIT:  ZWISCHENBILANZ  ODER  SCHON  DAS  FAZIT?)  aus
grundsätzlichen Überlegen in einzelnen Bänden keine resp. nur
zum Teil Quel  len benannt   werden. 
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OFFENSICHTLICHES, 
ALLZUOFFENSICHT-

LICHES

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Liebe 
ist die Macht, 

die, mit all ihrer Macht,  
aus dem Mensch den

 Menschen 
macht
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EINFÜHRUNG

(Fiktive) Briefpartnerin des mehrteiligen Briefromans und viel-
tausendseitigen  Briefwechsels „Offensichtliches,  All-
zuoffensichtliches“,  einer Essay-Sammlung ebenso zu Themen
der Zeit wie zum Mensch-Sein allgemein, ist die verstorbene –
will meinen: ermordete – Frau des Autors  (s. hierzu den Tat-
sachen-  und  Enthüllungsroman  „Dein  Tod  war  nicht  um-
sonst“): 

Unter  Berücksichtigung  historischer  Zusammenhänge  re-
flektiert der Briefwechsel eine Zeitreise durch mehr als ein hal-
bes Jahrhundert Geschichte, von der Nachkriegszeit bis zur Ge-
genwart. Er spiegelt Ereignisse, welche die beiden erlebt ha-
ben, und beschreibt Zusammenhänge, die für sie von Belang
waren – auch wenn angeführte Geschehnisse, benannte Wech-
selbeziehungen und -wirkungen sowie aufgedeckte Hintergrün-
de für andere Zeitzeugen möglicherweise ohne Bedeutung sind.
 
Derart entsteht ein Genre, das sich – in den einzelnen Bänden
unterschiedlich  gewichtet  –  zwischen  Briefroman  und  Tage-
buch, zwischen analytischen Erörterungen und höchst persönli-
chen Gedanken und Gefühlen bewegt. Es entsteht ein Zeitge-
mälde, das (allzu) Offensichtliches hinterfragt und bezweifelt
und dadurch vermeintlich Selbstverständliches als ganz und gar
nicht selbstverständlich begreift und anschaulich macht. 
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Ein Zeitgemälde, das durchaus subjektiv ist, mithin bis zu ei-
nem gewissen Grad auch willkürlich. Ein Zeitgemälde indes,
das  nicht  zuvörderst  beschreibt,  was  geschah,  vielmehr  er-
forscht, warum nur das Unsägliche, das in der Tat geschah, lei-
der Gottes(?), jedenfalls durch Menschen und von Menschen
Hand geschah.

„Offensichtliches, Allzuoffensichtliches“ (Untertitel: Eine deut-
sche Geschichte.  Von der  Nachkriegszeit  bis  zur  Gegenwart.
Höchstpersönliche Betrachtungen zu gesellschaftlichen Ereig-
nissen  und Entwicklungen.  Zum Menschsein  und dazu,  was
den Menschen ausmacht) ist Teil und (wie beschrieben unmit-
telbat zuvor) Grundkonzept von „EIN LESEBUCH AUS DER AL-
TEN ZEIT: ZWISCHENBILANZ ODER SCHON DAS FAZIT?“ sowie
den Irrenden und Wirrenden gewidmet, die sich redlich mühen,
ein menschenwürdiges Leben zu führen auf dieser – an und für
sich – so wunderbaren Welt. Und gleichwohl scheitern. An Ar-
mut und Not, an Lüge und Unterdrückung, an physischem und
psychischem Elend.  Die nicht  gottgewollt  scheitern,  sondern
durch anderer Menschen Hand, nicht schicksalhaft und unver-
meidbar, sondern deshalb, weil Menschen Menschen, wissent-
lich und willentlich, Unsägliches antun. Und sei es unter dem
Vorwand eines Virus´ mit dem Namen Corona.

Wie  in  Nietzsches  Aphorismen  „Menschliches,  Allzu-
menschliches“  soll  auch  in  „Offensichtliches,  Allzuoffen-
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sichtliches“  von  einer  „Kultur  des  freien  Geistes“  die  Rede
sein.  Von einer Kultur des Denkens und Fühlens,  die Offen-
sichtliches, allzu Offensichtliches hinterfragt, durchdenkt, be-
zweifelt. Die das vermeintlich Selbstverständliche als ganz und
gar  nicht  selbstverständlich  erfasst,  begreift  und  anschaulich
macht. Dazu bedient sich der Autor unterschiedlicher Diszipli-
nen von den Geistes- über die Human- bis zu den Naturwissen-
schaften;  mit  ihrer  Hilfe  sollen  verschiedenste  Aspekte
menschlichen Denkens, Fühlens und Seins ergründet werden.  

Die äußere Form des Buches ist dem Briefwechsel des Autors
mit  seiner  verstorbenen (will  heißen:  mit  seiner  ermordeten)
Frau geschuldet – einem Briefwechsel geschuldet, wie er statt-
gefunden hat oder derart hätte stattfinden können, einem Ge-
dankenaustausch,  der  zweier  Menschen  Zeit  von  der  gesell-
schaftlichen Erstarrung der Nachkriegszeit über die hoffnungs-
frohen  Erwartungen  der  Siebziger-Jahre  bis  zum  Überwa-
chungsstaat der Gegenwart und bis zur Dystopie des großen
Reset und einer neuen, der Neuen Weltordnung widerspiegelt,
einer ordo a(b) chao, einer novus ordo s[a]ec[u]lorum, für die
–  letztlich, gleichwohl – nicht gelten wird: Annuit coeptis.

Weil  der  Herrgott  den Machenschaften  jener  Verbrecher,  die
gerade  dabei  sind,  ein  solch  globales  in-humanes  Un-
terdrückungs-System zu  errichten,  nicht  gewogen sein  kann.
Theodizee hin, Theodizee her.  
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Die Form des Buches ist  also dem Gedankenaustausch, dem
Briefwechsel  zweier  Intellektueller  geschuldet,  der,  letzterer,
nicht  zuvorderst  Ereignisse  beschreibt,  sondern  Hintergründe
beleuchtet und Zusammenhänge analysiert.  Der sich mit Fra-
gen des Seienden, des Seins und des Menschseins beschäftigt.
Gemäß den allumfassenden kantschen Fragen: „Was kann ich
wissen? Was soll ich tun? Was darf ich hoffen?“ Und der in der
alles entscheidenden Frage gipfelt: „Was ist der Mensch?“

Im ersten Brief dieses Gedankenaustausch von insgesamt vie-
len tausend Seiten schreibt der Autor:

Liebe Maria,

wunderbar, dass wir uns regelmäßig schreiben wollen (zumal
in einer Zeit,  in der Briefe außer Mode gekommen sind und
fast nur noch Emails – ohne Rücksicht auf Form und Inhalt –
„hingerotzt“ werden). 

Dass wir uns schreiben wollen, um das, was wir erlebt haben,
rückschauend aufzuarbeiten (und ggf. das, was uns im Kom-
menden möglich erscheint, prospektiv zu erörtern).

Dass  wir  versuchen  wollen,  uns  das,  was  Dir  und  mir  wi-
derfahren ist, erneut (oder auch überhaupt und zum ersten Mal)
bewusst zu machen, um es dadurch, ggf. erst im Nachhinein, zu
verstehen und (neu) zu bewerten.
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Jedenfalls hoffe ich, dass in diesem Briefwechsel eine Zeitreise
durch  (mehr  als)  ein  halbes  Jahrhundert  erlebter  Geschichte
entsteht – von der Nachkriegszeit bis zur Gegenwart.

Lass uns versuchen, dabei hinter die Kulissen zu blicken; mitt-
lerweile sind wir alt und erfahren genug, Anspruch und Wirk-
lichkeit, Vermeintliches und Tatsächliches, Sein und Schein zu
unterscheiden.
 
Lass  uns  eklektisch  vorgehen,  also  bewusst  die  Ereignisse,
Hintergründe und Zusammenhänge auswählen,  die  vornehm-
lich für uns beide von Bedeutung sind, wie unbedeutend sie an-
deren auch erscheinen mögen.

Lass uns unser Wissen – von den Geistes- über die Human- bis
zu den Naturwissenschaften – nutzen, um verschiedenste As-
pekte menschlichen Denkens, Fühlens und Seins zu ergründen.

Lass uns ein Genre schaffen, das irgendwo zwischen (tatsächli-
chem wie fiktivem) Briefwechsel und Tagebuch, zwischen ana-
lytischen Erörterungen und höchstpersönlichen Gedanken, Ge-
fühlen und Befindlichkeiten mäandert. 

Lass uns so – ähnlich Peter Bamm, aber selbstverständlich auf
unsere  ganz  eigene  Art  –  ein  kleines  Zeitgemälde  schaffen:
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subjektiv sicherlich, insofern willkürlich, aber eben das (nicht
eines, sondern) zweier Menschen Zeit.

Ich weiß, dies ist ein großes Unterfangen. Aber nur so können
wir – trotz alledem und alle dem, das uns widerfahren ist – zu
Camus´ Erkenntnis gelangen: „In den Tiefen des Winters erfuhr
ich schließlich, dass in mir ein unbesiegbarer Sommer liegt.“
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ANMERKUNG DES HERAUSGEBERS

Auch  die  literarischen  Reflexionen  und  philosophischen  Be-
trachtungen der vielbändigen Reihe „EIN LESEBUCH AUS DER
ALTEN ZEIT:  ZWISCHENBILANZ ODER SCHON DAS FAZIT?“
spiegeln „Zweier Menschen Zeit“. Bis zur Gegenwart, bis heut.
Bis zur historisch größten Verirrung menschlichen Geistes und
menschlicher Psyche,  bis zum kollektiven Wahn- und Irrsinn
der Corona-Zeit. 

Der und die immer mehr an Fahrt gewinnen. Und zum Tod ei-
nes  Großteils  der  Weltbevölkerung  führen  kann,  wohl  wird.
Wenn wir nicht die Verbrecher stoppen, welche die größte Psy-
op der Menschheitsgeschichte auf den Weg gebracht haben und
gerade dabei sind, mitsamt ihren unzähligen Helfern und Hel-
fershelfern – die fälschlicherweise glauben, von ihrem Adlaten-
Tun und -tum zu profitieren – die Welt, die wir seit Menschen-
gedenken kennen, zugrunde zu richten. 

Betrachtet man – exempli gratia et pars pro toto – „die Wunder
der Antike“, den Umstand, dass sich, nur beispielsweise, heut-
zutage (trotz all unserer technischen Hilfsmittel) nicht einmal
eine einzige Pyramide errichten ließe, liegt der Schluss nahe,
dass die menschliche Spezies schon vor tausenden von Jahren
ein intellektuelles Level hatte, das sie bis heute nicht mehr er-
reichen konnte.
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Warum, so frage ich den geneigten Leser, gingen all diese Fä-
higkeiten und Fertigkeiten verloren? Und: Wird man in einigen
hundert oder auch tausend Jahren möglicherweise rätseln, wie-
so die Hochkultur der Gegenwart auf dann nicht mehr nach-
vollziehbare Weise verschwunden ist? 

Vielleicht lässt sich das eine oder andere an Erklärung für die
Nachwelt retten. Für die, welche der Dystopie der AIDS- und
namentlich der Corona-Ära nachgeboren. Auf dass Historiker,
dermaleinst,  sich  ein  Bild  machen  können,  was  wir  gefühlt,
was wir gedacht, was für uns und viele andere „in alter Zeit“
wohl Sinn gemacht. 

(Auch) deshalb ist der Ansatz der vorliegenden Reihe „EIN LE-
SEBUCH AUS DER ALTEN ZEIT“ so umfassend und breit, reicht
von Reimen und Gedichten bis zum multidisziplinären Gedan-
kenaustausch der beiden Briefpartner und zu deren höchst per-
sönliche Betrachtungen zu gesellschaftlichen Ereignissen und
Entwicklungen  seit  der  Nachkriegszeit.  Umfasst  folglich,  je-
denfalls namentlich die menschliche Ära nach dem 2. und bis
zum 3.  Weltkrieg,  will  meinen:  bis  zur  ultimativen globalen
Auseinandersetzung der  Gegenwart.  Reflektiert  somit  zweier
und so vieler Menschen Zeit. 

Und spiegelt einen sich immer mehr zuspitzenden gesellschaft-
lichen  Konflikt,  der  zunehmend  mit  Mitteln  eines  hybriden
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Krieges geführt wird. Gegen alle Menschen dieser Welt.  Zu-
nächst unter der Cover-Story von „AIDS“, dann unter der von
„Corona“. Mit Elend, Not und Tod als Folge der Mär, ein Virus
sei – hier wie dort – zur tödlichen Seuche mutiert.

Wobei zu befürchten ist, dass schlussendlich mehr Tote zu be-
klagen sind als in allen Kriegen dieser Welt. Bis dato. Zusam-
men. Zu beklagen sind. Falls am Ende noch jemand imstande
sein wird, Klage zu führen. Gegen wen oder was auch immer.

Ich hoffe und wünsche mir von Herzen, dass Augur und Autor
sich irren. Ich befürchte indes, dass der Haruspex mit seinen
Prophezeiungen Recht behalten wird.

O Herr, sei unsrer armen Seele gnädig!
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„AIDS“ und „CORONA“:
ZWEI SEITEN DERSELBEN ME-
DAILLE VON LUG UND TRUG 

DIE CORONA-LÜGE, TEIL 5:
„WER ... SICH VON EINEM EU-
GENIKER ... IMPFEN LÄSST,
DEM IST NICHT MEHR ZU HEL-

FEN“ 
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Étienne de La Boëtie: Von der frei-
willigen Knechtschaft des Menschen 
(in der Übersetzung von Gustav Landauer 

und in eigener Adaptation):

„´Mehreren Herren untertan sein,  dieses find´  ich schlimm, gar
sehr, nur ein einziger sei Herrscher, einer König, nicht mehr´, so
… Ulysses. Bei Homer … Hätte er nur gesagt: ´Mehreren Herren
untertan sein, dieses find´ ich schlimm gar sehr´, so wär dies eine
überaus treffliche Rede. Gewesen. Aber statt daß er, wenn er mit
Vernunft reden wollt, jedenfalls sehr, gesagt hätt, die Herrschaft
von mehreren nichts tauge, weil schon die Gewalt eines einzigen,
sowie,  sofern er  sich als  Herr  gebärdet,  hart  und unvernünftig
wär, fuhr er gerade umgekehrt fort: Nur ein einziger sei Herrscher,
einer König …, nicht mehr.“

Immanuel Kant: Beantwortung 
der Frage: Was ist Aufklärung?

„Aufklärung ist der Ausgang des Menschen aus seiner selbstver-
schuldeten Unmündigkeit.“

Nun denn, ihr Völker dieser Welt, 
ihr Menschen all: Wohlan!
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PROLEGOMENON  II

Aufgrund  der  Darstellung,  will  meinen:  infolge  der  ge-
wählten Form (eines Briefwechsels zwischen dem Her-
ausgeber und seiner Frau) kann es, vereinzelt, zu Wie-
derholungen kommen, weil die komplexen Ausführungen
der beiden miteinander Korrespondierenden sich ab und
an überschneiden und erst durch die Vielfalt der Betrach-
tungen das komplexe Ganze zu erkennen ist und in aller
Deutlichkeit sichtbar wird.

Zudem soll der geneigte Leser in die Lage versetzt wer-
den, ggf. die Briefe/Kapitel einzeln sowie elektiv zu lesen
und sich kapitelweise – weitgehend unabhängig vom vor-
angehenden  wie  folgenden  Text  –  einen  Überblick  zu
verschaffen. Zumal die Teilbände von „AIDS“ UND „CO-
RONA“:  ZWEI  SEITEN DERSELBEN MEDAILLE VON
LUG UND TRUG in toto einen Umfang von vielen tau-
send Seiten haben und selbst von einem interessierten,
gar  faszinierten Leser  nicht  „in  einem Rutsch“  gelesen
werden.

Deshalb werden ständig Gedanken neu aufgegriffen,  zu-
sammengefasst,  re-vidiert,  anschließend neu gewichtet
und gewertet; mithin tauchen bestimmte Inhalte, Begriff-
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lichkeiten und Formulierung wiederholt aufs Neue – in al-
tem oder auch neuem Wortlaut – auf und reflektieren (so-
mit ebenso zwangsläufig wie, zudem, gewollt) einen be-
wusst  durch  das gesamte Narrativ  gesponnenen roten
Faden  (auch  wenn  die  Abfolge  der  einzelnen  Themen
weder  chronologisch  geordnet  ist  noch  sonst  üblichen
Ordnungs-Kriterien unterliegt, wiewohl sie wohl bedacht
wurde – selbst dann, wenn sie, prima vista, gar willkürlich
erscheinen mag).  

Zudem: Es  geht  vorliegend,  in  erster  Linie  jedenfalls,
nicht  darum,  den  medizinischen  Sachverhalt  „in  causa
coronae“ nochmals darzustellen; dies haben andere, in
allgemein-verständlicher  Form,  bereits  geleistet  1.  Viel-
mehr  sollen  die  gesellschaftlichen,  wirtschaftlichen,
(macht-)politischen (und auch medizinischen) Informatio-
nen vermittelt werden, die ermöglichen, den derzeit statt-
findenden Great Reset als das zu erkennen, was er, tat-
sächlich,  ist:  der  größte  Betrug  der  Menschheitsge-
schichte, ein hybrider Krieg gegen die gesamte Mensch-
heit, der Versuch eines Genozids mit der Absicht, einen

1 S. beispielsweise:
• Reiss, K. und Bhakdi, S.: Corona. Fehlalarm? Goldegg, 

Berlin/Wien, 2020
• Dieselben: Corona unmasked. Neue Zahlen, Daten, 

Hintergründe.  Goldegg, Berlin/Wien, 2021
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Großteil  der  Menschen  zu  „eliminieren“,  die  Hybris
„durchgeknallter“  Trans-Humanisten,  welche  die  Men-
schen, nach ihren Normen, bilden und formen. Jedenfalls
wollen.

Dem zu wehren muss unser aller Ziel und Aufgabe sein.
Wollen wir überleben, sei es als je einzelne Menschen,
sei als Menschheit in ihrer Gesamtheit.

Ich hoffe, mit meinem (in vielen Punkten selektiven, zum
Teil – weil meine Frau schon vor zehn Jahren von eben
jenen Kräften ermordet wurde, die derzeit die „Corona-
Show“ inszenieren – auch fiktiven, in dieser Fiktionalität
indes sehr realen) Briefwechsel (was schon ist Wahrheit,
was nur Wunsch, was bloßer Traum?) ein wenig zur Be-
wusstwerdung beizutragen, damit auch fürderhin gelte: 

Der Mensch, ein Traum, was könnte sein, was möglich
wär; der Mensch, ein Traum, nicht weniger, nicht mehr.

Jedenfalls nicht das Machwerk von Oligarchen, von Po-
tentaten  und  Plutokraten,  von  Transhumanisten  und
transnationalen  „Eliten“-Faschisten,  von  psychisch  Ge-
störten,  schlichtweg  von  Betrügern  und  Lügnern,  von
Räubern und Dieben, von Mördern zumal. 

Dies mein Vermächtnis: heute, dermaleinst und allemal. 
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Abschießend bleibt noch wie folgt anzumerken: 

Die  Ausführungen,  welche  die  Corona-PLANdemie  be-
treffen,  beziehen sich,  logischerweise,  auf  die  Zeit  seit
Ausbruch der gefakten „Seuche“, also seit Anfang 2020;
weil  (infolge  der  gewählten  Form eines  Briefwechsels)
einschlägige  Aussagen  jedoch  zu  verschiedenen  Zeit-
punkten seit Beginn der Husten- und Schnupfen-“Pande-
mie“ gemacht wurden, ist es möglich, dass – ex post be-
trachtet – namentlich Zahlen anzupassen wären. 

Was indes – bewusst, mit Absicht – nicht erfolgte: um die
Authentizität des Briefwechsels zu erhalten. 

Der  werte wie geneigte Leser  möge zudem den einen
oder anderen (in  meinen sonstigen Büchern nicht  übli-
chen) formalen Fehler verzeihen, denn ich habe EIN LE-
SEBUCH AUS DER ALTEN ZEIT (mit insgesamt nahezu
20.000 Seiten) in nur wenigen Monaten und mit schlicht-
weg übermenschlicher Kraftanstrengung geschrieben.

Deshalb, weil man mittlerweile an den fünf Fingern ab-
zählen kann, dass es in Bälde nicht mehr möglich sein
wird, derartige Bücher zu publizieren. Und ich, gleichwohl
oder gerade deswegen, den Nachfolgenden und Nachge-
borenen ein Vermächtnis aus der alten Zeit hinterlassen
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will. Ob m(M)an(n)/Frau es in der neuen Zeit noch wird
lesen können, weiß ich nicht; jedenfalls möge der Herr-
gott walten, dass die Verbrecher, welche die größte Lüge
der Menschheitsgeschichte zwecks Errichtung ihres neu-
en globalen Sklavenstaates propagieren, bereits auf Er-
den ihre gerechte Strafe finden.

Der im aktuellen Band vorliegende Briefwechsel  wurde
Ende Juni 2021 abgeschlossen; Entwicklungen, die ggf.
neueren Datums sind, konnten – von Ausnahmen abge-
sehen – nicht mehr berücksichtigt werden.

Und nochmals: Wenn bestimmte Sachverhalte inhaltlich
oder auch wörtlich wiederholt werden, so liegt dies nicht
daran, dass der Herausgeber vorliegenden Briefwechsel
beispielsweise auf Seite 9.000 nicht mehr wusste, was er
auf Seite 100 bereits geschrieben hatte; vielmehr werden
besonders wichtige Fakten und Themen wiederholt auf-
gegriffen,  damit  der  werte  Leser  umso besser  Zusam-
menhänge – auch durch Wiederholung – erkennt sowie
die Bedeutung besonders wichtiger Gedanken und Aus-
sagen richtig einzuordnen vermag und nicht den Über-
blick verliert – trotz des Umstandes, dass es sich vorlie-
gend wohl  um die umfangreichste Buch-Reihe handelt,
die je ein einzelner Mensch geschrieben hat. 
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Auch und nicht zuletzt über ein Thema – „Corona“ –, das
zur  größten Transformation der  Menschen in  ihrer  Ge-
schichte führt.  Jedenfalls führen soll.  Wenn die Verbre-
cher weiterhin Erfolg haben, die eine gigantischen Psyop
inszenieren, welche uns ein völlig harmloses, seit langem
bekanntes und seit  Tausenden und Abertausenden von
Jahren  übiquitär  verbreitetes  Virus  als  tödlichen  Seu-
chenbringer vorgaukelt.
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AKTUELLER KONTEXT. ODER AUCH:
EIN LAUNISCHES VORWORT

Wir leben nicht „en los tiempos del cólera“, sondern zu
Zeiten  von  Corona,  zu  Zeiten  des  größten  Fakes  der
Menschheitsgeschichte,  zu  Zeiten  der  globalen  Macht-
übernahme durch den Deep State, zu Zeiten, in denen –
in unheiliger Allianz des westlichen Neoliberalismus´ mit
dem chinesischen Zwitter  aus pseudo-kommunistischer
Staatsdiktatur  und  Marktradikalismus  –  weltweit  die
Macht durch jene Verbrecher ergriffen wird (die Konnota-
tion mit Hitlers Machtergreifung ist nicht zufällig, sondern
beabsichtigt), die an der Spitze der globalen Machtpyra-
mide stehen. Mit atemberaubender Geschwindigkeit. Er-
griffen wird. Total. Wie 1933. Durch Hitler. Und seine an-
gloamerikanische Helfer. 

Und (fast) alle schauen zu. Tatenlos.  Wenn sie nicht zu
denen gehören, die zugunsten ihres vermeintlichen per-
sönlichen  Vorteils  tatkräftig  mitwirken.  Oder  auch  aus
himmelschreiender Dummheit. Mitwirken. Will meinen: ihr
eigenes Grab schaufeln. 

Ich weiß nicht, ob in solchen Zeiten wie den jetzigen die
Bücher, die ich gerade schreibe, noch veröffentlicht wer-
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den. Ich weiß nicht, ob die – wirtschaftliche, gesellschaft-
liche, menschliche – Katastrophe, die mit Hilfe eines ubi-
quitär  präsenten  Virus´  inszeniert  wird,  das  (allenfalls)
Husten und Schnupfen auslöst (für Schwerstkranke kann
jeder „falsche Luftzug“ das Ende bedeuten, was sich in-
des weder dem Corona-Virus noch irgend einem anderen
„Erreger“ zuschreiben, anlasten lässt), ich weiß nicht, ob
diese gewaltige Inszenierung, die zuvörderst mit Hilfe der
gleichgeschalteten  Massen-Verdummungs-Medien  be-
werkstelligt  wird,  tatsächlich  (jetzt  schon;  indes:  wenn
nicht jetzt, dann mit Sicherheit später) zur NWO, zur Neu-
en Weltordnung der Rothschild und Co. führen wird; ich
weiß jedoch (mittlerweile, aus eigener Anschauung, defi-
nitiv), wie ungeheuer dumm (bestenfalls unwissend) die
Masse ist, wie sehr sie sich durch die primitivsten Metho-
den (massen-)psychologischer Kriegsführung – denn um
einen hybriden Krieg (den der Herrschenden gegen die
ahnungslose Masse), um nichts anderes handelt es sich
– beeinflussen lässt  (Gustav Le Bon und Edward Ber-
nays, der Neffe Freuds, hätten ihre Freude daran),  ich
weiß, dass wir in „Endzeiten“ leben, ich weiß, dass sich
das immer schneller drehende Rad nicht (mehr) anhalten
lässt, ich weiß, dass meine Ausführungen noch weniger
bewirken als der sprichwörtliche Tropfen auf den heißen
Stein, ich weiß, dass selbst (vermeintlich integre) Politiker
wie Sarah Wagenknecht Systemplayer (Corona-Krise: Han-
deln, bevor es zu spät ist. Bessere Zeiten – Wagenknechts Wochen-
schau,  #06,  https://www.youtube.com/watch?v=HlGUrEOE9po,  ab-
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gerufen am 15.03.2020) und dass nur einzelne imstande sind
(wie beispielsweise Gerhard Wisnewski  [Der  globale  Aus-
nahmezustand – Gerhard Wisnewski bei Stein Zeit, https://www.you-
tube.com/watch?v=t-NA4Tb-V3w,  ebenfalls  abgerufen  am  15.03.
2020], mittlerweile – Ende Mai des Schicksalsjahres der
Menschheit – Gott[?] sei Dank auch andere), dass allen-
falls wenige von Beginn der Fakedemie an in der Lage
waren,  die  durchaus  komplexen  Zusammenhänge  (in
toto) zu erfassen. 

Ich weiß, dass meine Arbeit, ich weiß, dass all meine Bü-
cher  nichts  bewirken.  Können.  Werden.  Jedenfalls  „in
Zeiten wie diesen“. 

Aber ich bin gleichermaßen überzeugt, dass meine Über-
legungen, dass meine Gedanken und Erkenntnisse, dass
meine Ausführungen,  auch wenn sie  nur eine Fußnote
der Geschichte sind, späteren Generationen – denn die
Menschheit  wird  nicht  zugrunde gehen,  mit  oder  ohne
Corona-Virus, mit oder ohne die NWO –, dass all  das,
was  ich  mit  Herzblut  und  unter  größtem  persönlichen
Verzicht schreibe, späteren Generationen zur Erkenntnis
und als Wegweiser dienen wird. 

Derart  zu  handeln  betrachte  ich  deshalb  als  meine
Pflicht:  nicht  nur  als  Intellektueller,  sondern  auch  und
mehr noch als Mensch. Der denkt. Der fühlt. Der Mensch
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ist unter all den anderen Menschen. Die meist zwar fal-
schen Glaubens, überwiegend jedoch guten Willens sind.

Und die gerade, wieder einmal und möglicherweise mehr
denn je, in unsägliches Elend getrieben werden. Durch
einen mit  Hilfe  fiktiver  Erkrankungen  inszenierten  Wirt-
schaftscrash globaler Dimension, durch einen Crash, der
zumindest die Ausmaße desjenigen von 1929 erreichen,
durch einen Crash, der einige wenige noch reicher und
das  Elend  der  Masse  noch,  ungleich,  größer  machen
wird.

Durch einen Crash, der uns unter totale staatliche Kon-
trolle zwingen, durch einen Crash, der uns in eine welt-
weite Diktatur führen soll. 

Durch einen Crash indes, der nur möglich ist – wodurch
wir (wie so oft) bei meiner Reihe über Nobelpreisträger,
über ihre vielen kleinen Helfer und über ihre großmächti-
gen Auftraggeber sind –, durch einen Crash, der nur in
die Wege geleitet und umgesetzt werden kann, weil die
meisten Menschen blind sind wie ein  Maulwurf,  dumm
wie eine Kuh und hinterhältig wie eine Schlange (wobei
ich Tiere nicht verunglimpfen will, denn die menschliche
Spezies verhält sich schlimmer als alle Tiere dieser Welt);
alle, die in Zeiten von Cholera und Corona kneifen – sei-
en es die  Vertreter  (kontrollierter)  alternativer  Strömun-
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gen mit „limited hang out“ (die derzeit „mit vornehmer Zu-
rückhaltung glänzen“), seien es systemimmanente Kräfte
wie  die  Virologen,  die  uns  Schauermärchen  erzählen,
oder  die  vielen ärztlichen Kollegen,  welche die  Auffüh-
rung von „des Kaisers neuen Kleidern“ wider besseres
Wissen mitspielen –, all die zuvor Genannten und viele
andere mehr (zuvörderst natürlich die Politiker, ihres Zei-
chens Lügner  von Beruf)  tragen Verantwortung für  die
hereinbrechende Katastrophe: Schande und Fluch über
sie. 

„Das Pendel [gesellschaftlicher Unterdrückung] schwingt
über die Jahrzehnte und Jahrhunderte immer wieder her-
um – von einer hemmungslosen Ausnutzung von Privile-
gien hin zu einer sozial ausgewogeneren Politik. [U]nd ...
zurück. Im Augenblick geht die Pendelbewegung immer
… weiter ... zu einer immer rücksichtsloseren Konzentra-
tion von Reichtum und Macht in den Händen [einiger] we-
niger Superreicher.“ 

Warum? Weil sie, die Herren dieser Welt, die Menschen,
ihre  Untertaten,  euphemistisch  auch  Bürger  genannt,
weltweit  indoktrinieren,  manipulieren,  knechten.  Unter
dem Vorwand der sogenannten Globalisierung.
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Zu diesem Zweck bisweilen auch einsperren. Ebenfalls
weltweit. Beispielsweise unter dem Vorwand einer – frei
erfundenen – Seuche. 

Und sie – die Herrschenden und ihre Stiefel-Lecker – ha-
ben leichtes Spiel.  Denn – wie schon Brecht wusste –
wählen die dümmsten Kälber bekanntlich ihre Schlächter
selber. 

In ihrer bodenlosen, abgrundtiefen Dummheit halten sie,
die  Kälber  (bisweilen gar  die  Schlächter  selber),  einen
Schnupfen für eine tödliche Krankheit. 

Tolerieren das (De-facto-)Kriegsrecht, das man über sie –
die  Kälber,  nicht  über  deren  Schlächter  selber  –  ver-
hängt. 

Warten  sehnsüchtig  darauf,  dass  man  sie  gegen  eine
Fiktion – die einer potentiell tödlichen Corona-Infektion –
impft. 

Werden durch eine derartige Impfung schwerste Schä-
den davontragen. Und auch durch die Medikamente, die
man  ihnen  zur  Verfügung  stellen,  wahrscheinlich  auch
zwangsweise verabreichen wird – dann, erst dann, wenn
ihre Angst, wenn ihre Not am größten. 
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Nicht von ungefähr rechnet der (mehr oder weniger heim-
liche) Chef der WHO, Bill Gates, in seinen einschlägigen
Planspielen  mit  65  Millionen  Toten  (wie  auch  auf  den
Georgia Guide Stones nicht ohne Grund von 7 Milliarden
zu eliminierenden Menschen zu lesen ist).

Nicht von ungefähr lassen sie sich – sie, die Kälber, in-
des  nur  sie  allein,  sie  selber  –  bei  solch  kriminellen
Impfaktionen ganz nebenbei  noch chippen.  (Oder,  vor-
erst, bis zu diesen Massen-Impfaktionen, mittels App tra-
cen.  Ohne  Impfung.  Mittels  klammheimlicher  Down-
loads.)

Damit sie umso besser zu überwachen sind. 

Nicht ohne Grund verlieren sie, die Kälber, durch den von
ihren Schlächtern selber provozierten Crash – den größ-
ten Wirtschafts-Crash seit hundert Jahren, möglicherwei-
se seit  Anbeginn des Geldsystems – ihr Hab und Gut.
Das bisschen Gut, das sie noch haben. Auch wenn sie
nie kaum mehr hatten.

Im Nachhinein wird man behaupten, „das Virus“ sei an al-
lem schuld.
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Davon,  dass  ein  zutiefst  marodes  Wirtschaftssystem
zwangsläufig implodieren musste, könne nicht die Rede
sein.

Und in den Geschichtsbüchern wird man lesen, dass all
dies  nur  zum Wohl  der  Menschen geschah.  Damit  sie
überleben konnten. Trotz der weltweiten Ausbreitung ei-
nes Schnupfens, Pandemie genannt.

In  einer  Einführung  zu  meiner  Buchreihe  über  Nobel-
preisträger schrieb ich wie folgt; die dortigen Ausführun-
gen gelten gleichermaßen in hiesigem Kontext:

... dass höchst ehrenwerte Menschen wie die Nobelpreis-
träger, die hier porträtiert werden, mit all dem nichts zu
tun haben. 

Vielleicht  lässt  sich  der  eine  oder  andere  Leser  durch
meine Ausführungen eines Besseren belehren.

Wohlgemerkt: Es handelt sich vorliegend – so schrieb ich
seinerzeit – um ein Buch über Wirtschafts-Nobelpreisträ-
ger sowie über deren unheilvollen Einfluss auf einen, den
kollektiven Wahnsinn unserer Zeit, den sog. Neo-Libera-
lismus,  indes  nicht  um  eine  medizinische  Abhandlung
(wobei – angebliche – medizinische Fakten  als Cover-
Story für globale wirtschaftliche und soziale Umwälzun-
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gen  im  Sinne  neoliberaler  Macht-  und  Ressourcen-
[um]verteilung missbraucht werden). 

Andrerseits  sind die  Ereignisse im Zusammenhang mit
der gezielten und weltweiten Inszenierung eines Virus´,
das vornehmlich Husten, Schnupfen und Heiserkeit her-
vorruft  (der  tumben,  Pardon:  unzureichend informierten
und nach allen Regeln der Kunst indoktrinierten Masse
indes als tödliche Seuche verkauft wird), sind die globa-
len  Verwerfungen  unseres  Wirtschafts-  und  Gesell-
schafts-Systems, die – vorgeblich – die Folgen einer so
genannten  Pandemie,  in  Wirklichkeit  jedoch  (infolge
Überblähung  unseres  Zins-  und-Zinseszins-Geld-Sys-
tems) längst überfällig sind, von derart gewaltiger Auswir-
kung auf unser aller Leben, dass ich nicht umhin kann,
dazu Stellung zu nehmen. 

Kursorisch Stellung zu nehmen zu Ursachen, Hintergrün-
den und Zusammenhängen der  Ereignisse,  die  gerade
die  Welt  verändern  wie  kein  anderes  Geschehen  seit
Ende des 2. Weltkriegs (und möglicherweise noch größe-
re Veränderungen anstoßen werden als beide Weltkriege
zusammen!);  eine  profunde  Analyse  der  größten  Fäl-
schung  und  Inszenierung  der  Menschheitsgeschichte
(vergleichbar nur mit, indes von viel größerem Impact als
angebliche Globus-Erde und vorgespielte Mondlandung)
ist  so bald wie möglich vonnöten,  um, umfassend und
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stringent,  die  vielfältigen und bisweilen  hochkomplexen
Zusammenhänge aufzuzeigen zwischen einer neolibera-
len Ideologie des Tarnens und Täuschens, des Lügens
und Betrügens und den aktuellen (unter dem Vorwand ei-
ner Seuche ablaufenden) Anstrengungen zur Implemen-
tierung einer Neuen Weltordnung, an der, seit je und in
entscheidendem Maße, auch Nobelpreisträger – nicht zu-
letzt  solche  der  Wirtschafts-“Wissenschaften“  –  mitwir-
ken.

Die Umsetzung dieser neuen, globalen Ordnung erfolgt
derzeit mit atemberaubender Geschwindigkeit und in ei-
ner konzertierten Aktion sämtlicher  kapitalistischer Län-
der (wozu mittlerweile auch China gehört); Russland und
Putin  entziehen  sich,  offensichtlich,  dem  kollektiven
Wahnsinn ebenfalls nicht: 

Sollte  tatsächlich  zutreffen  (was  schwer  vorstellbar,  im
Licht  der Fakten jedoch kaum zu widerlegen ist),  dass
diejenigen, welche die Welt beherrschen, sozusagen in
Hegelscher Dialektik die eine wie die andere Seite global
dominierender politischer Systeme, mithin den Kapitalis-
mus wie den Kommunismus (resp. dessen Relikte – s.
China) befördern, um, weltweit,  Ausbeutung und Unter-
drückung der Menschen in der Synthese beider Unter-
drückungs-Systeme zu vollenden, dann, in der Tat, wäre
eine Herrschaftsform (ähnlich der) wie (bereits heute) in
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China, wäre eine „Synthese“ von Kapitalismus und Kom-
munismus ein  wichtiger,  ein  entscheidender  Schritt  zur
Vollendung (neoliberaler Träume von) der New World Or-
der. Die immer konkretere Formen annimmt. Und justa-
ment, unter dem Deckmantel einer angeblichen wie an-
geblich globalen Seuche, umgesetzt wird. 

Denn durch die Inszenierung einer Fake-Story (wer, mit-
hin,  sind  die  Verschwörungs-Theoretiker,  wer  die  Ver-
schwörungs-Praktiker?) erhält der Staat (resp. die Clique
von Politikern, die ihn, den Staat für ihre Interessen miss-
braucht)  immer  mehr  Möglichkeiten,  durch  Notstands-
Gesetze und einschlägige Verordnungen (die, einmal be-
schlossen,  bis  zum St.  Nimmerleinstag  persistieren)  in
grundgesetzlich garantierte Rechte seiner Bürger einzu-
greifen; beispielsweise werden die Versammlungsfreiheit
und das Recht,  seinen Aufenthaltsort  selbst zu bestim-
men, aufgehoben, die Menschen werden – schlichtweg –
in ihren Häusern und Wohnungen eingesperrt. Die Mei-
nungsfreiheit ist de facto schon seit langem abgeschafft;
dieser Zustand soll nun durch strafrechtliche Sanktionie-
rung  sämtlicher  Äußerungen,  die  nicht  regierungskon-
form sind (genannt: Fake News in Sachen „Corona“), le-
galisiert werden. 

Die Inszenierung dieses globalen Staatsstreichs ist eben-
so „genial“ wie diabolisch, beugt man durch die bis zum
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äußersten  geschürte  Angst  vor  Ansteckung  (mit  einem
vorgeblich tödlichen Virus) doch möglichen Unruhen und
Aufständen äußerst effektiv vor – die Zeit der Gelbwesten
ist Geschichte, selbst die revolutions-“freudigen“ Franzo-
sen ziehen sich (außer in den Banlieues, wo indes allen-
falls  fremdstämmige,  „nationalisierte“  Franzosen  leben)
aus Angst vor dem diffus Bedrohlichen – generaliter Vi-
rus, im speziellen SARS-CoV-2, vulgo Corona genannt –
in ihre Häuser, hinter ihre Masken und in ihre Angst zu-
rück. Die Angst, die seit vielen Jahren als probates (neoli-
berales) Herrschafts- und Unterdrückungsinstrument im-
plementiert wird! 

War in der DDR noch das ganze Land das Gefängnis,
hat man dessen, letzteren, Größe nunmehr – je nach so-
zialem Status – auf ein (geräumiges) Haus oder auf die
Enge einer  Karnickelstall-Sozialwohnung reduziert.  Wer
sich nicht kasernieren lässt, muss damit rechnen, dass er
in den Knast (oder die Psychiatrie) gesperrt wird, sofern
ihn die Hüter von Recht und Ordnung (wessen Recht und
wessen  Ordnung?)  trotz  Ausgehverbot  auf  der  Straße,
trotz  Kontaktverbot  bei  seinen  nächsten  Angehörigen
antreffen.

Die Wirtschaft befindet sich, weltweit, im freien Fall, mehr
oder weniger alle ihre Zweige brechen, domino-artig, zu-
sammen. Ein globaler Crash ist mittlerweile ebenso un-
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vermeidlich wie von „denen mit viel Geld in ihren großen
Taschen“ beabsichtigt (weil sie in der nun anstehenden
deflationären Phase Firmen, Immobilien, jedwedes Hab
und Gut zu einem Spottpreis aufkaufen können: „Der zur
Börsenweisheit gewordene Spruch von Carl  Mayer von
Rothschild[:]  ´Kaufen, wenn die Kanonen donnern, ver-
kaufen, wenn die Violinen spielen´ fasst diese Strategie
in markigen Worten zusammen“).

Viel schlimmer noch als 1929 werden Elend, Not und Tod
von  Millionen  und  Aber-Millionen  Menschen  die  Folge
dieses globalen Crahs sein. Was indes erwünscht ist (s.
Georgia Guidestones und andere Planspiele unserer „Eli-
ten“): 500 Millionen Menschen, in ghettoisierten Städten
zusammengepfercht, lassen sich besser beherrschen als
7.5 Milliarden (die zudem über die Kontinente verteilt und
verstreut sind).  

Auch  durch  die  Änderung  bestehender  Infektions-
“Schutz“-Gesetze (in Dänemark wurden Zwangsimpfung
und zwangsweise Verabreichung von Medikamenten be-
reits beschlossen!) werden die Menschen sterben wie die
Fliegen (die ca. 20  [nach anderen Angaben bis zu 50]
Millionen Toten der „Spanischen Grippe“ 1918/19/20 wa-
ren mit großer Wahrscheinlichkeit die Folge von Impfun-
gen!); die 65 Millionen Toten, von denen Bill Gates und
Konsorten  in  ihren  Planspielen  zur  Corona-“Epidemie“
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(unmittelbar vor deren Ausbruch im Herbst 2019) ausgin-
gen, sind jedenfalls mit Leichtigkeit zu erreichen. 

Insofern: Wieder einen Schritt weiter, nutzlose Esser los-
zuwerden. Die Arbeit der Masse zum Wohlergehen ihrer
Herren wird ohnehin nicht mehr benötigt; was letztere (für
ihr  Luxus-Leben)  brauchen,  generieren ihnen heutigen-
tags  Technik,  Künstliche  Intelligenz  und  dergleichen
mehr; Menschen und deren Gedanken und Gefühle sind
allenfalls Störfaktoren, die es auszuschalten gilt. 

In Zusammenschau der akuten Ereignisse und der un-
rühmlichen Rolle, die viele Nobelpreisträger unterschied-
lichster Disziplinen bei der Vorbereitung des finalen Un-
terdrückungs-  resp.  Unterwerfungsaktes,  der  gerade
stattfindet, gespielt haben, lässt sich, mit Entsetzen, nur
feststellen: Fürwahr, sie sind – partes pro toto (seu multis
quidem) – treue Diener ihrer Herren.

Wohlgemerkt: Ich befürworte keine Gewalt. Und ich rufe
selbstverständlich nicht zu Straftaten auf. Insofern: Selbst
wenn ich dächte: Am nächsten Laternenpfahl sollte man
sie aufhängen –  ihn, Lothar Wieler, den Viehdoktor und
Chef  des  Robert-Koch-Instituts,  ihn,  Christian  Heinrich
Maria  Drosten,  zu dem Lügi-Pedia (mit  Bezug auf  den
STERN)  schreibt:  „Das  Coronavirus  hat  den  Virologen
Christian Drosten zum gefragtesten Mann der Republik
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gemacht. Und zum Star“ (und ich möchte hinzufügen: In
Diesem Leben Eben Du Lügst, Betrügst Und Willst Betro-
gen Sein. Indes: Mögen Dir Das Leben Auch Versüßen
Lug Und Trug Und Schöner Schein, So Bleibest Du, In All
Der Lüge, Als Betrogener Betrüger, Ein Leben Lang Al-
lein)  –,  selbst  wenn  ich  solches  dächte,  würde  ich  es
doch niemals öffentlich äußern. 

Wie dumm die Menschen, weltweit, sind, da sie nicht er-
kennen, dass wir längst in einer (Neuen) Welt-Ordnung
leben, ansonsten es nicht möglich wäre, in perfekter Or-
chestrierung ein globales Fake-Ereignis, Corona-Pande-
mie genannt, zu inszenieren!

Ich weiß nicht, ob in absehbarer Zukunft, in dem anste-
henden Sklavenstaat, dessen Implementierung justament
betrieben  wird,  noch  irgendjemand  diese  Zeilen  lesen
darf, mithin lesen kann und wird; ich leiste gleichwohl Wi-
derstand. Bis zum letzten Atemzug. 

Vielleicht gräbt  ein Historiker,  irgendwann, diese Zeilen
aus. Denn kein Reich währt ewig. Nicht einmal der Skla-
venstaat,  den der „Deep State“  derzeit  zu errichten im
Gange ist. O sancta simplicitas. Sinistra. 

Jedenfalls:  „In Notwehr wäre selbst die Todesstrafe er-
laubt.  Von  wegen  Aufknüpfen  am  Laternenpfahl“  –  so
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mag ich denken, würde ich indes niemals äußern. Und
schon gar nicht öffentlich. Dem werten Herrn Staatsan-
walt zur Kenntnis.

Die „Freiheit” des Einzelnen (im Volk, in der breiten Mas-
se)  besteht nur noch darin, sich den Kräften des (angeb-
lich) freien Marktes zu unterwerfen; „unsere Oberen“ hin-
gegen  agieren  „solidarisch“  (und  international,  mehr
noch: global), welcher Umstand sich mit erschreckender
Deutlichkeit an der weltweiten Inszenierung von Husten
und Schnupfen als „Corona-Pandemie“ zeigt (wobei die-
se Inszenierung, realiter, nichts anderes ist als ein Ablen-
kungsmanöver  von  der  Machtergreifung  einiger  Oligar-
chen und ihrer Netzwerke der Macht); die Menschen in-
des,  die von dieser False-Flag-Aktion – der  größten in
der Menschheitsgeschichte – betroffen sind, werden auf
sich selbst, allenfalls noch auf familiäre Unterstützungs-
Systeme zurück geworfen. Und dadurch, bewusst, in vol-
ler Absicht, sämtlicher sozialer Strukturen beraubt. Damit
sie sich besser beherrschen lassen. Insofern manifestiert
sich Herrschaft im globalen, Ohnmacht indes im höchst
persönlichen Rahmen.

1994 wurde John Forbes Nash Jr.  für  seine „bahnbre-
chende Analyse eines Gleichgewichts in der nicht-koope-
rativen Spieltheorie“ mit dem Nobelpreis für Wirtschafts-
wissenschaften ausgezeichnet; vereinfacht lässt sich die
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Spieltheorie als eine abstrakte Form strategischen Den-
kens darstellen, die Abstrahierung funktioniere am besten
im stark vereinfachten Rahmen eines Spiels und helfe,
die Dynamik strategischer Entscheidungen (in Wirtschaft
und Politik) besser zu verstehen. Erhebt sich die Frage:
Wurde die  gefakte  Corona-Pandemie des Jahres 2020
(auch) mit solchen spiel- und plantheoretischen Metho-
den vorbereitet, inszeniert und realisiert?

Es ist, in der Tat, nicht abwegig, vielmehr wahrscheinlich,
dass  die  gefakte  Corona-“Pandemie“  des  Jahres  2020
tatsächlich mit Hilfe spiel- und plantheoretischen Metho-
den vorbereitet,  inszeniert  und realisiert  wurde: um die
schwerwiegendsten globalen Umwälzungen, welche die
Geschichte der Menschheit je gesehen hat, auf den Weg
zu bringen. Denn die sog. „Corona-Krise“ ist alles andere
ist als das, was uns die Begrifflichkeit weiszumachen ver-
sucht, alles andere als eine bloß vorübergehende Misere,
vielmehr stellt  sie  die  größte  Herausforderung dar,  der
sich die Menschen im globalen Rahmen je stellen muss-
ten: 

Der Moloch Neoliberalismus frisst  justament seine Kin-
der, seine eigenen Ausgeburten, all die Menschen, die er,
der Moloch, intellektuell und psychisch, geistig und see-
lisch über mehr als ein halbes Jahrhundert vereinnahmt
hat, um sie dann als willen- und seelenlose Krüppel, die

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

seiner  ultimativen  Machtergreifung  nichts  mehr  entge-
genzusetzen haben, wieder auszuspeien und einem sich
aus dem Neoliberalismus entwickelnden faschistisch-feu-
dalistischen System zum Fraß vorzuwerfen.

Jedenfalls  pfeifen die  Spatzen von den Dächern,  dass
die „Corona-Krise“ nur Vorwand und Deckmantel, ledig-
lich die Cover-Story ist, um das marode neoliberal-kapita-
listische Wirtschafts-System herunter-, mehr noch: gegen
die Wand zu fahren und um die länger  als  ein  halbes
Jahrhundert gehirngewaschenen und emotional verarm-
ten Menschen weltweit in die Sklaverei zu zwingen. 

Durch Impfungen, mit Hilfe derer die verschwindend klei-
ne Zahl der Herrschenden – der Bill Gates, George Sor-
ros und Warren Buffet,  der Rockefeller,  Rothschild und
Konsorten,  der  Oligarchen  und  Plutokraten  im Westen
ebenso wie im Osten, in Russland und China – und die
gar nicht so kleine Zahl ihrer Helfer und Helfershelfer –
namentlich in Politik und Exekutive – den Menschen in
allen Ländern dieser Erde Nanochips verabreichen will.
Durch die – die Chips – sie dann die totale Überwachung
der und die vollständige Kontrolle über die Menschheit
ausüben wollen. Können. Weltweit. 

Durch die – Überwachung, Kontrolle und gezielte Eingrif-
fe  –  sie  jeden Menschen auf  der  Welt  problemlos ab-
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schalten können. Ausknipsen wie einen Lichtschalter. So-
zial,  indem  sie  ihn  vom  Geldverkehr  abkoppeln.  Phy-
sisch, indem sie einen plötzlichen Herztod provozieren.
Wenn er, beispielsweise, gegen sein Sklaventum aufbe-
gehrt. Heutzutage technisch – mittels Chip und Mikrowel-
len – ein Kinderspiel. 

Warum wohl  werden so viele Abstriche im Zusammen-
hang mit Corona gemacht? Um die DNA möglichst aller
Menschen  weltweit  zu  erhalten!  Um  diese  Menschen
dann tracken zu können. Mit  großer Wahrscheinlichkeit
auch, um Nanochips durch die Abstriche weit oben in der
Nasenhöhle – in der Nähe des N. Olfactorius (Riech- und
Hirnnerv) – zu platzieren. Weil sich derart leicht  die Bar-
riere der Blut-Hirn-Schranke überwinden lässt! 

Insofern:  Jeder,  der  sich  einen  Abstrich  machen  lässt,
sollte sich im Klaren sein, dass dieser nicht zum Nach-
weis eines Husten- und Schnupfen-Virus´ dient. Sondern
dazu, seine DNA zu gewinnen, um ihn tracken, will mei-
nen: verfolgen zu können. Weltweit. Als ein „Targeted In-
dividual“. Von Milliarden weltweit. Die Billy the Kid Gates
impfen will.

Das, was wir derzeit in der „Corona-Krise“, d.h. in einer
globalen Machtübernahme erleben, ist die Ernte, welche
die neoliberalen Kapitalisten für ihre bereits mehr als ein
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halbes Jahrhundert  dauernden Bemühungen einfahren,
ist das Ergebnis der Agenda, an der auch viele, allzu vie-
le  Nobelpreisträger  –  und  nicht  nur  solche  der  Wirt-
schaftswissenschaften – mitgewirkt haben: Cui honorem
honorem  inhonestatemque  (Ehre,  wem  Ehre  gebührt.
Aber auch: Schande ihren Namen). In der Tat, Schande
ihnen und den ihren. In Ewigkeit. Amen.

Wir, die wir seit vielen Jahren gegen den Wahn- und Irr-
sinn  des  Neoliberalismus  kämpfen,  mussten  nunmehr
feststellen,  wie schnell,  wie innerhalb nur  weniger  Wo-
chen, sich die Worte des italienischen Klassikers (Ales-
sandro  Francesco  Tommaso)  Manzoni  erfüllen,  die  da
lauten: „ … daß Unglück und Nöte zwar häufig kommen,
weil man ihnen Grund zum Kommen gegeben hat, aber
daß auch die  vorsichtigste … Lebensführung nicht  ge-
nügt, um sie sich fernzuhalten.“ 

Deshalb möchte ich in aller Deutlichkeit vor Augen füh-
ren, dass nun das Ungeheuer aus dem Schoße kroch,
das der globale Kapitalismus, auch Neoliberalismus ge-
nannt, in sich barg. Seit langem. Und weiterhin: „Da den
Deutschen somit keine Abhilfe gegen diese Angriffe ihrer
… [R]egierung...  auf  die verfassungsrechtlichen Grund-
ordnung möglich ist, haben alle Deutschen ... das Recht
zum Widerstand nach Art. 20 Abs. 4 GG.“
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Mithin: Wehren wir uns! Mit allen zu Gebote stehenden
Mitteln!  Jeder auf seine Art.  Jeder,  wie er kann. Denn,
fürwahr: Die Zeit, die bleibt, ist rar!
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HOMO EX DEO, HOMO EX HOMINE, EX SATA-
NAS NOMINE BILL ET MELINDA NEC UM-

QUAM 
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EINE GIGANTISCHE INSZENIERUNG
ZUR WELTWEITEN KNECHTUNG DER

MENSCHHEIT

Liebe Maria!

Vorab und wohlgemerkt: Bei hiesigen Anmerkungen und
Ausführungen – so schrieb ich an meine geliebte Frau –
handelt es sich lediglich um eine Ad-Hoc-Beurteilung des
„kollektiven  Wahns“,  den  Corona-Pandemie  zu  nennen
die  Meinungsmacher  des  sogenannten  Mainstreams
übereingekommen  sind;  zwar  ist  meine  Argumentation
stringent,  jedoch  nicht  mit  der  Vielzahl  einschlägiger
Quellen  belegt  wie  beispielsweise  meine  Abhandlung
über eine ähnlich gravierende Fälschung, die den Namen
AIDS erhalten hat, aber nicht zu den globalen Umwälzun-
gen  führte,  die  derzeit  im  Gange  sind  (obwohl  solche
durchaus auch damals intendiert waren) 2 3. 

2 Huthmacher,  Richard  Alois:  AIDS:  Und  wenn  nun  alles
ganz anders ist? Band 1. 

     Die Schulmedizin – Segen oder Fluch? Bekenntnisse eines
Abtrünnigen. Band 4, Teilband 1. DeBehr, Radeberg, 2019
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Eine derartige Annäherung – so also schrieb ich – ist in
erster  Linie  dem Umstand  geschuldet,  dass  ich  hic  et
nunc über Wirtschafts-Nobelpreisträger sowie über deren
unheilvollen  Einfluss  auf  einen  anderen  kollektiven
Wahnsinn  unserer  Zeit,  den  sog.  Neo-Liberalismus,
schreibe, dass es sich mithin nicht um eine medizinische
Abhandlung handelt (weil angebliche medizinische Fak-
ten  derzeit  lediglich  als  Cover-Story  für  globale  wirt-
schaftliche und soziale Umwälzungen missbraucht wer-
den) und dass ich namentlich gesellschaftliche Zusam-
menhänge aufzeigen, politische Hintergründe aufdecken
und die konspirativen Bestrebungen jener kleinen Herr-
schaftselite  entlarven  will,  welche  die  Menschen,  welt-
weit, unter dem Deckmäntelchen einer angeblichen Seu-
che zu knechten versucht.  

Gleichwohl  sind  die  Ereignisse  im Zusammenhang  mit
der gezielten und weltweiten Inszenierung eines Virus´,
das vornehmlich Husten, Schnupfen und Heiserkeit her-
vorruft (der tumben Masse indes als tödliche Seuche ver-
kauft wird)  4 5 6 7,  sind (wie ich bereits zuvor angeführt
habe)  die  globalen  Verwerfungen  unseres  Wirtschafts-

3 Huthmacher, Richard Alois: AIDS. Ein Schwindel?  Band
2.

     Die Schulmedizin – Segen oder Fluch? Bekenntnisse eines
Abtrünnigen. Band 4, Teilband 2. DeBehr, Radeberg, 2019
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und Gesellschafts-Systems, die – vorgeblich – die Folgen
einer so genannten Pandemie, in Wirklichkeit (durch die
Überblähung unseres Zins-und-Zinseszins-Geld-Systems
8) jedoch längst überfällig sind, von derart gewaltiger Aus-
wirkung auf unser aller Leben, dass ich nicht umhin kann,
zumindest in Fußnoten, mithin am Rande dazu Stellung
zu nehmen; eine gründliche Aufarbeitung der Ursachen,
Hintergründe und Zusammenhänge der  Ereignisse,  die

4 Telepolis / heise online vom 03.01.2021, https://www.hei-
se.de/tp/features/Keine-Uebersterblichkeit-trotz-Covid-
5001962.html?seite=all,  abgerufen  am  04.03.2021  (e.H.):
„´Covid-19 ist ein Totmacher. Noch nie in der Geschichte
der Republik sind so viele Menschen in so kurzer Zeit an
einer einzigen Krankheit gestorben´ [So die Weihnachtsaus-
gabe der Süddeutschen Zeitung.]

      [Indes:] Insgesamt ist festzustellen, dass die geschätzte Ge-
samtsterblichkeit,  die  sich  aus  der  Addition  der  Wochen-
werte ergibt, in der höheren Variante bei 966.000 und in der
niedrigeren Variante  bei 958.000 Todesfällen liegt.  Damit
bleiben  beide  Varianten  unter  dem  Erwartungswert  von
972.000 Toten.

     Trotz Covid-19 wird 2020 mit hoher Wahrscheinlichkeit ein
Jahr, dessen Todesfallzahl unter dem alterungsbedingt stei-
gende[n]  (auch  für  Telepolis-Redakteure  ist  Grammatik
Glückssache!) Durchschnitt liegen wird.“

     
5 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung I:
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gerade die Welt verändern wie kein anderes Geschehen
seit  Ende des 2.  Weltkriegs (und möglicherweise noch
größere Veränderungen anstoßen werden als beide Welt-
kriege zusammen!), eine profunde Analyse der größten
Fälschung und Inszenierung der Menschheitsgeschichte
(vergleichbar nur mit, indes von viel größerem Impact als
angebliche Globus-Erde und vorgespielte  Mondlandung

      In der Tat: 2020 gab es in Deutschland (ausweislich des
Statistischen Bundesamtes!) eine Unter-Sterblichkeit. Trotz
der  angeblichen  Leichenberge  am  Wegesrand,  trotz  der
Menschen,  die  in  Alterheimen  umgebracht  wurden,  will
meinen:  die infolge einer katastrophalen Versorgung, die an
Einsamkeit, aber auch an Über- und Fehlbehandlungen ge-
storben sind. Trotz der ersten Impftoten ...

    
6 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung II:
   Frankfurter  Allgemeine  vom  20.07.2020,  https://www.fa-

z.net/aktuell/wirtschaft/unternehmen/zu-wenige-beerdigun-
gen-bestatter-in-kurzarbeit-16865665.html  (Abruf  am
04.03.2021): BESTATTER IN KURZARBEIT: Zu wenige Be-
erdigungen?

      Bestatter in Kurzarbeit? Ausgerechnet zur Corona-Zeit? ... 

7 „Tschechische  Krematorien,  die  vor  Covid  deutsche  Ver-
storbene eingeäschert haben, sind für diesen ´Grenzverkehr´
geschlossen:  ´Durch  die  Schließung  der  Grenzen  ist  die
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9) wird sicherlich in Bälde folgen – sofern es noch eine
Zukunft  gibt,  die  einen  freien  Geist  ermöglicht  und er-
laubt. 

Will meinen: Sofern wir nach Implementierung der inten-
dierten Neuen Weltordnung (wie diese letztlich auch aus-
sehen mag) noch denken können (nach Zwangsimpfun-

sonst beliebte, weil kostengünstigere Einäscherung in nahe-
gelegenen  tschechischen  Krematorien  nicht  mehr
möglich  ...´“  („LEICHENBERGE IN  SACHSEN“:  WAS
IST WIRKLICH LOS IM CORONA-HOTSPOT? Https://
heimdallwardablog.wordpress.com/2021/01/01/leichenber-
ge-in-sachsen-was-ist-wirklich-los-im-corona-hotspot/ (Ab-
ruf am 04.03. 2021)

8 Huthmacher, Richard A.: Offensichtliches, Allzuoffensicht-
liches. Zweier Menschen Zeit. Von der Nachkriegszeit bis
zur  Gegenwart.  Eine  deutsche  Geschichte.  Norderstedt,
2016.  

     Teil 3, III. Kapitel (S. 129 ff.) : „Nach Golde drängt, am
Golde  hängt  doch  alles.  Ach  wir  Armen!“  Unsere  Wirt-
schaftsordnung und Alternativen zu dieser

 
9 Huthmacher,  Richard A.:  Von der  Mär,  die  Erde sei  eine

Kugel. Wie unsere Oberen uns belügen und betrügen, Band
1. Norderstedt bei Hamburg, 2017
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gen und zwangsweiser Verabreichung hochgiftiger Medi-
kamente, Viro-Statika genannt) und/oder unsere Gedan-
ken noch frei äußern dürfen. 

Die Umsetzung einer neuen, globalen Ordnung erfolgt je-
denfalls  justament,  mit  atemberaubender  Geschwindig-
keit und in einer konzertierten Aktion sämtlicher kapitalis-
tischer Länder (wozu mittlerweile auch China gehört 10).

10 Huthmacher,  Richard  A.:  DIE  WIEDERVEREINIGUNG:
WAS HINTER DEN KULISSEN GESCHAH.

   Offensichtliches,  Allzuoffensichtliches.  Zweier  Menschen
Zeit. Band 5. Ebozon, Traunreut, 2020, Einführung: 

      Sollte tatsächlich zutreffen (was schwer vorstellbar, im
Licht der Fakten jedoch kaum zu widerlegen ist), dass die-
jenigen, welche die Welt beherrschen, sozusagen in Hegel-
scher Dialektik die eine wie die andere Seite global domi-
nierender politischer Systeme, mithin den Kapitalismus wie
den  Kommunismus  befördern,  um,  weltweit,  Ausbeutung
und Unterdrückung der Menschen in der Synthese beider
Unterdrückungs-Systeme  zu  vollenden,  dann,  in  der  Tat,
wäre eine Herrschaftsform (ähnlich der) wie (bereits heute)
in  China,  wäre  eine  „Synthese“  von  Kapitalismus  und
Kommunismus ein wichtiger, ein entscheidender Schritt zur
Vollendung (neoliberaler Träume von) der  New World Or-
der. Die immer konkretere Formen annimmt.
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Unter dem Vorwand einer angeblichen Seuche – in der
Wintersaison 2017/2018 starben, offiziellen Zahlen zufol-
ge, allein in Deutschland ca. 25.000 Menschen durch die
Influenza-Grippe  11 12, mittlerweile sollen ca. 100 Perso-
nen mit dem Corona-Virus, fraglich durch das Corona-Vi-
rus gestorben sein! 13 –, unter dem Vorwand einer insze-
nierten Seuche erhält der Staat immer mehr Möglichkei-

11 Deutsches  Ärzteblatt,  aerzteblatt.de  vom  30.09.2019,
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/106375/Grippewel-
le-war-toedlichste-in-30-Jahren, abgerufen am 25.03.2010:

     „Die außergewöhnlich starke Grippewelle 2017/18 hat nach
Schätzungen rund 25.100 Menschen in Deutschland das Le-
ben gekostet. Das sei die höchste Zahl an Todesfällen in den
vergangenen 30 Jahren, wie der Präsident des Robert-Koch-
Instituts  (RKI),  Lothar  Wieler  [ein  Vieh-Doktor,  wohlge-
merkt!], heute mit Blick auf eine eigene aktuelle Auswer-
tung erklärte.“

12 Apotheker  Zeitung,  DAZ online vom 04.10.2019,  https://
www.deutsche-apotheker-zeitung.de/news/artikel/
2019/10/04-10-2019/mild-oder-schlimm-wie-war-die-letz-
te-grippesaison,  abgerufen  am 25.03.2020:  Wie  bestimmt
das RKI Todesfälle bei Grippe?

   „2017/18 war mit 25.100 Todesfällen durch Influenza die
schlimmste Grippesaison seit 30 Jahren.“

13 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung III:
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ten, durch Notstands-Gesetze und einschlägige Verord-
nungen (die, einmal beschlossen, bis zum St. Nimmer-
leinstag  persistieren)  in  grundgesetzlich  garantierte
Rechte  seiner  Bürger  einzugreifen:  beispielsweise wer-
den die Versammlungsfreiheit und das Recht, seinen Auf-
enthaltsort  selbst zu bestimmen, aufgehoben, die Men-
schen  werden  –  schlichtweg  –  in  ihren  Häusern  und
Wohnungen eingesperrt. 

Die Meinungsfreiheit ist de facto schon seit langem abge-
schafft;  dieser  Zustand  soll  nun  durch  strafrechtliche
Sanktionierung sämtlicher  Äußerungen,  die  nicht  regie-
rungskonform sind (genannt: Fake News in Sachen „Co-
rona“), legalisiert werden. 

Praktisch,  beugt  man  derart  doch  möglichen  Unruhen
und  Aufständen,  zudem  geschickt,  vor  –  die  Zeit  der
Gelbwesten ist Geschichte: Selbst die revolutions-“freudi-

   Heute,  Liebste,  (fast)  ein  Jahr,  nachdem ich diese Zeilen
schrieb, sollen – angeblich – Hunderttausende, wenn nicht
Millionen an Corona/Covid-19 verstorben sein. 

    Auf welch gleichermaßen groteske wie kriminelle Art ent-
sprechend  Interessierte  (vornehmlich  Ärzte,  die  dardurch
zur Schande für ihren gesamten Berufsstand werden!) jeden
Sterbenskranken  noch  zum  Corona-Patienten
umbenennen ... 
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gen“ Franzosen ziehen sich (außer in den Banlieues, wo
indes,  allenfalls,  fremdstämmige  Franzosen  leben)  aus
Angst vor dem diffus Bedrohlichen – generaliter Virus, im
speziellen SARS-CoV-2, vulgo Corona genannt – in ihre
Häuser, hinter ihre Masken und in ihre Angst zurück. Die
Angst, die seit vielen Jahren als probates (neoliberales)
Herrschafts-  und  Unterdrückungsinstrument  implemen-
tiert wird (wie ich in einer Vielzahl von Büchern 14 15 nach-
weisen konnte).

Und die Inszenierung der Ereignisse ist geradezu diabo-
lisch:

14 Richard A. Huthmacher: Neoliberalismus – der Menschen
ebenso heimliche wie globale Versklavung. Zur Kritik an
neoliberal-kapitalistischer Ideologie und Praxis.

      Band 1: „Diese … Wundertüte an Konzepten“
      Band 2: Die wirtschaftsliberale Variante des  (Spät-)Kapita-

lismus
      Edition winterwork, Borsdorf 2017/2018     

15 Richard  A.  Huthmacher:  NOBELPREISTRÄGER – MY-
THOS UND WIRKLICHKEIT. BAND 4: TRÄGER DES
NOBELPREISES FÜR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAF-
TEN. TEILBÄNDE 1-6. Ebozon, Traunreut, 2020
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Eine  vorgebliche  Infektionsgefahr  erfordert,  angeblich,
nicht nur physischen Abstand, sondern schafft auch, tat-
sächlich, soziale Distanz 16 17; mehr als ungelegen käme
den Machern der „Seuche“ jedwede zwischenmenschli-
che Solidarität, die gar in einen Aufstand münden könnte,
wenn die tumbe Masse – o sancta simplicitas! –  doch
noch aufwachen sollte. 

16 Vize-Gouverneur von Texas: „Ältere Bürger opfern“: „Alle
müssten in der Coronakrise Opfer erbringen, sagte Vizegou-
verneur Dan Patrick. Aber die Wirtschaft müsse weiterlau-
fen. Er selbst sei bereit, dafür sein Leben zu geben“, https://
www.gmx.net/magazine/news/coronavirus/coronavirus-te-
xas-vizegouverneur-grosseltern-bereit-enkel-sterben-
34545238, abgerufen am 24.03.2020. 

     Nun denn, „opfern“ wir unsere Alten und Kranken. Sie sind
ohnehin nur nutzlose Esser, die es zu entsorgen gilt. Unter
den Kosten-Nutzen-Gesichtspunkten eines Garry S. Becker
wäre dies die richtige Entscheidung. 

17 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung IV:
    Verfassungsgericht zu Berliner Coronaregeln: Umarmungen

sind bußgeldfrei. Was sind „physisch soziale Kontakte“ und
wann ist das „nötige Minimum“ erreicht? Da keiner wisse,
was er dürfe, hat das Gericht den Bußgeldkatalog wieder
aufgehoben   (Der  Tagesspiegel vom  27.05.2020,  https://
www.tagesspiegel.de/berlin/verfassungsgericht-zu-berliner-
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Zweck-dienlich auch, dass Alte und (tatsächlich) Kranke
in den entsprechenden Anstalten isoliert  werden.  Denn
Verwandte und Bekannte, die nicht zu Besuch kommen
(dürfen), können auch nicht feststellen, dass bei vorge-
nannten Gruppen der Widerstand gering ist,  sollte man
höchst gefährliche Impfungen 18 19 und potentiell tödliche
Medikamente im Humanexperiment an ihnen, den Alten,
Armen und Schwachen, testen  20 21 (so, beispielsweise,

coronaregeln-umarmungen-sind-bussgeldfrei/
25866014.html, abgerufen am 29.05.2020) ...

   
18 Und, in der Tat: Nach Beginn der Impfungen in Alten- und

Pflegeheimen  Ende 2020 ist  die  Sterblichkeit  derjenigen,
die älter als 80 Jahre sind (auch unter Berücksichtigung des
besonders geburtenstarken Jahrgangs 1940), bereits zu Be-
ginn dieses Jahres (Januar 2021) statistisch hoch signifikant
angestiegen (s. beispielsweise: Siftung Corona-Ausschuss,
Ovalmedia, Sitzung 42: Die Systemkrise). Dieser Sachver-
halt wird indes von den Massenmedien – im wahrsten Sinne
des Wortes – tot geschiegen. 

    Passt doch zur Berliner Plakatwerbung in Sachen Corona:
„Krempeln wir die Ärmel hoch“ (und spritzen wir die Alten
tot). S. auch die nächste Fußnote.

19 S.  PARERGA UND  PARALIPOMENA,  Anmerkung  V:
„Deutschland krempelt die Ärmel hoch“
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geschehen  bei  Vogelgrippe,  Schweinegrippe  oder
SARS). 

War in der DDR noch das ganze Land das Gefängnis,
hat man dessen, letzteren, Größe nunmehr – je nach so-
zialem Status – auf ein (geräumiges) Haus oder auf die
Enge einer  Karnickelstall-Sozialwohnung reduziert.  Wer
sich nicht kasernieren lässt, muss damit rechnen, dass er

     Eine neue 25-Millionen-Euro-Kampagne soll über die Coro-
na-Impfung informieren und die Impfbereitschaft steigern.
Mit Plakaten, Videoclips, Radiospots und Online-Infos sol-
len Bevölkerung und Fachpersonal auf dem neuesten Stand
bleiben ... 

    
20 Heute, am 25.03.2020, waren im Morgenmagazin (MoMa)

von ARD und ZDF Filmaufnahmen zu sehen,  wonach in
Italien (oder war es in Spanien? Wer kann dies nachprüfen!)
ein ganzes Altenheim, in dem es – angeblich – etliche „Co-
rona-Tote“  gab,  unter  Ausschluss  der  Öffentlichkeit  ge-
räumt wurde. Selbst der Bürgermeister beklagte sich, dass
man ihn über die Aktion nicht in Kenntnis gesetzt hatte.

     Indes: Als gläubige Staatsbürger sollten wir keinerlei Infor-
mationen  anzweifeln,  berichteten  unsere  Medien  doch
schon vor mehr als einem halben Jahrhundert  selbst vom
Mond. Mithin dürfte ein Bericht aus Südeuropa – unabhän-
gig  von  dessen  Wahrheitsgehalt  –  eine  ihrer  leichtesten
Übungen sein.
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in den Knast (oder die Psychiatrie) gesperrt wird, sofern
ihn die Hüter von Recht und Ordnung (wessen Recht und
wessen Ordnung?) auf der Straße antreffen.

Nochmals, damit sich der Sachverhalt einpräge: 

Die Wirtschaft befindet sich, weltweit, im freien Fall, mehr
oder weniger alle ihre Zweige brechen, domino-artig, zu-
sammen. Ein globaler Crash ist mittlerweile ebenso un-
vermeidlich wie von „denen mit viel Geld in ihren großen
Taschen“ beabsichtigt (weil sie in der nun anstehenden

21 Täglich werden die Zahlen (angeblicher) Corona-Virus-In-
fektionen in Deutschland von der Johns-Hopkins-Universi-
tät (Baltimore, Maryland, dort, wo auch der Militärisch-In-
dustrielle Kompex beheimatet ist) veröffentlicht; auf diese
Zahlen  beziehen  sich  beispielsweise  ARD und  ZDF.  Re-
cherchen ergaben, dass vorgenannte Universität  (die enge
Beziehungen zur Geheimgesellschaft Skulls and Bones un-
terhält, worauf einzugehen indes hiesigen Rahmen sprengen
würde), dass die Johns-Hopkins-Universität ihre Zahlen der
Berliner Morgenpost  entnimmt (deren Seriosität mit derje-
nigen der Bild-Zeitung vergleichbar ist)! Quelle: Nuoviso,
Home Office #7 vom 28.03.2020, https://nuoviso.tv/home/
home-office/ruhe-vor-dem-sturm-home-office-7/, abgerufen
Pfingstmontag 2020
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deflationären Phase Firmen, Immobilien, jedwedes Hab
und Gut zu einem Spottpreis aufkaufen können: „Der zur
Börsenweisheit gewordene Spruch von Carl  Mayer von
Rothschild[:]  ´Kaufen, wenn die Kanonen donnern, ver-
kaufen, wenn die Violinen spielen´ fasst diese Strategie
in markigen Worten zusammen“ 22, zit. nach 23).

Viel schlimmer noch als 1929 werden Elend, Not und Tod
von  Millionen  und  Aber-Millionen  Menschen  die  Folge
dieses globalen Crahs sein. Was indes erwünscht ist (s.
Georgia Guidestones  24 und andere Planspiele unserer

22 Wikipedia:  Antizyklisches  Investieren,  https://de.wikipe-
dia.org/wiki/Antizyklisches_Investieren,  Abruf  am  25.03.
2020

23 Fink, Klaus-J.: 888 Weisheiten und Zitate für Finanzprofis.
Gabler-Verlag  (im  Springer-Verlag),  Wiesbaden,  2007,  S.
11

24 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung VI: 
      Huthmacher, Richard Alois: AIDS. Ein Schwindel?  Band

2. Die Schulmedizin – Segen oder Fluch? Bekenntnisse ei-
nes Abtrünnigen. Band 4,  Teilband 2.  DeBehr,  Radeberg,
2019, S. 227 ff., Anm. [2]: 

      Selbst-verständlich leugnen Verschwörungs-Plattformen
wie Wikipedia oder Psiram die Existenz irgendwelcher Pro-
gramme, deren Ziel es ist, die Weltbevölkerung zu reduzie-
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„Eliten“): 500 Millionen Menschen, in ghettoisierten Städ-
ten zusammengepfercht, lassen sich besser beherrschen
als 7.5 Milliarden (die zudem über die Kontinente verteilt
sind).  

Auch  durch  die  Änderung  bestehender  Infektions-
“Schutz“-Gesetze (in Dänemark wurden Zwangsimpfung
und  zwangsweise  Verabreichnung  von  Medikamenten
bereits  beschlossen!  25) werden die  Menschen  sterben
wie die Fliegen (die ca. 20  [nach anderen Angaben bis
zu 50] Millionen Toten der „Spanischen Grippe“ 1919 wa-
ren mit großer Wahrscheinlichkeit die Folge von Impfun-

ren. Es gibt indes Indizien, die eine andere Sprache spre-
chen ...

25 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung VII:
      Via Freeman: Das Ziel der Panikmache – Zwangsimpfung.
    In:  Alles Schall und Rauch  vom 17.03.2020, https://alles-

schallundrauch.blogspot.com/2020/03/das-ziel-der-panik-
mache-zwangsimpfung.html, abgerufen am 25.03.2020:

      „Das dänische Parlament hat am Donnerstagabend einstim-
mig  ein  Notfall-Coronavirus-Gesetz  verabschiedet,  dass
den Gesundheitsbehörden die Befugnis gibt, mit Unterstüt-
zung der Polizei Tests, Quarantäne und Impfungen zu er-
zwingen [e.U.] ...
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gen 26); die 65 Millionen Toten, von denen Bill Gates und
Konsorten  in  ihren  Planspielen  zur  Corona-“Epidemie“
(unmittelbar vor deren Ausbruch im Herbst 2019) ausgin-
gen 27, sind jedenfalls mit Leichtigkeit zu erreichen. 

Insofern:  Wieder  einen Schritt  weiter,  Liebste,  nutzlose
Esser  loszuwerden  28.  Die  Handarbeit  der  Masse  zum
Wohlergehen ihrer Herren wird ohnehin nicht mehr benö-

26 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung VIII:
    Huthmacher,  Richard A.:  Impfschäden gestern und heute

(Die Schulmedizin – Segen oder Fluch, Band 3). DeBehr,
Radeberg, 2019, S. 39, 55 f., 71 f.:

    Die Spanische Grippe 1918 grassierte am Ende des Ersten
Weltkriegs,  der  die  Menschen  geschwächt  hatte;  nur  da-
durch sieht dieses Virus bei oberflächlichem Blick beson-
ders gefährlich aus …

   Simpel  formuliert:  Den  Menschen  geht  es  schlecht  (auf
Grund ihrer humanökologischen Bedingungen, will heißen
infolge Armut, Hunger, Krieg und Not), sie erkranken, weil
ihr Immunsystem infolgedessen – und ggf. auch aufgrund
von Massenimpfungen ... – darnieder liegt, es entstehen En-
demien,  Epidemien,  Pandemien; Schuld indes sind einzig
und allein „die Viren“ ...

27 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung IX:
     RUBIKON: Der Milliardär und das Virus. Hat Bill Gates

die  aktuelle  Corona-Pandemie  vorhergesagt?  Https://ww-
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tigt;  was letztere brauchen schaffen ihnen heutigentags
Technik,  Künstliche  Intelligenz  und  dergleichen  mehr,
Menschen und deren Gedanken und Gefühle sind allen-
falls Störfaktoren, die es auszuschalten gilt. 

(In  neoliberaler  Diktion:  Humankapital  wird  weitgehend
überflüssig,  zum  reinen  Kostenfaktor,  der  so  weit  wie
möglich  zu  reduzieren,  am besten  –  und  im wahrsten
Sinn des Wortes – zu eliminieren ist.) 

Nicht vorstellbar? 

w.rubikon.news/artikel/der-milliardar-und-das-virus,  Abruf
am 25.03.2020:    

      „Schon im Januar kursierten Gerüchte, der angeblich zweit-
reichste  Mensch  der  Welt,  Microsoft-Gründer  Bill  Gates,
könnte etwas mit dem Ausbruch des neuen Virus Sars-Cov-
2 aus der Familie der Corona-Viren und der dadurch verur-
sachten Krankheit Covid-19 zu tun haben ...“ 

28 Cf. beispielsweise: Stiftung Corona-Ausschuss, 41. Sitzung
(Troja  allenthalben),  https://www.youtube.com/watch?
v=l7K_nwaGeXA, abgerufen am 27.02.2021, ab ca. 4 h 20
min (Todesfälle nach „Corona-Impfung in einem Berliner
Altersheim; ein Mitarbeiter deckt auf als Whistle-Blower)
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War es nicht der Wirtschaft-Nobelpreisträger Gary S. Be-
cker (s. Band 4, Teilband 5 von Nobelpreisträger der Wirt-
schaftswissenschaften 29), welcher die Meinung äußerte,
„… Pinochet´s embrace of the Chicago School was ´one
of the best things that happened to Chile´“  30, und damit
jede Menschlichkeit einem brutalen Folterregime zur Um-
setzung des ersten großen Feldexperiments neoliberaler
Wirtschafts- (und Gesellschafts-) Politik unterwarf? 

Insofern lässt sich ein Bogen schlagen zwischen „ehren-
werten“  Nobelpreisträgern  und  sonstigen  Miet-Mäulern
und Maul-Huren des Wissenschaftsbetriebs  31 und dem

29 Huthmacher, Richard A.: DER ÖKONOMISCHE IMPERI-
ALISMUS DES GARY S. BECKER. ODER: DIE NEOLI-
BERALE ÖKONOMIE DES ALLTAGS. WIE DER NEO-
LIBERALISMUS  UNSER  ALLER  LEBEN  DURCH-
DRINGT. Ebozon, Traunreut, 2020

30 Michael  T.  Benson  und  Hal  R.  Boyd:  College  For  The
Common Wealth. A Case for Higher Education in  Ameri-
can Democracy. University Press of Kentucky, Lexington
(Kentucky), 2018, p. 47

   
31 Ich  verweise,  Liebste,  auf  das  Interview  des  ehemaligen

Verfassungsschutzpräsidenten Hans-Georg Maaßen, in dem
dieser erklärt: Wie Politik im Merkelregime auf Basis von
„Wissenschaften“  funktioniert  (https://dein.tube/watch/
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wirtschaftlichen und  gesellschaftlichen Unheil,  dass sie
angerichtet haben: 

Was wohl hätte eben dieser Garry S. Becker zu den Fol-
terkellern  der  Colonia  Dignidad gesagt  (wie  diese z.B.
von Paul Schäfer 32 im Auftrag von Diktator Pinochet be-
trieben wurden)? Vielleicht: Der Zweck heiligt die Mittel?

CbXwVaiQWvklZ2b, abgerufen am 21.02.2021).
      Ein ebenso bemerkenswertes wie zutreffendes Statement! 
    „Wenn der Inzidenz-Wert bei 35 sein soll oder bei 10 …,,

dann können Sie sich ...  vorstellen,  dass die  Vorgabe ist:
Herr Wieler, Herr Drosten, sorgen Sie mal bitte für einen
neuen Inzidenzwert … Damit das Ergebnis … passt“ (ebd.).

 
32 Süddeutsche Zeitung  vom 16. März 2020, https://www.su-

eddeutsche.de/medien/colonia-dignidad-aus-dem-innern-ei-
ner-deutschen-sekte-ard-doku-1.4845213,  abgerufen  am
26.03.2020: „Colonia Dignidad“: Von Folter und Folklore:

    „Als sie gefoltert  wurden, lief  ´Schwanensee´ oder ´Eine
kleine Nachtmusik´. So war das in den Kellern der Colonia
Dignidad, der Kolonie Würde, des deutschen Horrorlagers
in Chile. Überlebende Regimegegner erinnern sich. Für den
Diktator Augusto Pinochet sang der Kolonisten-Chor ´Ich
hatt´ einen Kameraden´, der Tyrann war bei seinem Besuch
gerührt.  Pinochet  bekam  einen  Mercedes  geschenkt  und
verteilte Schürfrechte an die Terrorhelfer. ´Der August´, wie
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Was hätte Becker zum Reset der Weltwirtschaft gesagt,
zur Implementierung der Neuen Weltordnung unter dem
Deckmantel  einer  –  bei  Lichte  betrachtet  geradezu  lä-
cherlichen, angeblichen – Virus-Epidemie? 

Was zu  einer  Neuen  Weltordnung,  die  zu  seinen wirt-
schafts- und gesellschaftspolitischen Vorstellungen passt
wie die Faust aufs Auge? Vielleicht: Gut so. Weiterma-
chen. Im Sinne der alten Südstaaten-Sklavenhalter-Men-
talität. Im Sinne der Virginia School des Neoliberalismus´.
Im Sinne eines James M. Buchanan oder eines John C.
Calhoun.

Der französische Staatspräsident Emmanuel Macron und
andere  Rothschild-  und  Goldman-Sachs-Interessenver-

Paul Schäfer sagt, der Guru der Colonia, der Kinderschän-
der.“
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treter  resp.  -Vasallen  33 sprechen mittlerweile,  in  ähnli-
chem Sinne, immer wieder, von „Krieg“ 34. 

Krieg? Gegen Husten, Schnupfen, Heiserkeit? 

Notabene:  Das Corona-Virus,  in  den Sechziger  Jahren
des letzten Jahrhunderts entdeckt, hat seit je einen Anteil

33 Huthmacher, Richard A.: Neoliberalismus – der Menschen
ebenso heimliche wie globale Versklavung. Zur Kritik an
neoliberal-kapitalistischer  Ideologie  und Praxis.   Band 1:
„Diese … Wundertüte an Konzepten“. edition winterwork,
Borsdorf,  2017/2018.  Exkurs:  Denkfabriken.  Und Macht-
zirkel, 63-86   

   
34 STERN  vom  25.03.2020,   https://www.stern.de/news/-

macron-kuendigt-militaeraktion-im—krieg--gegen-corona-
virus-an-9198354.html, Abruf am 26.03.2020: Macron kün-
digt Militäraktion im „Krieg“ gegen Coronavirus an: 

     „Angesichts der Corona-Pandemie hat Frankreichs Präsi-
dent Emmanuel Macron eine spezielle Militäraktion ange-
kündigt.  Die  ´Operation  Widerstandskraft´  werde  der  be-
reits  existierenden  französischen  Militäraktion  im  Kampf
gegen den Terrorismus nachempfunden und habe zum ein-
zigen Ziel, die Bevölkerung im ´Krieg´ gegen das tödliche
Virus zu unterstützen,  sagte der Staatschef am Mittwoch-
abend ...“    
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von ca. 10 Prozent  35 an den Erregern, die eine Grippe
oder einen grippalen Infekt hervorrufen; die aktuelle, an-
geblich so fatale Variante unterscheidet sich hinsichtlich
Infektiosität, Morbidität und Letalität in nichts von frühe-
ren Corona-Viren. Auch ihre Verbreitung bewegt sich im
absolut üblichen Rahmen. 

(Insofern dürfen Spekulationen über ein sog. Wuhan-Vi-
rus,  das  chinesischen  Militärlabors  entsprungen  sei,  in
den Bereich der Fabel, exakter: in den von Wording und
Framing verwiesen werden, schlichtweg in den einer be-
wusster Manipulation, um dem offiziellen Narrativ den er-
wünschten Spin zu geben.)        

Mithin  existiert,  einzig  und allein,  eine  Test-“Epidemie“.
Verursacht durch falsch positive Tests (also solche Tests,
die eine angebliche Infektion anzeigen, obwohl die getes-
teten  Personen  nicht „infiziert“  sind).  Verursacht  durch
falsch positive Tests, die bei manchen Test-Varianten  in

35 Nach meinen eigenen Untersuchungen bis zu ca. 30 Prozent
(s.  meine  Habilitationsschrift,  teilweise  abgedruckt  in:
Huthmacher,  R.  A.:  NON LUPUS SIT HOMO HOMINI
SED DEUS. Ein Lesebuch aus der  alten Zeit  ...  Band 6,
Teilband 2, S. 472 ff. Ebozon, Traunreut, 2021)
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über  50  Prozent fälschlicherweise ein  Corona-Virus
„nachweisen“ 36 37. 

Was bei solchen Test-Varianten mithin dazu führt,  dass
weniger  als  die  Hälfte  der  positiv  Getesteten auch tat-
sächlich „infiziert“ ist (zur Definition von „Infektion“ s. im
folgenden). Will  meinen: irgendwann Kontakt mit einem
Virus hatte, das als Corona-Virus gilt (bekanntlich wurden
auch Papayas positiv getestet; was ein angebliches Co-
rona-Virus auf einer Papaya zu suchen hat wurde indes
nicht erklärt. 

36 Corona: „Die Epidemie, die nie da war“ – Dr. med. Claus
Köhnlein,  https://www.youtube.com/watch?v=TzTr_Rjt-
gUk, abgerufen am 26.03.2020; s. auch meine eigenen ein-
schlägigen  Ausführungen  in:  Die  Schulmedizin  –  Segen
oder Fluch? Teilbände 1 und 2, 2019

37 Die mittlerweile  marktüblichen  Corona-Tests  weisen  (an-
gebliche)  SARS-CoV-2-Viren  mit  einer  Ungenauigkeit
(falsch positive Ergebnisse) von (unter) einem bis zu 80-90
Prozent nach! 

      Mit anderen Worten: Durch die Anzahl der Testungen und
durch die je gewählten Tests lassen sich völlig beliebig (an-
geblich) Infizierte produzieren. Und, wohlgemerkt: Die ge-
samte „Corona-Epidemie“ beruht, einzig und allein, auf sol-
chen Schrott-Tests und gezielten Manipulationen.
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Zudem ist es bis heute nicht gelungen, SARS-CoV 2 zu
isolieren,  es  handelt  sich  bei  „Corona“  schlichtweg um
eine Computer-Simulation!).

Auch gilt  anzumerken,  dass Virus-Reste über  Wochen,
gar  Monate  auf  Schleimhäuten  persistieren  können,
selbst dann, wenn es sich nur um Überbleibsel handelt,
deren virus-load (Virus-Last) so gering ist, dass sie nicht
zu einer Infektion und schon gar nicht zu einer Erkran-
kung führen kann. (Bei einer a-symptomatischen Infekti-
on ist das Immunsystem imstande, ohne Krankheitssym-
ptome auf eine Infektion, also auf das Eindringen eines
Krankheitserregers  in  Körperzellen,  zu  reagieren;  tat-
sächlich krank  – und mögliche Überträger – sind einzig
und allein diejenigen, die [einzelne Krankheits-Symptome
oder – namentlich und insbesondere –] ein voll  ausge-
prägtes Krankheitsbild zeigen!) 

Mehr  noch:  Manche  Autoren  gehen  sogar  davon  aus,
dass gerade einmal 20-25 Prozent der positiv Getesteten
tatsächlich Virusträger sind 38.

38 Quarks,  https://www.quarks.de/gesundheit/medizin/corona-
test-wie-funktioniert-der-test/,  abgerufen  am  26.03.2020:
Corona-Test: Wie er funktioniert und wer getestet wird:

    „Andere Schnelltests, vergleichbar mit einem Schwanger-
schaftstest,  kommen  für  die  Früherkennung  derzeit  nicht
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Das heißt, meine Liebe, dass die Zahl der angeblich Infi-
zierten (d.h.  derjenigen, die irgendwann Kontakt hatten
mit dem Konstrukt, das Corona-Virus zu nennen die, wel-
che  die  Definitionsmacht  besitzen,  übereingekommen)
vier- bis 5-mal niedriger ist als angegeben! Wobei, s. zu-
vor, „infiziert“ nicht (an Husten und Schnupfen) erkrankt
bedeutet.  Und erst  recht nicht,  dass der „Infizierte“ (an
Husten, Schnupfen, Heiserkeit ) gar sterben wird.

So viel Unsinn lässt sich nur dadurch erklären, dass die
vorgebliche Pandemie unseren Herrschenden die Mög-
lichkeit verschafft, auf Gesetze zurückzugreifen, die be-
reits vor längerer Zeit in wohlweislicher Absicht beschlos-
sen wurden: 

Lauf Lissabon-Vertrag sind im Falle innerer und äußerer
Unruhe, sind in Zeiten von Krieg und drohendem Krieg
(warum  wohl  sprich  namentlich  Macron  immer  wieder
vom Krieg gegen das Corona Virus!) drakonische Maß-
nahmen, darunter auch die Todesstrafe gegen unbotmä-
ßige Bürger vorgesehen 39. In den USA stehen schon seit

zum Einsatz ...  Ein bisheriger Test liefert  nur in etwa 30
Prozent der Fälle richtige Ergebnisse.“

39 S. hierzu, Liebste, beispielsweise:
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langem die  FEMA-Lager  bereit  40,  und  in  Deutschland
werden fleißig neue KZs errichtet, euphemistisch CZ (Co-
rona-Zentren) und dergleichen genannt 41 42 43. In Spani-
en spricht von offen von Ausschwitz-Lagern 44!

Zudem werden – unter  dem Deckmäntelchen einzufor-
dernder Toleranz – in der gesamten EU, mithin (fast) eu-

• change.org, 
https://www.change.org/p/vertretung-der-europäischen-
kommissin-in-deutschland-stoppen-sie-die-versteckte-
einführung-der-todesstrafe-durch-die-eu-stop-the-hid-
den-introduction-of-the-death-penalty-by-the-eu/u/
23599032,  abgerufen  am  26.03.2020:  EU-Verfassung
ermöglicht  Todesstrafe  und Tötung durch Militär  und
Sicherheitsorgane

• Die EU öffnet der Todesstrafe eine Hintertüre. Staats-
rechtler warnt vor Lissabon-Vertrag (Interview mit dem
Staatsrechtler  Prof.  Schatzschneider),  https://ww-
w.nordbayern.de/die-eu-offnet-der-todesstrafe-eine-hin-
terture-1.570979, Abruf am 26.03.2020

• Todesstrafe  wurde  durch  die  EU  wieder  ermöglicht,
http://www.euaustrittspartei.at/eu-nein-danke/todesstra-
fe/, abgerufen am 26.03.2020

40 Akademie  Integra  (aus  MMnews),  https://akademieinte-
gra.wordpress.com/2013/10/17/usa-fema-camps-millionen-
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ropaweit, von der vorgeschriebenen Denkart abweichen-
de Meinungen pönalisiert 45. 

So also kochen die Herrschenden ihre menschlichen Frö-
sche nur langsam gar – so dass diese es nicht merken,
weil man die Temperatur peu à peu, Schritt für Schritt er-
höht. 

sarge-und-milliarden-gewehrkugeln/  (abgerufen  am 26.03.
2020):

    USA: FEMA-Camps, Millionen Särge und Milliarden Ge-
wehrkugeln. Die USA rüsten für die finale Katastrophe und
innere Unruhen. Heimatschutzbehörde orderte 1,6 Milliar-
den Geschosse: „Von der Öffentlichkeit kaum bemerkt wur-
den über 800 sogenannte FEMA-Camps errichtet und meh-
rere  Millionen  Plastik-Särge  bestellt.  Die  FEMA-Verord-
nungen können die USA jederzeit in eine Diktatur verwan-
deln unter Abschaffung sämtlicher Freiheits-  und Bürger-
rechte.“

41 Baden-Württemberg will Quarantäne-Verweigerer zwangs-
einweisen, https://www.dw.com/de/baden-w%C3%Bcrttem-
berg-will-quarant%C3%A4ne-verweigerer-zwangseinwei-
sen/a-55873865,  abgerufen  am  21.02.2021:  Baden-Würt-
temberg  will  hartnäckige  Corona-Quarantäne-Verweigerer
zwangseinweisen.  Dies  erklärte  der  Landessozialminister
Manfred Lucha (Grüne) nach einer Kabinettssitzung. Dem-
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Und erst zum Schluss der Inszenierung werden die mo-
dernen Kommunikations-Mittel  (wie  das Internet)  abge-
schaltet, damit die Frösche – Menschen genannt – im zu-
nehmend siedenden Wasser  nicht  mehr  imstande sind
mitzuteilen,  dass  man  ihnen  das  Fell  über  die  Ohren
resp. die Haut vom Leibe zieht.

nach sollen Menschen, die sich trotz Corona-Infektion nicht
in Quarantäne begeben und auf andere Sanktionen nicht an-
sprechen, künftig von der Polizei in zentrale Krankenhäuser
zwangseingewiesen werden ... 

      Erinnert – irgendwie oder auch sehr konkret – an die So-
wjet-Ära und an Roi Medwedews Buch: Sie sind ein psych-
iatrischer Fall, Genosse (Präger, München, 1972)

42 RT  DE:  „Corona-Knast“:  Sachsen  plant  Einrichtung  für
Quarantänebrecher  und  -verweigerer,  https://de.rt.com/in-
land/111894-corona-knast-sachsen-plant-einrichtung-fuer-
quarantaenebrecher-und-verweigerer/, abgerufen am 21.02.
2021:  

     „Wiederholten  Quarantänebrechern  und  -verweigerern
könnte  in  Sachsen  künftig  eine  ´zwangsweise  Unterbrin-
gung´  drohen.  Das  Bundesland  plant  hierfür  den
[Um-?]Bau einer Einrichtung, die 2017 für rund 30 Millio-
nen Euro gebaut wurde und als Flüchtlingsunterkunft dien-
te. Die Einrichtung ... ist von hohen Zäunen umringt und
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In Zusammenschau der akuten Ereignisse und der un-
rühmlichen Rolle,  die  viele  sog.  Wissenschaftler  unter-
schiedlichster  Disziplinen  –  die  zuvor  benannten  Miet-
Mäuler und Maul-Huren – seit langem bei der Vorberei-
tung des finalen Unterdrückungs- resp. Unterwerfungsak-
tes, der gerade stattfindet, spielen, lässt sich, mit Entset-
zen, nur konstatieren: Fürwahr, sie sind treue Diener ih-
rer Herren.  

soll von der Polizei überwacht werden. 
    Die Corona-Haft soll laut ...  Sozialministerium erst nach

missachteter ´eindringlicher Ermahnung´ und nicht gezahl-
ten Bußgeldern … erfolgen. Bereits im Frühjahr 2020 er-
folgten die ersten Überlegungen, wie und wo man Quaran-
tänebrecher und -verweigerer unterbringen soll. Die sächsi-
sche Gesundheitsministerin ... schlug damals vor, diese in
Psychiatrien einzuweisen. Diese erschienen jedoch aus un-
terschiedlichen Gründen ... ungeeignet für ein solches Un-
terfangen.“

43 Corona-Knast.  Einrichtung  für  Quarantäne-Verweigerer
geht an den Start  (t-online, https://www.t-online.de/region/
kiel/news/id_89387362/neumuenster-corona-knast-fuer-
quarantaene-verweigerer-geht-an-den-start.html,  Abruf  am
21.02.2021):  „Auf dem Gelände einer  Jugendarrestanstalt
in Neumünster sollen Menschen, die die Quarantäne ver-
weigern,  untergebracht  werden.  Der  umstrittene  Corona-
Knast geht nun an den Start.
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Sie, die Drosten und Wieler, die, schlimmer als Dealer,
verkaufen sich selbst, mit Haut und Haar. So dass jede
Hure mir lieber,  weil  diese nur ihren Leib in Rechnung
stellt, ihre Seele, indes,  behält. 

Im Gegensatz zu all den Drosten und Wieler, deren Dea-
ler, der Teufel, längst ihre Seele gekauft. Für vermeintli-
chen Ruhm, für Gut und Geld. Weil  dies allein für ihn,
den Teufel, und für sie, die Drosten und Wieler, zählt.   

     Wer sich in Schleswig-Holstein hartnäckig einer auferlegten
Corona-Quarantäne verweigert, dem droht seit Montag im
Extremfall eine Unterbringung.“

 
44 Stiftung Corona-Ausschuss  (Ovalmedia),  Sitzung 42:  Die

Systemlrise, dort ab ca. 3 h 15 min

45 A EUROPEAN  FRAMEWORK  NATIONAL STATUTE.
FOR  THE  PROMOTION  OF  TOLERANCE.  SUBMIT-
TED WITH A VIEW TO BEING ENACTED BY THE LE-
GISLATURES OF EUROPEAN STATES (https://www.eu-
roparl.europa.eu/meetdocs/2009_2014/documents/libe/dv/
11_revframework_statute_/
11_revframework_statute_en.pdf; Abruf am 26.03.2020)

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Derart ward ein harmloses Virus – so die Erzählung – zur
Geißel der Menschheit: ein Meisterstück von List und Tü-
cke, ein diabolisches Machwerk der Manipulation, all den
Errungenschaften  jedweder  Aufklärung  für  immer  und
ewig zu Spott und Hohn.

Chapeau. 

Für  euch,  mit  Bockshorn  und Feder,  Pentagramm und
Pyramidion, Eule und allsehendem Auge. 

Jedenfalls: Mit dem zweiten sieht man besser.

Indes (für all  die Drosten und Wieler und sonstige des
Teufels Dealer).

„Tag der Rache, Tag der Sünden,
Wird das Weltall sich entzünden,

wie Sibyll und David künden.

Welch ein Graus wird sein und Zagen,
Wenn der Richter kommt, mit Fragen

Streng zu prüfen alle Klagen!

Laut wird die Posaune klingen,
Durch der Erde Gräber dringen,
Alle hin zum Throne zwingen.
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Schaudernd sehen Tod und Leben
Sich die Kreatur erheben,

Rechenschaft dem Herrn zu geben.

Und ein Buch wird aufgeschlagen,
Treu darin ist eingetragen

Jede Schuld aus Erdentagen.

Sitzt der Richter dann zu richten,
Wird sich das Verborgne lichten;

Nichts kann vor der Strafe flüchten.
Weh! Was werd ich Armer sagen?“

Ich armer Wieler, ich Drosten, 
was werden wir alle, 

der Herren erbärmliche Diener und Dealer, 
dann sagen. 

Noch zu sagen wagen.

Vor dem Herrgott. Als Richter.
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PARERGA UND PARALIPOMENA
(EINE GIGANTISCHE INSZENIERUNG ZUR

WELTWEITEN KNECHTUNG ...)

• Anmerkung I:   

In der Tat: 2020 gab es in Deutschland (ausweis-
lich des Statistischen Bundesamtes!)  eine Unter-
Sterblichkeit. Trotz der angeblichen Leichenberge
am Wegesrand, trotz der Menschen, die in Alter-
heimen umgebracht wurden, will meinen:  die in-
folge einer katastrophalen Versorgung, die an Ein-
samkeit, aber auch an Über- und Fehlbehandlun-
gen gestorben sind. Trotz der ersten Impftoten.

Eine Untersterblichkeit wohl deshalb, weil sich vie-
le Menschen (aus Angst vor Ansteckung mit „Co-
rona“) nicht den Ärzten und ihren Behandlungen,
nicht  fragwürdigen  Medikationen  und  überflüssi-
gen Operationen ausgeliefert haben, weil sie nicht
die  Opfer von Krankenhaus-  (namentlich MRSA-
[Multi-Resistenten-Staphylokokkus-Aureus-])  Kei-
men wurden,  weil  sie  nicht  der  dritthäufigsten(!)
Todesursache  überhaupt,  der  iatrogenen  (also
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durch  Ärzte  verursachten),  zum  Opfer  gefallen
sind!

Ergo: Eine Pandemie, bei der sich nicht wie in Zei-
ten von Pest und Cholera die Leichenberge sta-
peln?  Eine  Pandemie,  während  der  Bestatter  –
trotz „Corona“ – pleite gehen (s. die folgende Fuß-
note), wo sich die Särge allenfalls deshalb stapeln,
weil  (wegen  Grenzschließung)  nicht  mehr  –  wie
zuvor üblich – in ausländischen Krematorien kre-
miert wird (s. übernächste Fußnote), weshalb die
deutschen Krematorien  überlastet  sind? Was in-
des nicht die Folge von „Corona, sondern die der
Grenzschließungen.

Jeder  vernünftig  denkende Mensch müsste  spä-
testens hier eine Zäsur machen und die Mär von
Corona in den Bereich der Fabel verweisen. 

• Anmerkung II:  

Frankfurter  Allgemeine  vom  20.07.2020,  https://
www.faz.net/aktuell/wirtschaft/unternehmen/zu-we-
nige-beerdigungen-bestatter-in-kurzarbeit-
16865665.html  (Abruf  am  04.03.2021):  BESTAT-
TER IN KURZARBEIT: Zu wenige Beerdigungen?
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„Bestatter in Kurzarbeit? Ausgerechnet zur Coro-
na-Zeit? Was wie ein makaberer Scherz klingt, ist
für das Bestattungsunternehmen Frye in Frankfurt
bittere  Realität.  Den  Familienbetrieb  mit  zwei
Standorten gibt es seit 1971, so schleppend wie
derzeit sind die Geschäfte lange nicht mehr gelau-
fen. 

´Es versterben viel weniger Menschen als sonst´,
sagt Inhaberin Karin Frye. ´So schön das ist, für
uns bedeutet es schlimme Einbußen´ ... Deshalb
hat  sie  ihre  Mitarbeiter  in  Kurzarbeit  geschickt.
´Zwei Drittel weniger Einnahmen, und die Kosten
bleiben dieselben´ …
 
Den Rückgang erklärt sie sich damit, dass in den
Krankenhäusern weniger operiert werde als sonst.
Die meisten Eingriffe gingen gut, aber einige alte
oder schwache Patienten überstünden die Opera-
tionen nicht oder infizierten sich mit tödlichen Kei-
men.“ 

• Anmerkung III:  

Heute, Liebste, (fast) ein Jahr, nachdem ich diese
Zeilen schrieb,  sollen – angeblich – Hunderttau-
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sende,  wenn nicht  Millionen an Corona/Covid-19
verstorben sein. 

Auf welch gleichermaßen groteske wie kriminelle
Art entsprechend Interessierte (vornehmlich Ärzte,
die dardurch zur Schande für ihren gesamten Be-
rufsstand  werden!)  jeden  Sterbenskranken  noch
zum Corona-Patienten umbenennen, dass in die-
sem  Kontext,  offensichtlich,  gar  Tötungsdelikte
gang und gebe sind, in welchem Ausmaß sich hier
finanzielle,  eugenische und sonstige „Interessen“
mit  Dummheit  und  fehlender  Empathie  vermi-
schen, welch Leid den zu Corona-Patienten De-
klarierten dadurch angetan wird, das alles kommt
auf ebenso erhellende wie bedrückende Weise in
einem  Gespräch  der  Rechtsanwälte  Dr.  Reiner
Fuellmich und Viviane Fischer mit einem Whistle-
blower  zum  Ausdruck  (s.  Stiftung  Corona-Aus-
schuss/Ovalmedia,  Sitzung  43:  Einmal  Faschis-
mus  und  zurück,  dort:  5.38.40  –  7.02.56);  dem
werten  Leser  wird  dringend  angeraten,  sich  die
dortigen Enthüllungen, die in fataler Weise an die
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Eugenik der  Nazis  erinnern  46 47,  zu  Gemüte  zu
führen  (da  es  den  Rahmen  vorliegenden  Brief-
wechsels sprengen würde, auch noch auf Einzel-
falldarstellungen einzugehen: auch wenn jede ein-
zelne Kasuistik ein menschliches Leben und den
verbrecherischen Umgang mit diesem – in Zeiten
des Kapitalismus´, des Totalitarismus´, des Neoli-
beralismus´ und namentlich in Zeiten von Corona,

46 RUBIKON,  file:///C:/Users/User/Downloads/die-blutspur.pdf.pdf,
abgerufen am 25.07.2021: Die Blutspur. Die Entwickler des As-
traZeneca-Impfstoffs haben bisher nicht offengelegte Ver-
bindungen zu Organisationen, die mit Eugenik zündeln:      

     „Die Eugenik ist zurück. Die Modeideologie des frühen 20.
Jahrhunderts war nicht zuletzt wegen der rassistisch moti-
vierten Gräueltaten der Nazis in Verruf geraten. Man sollte
meinen, die Weltgesellschaft sei für dererlei Irrlehren mitt-
lerweile nicht mehr anfällig. 

     Noch immer aber ist die British Eugenics Society öffentlich
tätig – ´mit dem Ziel der biologischen Verbesserung der Na-
tion und der Abmilderung der Belastungen, die der Gesell-
schaft  durch  die  genetisch  ´Untauglichen´  auferlegt wer-
den´. 

   Dies  könnte  man  als  skurrile  und  abstoßende  politische
Randnotiz abhaken, wären nicht etliche Akteure und Ent-
wickler des AstraZeneca/Oxford-Impfstoffs mit Organisati-
onen verbunden, die sich eine Verbesserung der Rassenhy-
giene zum Ziel gemacht haben. Ist es Zufall, dass ein Impf-
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mithin  in  Zeiten  eines  transnationalen  Faschis-
mus´ der Oligarchen und Plutokraten, der globalis-
tischen Potentaten – zum Ausdruck bringt).

• Anmerkung IV:  

Verfassungsgericht zu Berliner Coronaregeln: Um-
armungen  sind  bußgeldfrei.  Was  sind  „physisch

stoff, von dem erhebliche Probleme hinsichtlich seiner Ver-
träglichkeit bekannt geworden sind, gerade in einigen Län-
dern des globalen Südens verbreitet werden sollen? Sicher
ist, dass sich arme Staaten – und das sind häufig auch sol-
che mit überwiegend nicht weißer Bevölkerung – dem auf
sie ausgeübten Impfdruck nur schwer werden widersetzen
können.“ 

47 Wellcome Trust, AstraZeneca und Eugenik, https://www.time-
patternanalysis.de/Blog/2021/05/27/wellcome-trust-astrazeneca-und-eu-
genik/ (Abruf am 25.07.2021; eig. Hvhbg,):    

    „Der  Wellcome Trust ist  eine 1936 gegründete Londoner
Treuhandgesellschaft, die mit einem Vermögen von etwa 30
Mrd. Euro medizinische Forschung fördert. Sie geht zurück
auf Henry Wellcome, einen US-Bürger, der 1880 zusammen
mit  Silas  Burroughs  in  London  die  Pharma-Firma  Bur-
roughs, Wellcome & Co gegründet hat. Wellcome Plc wur-
de 1995 von Glaxo übernommen, die sich in GlaxoWellco-
me und später in GlaxoSmithKline umbenannte.
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soziale Kontakte“ und wann ist das „nötige Mini-
mum“ erreicht? Da keiner wisse, was er dürfe, hat
das Gericht den Bußgeldkatalog wieder aufgeho-
ben  (Der Tagesspiegel vom 27.05.2020, https://
www.tagesspiegel.de/berlin/verfassungsgericht-
zu-berliner-coronaregeln-umarmungen-sind-buss-
geldfrei/25866014.html,  abgerufen  am  29.05.
2020).

     Wellcome nennt als Herausforderungen die geistige Ge-
sundheit,  Infektionskrankheiten und das Klima. Wellcome
war 2017 Mitbegründer der Coalition for Epidemic Prepa-
redness Innovation (CEPI). Im März 2020 gründete Wellco-
me zusammen der  Bill & Melinda Gates Foundation und
Mastercard den  COVID-19  Therapeutics  Accelerator
(CTA), der Finanzmittel zur Verfügung stellt, um die Ent-
wicklung von Covid-19-Therapien zu beschleunigen. 

    Wellcome betreibt außerdem das Wellcome Sanger Institute
mit  dem  Wellcome Genome Campus.  Das  Sanger  Centre
wurde 1992 gegründet zur Sequenzierung des menschlichen
Genoms.

    Zwar  wird  auf  den  Web-Seiten  von  Wellcome nirgends
explizit auf Margaret Sanger verwiesen, die 1921 die Ame-
rican Birth Control League gegründet hat zur Verbreitung
eugenischer Worte und Taten in den USA. Aber es handelt
sich  bei  ´Sanger´  unzweifelhaft  um  eben  jene  Margaret
Sanger, die als Begründerin der modernen Eugenik-Bewe-
gung in den USA gilt [und über die der Herausgeber vorlie-
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Mittlerweile sprechen selbst Gerichte von „physi-
scher sozialer Distanz“. Indes: Eine physische Di-
stanz ist  physisch,  eine soziale  ist  sozial;  welch
sprachlicher wie inhaltlicher Irrsinn! Ganz,  meine
Liebe, im Sinne neoliberaler Verwirrung und Ver-
schleierung: deceptio dolusque suprema lex – Tar-
nen und Täuschen gehört zum Geschäft. Und ist
oberstes Gebot.
 
Eines  Neoliberalismus´,  der  nur  vordergründig
nichts mit einer Seuche, will meinen: mit der Vor-
spiegelung einer solchen zu tun hat. Eines Neoli-
beralismus´,  der  von  Inszenierungen  lebt.  Eines
Neoliberalismus´, der uns durch solche Vorspiege-
lungen und Ablenkungen – und nur durch solche,
durch solche allein – die Lüge als Wahrheit ver-
kauft und die Wahrheit als Lüge.

Insofern:  Der  Neoliberalismus  vollbringt  zur  Zeit
sein  Meisterstück,  vollendet  seine  jahrzehntelan-
gen Bemühungen, sich immer mehr gesellschaftli-
che  Macht  zu  erobern  und  das  Volk,  mehr  und
mehr, zu knechten. Event 201 realiter – Chapeau!

genden Briefwechsels  in  vielen  seiner  Bücher  ausgeführt
hat].“
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• Anmerkung V:  

„Deutschland krempelt die Ärmel hoch“

Eine neue 25-Millionen-Euro-Kampagne soll über
die  Corona-Impfung informieren und die  Impfbe-
reitschaft  steigern.  Mit  Plakaten,  Videoclips,  Ra-
diospots und Online-Infos sollen Bevölkerung und
Fachpersonal auf dem neuesten Stand bleiben: 

„Gestartet  wurde die Kampagne vom Bundesge-
sundheitsministerium (BMG), dem Robert Koch-In-
stitut  (RKI)  und  der  Bundeszentrale  für  gesund-
heitliche  Aufklärung  (BZgA).  Die  Kampagne  be-
steht aus Videoclips, Radiospots, Plakaten, Flyern
und Informationsblättern.

Rund zwölf Millionen der 25 Millionen Euro gehen
in die Plakatkampagne. Informationen gibt es auf
der  Website  ´corona-schutzimpfung.de´,  zudem
sind Anzeigen in regionalen Tageszeitungen und in
medizinischen  Fachzeitungen  geplant.  Die  Infor-
mationsthemen reichen von ´So sicher ist die Co-
ronaschutzimpfung´ bis ´Was das Gesundheitsper-
sonal   über  die  Coronaschutzimpfung  wissen
muss´.
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Der ´Leitfaden für  PatientInnen und BürgerInnen
zur  Corona-Schutzimpfung´  steht  in  mehreren
Sprachen zum Download bereit. Auch der aktuelle
Stand der verabreichten Impfungen wird hier bun-
desweit gezählt.  (zm online vom 25.01.2021, htt-
ps://www.zm-online.de/news/politik/deutschland-
krempelt-die-aermel-hoch/,  abgerufen  am  06.
03.2021:  Impfkampagne  gestartet.  „Deutschland
krempelt die Ärmel hoch“.)

• Anmerkung VI:  

Huthmacher, Richard Alois: AIDS. Ein Schwindel?
Band 2.
Die Schulmedizin – Segen oder Fluch? Bekennt-
nisse eines Abtrünnigen. Band 4, Teilband 2. De-
Behr, Radeberg, 2019, S. 227 ff., Anm. [2]: 

Selbst-verständlich leugnen Verschwörungs-Platt-
formen wie Wikipedia oder Psiram die Existenz ir-
gendwelcher  Programme,  deren  Ziel  es  ist,  die
Weltbevölkerung zu reduzieren. Es gibt indes Indi-
zien, die eine andere Sprache sprechen. 

Zu deren Monument sind – wie Du weist, wir ha-
ben  uns  oft  darüber  unterhalten  –  die  Georgia
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Guidestones geworden: „Die so genannten ´Geor-
gia Guidestones´ gehören zu den bemerkenswer-
testen Bauwerken der neueren Zeit … Es handelt
sich um ein aus hartem Granit erbautes, mysteriö-
ses Monument, das sich auf einem der höchsten
Hügel in Elbert County im US-Bundesstaat Geor-
gia befindet … Erstaunlicher aber als die überdi-
mensionalen  Ausmaße  dieses  Monuments,  das
auch  den  Beinamen  ´Stonehenge  von  Amerika´
erhalten hat, sind einige der ausgeklügelten Kon-
struktionsdetails  und  die  in  Granit  gemeisselten
Botschaften: zehn Regeln für ein neues ´Zeitalter
der Vernunft´.“ 

Die Gebote 1-4 lauten (mit Absicht zitiert nach Wi-
kipedia, da nicht im Verdacht stehend, irgendwel-
che „Verschwörungs-Theorien“ zu verbreiten): 

 „1 Halte die Menschheit unter 500.000.000 

   2 in fortwährendem Gleichgewicht mit der Natur
 
   3 Lenke die Fortpflanzung weise, 

   4 um  Tauglichkeit und Vielfalt zu verbessern.“
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Und die Lügen-Enzyklopädie liefert auch gleich die
Erklärung für diese befremdlichen Forderungen:

„Die geläufigste Annahme ist, dass die Steine das
grundlegende Konzept zum Neuaufbau einer zer-
rütteten Zivilisation darlegten. Der Autor Brad Melt-
zer befand, dass die Steine 1979 auf dem Höhe-
punkt des Kalten Krieges errichtet wurden und als
Botschaft  an  die  eventuellen  Überlebenden  des
Dritten Weltkrieges gedacht waren. Demnach kön-
ne die Forderung, die Erdpopulation unter 500 Mil-
lionen Menschen zu halten, von der Annahme her-
rühren, dass nach jenem Krieg durch selbigen die
Population unterhalb dieser Größenordnung liegen
würde“ – was für ein Geschwurbel, ho(n)ni soit qui
mal y pense!

Und weiterhin:  „Der  Inhalt  der  Guidestones wird
auch zu den Alternativen zu den 10 Geboten ge-
zählt“ – Der Heiland drehte sich im Grabe, wüsste
er von solcher Blasphemie. 

• Anmerkung VII:  

Via Freeman: Das Ziel der Panikmache – Zwangs-
impfung.
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In:  Alles  Schall  und  Rauch  vom  17.03.2020,
https://alles-schallundrauch.blogspot.com/
2020/03/das-ziel-der-panikmache-zwangsimp-
fung.html, abgerufen am 25.03.2020:

„Das  dänische  Parlament  hat  am  Donnerstag-
abend  einstimmig  ein  Notfall-Coronavirus-Gesetz
verabschiedet,  dass  den  Gesundheitsbehörden
die  Befugnis  gibt,  mit  Unterstützung  der  Polizei
Tests,  Quarantäne und Impfungen  zu  erzwingen
[e.U.]. 

Und  wenn  Dänemark  die  Zwangsimpfung  mit
Durchsetzung durch die  Polizei  beschließt,  dann
werden andere Länder sicher folgen. Zur Erinne-
rung [auch für Dich, Liebste]: Jens Spahn hat sich
vergangenes Jahr vehement für die Masern-Impf-
pflicht  eingesetzt.  Dafür  erntete  er  scharfe  Kritik
vom Präsident der Bundesärztekammer und einer
Vereinigung deutscher Ärzte, ´Ärzte für eine indivi-
duelle Impfentscheidung´, die sagen: ´Eine solche
Impfpflicht geht an den Ursachen der gegenwärti-
gen Masernausbrüche vorbei, ist unverhältnismäs-
sig und überdies verfassungswidrig´ …

´Ich war gerührt, als ich sah, wie das ganze Parla-
ment aufstand und dafür stimmte´, sagte Gesund-
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heitsminister  Magnus  Heunicke  dem  dänischen
Staatsrundfunk DR nach der Verabschiedung des
Gesetzes. ´Es ist an der Zeit, die Parteipolitik bei-
seite zu legen und gemeinsam zu tun, was nötig
ist, um Dänemark sicher durch diese Situation zu
bringen.´ Eine Lüge, denn von 179 Parlamentari-
ern waren nur 95 anwesend, also nur die, welche
die  Zwangsmaßnahmen  wollten.  Erinnert  an  die
Abstimmung im Reichstag über die Notstandsge-
setze, die Hitler an die Macht brachte, wo auch ein
Grossteil der Abgeordneten fehlten.“

• Anmerkung VIII:  

Huthmacher, Richard A.: Impfschäden gestern und
heute  (Die  Schulmedizin  –  Segen  oder  Fluch,
Band 3). DeBehr, Radeberg, 2019, S. 39, 55 f., 71
f.:

Die Spanische Grippe 1918 grassierte  am Ende
des  Ersten  Weltkriegs,  der  die  Menschen  ge-
schwächt hatte; nur dadurch sieht dieses Virus bei
oberflächlichem Blick besonders gefährlich aus …

Simpel formuliert: Den Menschen geht es schlecht
(auf  Grund  ihrer  humanökologischen  Bedingun-
gen, will heißen infolge Armut, Hunger, Krieg und
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Not), sie erkranken, weil ihr Immunsystem infolge-
dessen – und ggf. auch aufgrund von Massenimp-
fungen ... – darnieder liegt, es entstehen Endemi-
en, Epidemien, Pandemien; Schuld indes sind ein-
zig und allein „die Viren“. 

Man  impft  flächendeckend,  um vor  eben  diesen
bösen Viren zu schützen;  die  Menschen erkran-
ken, namentlich infolge der für einen Impf-„Erfolg“
maßgeblichen  Adjuvantien  (Hilfsstoffe),  welche
den Impfstoffen zugesetzten werden (müssen, da-
mit überhaupt eine Impfreaktion in Form von Impf-
Antikörpern nachweisbar ist ...). Schuld indes sind
wiederum „die Viren“, von denen man nicht einmal
weiß, ob sie tatsächlich existieren oder ob es sich
um eine bloße Fiktion handelt.

Durch die flächendeckenden Impfungen wird das
Immunsystem  der  Geimpften  oft  so  schwer  ge-
schädigt,  dass  Erkrankungen  wie  beispielsweise
Krebs,  aber  auch  das  Auftreten  neuer
„Seuchen“ ... begünstigt, befördert, geradezu her-
aufbeschworen werden – Schuld indes (beispiels-
weise für  das Auftreten von Krebserkrankungen)
sind die bösen Viren.

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Derart  –  so  schriebst  Du  mir,  meine  Liebe  –
schafft  man  sich  ein  fort-  und  immerwährendes
Perpetuum mobile (Tautologie, nicht Pleonasmus),
das einerseits eine ganze „Wissenschaft“ befeuert
und die Interessen der Pharmakonzerne betreibt,
andererseits  ablenkt  von  den  wahren  Ursachen
menschlicher Krankheiten, welche sind die physi-
sche und psychische Not der Menschen … 

„´Alle  Ärzte  und  Menschen,  die  zu  der  Zeit  der
Spanischen Grippe 1918 lebten, sagten, dass es
die schrecklichste Krankheit  war,  die die  Welt  je
gesehen  hat.  Starke  Männer,  die  an  einem Tag
noch  gesund  und  rüstig  erschienen,  waren  am
nächsten Tag tot.´

Auffällig ist, dass die Spanische Grippe die Eigen-
schaften genau jener Krankheiten hatte, gegen die
diese Leute  direkt nach dem 1. Weltkrieg geimpft
worden waren (Pest, Typhus, Lungenentzündung,
Pocken). Praktisch die gesamte Bevölkerung war
mit …  Impfstoffen verseucht  worden.  Durch  die
Verabreichung  von  …  Medikamenten  wurde  die
Pandemie geradezu ´am Leben erhalten.´

Soweit bekannt ist,  erkrankten ausschließlich Ge-
impfte an der Spanischen Grippe. Wer die Injektio-
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nen abgelehnt hatte, entging der Grippe. So auch
die Augenzeugin Eleanora McBean:

´Meine Familie hatte alle Schutzimpfungen abge-
lehnt, also blieben wir die ganze Zeit wohlauf. Wir
wussten aus den Gesundheitslehren von Graham,
Trail,  Tilden und anderen, dass man den Körper
nicht mit Giften kontaminieren kann, ohne Krank-
heit zu verursachen.

Auf dem Höhepunkt der Epidemie wurden alle Ge-
schäfte, Schulen, Firmen und sogar das Kranken-
haus geschlossen – auch Ärzte und Pflegekräfte
waren geimpft worden und lagen mit Grippe danie-
der.  Es war wie eine Geisterstadt.  Wir  schienen
die einzige Familie ohne Grippe zu sein – wir wa-
ren nicht geimpft!

So gingen meine Eltern von Haus zu Haus,  um
sich um die Kranken zu kümmern … Aber sie be-
kamen keine Grippe und sie brachten auch keine
Mikroben nach Hause, die uns Kinder überfielen.
Niemand aus unserer Familie hatte die Grippe.

Es  wurde  behauptet,  die  Epidemie  habe  1918
weltweit  20  Millionen Menschen getötet.  Aber  in
Wirklichkeit wurden sie von den Ärzten … umge-
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bracht. Diese Anklage ist hart, aber zutreffend …“
(Spanische Grippe – Eine Jahrhundertlüge, file:///
C:/Users/User/Downloads/ia-spanische-grippe.pdf,
abgerufen am 06.06. 2016 [jeweils e.U.]).

Genau so soll in der derzeitigen Corona-“Pande-
mie“ verfahren werden: Die Erkrankung selbst ist
so  harmlos,  wie  es  Hundeflöhe  sind;  nach
Zwangsimpfungen  jedoch  werden  die  Menschen
sterben wie die Fliegen!

Und  sage  keiner,  dass  ich  den  gigantischen
Schwindel nicht durchschaut und mit Inbrunst ge-
warnt habe. Aber was schon zählt die Stimme ei-
nes einsamen Genies, eines vereinzelten Rufers
in der Wüste!

• Anmerkung IX:  

RUBIKON: Der Milliardär und das Virus. Hat Bill
Gates  die  aktuelle  Corona-Pandemie  vorherge-
sagt?  Https://www.rubikon.news/artikel/der-milliar-
dar-und-das-virus, Abruf am 25.03.2020: 
   
„Schon im Januar kursierten Gerüchte, der angeb-
lich  zweitreichste  Mensch  der  Welt,  Microsoft-
Gründer  Bill  Gates,  könnte  etwas  mit  dem Aus-
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bruch des neuen Virus Sars-Cov-2 aus der Familie
der  Corona-Viren  und  der  dadurch  verursachten
Krankheit  Covid-19  zu  tun  haben.  Dabei  wurde
darauf verwiesen, dass die Bill & Melinda Gates-
Stiftung an dem Pandemie-Planspiel ´Event 201´,
am 18. Oktober 2019 in New York, beteiligt war.
Kurz  danach  wurde  der  Ausbruch  des  neuen
Virus´  in  der  chinesischen  Millionenstadt  Wuhan
gemeldet, der inzwischen globale Folgen hat.

Schnell bemühten sich eine Reihe von etablierten
Medien, in sogenannten Faktenchecks dieses Ge-
rücht um Gates zu widerlegen. Dabei wurde sich
auch auf  eine Mitteilung des ebenfalls  am Plan-
spiel beteiligten Johns Hopkins Center for Health
Security  der  gleichnamigen  Universität  vom  24.
Januar berufen. Darin hieß es: ´Für das Szenario
haben wir eine fiktive Coronavirus-Pandemie mo-
delliert, aber wir haben ausdrücklich erklärt, dass
dies keine Vorhersage ist.´ Immerhin ging die digi-
tale  ´Sandkastenübung´  von  65  Millionen  Toten
weltweit aus. Das sei nicht für die tatsächliche Co-
rona-Pandemie  vorhergesagt  worden,  wurde  be-
tont.“
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Wie,  meine Liebe,  pflegst  Du bei  solchen Gele-
genheiten zu kommentieren: Wer´s glaubt wird se-
lig. Wer nicht kommt auch in den Himmel.     
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JORGE MARIO BERGOGLIO, GENANNT
PAPST FRANZISKUS – EIN „GEHORSA-

MER PREDIGER DES PANDEMIE-NARRA-
TIVS“, DER ES ALS  „EINE MORALI-
SCHE PFLICHT“ BEZEICHNET, SICH

IMPFEN ZU LASSEN

Liebste!

Der frühere Apostolische Nuntius in den USA, Erzbischof
Carlo Maria Viganò, erklärte am 25. März 2021 48 49:

48 Abp. Viganò on truth over fear:  COVID-19, the vaccine,
and the Great Reset, https://www.lifesitenews.com/opinion/
abp-vigano-on-truth-over-fear-covid-19-the-vaccine-and-
the-great-reset (Abruf am 05.07.2021; eig. Übersetzg., eig.
Hervorhbg.)

49 Ich habe mir, Liebste, erlaubt, das schlechte Englisch des
Erzbischofs (das seiner Aussage als solcher jedoch keinen
Abbruch tut) in ein lesbares Deutsch zu übersetzen, in eine
angemessene Diktion,  derer wir beide uns bedient hätten.
Als  – gleichwohl verfemte – Literaten.  Die ggf.  zitieren,
nicht plagiieren wie Doktor No Franziska Giffey.
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„Die  [Corona-]Krise  schafft  die  ...  Voraussetzungen  für
den [geplanten] Great Reset, … [d.h.] für eine Welt ohne
Seele, ohne Wurzeln, ohne Ideale …

Wir wissen, dass alle Nationen – von wenigen Ausnah-
men abgesehen – die absurdesten Gesundheitsprotokol-
le der WHO übernommen … und … in Komplizenschaft
mit  den Ärzten umgesetzt haben;  derart gab es Tausen-
de  von  Toten,  nicht  durch  COVID,  wie  uns  die  Main-
stream-Medien weismachen [wollen], sondern durch fal-
sche Behandlungen ...

Wir  wissen, dass eine solch verbrecherische Operation
eine  jahrelange  [ich,  der  Verfasser  vorliegenden  Brief-
wechsels,  erlaube  mir,  aus  eigener  Recherche  und
Kenntnis  anzumerken:  eine jahrzehntelange]  systemati-
sche Planung erfordert: um  ...  blinde, taube und stum-
me  Mitarbeiter  im  Gesundheitswesen  zu  schaffen,  …
Ärzte, die ... ihre Sicherheit [und ihren Vorteil] …  über
ihre Pflicht stellen, Kranke zu heilen ... 

Wir wissen, dass auf ein seit Jahrzehnten bestehendes
System von Korruption zurückgegriffen wurde, um Ärzte
und Wissenschaftler zu Komplizen zu machen … 
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Wir wissen, dass die Massen-Medien Geld erhielten, um
[im gewünschen Sinne] über COVID zu informieren [resp.
zu desinformieren].  

Wir wissen, dass die Regierung Giuseppe Conte in Itali-
en große Summen bereitstellte, um eine gleichgeschalte-
te Version der ´Pandemie´ zu verbreiten und jede Stim-
me, die eine abweichende Meinung vertrat, zu zensieren.

Wir wissen, dass die Daten bezüglich [vermeintlicher] In-
fektionen und [angeblicher] Todesfällen aufs Gröbste ma-
nipuliert, dass Menschen [allein] aufgrund eines positiven
Testergebnisses als krank bezeichnet wurden [und wei-
terhin werden] ... 

Wir wissen ..., wer ... zuvörderst die Nutznießer der Pan-
demie sind: die Wucherer, [genannt] Banken … 

Wir wissen, wer die Vordenker der Pandemie sind, die
[letztere] sie [die Vordenker] wie eine Religion, die sie als
Herrschaftsinstrument benutzen: Von Bill Gates bis Geor-
ge  Soros  erstreckt  sich  ein  Netzwerk  der  Komplizen-
schaft, das so gewaltig, so organisiert ist, dass jede Op-
position praktisch unmöglich wird. 

Parallel hierzu finden wir ein Netzwerk angeblich philan-
thropischer  Organisationen  sowie  Machtstrukturen  wie
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das Weltwirtschaftsforum ..., wie die WHO mitsamt ihren
nationalen Filialen,  wie die  Trilaterale  Kommission,  wie
die Bilderberger, wie den von Lady … de Rothschild ge-
leiteten Rat für einen allumfassenden Kapitalismus [das,
was wir,  Liebste,  Neoliberalismus zu nenen übereinge-
kommen]  unter  der  geistigen  Führung  von  Bergoglio
[Papst Franziskus], [finden wir Machtstrukturen] wie die
Phalanx  der  multinationalen  Konzerne  [und]  der
Banken ... 
  
Schließlich wissen wir – und das ist sicherlich der scho-
ckierendste Aspekt –, dass auch ein Teil der katholischen
Hierarchie an diesem Plan beteiligt  ist,  ein  Teil,  der in
Jorge Mario Bergoglio einen gehorsamen Prediger des
Pandemie-Narrativs … findet, der [Bergoglio] nicht gezö-
gert hat, die Impfung als ´eine moralische Pflicht´ zu be-
zeichnen ...

Und wir wissen, nicht zuletzt, dass der Great Reset eine
ökumenische,  ökologische  und  malthusianische  50 Uni-

50 „Im Jahr 1798 – es lebten etwa eine Milliarde Menschen
auf der Erde – publizierte der englische Pastor Thomas Ro-
bert Malthus anonym einen fast 400 Seiten starken ´Essay
on the Principle of Population  as it Affects the Future Em-
provement of the Society ...´ 

      Der erst 32 Jahre alte Gelehrte wollte mit dieser Streit-
schrift  über  das  Verhältnis  von Bevölkerungsentwicklung
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versalreligion zum Ziel hat, die in Bergoglio ihren natürli-
chen Führer sieht. Wie kürzlich [selbst] von der Freimau-
rerei bestätigt wurde.“

und  gesellschaftlichem  Fortschritt  die  von  der  Französi-
schen Revolution inspirierten [s]ozialrevolutionären Bestre-
bungen attackieren. Malthus behauptete, es sei unmöglich,
die Lage der niederen Stände zu verbessern, weil die Bevöl-
kerung in geometrischer Progression wachse, aber die Nah-
rungsmittelproduktion nur in arithmetischer.  Da die Men-
schen offenbar auf die Verbesserung ihrer wirtschaftlichen
Lage mit hemmungsloser Vermehrung reagierten, sei es sitt-
lich fragwürdig, das Los der Unterschichten zu verbessern
e.U.. 

     Innerhalb von drei Generationen, prophezeite Malthus, wer-
de sich die Bevölkerung so vermehren, daß Seuchen, Hun-
gersnöte und Kriege das Gleichgewicht zwischen Lebens-
mitteln und Menschen wiederherstellen würden. Als einzi-
gen Ausweg aus dem Dilemma propagierte  der  Gelehrte,
der selbst nur drei Kinder hatte, ein Heilmittel, das die ka-
tholische Kirche bis heute predigt: die Enthaltsamkeit“ (Mi-
chael  Sontheimei:  Die  Erde  ist  voll.  In:  DIE  ZEIT  Nr.
52/1990 vom 21.12.1990).
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SUPPLEMENT UND EXKURS: ZU DEN
FORDERUNGEN VON PAPST FRANZIS-

KUS NACH EINEM UNIVERSELLEN
GRUNDEINKOMMEN UND ZUR DIGITA-

LEN ZENTRALBANKWÄHRUNG

Liebste!

„Papst  Franziskus ist  ein  vehementer  Unterstützer  des
universellen Grundeinkommens. Dieses Einkommen wird
nach seiner Einführung ...  digital ausgezahlt werden …
Seine [Franziskus´] Gedanken harmonieren mit den For-
derungen des Weltwirtschaftsforums.“ So die  „Deutsche
Wirtschaftsnachrichten“ am 20.08.2021  unter  dem Titel
„Digital  und global:  Papst  Franziskus fordert  ein neues
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Wirtschaftssystem“ 51. S. auch 52.

In der Tat: Digital und global ist die Knechtschaft, die un-
sere  Oberen  einschließlich  des  angeblichen  Vertreters
Christi auf Erden seit langem anstreben und derzeit um-
zusetzen im Gange sind, zuvörderst mit Hilfe einer digita-
len Zentralbankwährung, wie diese die Bank of Canada,
die European Central Bank (EZB), die Bank of Japan, die

51 Deutsche  Wirtschaftsnachrichten,  https://deutsche-wirt-
schafts-nachrichten.de/514019/Digital-und-global-Papst-
Franziskus-fordert-ein-neues-Wirtschaftssystem  (Abruf
anm 24.08.2021):  https://deutsche-wirtschafts-nachrichten-
.de/514019/Digital-und-global-Papst-Franziskus-fordert-
ein-neues-Wirtschaftssystem 

52 „Im Vatikan sitzt ein realistischer Träumer. In der kommen-
den Woche erscheint ein neues Buch von Papst Franziskus.
Die englische Ausgabe erscheint am Dienstag, sie trägt den
Titel ´Let us dream´; die deutsche Ausgabe, sie ist ab Frei-
tag zu haben, heißt ´Wage zu träumen´ …

      In seinem neuen Buch mit dem possierlichen Traum-Titel
setzt Papst Franziskus diese Analyse fort, die nicht weniger
als eine neue Weltordnung fordert; er verbindet sie mit Co-
vid-19 und will ´mit Zuversicht´ Wege aus der Corona-Kri-
se zeigen. Er will zeigen, wie die Welt aussehen kann, wenn
die  Pandemie  einmal  vorbei  ist.  Der  lateinamerikanische
Papst plädiert  mit Vehemenz für eine Neuausrichtung der
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Bank of England, das Board of Governors Federal Reser-
ve System (FED), die Sveriges Riksbank, die Swiss Nati-
onal  Bank  und  die  Bank  for  International  Settlements
planen 53. Global:  

„Während Politik und Medien die Bürger wegen ... positi-
ver PCR-Tests einmal mehr in Angst und Schrecken ver-
setzen, laufen im Hintergrund Prozesse ab, die unser al-
ler Leben in den kommenden Jahren … erheblich stärker
beeinflussen werden, als es die Krankheit Covid-19 ... je
vermocht hätte … [Wenn es sie denn gäbe. Die Krankheit
Covid-19. Die man früher einen grippalen Infekt nannte.
Merke ich, der Herausgeber des Briefwechsels, an.]    

Gesellschaft in der Post-Covid-Welt. Sein Buch ... ist zwar
nicht literaturpreisverdächtig – aber ... sehr konkret in sei-
nen Forderungen, unter anderem dort, wo Papst Franziskus,
fast  schnörkellos,  ein  bedingungsloses  Grundeinkommen
fordert“ (Süddeutsche Zeitung vom 29.11.2020, https://ww-
w.sueddeutsche.de/politik/franziskus-corona-grundeinkom-
men-1.5131527,  abgerufen  am  24.08.2021:  Der  Hammer
aus dem Vatikan).

53 Bank  for  International  Settlements  2020.  ISBN:  978-92-
9259-427-5 (online): Central bank digital currencies: foun-
dational principles and core features. Report no 1 in a series
of collaborations from a group of central banks 
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Das wichtigste und für uns alle bedrohlichste Projekt, das
... weltweit [und] unter Hochdruck vorangetrieben wird, ist
die  Einführung digitaler  Zentralbankwährungen,  mit  de-
nen man ... versuchen will, das globale Finanzsystem vor
dem endgültigen Kollaps zu bewahren ...

Der  Preis,  den  wir  ...  dafür  zahlen  müssten,  wäre  …
hoch: Der Plan sieht ... vor, dass jeder Bürger nur noch
ein einziges digitales Konto bei der Zentralbank unterhält
und  sämtliche  Finanztransaktionen  darüber  vornimmt.
Bei gleichzeitiger Abschaffung des Bargeldes [wäre] ... es
… [jedem Menschen auf der Welt] unmöglich, … [sich ei-
ner]  vollständigen Kontrolle  durch den Staat  zu entzie-
hen“ 54.

54 Ernst  Wolff:  Digitale  Zentralbankwährung:  Wird die  Ein-
führung bereits  vorbereitet?  In:  finanzmarktwelt  vom  8.
Oktober  2020,  https://finanzmarktwelt.de/digitale-zentral-
bankwaehrung-wird-die-einfuehrung-bereits-vorbereitet-
180497/, abgerufen am 24.08.2021
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Cf. 55 56 57 58 und 59.

Genau dies (totale globale Kontrolle) beabsichtigen dieje-
nigen,  meine  Liebe,  die  SARS-CoV-2/Covid-19,  vulgo:
Corona als Cover-Story für ihren „Great Reset“ benutzen,
für „build back better“, für ihre Dystopie eines weltweiten
Sklavenstaates, der sich, mehr und mehr, entpuppt. 

55 Ernst Wolff: The Wolff of Wall Street SPEZIAL: Digitales
Zentralbankgeld  –  das  Ende  aller  Demokratie,  https://
play.acast.com/s/wows-kfm/the-wolff-of-wall-street-spezi-
al-digitales-zentralbankgeld-d (Abruf: 24.08.2021)

56 Derselbe: The Wolff of Wall Street SPEZIAL: Agenda 2021
–  ein  neues  Geldsystem,  https://play.acast.com/s/wows-
kfm/the-wolff-of-wall-street-spezial-agenda-2021-ein-neu-
es-gelds (Abruf: 24.08.2021)

57 Derselbe: The Wolff of Wall Street SPEZIAL: Corona-Pan-
demie – Endziel: Digitaler Finanzfaschismus, https://play.a-
cast.com/s/wows-kfm/the-wolff-of-wall-street-spezial-coro-
na-pandemie-endziel-dig (Abruf: 24.08.2021)

58 Derselbe: The Wolff of Wall Street SPEZIAL: Das drohen-
de  Zwangsgeldsystem,  https://play.acast.com/s/wows-kfm/
the-wolff-of-wall-street-spezial-das-drohende-zwangsgeld-
syst (Abruf: 24.08.2021)
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Und  die  (katholische)  Mainstream-Kirche,  allen  voran
Papst Franziskus, ist zum Steigbügelhalter der alten Her-
ren einer neuen Welt resp. Weltenordnung verkommen,
will derart ihren, der Kirche Reichtum, den sie über Jahr-
hunderte zusammengeraubt hat, sichern und mehren.

Vor  vielen  Jahren  schrieben  wir,  Liebste,  in  unserem
Briefwechsel 60:

59 Derselbe: The Wolff of Wall Street: Demokratisches Geld-
syste,  https://play.acast.com/s/wows-kfm/the-wolff-of-wall-
street-demokratisches-geldsystem (Abruf: 24.08.2021)

60 Huthmacher, Richard A.: Offensichtliches, Allzuoffensicht-
liches. Zweier Menschen Zeit. Von der Nachkriegszeit bis
zur Gegenwart. Höchstpersönliche Betrachtungen zu gesell-
schaftlichen Ereignissen und Entwicklungen. Zum Mensch-
sein und dazu, was den Menschen ausmacht.  Norderstedt
bei Hamburg, 2014.

      Eine deutsche Geschichte – Teil 1, dort:
• Exkurs: Tebartz-van Elst oder die Heuchelei der ka-

tholischen Kirche. Blutgeld stinkt nicht
• „Wissen Sie, was das größte Problem der Kirche in

Deutschland ist? Sie hat zu viel Geld“ (Josef Rat-
zinger alias Papst Benedikt)

• Fälschung, Lug und Trug – wie der Vatikan seinen
Reichtum mehrt
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„Wir brennen wahrhaftig vor Geldgier, und indem wir ge-
gen das Geld wettern, füllen wir unsere Krüge mit Gold,
und nichts ist uns genug“, soll schon Bischof Hieronymus
gesagt haben (Horst, H.:  Kirchenfürsten. Hamburg, 1992, S.
76).

Wie indes ist die (katholische) Kirche zu ihrem unbestreit-
bar immensen Reichtum gekommen? Jedenfalls mit ganz
und gar unchristlichen Mitteln. Als da sind:

• Mord
• Leibeigenschaft und Sklaverei
• Prostitution 
• Inquisition und Verbrennen von Menschen
• Ablasshandel
• Urkundenfälschung
• Titelhandel und Ämterverkauf
• Das Raubgeld des Zehnt
• Erbschleicherei
• Diverse sonstige „Nebeneinnahmen“.

Und nicht zuletzt versteht es die Kirche seit jeher, mit den

• Menschenhandel,  Sklaverei  und Leibeigenschaft  –
damit begründete die katholische Kirche ihren uner-
messlichen Reichtum 
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weltlich Herrschenden geschickt zu ihrem eigenen finan-
ziellen Vorteil zu kollaborieren …

Der Reichtum der katholischen Kirche ist in der Tat schier
unermesslich. Auf etwa eineinhalb Tonnen wird allein das
Goldvermögen, das im Vatikan selbst lagert,  geschätzt;
Tausende von Goldbarren lagern in geheimen Tresoren
in der Schweiz und in New York; laut Karlheinz Deschner
sollen  hohe  Goldreserven  des  Vatikan  beispielsweise
auch in Fort Knox – sprichwörtlich sicher – aufbewahrt
werden (Deschner, K.: Opus Diaboli. Reinbek, 1987). Dieses
Gold in Fort  Knox stammt aus (einem Drittel)  der Ent-
schädigung, die der Vatikan für die Herausgabe von über
40.000  Quadratkilometer  Boden  an  den  italienischen
Staat – im Rahmen des Risorgimento (also des Prozes-
ses, der zum italienischen Nationalstaat führte) und der
Vereinigung (im Jahre 1870) des Kirchenstaates mit eben
diesem neu entstandenen Nationalstaat Italien –  erhielt;
Grundlage der Entschädigungszahlungen war der Late-
ranvertrag von 1929 zwischen Mussolini und Papst Pius
XI. (Lo Bello, N.: Vatikan im Zwielicht. Düsseldorf, 1983).

Die italienische Zeitschrift OGGI berichtete schon in ihrer
Ausgabe 42/1952 (Studie: „Vatikan besitzt den zweitgröß-
ten Schatz der Welt"), dass der Vatikan, nach den USA
und noch vor England, über die zweitgrößten Goldreser-
ven der  Welt  verfügt,  Goldreserven,  die  seinerzeit  fast
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zwanzigmal  so  hoch  waren  wie  die  des  italienischen
Staates. Nicht mitgerechnet sind hierbei die Unmengen
an Gold  in  unzähligen Diözesen und deren Kirchen ...
(Rosner, E.: Missionare und Musketen. 500 Jahre lateinamerika-
nische Passion. Frankfurt, 1992)

Unermesslich hoch ist auch das Eigentum der Kirche an
Aktien und sonstigen Kapitalbeteiligungen.  Schon 1950
dürfte es sich auf etwa 50 Milliarden DM belaufen haben
(Herrmann,  H.:  Die  Kirche  und  unser  Geld.  Hamburg,  1990);
heute  wird  es  auf  weit  über  100  Milliarden  Euro  ge-
schätzt. Karlheinz Daschner stellt fest (Deschner, K.: Opus
Diaboli. Reinbek, 1987, S. 120 f.): „Woher das ungeheure Ka-
pital, dass die Kirchen heute horten? Allen voran die ka-
tholische, die noch immer über den größten Grundbesitz
der Welt verfügt, ...  der allein in Rom fast ein Dutzend
Banken unterstehen, der auch die größte Privatbank der
Welt, die Bank of America, mit 51 Prozent faktisch gehört,
die hohe Goldreserven in Fort Knox liegen und Kapitalien
in allen möglichen Unternehmen investiert hat, in große
spanische  Firmen,  in  französische  Erdölgesellschaften,
argentinische  Gas-  und  Kraftwerke,  bolivianische  Zinn-
gruben, brasilianische Gummiwerke, in die nordamerika-
nische  Stahlindustrie,  die  General  Motors  Corporation,
die ,Alitalia´, die größte italienische Luftfahrtgesellschaft,
und die Autofirma Fiat, in eine lange Reihe führender ita-
lienischer Versicherungs- und Baugesellschaften, in deut-
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sche  Lebens-  und  Sachversicherungen,  die  Badischen
Anilin- und Soda-Fabriken [BASF], die Farbenfabriken in
Leverkusen,  die  Deutsche Erdöl  Aktiengesellschaft,  die
Hamburger Elektrizitätswerke, die Essener Steinkohlen-
bergwerke, die Rheinischen Stahlwerke, die Vereinigten
Deutschen Metallwerke, die Süddeutsche Zuckeraktien-
gesellschaft, die Gesellschaft für Lindes Eismaschinen, in
die  Siemens  &  Halske  AG,  die  Mannesmann  AG,  bei
BMW usw. usw., von den kircheneigenen Banken nicht
zu reden“ …

Die  katholische  Kirche  ist  weiterhin  einer  der  größten
Grundbesitzer der gesamten und der größte Grundbesit-
zer der westlichen Welt:

In Deutschland gehören ihr – als größtem priva-
tem  Grundbesitzer  –  mehr  als  8  Milliarden  qm
Grund und Boden; dies entspricht der Fläche von
Berlin,  Hamburg,  München  und  Bremen  zusam-
men

In Italien besitzt sie mehr als 500.000 ha Acker-
land, in den USA über eine Million ha und selbst
im anglikanischen England noch ca. 100.000 ha.

In Spanien ebenso wie in Portugal und Argentinien
ist der Vatikan Eigentümer von etwa 20 Prozent al-
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ler Felder des jeweiligen Landes. Wälder und Wei-
den  im  Eigentum  des  Vatikans  sind  bei  diesen
Zahlen noch nicht einmal berücksichtigt

(Carsten,  F.:  Finanzen  und  Vermögen  der  Kirchen.  Aschaffen-
burg, 2002, dort S.208. Deschner, K.: Und abermals krähte der
Hahn. Reinbek, 1972, S.429) …

„Sie hat die Strukturen und Dienstleistungen eines Lan-
des wie der Vereinigten Staaten, und einen Immobilien-
besitz vergleichbar dem eines mittelgroßen Staates Euro-
pas: Die Kirche … ist eine echte Wirtschaftsmacht“ (http://
www.  cdbchieri.it/rassegna_stampa_2013/
strutture_a_livello_di_uno_stato.htm,  abgerufen  am  11.07.
2014) ...

Wie aber ist die Kirche zu all diesem Reichtum gekom-
men? (Auch) durch ganz und gar unchristliche Aktivitä-
ten. Beispielsweise durch Fälschung und Betrug:

Die Konstantinische Schenkung ist ein Falsifikat, das auf
einer um 800 n. Chr. datierenden Urkunde basiert, wo-
nach Konstantin I. im Jahre 315 Papst Silvester und all
seinen  Nachfolgern  Rom,  sämtliche  Provinzen  Italiens
und  die  gesamte  Westhälfte  des  Römischen  Reiches
übertragen habe – zum Dank dafür, dass Konstantin von
Silvester vom Aussatz geheilt worden sei …
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Fälschungen in Art der Konstantinischen Schenkung wa-
ren  indes  nicht  die  Ausnahme,  vielmehr  ein  durchaus
gängiges Mittel  zum Erwerb von Besitztümern:  Wollten
Bischöfe und Äbte ihren Grundbesitz mehren, ließen sie
oft eine Fälschung erstellen, die dann im Archiv „gefun-
den“ wurde und das angeblich rechtmäßige Eigentum an
Ländereien bewies. Mönche wurden im Fälscher-Hand-
werk  regelrecht  ausgebildet;  sie  durchzogen  dann  das
Land  –  von  Kloster  zu  Kloster  –,  um  dem  erlernten
„Handwerk“ nachzugehen (Seifert, P.: Geheime Schriften mit-
telalterlicher  Sekten.  Aus  den  Akten  der  Inquisition.  Augsburg,
1997).

Auch heutzutage ist der Vatikan wenig zimperlich in sei-
nen Methoden, und Betrug und Fälschung gehören zum
„Geschäft“ ...
 
Auch durch Menschenhandel,  Sklaverei und Leibeigen-
schaft,  durch  Plünderung  und  Ausbeutung  vergrößerte
und vermehrte die katholische Kirche den Reichtum, von
dem sie noch heute lebt.

In seiner Bulle „Divino amore communiti“ („Aus göttlicher
Liebe zur Gemeinschaft“) legitimierte Papst Nikolaus V.
1452 den Sklavenhandel  (Von Othegraven,  F.:  Litanei  des
Weißen  Mannes.  Struckum,  1986).  Päpste  hielten  selber
Sklaven, die sie wie Vieh behandelten; bisweilen wurde
der  Wert  von  Kirchengütern  nicht  nach  Geld,  sondern
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nach Sklaven bemessen (Deschner,  K.:  Kriminalgeschichte
des Christentums. Reinbek, 1990, Bd. 3, S. 523); laut Thomas
von  Aquin  waren  Sklaven  „zweckdienlich“  (a.a.O.,  Seite
229). Der „Heilige“ Martin (von Tours) – der, welcher, an-
geblich oder tatsächlich, seinen Mantel mit einem Bettler
teilte – hatte 20.000 Sklaven (ibd.,  S.  524);  im Erzählen
frommer Märchen war die Kirche offensichtlich schon im-
mer geschickt. Auch die Klöster hielten Sklaven, u.a. zum
Bedienen der Mönche (ibd.,  Seite 528) ...  All  dies wurde
moraltheologisch u.a. damit verbrämt, dass „die Verskla-
vung von Nichtchristen mit der Begründung gerechtfertigt
sei, dass Heiden ohnehin zu ewiger Verdammnis verur-
teilt seien“ (Von Othegraven, F.:  Litanei des Weißen Mannes.
Struckum,  1986,  Seite  102).  1452 ermächtige Papst Niko-
laus  V.  den  portugiesischen  König,  „...  invadendi,
conquirendi,  expugnandi  et subjudandi  illorumque
personas  in  perpetuum  servitutem  redigendi  ...“  Auf
Deutsch:   „… die Länder  der  Ungläubigen zu erobern,
ihre Bewohner zu vertreiben, zu unterjochen und in die
ewige Knechtschaft zu zwingen …“ (a.a.O., Seite 101)

[Somit, Liebste, frage ich Dich: Sollte die Kirche – als Teil
einer herrschenden Neuen Weltordnung – heutigentags
weniger  Skrupel  haben,  die  Menschen „zu unterjochen
und in  die  ewige Knechtschaft  zu zwingen“? Nicht  nur
ideologisch, sondern auch höchst konkret und praktisch.
Jedenfalls zu eigenem Nutzen und Frommen.]
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Von sämtlichen Indianern Südamerikas fielen 90 Prozent
dem Völkermord im Namen Christi zum Opfer. Und das
eroberte Blutgold ist noch in manchem Tresor der Kirche
gebunkert, klebt noch an vielen Kirchendecken, aus ihm
wurden unzählige  Monstranzen und Tabernakel  gegos-
sen,  vor  denen  heute  noch  eine  unwissend-dumpfe
Christenheit niederkniet. 

(Auch)  dieses  Blutgeld  hat  die  (katholische)  Kirche  zu
dem gemacht, was sie heute noch ist – insbesondere un-
ermesslich  reich.  Und  nach  wie  vor  entsprechend ein-
flussreich.

Mithin,  meine  Liebe: „Le  secret  des  grandes  fortunes
sans cause apparente est un crime oublié“: Hinter jedem
großen Vermögen ... steht  ein Verbrechen. An das man
sich nicht mehr erinnern kann oder will. So, bekanntlich,
Honoré de Balzac.

Und hinter dem Reichtum der Kirche stehen viele, stehen
unzählige Verbrechen; warum sollte der jetzige Papst –
wohlgemerkt ein Jesuit, ein Angehöriger des Ordens, der
die Gegenreformation betrieb und sich seit seiner Grün-
dung  die  Errichtung  und  Sicherung  höchst  weltlicher
Herrschaft aufs Panier geschrieben hat –, warum sollte
der Papst, der – dem Heiligen, dem Freund von Mensch
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und Tier, zum Hohn – den Namen Franziskus trägt (de-
ceptio dolusque suprema lex: Tarnen und Täuschen ge-
hören zum Geschäft!), warum sollte ausgerechnet Papst
Franziskus – auf dessen Verstrickungen in die argentini-
sche Diktatur ich an anderer Stelle in meinen vielen Bü-
chern verwiesen habe 61 –, warum also sollte ausgerech-
net Papst Franziskus mit der kirchlichen Tradition des Lü-
gens  und  Betrügens,  des  Raubens  und  Mordens  bre-
chen?

61 Deutschlandfunk  vom  25.08.2014,  https://www.deutsch-
landfunk.de/papst-bergoglio-und-die-argentinische-militaer-
diktatur.1310.de.html?dram:article_id=295646  (abgerufen
am 25.08.2021): 

      Bergoglio und die argentinische Militärdiktatur
     Welche Rolle hat Jorge Mario Bergoglio, der im vergange-

nen Jahr zum Papst gewählt wurde, während der argentini-
schen Militärdiktatur gespielt?

      „Die Jahre zwischen 1976 und 1983 gehören zu den dun-
kelsten Kapiteln in der Geschichte Argentiniens. Nach dem
Putsch gegen Präsidentin Isabelita Perón errichtete das Mi-
litär eine brutale Diktatur. Auf Geheiß von General Videla
wurden Oppositionelle gefoltert und getötet. Zehntausende
verschwanden, viele wurden lebendig aus Flugzeugen über
dem offenen Meer abgeworfen.

    Und die Kirche? Sie erhob mitnichten ihre Stimme gegen
das  Unrecht.  Traditionell  waren  Kirche  und  staatliche
Macht in Argentinien eng miteinander verbunden …
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Insofern:  Verwundert  es,  meine  Liebe,  dass  auch  der
Papst Teil des Deep State ist und dessen Ziele mit ein-
schlägiger Hinterhältigkeit betreibt?

    ´Nur wenige hatten eine weiße Weste. Und noch wenigere
waren  wirklich  unschuldig.  Mit  ihrem  Monopolanspruch
auf die ´katholische Nation´ hat diese Kirche sich lange an
den Staat und innerhalb des Staates an die Männer in Uni-
form geklammert ... Und so verstanden sich die Kirche und
die Streitkräfte lange Zeit als Bollwerk der Ordnung.´

     War die Kirche also Mitwisserin und Mittäterin des Videla-
Regimes?  ...  Es  gab  Priester,  wie  den  deutschstämmigen
Christian von Wernich,  die  ...  sich sogar am Foltern und
Morden  beteiligten.  Ein  anderer,  nicht  unerheblicher  Teil
des Klerus schaute weg … 

     Doch wo stand Jorge Mario Bergoglio, der in den ersten
Jahren  der  Schreckensherrschaft  Provinzial  war,  also  der
Oberste der Jesuiten Argentiniens?

    Bereits wenige Stunden nach der Papstwahl am 13. März
2013 wurde Kritik an Bergoglio und an seiner Rolle wäh-
rend der argentinischen Militärdiktatur laut … 

     ´Bergoglio hatte Beziehungen zu politischen Kreisen. Na-
türlich, … er hat nicht gefoltert. Aber er war Teil des Appa-
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rates´ … [Der argentinische Journalist] Verbitsky beschul-
digt... Bergoglio, seine Mitbrüder Francisco Jalics und Or-
lando Yorio 1976 an die Militärs verraten zu haben. Beide
waren fünf Monate gefangen gehalten und gefoltert  wor-
den.“

      In der Tat, meine Liebe: In solchen Kreisen foltert man
nicht. Man lässt foltern. 

      Und man ist – wie Bill the Kid Gates – ein Menschen-
freund. Fordert für diese, die Menschen, ein universelles
(notabene:  nicht  ein  bedingungsloses)  Grundeinkom-
men. Denn an die eine oder andere Bedingung wird man
solch philanthropisches Vorhaben schon knüpfen müs-
sen: 

     An die eines digitalen Zentralbankgeldes beispielsweise.
Damit man die, denen man Wohltaten gewährt, auch –
total und global – überwachen kann. Damit sie keinen
Unsinn treiben mit den gewährten Almosen. 

    Oder an die eine oder andere Impfung – um die Men-
schen, denen man all diese Wohltaten gewährt, zu bilden
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und zu formen nach den je eigenen Normen. 
     Auf dass entstehe ein Mensch, der, ohne zu murren, den

Herrschenden diene, der geschaffen allein zu deren Nut-
zen  und  Frommen.  Ein  Mensch,  der nicht  ward zum
Trans-Humanen,  der vielmehr ward zum Hybrid,  der
ward zum letzten Glied im Wahn derer,  die  sich zum
Schein auf den Herrgott berufen, wiewohl das, was sie
schaffen und schufen, nur Satans Brut.

     Deshalb, ihr Menschen, all überall, habt den Mut, sol-
chen Chimären zu wehren: 

     Nicht Almosen will ich empfangen, aufrecht will ich ge-
hen.  Nur  so  kann  Mensch  ich  werden,  nur  so  kann
Mensch ich sein.
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SOCIAL DISTANCING – DER CORONA-
WAHN SETZT SICH, WOHLBEDACHT,

DIE KRONE AUF

Heute, Liebste, stolperte ich über folgende Meldung; eine
Kommentierung  erübrigt  sich,  der  Text  ist  selbst-erklä-
rend:

„Thailands Regierung will mit Tipps für Safer Sex in Pan-
demiezeiten  zur  Eindämmung des  Coronavirus´  beitra-
gen. Das Gesundheitsministerium hat neun Empfehlun-
gen  herausgebracht,  die  Paaren,  frisch  Verliebten  und
Zufallsbekanntschaften als  Leitlinien beim Geschlechts-
verkehr dienen sollen.

Küsse sowie Oral- oder Analsex sollen demnach gänzlich
vermieden werden. Auch Gruppensex ist tabu. Die Paare
werden zudem aufgefordert[,] Stellungen zu wählen, bei
denen  sie  sich  nicht  ins  Gesicht  blicken.  Und  –  ganz
wichtig – der Körperkontakt sollte nur so lang wie eben
nötig dauern e.U..

Als Schutz sollten Liebende nicht nur Masken, Kondome
und Einmalhandschuhe benutzen, sondern auch Dental
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Dams aus Latex, falls es doch zum Oralverkehr kommt. 

Das  Ministerium  rät  auch  zur  gründlichen  Reinigung
durch Händewaschen und Duschen vor und nach dem
Sex sowie zur Desinfektion der benutzten Oberflächen.

Anschließend sollten Kondome, Masken und Co. in ge-
schlossenen Mülltonnen entsorgt werden.

´Bevor man sich entscheidet, Sex zu haben, sollte man
die Sicherheit und die Auswirkungen, die dies auf einen
selbst und auf andere in der Gesellschaft  haben kann,
als Priorität betrachten´, sagte ein Sprecher der Behörde.

Die Nachrichtenseite ´The Thaiger´ veröffentlichte prompt
ein ´Coronasutra´ – und präsentierte in einer Grafik alle
Stellungen, die in Corona-Zeiten laut Ministerium erlaubt
sein  müssten.  Dazu  hieß  es:  ´Diese  Infografik  stammt
NICHT vom thailändischen Gesundheitsamt, aber die Po-
sitionen entsprechen dessen Richtlinien´“ 62.

62 Corona-Live-Ticker: Ärztegewerkschaft fordert neue Impf-
kampagne,  https://www.gmx.net/magazine/news/coronavi-
rus/corona-live-ticker-aerztegewerkschaft-impfkampagne-
35990536, abgerufen am 10.08.2021, S. 6 f.
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IMPFUNGEN GEGEN SARS-COV2

ALTE, KRANKE UND PFLEGEBEDÜRFTIGE
STERBEN NACH „CORONA“-IMPFUNGEN 

WIE DIE FLIEGEN

Maria, Liebe!

Nach und (mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlich-
keit) infolge von Impfungen gegen SARS-CoV-2 („Coro-
na“) sind – offiziellen Angaben zufolge (s. die angeführten
Fußnoten nebst zugehöriger Parerga und Paralipomena
im  Folgenden)  –  nach  nur  wenigen  Monaten  bereits
Abertausende von Menschen gestorben; die Dunkelziffer
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beträgt ein Vielfaches  63 64.  In Alten- und Pflegeheimen
versterben Insassen nach Impfungen wie die Fliegen –
auch solche, die zuvor (altersentsprechend) gesund wa-
ren (s. Fußnoten im Folgenden); diejenigen, welchen die
für das Massaker Verantwortlichen – angeblich – Schutz
(vor einem Hustenvirus mit einer Letalität im Promille-Be-
reich!)  gewähren  wollen,  sind  die  ersten  Opfer  einer

63 Es gilt  (im öffentlichen  Gesundheitswesen)  als  erwiesen,
dass nur ca. 10 Prozent von Impfzwischenfällen an die zu-
ständigen Behörden gemeldet werden; ich weiß aus eigener
Erfahrung, welchen Papierwust eine solche Meldung nach
sich zieht; insofern sehen Kollegen auch mal gerne von ei-
ner Meldung ab (vorausgesetzt, dass sie überhaupt wissen,
welche Medikamenten- und Impf-Nebenwirkungen melde-
pflichtig sind). 

     Außerdem gilt zu bedenken, dass in Sachen Corona „imp-
fende“ Ärzte von vielen als Täter betrachtet und bezeichnet
werden; wer dieser Ärzte hat folglich ein Interesse daran,
dass  Ergebnis  seiner  Schandtaten  (will  meinen:  schwere
Nebenwirkungen oder gat Todesfälle als Folge seiner Imp-
fungen) – die in einem anderen politischen System durch-
aus strafbewehrt wären – an die große Glocke zu hängen?

64 Eine Vielzahl von Corona-Maßnahmenkritikern geht davon
aus, dass gar nur 1-5 Prozent von schwerwiegenden Neben-
wirkungen  und  Todesfällen  im  (zeitlichen  wie  kausalen)
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„Impfkampagne“,  die  bei  näherer  Betrachtung  schlicht-
weg als „Euthanasie“ zu bezeichnen ist 65 66 67.

Wiewohl das Sterben an Impfnebenwirkungen alles an-
dere ist als „Euthanasia“ (εὐθανασία), also alles andere
als ein „schöner Tod“ (εὖ: gut, schön; θάνατος: Tod); die
Internet-Suchseiten  und  die  Sozialen  Medien  quellen

Zusammenhang  mit  Corona-Impfungen  gemeldet  werden
resp. in einschlägige Statistiken Eingang finden; möglicher-
weise, meine Liebe, sind die Impfschäden noch viel größer,
als meine eigenen Schätzungen vermuten lassen.

65 STIFTUNG  CORONA-AUSSCHUSS,  13.02.2021,  IMP-
FEN UND STERBEN IN BERLINER ALTENHEIM: AD-
HOC-6,  https://www.youtube.com/watch?v=zMzPaJg1jeo,
abgerufen am 25.04.2021

66 Stiftung Corona-Ausschuss (Ovalmedia), 40. Sitzung (Son-
dersitzung):  The Great Recall Internationl: Geimpfte ster-
ben  wie  die  Fliegen  (https://www.nachrichtenspiegel.de/
2021/02/18/stiftung-corona-ausschuss-sitzung-40-the-great-
recall-sondersitzung-the-great-recall-international/,  abgeru-
fen am 25.04.2021)

67 Ist es ein Zufall, meine Liebe, dass nunmehr, im Spätspm-
mer 2021, als erstes die Insassen von Alten- und Pflegehei-
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hierzu über mit einschlägigen Berichten, es macht wenig
Sinn, diese im Einzelnen anzuführen 68 69 70 71 72. 

men und sonstige Kranke und Schwache eine 3. Impfung
(als  angebliche Boosterung)  erhalten  sollen? Wohl  kaum.
Weiss  doch jeder  Medizinstudent  (jedenfalls  war  dies  zu
meiner Studienzeit der Fall, was man heutzutage so lernt,
entzieht sich meiner Kenntnis), dass Kranke und Schwache
keine Impflinge sind.

      Indes: Es handelt sich offensichtlich nicht um Impfungen,
sondern um Euthanasie!

68 S., nur beispielsweise: Covid Vaccine Victims. Sharing their
Stories,  https://www.covidvaccinevictims.com/  (Abruf  am
23.08.2021)

69 S. auch:  VAERS COVID Vaccine Data. Reports from the
Vaccine  Adverse  Events  Reporting  System.  Our  data  re-
flects all VAERS data including the “nondomestic“ reports,
https://www.openvaers.com/covid-data  (Abruf:  23.08.
2021): 595,620 Reports through August 13, 2021
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70 Thousands of victims of the COVID-19 “vaccine“ in the
United  States  ask  for  help,  https://rightsfreedoms.word-
press.com/2021/07/16/thousands-of-victims-of-the-covid-
19-vaccine-in-the-united-states-ask-for-help/, abgerufen am
23.08.2021:

      After more than six months of the mass immunization cam-
paign with the COVID-19 experimental vaccines,  not ap-
proved by the FDA, tens of thousands of victims are spea-
king, regretting their decisions and asking for help.

     In the past, the protesters were mostly parents of vaccine-
damaged children. Now those who speak are mostly adults
who have seen their lives devastated by these injections …

      After receiving vaccines from Moderna, Pfizer, Johnson &
Johnson and AstraZeneca,  nearly  29,500 members  of  the
group “Victims and Families of the COVID 19 Vaccine“
describe  horrible  health  problems  such  as  strokes,  blood
clots, profuse bleeding, needle-like pains of needles in the
extremities and paralysis.
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   Despite  the  devastating  testimonials,  Facebook  adds  a
disclaimer to each of the group members´ posts to assure
users that the vaccines are ´safe´ and ´effective´ e.U..“

      Auch Mike Zuckerberg, Liebste, gehört vor ein Kriegsver-
brecher-Tribunal! 

      S. auch die Fußnoten im folgenden.
     
71 Facebook  deletes  120,000-member  group  where  people

posted stories of alleged adverse vaccine reactions, https://
reclaimthenet.org/facebook-removes-covid-19-vaccine-vic-
tims-group/, abgerufen am 23.08.2021:

     „Facebook has removed a popular, rapidly growing group
where members would post stories about alleged negative
COVID-19 vaccine side effects.

    The group, ´COVID19 VACCINE VICTIMS AND FAMI-
LIES,´ had over 120,000 followers when it was shut down
and had been gaining more than 10,000 followers per week.

    The shutdown of the page follows Facebook introducing a
ban on a wide range of claims about the coronavirus vacci-
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ne in February. The list of prohibited claims includes claims
that the vaccines cause blood clots and claims that the coro-
navirus vaccine change people´s DNA (something that even
Facebook CEO Mark Zuckerberg told Facebook staff du-
ring a July 2020 internal meeting e.U.).“

72 “We just don´t the long-term side effects of basically mo-
difying people´s DNA and RNA,“ Zuckerberg said of Co-
vid  vaccines,  https://video.twimg.com/amplify_video/
1361750554863616006/vid/1280x720/FJjxSBTRb7-FP_y8.mp4?_=1
(Abruf am 23.08.2021).

      Offensichtlich, meine Liebe, wissen sie, „unsere Oberen“
genau, was sie tun. Was sie den Menschen antun. Um ihre
psychopathischen Vorstellungen eines Great Reset umzuset-
zen.  Um  Millionen,  möglicherweise  gar  Milliarden  von
Menschen zu töten.

     Nein, es handelt sich nicht um Verschwörungstheorien, viel-
mehr um die bittere Wahrheit!

     In diesem Sinne auch Bodo Schiffmann im Interview mit
Kai Stuht: Ich möchte nicht Schuld am Tod von Millionen
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Auch die Zahlen des Paul-Ehrlich-Instituts und der euro-
päischen  Arzenimittelbehörde  EMA  sind  alarmierend;
gleichwohl  werden  Zahlen  und  Fakten  in  den  Main-
stream-Massenmedien  allenfalls  beschönigend  darge-
stellt. Stattdessen wird eine Impfpropaganda nie ausge-
wiesenen Ausmaßes betrieben. Denn, so Kanzlerin Mer-
kel (in trauter Zweisamkeit mit Bill Gates): „Die Pandemie

von Menschen sein! Https://kenfm.de/bodo-schiffmann-ich-
möchte-nicht-schuld-am-tod-von-millionen-von-menschen-
sein/ (Abruf am 23.08.2021):

     „...  es  ist  wichtig,  dass  mutige  Menschen  auch  die
schlimmste Dystopie denken und darüber reden. Zumal sich
fast jede gedachte Dystopie in den letzten eineinhalb Jahren
bewahrheitet hat!

    Es weist alles auf eine geplante Agenda hin und schlimmer
noch;  es  scheint,  dass  ein  bewusst  in  Kauf  genommenes
Massensterben  keine  lächerliche,  dystopische  Verschwö-
rungstheorie ist, sondern dunkle Realität!“

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

ist erst besiegt, wenn alle Menschen auf der Welt geimpft
sind“ 73 74.

Fakt jedenfalls ist:  In Heimen versterben in unmittelba-
rem Zusammenhang mit Impfungen bis zu 25 und mehr
Prozent der  Bewohner (s.  das folgende Kapitel:  NACH-
WEIS  EINSCHLÄGIGER  QUELLEN  NEBST  ANMERKUNGEN
UND ERGÄNZUNGEN ...)! 

73 S. Beispielsweise: TICHYS EINBLICK, https://www.tichy-
seinblick.de/kolumnen/goergens-feder/merkel-die-pande-
mie-ist-erst-besiegt-wenn-alle-menschen-auf-der-welt-ge-
impft-sind-also-nie/ (Abruf am 25.04. 2021): 

      Merkel: „Die Pandemie ist erst besiegt, wenn alle Men-
schen auf der Welt geimpft sind.” Also nie.

   Der  Satz  drückt  den  Machbarkeitswahn des  Sozialismus-
Kommunismus von gestern und der Klimareligion von heu-
te zugleich aus: Hybris, Menschenferne und Naivität in ei-
nem.

74 Gleichwohl sollen –  nota bene: offizieller Diktion zufolge!
– auch Geimpfte ansteckend sein und sich selbst anstecken
können: Hat man derart ein neues Perpetuum mobile erfun-
den? Das nicht nur bis zum St.-Nimmerleins-Tag die Impf-
industrie antreibt, sondern auch zur Grundlage einer globa-
len  „Gesundheits“-Diktatur  wird?  Ein  Schelm,  der  Böses
dabei denkt!
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Und „priorisiert“, d,h. vorrangig geimpft werden sollen –
so eine Empfehlung der BEK (Barmer Ersatzkasse)  75 –
Menschen  mit  Trisomien (u.a.  mit  Down-Syndrom,  i.e.:
Mongoloide! Tiergarten Nr. 4 76 lässt grüßen), Menschen
mit degenerativen Hirnerkrankungen (z.B. M. Parkinson
(!) sowie Demente jedweder Art!), Menschen mit bösarti-
gen Neuerkrankungen,  Menschen mit  AIDS, Menschen

75 Stifung Corona Ausschuss, Sitzung 48 (Von Löwinnen und
Löwen),  https://www.youtube.com/watch?v=LB545xGOS-
mE (Abruf: 25.04.2021), dort ab ca. 1h 47 min (Dr. Wolf-
gang Wodarg)

76 Huthmacher,  Richard  A.:  LUTHER,  ADOLF   HITLER
UND DIE JUDEN. MARTIN LUTHER  

      – EIN TREUER DIENER SEINER HERREN: „EBENSO
WIE ERASMUS  HABE ICH AUCH MÜNTZER GETÖ-
TET;  SEIN   TOD   LIEGT  AUF   MEINEM  HALS.“
BAND 5:  LUTHER, JUDENHASS UND NATIONALSO-
ZIALISMUS.  TEILBAND  2.  Satzweiss,  Saarbrücken,
2019, S. 260 f.

     Roth, Josef: genialer Schriftsteller galizischer Herkunft und
jüdischer Provenienz, Verfasser von „Radetzkymarsch“ und
„Die Kapuzinergruft“ (als Abgesang schlechthin auf eine zu
Ende gehende Epoche), Feuilletonist namentlich der Frank-
furter Zeitung und Reiseberichterstatter für dieselbe, auch –
als  „Der  rote  Joseph“  –  Mitarbeiter  des  sozialdemokrati-
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mit psychischen Störungen (!), Menschen mit neurologi-
schen Erkrankungen (!) usw.  77: „Das sieht aus wie eine
Euthanasie-Liste“ ibd..

Vorrangig geimpft werden sollen all die zuvor Benannten
(wie alle  anderen Impflinge auch,  d.h.  wie 7 Milliarden
Menschen weltweit – so jedenfalls Bill Gates 78), geimpft
werden sollen sie alle mit neuartigen m-RNA- (oder auch

schen Vorwärts, unglücklich verheiratet mit und geschieden
von einer  dann – wegen ihrer  psychischen Erkrankung –
im Rahmen der  Aktion T4 (Sitz  der  Euthanasie-Zen  trale:  
Tiergartenstrasse Nr.4 in  Berlin)  ermordeten Jüdin (deren
Eltern nach Palästina auswanderten) ...

77 Stifung Corona Ausschuss, Sitzung 48 (Von Löwinnen und
Löwen) … (wie zit. zuvor), dort Liste bei 1h 48.50 min

78 ARD-Tagesthemen  vom  12.04.2020,  https://www.-
bing.com/videos/search?
q=ard+zamparoni+interview+bill+gates&docid=607996210
454622651&mid=26303F3CFF675A25192C26303F3CFF6
75A25192C&view=detail&FORM=VIRE  (Abruf:
25.04.2021);  Interviewer  von  Bill  Gates  ist  Ingo  Zam-
paroni; die Nachwelt wird ihn, Zamparoni, als einen „Jour-
nalisten“  in  Erinnerung  behalten,  der  auf  seiner  eigenen
Schleimspur kaum mehr kriechen konnte.

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

mit  sog.  Vektor-[DNA-])Impfstoffen,  deren  Entwicklung
seit  Jahrzehnten – erfolglos!  -  betrieben wird,  die nun-
mehr jedoch in einem globalen Human-Experiment und
in wahrstem Sinne ohne Rücksicht auf Verluste zum Ein-
satz kommen 79.

„Hierfür wurden in einer Rekordzeit von weniger als 12
Monaten neuartige Impfstoffe entwickelt. Zuvor waren die
Impfstoffhersteller  über 20 Jahre mit  mRNA-Impfstoffen
in Tierversuchen kläglich gescheitert. Hier stellt sich doch
unausweichlich die Frage: Werden die Tierversuche nun
am Menschen durchgeführt? Denn nur über ein verkürz-
tes Zulassungsverfahren hat die Europäische Arzneimit-
telbehörde  (EMA)  diese  Impfstoffe  für  den  Menschen
bedingt zugelassen. Während alternative Medienplattfor-
men kritisch über diese neuen Corona-Impfungen berich-
teten,  glich die  Suche nach impfkritischen Beiträgen in
den  sogenannten  Leitmedien  der  Suche  nach  der  be-
rühmten Stecknadel im Heuhaufen!

79 Sagt eine Labor-Maus zur anderen: „Für uns brechen golde-
nen  Zeiten  an.“  „Warum?“,  will  die  andere  wissen.  „Ist
doch  klar:  Die  Versuchs-Ratten  sind  nunmehr  die  Men-
schen.“

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Die Impfungen wurden als alternativlos dargestellt,  und
warnende  Stimmen  wurden  und  werden  immer  noch
ignoriert,  diffamiert  oder  sogar  zensiert.  Neben  vielen
weiteren hochkarätigen Experten kam in den ´Alternativ-
medien´  auch  Dr.  Sucharit  Bhakdi  zu  Wort.  Bhakdi  ist
emeritierter Professor für Medizinische Mikrobiologie und
Immunologie und ehemaliger Lehrstuhlinhaber am Insti-
tut  für  Medizinische Mikrobiologie und Hygiene der Jo-
hannes Gutenberg-Universität zu Mainz. 

Er warnte zusammen mit 12 anderen prominenten Wis-
senschaftlern und Ärzten bereits vor Monaten eindring-
lich vor der Gefahr, dass Corona-Impfungen Blutgerinn-
sel hervorrufen können. Diese Warnung hat sich nun in
der realen Impfpraxis durch aufgetretene Todesfälle nach
Corona-Impfungen nachweislich bestätigt!

… Eine sehr plausible Erklärung für das massenhafte Se-
niorensterben  liefert  Professor  Bhakdi:  ´Diese  Impfung
gehört vor ein Tribunal. Sie ist nicht ausreichend geprüft.
Die Lymphozyten fallen die von der Impfung befallenen
Zellen  an.  Kopfschmerzen,  Fieber,  Muskelschmerzen
usw. sind die Folge. Wenn Sie vorerkrankt sind, kann das
der Tropfen auf den heißen Stein sein. Kommt dann ein
anderes Coronavirus, haben Sie voraktivierte Lymphozy-
ten. Wenn diese über Ihre Lunge herfallen, nennt man
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das immunbedingte Verstärkung eines Krankheitsverlau-
fes 80 81. 

80 Hinzu kommt: Geimpfte weisen eine 251-mal höhere Vi-
ruslast aus als  Ungeimpfte.  Zu diesem Ergebnis kommt
eine neue Studie der „Oxford University Clinical Research
Group“ (coronatransition vom 25. August 2021, https://co-
rona-transition.org/geimpfte-weisen-eine-251-mal-hohere-
viruslast-aus-als-ungeimpfte, abgerufen am 26.08.2021):

     „Eine bahnbrechende Vorabveröffentlichung der renom-
mierten Oxford University Clinical Research Group enthält
alarmierende  Ergebnisse.  Die  Studie,  die  am 10.  August
2021 in The Lancet veröffentlicht wurde, kam zum Schluss:
Geimpfte Personen haben eine 251-mal höhere Belastung
mit Covid-19-Viren in den Nasenschleimhäuten als unge-
impfte Personen. Ein Ergebnis, das vor dem Hintergrund
der gegenwärtigen Impfkampagne verheerend ist eig.  Hv-

hbg..“
     Der Artikel bezieht sich auf: (Bobby Kennedy JRs)  the De-

fender. Childrens Health Defense vom 23.08.2021: 
    Study:  Fully  Vaccinated  Healthcare  Workers  Carry  251

Times Viral  Load,  Pose Threat  to  Unvaccinated  Patients,
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Co-Workers
     A preprint paper by the prestigious Oxford University Clini-

cal  Research  Group,  published  Aug.  10  in  The  Lancet,
found vaccinated individuals carry 251 times the load of
COVID-19 viruses in their nostrils compared to the unvac-
cinated.

      Der Beitrag im „the Defender“ wurde unmittelbar nach Er-
scheinen gelöscht, lässt sich aber über das Internet Archive
(Wayback Machine) rekonstruieren und ist  dort  unter der
URL:  https://childrenshealthdefense.org/defender/vaccinated-heal-
thcare-workers-threat-unvaccinated-patients-co-workers/?utm_sour-
ce=salsa&eType=EmailBlastContent&eId=2a8cae2f-18f9-48b2-
ab50-39686590e40e (Abruf am 26.08.2021) zu finden:

      “A groundbreaking preprint paper by the prestigious Ox-
ford University Clinical Research Group, published Aug. 10
in The Lancet e.U., includes alarming findings devastating to
the COVID vaccine rollout. 

    The study found vaccinated individuals carry 251 times the
load of COVID-19 viruses in their nostrils compared to the
unvaccinated e.U..
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    ... the jab allows vaccinated individuals to carry unusually
high viral  loads  without  becoming ill  at  first,  potentially
transforming them into presymptomatic superspreaders. 

    This phenomenon may be the source of the shocking post-
vaccination surges in  heavily vaccinated populations  glo-
bally. 

    The paper’s authors, Chau et al, demonstrated widespread
vaccine  failure  and  transmission  under  tightly  controlled
circumstances in a hospital lockdown in Ho Chi Minh City,
Viet Nam.

81 In  diesem  Kontext  (Viruslast  von  Geimpften)  wurde  im
Briefwechsels der Herausgebers mit seiner Frau bereits zu-
vor ausgeführt (Huthmacher, Richard A.: „AIDS“ UND „CO-
RONA“:  ZWEI  SEITEN DERSELBEN MEDAILLE VON LUG
UND TRUG.  EIN LESEBUCH AUS DER ALTEN ZEIT:  ZWI-
SCHENBILANZ ODER SCHON DAS FAZIT? BAND 8, Teilband
VI: VERITAS LIBERABIT NOS? DIE CORONA-LÜGE, TEIL 4.
Ebozon, Traunreut, S. 291):
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Dieses Phänomen ist bekannt. Man hört aus Pflegehei-
men, dass Menschen nach der Impfung an Covid 19 ge-
storben sind. Zufall? Das ist ein unethischer Menschen-
versuch, der vor ein Tribunal gehört´“ 82. 

      Durch Verwendung von a(amplificarion)m-RNA-Impfstof-
fen werden die Corona-Viren-Spikes (Hüllproteine) bis zum
128-fachen (27-fachen) vermehrt; der Körper des Geimpften
wird mit Virus-Spikeproteinen geradezu überflutet.

      
82 KLA  TV,  https://www.kla.tv/2021-04-

17/18516&autoplay=true (Abruf: 25.04.2021): DRINGEN-
DER WECKRUF: Tausende sterben nach Corona-Impfung!
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Und derselbe – Prof. Bhakdi – weiterhin, an den Österrei-
chischen Bundeskanzler Sebastian Kurz 83 84 gerichtet ibd.:

„Wenn Sie die Richtung nicht  ändern,  wird in  den Ge-
schichtsbüchern  stehen,  dass  Sie  zu  den  Verbrechern
gehören. Das wird das größte Verbrechen der Mensch-
heitsgeschichte.“ 

83 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung I: 
     Sebastian Kurz als Kinderpornodarsteller, https://gebirgster-

ror.wordpress.com/2019/07/27/sebastian-kurz-als-kinder-
pornodarsteller/  (eingestellt am 27.07.2019 und abgerufen
am 25.04.2021).

    Ich weiß nicht, ob die Ausführungen zutreffen; es erstaunt
jedoch, dass sie bereits seit fast 2 Jahren im Netz stehen,
ohne der Zensur anheimzufallen. Warum? Könnte es sein,
dass eine gerichtliche Klärung der Aussagen nebst Beweis-
erhebung zu viel Staub aufwirbeln würde? Könnte es sein,
dass der Web-Beitrag deshalb in die Ecke der Schwurbler
und  Aluhut-Träger  gerückt  werden  soll?  Könnte  es  sein,
dass „man“ – i.e. die Kräfte im Backoff – sich jemanden
zum Besorgen ihrer Angelegenheiten ausgesucht haben, den
sie vortrefflich erpressen können?

    (Warum wohl spielen pro-minente Helfer bei der Corona-
PLANdemie so bereitwillig mit – bisweilen auch weniger
bereitwillig, s. die Zitteranfälle von Angela Merkel, bei de-
nen jeder halbwegs Kundige sich an den fünf Fingern ab-
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zählen kann, dass sie durch [wahrscheinlich 5G-, auf jeden
Fall jedoch durch hochfrequente, kurzwellige] Mikrowellen
induziert wurden.) 

    Jedenfalls ist Erpressung eine ebenso übliche wie probate
Methode  der   Mindkontrol  –  s.  hierzu  auch  die  nächste
FN ...     

84 Huthmacher,  Richard  A.:  Ein  „Höllen-Leben“:  ritueller
Missbrauch von Kindern.  Satanisten,  „Eliten“ vergewalti-
gen, foltern und töten – mitten unter uns. Bände 1 und 2,
Ebozon, Traunreut, 2020:  „Homo sum, humani nihil a me
alienum  puto  –  ich  bin  ein  Mensch,  ich  glaube,  nichts
Menschliches ist mir fremd“, so jedenfalls dachte ich, bevor
ich mit meinen Recherchen zum rituellen Missbrauch von
Kindern begann. Nach Niederschrift der nun vorliegenden
beiden Bücher zu diesem Thema ... neige ich dazu, mit Ver-
gil festzustellen: „Sunt lacrimae rerum et mentem mortalia
tangunt  –  wir  haben  Tränen  für  das,  was  geschieht,  und
Menschenschicksale berühren unser Herz.“ 
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NACHWEIS EINSCHLÄGIGER QUELLEN NEBST
ANMERKUNGEN UND ERGÄNZUNGEN ZU

VORANGEHENDEN AUSFÜHRUNGEN

85

86

 
87 
 

85 Freie  Presse  (Sachsen)  vom  12.03.2021:  Wann  zündet
Deutschland den Impf-Turbo? Https://www.freiepresse.de/
nachrichten/deutschland/wann-zuendet-deutschland-den-
impf-turbo-artikel11391918 (Abruf am 22.04.2021)

86 Mittelbayerische  vom 04.03.2021, https://www.mittelbaye-
rische.de/region/schwandorf-nachrichten/impfquote-steigt-
auf-955-prozent-21416-art1990264.html  (Abruf  am 22.04.
2021): Impfquote steigt auf 9,55 Prozent.

    Im Kreis Schwandorf wurden bislang 14.140 Personen ge-
impft.  Bei 6760 Landkreisbürgern ist  die Impfserie abge-
schlossen.
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88

89

90 

91 

87 Die  Bundeskanzlerin.  Mediathek:  Pressekonferenz  von
Kanzlerin Merkel nach der G7-Videokonferenz, https://ww-
w.bundeskanzlerin.de/bkin-de/mediathek/videos/pressekon-
ferenz-von-kanzlerin-merkel-nach-der-g7-videokonferenz-
1860056!mediathek,  abgerufen  am  22.04.  2021:  Fr,
19.2.2021, 19:00 Uhr: „Die Pandemie ist erst besiegt, wenn
alle Menschen auf der Welt geimpft sind“, erklärte Bundes-
kanzlerin Merkel nach der Videokonferenz mit den Staats-
und Regierungschefs der G7. Im Fokus der Gespräche stan-
den die Pandemiebekämpfung, die Erholung der Weltwirt-
schaft und das Engagement in Afrika  

88 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung 1:
     Menschheit 2.0: Ärztin warnt vor neuer Impf-Technologie –

Interview mit Frau Dr. Carrie Madej. Frau Dr. Carrie Madej
ist ... Fachärztin für Innere Medizin in den USA. Ihr beson-
deres Forschungsinteresse galt  schon früh ...  Impfstoffen.
Doch warum sind Covid-19-Impfstoffe problematischer als
andere ...? Befindet sich die Menschheit tatsächlich in ei-

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

92 

93 

94

95 

nem großen Experiment? Warnt Frau Dr. Madej die ganze
Menschheit zu Recht vor der kommenden gentechbasierten
Impfung?  Wer  noch  nie  etwas  von  Hydrogel,  Luziferase
und dem internationalen Bill Gates-Patent 060606 im Zu-
sammenhang mit der 5G-Technologie gehört hat, möge sich
dieses …Interview mit der Whistleblower-Ärztin unbedingt
ansehen und weiterverbreiten!   Https://www.kla.tv/17550,
abgerufen am 21.04.2021; e. Hvhbg.

89 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung 2:
     Clemens Arvay: Impfung als Gefahr? In: Addendum vom 3.

Juni  2020,  https://www.addendum.org/debatte-corona/imp-
fung-clemens-arvay/, abgerufen am 21.04.2021: „Viele Ex-
perten  sagen,  dass  eine  Rückkehr  zur  ´Normalität´,  also
eine Beendigung einschränkender Maßnahmen und verord-
neter Verhaltensregeln, erst mit der Anwendung eines Impf-
stoffs  gegen  SARS-CoV-2,  den  Erreger  von  COVID-19,
möglich sei. Jüngst hat sich Frank Ulrich Montgomery, der
Vorsitzende des Weltärztebundes, sogar für eine Impfpflicht

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

96

97

98

99 

ausgesprochen. Diese sollte ihm zufolge nicht durch einen
direkt  ausgeübten  Zwang,  sondern  über  Einschränkungen
für Nicht-Geimpfte durchgesetzt werden …  

     
90 Ärzte gegen Tierversuche: Fragen und Antworten zu Coro-

na-Tierversuchen und -Impfstoffen, https://www.aerzte-ge-
gen-tierversuche.de/de/sonstige/3303-fragen-und-antwor-
ten-zu-corona-tierversuchen-und-impfstoffen, abgerufen am
23.04.2021

91 Covid-Impfung:  Bhakdi  warnte  EMA vor  Blutgerinnseln,
https://www.kla.tv/18408 (Abruf: 23.04.2021): „Laut einem
Bericht der norwegischen Tageszeitung Dagbladet vom 21.
März 2021 wurden fünf Patienten mit Blutgerinnseln, Blu-
tungen und einer niedrigen Thrombozytenzahl ins Universi-
tätskrankenhaus Rikshospitalet von Oslo eingewiesen. Zwei
der Personen seien nun gestorben. Eine zusätzliche Person
starb bereits in der zweiten Märzwoche.
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    Alle Patienten wurden laut dem Bericht vorher mit Astra-
Zeneca  geimpft.  Unter  Berufung  auf  den  medizinischen
Leiter  der  Arzneimittelbehörde,  Steinar  Madsen,  berichtet
das Blatt, dass interessanterweise alle Patienten jünger als
55 Jahre seien.“

92 Schwäbische vom 25.12.2020, https://www.schwaebische.-
de/portale/gesundheit_artikel,-faktencheck-falsche-zahlen-
zu-nebenwirkungen-bei-corona-impfung-
_arid,11309121.html (Abruf am 23.04.2021):  Faktencheck:
Falsche Zahlen zu Nebenwirkungen bei Corona-Impfung:

    „Bhakdi  spricht  von ´Nebenwirkungen,  die  recht  schwer
sind. Das sind junge, gesunde Menschen ..., und die Hälfte
hat Fieber, Schüttelfrost, Muskelschmerzen, Gliederschmer-
zen, Kopfschmerzen.´“  

93 Frankfurter Rundschau vom 24.03.2021, https://www.fr.de/
wissen/corona-astrazeneca-impfstoff-coronavirus-impfung-
nebenwirkungen-thrombosen-blutungen-covid-19-news-
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90242751.html (Abruf: 23.04.2021): Blutungen durch Co-
rona-Impfstoff? Bedenkliche Berichte über Astrazeneca:

     „Der Astrazeneca-Impfstoff gegen Corona wird wieder ein-
gesetzt.  Die Berichte  über teils  schwere Nebenwirkungen
häuften sich zuvor.

    Der Corona-Impfstoff von Astrazeneca wurde teils scharf
kritisiert. Es häuften sich Berichte über schwere Nebenwir-
kungen des Vakzins.

     Deutschland hatte die Impfungen mit dem schwedisch-briti-
schen Impfstoff zunächst ausgesetzt. Doch Gesundheitsmi-
nister Jens Spahn kündigt an, das Mittel wieder zu verwen-
den.

    Das Vakzin von Astrazeneca soll mit einem Warnhinweis
versehen werden.“

94 Zeugenberichte: SKANDAL: Impftote im Senioren Wohn-
park am Bodensee     ,  https://www.youtube.com/watch?
v=No-onITWmPM, abgerufen am 23.04.2021
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95 Zeugenberichte: Seniorenwohnpark Uhldingen-Mühlhofen:
13 Tote nach Impfung – alles nur Zufall? Https://www.k-
la.tv/Coronavirus/18273,  abgerufen am 23.04.2021

96 Zeugenberichte:  Whistleblower  aus  Berliner  Altenheim:
Das  schreckliche  Sterben  nach  der  Impfung,  https://
2020news.de/whistleblower-aus-berliner-altenheim-das-
schreckliche-sterben-nach-der-impfung/,  veröffentlicht  am
24.02.2021 und abgerufen am 23.04.2021:      

    „Erstmalig gibt es einen Augenzeugenbericht aus einem Ber-
liner Altenheim zur Lage nach der Impfung. Er stammt aus
dem Seniorenwohnheim AGAPLESION Bethanien Havel-
garten in Berlin-Spandau. Dort sind innerhalb von vier Wo-
chen nach der  ersten Impfung mit  dem BioNTech/Pfizer-
Impfpräparat Comirnaty acht von 31 Senioren, welche zwar
an Demenzerkrankungen litten, aber sich vor der Impfung
in  einem  ihrem  Alter  entsprechenden  guten  körperlichen
Zustand befanden, verstorben. Der erste Todesfall trat be-
reits nach sechs Tagen ein,  fünf weitere Senioren starben
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circa 14 Tage nach der Impfung. Erste Krankheitssymptome
hatten sich bereits kurz nach der Impfung gezeigt“ (Stiftung
Corona Ausschuss,  Ad-hoc 6:  Impftod  in  Berliner  Alten-
heim?).

97 Paul-Ehrlich-Institut,  http://52625146fm.pei.de/fmi/webd/
#UAWDB (Abruf: 23.04.2021): Datenbank mit Verdachts-
fällen von Impfkomplikationen (DB-UAW).

     In der Datenbank sind die dem Paul-Ehrlich-Institut gemel-
deten Verdachtsfälle von Impfkomplikationen und Impfne-
benwirkungen aufgeführt. Die Verdachtsfälle in der Daten-
bank des PEI beziehen sich auf in Deutschland für die An-
wendung am Menschen zugelassene Impfstoffe.

    Grundsätzlich handelt es sich bei den vorliegenden Daten
um gemeldete Verdachtsfälle. Ein in der Datenbank aufge-
führtes Ereignis ist ein gemeldeter Verdachtsfall einer uner-
wünschten Reaktion im zeitlichen Zusammenhang mit einer
Impfung. Dies bedeutet also nicht ohne Weiteres, dass ein
ursächlicher Zusammenhang existiert. 
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     Eigene Anmerkung: Wie Du weißt, Liebste, wird nach herr-
schender Meinung gerade einmal  ein Fall von zehn Fällen
als Verdachtsfall (an das PEI) gemeldet.

98 Paul-Ehrlich-Institut,  https://www.pei.de/SharedDocs/
Downloads/DE/newsroom/dossiers/sicherheitsberichte/si-
cherheitsbericht-27-12-bis-02-04-21.pdf?__blob=publicati-
onFile&v=4 (Abruf: 23.04.2021):

      SICHERHEITSBERICHT. Verdachtsfälle von Nebenwir-
kungen und Impfkomplikationen nach Impfung zum Schutz
vor  COVID-19  seit  Beginn  der  Impfkampagne  am
27.12.2020 bis zum 02.04.2021.

   Das  Paul-Ehrlich-Institut  (PEI)  berichtet  über  31.149 aus
Deutschland  gemeldete  Verdachtsfälle  von  Nebenwirkun-
gen oder Impfkomplikationen im zeitlichen Zusammenhang
mit  der  Impfung  mit  den  mRNA-Impfstoffen  Comirnaty
(BioNTech  Manufacturing  GmbH),  COVID-19-Impfstoff
Moderna (MODERNA BIOTECH SPAIN, S.L.) und dem
Vektor-Impfstoff  Vaxzevria  (früher:  COVID-19-Impfstoff
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AstraZeneca; AstraZeneca AB) zum Schutz vor COVID-19
von  Beginn  der  Impfkampagne  am  27.12.2020  bis  zum
02.04.2021 

99 RTDE vom 7 Apr. 2021, https://de.rt.com/inland/115477-co-
vid-19-impfungen-mit-nebenwirkungen/, abgerufen am 23.
04.2021:  COVID-19-Impfungen  mit  Nebenwirkungen:
Bundesinstitut streicht schwere Verdachtsfälle aus der Liste
[e.U.].

    Nach gehäuften Hirnvenenthrombosen stoppte Deutschland
den  COVID-19-Impfstoff  von  AstraZeneca  für  unter  60-
Jährige. Doch die Palette an schwerwiegenden Reaktionen
ist  breiter,  betroffen sind auch mit anderen Vakzinen Ge-
impfte.  Im  jüngsten  Bericht  ist  davon  aber  keine  Rede
mehr. Auskunft dazu will das Paul-Ehrlich-Institut nicht ge-
ben

100 reitschuster.de,  https://reitschuster.de/post/corona-impfun-
gen-die-nebenwirkungen-explodieren/  (Abruf  am  23.04.
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2021): Corona-Impfungen: Die Nebenwirkungen explodie-
ren:

   „Zahlen  zu  den  Nebenwirkungen  während  der  Corona-
Schutzimpfung, die am 26. bzw. 27. Dezember 2020 ange-
laufen ist, sucht man in den großen Medien vergeblich. Le-
diglich in der lokalen Presse wurde ab und zu von Neben-
wirkungen, deren Art und Folgen geschrieben. Allerdings
ließen diese räumlich begrenzten Angaben keine weiterge-
henden Schlüsse auf die gesamte Bundesrepublik zu.

     Überraschend ist daran, dass das Paul-Ehrlich-Institut (PEI)
im südhessischen Langen bereits am 4. Januar 2021 seinen
ersten sogenannten ´Sicherheitsbericht´ herausgegeben hat-
te. Zugegeben, das Ding war schwer zu finden, und hatte
man es gefunden, musste man darin beispielsweise die An-
zahl  der  ´gemeldeten  Todesfälle´  erstmal  suchen.  In  den
Kurzzusammenfassungen der Berichte auf der Webseite des
PEI stand die Zahl genauso wenig wie auf Seite 1 des PDF-
Dokuments. Erst auf Seite 4 wurde man fündig.“
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101 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung 3: 
    reitschuster.de,  https://reitschuster.de/post/corona-impfun-

gen-bloss-keine-nebenwirkungen-erfassen/  (Abruf  am  23.
04.2021):  Über  einen  befreundeten  Arzt  habe  ich  diesen
Text einer seiner Kolleginnen erhalten, bei der nach einer
Impfung Nebenwirkungen auftraten – mit  der dringenden
Bitte,  dies  mit  folgendem Begleittext  zu  veröffentlichen:
„Sie  ist  standhafte  Impfbefürworterin,  absolut  wissen-
schaftsgläubig. Dass sie diesen Schritt geht bedeutet, dass
sie wirklich erschrocken und auch empört ist. Erschrocken,
dass diese Nebenwirkungen auftraten. Empört, dass sie als
approbierte Akademikerin mit einem IT-Experten als Ehe-
mann nicht in der Lage war, die Nutzung der App des Paul-
Ehrlich-Instituts zu verstehen. Aber auch darüber, dass au-
genscheinlich viel dafür getan wird, dass Nebenwirkungen
nicht zur Meldung gelangen.“ Hier der Text ...

102 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung 4: 
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    Nebenwirkungen und Todesfälle durch Impfungen nehmen
rasant  zu,  https://tkp.at/2021/04/05/nebenwirkungen-und-
todesfaelle-durch-impfungen-nehmen-rasant-zu/ (Abruf am
24.03.2021); e.U.: 

   Die Europäische Medizin-Agentur EMA sammelt in einer
Datenbank Nebenwirkungen von Medikamenten,  darunter
auch die experimentellen Gentechnik Impfstoffe von Pfizer,
Moderna und AstraZeneca. In der Geschichte der EMA hat
es noch nie so massive Nebenwirkungen gegeben wie jetzt.
Vor allem im März sind die gemeldeten Fälle regelrecht ex-
plodiert …

103 Länder mit der höchsten Impfrate haben höhere Sterbefall-
zahlen als andere, https://tkp.at/2021/02/17/laender-mit-der-
hoechsten-impfrate-haben-hoehere-sterbefaelle-als-andere/
(Abruf am 24.04.2021): 

     In den ersten Ländern begannen Impfungen Mitte Dezem-
ber, also vor zwei Monaten. In manchen Ländern ist schon
eine sehr hohe Durchimpfungsrate erreicht[,] und man wür-
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de erwarten, dass dort die Sterblichkeit drastisch zurückge-
gangen ist.  Vor allem auch deshalb,  weil  selbst  nach den
Angaben der WHO die Fallzahlen seit fünf Wochen im frei-
en Fall  sind und um mehr als 50% gesunken sind. Doch
dem ist nicht so, zu beobachten ist eher das Gegenteil 

104 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung 5:   
     Die Impfpläne von Österreich und Israel. Kanzler Kurz war

bekanntlich diese Woche wieder bei Israels Premier Netan-
jahu, der ihn ... schon vor einem Jahr auf das Corona Virus
aufmerksam gemacht  hatte.  Zu  befürchten  ist,  dass  Kurz
nun den ausufernden Impf-Plänen Israels folgen wird. Und
das abseits von allen wissenschaftlichen Erkenntnissen ...

105 2020  news,  https://2020news.de/generalstaatsanwalt-stutt-
gart-will-obduktionen-nach-impfungen-verhindern/,  abge-
rufen am 23.04.2020; e.U.:

    Generalstaatsanwalt Stuttgart will Obduktionen nach Imp-
fungen verhindern:
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      „2020News hat über einen Whistleblower ein Schreiben der
Generalstaatsanwaltschaft Stuttgart  vom 10. Februar 2021
[s. nächste FN!] an einen Rechtsmediziner erhalten.

   Darin  lehnt  der  Generalstaatsanwalt  von Stuttgart,  Achim
Brauneisen,  die generelle Durchführung von Obduktionen
an kurz nach der  Corona-Impfung verstorbenen Personen
kategorisch ab [sic, meine Liebe!], vor allem weil ´sich in
seriösen Quellen keine fassbaren Hinweise auf eine mögli-
che Kausalität zwischen Impfung und Todeseintritt älterer
Menschen´ recherchieren liessen. ´Weder auf der Homepa-
ge des RKI noch des Paul-Ehrlich-Instituts finden sich ent-
sprechende valide Hinweise.´

     Einen nach der Strafprozessordnung für eine Leichenöff-
nung erforderlichen Anfangsverdacht für einen nicht natür-
lichen Tod oder ein Fremdverschulden könne er nicht er-
kennen … 

      In Norwegen empfiehlt man die Impfung hochbetagter Se-
nioren  oder  schwer  vorerkrankter  Personen  nicht  mehr,
nachdem es kurz nach der Impfung zu 33 Todesfällen ge-
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kommen ist. Die Herstellerfirma BioNTech selbst kann kei-
ne  Empfehlung  für  eine  Impfung  von  Personen  mit  be-
stimmten  chronischen  Vorerkrankungen  aussprechen.  Der
BioNTech-Impfstoff Comirnaty hat in Indien wegen unzu-
reichenden Studienergebnisse aus Sicherheitsgründen keine
Zulassung bekommen. Die Impfung mit dem Corona-Impf-
stoff von AstraZeneca ist in schwedischen Regionen ausge-
setzt worden, ebenso in Orten in Nordrhein-Westfalen.“

106 Generalstaatsanwaltschaft  Stuttgart,  der  Generalstaatsan-
walt,  Schreiben vom 10.02.2021, https://2020news.de/wp-
content/uploads/2021/02/GenStA-Stuttgart-keine-Obdukti-
on-bei-Toten-nach-Impfung_online.pdf  (Abruf:  23.04.
2021): 

      „Ich sehe ... keinen Anlass, dass die Staatsanwaltschaften
im Bezirk des  Oberlandesgerichts  Stuttgart  ihre  bisherige
Praxis ändern. Obduktionen werden weiterhin nur angeord-
net, wenn der Anfangsverdacht für einen nicht natürlichen
Tod besteht und Fremdverschulden rnöglich erscheint. Eine
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vor dem Todeseintritt erfolgte Impfung allein genügt dafür
nicht.“ 

107 aerzteblatt.de vom 29. April 2021, https://www.aerzteblatt.-
de/nachrichten/123415/Pariser-Justiz-ermittelt-wegen-To-
desfaellen-nach-Astrazeneca-Impfung  (Abruf  am  05.09.
2021): Pariser Justiz ermittelt wegen Todesfällen nach As-
trazeneca-Impfung: 

     „Todesfälle nach Impfungen mit dem Astrazenecavakzin
haben die französische Justiz auf den Plan gerufen. Die Pa-
riser Staatsanwaltschaft eröffnete nach Anzeigen von Hin-
terbliebenen  vorläufige  Ermittlungen  wegen  ´fahrlässiger
Tötung´ in drei Fällen, wie die Ermittler gestern ankündig-
ten.

     Unter den Toten sind demnach zwei Frauen im Alter von 26
und 38 Jahren, die kurz nach der Impfung Thrombosen er-
litten. 

    In Nantes in Westfrankreich starb eine 26-jährige Medizin-
studentin, deren Leiche nun untersucht werden soll. 
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     In Toulouse im Südwesten des Landes starb eine 38-jährige
Sozialarbeiterin an Blutgerinnseln im Hirn. Auch einen drit-
ten Fall im Pariser Raum geht die Staatsanwaltschaft nach.“

108 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung 6: 
     Übersicht über Seniorenheime mit mindestens 5 Todesfällen

nach  Corona-Impfung,  file:///C:/Users/User/Downloads/
20210413_MK_WeckrufCoronaImpfung_DOKUMENT_1
_v09_END%20(3).pdf (Abruf: 23.04.2021) ...
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SARS-CoV-2-IMPFUNGEN: EIN GIGANTI-
SCHES GENETISCHES EXPERIMENT.
ZUSÄTZLICH ZU DEN UN-MITTELBA-
REN NEBEN-WIRKUNGEN DER IMP-

FUNG

Maria, meine Liebe!

Zur Impfung gegen SARS-CoV-2 („Corona“) werden be-
nutzt:
   

• (m-)RNA-Impfstoffe (BioNTech 109 110 111)

109 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung 7:
     Worm, Margitta, et al. „Anaphylaxie-Risiko bei der CO-

VID-19-Impfung:  Empfehlungen  für  das  praktische  Ma-
nagement.“ MMW-Fortschritte der Medizin 163.1 (2021):
48-51 (Stellungnahme der deutschen allergologischen Ge-
sellschaften AeDA [Ärzteverband DeutscherAllergologen],
DGAKI [Deutsche Gesellschaft für Allergologie und klini-
sche Immunologie], GPA [Gesellschaft für Pädiatrische All-
ergologie und Umweltmedizin] in: Allergo J Int 2021; 30:
XXX):

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

• DNA-(Vektor-) Impfstoffe (AstraZeneca 112):

„Alle  drei  in  Deutschland  zugelassenen  Corona-
Vakzine sind Genimpfstoffe: Es werden genetische
Informationen  des  Virus´  in  menschliche  Zellen
eingeschleust, woraufhin diese selbst Bestandteile
des Virus produzieren. Keine der Impfungen sieht
dabei vor, Virengene in die menschliche DNA zu

    Schwere allergische Reaktionen nach COVID-19-Impfung
mit dem Impfstoff von Pfizer/BioNTech in Großbritannien:

     „BNT162b2 ist ein Impfstoff, der auf einer in Lipidnanopar-
tikel  eingebetteten  mRNA basiert  und  mit  weiteren  Sub-
stanzen angereichert wird, um den Transport in die Zellen
zu ermöglichen ...

110 Vorangehender Artikel ist auch erschienen als: 
     Worm, M., Ring, J., Klimek, L. et al. Anaphylaxie-Risiko

bei der COVID-19-Impfung: Empfehlungen für das prakti-
sche Management. MMW - Fortschritte der Medizin 163,
48–51 (2021). https://doi.org/10.1007/s15006-021-9530-6 

     Publish or perish – irgendwie muss man schließlich zu Pu-
blikationen kommen. Peer reviewed von immer wieder den-
selben (oder auch den gleichen) Schnapsnasen in geschlos-
senen Zirkeln.  Gut, dass ich die dickste Monographie der
Menschheitsgeschichte  geschrieben  habe,  ohne  dass  ich
mich innerhalb einer „Vetterles-Wirtschaft“ (do ut des) ver-
antworten muss.  Vielleicht, Liebste, wird es die Nachwelt

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

integrieren.  [E.A.:  Derart  jedenfalls  die  offizielle
Version.] Aber könnte es trotzdem ... geschehen,
dass die Impfung das Erbgut menschlicher Zellen
verändert? 

Zumindest bei den Impfstoffen, die Erbinformatio-
nen in Form von m-RNA enthalten, wird diese Ge-
fahr als äußerst gering eingestuft. Denn zum einen
zerfällt  die m-RNA sehr schnell,  bleibt also nach
der Aufnahme in menschliche Zellen nur für kurze
Zeit erhalten. Zum anderen wird die m-RNA zwar
in die Körperzellen aufgenommen, nicht aber di-
rekt in den Zellkern [e.A.: wer weiß das schon ge-
nau!],  wo sich die  menschlichen Gene befinden.

zu würdigen wissen.

111 Worm, M., Ring, J., Klimek, L. et al.: Anaphylaxie-Risiko
bei der COVID-19-Impfung. Empfehlungen für das prakti-
sche Management. MMW – Fortschritte der Medizin 163,
48–51 (2021), https://doi.org/10.1007/s15006-021-9530-6

112 RND (Redaktionsnetzwerk Deutschland), https://www.rnd.-
de/gesundheit/astrazeneca-impfstoff-kann-er-die-dna-ve-
randern-BXFHKBZW7RHMDP5JOIZPUJRNAU.html, ab-
gerufen am 26.04. 2021, e.U.: Astrazeneca-Impfstoff: Kann
er die DNA verändern?
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Noch dazu müsste m-RNA erst in die ähnlich, aber
nicht  identisch  strukturierte  DNA umgeschrieben
werden, um in das menschliche Erbgut aufgenom-
men zu werden. Weil dieses ebenfalls in Form von
DNA vorliegt …  [E.A.: Eine Transskription mittels
reverser  Transskriptase  dürfte  m.E.  durchaus
möglich, wenn nicht gar wahrscheinlich sein.] 

Beim Vektorimpfstoff von Astrazeneca werden hin-
gegen DNA-Stücke in menschliche Zellen einge-
schleust.  Er  enthält  ein  verändertes  Adenovirus
von Schimpansen, dem zuvor Gene des Coronavi-
rus eingesetzt wurden. Das Impfvirus dient hierbei
als  Transportvehikel  (Vektor):  Es  dringt in  den
menschlichen  Zellen  bis  zum  Zellkern  vor  und
setzt  dort  einzelne  Gene  des  Coronavirus´  frei.
Daraufhin  beginnen die  Zellen,  das Spikeprotein
des Coronavirus zu produzieren …

Auch bei  der  Impfung von Astrazeneca ist  nicht
beabsichtigt, dass Virengene in die menschlichen
DNA-Stränge aufgenommen werden. Das Robert-
Koch-Institut verweist in seinen Informationen zum
Impfstoff  von  Astrazeneca  darauf,  dass  die  im
Impfstoff enthaltenen Viren schnell vom Körper eli-
miniert würden. Es bestehe daher ´nach dem aktu-
ellen Stand der Wissenschaft kein Risiko der Inte-
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gration  der  Adenovirus-Vektor-DNA  in  das
menschliche Genom´. Auch betont das RKI, dass
Adenoviren generell nicht das menschliche Erbgut
verändern ... [können. Wer´s glaubt, meine Liebe,
wird selig.]

Studien zeigen allerdings,  dass dies zwar selten
vorkommt, in einigen Fällen aber möglich ist. So
konnten Forscher der Universität Ulm in Tierversu-
chen zur Erforschung einer Gentherapie beobach-
ten,  dass Gene eines Adenovirus  in  das Erbgut
der Leberzellen von Mäusen aufgenommen wur-
den  ...  In  einer  anderen  Studie  wurde  gezeigt,
dass  es  bei  Hamstern  zu  Erbgutveränderungen
kam, nachdem sie mit  menschlichen Adenoviren
infiziert worden waren. In der Folge hatten sich bei
den  Hamstern  Tumore  entwickelt:  Ein  erhöhtes
Krebsrisiko gehört wohl zu den größten Gefahren,
die bei einer Erbgutveränderung einzelner Körper-
zellen zu befürchten wäre ... 

Die Bundesregierung verweist auf einer Informati-
onsseite zur Impfung auf präklinische Studien, in
denen DNA aus Impfstoffen nicht ins menschliche
Erbgut integriert worden sei. Allerdings gibt es kei-
ne Langzeiterkenntnisse zum Impfstoff von Astra-
zeneca, und dieser hatte ein beschleunigtes Zu-
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lassungsverfahren  durchlaufen.  Sollte  eine  Imp-
fung  tatsächlich  zu  einem  erhöhten  Krebsrisiko
führen,  würde  sich  das  wohl  erst  im  Laufe  von
Jahren zeigen.“

• DNA-(Vektor-)  Impfstoffe  (Sputnik  V  und John-
son&Johnson 113)

Ein weiteres rekombinantes Adenovirus wurde als
Impfstoff gegen SARSCoV-2 zugelassen:  Sputnik
V (Gamaleya Research Institute). Es besteht aus
zwei  rekombinanten Adenoviren (Adenovirus Typ
26 und rekombinantes Adenovirus Typ 5, die nach-
einander verabreicht werden), die beide das Gen
für den Wildtyp-Spike in voller Länge tragen (rA-
d26-S und rAd5-S).  Sputnik V wurde in Russland
entwickelt … [Diese Information, Liebste, für alle,
die glauben, Putin und Russland seien  nicht Teil
des gigantischen Schauspiels, das derzeit zwecks

113 PD Dr. Steve Pascolo (Zürich): Priorität für mRNA-basierte
Formulierungen. Impfstoffe gegen COVID-19, https://ww-
w.researchgate.net/profile/Steve-Pascolo/publication/
350740019_Impfstoffe_gegen_COVID-19/links/
606f482aa6fdcc5f779078da/Impfstoffe-gegen-COVID-
19.pdf (Abruf am 26.04.2021; e.U.)

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

globaler  Knechtung  der  Menschheit  inszeniert
wird!]

Schliesslich wurde inzwischen der neu zugelasse-
ne  rekombinante  Adenovirus-Impfstoff
Ad26.COV2.S von Johnson&Johnson unter sieben
experimentellen  rekombinanten  Adenovirus-Impf-
stoffen  vom  Serotyp  26  (Ad26)  auf  Vektorbasis
ausgewählt.“ 

Mithin:  Auch  der  russische  Sputnik-Impfstoff  ist
eine Zeitbombe, deren Gefahren bis dato (insbe-
sondere deren mutagene Wirkungen) kein Mensch
letztlich abschätzen kann; er, der russische Impf-
stoff,  ist  ebenso  überflüssig  wie  andere,  „westli-
che“,  und  gleichermaßen  gefährlich.  Auch  wenn
Schönredner wie Thomas Röper  114 [Nuoviso TV]

114 „Thomas Röper, Jahrgang 1971, hat als Experte für Osteu-
ropa in verschiedenen Versicherungs- und Finanzdienstleis-
tungsunternehmen  in  Osteuropa  und  Russland  Vorstands-
und  Aufsichtsratspositionen  bekleidet,  bevor  er  sich  ent-
schloss, sich als unabhängiger Unternehmensberater in sei-
ner Wahlheimat St. Petersburg niederzulassen. Er lebte 15
Jahre  in  Russland  und  betreibt  die  Seite  www.anti-spie-
gel.ru.  Die  Schwerpunkte  seiner  Arbeit  sind  das  mediale
Russlandbild  in  Deutschland,  Kritik  an  der  Berichterstat-
tung westlicher Medien im Allgemeinen sowie die Themen
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ihn völlig verharmlosen: Ist es die Ignoranz des of-
fensichtlich  sehr  von  sich  selbst  überzeugten
„Journalisten“, redet er wider besseres Wissen? 

Der werte Leser möge sich darüber im Klaren sein
oder  klar  werden,  dass  Tarnen  und  Täuschen
„zum Geschäft“ gehören, sowohl die sog. Alternati-
ven Medien als auch Russland und dessen Einge-
bunden-Sein in ein (vermeintlich) dialektisches po-
litisches  Konzept  betreffend  –  warum  erscheint
Putin überhaupt bei den Treffen des WEF (World
Economic  Forum),  warum  wurde  das  Corona-
Plandemie-Spiel auch in Russland (wiewohl wohl
in  einer  gemäßigten  Version)  gespielt?  Warum
versucht auch die russische Regierung, gezielt in
das Erbgut von Menschen einzugreifen?

Können  wir  also  wählen  zwischen  Deibel  und
Beelzebub, zwischen BioNTech und Sputnik, zwi-
schen der westlichen und der östlichen Variante
von  Big  Government,  zwischen  einer  amerikani-
schen, russischen oder chinesischen Spielart?

Hon(n)i soit qui mal y pense! 

Geopolitik und Wirtschaft“ (RUBIKON, https://www.rubi-
kon.news/autoren/thomas-roper, abgerufen am 26.04.2021).
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In einer Petition an die EMA (European Medicines Agen-
cy;  dort:  Committee  for  human  medicinal  products
[CHMP], COVID-19 EMA pandemic Task Force [COVID-
ETF]) 115 fordern der „Corona-Maßnahmenkritiker“, frühe-
re Amtsarzt und langjährige SPD-Bundestagsabgeordne-

115 Dr. med. Wolfgang Wodarg, Dr. Michael Yeadon [vormals
Wissenschafts-Vorstand  von  Pfizer!]:  PETITION/MOTION
FOR ADMINISTRATIVE/REGULATORY ACTION REGARDING
CONFIRMATION OF EFFICACY END POINTS AND USE OF
DATA IN CONNECTION WITH THE FOLLOWING CLINICAL
TRIAL(S): 

       PHASE III - EUDRACT NUMBER: 2020-002641-42 
       SPONSOR PROTOCOL NUMBER: C4591001
     SPONSOR: BIONTECH SE (SOCIETAS EUROPAEA), AN DER

GOLDGRUBE 12, 55131 MAINZ,  GERMANY
      AND ANY OTHER ONGOING CLINICAL TRIALS OF VACCINE

CANDIDATES  DESIGNED TO STOP TRANSMISSION OF THE
VIRUS FROM THE VACCINE RECIPIENT TO OTHERS AND/
OR TO PREVENT COVID-19 OR MITIGATE SYMPTOMS OF
COVID-19 FOR WHICH PCR RESULTS ARE THE PRIMARY
EVIDENCE OF INFECTION WITH SARS-COV-2 

      ADMINISTRATIVE/REGULATORY STAY OF ACTION,
     https://2020news.de/wp-content/uploads/2020/12/

Wodarg_Yeadon_EMA_Petition_Pfizer_Trial_FINAL_01D
EC2020_EN_unsigned_with_Exhibits.pdf  (Abruf  am  26.
04.2021)
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te Wolfgang Wordarg und der frühere Pfizer-Vorstand Mi-
chael Yeadon wie folgt 116: 

„Des Weiteren fordern wir, dass vorher ausgeschlossen
werden muss, dass sich bereits aus früheren Studien be-
kannte Risiken, die teilweise aus der Natur der Corona-
Viren  herrühren,  gefährlich  auswirken  können.  Unsere
Bedenken richten sich dabei insbesondere auf folgende
Punkte:

• Die  Bildung sogenannter ´nicht-neutralisieren-
der  Antikörper´ kann  speziell  dann,  wenn  Pro-
banden nach der  Impfung mit  dem echten,  dem
´wilden´  Virus  konfrontiert  sind,  zu  einer  über-
schießenden  Immunreaktion führen.  Diese  so-
genannte  antikörperabhängige  Verstärkung,
ADE, ist z.B. lange aus Experimenten mit Corona-
Impfstoffen bei Katzen bekannt. Im Verlauf dieser
Studien sind alle Katzen, welche die Impfung zu-
nächst gut vertragen hatten, gestorben, nachdem

116 Petition an EMA : Keine Covid-19 Impfstoff-Eilzulassung
und Stop der laufenden Impfstudien.

  Wodarg_Yeadon_EMA_Petition_Pfizer_Trial_,  https://ww-
w.wodarg.com/impfen/, abgerufen am 25.04.2021; eig. Hv-
hbg.
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sie mit echten Coronaviren infiziert wurden. Durch
Wirkverstärker wird diese Überreaktion weiter be-
günstigt.

• Von den Impfungen wird erwartet,  dass sie Anti-
körper  gegen  Spike-Proteine  von  SARS-CoV-2
hervorrufen.  Spike Proteine enthalten aber  unter
anderem auch Syncytin-homologe Proteine, die
bei Säugetieren, wie dem Menschen, wesentliche
Voraussetzung  für  die  Ausbildung  der  Plazenta
darstellen.  Es  muss  unbedingt  ausgeschlossen
werden,  dass  ein  Impfstoff  gegen  SARS-CoV-2
eine Immunreaktion gegen Syncytin-1 auslöst, da
sonst Unfruchtbarkeit von unbestimmter Dauer
bei geimpften Frauen die Folge sein könnte.

• In den mRNA-Impfstoffen von BioNTech/Pfizer ist
Polyethylenglykol  (PEG) enthalten.  70%  der
Menschen  bilden  Antikörper  gegen  diesen  Stoff
aus – das bedeutet, viele Menschen können aller-
gische,  möglicherweise  tödliche  Reaktionen
auf die Impfung entwickeln.

• Die viel  zu kurze Studiendauer läßt eine realisti-
sche  Abschätzung  der  Spätfolgen  nicht  zu.  Wie
bei  den  Narkolepsie-Fällen  nach  der  Schweine-
grippe-Impfung würden bei einer geplanten Notzu-
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lassung  Spätfolgen  erst  dann  beobachtet
werden ..., wenn es für Millionen Geimpfte bereits
zu spät ist. Regierungen planen, Millionen gesun-
der Menschen nicht hinnehmbaren Risiken auszu-
setzen  und  diese  durch  diskriminierende  Ein-
schränkungen für Ungeimpfte zur Impfung zu nöti-
gen.

• Gleichwohl  haben  BioNTech/Pfizer  offenbar  am
01. Dezember 2020 einen Antrag auf Notfall-Zu-
lassung gestellt. Wissenschaftliche Verantwortung
zwingt uns zu dieser Aktion.“

Längst ist widerlegt, dass nur DNA in RNA transskribiert
werden  kann;  auch  reverse  Transskribierung  117 von

117 Spektrum.de,  https://www.spektrum.de/lexikon/biologie/re-
verse-transkriptase/56508 (Abruf am 26.04.2021):

     „reverse Transkriptase w, Reverse Transkriptase, Revertase,
RNA-abhängige DNA-Polymerase, Abk. RTase, ein erst um
1970 in den Arbeitsgruppen von H.M. Temin und D. Balti-
more entdecktes Enzym, das die Synthese von DNA-Ketten
mit RNA als Matrize (= Umkehr der Transkription, daher
die Bezeichnung reverse Transkriptase; reverse Transkripti-
on, reverser Fluß genetischer Information) katalysiert, wo-
bei  2´-Desoxyribonucleosid-5´-triphosphate  als  Substrate
umgesetzt werden. Das Produkt der Reaktion ist  eine zur
eingesetzten  RNA-Matrize  komplementäre  Einzelstrang-
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(m-)RNA in DNA ist möglich und (spätestens seit der Dis-
kussion um HIV und AIDS) bekannt (zur Historie s.: 118 119

120 121 122). Weshalb – grundsätzlich – auch die per „Imp-
fung“ eingeschleuste m-RNA zur Produktion von „Coro-
na“-Spikes (Virushüllen) in menschliche DNA eingebaut
werden  kann,  sofern  die  (Desoxy-)Ribonukleonsäure
(über das Zytoplasma hinaus) bis in den Kern menschli-
cher Zellen vordringt. Was bei Vektor-Impfstoffen definitiv

DNA (= cDNA, von engl. complementary), die jedoch in
Folgereaktionen zu Doppelstrang-DNA (Doppelstrang) er-
gänzt werden kann.“

118 CRICK, Francis HC. On protein synthesis. In: Symp Soc
Exp Biol. 1958. S. 8

119 MCCARTHY, B. J.; HOLLAND, J. J. Denatured DNA als
direkte  Vorlage  für  die  In-vitro-Proteinsynthese.  Procee-
dings of the National Academy of Sciences of the United
States of America, 1965, 54. Jg., Nr. 3, S. 880

120 COMMONER, Barry. Scheitern der Watson-Crick-Theorie
als chemische Erklärung der Vererbung. Nature, 1968, 220.
Jg., Nr. 5165, S. 334-340

121 MIZUTANI,  S.;  TEMIN, H.  M. Carcinogenesis  by RNA
sarcoma viruses. XVI. An enzyme in virions of Rous sarco-
ma virus that appears to make DNA from an RNA template.
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der Fall  und bei RNA-Impfstoffen sehr wahrscheinlich ist
123.

Nature (Lond.), 1970, 226. Jg., S. 1211-1221

122 Huthmacher, Richard A.: AIDS. Band 1: Und wenn nun al-
les ganz anders ist? Verlag Debehr, Radeberg, 2019

    Huthmacher, Richard A.: AIDS – ein Schwindel. Band 2.
Verlag Debehr, Radeberg, 2019

123 WENN VERIMPFTE RNA IM KÖRPER ZU DNA UM-
GEWANDELT  WIRD  …,  https://www.samueleckert.net/
wenn-verimpfte-rna-im-koerper-zu-dna-umgewandelt-wird/
(Abruf am 26.04.2021):

    „DNA, die im Zellkern außerhalb der Chromosomen vor-
liegt, kann in das Genom eingebaut werden – ein zufälliger
Prozess, die so genannte heterologe Rekombination. ´Diese
Integration passiert leider nicht ganz so selten, wie man es
sich erhoffen würde´, sagt Christian Münz.

     ´In Mäusen wird eines von einer Million injizierten Viren in
die Wirts-DNA integriert – und beim AstraZeneca-Impfstoff
werden je nach Dosierung 25 bis 50 Milliarden Viren ge-
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Bei letzteren handelt es sich um eine „ungetestete und
sehr  umstrittene  experimentelle  RNA-Technologie,  die
Gates seit über einem Jahrzehnt unterstützt. Statt wie bei
herkömmlichen Impfstoffen ein Antigen und ein Adjuvans
zu injizieren, injiziert Moderna ein kleines Stück des ge-
netischen Codes des Coronavirus´  in  menschliche Zel-
len.  Es verändert  die  DNA im gesamten menschlichen
Körper und programmiert unsere Zellen so um, dass sie
Antikörper  zur  Bekämpfung  des  Virus  produzieren.  M-
RNA-Impfstoffe sind eine Form der Gentechnik, die als
´Keimbahn-Genbearbeitung´ bezeichnet wird. Die geneti-
schen Veränderungen ... werden dann an künftige Gene-
rationen weitergegeben“ ibd..

Mit anderen Worten:  Die sog. Corona-Impfungen sind
realiter  ein  gigantisches  humanes  Genexperiment;
mit jeder Impfung – die jährlich oder mehrmals pro
Jahr aufgrund des natürliches Virus-Shifts „erforder-
lich“ ist (ähnlich den sog. Grippeimpfungen gegen Influ-
enza-Viren)  –  wird  das  genetische  Experiment  fort-
und weitergeführt.

spritzt.´ e.U.

     Daraus ergebe sich verglichen mit dem RNA-Impfstoff ein
höheres Risiko für Langzeitschäden. Krebs könnte die Fol-
ge sein ...“
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So lange, bis die erwünschten genetischen Manipula-
tionen erreicht, möglicherweise die Menschen als ge-
netisch  veränderte  Wesen  auch  als  Eigentum  von
Gates und Konsorten registriert und patentiert sind
(s. hierzu im Folgenden)  und, sofern erforderlich, die
mit  den  Impfungen  platzierten  Nanochips  auf  den
neueste Stand technisch möglicher Manipulation ge-
bracht wurden.

Derart also werden die Stricke der Sklaverei mit jeder
Impfung enger gezogen!

Hinzu kommt wie folgt: Um den frühzeitigen Abbau der
(Impf-)m-RNA zu verhindern resp. zu verzögern und um
ihren Transport in die Zellen zu ermöglichen bzw. zu er-
leichtern, benutzt man Lipid-Nanopartikeln (LNPs)  124 125

(„LNPs verkapseln die mRNA in kleine Vesikel, wodurch

124 GUAN, S.;  ROSENECKER, J.  Nanotechnologien bei der
Bereitstellung von m-RNA-Therapeutika mit nicht-viralen
vektor-basierten  Abgabesystemen.  Gentherapie,  2017,  24.
Jg., Nr. 3, S. 133-143

125 BRITO, Luis A., et al. Eine kationische Nanoemulsion für
die Lieferung von RNA-Impfstoffen der nächsten Generati-
on.  Molekulare Therapie,  2014, 22.  Jg.,  Nr.  12,  S.  2118-
2129
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diese geschützt wird, und erhöhen zusätzlich die Aufnah-
me des Impfstoffes in die Zelle“  126)  127 128 129, Nanoparti-
kel, die sich ihrerseits als höchst problematisch  erwei-
sen: 

Beträchtliche Impfnebenwirkungen (wie Fieber, Schüttel-
frost und Nervenlähmungen) sind – als Effekt zuvor be-
schriebener Phänomene – unausweichliche Folgen von

126 Design und Funktionsweise von mRNA-basierten Impfstof-
fen zum Schutz vor Infektionskrankheiten, https://www.tril-
lium.de/zeitschriften/trillium-immunologie/archiv/ausga-
ben-2019/heft-32019/aus-der-grundlagenforschung/design-
und-funktionsweise-von-mrna-basierten-impfstoffen-zum-
schutz-vor-infektionskrankheiten.html  (Abruf  am  26.04.
2021)

127 Pardi, N., Hogan, M. J.,  Porter, F. W. and Weissman, D.:
mRNA vaccines – a new era in vaccinology. Nat Rev Drug
Discov 2018. 17: 261-279

128 Kowalski, P. S., Rudra, A., Miao, L. and Anderson, D. G.:
Delivering the messenger: advances in technologies for the-
rapeutic mRNA delivery. Mol Ther 2019. 27: 710-728

129 Lutz,  J.  et  al.,  Unmodified mRNA in LNPs constitutes  a
competitive technology for prophylactic vaccines. NPJ Vac-
cines 2017. 2: 29
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m-RNA-Impfungen 130 131,  ebenso  schwere  lokale  oder
systemische  (Entzündungs-)  Reaktionen  sowie  autoim-
munologische  Entzündungsprozesse 132.  Insbesondere
aber  ist  die  Gefahr  einer  pathologischen Blutgerinnung
sowie der  Bildung von Thrombosen und Embolien (na-
mentlich von Sinusvenenthrombosen sowie von Lungen-
und Hirninfarkten) deutlich erhöht  Pardi  N. 2018. Nature Reviews Drug

Discovery. 17(4):261-79 (wie zit. zuvor). 

130 Martin Alberer et. al.: Sicherheit und Immunogenität eines
mRNA-Tollwut-Impfstoffs bei gesunden Erwachsenen: eine
offene, nicht randomisierte, prospektive klinische Phase-1-
Studie der ersten Phase 1.

     Lancet. 2017 Sep 23;390(10101):1511-1520. doi: 10.1016/
S0140-6736(17)31665-3. Epub 2017 25. Juli 2017, PMID:
28754494 DOI: 10.1016/S0140-6736(17)31665-3

131 Pardi N. 2018. Nature Reviews Drug Discovery. 17(4):261-
79

132 Pardi, N., Hogan, M., Porter, F. et al. mRNA Impfstoffe –
eine neue Ära in der Impfung. Nat Rev Drug Discov 17,
261–279 (2018), https://doi.org/10.1038/nrd.2017.243
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Zudem: Nanopartikel  werden kaum abgebaut,  sind  ex-
trem reaktiv und zerstören, letztendlich, alle Gewebe, mit
denen sie in Kontakt kommen; der (menschliche oder tie-
rische)  Körper  reagiert  (zu  Reparaturzwecken)  mit  der
Bildung von Globulinen, die als Antikörper und Impferfolg
fehlgedeutet werden 133. 

„Nanopartikel als Mini-Transporter [:] ... [M]it der Herstel-
lung des passenden RNA-Moleküls hat man noch lange
keinen funktionierenden Impfstoff.  ´Es ist schwierig,  die
RNA in  die  menschlichen  Körperzellen  zu  bringen´  …
Genfähren mit Nanopartikeln sollen das Problem lösen.
Sie messen nur wenige Millionstel Zentimeter, befördern
die  verpackten  Erbgutstränge  durch  die  Zellwand  und
verhindern, dass der Impfstoff im Körper zu schnell abge-
baut wird“ 134.

133 Corona Fakten: Die Fehldeutung der Antikörper, https://te-
legra.ph/Die-Fehldeutung-der-Antik%C3%B6rper-07-12
(Abruf am 27.04.2021)

134 COVID-19-Impfung: Wettrennen zum Vakzin,
  https://focus-arztsuche.de/magazin/gesundheitstipps/covid-

19-impfung-wettrennen-zum-vakzin,  abgerufen  am  27.04.
2021
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Lipid-Nanopartikel  (LNP)  gelten  als  derzeit  vielverspre-
chendste Agenzien, um die „Impf-RNA“ in die gewünsch-
ten Körperzellen zu bringen Lutz, J. et al., Unmodified mRNA in LNPs constitu-

tes … (wie zit. zuvor); LNP-formulierte m-RNA (RNA, die an Lipid-
nanopartikel gebunden ist) reichert sich beispielsweise in
der Leber an; eine intramuskuläre oder subkutane Verab-
reichung  führt  zu  einer  verlängerten  Proteinexpression
(Transskription  der  m-RNA)  am Injektionsort  135 136.  Es
ließ sich nachweisen, dass LNPs über Endozytose in die
Zielzelle gelangen, jedoch erst bei der Bildung von Endo-
lysosomen mit  der Membran fusionieren und dabei  die
m-RNA ins Zytosol abgeben; dort wird die m-RNA dann
von Ribosomen translatiert 137. 

135 Iavarone, C., O'Hagan D, T., Yu, D., Delahaye, N. F., and
Ulmer, J. B.: Mechanism of action of m-RNA-based vacci-
nes. Expert Rev Vaccines 2017. 16: 871-881

136 Zhang, C., Maruggi, G., Shan, H. and Li, J.: Advances in
m-RNA vaccines  for  infectious  diseases.  Front  Immunol
2019. 10: 594

137 Maruggi, G., Zhang, C., Li, J., Ulmer, J. B. and Yu, D.: m-
RNA as a transformative technology for vaccine develop-
ment  to  control  infectious  diseases.  Mol  Ther  2019.  27:
757-772
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Selbst  die  Mainstream-Lügen- und -Lücken-Medien be-
richten von der Gefährlichkeit solcher Lipid-Nanopartikel:
„Das UBA [Umweltbundesamt] zitiert Studien, denen zu-
folge Nanopartikel,  die  mit  bloßem Auge nicht  sichtbar
sind, bis tief in die Lunge vordringen und dort Entzündun-
gen auslösen können. Im Tierversuch seien die Teilchen
bis in den Kern von Körperzellen gewandert und hätten
dort die Erbinformation geschädigt. Zudem gebe es Hin-
weise, dass Nanoröhrchen aus Kohlenstoff bei Tieren Er-
krankungen auslösen können,  die  jenen  von Asbestfa-
sern ähnlich sind“ 138.

In MDR WISSEN ist zu lesen 139: „Nanopartikel – sie ma-
chen unser Zähne strahlend,  Autolack und Schokolade

138 SPIEGEL WISSENSCHAFT (bereits) vom 21.10.2009,
     https://www.spiegel.de/wissenschaft/mensch/gesundheitsri-

siko-umweltbundesamt-warnt-vor-nanotechnologie-a-
656362.html (Abruf am 27.04.2021):

    Gesundheitsrisiko. Umweltbundesamt warnt vor Nanotech-
nologie.

     Die winzigen Teilchen stecken in immer mehr Nahrungs-
mitteln, Kleidung und Kosmetika – jetzt warnt das Umwelt-
bundesamt Verbraucher vor den Risiken der Nanotechnolo-
gie:  Einige  der  Partikel  könnten  zu  Gesundheitsschäden
führen. Eine Kennzeichnungspflicht für Nanoprodukte gibt
es bislang nicht
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glänzend, imprägnieren unsere Outdoorsachen und las-
sen  den  Instantkaffee  rieseln.  Und  sie  können  unsere
Zellen durchstoßen und Krebs auslösen.“

Und  der  Medizinjournalist  Vlad  Georgescu  schreibt  140:
„Zum ersten  Mal  gelang  Klinikern  der  Nachweis,  dass
eingeatmete  Nanopartikel  beim  Menschen  schwere
Schäden in der Lunge auslösen und zum Tod der Patien-
ten führen können. Die Publikation dürfte Umweltmedizi-
ner weltweit vor neue Herausforderungen stellen.

Für die Ärzte am Pekinger Chaoyang Hospital waren die
Frauen von Beginn an auffällig.  Kurzatmigkeit,  pleurale
Effusion und Perikardergüsse bestimmten das klinische
Bild,  und  das,  obwohl  die  zwischen  Januar  2007  und

139 MDR WISSEN vom 25. September 2017, https://www.m-
dr.de/wissen/mensch-alltag/krebs-durch-nanopartikel-
102.html, abgerufen am 27.04.2021: NANOPARTIKEL KÖN-
NEN KREBS AUSLÖSEN

140 Nanopartikel: Niedliche, kleine Killer,
  https://web.archive.org/web/20091205012114/http://news.-

doccheck.com:80/de/article/174082-nanopartikel-niedliche-
kleine-killer 

     (Beitrag vom 19.08.2009, recherchiert und abgerufen im In-
ternet-Archiv am 27.04.2021)
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April 2008 eingelieferten Patientinnen jung und ansons-
ten kerngesund waren. Noch nie hatten sie geraucht, und
auch sonst schien die Anamnese keine besonderen Risi-
ken aufzuzeigen.  Die sieben Frauen hatten jedoch vor
der Einweisung in die chinesische Eliteklinik in Sachen
Therapie eine wahre Odyssee durchlaufen: Von Antibioti-
ka bis zu Wirkstoffen gegen Tuberkulose hatten Ärzte an
anderen Krankenhäusern versucht,  die kuriose Malaise
zu kurieren – vergeblich. Der Vorstoß des pleuralen Aus-
flusses nahm derart zu, dass die Mediziner die nationale
Seuchenbehörde einschalteten – und anhand einer exak-
ten Durchleuchtung der Lebensumstände der Frauen am
Ende fündig wurden.

Winzige Polyacrylat-Nanopartikel, die die Frauen an ihrer
gemeinsamen Arbeitsstelle inhaliert  hatten,  lösten nach
Ansicht der Ärzte den GAU im Körper der Patientinnen
aus. Trotz alle Bemühungen der chinesischen Mediziner
überlebten  zwei  Frauen  die  Attacke  der  Nanopartikel
nicht. Ihr Tod, so viel scheint bereits jetzt festzustehen,
wird womöglich eine globale Wende bei der Risikobewer-
tung der Nanotechnologie auslösen. 

Denn nie zuvor ist es Wissenschaftlern gelungen, beim
Menschen den kausalen Zusammenhang zwischen inha-
lierten Nanopartikeln und ihren toxischen Nebenwirkun-
gen  nachzuweisen.  Zwar  attestieren  Tierversuche  seit
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Jahren,  dass  die  atomaren  Winzlinge  mitunter  Nieren
und Leber, ebenso ... die Lunge angreifen können. Schä-
digende Wirkungen bei exponierten Menschen indes wa-
ren  bis  dato  zwar  vermutet,  aber  nicht  klinisch  belegt
worden.“

Selbst  das  BMBF  (Bundesministerium  für  Bildung  und
Forschung) fragt 141: 

„Nanopartikel  umgeben uns täglich. Wir  atmen sie  ein,
essen sie oder nehmen sie über die Haut auf. Was sind
das genau für Stoffe[,] und wo sind sie überall zu finden?

141 BMBF vom 04.06.2019, https://www.bmbf.de/de/nanoparti-
kel---eine-gefahr-fuer-unser-gehirn-8798.html#:~:text=Es
%20gibt%20vermehrt%20Hinweise%20darauf%2C
%20dass%20sich%20Nanopartikel,einatmen%2C%20ein
%20erh%C3%B6htes%20Risiko%20f%C3%BCr%20eine
%20Alzheimer-Erkrankung%20haben.  (Abruf  am  27.04.
2021):     

      Nanopartikel – eine Gefahr für unser Gehirn?
   Sie  können  Bakterien  abwehren  oder  vor  UV-Strahlung

schützen: Nanopartikel sind winzig klein, aber „oho“. Da-
her  kommen sie  in  immer  mehr  Produkten  zum Einsatz.
Doch gibt es auch Gefahren?
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Nanopartikel sind kleiner als 100 Nanometer. Das ist so
winzig,  dass man sie unter einem normalen Mikroskop
nicht erkennen kann. Man unterscheidet zwischen Nano-
partikeln,  die Produkten gezielt  beigesetzt  werden, und
solchen, die unabsichtlich entstehen. So werden Nano-
partikel bei Verbrennungsprozessen in der Industrie, aber
auch im Straßenverkehr freigesetzt. Darüber hinaus gibt
es immer mehr Produkte mit Nanomaterialien. Wegen ih-
rer geringen Größe haben sie eine Reihe nützlicher Ei-
genschaften.  Sie  dienen  etwa  der  antibakteriellen  Be-
schichtung oder als UV-Schutz in Sonnencremes ...

Es gibt vermehrt Hinweise darauf, dass sich Nanopartikel
in verschmutzter Luft negativ auf unser Gehirn auswirken
können.  So  haben  Beobachtungsstudien  gezeigt,  dass
Menschen, die an vielbefahrenen Straßen leben und die-
se Luft permanent einatmen, ein erhöhtes Risiko für eine
Alzheimer-Erkrankung  haben.  Toxikologische  Untersu-
chungen müssen nun belegen, ob ein direkter kausaler
Zusammenhang besteht. Dies erforschen wir momentan
an unserem Institut. Wir fragen uns aber auch, ob Nano-
partikel in Produkten schädliche Auswirkungen auf unser
Gehirn haben können.“
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Der Virologe Stefan Lanka schreibt  142: „Die starke Zer-
störungskraft von Zellen durch Nanopartikel wie z.B. die
sog. ´Hilfssubstanz´ (Adjuvans) MF59 im Grippeimpfstoff
für ältere Menschen beruht auf der bekannten Tatsache,
dass der Transport zwischen Zellen in Organen und Ge-
weben mit Partikeln in dieser Größenordnung abläuft und
die Zelle nicht zwischen ´fremd´ und ´eigen´ unterschei-
den kann. Durch das Eindringen der Nanopartikel in die
Zellhüllen werden diese beschädigt, und die Zellen [wer-
den] zerstört.

Dadurch, dass die...  Nanopartikel  auch im Körper sehr
stabil sind, wird erreicht, dass für längere Zeit Zellen im
Körper zerstört  werden und dieser mit  der Bildung von
Globulinen als Dichtsubstanz der Zellen reagiert und die-
ser Anstieg der Globulin-Konzentration von Impfern wider
besseres Wissen als Antikörper und als Schutz vor frei
erfundenen Erregern behauptet werden ...“

142 Lanka,  S.:  Nanopartikel MF59 im Grippeimpfstoff  macht
krank. In: Impfen? Nein, danke: Nano-Partikel, https://imp-
fen-nein-danke.de/nanopartikel/  (zuletzt  geändert  am  03.
01.2021, abgerufen am 27.04.2021; in Bezug genommene
Quelle:  Zeitschrift  „Leben  mit  Zukunft“,  Nr.  1/2006,  zit.
nach dem Flyer 2006-xx-xx: Informieren ist süss – Impfen
ist bitter
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„Forscher  des  Max-Planck-Instituts  für  Kolloid-  und
Grenzflächenforschung (MPIKG) wollen Impfstoffe ohne
Injektion über die Haut genau an die Immunzellen auslie-
fern, die später für die gezielte Aktivierung des Immun-
systems verantwortlich sind. Sie haben dafür Nanoparti-
kel entwickelt, die direkt an Langerhans-Zellen in der Epi-
dermis binden ...“ 143

S.,  Liebste,  in  diesem  Kontext  auch  die  höchst  auf-
schlussreiche  Dokumentation  „Verschwiegene  Risiken
durch Nanopartikel in ... H1N1-Impfstoffen [gegen die sei-
nerzeitige sog. Schweinegrippe]. Wie Ärzte und Bevölke-
rung von Behörden belogen und irregeführt werden“ 144.

143 ÄrzteZeitung vom 28.05.2019,  https://www.aerztezeitung.-
de/Medizin/Impfen-ohne-Injektion-254358.html (Abruf am
27.04.2021):  Mit Nanopartikeln. Impfen ohne Injektion.

     Nanopartikel mit Impfstoffen, die direkt an Langerhans-Zel-
len in der Haut binden und so eine gezielte Immunantwort
auslösen, haben Potsdamer Wissenschaftler entwickelt. Sie
hoffen, mit dieser Technologie eine Plattform für die Ent-
wicklung neuer Vakzinen zu etablieren

144 Lanka,  S.:  Verschwiegene  Risiken  durch  Nanopartikel  in
den  H1N1-Impfstoffen.  Wie  Ärzte  und  Bevölkerung  von
Behörden  belogen  und  irregeführt  werden,  http://ww-
w.chemtrails-info.de/schweinegrippe/Nanopartikel-in-
schweinegrippeimpfstoffen.htm (Abruf: 27.04.2021)
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Zusammenfassend  führt  der  Virologe  Stefan  Lanka  zu
Nanopartikeln  und deren Wirkung auf  den Organismus
aus 145: 

„Nanoteilchen sind so klein, dass sie aufgrund ihrer ato-
maren Anziehungskräfte ganz andere Eigenschaften ha-
ben als Teilchen im normalem Größenbereich. Deswegen
eröffnen sie in ... Technik und Chemie ... fantastisch neue
Möglichkeiten.  Seit  dem Asbest-Skandal  –  1979 wurde
das erste Asbest-Produkt verboten, ... 1993 alle – ist an-
dererseits bekannt, dass die... Teilchen im Milliardstel Teil
eines Meters aufgrund ihrer  enormen Anziehungskräfte
alle Zelltypen durchlöchern und zerstören, mit denen sie
in Kontakt kommen.

Einmal in den Körper eingedrungen wandern sie, unter
Schädigung und Zerstörung aller Zellen, die sie treffen,
immer zu den Orten mit [dem] höchste[n] Stoff- und Ener-
giebedarf. Das sind letztendlich Nervensystem und Ge-

145 Lanka, S.: Nanu, NANO? Unsere Serie „Gesund durch Ver-
stehen” (Auszug aus dem gleichnamigen Artikel in „Leben
mit Zukunft” Nr. 5/2009 [Nachfolger: WissenschafftPlus],
zitiert nach HIV-ist-tot), https://impfen-nein-danke.de/nano-
partikel/ (Abruf: 27.04.2021)

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

hirn. Auf ihrem Weg dorthin hinterlassen sie sog. ´unspe-
zifische  Entzündungsreaktionen´,  d.h.  [einerseits  eine]
ständige  Zerstörung  von Zellen  und  [andererseits]  den
Versuch des Körpers, diese Schädigungen zu reparieren.

Das  führt  zu  Verhärtungen  der  betroffenen  Organe,
weil ... Stoffwechsel und ... Funktion der … auch ange-
griffenen Fibroblasten entgleis[en].  Die Fibroblasten bil-
den die  Grundsubstanz,  eine  Matrix,  in  die  alle  Zellen
eingebettet sind. Eine funktionierende Matrix ist Voraus-
setzung für einen funktionierenden Stoffwechsel. 

Die Medizin nennt diese Vergiftungserscheinung Fibrose.
Folge: Organversagen.

Dem Körper gelingt es, einen Teil  der Nanopartikel  auf
ihrem Weg ins Gehirn zu binden. Die [dabei entstehenen]
entzündungsbedingten Gewebe-Neubildungen, die [man]
gerne auch als Krebs diagnostiziert, ...  werden von der
Medizin als Fremdkörper-Granulome bezeichnet.

Die Nanopartikel lösen [letztlich] Nervenbahnen auf und
reißen im Gehirn Löcher an den Umschaltstellen der auf-
steigenden  zu  den  absteigenden  Nerven.  Die  Folgen:
Müdigkeit,  Konzentrations-,  Schlaf-  und  Atemstörungen
bis hin zu Lähmungen, Ersticken, MS, Parkinson, Alzhei-
mer usw. ... 
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Das Bundesministerium für Bildung und Forschung finan-
ziert  zur  absichtlichen  Täuschung  der  Bürger  über  die
Gefahren der Nanoteilchen bezahlte Auftragskiller, damit
diese unter dem Namen „Projekt  NanoCare“ diese Zu-
sammenhänge leugnen … [Auch] die anonyme Weltge-
meinschaft der Wissenschaftler behauptet ..., dass Nano-
partikel  nicht gefährlich seien, weil  es keine Forschung
gibt, die das bewiesen h[abe] ...

[Vorgenannte]  Schäden werden … [einem]  Virus zuge-
schrieben (derzeit SARS-CoV2), von dem alle Beteiligten
nachweislich wissen, dass es nicht existiert, da es eine
entsprechende  wissenschaftliche  Publikation  über  des-
sen Existenz schlichtweg nicht gibt.“ 
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S. hierzu auch 146 147 (bisher kein Nachweis, dass SARS-
CoV-2 überhaupt isoliert, d.h. nachgewiesen wurde),  148

(Auslobung von – mittlerweile – 1,5 Millionen € für den-
oder diejenigen, der/die einen wissenschaftlich stringen-
ten Beweis für die Isolierung des Corona-Virus´ erbringt/
erbringen; bis dato war dazu niemand in der Lage) und
149: „In Anbetracht der derzeitigen angespannten Lage ist
es  aus  unserer  Sicht  wichtig  aufzuzeigen,  dass  die

146 Samuel Eckert: Corona-Fakten: Bisher kein Nachweis, dass
SARS-CoV-2 isoliert wurde:
• ANALYSE ALLER PUBLIKATIONEN AUF EINEN

BLICK – WARUM DIESE ARBEITEN KEIN PATHO-
GENES VIRUS NACHWEISEN,  https://www.samue-
leckert.net/analyse-aller-publikationen-auf-einen-blick-
warum-diese-arbeiten-kein-pathogenes-virus-nachwei-
sen%e2%9d%97%ef%b8%8f/ (Abruf: 27.04.2021)

• DIE NEUEN 3D-ABBILDUNGEN DES BEHAUPTE-
TEN SARS-COV-2 BEWEISEN KEIN VIRUS, https://
www.samueleckert.net/die-neuen-3d-abbildungen-des-
behaupteten-sars-cov-2-beweisen-kein-virus%e2%9d
%97%ef%b8%8f/ (Abruf: 27.04.2021)

147 DIE  VIRUSEXISTENZBEHAUPTUNGEN  VON  SARS-
COV-2 SIND EINDEUTIG WIDERLEGT, https://www.sa-
mueleckert.net/die-virusexistenzbehauptungen-von-sars-
cov-2-sind-eindeutig-widerlegt/ (Abruf: 27.04.2021)
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höchste Instanz, welche für die Überprüfung aller Infekti-
onskrankheiten  zuständig  ist,  ihren  Verpflichtungen  be-
reits  in  Sachen  Masernvirus  nicht  nachgekommen  ist.
Das Robert-Koch-Institut missachtete seine eigenen wis-
senschaftlichen  Regeln.  Seit  1998  sind  die  Regeln  für
wissenschaftliches Arbeiten ... durch die DFG verbindlich
kodifiziert  und  von  allen  Universitäts-Rektoren  unter-
schrieben. Das RKI hat sich an diese Regeln zu halten ...
Wenn die Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens ver-
säumt werden, wie es beim RKI nachweislich der Fall ist,
dann muss man sich ernsthaft fragen, was hier verdammt
noch mal vor sich geht!“ ibd.

148 EIN ANGEBOT, DAS PROF. DROSTEN, PROF. THIEL,
PROF.  STREECK  UND  DAS  BINDER-LAB  NICHT
AUSSCHLAGEN  KÖNNEN,  https://www.samuelecker-
t.net/ein-angebot-das-prof-drosten-prof-thiel-prof-streeck-
und-das-binder-lab-nicht-ausschlagen-koennen/ (Abruf: 27.
04.2021)

149 RKI  BESTÄTIGT:  WEDER  VIREN-EXISTENZFOR-
SCHUNG NOCH KONTROLLEXPERIMENTE DURCH-
GEFÜHRT,  https://www.samueleckert.net/rki-bestaetigt-
weder-viren-existenzforschung-noch-kontrollexperimente-
durchgefuehrt/ (Abruf: 27.04.2021)
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In gebotener Kürze gilt festzuhalten: Trotz gegenteiliger –
wohlgemerkt, meine Liebe, falscher! – Behauptungen, s.
beispielsweise (jeweils in deutscher Übersetzung)

150 

151

152 

150 Bao, L., Deng, W., Huang, B. et al. Die Pathogenität von
SARS-CoV-2 bei hACE2 transgenen Mäusen. Nature 583,
830–833 (2020).  https://doi.org/10.1038/s41586-020-2312-
y

151 Wan Beom Park et. al.: Virusisolation vom ersten Patienten
mit SARS-CoV-2 in Korea. 

      J Koreanisch Med Sci. 24.02.2020;35(7):e84. doi: 10.3346/
jkms.2020.35.e84.

      PMID: 32080990 PMCID: PMC7036342 

152 Wu, F., Zhao, S., Yu, B. et al. Ein neues Coronavirus im Zu-
sammenhang mit menschlichen Atemwegserkrankungen in
China.  Nature  579,  265–269  (2020).  https://doi.org/
10.1038/s41586-020-2008-3:  „[Durch]  metagenomische
RNA-Sequenzierung  einer  Probe  bronchoalveolärer  Spül-
flüssigkeit des Patienten wurde ein neuer RNA-Virusstamm
aus  der  Familie  Coronaviridae  identifiziert,  der  hier  als
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153

154

155

´WH-Human 1´-Coronavirus bezeichnet wird (und auch als
´2019-nCoV´ bezeichnet wurde). Die phylogenetische Ana-
lyse des gesamten viralen Genoms (29.903 Nukleotide) er-
gab,  dass  das  Virus  am  engsten  mit  einer  Gruppe  von
SARS-ähnlichen  Coronaviren  (Gattung  Betacoronavirus,
Subgenus Sarbecovirus) verwandt war, die zuvor bei Fle-
dermäusen in China gefunden worden waren.“

153 Harcourt J, Tamin A, Lu X, Kamili S, Sakthivel SK, Mur-
ray J, et al. Severe Acute Respiratory Syndrome Coronavi-
rus 2 from Patient with Coronavirus Disease, United States.
Emerg  Infect  Dis.  2020;26(6):1266-1273.  https://doi.org/
10.3201/eid2606.200516:  „Wir  isolierten  Viren  von naso-
pharyngealen und oropharyngealen Proben von diesem Pa-
tienten  und  charakterisierten  die  Viralsequenz,  Replikati-
onseigenschaften und Zellkulturtropismus.“

154 Na Zhu et al.: Ein neuartiges Coronavirus von Patienten mit
Lungenentzündung in China, 2019. 
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156 

157,

lässt sich wie folgt zusammenfassen:

     20. Februar 2020. N Engl J Med 2020; 382:727-733. DOI:
10.1056/NEJMoa2001017:  „Menschliche  Atemwegsepi-
thelzellen wurden verwendet, um ein neuartiges Coronavi-
rus namens 2019-nCoV zu isolieren.“

155 Walker  Andreas,  Houwaart  Torsten,  Wienemann  Tobias,
Vasconcelos Malte Kohns, Strelow Daniel, Senff Tina, Hül-
se Lisanna, Adams Ortwin, Andree Marcel, Hauka Sandra,
Feldt Torsten, Jensen Björn-Erik, Keitel Verena, Kindgen-
Milles Detlef, Timm Jörg, Pfeffer Klaus, Dilthey Alexander
T.: Die genetische Struktur von SARS-CoV-2 spiegelt klo-
nales  Superspreading  und  mehrere  unabhängige  Einfüh-
rungsereignisse  wider.  Nordrhein-Westfalen,  Deutschland,
Februar  und  März  2020.  Euro  Surveill.  2020;25(22):p
ii=2000746.  https://doi.org/10.2807/1560-
7917.ES.2020.25.22.2000746:

    „Wir berichten über die genetische Struktur des schweren
akuten Atemwegssyndroms Coronavirus 2 (SARS-CoV-2)
in  Nordrhein-Westfalen,  dem bevölkerungsreichsten  Bun-
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desland  Deutschlands  (18  Millionen  Einwohner).  Unsere
Analyse  umfasst  den  ´Heinsberg-Ausbruch´,  der  in  der
zweiten Februarhälfte 2020 begann – bestehend aus einer
Superspreading-Veranstaltung bei einer Karnevalssession in
Gangelt, einer kleinen Gemeinde mit rund 12.000 Einwoh-
nern an der Grenze zwischen Deutschland und den Nieder-
landen.“ 

156 Anand Ramani et al: SARS‐CoV‐2 targets neurons of 3D
human brain  organoids:  SARS-CoV-2 zielt  auf  Neuronen
von 3D-Human-Gehirnorganoiden. 

      EMBO J (2020)39: 
      e106230https://doi.org/10.15252/embj.2020106230

157 Wölfel, R., Corman, V.M., Guggemos, W. et al.: Virologi-
sche  Beurteilung  von  stationären  Patienten  mit  COVID-
2019. Nature 581, 465-469 (2020), https://doi.org/10.1038/
s41586-020-2196-x:  „Hier  berichten wir über eine detail-
lierte virologische Analyse von neun Fällen von COVID-
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19, die den Nachweis einer aktiven Virusreplikation in Ge-
weben der oberen Atemwege liefert.“ 
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• „Es wurde kein Virus isoliert.

• Die  notwendigen  und  wissenschaftlich  verpflich-
tenden  Kontrollversuche  wurden  nicht  durchge-
führt.  Die  wissenschaftlichen  Regeln  und  Vorga-
ben wurden verletzt.

• Der Erbgutstrang wurde durch ein Alignment kon-
struiert.  Diese  Methode  erschafft  lediglich  einen
Erbgutstrang am Computer, nicht in der Realität.

• … [Ein] cytopathischer Effekt wurde nicht hervor-
gerufen.

• Die Koch´schen Postulate wurden nicht eingehal-
ten.

• Die fiktive und theoretische Konstruktion des Erb-
gutstranges,  welcher durch ein Alignment erstellt
wurde, diente hernach zur Vorlage … weltweit“ ANA-

LYSE  ALLER PUBLIKATIONEN  AUF EINEN  BLICK  –  WARUM DIESE  ARBEITEN

KEIN PATHOGENES VIRUS NACHWEISEN … (wie zit. zuvor).

Kurzum, meine Liebe: Es handelt sich bei SARS-CoV-2
schlichtweg um einen Nachweis „in  silicio“,  i.e.  um ein
Computer-Modell!  Und  –  in  Abwandlung  des  Bonmots
vom geduldigen Papier – lässt sich mit Fug und Recht
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behaupten: (Auch) der Computer ist geduldig! Und macht
ggf. das, was man ihm als Aufgabe und zu machen vor-
gibt. 

Es würde den Rahmen selbst dieses Buches – des um-
fangreichsten, das je ein einzelner Mensch geschrieben
hat  158 – sprengen, näher resp. im einzelnen auf vorge-
nannte Studien und Behauptungen einzugehen;  ich darf
dem werten Leser indes versichern, dass ich gerne bereit
und in der Lage bin, im Einzelfall und detailliert entspre-
chend Beweis zu führen!

Zu  den  Gefahren  von  Blutgerinnungsstörungen,  von
Thrombenbildung und Embolien sowie (namentlich) von
(Hirnvenen-/Sinus-)Thrombosen führt  Dr.  Wolfgang Wo-

158 Dieser Brief wurde zunächst und zuerst veröffentlicht in:
      Huthmacher, Richard A: „DIE MÖRDER SIND UNTER UNS.“

„CORONA“ – DER GRÖSSTE BETRUG DER MENSCHHEITS-
GESCHICHTE. EIN LESEBUCH AUS DER ALTEN ZEIT: ZWI-
SCHENBILANZ ODER SCHON DAS FAZIT? BAND 7. Ebozon,
Traunreut, 2021, 2690 ff.
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darg anschaulich wie folgt aus (s.  159 als Ausschnitt aus
der 45. Sitzung des Corona-Ausschuss´ 160):

• Die  SARS-CoV-2-Spikes  (Virus-Hüllen),  die  mit
Hilfe  eines  Corona-Impfstoffs  produziert  werden
[im Ergastoplasma der Zellen, anhand der Impf-m-
RNA, die als Matrize dient], tauchen normalerwei-
se – bei Infizierung mit SARS-CoV2 per vias natu-
rales, also über die Atemwege – nicht im Blut auf:
erst  durch  eine  Ausbreitung  über  die  Blutbahn,
also  durch  eine  Dissemination  via  Impfung,  ist
eine Besiedlung mehr oder weniger aller Organe
durch das Impfvirus resp.  dessen Hülle  (Spikes)
möglich.  [Anmerkung: Die generalisierte  Ausbrei-

159 Dr.  Wolfgang  Wodarg:  Wie  kommt  es  zu  Blutgerinnseln
nach der Corona-Impfung?                 Https://www.you-
tube.com/watch?v=lXfPP2jdxc8  (Radio  Iskra;  Abruf  am
29.04.2021)

160 STIFTUNG  CORONA-AUSSCHUSS,  45.  SITZUNG:
KANN DENN RECHNEN SÜNDE SEIN,

    https://www.bing.com/videos/search?
q=stiftung+corona+ausschuss+45.+sitzung&docid=607992
589815741606&mid=2A967408C5A372F202A92A967408
C5A372F202A9&view=detail&FORM=VIRE  (Abruf  am
28.04.2021)
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tung eines Virus´ (resp. von Bestandteilen dessel-
ben) findet ohne Impfung nur bei solchen Patien-
ten statt, die extrem immun-geschwächt sind. Und
genau diese Menschen können dann, in der Tat,
durch eine generalisierte Infektion sterben. Selbst
an „Corona“ / SARS.CoV-2 / Covid 19. Eine solche
Immunschwäche jedoch ist – abgesehen von ex-
trem  alten  und/oder  sehr  kranken  Menschen  –
eine absolute Ausnahme (und oft die Folge einer
medikamentösen Behandlung). Indes: Eine derart
fatale Ausnahmesituation wird durch eine Impfung
geschaffen  –  man  bringt  den  zuvor  gesunden
Impfling (Kranke dürfen ohnehin nicht geimpft wer-
den)  in  Lebensgefahr,  um  ihn  vor  einem  völlig
harmlosen grippalen Infekt zu schützen!]

• Die Impfung erfolgt i.m. (intramuskulär, in den M.
deltoideus [des Oberarms]). Oft, sehr oft, meist gar
ist  zu beobachten,  dass Impfungen gesetzt  wer-
den, ohne dass der Impfende zuvor aspiriert (Zu-
rückziehen  des  Impfspritzen-Stempels,  um  zu
überprüfen, ob evt. ein Blutgefäß getroffen wurde).
[Ein  solches  Vorgehen  ist  grob  fahrlässig,  fast
schon vorsätzlich; jeder Medizin-Student, der sol-
ches  praktizierte,  würde  durchs  Exemen  fallen!]
Dadurch besteht die Gefahr, dass der Impfstoff un-
mittelbar in die Blutbahn gelangt und sich inner-
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halb kürzester Zeit im gesamten Organismus ver-
breitet.

• In solchem Fall werden die natürlichen Abwehrme-
chanismen  der  Körpers  (lymphatisches  System
der Atemwege, beispielsweise der Waldeyersche
Rachenring,  der  u.a.  aus  den  Gaumen-,  Tuben
und  Rachenmandeln  besteht)  umgangen  –  Ab-
wehrmechanismen, die normalerweise verhindern,
dass  eindringende  (SARS-)Viren  überhaupt  ins
Blut  gelangen  (weshalb  einschlägige  Antikörper
dort oft nicht nachweisbar sind!). 

• Auch  bei  einer  (meist  überflüssigen)  Intubation
des Patienten kommt es zu kleinen, blutenden Lä-
sionen, welche die Virus-Ausbreitung begünstigen
und schwere Verläufe befördern [so beispielswei-
se geschehen in  Bergamo – auch derart  lassen
sich Corona-Tote pro-vozieren!]

• Insofern und insoweit der Corona-Impfstoff  (mehr
oder weniger) an der Injektionsstelle verbleibt, ent-
stehen vornehmlich lokale Impf-Reaktionen (-Ne-
benwirkungen);  bei  einer  Generalisierung  über
den Blutweg sind jedoch und namentlich folgende
schwere Nebenwirkungen möglich:
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1. Synzytienbildung (Zellfusion)  durch  Viren-Spikes:
Es bilden sich Zellklumpen, die kleine Gefäße (na-
mentlich  in  den  Endstromgebieten  [Kapillaren])
verstopfen und Thromben bilden; aus letzteren lö-
sen sich häufig Emboli, die dann zu multiplen Or-
gan-Infarkten (Lunge, Gehirn, Nieren usw.) führen
(können).

2. Durch  spezif.  Rezeptoren  binden  die  Spikes
Thrombozyten (Blutplättchen),  es kommt zu Ver-
klumpungen,  die  Gefäße  verschließen  (können);
solch (pathologische) Gerinnungsprozesse lassen
sich laborchemisch nachweisen, eine einschlägige
Untersuchung unterbleibt jedoch in den allermeis-
ten Fällen.

3. Insbesondere dort, wo das Blut langsam fließt (ve-
nöser Schenkel der Endstromgebiete, Hirnvenen-
Sinus  mit  physiologisch  hydrostatischem  Unter-
druck)  sind  (entzündliche)  Reaktionen  zwischen
den  Virus-Spikes  und  den  (Endothelzellen  der)
Gefäßwände(n)  möglich;  auch  haben  die  T-
(Killer-)Zellen (infolge des langsamen Blutflusses)
genügend Zeit, sowohl die Spikes „wegzuräumen“
als auch die (von der Impf-RNA-infizierten) Zellen
zu  attackieren  und  zu  eliminieren.  Welcher  Vor-
gang  zu  erheblichen  (Organ-)Gewebe-Schäden,

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

letztlich zu einem (multiplen) Organversagen füh-
ren kann.  In  den Sinus-Venen kommt es infolge
der unter 1. und 2. beschriebenen Patho-Mecha-
nismen  häufig  zu  Thrombosen  mit  charakteristi-
schem  Vernichtungsschmerz  und  oft  tödlichem
Ausgang,  insbeondere  dann,  wenn  nicht  umge-
hend Lyse-Maßnahmen (wie beispielsweise bei ei-
nem Schlaganfall) in die Wege geleitet werden.

Insofern  das  PEI  (Paul-Ehrlich-Institut)  dazu
rät, eine spezifische Therapie erst nach neun(!)
Tagen zu beginnen,  zeugt  dies entweder  von
doloser  Absicht  oder  von  unvorstellbarer
Dummheit: Das eine wie das andere sind eine
Schande für das Institut. Indes: Wen wundert´s,
wenn sich schon der Namensgeber des Instituts
mehr als unrühmlich hervortat 161! 

161 III.3:  PAUL EHRLICH (MEDIZIN-NOBELPREIS 1908):
EINER DER „HELDEN DES GEISTIGEN LEBENS DER
MODERNEN  ZEIT“?  ODER  EIN  VERIRRTER,  DER
MIT DER CHEMOTHERAPIE  VIEL LEID  ÜBER DIE
MENSCHHEIT BRACHTE? In: Huthmacher, Richard A.:
„Leuchten Der Wissenschaft“: Oftmals Betrüger, bisweilen
Mörder. Am Beispiel von Robert Koch, Paul Ehrlich und
Emil von Behring. Ebozon, Traunreut, 2020, 143-194:

      1908 schließlich wurde Paul Ehrlich, der dritte im unheili-
gen Triumvirat, dessen sich die Berliner Charité noch heute
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Zur fatalen m-RNA/DNA-Impftechnologie s. auch die 37.
Sitzung  der  Stiftung  Corona-Ausschuss  162,  dort  ab
3.56.27 h.

Schließlich  ist  noch  die  antikörper-abhängige  Verstär-
kung einer  (Wild-)Virusinfektion  nach Covid-19-Impfun-

rühmt, mit dem Nobelpreis geehrt; sein Diphtherie- und Te-
tanus-Serum hat unzähligen Menschen das Leben gekostet.
Auch produzierte Ehrlich viele der Chemotherapeutika, mit
denen Koch seine Menschen-Versuche machte. Zudem star-
ben zahlreiche Patienten an Salvarsan; dieses hatte Ehrlich
gegen  die  Syphilis  entwickelt.  Prostituierten  wurde  es
zwangsweise  verabreicht;  ein  Prozedere,  das  uns  aus  der
AIDS-„Therapie“ heutzutage nur allzu gut bekannt ist (ab-
stact).

162 Stiftung Corona Ausschuss, 37. Sitzung: Die Abrechnung:
Rechtssystem  und  m-RNA-Technologie,  https://www.-
bing.com/videos/search?
q=stiftung+corona+ausschuss+37.+sitzung&docid=607987
169565286649&mid=EB6E0FD636A4881C55E4EB6E0F-
D636A4881C55E4&view=detail&FORM=VIRE  (Abruf
am 28.04.2021).

      Dort ab 3.56.27 h (Frau Dr. Vanessa Schmidt-Krüger)
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gen zu berücksichtigen 163 – statt die Geimpften vor einer
Infektion durch das einschlägige Virus resp. gegen deren
und dessen Folgen zu schützen,  verstärkt die  Impfung
die Virus-Wirkung bei anschließender Infektion mit dem
in  der  Natur  vorkommenden  SARS-CoV2-(Wild-)Virus.
Und zwar gewaltig! 164 165

163 Warum wohl hat  Melinda Gates  im Fernseh-Interview so
maliziös  gelächelt,  als  ihr  Gatte  Bill  –  der  Menschen-
Schlächter im Mäntelchen des Philanthropen – sinngemäß
verkündete, bei der nächsten Virus-Welle würden die Men-
schen wie die Fliegen sterben?

    Obiter Diktum und Nachtrag: Warum regt sich die „Lady“
über die (Kinderschänder-)Eskapaden ihres Gatten auf und
beantragte (bereits 2019) die Scheidung, wenn sie andrer-
seits und weiterhin(!) am Ableben von Millionen, gar Milli-
arden von Menschen aktiv beteiligt ist? Tunica propior pal-
lio [est]? (Das Hemd sitzt bekanntlich näher als der Rock!)

164 Riesen Skandal aufgedeckt: Covid-19-Impfung zerstört un-
ser  Immunsystem  nachhaltig,  https://corona-ausschuss.de/
wp-content/uploads/2020/11/AdE_Deu-1.pdf (Abruf am 28.
04.2021)

165 Timothy  Cardozo  und  Ronald  Veazey:  Informed  consent
disclosure  to  vaccine  trial  subjects  of  risk of  COVID-19
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Bei dieser antikörper-abhängigen Verstärkung (ADE: An-
tibody  Dependent  Enhancement) wird durch Antikörper-
bildung die Fähigkeit des Wild-Virus, in Körperzellen ein-
zudringen, verbessert, es wird also das Gegenteil dessen
provoziert,  was  eine  Impfung  eigentlich  bewirken  soll
(Schutz vor Infektion) 166: 

„Virusspezifische Antikörper gelten üblicherweise als anti-
viral; sie spielen bei der Kontrolle von Virusinfektionen ...
eine wichtige Rolle. In einigen Fällen sind spezifische An-
tikörper für das Virus von Vorteil; dies wird als antikörper-
abhängige  Verstärkung  (ADE)  einer  Virusinfektion  be-
zeichnet. Bei der ADE handelt es sich um ein Phänomen,
bei dem virus-spezifische Antikörper durch Interaktion mit
Fc- und/oder Komplement-Rezeptoren den Eintritt des Vi-
rus´ in Monozyten/Makrophagen und Granulozyten sowie
auch die Virusvermehrung selbst fördern. Dieses Phäno-
men wurde in vitro und in vivo beobachtet … Bei einigen

vaccines worsening clinical disease. International Journal of
Clinical  Practice,  Volume  75,  Issue  3,  e13795,  https://
doi.org/10.1111/ijcp.13795 

166 Sol M Cancel Tirado und Kyoung-Jin Yoon: Antibody-De-
pendent Enhancement of Virus Infection and Disease. Vira-
les  Immunol.  2003;16(1):69-86.  doi:
10.1089/088282403763635465. PMID: 12725690 
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Viren ist die ADE der Infektion zu einem großen Problem
bei  der Krankheitsbekämpfung ...  geworden [eig.  Über-
setzung].“

Mit anderen Worten, Liebste, und vulgo:  Nicht nur, dass
die Impfung nicht schützt, sie macht den Geimpften für
schwere Infektionsverläufe erst empfänglich. 

Insofern macht die Impfung „Sinn“ (aus Sicht der Eugeni-
ker, die sich, wieder einmal, zu Herren über Leben und
Tod aufschwingen [wollen]): Wenn sie oft genug impfen,
können sie, in der Tat, die Leichenberge provozieren, die
ein „Grippe“-Virus (wie Corona) niemals (ohne ADE) an-
und  aufhäufen  könnte!  Deshalb,  Melinda  Gates:  Sata-
nisch gut gelächelt ob eures diabolischen Plans! 

ADE-(Antibody-Dependent-Enhancement-)  Reaktionen
wurden in einer Vielzahl von Studien bestätigt: „Antibody-
dependent enhancement (ADE) of disease is a general
concern for  the development of  vaccines and antibody
therapies because the mechanisms that underlie antibo-
dy protection against any virus have a theoretical potenti-
al to amplify the infection or trigger harmful immunopa-
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thology“ 167. Partes pro toto seien hier noch 168 169 und 170

genannt.  Insbesondere  ältere  Menschen  sind  von  sol-
chen  ADE-Reaktionen  betroffen  171;  praktisch  aus  der
Sicht der Eugeniker, lassen sich derart doch nutzlose Es-
ser in einer ohnehin überbevölkerten Welt entsorgen.

167 Arvin, A.M., Fink, K., Schmid, M.A. et al. Eine Perspektive
auf  eine  mögliche  antikörperabhängige  Verbesserung von
SARS-CoV-2. Nature 584, 353–363 (2020). https://doi.org/
10.1038/s41586-020-2538-8 

168 Jens H. Kuhn [Hrsg.]: Enhanced Inflammation in New Zea-
land White Rabbits When MERS-CoV Reinfection Occur-
ses in the Absence of Neutralizing Antibody. PLoS Pathog.
2017 Aug; 13(8): e1006565.

     Veröffentlicht online 2017 Aug 17. doi: 10.1371/journal.p-
pat.1006565.  PMCID:  PMC5574614.  PMID:  28817732
[eig. Übersetzung]:

     „… haben wir Kaninchen mit MERS-Co-V geimpft, an-
schließend  die  Antikörper-  und  Entzündungsreaktionen
überwacht … Unsere Daten ... deuten darauf hin, dass Men-
schen, die ... keine neutralisierende Antikörperreaktion ent-
wickeln, oder Menschen, deren neutralisierende Antikörper-
titer gesunken sind, bei erneuter Exposition ... das Risiko
schwerer Lungenerkrankungen haben.“
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169 Negro Francesco: Spielt die antikörperabhängige Verbesse-

rung eine Rolle bei der COVID-19-Pathogenese? DOI: htt-
ps://doi.org/10.4414/smw.2020.20249

      Veröffentlichungsdatum: 16.04.2020
      Swiss Med Wkly. 2020;150:w20249
      „ADE ist eine sehr bekannte Kaskade von Ereignissen, bei

denen Viren anfällige Zellen über die Interaktion zwischen
Virionen, die mit Antikörpern oder Komplementkomponen-
ten komplexiert sind, und Fc- bzw. Komplementrezeptoren
infizieren  können,  was  zur  Verstärkung  ihrer  Replikation
führt. Dieses Phänomen ist nicht nur für das Verständnis der
viralen Pathogenese, sondern auch für die Entwicklung an-
tiviraler  Strategien,  insbesondere  von  Impfstoffen,  von
enormer Bedeutung“ (zit. nach: Riesen Skandal aufgedeckt:
Covid 19-Impfung zerstört unser Immunsystem nachhaltig
…, s. zuvor).
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170 Tseng  C-T,  Sbrana  E,  Iwata-Yoshikawa N,  Newman PC,
Garron T, et al. (2012): Immunization with SARS Corona-
virus Vaccines Leads to Pulmonary Immunopathology on
Challenge with the SARS Virus. PLoS ONE 7(4): e35421.
doi:10.1371/journal.pone.0035421

    (immunpathologische Reaktion der Lunge nach Impfstoff-
verabreichung)

171 Fan Wu, Aojie Wang, Mei Liu, and al.: Neutralizing antibo-
dy responses to SARS-CoV-2 in a COVID-19 recovered pa-
tient cohort  and their  implications. medRxiv preprint doi:
https://doi.org/10.1101/2020.03.30.20047365 
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PARERGA UND PARALIPOMENA
(IMPFUNGEN GEGEN SARS-COV2)

• Anmerkung I:   

Sebastian Kurz als Kinderpornodarsteller,  https://
gebirgsterror.wordpress.com/2019/07/27/sebasti-
an-kurz-als-kinderpornodarsteller/  (eingestellt  am
27.07.2019 und abgerufen am  25.04.2021).

Ich weiß nicht, ob die Ausführungen zutreffen; es
erstaunt jedoch, dass sie bereits seit fast 2 Jahren
im Netz stehen, ohne der Zensur anheimzufallen.
Warum?  Könnte  es  sein,  dass  eine  gerichtliche
Klärung der Aussagen nebst Beweiserhebung zu
viel Staub aufwirbeln würde? Könnte es sein, dass
der Web-Beitrag deshalb in die Ecke der Schwurb-
ler und Aluhut-Träger gerückt werden soll? Könnte
es sein, dass „man“ – i.e. die Kräfte im Backoff,
hinter den Kulissen von Sein und Schein – sich je-
mand (nämlich den „schönen“ Sebastian) zum Be-
sorgen ihrer Angelegenheiten ausgesucht haben,
den sie vortrefflich erpressen können?
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(Warum wohl  spielen pro-minente Helfer  bei  der
Corona-PLANdemie so bereitwillig mit – bisweilen
auch weniger bereitwillig,  s.  die  Zitteranfälle  von
Angela Merkel, bei denen jeder halbwegs Kundige
sich an den fünf Fingern abzählen kann, dass sie
durch [wahrscheinlich 5G-, auf jeden Fall  jedoch
durch hochfrequente, kurzwellige] Mikrowellen  in-
duziert wurden.) 

Jedenfalls ist Erpressung eine ebenso übliche wie
probate Methode der  Mindkontrol – s. hierzu auch
die nächste FN (Huthmacher, Richard A.: Ein „Höl-
len-Leben“: ritueller Missbrauch von Kindern. Sa-
tanisten, „Eliten“ vergewaltigen, foltern und töten –
mitten unter uns. Bände 1 und 2, Ebozon, Traun-
reut, 2020):   

„Sebastian Kurz als Kinderpornodarsteller

Der  ...  österreichische  Bundeskanzler  Sebastian
Kurz hat nachweislich bereits in den 90er-Jahren
als  Darsteller  für  Kinderporno-Filmproduktionen
gearbeitet[,] und er war als Strichjunge tätig. Das
macht  ihn  erpressbar  und  zu  einer  israelischen
Marionette.
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Nach dem Zeugnis der Wirtsleute des Hotel ´Alpi-
na´ in St. Johann im Pongau, meiner beiden ver-
storbenen Freundinnen Iris Koznita und Julia Prä-
auer  172 und einiger mir persönlich gut bekannter
Kellnerinnen und Models hat  Kurz etwa 1998 in
der Gegenwart von Prominenten private Sex-Vor-
stellungen gegeben. Das fand zum Beispiel in ei-

172 Schrecken ohne Ende, auch Iris ist tot, https://staatsterrorli-
ve.wordpress.com/2019/02/17/schrecken-ohne-ende-auch-
iris-ist-tot/, abgerufen am 25.04.2021: 

    „Freunde aus Wien haben mich darüber  informiert,  dass
auch meine Mitarbeiterin und verehrte Lebenspartnerin Iris
Koznita gestorben ist. Es wurde Mordanzeige erstattet. Ver-
nünftige Zweifel an ihrem Tod gibt es nicht mehr. Innerhalb
von wenigen Tagen sind zwei meiner Autorinnen ums Le-
ben gekommen …

     Iris war eine schöne und lebenslustige Frau, sie hätte sich
niemals etwas angetan. Ich habe sie geliebt und kann dieses
Ereignis noch nicht deuten. Sicher, es war eine gefährliche
Zeit, sie war aber ... auf der Hut, und sie war eine sehr intel-
ligente und erfahrene Frau. Als studierte Mikrobiologin und
versierte Technikerin konnte sie auch verdeckte Gefährdun-
gen realistisch einschätzen. Iris ist offenbar in Wien gestor-
ben. Wenn sie tatsächlich, wie das bei Julia wohl der Fall
ist, ermordet worden ist, deutet das auf eine buchstäbliche
Mordoffensive ... hin.“
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nem Pavillon der ´Roof-Top-Bar´ (Hotel Alpina ...)
statt und wies starke Gewaltbezüge auf.

Kurz  agierte  trotz  seines  geringen  Lebensalters
bereits  als  Täter,  mit  jüngeren  Buben,  umgeben
aber auch von älteren Mädchen. Diese Frauen ha-
ben die  vergangenen Jahre  nicht  überlebt.  Kurz
hat auch mir schon, der ich dieses Milieu genau
kenne, mit Mord gedroht.

Mittlerweile sind Filmaufnahmen, die Kurz bei sei-
nen  kinderpornographischen  Aktionen  zeigen,
beim Berliner LKA gelandet …

Sebastian Kurz ist Jude. Das damalige ´Publikum´,
eine  Art  Schickeria-Abschaum  der  österreichi-
schen  Republik,  bestand  aus  wichtigen  Leuten
des  israelischen  Geheimdienstes  in  Europa.  Mit
solchen ritualartigen Sexshows wurde Kurz zu ei-

     Nochmals: Ich kann nur wiedergeben, was ich im Internet
recherchiert  habe,  vermag nicht  zu  beurteilen,  was wahr,
was eventuell falsch. Indes: Glaubt der geneigte Leser, dass
die Kräfte, die bereit sind, sieben Milliarden Menschen zu
eliminieren,  vor  dem einen  oder  auch  anderen  „kleinen“
Mord zurückschrecken? Der Liebe Gott erhalte ihm, dem
werten Leser, ggf. sein sonniges Gemüt!
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ner  Art  perversem Insider  der  Macht  aufgebaut,
freilich steuerbar durch die Israelis wie ein Klein-
kind, sein Leben lang.

Die Szenen im Hotel Alpina sind bis ins Detail von
mehreren  Personen  bezeugt.  Kurz  muss  sofort
alle politischen Funktionen abgeben, bevor er auf-
grund seiner Erpressbarkeit  wieder zu für Öster-
reich schädlichen Entscheidungen gedrängt  wer-
den kann …“

• Anmerkung 1:  

Menschheit 2.0: Ärztin warnt vor neuer Impf-Tech-
nologie - Interview mit Frau Dr. Carrie Madej.

Frau Dr. Carrie Madej ist ... Fachärztin für Innere
Medizin in den USA. Ihr besonderes Forschungs-
interesse galt schon früh ... Impfstoffen. Doch war-
um sind  Covid-19-Impfstoffe  problematischer  als
andere ...? Befindet sich die Menschheit tatsäch-
lich in einem großen Experiment? Warnt Frau Dr.
Madej  die  ganze  Menschheit  zu  Recht  vor  der
kommenden gentechbasierten Impfung? Wer noch
nie etwas von Hydrogel, Luzi  ferase und dem inter  -  
nationalen  Bill  Gates-Patent  060606  im  Zusam-
menhang  mit  der  5G-Technologie gehört  hat,
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möge sich dieses …Interview mit der Whistleblow-
er-Ärztin unbedingt ansehen und weiterverbreiten!

„Frau Dr.  Madej  wurde zu einer Whistleblowerin,
die ihr Wissen anhand von Vorträgen, Interviews
und Videomaterial  einer  breiten  Bevölkerung zur
Verfügung stellt.  Ihr  Weckruf  an  die  ganze  Welt
´Human 2.0: Wake Up Call  To The World´,  fand
eine schnelle Verbreitung im Internet – bis es der
Zensur von YouTube & Co. zum Opfer fiel. Dr. Ma-
dej scheut sich nicht, weiterhin unermüdlich aufzu-
decken. Aktuell klärt sie auf, welches Ziel Regie-
rungen  im  Verbund  mit  Pharma-Industrie  und
Tech-Giganten wie Google und Microsoft usw. ver-
folgen, um die ganze Weltbevölkerung so schnell
wie möglich einer Impfung zu unterziehen …

Wir  überspringen Sicherheitstests,  wir  übersprin-
gen Tierversuche, und die Menschen müssen wis-
sen, dass dies kein sicherer Impfstoff ist …  Und
ich, wie auch meine ... Kollegen, haben einen Ver-
dacht, warum die Tierversuche übersprungen wer-
den. 

Der Grund ... ist nämlich, dass alle bisherigen Ver-
suche in den letzten zwanzig Jahren, einen ähnli-
chen Impfstoff herzustellen …, bei Tierversuchen
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gescheitert sind. In den ... Tierversuchen … , wo
sie  diese  modifizierten  Boten-RNA-  bzw.  DNA-
Impfseren verabreichten, sahen die Tiere zunächst
sehr robust aus, was ihr Immunsystem anbetraf …
Der Antikörperspiegel in den Blutproben stieg an,
und auch die T-Zell-Antwort verbesserte sich ...

[B]ei Tierversuchen wird ein sogenannter Challen-
ge-Test (ein geimpftes Tier wird bewusst demsel-
ben  Virus  ausgesetzt  und  beobachtet)  durchge-
führt … Wenn die Blutproben … zunächst gut aus-
gesehen hatten,  die  Tiere  dann aber  dem Virus
oder den Bakterien ausgesetzt wurden, gab es da-
bei erhebliche Probleme. In Wirklichkeit hatten die
Tiere  jedes  Mal  eine  Zytokinreaktion,  also  eine
entzündliche Reaktion,  insgesamt  also  eine  Ver-
schlechterung ihrer Gesundheit, nachdem sie dem
Virus oder den Bakterien bewusst ausgesetzt wur-
den. Das bedeutet, sie wurden kränker, sie hatten
mehr Lungenentzündungen, mehr Leberprobleme,
und es gab mehr Todesfälle. Wenn diese Sympto-
me bei den Tieren also fast jedes Mal auftraten bei
den bisherigen Impfstoffen dieser Art, können wir
davon ausgehen, dass es bei diesem und gerade
bei  eben  diesem Impfstoff  auch  passieren  wird,
den sie versuchen werden, jetzt bei uns einzuset-
zen.“
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• Anmerkung 2:  

Clemens Arvay:  Impfung als Gefahr? In:  Adden-
dum vom  3.  Juni  2020,  https://www.adden-
dum.org/debatte-corona/impfung-clemens-arvay/,
abgerufen am 21.04.2021: „Viele Experten sagen,
dass eine Rückkehr zur ´Normalität´, also eine Be-
endigung einschränkender Maßnahmen und ver-
ordneter  Verhaltensregeln,  erst  mit  der  Anwen-
dung eines Impfstoffs gegen SARS-CoV-2, den Er-
reger von COVID-19, möglich sei. Jüngst hat sich
Frank  Ulrich  Montgomery,  der  Vorsitzende  des
Weltärztebundes, sogar für eine Impfpflicht ausge-
sprochen. Diese sollte ihm zufolge nicht durch ei-
nen direkt ausgeübten Zwang, sondern über Ein-
schränkungen  für  Nicht-Geimpfte  durchgesetzt
werden …  

Anmerkung: Ich kenne Montgomery noch als lang-
jährigen  Vorsitzenden  des  Marburger  Bundes.
Frank Ulrich hatte es viele Jahre – so jedenfalls
meine Erinnerung, und ich bin alles andere als de-
ment – nicht einmal bis zum Doktortitel geschafft;
plötzlich  war  er  dann  promoviert.  Merkwürdig,
dass Wikipedia explizit (mit Verweis auf die DNB)
darauf hinweist,  dass er bereits 1979 promoviert
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worden sei. Warum, so frage ich mich, hat er den
Doktortitel dann bis in die Neunziger Jahre nicht
geführt? Lässt Christian Drosten grüßen? Seltsam
jedenfalls,  dass derart  viele  Funktionsträger  den
einen oder  anderen höchst  fragwürdigen biogra-
phische  Sachverhalt  aufweisen!  Könnte  es  sein,
dass sie dadurch erpressbar sind?

2012  wurde  Montgomery  dann  „vom  Senat  der
Hansestadt  Hamburg  de[r]  Ehrentitel  Professor
verliehen. Damit soll sein Engagement im Bereich
der  Gesundheits-  und  Sozialpolitik,  der  Wissen-
schaft und der medizinischen Ethik gewürdigt wer-
den“  (https://de.wikipedia.org/wiki/Frank_Ulrich_Montgome-
ry,  abgerufen  am  21.04.2021;  s.  auch:  Ärztezeitung  vom
02.09.2012,  https://www.aerztezeitung.de/Politik/Montgome-
ry-jetzt-Professor-289345.html; Abruf am 21.04.2021: Mont-
gomery jetzt „Professor“ – sind die Gänsefüßchen
etwa eine Anspielung?). Wohlgemerkt: ein Ehrenti-
tel:  „Der  Ehrentitel  ´Professor´  beziehungsweise
´Professorin´ kann seit 1947 vom Hamburger Se-
nat an Personen verliehen werden, die sich aner-
kannt  hervorragende Verdienste  auf  dem Gebiet
der Wissenschaft und Kunst (einschließlich Musik)
erworben haben.“ So Wikipedia. 

Also kein Titel aufgrund irgendeiner akademischen
Qualifikation!  Sondern  der  Ehrentitel  Professor,
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wie ihn auch der Schraubenhersteller Würth trägt.
(„Würth war von 1999 bis 2003 Ehrenprofessor am
Interfakultativen  Institut  für  Entrepreneurship  an
der Universität Karlsruhe [TH] und ist mit mehre-
ren Ehrendoktorwürden ausgezeichnet worden. Er
gilt als einer der reichsten Deutschen.“ So eben-
falls Wikipedia.) 

Würth, der nicht einmal Abitur hat! O sancta simpli-
citas. Sinistra.

• Anmerkung 3:  

„Über  einen  befreundeten  Arzt  habe  ich  diesen
Text  einer  seiner  Kolleginnen  erhalten,  bei  der
nach einer  Impfung Nebenwirkungen auftraten –
mit der dringenden Bitte, dies mit folgendem Be-
gleittext zu veröffentlichen: 

´Sie ist standhafte Impfbefürworterin, absolut wis-
senschaftsgläubig.  Dass  sie  diesen  Schritt  geht
bedeutet, dass sie wirklich erschrocken und auch
empört ist. Erschrocken, dass diese Nebenwirkun-
gen  auftraten.  Empört,  dass  sie  als  approbierte
Akademikerin mit einem IT-Experten als Ehemann
nicht in der Lage war,  die Nutzung der App des
Paul-Ehrlich-Instituts zu verstehen. Aber auch dar-
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über, dass augenscheinlich viel dafür getan wird,
dass  Nebenwirkungen  nicht  zur  Meldung  gelan-
gen.´ Hier der Text: …

Ich bin in Deutschland approbiert  ...  und gehöre
zur Gruppe 1 der Impfberechtigten, da ich in ei-
nem  Dialysezentrum  arbeite.  Selbstverständlich
habe ich die Impfung wahrgenommen. Nach der
ersten  Dosis  bekam  ich  anfallsartigen  Flanken-
schmerz und wollte diese Nebenwirkung melden.

Dafür gibt  es die App SafeVac des PEI ...  Trotz
meiner  akademischen Ausbildung bin  ich an der
zunächst  recht  einfach  erscheinenden  Benutzer-
führung gescheitert …  

Nach  der  Zweitimpfung  hatte  ich  wieder  bemer-
kenswerte  Nebenwirkungen,  diesmal  an  Magen,
Darm  und  Herz.  Also  die  App  wieder  geöffnet.
Chargennummer  der  1.  Impfung  nachgetragen
und  jene  der  2.  Impfung.  Alles  extrem
kompliziert ... 

Zudem erschien  ein  Text,  dass Nebenwirkungen
nur innerhalb von 48 Stunden zu melden seien!
Als ob alles danach irrelevant wäre ...
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Habe ´Flankenschmerz im Nierenbereich´ ... in ein
Feld getippt mit dem Hinweis, dass dieser Effekt
nach der Erstimpfung aufgetreten war ... Danach
wurde es komplett unübersichtlich. Vermutlich war
die Bedienungsanleitung des Space Shuttle einfa-
cher zu verstehen als diese App. Das Eintragen
der Nebenwirkungen der 2. Impfung, die ja erst 1
Tag  zurücklag,  brachte  mich  an  jede  denkbare
Grenze … 

So konnte ich die Nebenwirkungen zur 2. Impfung
zunächst nicht eintragen ... Also habe ich meinen
Gatten gefragt,  der  hauptberuflich im Bereich IT
und Usability  tätig  ist.  Er  ist  ebenfalls  an dieser
App  gescheitert!  Sein  Kommentar:  ´Unter  aller
Sau´ … 

Aber ... entscheidender ist noch dies: Die... offiziel-
le App wird ... nicht beworben, keinerlei Hinweise.
Dass … [sie] existiert, scheint außer mir und weni-
gen Kollegen kaum jemand zu wissen. Jetzt würde
ich gerne weitere Nebenwirkungen eintragen, die
in der Fachinformation des Impfstoffes nicht ver-
merkt sind. Aber: keine Chance.

Ich  bin  wahrlich  ein  sehr  impffreudiger  Mensch
und  unterstütze  auch  das  Covid-Impfprogramm.
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Dass aber eine so wichtige App kaum brauchbar
ist,  kommt selbst mir  mehr als komisch vor.  Will
man vielleicht doch nicht alles wissen?“

• Anmerkung 4:  

Nebenwirkungen und Todesfälle durch Impfungen
nehmen rasant zu: 

„Die Europäische Medizin-Agentur  EMA sammelt
in einer Datenbank Nebenwirkungen von Medika-
menten, darunter auch die experimentellen Gen-
technik Impfstoffe von Pfizer, Moderna und Astra-
Zeneca. In der Geschichte der EMA hat es noch
nie  so  massive  Nebenwirkungen  gegeben  wie
jetzt. Vor allem im März sind die gemeldeten Fälle
regelrecht explodiert …

In Summe wurden also bis 13. März 3.964 Todes-
fälle gemeldet und bis 3. April 5.993 …

Die Nebenwirkungen sind offenbar in jedem Fall
massiv  ...  Fieber  bis  39,8  Grad,  Halluzination,
Schüttelfrost,  Zähne  klappern  und  mehr  …
[J]unge...  Erwachsene...  erleiden  zu  80%
die[se] ... Nebenwirkungen …
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´Mein Anliegen als Krankenschwester ist es, Men-
schen vor dieser Impfung zu warnen. Ich arbeite in
einer  eher  kleineren  Klinik  ...  Wir  haben  inzwi-
schen zwei junge Frauen … mit schwersten Ne-
benwirkungen  verlegt:  [e]ine  31-jährige  Lehrerin
mit einer Embolie im Spinalkanal, welche jetzt eine
Tetraparese hat; [e]ine 28-Jährige mit einer Sinus-
venenthrombose, welche nach Schädel-Eröffnung
im Koma liegt. Es ist für mich schwer zu ertragen,
dass dies ignoriert ... und weiter Impfpropaganda
betrieben wird.´“

• Anmerkung 5:  

Die Impfpläne von Österreich und Israel. Kanzler
Kurz war bekanntlich diese Woche wieder bei Isra-
els Premier Netanjahu, der ihn ... schon vor einem
Jahr auf das Corona-Virus aufmerksam gemacht
hatte. Zu befürchten ist, dass Kurz nun den aus-
ufernden Impf-Plänen Israels folgen wird. Und das
abseits  von  allen  wissenschaftlichen  Erkenntnis-
sen …

„Der ORF berichtet von der Kurz Reise nach Isra-
el:

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

´Man müsse sich darauf vorbereiten, dass man in
den nächsten Jahren immer wieder gegen Covid-
19 impfen müsse…´

Schon vor der Reise war im ORF zu lesen:

´Experten zufolge müssten auch in den kommen-
den Jahren jeweils zwei  Drittel  der Bevölkerung,
also über sechs Millionen Menschen in Österreich,
jährlich geimpft werden.´

Angesicht dessen ist es natürlich interessant, was
Israel, oder zumindest Netanyahu vor hat. Er kün-
digte  am Sonntag  an,  dass  Israel  ´36  Millionen
Impfstoffe im nächsten Jahr kaufen oder produzie-
ren wird.´

Warum braucht  eine  Nation  mit  9  Millionen Ein-
wohnern, die bereits der Hälfte ihrer Bevölkerung
zwei Dosen der Pfizer-Impfstoffe verabreicht hat,
36  Millionen  [Dosen]  Impfstoff...?  Während  der
Pressekonferenz gab Netanyahu zu: ´ … Wir müs-
sen uns auf das schlimmste Szenario vorbereiten.
Das schlimmste Szenario ist, dass wir jedes halbe
Jahr (zweimal) impfen müssen.´ Tolle Aussichten –
nur widersprechen sie jeglicher wissenschaftlicher
Erkenntnis ...
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Das macht also die Kurz´schen 30 Millionen ver-
ständlicher, offenbar stellt sich Kurz auch vor, dass
alle Menschen … alle 6 Monate 2 [Impf-]Dosen …
erhalten.“

Wer ob solcher Zahlen immer noch nicht erkennt,
dass es sich hier um ein gigantisches globales Hu-
manexperiment  handelt,  ist  offensichtlich  so
dumm, dass ihm auch die Impfungen – jedenfalls
seine  intellektuellen  Fähigkeiten  betreffend  –
nichts mehr anhaben können!

• Anmerkung 6:  

Übersicht  über  Seniorenheime mit  mindestens 5
Todesfällen nach Corona-Impfung, file:///C:/Users/
User/Downloads/20210413_MK_WeckrufCoro-
naImpfung_DOKUMENT_1_v09_END%20(3).pdf
(Abruf: 23.04.2021):

Augustfehn  (Landkreis  Ammerland)  „Pflegeheim
Azurit“:
13 Personen nach Impfung verstorben! 49 von 63
Bewohnern  sowie  32  Pflegekräfte  nach  Impfung
infiziert! Trotz vorbildlicher Hygiene!
NDR Nachrichten vom 04.03. und 17.03.2021:
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https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/ol-
denburg_ostfriesland/Corona-Ausbruch-inAugust-
fehn-Zahl-der-Toten-steigt-
weiter,augustfehn110.html 
https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/ol-
denburg_ostfriesland/Augustfehn-62-Menschen-
in-Pflegeheim-mit-Corona-infiziert,aktuellolden-
burg6782.html 

Bedburg „Pflegeheim Pro 8“:
11 von 60 Bewohnern verstarben nach Impfung!
37 nach Impfung infiziert!
WDR vom 14.01.2021:
https://www1.wdr.de/nachrichten/rheinland/Coro-
nafaelle-nach-Impftermin-in-BedburgerPflegeein-
richtung-100.html 
Kölner Rundschau vom 21.01.2021:
https://www.rundschau-online.de/region/rhein-erft/
bedburg/emotionale-worte-der-mitarbeiterweitere-
tote-nach-ausbruch-in-bedburger-pflegeheim-
37960226?cb=1616505595624# 

Berlin-Spandau „Agaplesion Bethanien Havelgar-
ten“:
8 von 31 Geimpften verstarben! Corona-Ausbruch
nach Impfung!
Nordkurier vom 17.02.2021:
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https://www.nordkurier.de/brandenburg/impf-kata-
strophe-in-berliner-pflegeheim1742475902.html

Bonn-Ippendorf, „Haus Elisabeth“:
5 Personen nach Impfung verstorben! 49 von 101
geimpften  Bewohnern  nach  Impfung  infiziert!  16
Pflegekräfte infiziert!
VOR der  Impfung:  „Nach  bisherigen  Erkenntnis-
sen  des  Gesundheitsamts  sind  alle  Hygienebe-
stimmungen seit Beginn der Pandemie umgesetzt
worden, es gab auch bisher keinen einzigen be-
stätigten Fall im Haus.“
EXPRESS Bonn vom 01.02.2021:
https://www.express.de/bonn/corona-drama-
schon-fuenf-tote-in-bonner-altenheim---raetselum-
infektionsweg-38003584?cb=1617025419084
Radio Bonn vom 1. Februar 2021:
https://www.radiobonn.de/artikel/corona-ausbruch-
in-bonner-senioreneinrichtung852315.html

Borgentreich „Hesena-Seniorenzentrum“:
11 Tote nach Impfung! „Trotz Impfungen bricht Co-
rona aus!“ 26 Infizierte nach BioNTechPfizer-Imp-
fung
Neue Westfälische vom 04.02.2021:
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https://www.nw.de/lokal/kreis_hoexter/hoexter/
22948215_Warum-im-Kreis-Hoexter-inAltenheim-
trotz-Impfung-Corona-ausbricht.html

Donauwörth „Stiftung St. Johannes“:
10 Tote nach Impfung! „Große Impfaktion führt zu
massiven Corona-Ausbrüchen“; 50 Infizierte nach
Impfung
Pressemitteilungen 12/2020 im Landkreis Donau-
Ries:
https://www.donauries.de/Landkreis/Politik/Wah-
len2014.aspx?view=~/kxp/orgdata/
default&orgid=a4beaa0f5199-4793-9ba3-
b971828799d8
Augsburger Allgemeine vom 08.01.2021:
https://www.augsburger-allgemeine.de/donau-
woerth/Corona-Nun-zehn-Tote-in-der-StiftungS-
ankt-Johannes-id58869386.html

Donauwörth, „Am Mangoldfelsen“:
Am 2. Januar 2021 95 Bewohner mit  BioNTech-
Pfizer-Impfstoff geimpft.
Am 11. Januar wird der Ausbruch bekannt gege-
ben: 7 Tote und 71 Infizierte; viele Pflegekräfte fal-
len aus.
Augsburger  Allgemeine  vom  12.01.  und  15.01.
2021:

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

https://www.augsburger-allgemeine.de/donau-
woerth/BRK-Heim-in-Donauwoerth-WeitereCoro-
na-Infizierte-sind-tot-id58890766.html
https://www.augsburger-allgemeine.de/donau-
woerth/Donau-Ries-Wie-kommt-dasCoronavirus-
in-die-Heime-id58905861.html

Dortmund „AWO-Seniorenheim Kirchlinde“:
19 Tote und 100 Infizierte nach Impfung!
Radio Mein Dortmund 91.2 vom 19.01.2021:
https://www.radio912.de/artikel/corona-ausbruch-
in-dortmunder-seniorenheim-838649.html
https://www.radio912.de/artikel/nach-corona-aus-
bruch-19-todesfaelle-in-dortmunder-awosenioren-
heim-872092.html
Ruhrnachrichten vom 12.02.2021:
https://www.ruhrnachrichten.de/dortmund/zahl-der-
corona-toten-steigt-in-kirchlinder-awosenioren-
heim-an-plus-1603348.html

Dudweiler (Saarbrücken) „St. Irmina“: 
11 Tote und 16 Infizierte nach Impfung!
Saarbrücker Zeitung online 29.01.21:
https://www.saarbruecker-zeitung.de/saarland/
saarbruecken/dudweiler/heftiger-coronaausbruch-
in-seniorenheim-in-dudweiler_aid-55967297
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SOL.DE  online  31.01.21  (aus  Saarbrücker  Zei-
tung):
https://www.sol.de/news/update/News-
Update,534614/Saarbruecken-Corona-Ausbruch-
inSeniorenhaus-St.-Irmina-in-Dudweiler,534637

Emstek (Landkreis Cloppenburg) Seniorenheim:
6 Senioren trotz vollständiger Impfung verstorben!
13 Infizierte nach Impfung.
NDR online vom 15.02.21:
https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/ol-
denburg_ostfriesland/Weitere-Corona-Testsnach-
Todesfaellen-in-Emsteker-Pflegeheim,coro-
na6696.html
buten un binnen, 26.02.21
https://www.butenunbinnen.de/nachrichten/gesell-
schaft/emstek-landkreis-cloppenburg-todnach-co-
rona-impfung-obduktion-100.html

Feldafing-Garantshausen „BRK Pflegeheim“:
18 Tote und 23 Infizierte nach Impfung!
Merkur online vom 26.02.2021:
https://www.merkur.de/lokales/starnberg/feldafing-
ort28672/impfung-als-todesursache-in-brkpflege-
heim-aerztin-und-gesundheitsamt-klaeren-auf-
90220657.html
Süddeutsche Zeitung vom 16.01.2021:
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https://www.sueddeutsche.de/muenchen/starn-
berg/lk-starnberg-corona-aktuell-todesfaellefall-
zahlen-starnberger-see-seniorenheim-1.5175589

Ingolstadt,  „Anna-Ponschab-Haus“  und  „Heilig-
Geist-Spital“:
14 Tote und 106 Infizierte nach Impfung!
Ingolstadt Today (Angebot des Donaukuriers) vom
22.01.2021:
https://www.ingolstadt-today.de/news/eine-hun-
dertprozentige-sicherheit-gibt-es-nicht-a31776
Eichstätter Kurier vom 27.01./31.01.2021:
https://www.donaukurier.de/lokales/eichstaett/Co-
vid-19-Schutzmassnahmenverstaerkt;ar-
t575,4737249

Kirchhundem,  „Seniorenheim  der  Bremm´schen
Stiftung“:
7  Tote  und 24 Infizierte  nach Impfung!  Fünf  der
Verstorbenen sollen eine zweite Impfung erhalten
haben.
Westfalenpost vom 9. und 12.02.21:
www.wp.de/staedte/kreis-olpe/kirchhundem-coro-
na-ausbruch-im-pflegeheim-trotz-impfun-
gid231523443.html
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www.wp.de/staedte/kreis-olpe/kirchhundem-coro-
na-tote-im-altenheim-nicht-
obduziertid231554329.html
Sauerlandkurier vom 19.02.21:
www.sauerlandkurier.de/kreis-olpe/corona-kreis-ol-
pe-zahlen-aktuell-inzidenzwert-heute-19-02-2021-
pflegeheime-risikogebiet-fallzahlen-rki-
90191971.html

Landshut Senioren-Wohnpark:
Am 30.12.2020 BioNTech-Pfizer-Impfung; knapp 5
Wochen  später  waren  insgesamt  29  Bewohner
verstorben! Das sind signifikant mehr als im Vor-
jahr.
Landshuter Zeitung vom 03.02.2021:
www.idowa.de/inhalt.corona-ausbruch-in-landshut-
29-bewohner-des-seniorenwohnparks-inzwei-mo-
naten-verstorben.a0f580a1-b2d0-4b4e-a92e-
a08e0d496a38.html
https://www.senioren-wohnpark-landshut.de/
Newsdetailseite?newsId=1659&g=false

Leipzig „Am Auenwald“:
16 von 70 Bewohnern nach Impfung verstorben!
Jeder 4. Bewohner starb nach der Impfung! Coro-
na-Ausbruch nach Impfung: 46 Bewohner und 21
Mitarbeiter infiziert!
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Volkszeitung Leipzig vom 18.02.2021:
www.lvz.de/Leipzig/Lokales/Leipzig-16-Corona-To-
te-in-Pflegeheim-seit-Mitte-Janua

Leverkusen  Rheindorf  „AWO-Seniorenheim  am
Königsberger Platz“:
18 Tote nach Impfung! Nach Impfung 47 Infizierte,
dazu kommen 25 Beschäftigte. Schuld sei die Vi-
rus-Mutation  B.1.1.7.,  die  vor  dem  ersten  Impf-
gang  und  durch  einen  Mitarbeiter  eingeschleppt
worden sei. 
Kölner  Stadtanzeiger  vom  29.01.2021  und
12.02.2021:
www.ksta.de/region/leverkusen/stadt-leverkusen/
weiterer-todesfall-stadt-leverkusenerweitert-test-
strategie-in-heimen-38008476?
cb=1616523473613
https://www.ksta.de/region/leverkusen/stadt-lever-
kusen/corona-in-leverkusen-immer-mehrkranke-
und-tote-in-rheindorf-37993680?
cb=1619029572004

Markt Schwaben (Landkreis Ebersberg), Arbeiter-
wohlfahrt  AWO  Schwaben,  Einrichtung  in  der
Trappentreustraße:
Nach Erstimpfung 19 Tote, 14 Tage später auf 23
Tote erhöht!  Mangelnde Einhaltung der Hygiene-
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maßnahmen und Vorerkrankungen seien laut BR
der Grund
Merkur Online am 28.02.2021:
www.merkur.de/lokales/ebersberg/markt-schwa-
ben-ort29035/coronavirus-altenheimpflegeheim-to-
te-awo-markt-schwaben-ebersberg-ausbruch-co-
vid-19-90181552.html
BR am 29.01.2021:
www.br.de/nachrichten/bayern/19-tote-nach-coro-
na-ausbruch-in-pflegeheim-in-
marktschwaben,SNTkpPP
Merkur Online am 16.02.2021:
www.merkur.de/lokales/ebersberg/markt-schwa-
ben-ort29035/ebersberg-markt-schwabenalten-
heim-corona-virus-ausbruch-awo-23-tote-schuld-
90206479.html

Miesbach, Landkreis, Zwei Seniorenheime:
7 Tote nach Impfung! 34 Infizierte nach Impfung.
„Dass nun ausgerechnet  in  einem zeitlichen Zu-
sammenhang mit der Impfung gleich zwei Einrich-
tungen betroffen sind, ist wohl leider ein trauriger
Zufall“, sagte Behördensprecherin Sophie Stadler.
Rosenheim24 am 22.01.2021:
www.rosenheim24.de/bayern/landkreis-miesbach-
sieben-heimbewohner-sterben-trotzimpfung-an-
corona-90174352.html
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Oranienburg  (Oberhavel),  Altenheim  „Domino
World“:
Impfungen ab 12.01.2021. 14 Menschen starben
im Januar! 168 Bewohner infiziert.
Märkische Allgemeine online am 29.01.2021:
www.maz-online.de/Lokales/Oberhavel/Coronavi-
rus-in-Oberhavel-14-Tote-in-OranienburgerSenio-
renheim-Mutante-in-Oberkraemer
CDU-Abgeordnete  Nicole  Walter-Mundt  vom  12.
01.2021:
www.nicole-walter-mundt.de/
lokalas_1_1_77_Nach-SOS-Ruf-Impfstart-bei-Do-
mino-Worldnaechste-Woche.html
MOZ.de am 11.02.2021:
www.moz.de/lokales/oranienburg/corona-in-ober-
havel-insgesamt-168-positive-faelle-imsenioren-
heim-_domino-world_-in-oranienburg-
55024003.html
www.moz.de/lokales/oranienburg/corona-impfung-
terminvergabe-fuer-impfungen-ist-auchfuer-pflege-
heime-in-oberhavel-ein-abenteuer-54383219.html

Rendsburg „Caritashaus St. Vincenz“:
5 Bewohner nach Impfung verstorben! Nach Imp-
fung 38 der ca.100 Bewohner und 9 Mitarbeiter in-
fiziert.
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Schleswig-Holsteinische  Landeszeitung  vom
18.02., 23.02. und 24.02.2021:
www.shz.de/lokales/landeszeitung/Trotz-Impfung-
brach-Corona-in-einem-RendsburgerAltenheim-
aus-id31326967.html
www.shz.de/lokales/landeszeitung/Drei-weitere-
Bewohner-des-Heims-St-Vincenz-sind-anCorona-
gestorben-id31377222.htmlutm_content=text-
links&utm_term=2021-03-
09&r=cr&utm_medium=email&utm_source=news-
letter&utm_campaign=chief   
www.shz.de/lokales/landeszeitung/So-schwer-ist-
die-Arbeit-in-einem-Seniorenheim-unterCorona-
Bedingungen-id31391287.html
NDR.de  Schleswig-Holstein  aktuell  vom  18.02.
2021:
www.ndr.de/nachrichten/schleswig-holstein/kurz-
nachrichten/Schleswig-Holstein-aktuellNachrich-
ten-im-Ueberblick,news1314.html

Roding Caritas-Seniorenheim St. Michael:
21 Todesfälle trotz Impfung! Fast 100 infizierte Be-
wohner.
Mittelbayerische vom 21.01.2021:
www.mittelbayerische.de/region/cham-nachrich-
ten/21-tote-nach-corona-ausbruch-in-heim20909-
art1974114.html
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BR vom 21.01.2021:
www.br.de/nachrichten/bayern/corona-in-heimen-
trotz-erstimpfung-
zweitimpfungenangelaufen,SMjcpIy

Uhldingen-Mühlhofen, Seniorenwohnpark:
13 von 40 Geimpften sind verstorben! 15 infiziert.
Südkurier vom 25.01.2021:
www.suedkurier.de/region/bodenseekreis/boden-
seekreis/mittlerweile-13-todesfaelle-und-15-infekti-
onen-in-pflegeheim-in-uhldingen-muehlhofen-
zweiter-corona-impftermin-sollstattfinden;ar-
t410936,10719797 

Vorangehende Beispiele wurden nur par(te)s pro
toto herausgesucht; nahezu unzählige weiter Bei-
spiel sind, exempli gratia, zu finden unter

• file:///C:/Users/User/Downloads/
20210415_MK_WeckrufCoronaImpfung_DOKU-
MENT_2_v13_END%20(1).pdf

• file:///C:/Users/User/Downloads/
20210415_MK_WeckrufCoronaImpfung_DOKU-
MENT_3_v08_END%20(1).pdf
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• file:///C:/Users/User/Downloads/
20210415_MK_WeckrufCoronaImpfung_DOKU-
MENT_3_v08_END%20(1).pdf

• https://www.kla.tv/_downloads/download.klage-
mauer.tv/2021/WeckrufCoronaImpfung_schau-
bild01_GemeldeteTodesfaelleNachImpfungen_PEI
.jpg

• https://www.kla.tv/_downloads/download.klage-
mauer.tv/2021/WeckrufCoronaImpfung_schau-
bild02_GemeldeteTodesfaelleNachImpfstoff_EMA.
jpg

• https://www.kla.tv/_downloads/download.klage-
mauer.tv/2021/WeckrufCoronaImpfung_schau-
bild03_Nebenwirkungsmeldungen_EMA.jpg

Offensichtlich sterben die Menschen (bereits jetzt,
infolge un-mittelbarer Folgen der Impfungen) wie
die  Fliegen;  „das  große  Sterben“  indes  kommt
noch. Bezeichnenderweise sind es vor allem die
Alten und Schwachen, die einer eugenischen Se-
lektion unterzogen werden; man fühlt sich an die
T4-Aktion der Nazis erinnert.  Wobei  die „Säube-
rungen“ mittlerweile weltweit vonstatten gehen. In-
sofern herrschen, in der Tat, moderne Zeiten.
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• Anmerkung 7:  

Worm, Margitta, et al. „Anaphylaxie-Risiko bei der
COVID-19-Impfung: Empfehlungen für das prakti-
sche Management.“ MMW-Fortschritte der Medizin
163.1  (2021):  48-51  (Stellungnahme  der  deut-
schen allergologischen Gesellschaften AeDA [Ärz-
teverband  DeutscherAllergologen],  DGAKI  [Deut-
sche  Gesellschaft  für  Allergologie  und  klinische
Immunologie], GPA [Gesellschaft für Pädiatrische
Allergologie und Umweltmedizin]  in:  Allergo J Int
2021; 30: XXX); eig. Hvhbg.:

Schwere allergische Reaktionen nach COVID-19-
Impfung mit dem Impfstoff von Pfizer/BioNTech in
Großbritannien: 

„BNT162b2 ist ein Impfstoff, der auf einer in Lipid-
nanopartikel eingebetteten mRNA basiert und mit
weiteren Substanzen angereichert  wird,  um den
Transport in die Zellen zu ermöglichen …

Vor diesem Hintergrund stellen wir fest, dass,

Patienten und Menschen, die eine Impfung gegen
COVID-19  erhalten  sollen,  regelhaft  auch  über
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mögliche schwere allergische/anaphylaktische Re-
aktionen aufgeklärt und hinsichtlich solcher Vorfäl-
le in der Vergangenheit befragt werden müssen,
allergische Reaktionen auf Zusatzstoffe, insbeson-
dere  PEG  [PEG:  Polyethylenglykol,  Bestandteil
von  LNPs  (Lipid-basierten  Nanopartikeln)]  und
kreuzreaktive  PEG-Analoga  systematisch  abge-
fragt werden müssen, um Risikopatienten zu iden-
tifizieren,
in Verdachtsfällen eine allergologische Abklärung
(Haut-Pricktest,  Labordiagnostik)  und  Vorstellung
bei einem Allergologen durchgeführt werden sollte,
Personal,  das  eine  Impfung  gegen  COVID-19
durchführt, immer auf die Möglichkeit schwerer all-
ergischer/anaphylaktischer Reaktionen vorbereitet
sein muss und Impfteams und Impfzentren die Be-
handlung von Anaphylaxien gemäß den Empfeh-
lungen  der  AWMF-Leitlinie  Anaphylaxie  bekannt
sein sollte,
es  wichtig  sein  wird,  die  spezifische  Ursache
der ... gemeldeten schweren allergischen Reaktio-
nen und die medizinische Vorgeschichte der be-
troffenen  Personen  zu  verstehen,  damit  etwaige
Risiken von allergischen Reaktionen genauer defi-
niert und möglichst umgangen werden können, 
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die aktuellen Behördenrichtlinien im United King-
dom (UK)  Patienten  mit  schweren  Allergien  von
der Impfung mit BNT162b2 ausschließen, 
genauere Definitionen zu Art, Ursache und Schwe-
regrad der schweren allergischen Reaktionen not-
wendig sind, da in Anbetracht der hohen Inzidenz
von  Patienten  mit  ´schweren´  Allergien  (je  nach
Definition ein bedeutsamer Anteil  der Gesamtbe-
völkerung in Europa und den USA) der Ausschluss
all dieser Patienten von der Impfung einen erhebli-
chen Einfluss auf das Erreichen des Ziels der Her-
denimmunität haben könnte. Bei einer genaueren
Definition hingegen (z.B. ´Anaphylaxie-gefährdete
Patienten´) ist nur von 1-3% der Bevölkerung aus-
zugehen, bei denen eine Impfung nicht oder nur
unter  besonderen  Schutzmaßnahmen  möglich
wäre, 
mehr  Daten  sowohl  aus  klinischen  Studien  als
auch aus der klinischen Praxis gesammelt werden
müssen, die unser Wissen über das Sicherheits-
profil  der  COVID-19-Impfstoffe  insbesondere  im
Hinblick auf schwere allergische Reaktionen ver-
bessern.“
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NEUE BERICHTE VON DER IMPFFRONT

Liebste!

Im Folgenden noch einige „Essentials“ zu der Schmieren-
komödie,  die  Covid-19  zu  nennen  die  Herrschenden
übereingekommen:

➢ ASYMPTOMATISCHE  ÜBERTRAGEN
SARS-COV-2 (VULGO: CORONA) NICHT:

In Zeiten, in denen „interessierte Kreise“ den Men-
schen mit „3G“ (geimpft, genesen, getestet); „2G“
(geimpft und genesen) oder „1G“ (geimpft) sowie
mit ähnlichem Schwachsinn mehr das Gehirn ver-
nebeln (wollen), bestätigt (auch) die im Folgenden
angeführte Studie das, was sie, die Menschen mit
einem  halbwegs  gesunden  Menschenverstand,
seit  Hunderten,  seit  Tausenden von Jahren – in
Bezug auf Infektionskrankheiten – wissen: Wer ge-
sund ist ist gesund. Wer gesund ist kann andere
nicht anstecken!

Ganz einfach. 
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Diesbezüglich ist im Deutschen Ärzeblatt – mit Be-
zug auf Nature Communications 173 – zu lesen 174:

„Eine  neue  Studie  aus  Wuhan  zeigt,  dass  die
asymptomatische  Übertragung  bei  SARS-CoV-2
keine ... Rolle spielt.

173 Cao,  S.,  Gan,  Y.,  Wang,  C.  et  al.  Post-lockdown SARS-
CoV-2 nucleic acid screening in nearly ten million residents
of Wuhan, China.  Nat Commun 11, 5917 (2020).  https://
doi.org/10.1038/s41467-020-19802-w:

      “Abstract
   Stringent  COVID-19  control  measures  were  imposed  in

Wuhan between January 23 and April 8, 2020. Estimates of
the prevalence of infection following the release of restricti-
ons  could  inform  post-lockdown  pandemic  management.
Here,  we describe  a  city-wide SARS-CoV-2 nucleic  acid
screening programme between May 14 and June 1, 2020 in
Wuhan. All city residents aged six years or older were eligi-
ble and 9,899,828 (92.9%) participated. No new symptoma-
tic  cases  and  300  asymptomatic  cases  (detection  rate
0.303/10,000, 95% CI 0.270–0.339/10,000) were identified.
There were no positive tests amongst 1,174 close contacts
of asymptomatic cases. 107 of 34,424 previously recovered
COVID-19 patients  tested  positive  again  (re-positive  rate
0.31%, 95% CI 0.423–0.574%). The prevalence of SARS-
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Im Zeitraum [zwischen dem] 23. Januar und dem
8. April  2020 wurde in Wuhan ein  sehr  strenger
Lockdown  durchgeführt.  Nach  Ende  des  Lock-
downs wurde zwischen dem 14. Mai und dem 1.
Juni  2020  ein  stadtweites  SARS-CoV-2-Nuklein-
säure-Screening-Programm eingeleitet. Alle Stadt-
bewohner  im  Alter  von  sechs  Jahren  oder  älter
waren  zur  Teilnahme  eingeladen  und  9.899.828
(92,9%) nahmen daran teil. Das Ergebnis: Es wur-
den keine neuen symptomatischen Fälle und le-
diglich 300 asymptomatische Fälle identifiziert. Die
1.174 engen Kontakte der asymptomatischen Fäl-
len wurden alle negativ getestet.

Zusammenfassend kommen die Forscher zu dem
Ergebnis, dass die Entdeckungsrate asymptomati-
scher positiver Fälle im Wuhan nach der Abriege-

CoV-2 infection in Wuhan was therefore very low five to
eight weeks after the end of lockdown.“

174 Deutsches Ärzteblatt, aerzteblatt.de,  https://www.aerzteblatt.de/
studieren/forum/138997/Neue-Wuhan-Studie-Asymptomatische-ueber-
tragen-Corona-nicht, abgerufen am Jahrestag der grüßten Demonstrati-
on, die Berlin je gesehen hat:

      Neue Wuhan-Studie: Asymptomatische übertragen Corona
nicht
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lung sehr niedrig war (0,303/10.000), und es keine
Hinweise  darauf  gibt,  dass  die  identifizierten
asymptomatischen  positiven  Fälle  überhaupt  in-
fektiös waren.

Mithin und wohl bedacht: Wer nicht krank ist, wer
keine  Krankheitssymptome  zeigt,  kann  andere
nicht anstecken. Dies lehrt  schon die allgemeine
Lebenserfahrung. Und wird bestätigt durch vorge-
nannte Studie mit zehn Millionen Probanden.

Ergo:  Es  gibt,  Liebste,  keinen,  absolut  keinen
Grund, weshalb Gesunde Masken tragen sollten.
Müssen. 

Deshalb kann ich (Gesunde) nur dazu auffor-
dern,  sich  den Sklaven-Lappen  vom Maul  zu
reißen. Und sich nicht mehr testen zu lassen.
Wenn die  Menschen dies befolgten,  wäre die
so genannte Pandemie innerhalb eines Tages
zu Ende.

In diesem Zusammenhang ein kleiner historischer
Vergleich, meine Liebe 175: 

175 Eva-Maria Lederer: Sklavenflucht und Asylgedanke im rö-
mischen Recht.  DIPLOMARBEIT zur Erlangung des Grades
einer Magistra der Rechtswissenschaften an der Rechtswis-
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„Wurde  ein  entlaufener  Sklave  aufgegriffen  und
dem Sklavenhalter zurückgebracht, so oblag die-
sem  [dem  Sklavenhalter]  die  Bestrafung  für  die
Flucht  176. Im Verhältnis zu ihrem Eigentümer wa-
ren Sklaven Sachen und wurden auch nach dem
Sachenrecht behandelt 177. 

War der Sklave davongelaufen, so konnte der Ei-
gentümer mit ihm nach Belieben hart ins Gericht
gehen; selbst wenn er den Sklaven tötete, ging er
straffrei aus, weil ihm die unbegrenzte Herrschaft
über den Sklaven als seine Sache zukam, die die
Gewalt über Leben und Tod einschloss 178 ...  

senschaftlichen  Fakultät  der  Karl-Franzens-Universität
Graz. Institut für Römisches Recht, Antike Rechtsgeschich-
te und Neuere Privatrechtsgeschichte. Graz, 2012, 10 f.

176 Bellen, H.: Studien zur Sklavenflucht im römischen Kaiser-
reich. Wiesbaden, 1971, S. 17

177 Kaser, M.: Das römische Privatrecht. München, 1971:  Ers-
ter Abschnitt, Das altrömische, vorklassische und klassische
Recht (S. 285)

178 Gai. Inst. 1,52: „In potestate itaque sunt servi dominorum;
quae quidem potestas iuris gentium est, nam apud omnes
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Die  gebräuchlichsten  Strafen,  die  den  Flüchtling
erwarteten,  waren  verbera  179 (Peitsche,  Geißel,
Prügel),  vincula  180 (Fesselung),  ergastulum  181

(Zuchthaus,  Zwangskaserne),  crux  182 (Schlagen
ans Kreuz, Kreuzigung) oder stigmata  183 (Brand-
markung). 

peraeque gentes animadvertere possumus dominis in servos
vitae necisque potestatem esse; et quodcumque per servum
adquiritur,  id  domino  adquiritur“:  Sklaven  stehen  in  der
Hausgewalt;  diese  ist  eine  Institution  des  Völkergemein-
rechts, und man kann bei allen Völkern beobachten, dass
die Herren Gewalt über Leben und Tod ihrer Skalven ha-
ben;  alles,  was ein Sklave  erwirbt,  gehört  zudem seinem
Herrn.

179 Heumann, H. G. und Seckel, E.: Handlexikon zu den Quel-
len des römischen Rechts.  Graz,  1971 (Nachdruck der 9.
Auflage, Jena, 1907), S. 618

180 Dieselben, daselbst, S. 625

181 Dieselben, daselbst, S. 173

182 Dieselben, daselbst, S. 112
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Verbera war an sich schon eine Züchtigungsmög-
lichkeit, die oft ergriffen wurde. Oft jedoch reichte
dem Herrn die Prügelstrafe nicht, daher traten zu-
meist  vincula und stigmata dazu. Die Brandmar-
kung war auch in Form von Tätowierungen mög-
lich  und  sollte  offensichtlich  machen,  dass  der
Sklave schon einmal davongelaufen war. Für die
Brandmarkung  wurde  meist  die  Stirn  gewählt,
manchmal auch die Beine 184. 

183 Dieselben, daselbst, S. 555

184 Cf.  Richard A. Huthmacher:  EX NIHILO NIHIL FIT -  DIE
LÜGE VON DER EVOLUTION UND DER GLOBUS-ERDE. EIN
LESEBUCH  AUS  DER  ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ
ODER  SCHON  DAS  FAZIT?  BAND  4. Ebozon,  Traunreut,
2020, S. 54 ff. (Post Scriptum):

     Attila Hildmann: Über Impfungen …, [Luciferasen] und
[den] Frieden zwischen Muslimen und Christen,  https://ww-
w.bitchute.com/video/2uP3ATdKanZB/,  abgerufen  am  21.11.2020
[Eig. Anmerkung: Attila Hildmann ist m.E. kein Intellektu-
eller. Aber er ist klug. Hildmann ist Koch und ehemaliger
Mainstreamer.  Indes:  Wurde  Saulus  nicht  zu[m]  Paulus?
Zuvörderst aber sagt Hildmann weitestgehend die Wahrheit
(von  der  falschen  Zuordnung  einiger  politisch-sozio-
logischer Begriffe abgesehen). Deshalb nennen ihn die Ver-
schwörungs-Praktiker einen Verschwörungs-Theoretiker. Es
geht hier nicht um Hildmann. Vielmehr um Wahrheit und
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Wahrhaftigkeit.  Wovon hündisch  kriechende  Mainstream-
Journalisten sich abgewendet haben. Manche von ihnen –
die mit DDR-Wurzeln – mussten sich dabei nur wenden.
Vor  dreißig  Jahren  wurden  sie,  bekanntermaßen,  Wende-
Hälse genannt]: 

    „Sie werden so schnell wie möglich versuchen, die Men-
schen  mit  …  [einem]  gen-verändernden  RNA-Impfstoff
durchzuimpfen.  Denn sie  merken  …, dass  ihr  … satani-
scher Plan offenbart ist ... Die Bundeswehr liefert … diesen
gen-verändernden  Impfstoff  schon  an  sechzig  geheime
Orte. Warum … geheime Orte? Weil die Impfungen nichts
anderes als Bio-Waffen sind. Es geht hier um einen geplan-
ten Völkermord. 

     Die Impfstoffe enthaltern u.a. … Luciferase  [Wikipedia,htt-
ps://de.wikipedia.org/wiki/Luciferine#Gentechnik/Biotechnologie,  ab-
ger. am 21.11.2020: „Luciferasen werden in der Molekularbiologie oft
als Marker eingesetzt: Organismen, die das Gen erhalten und in ihr Ge-
nom eingebaut haben, leuchten bei Zufuhr von Luciferin. So lässt sich
nachweisen, ob Gene, die man in Organismen einbringen möchte, auch
wirklich exprimiert werden“] … 
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    Lest die Offenbarung des Johannes [s. Huthmacher, Richard A.:
WAS BLEIBT VOM MENSCH IM POST-HUMANISMUS? BAND 1.
ÜBERWACHUNG  UND  MINDKONTROL,  EUGENIK  UND
TRANS-HUMANISMUS SOWIE DIE DIGITALE TRANSFORMATI-
ON UNSERER GESELLSCHAFT. Ebozon, Traunreut, 2020, S. 245 ff.:
Im Rahmen von ID 2020 ist es erklärtes Ziel von Bill Gates und Kon-
sorten, die Menschen zu tracken; auf verhängnisvolle Weise würde sich
derart die Offenbarung des Johannes erfüllen: „16 Die Kleinen und die
Großen, die Reichen und die Armen, die Freien und die Sklaven, alle
zwang es, auf ihrer rechten Hand oder ihrer Stirn ein Kennzeichen an-
zubringen. 17 Kaufen oder verkaufen konnte nur, wer das Kennzeichen
trug: den Namen des Tieres oder die Zahl seines Namens“]. 

     Sie wollen euch ein Mikronadel-Pflaster an die rechte Hand
setzen, und die... Luziferase soll dazu beitragen, dass ihr ein
selbst-leuchtendes Strichkode-Muster auf der rechten Hand
habt. Das ist nichts weiter als das Malzeichen des Tieres.
Nur mit diesem Malzeichen darf man kaufen und verkaufen
… [Lemmata:  Kontrollierte(!)  Blockchain-Technologie,  Better-Than-
Cash-Alliance  des  Ehepaares  Gates,  virtuelles  Zentralbankgeld  statt
Bargeld] 
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    Es ist die komplette satanische Versklavung ... Man möchte
eure Körper fangen, und man möchte eure Seelen fangen ...
[Sie verändern euch gentechnisch.] Sie melden ein Patent
… an  und sagen:  Das  ist  jetzt  mein  Besitz  [über  soiche
Praktiken, bisher „nur“ Tiere betreffend, habe ich in  WAS
BLEIBT VOM MENSCH IM POST-HUMANISMUS? Bände 1 und 2.
Ebozon, Traunreut, 2020 bereits ausführlich ausgeführt] …

    [Mithin, somit:] Ihr dürft euch auf gar keinen Fall impfen
lassen  …  Bill  Gates  ist  ein  Eugeniker  ...  [Stichwort:]
Zwangssterilisation …  Wer so dumm ist,  sich von einem
Eugeniker,  der  ...  Geburtenkontrolle  und Zwangssterilisa  -  
tion … [propagiert], impfen zu lassen, dem ist nicht mehr
zu helfen.“ 

    Nur dann, wenn man/Frau solche Hintergründe kennt und
bedenkt,  erkären  sich  auch  die  ominösen  Deagel-Listen
(„Für diejenigen, die noch nichts von der „Deagel-Liste“ gehört haben
sei als Einführung gesagt, dass die Webseite Deagel.com [die auch die
besagte,  berüchtigte Liste  führt]  ein Informationsdienstleister  ist,  der
sich aus den Informationen diverser Geheimdienste speist. Ihre Infor-
mationen  erhält  diese  Seite  aus  offiziellen  Geheimdienstquellen  und

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Verlautbarungen. Auf Deagel.com werden diese offiziellen Informatio-
nen ausgewertet und zusammengefasst und auch bisweilen interpretiert:
Die Deagel Liste oder wer stirbt wo in 2025, https://mumblefkd.word-
press.com/interessante-fakten/die-deagel-liste-oder-wer-stirbt-wo-in-
2025/, abgerufen am 22.11.2020). 

     Offizielle Deagel-Partner sind (Neue Zahlen der Deagel-Liste:
Deutschlands Bevölkerung schrumpft auf ein Drittel, https://connecti-
v.events/neue-zahlen-der-deagel-liste-deutschlands-bevoelkerung-
schrumpft-auf-ein-drittel/; Abruf am 22.11.2020):
• UN (United Nations)
• The World Bank 
• NSA (National Security Agency)
• NATO (North Atlantic Treaty Organization)
• Organisation  for  Economic  Cooperation  and  Deve-

lopment 
• Russian Defense Procurement Agency
• Stratfor

     Laut Deagel-Liste wird, beispielsweise, die Einwohnerzahl
Deutschlands bis 2025 auf ein Drittel sinken (von 82 auf 28
Millionen). Ahnlich sieht die Prognose für andere Länder
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aus: 
• Frankreich: Minus 41,8%
• Italien: Minus 29%
• Großbritannien:  Minus 77,3%
• Österreich:  Minus 29,5%
• Schweiz: Minus 35,3%

      „Niederlandes Bevölkerungszahl von 17 Mio soll überra-
schenderweise unverändert bleiben. Auch in den ... Ost-
block- und Balkanstaaten sollen kaum bis eher geringere 
Rückgänge zu verzeichnen sein … Russland soll unver-
ändert bleiben … Die Prognosen für die USA verzeichnen 
einen Rückgang um ... 69,4%! Dort soll bis 2025 die Bevöl-
kerungszahl von aktuell 327 Mio auf 100 Mio ...sinken“ Neue 

Zahlen der Deagel-Liste (wie zit. zuvor). 
     Für solche und ähnlichen Veränderungen globalen Aus-

maßes  wurde  durch  die  Ermächtigungsgesetze  vom  27.
März 2020 und vom 18.11.2020 die Grundlage geschaffen:
„87  Jahre  nach  dem Ermächtigungsgesetz  [der  National-
sozialisten]  stimmt das  Kabinett  für umfassende Ermäch-
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tigungen der Bundesregierung durch die ... Änderungen des
Infektionsschutzgesetzes  (IfSG).  Für  die  Ausrufung  einer
epidemiologischen Notlage, … [durch] die die Aushebelung
demokratischer Regeln zustande kommt, ist die Regierung
[nun] allein zuständig … Bereits vor dem 24. März 2020
waren Grundrechte der Freiheit, der Person, der Versamm-
lungsfreiheit  und  der  Unverletzlichkeit  der  Wohnung
schwer beeinträchtigt ... Nach dem neuen Gesetz … kann
…  die  Bundesregierung  nun  alles  selbst  erledigen.  Sie
braucht keine Zustimmung von irgendwem“ (Rubikon vom
6.  April  2020:  Das  Ermächtigungsgesetz.  Am  27.  März
2020 verkam Deutschland erneut zur Diktatur, https://www.ru-
bikon.news/artikel/das-ermachtigungsgesetz,  abgerufen  am  22.11.
2020).  
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Häufig  waren  das  Wort  fugitivus  oder  auch  die
Formel tene me, quia fugi [Halte mich fest, weil ich
auf der Flucht bin]. 

Erst Kaiser Konstantin verbot die Kennzeichnung
auf der Stirn im Jahre 315 185. Das Legen in Fes-
seln  verhinderte  eine  weitere  Flucht.  Wenn  sie
nicht arbeiten mussten, wurden Flüchtlinge in das
ergastulum gesperrt 186.“  

Im Straßenbild, meine Liebe, waren die römischen
Sklaven, jedenfalls prima vista, nicht (ohne weite-

185 Bellen, H.: Studien zur Sklavenflucht im römischen Kaiser-
reich. Wiesbaden, 1971, S. 24 f.

186 In Zeiten des  Lockdowns müssen die  Menschen in ihren
Wohnungen  ausharren,  ein  gefährliches  Husten-  und
Schnupfen-Virus könnte sie dahinraffen. 

    Indes: Zur (Erwerbs-)Arbeit dürfen sie schon, müssen sie
gar: Am Arbeitsplatz hat das Virus Feierabend, um dann ab
abendlicher Sperrstunde wieder sein nachtaktives Unwesen
zu treiben. 

    Wie  blöd  muss  man*In  resp.  Frau  sein,  um  solchen
Schwachsin  zu  glauben!  Und  die  wunderbare  deutsche
Sprache durch Gendern (zwecks Verunsicherung der eige-
nen Identiät!) zu verunstalten!
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res)  zu  erkennen;  es  wird  kolportiert,  die  Herr-
schenden fürchteten, ihre Leibeigenen könnten re-
alisieren, wie viele sie sind, und kämen möglicher-
weise auf  die Idee,  die Sklavenhalter  hinweg zu
fegen wie der Herbst die Blätter im Wind.

Jedenfalls: Viele Vergleiche drängen sich auf mit
den Zeiten von „Corona“ und des Great Reset –
mehr und mehr werden die Menschen auch heuti-
gentags zu bloßen Objekten herabgewürdigt,  mit
denen die Herrschenden nach Belieben verfahren,
die  sie  genetisch manipulieren,  die  sie  in  dieser
genetischen  Veränderung  patentieren,  die  sie
dann  ganz  und  gar  als  ihr  Eigentum betrachten
können. 

Über deren Leben sie ad libitum verfügen: Wer er-
hält  (SARS-CoV-2-)Placebo-Impfungen,  wer  „die
volle Dröhnung“, wer bestimmt, dass und in wel-
chem Ausmaß Alte, Kranke und „Behinderte“ (als
nutzlose Esser, quasi als „Volksschädlinge“) aus-
sortiert und eliminiert werden?

Laut Dr. Mike Yeadon, ehemaliger Vice-President
und  Chief  Science  Officer  von  Pfizer,  zwischen-
zeitlich  zum Whistleblower  und Corona-Maßnah-
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men-Kritiker  konvertiert  187 188,  wurden,  weltweit,
2019  große  Mengen  von  Medikamenten zwecks
Sterbehilfe gehortet und 2020, im Zusammenhang
mit der angeblichen Corona-Pandemie, verbraucht
189; wie wird die Geschichtsschreibung – sofern sie
einmal nicht die der Herrschenden sein sollte 190 –
dies alles nennen: „Euthanasie“ 2020? 
         

187 Coronatransition,   https://corona-transition.org/ex-vizepra-
sident-von-pfizer-packt-aus-wir-stehen-an-den-pforten-der-
holle (Abruf am 29.08.2021): 

      Ex-Vizepräsident von Pfizer packt aus: „Wir stehen an den
Pforten der Hölle“ …

     „Dr. Michael Yeadon ist ein qualifizierter Forscher der Bio-
wissenschaften. Er hat einen Abschluss in Biochemie und
Toxikologie. Er arbeitete 32 Jahre lang für grosse Pharma-
unternehmen und zehn Jahre im Biotechnologiesektor.  In
seiner letzten Anstellung war er Vizepräsident und Chefwis-
senschaftler  für  Allergie-  und  Atemwegsforschung  beim
US-amerikanischen Pharmakonzern Pfizer. Im Film ´Planet
Lockdown´ ... spricht Dr. Yeadon Klartext …[:]

     ´Im Grunde ist ... alles, was euch die Regierungen über die-
ses Virus und die nötigen Schutzmassnahmen erzählen, eine
Lüge. Alles. Kein einziges der Schlüsselthemen, von denen
Sie  ständig  hören,  wie  die  asymptomatische  Ansteckung
oder die Impfung, ist wissenschaftlich belegt. Es wird mit
geschickten  Andeutungen  und  Halbwahrheiten  gearbeitet,

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

doch am Ende kommt eine Lüge dabei heraus. Normaler-
weise verwende ich solche Phrasen nicht, doch ich glaube,
dass wir vor den Pforten zur Hölle stehen.´“

188 Planet Lockdown: „Wir stehen an den Pforten der Hölle.“
Ex-Vizepräsident von Pfizer packt aus, https://rumble.com/
vimb0v-wir-stehen-an-den-pforten-der-hlle.-ex-vizeprsi-
dent-von-pfizer-packt-aus-pl.html,  abgerufen  am  29.08.
2021 (knapp einstündiger Film):

      Rumble – Der frühere Chefwissenschaftler und Vizepräsi-
dent des US-Pharmaherstellers Pfizer, Dr. Michael Yeadon,
erhebt schwere Vorwürfe gegen die global praktizierte Co-
rona-Politik. Dr. Yeadon ist ... Experte auf dem Gebiet der
Allergie- und Atemwegstherapie und hat viele Jahre Erfah-
rung in der pharmazeutischen Industrie.

189 66.  Sitzung  des  Corona-Ausschuß´  („Kettenreaktionen“),
https://www.google.com/url?
sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=
2ahUKEwiJi8eZ1NXyAhVXgP0HHZfxDKYQFnoECB4QAQ&url
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=https%3A%2F%2Fwww.youtube.com%2Fwatch%3Fv%3DF6f-
HZvAD8U8&usg=AOvVaw1Nu9YdiLyPg5384ZwQ_4as,  abgeru-
fen am 29.08.2021; dort ab ca. 5 Stunden und 2 Minuten 

190 Meines Wissens bin ich,  der Herausgeber  hiesigen Brief-
wechsels, der einzige (deutschsprachige) Schriftsteller, der
ebenso als Chronist der aktuellen globalen Ereiognisse wie
als Analyst der einschlägigen Hintergründe und Zusammen-
hänge fungiert; ich hoffe, dass in nicht allzu ferner Zukunft
ein Historiker meine Aufzeichnungen aus dem „Bauch des
Ungeheuers“ zu Rate ziehen und das wahre Bild des größ-
ten Verbrechens der Menschheitsgeschichte zeichnen wird.
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Wer heutigentags aus der Enge seiner (Karnickel-
stall-Sozial-)Wohnung flieht, in die er wegen eines
sog. Lockdowns – also willkürlich,  aus Machtan-
maßung  seiner  Oberen  –  gesperrt  wurde,  wird,
wie  die  Sklaven im alten Rom eingefangen,  be-
straft und in ein Lager gesperrt (was anderes als
Lager sind willkürlich mit Drahtanlagen und durch
die Polizei abgesperrte Wohnanlagen? 191).

191 Corona-Quarantäne  in  Göttingen:  Kritik  an  Wohnverhält-
nissen in Wohnhaus-Komplex hält an, https://www.hna.de/
lokales/goettingen/corona-hochhaus-goettingen-bewohner-
randale-quarantaene-kritik-zr-13802536.html (Abruf am 29.
08.2021):     

    „Die Enge in dem Gebäude wird auch an Wäscheständern
deutlich, die aus den Fenstern hängen. Auch über dem Bau-
zaun, der das Haus jetzt abriegelt, hängt eine … Decke zum
Trocknen. An den Wohnverhältnissen mehrt sich Kritik ...
´Die Gefahr,  sich  ...  anzustecken,  ist  einfach viel  größer,
wenn  so  viele  Menschen  auf  engem  Raum  leben´
[müssen] ... 

     Sicherheitskräfte … befürchteten ... ähnliche Gewaltausbrü-
che wie am Samstagnachmittag, als etwa 80 Bewohenr ver-
sucht[en] …, die Zäune ... zu durchbrechen. Dabei hatte es
acht verletzte Polizisten gegeben.“
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Und die Psychiatrien und C-Lager (KZs für Impf-
Verweigerer und sonstige „Corona-Leugner“) war-
ten  bereits  192,  ebenso sonstige  Disziplinierungs-
maßnahmen einer „Neuen Zeit“, die als orwellsche
Dystopie oder als Huxleys „Schöne neue Welt“ da-
herkommen; hierzu schrieb ich in meinen Gefäng-
nis-Tagbüchern wie folgt 193:  

Auch insofern  betrachte  ich  mich  als  politischen
Gefangenen,  als  jemanden,  der  nicht  bedenken-
und willenlos den Vorgaben seiner Oberen Folge
leistet, als ein Mensch, der sich seine Menschlich-
keit  bewahrt  hat  und  dafür  kämpft,  dass  Men-
schen, gleich welcher Rasse und Herkunft, überall
auf der Welt wie Menschen behandelt werden. 

192 Cf.: Bernie (aus Australien) in: Stiftung Corona-Ausschuss,
68.  Sitzung,  https://gloria.tv/go/EfGzLnahzbKuRm9syYcbvX-
C3vgGPXtZ7ZuUpUVizuLnRJqHtVwjgr05tDLDoNai5g8uvcK-
PUlTrBi, abgerufen am 04.09.2021; dort ab 1.36.14 h

193 Huthmacher, Richard A.: GEFÄNGNIS-TAGEBUCH: 
     J´ACCUSE – ICH KLAGE AN. Wer nie gelogen und nie

betrogen  . . .  (Band 2). Satzweiss, Saarbrücken, 2019, S.
174-179
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Auch  wenn  sie  sich  gegen  das  Soma einer
Huxley´schen oder den faschistischen Stiefel eine
Orwell´schen Dystopie zur Wehr setzen.

„Und es gab einen sogenannten Himmel. Das hielt
aber die Menschen nicht ab, ungeheuer viel Alko-
hol  zu  trinken  …  Und  es  gab  eine  sogenannte
Seele  und  eine  sogenannte  Unsterblichkeit  ...
Trotzdem  spritzten  sie  sich  Morphium  ...  und
schnupften Kokain ... 

Zweitausend Pharmakologen und Biochemiker er-
hielten ...  Forschungsmittel  aus öffentlichen Gel-
dern  ...  Sechs  Jahre  später  wurde  das  ideale
Rauschmittel bereits fabrikmäßig hergestellt ... Eu-
phorisierend,  narkotisierend,  angenehme Halluzi-
nationen weckend … 

[Damit die Menschen zwar Sklaven, aber glücklich
sind.  Auch wenn sie nichts mehr besitzen:  „…et
quodcumque per servum adquiritur, id domino ad-
quiritur“  s.  zuvor. Wie Klaus Schwab dies fordert. In
„The Great Reset“. Weshalb ich, der Herausgeber
des Briefwechsels, mir nicht anzumerken versage:
Der Teufel soll ihn holen, er möge schmoren in der
Hölle bis zum Jüngsten Gericht, er, der mit luziferi-
scher  Tücke darauf  erpicht,  dass alle  Menschen
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geimpft,  gechipt,  getrackt  und  dann  zu  seinem
Wohl  und  dem seiner  Herren,  deren  Knecht  er,
verreckt.]

Alle Vorzüge des Christentums und des Alkohols,
ohne deren Nachteile … Urlaub von der Wirklich-
keit nehmen, wann immer man will, und dann wie-
der in den Alltag zurückkehren, weder von Kopf-
schmerzen  noch  von  Mythologie  geplagt  ...  Ein
Kubikzentimeter vertreibt zehn Miesepeter ... Ver-
gessen Sie nicht: Ein Gramm versuchen ist besser
als fluchen! 

Lachend gingen sie hinaus. 

Sämtliche  physiologischen  Symptome  des  Grei-
senalters  sind  beseitigt.  Und  zugleich  mit  ihnen
natürlich auch ... alle psychischen Eigenheiten al-
ter  Menschen.  Heutzutage  bleibt  der  Charakter
während des ganzen Lebens unverändert … 

Ob bei der Arbeit oder beim Spiel – unsere Kräfte
und  Gelüste  sind  mit  sechzig  dieselben  wie  mit
siebzehn. In der schlechten alten Zeit resignierten
die bejahrten Leute, zogen sich von der Welt zu-
rück, warfen sich der Religion in die Arme und ver-
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trieben sich die Zeit mit Lesen und Nachdenken.
Stellen Sie sich das vor: mit Nachdenken! ... 

Heutzutage, sehen Sie, das ist wahrer Fortschritt,
arbeiten die alten Leute, erfreuen sich ihrer sexu-
ellen Triebe, sind immer beschäftigt, das Vergnü-
gen läßt ihnen keine Muße, keinen freien Augen-
blick,  um  sich  hinzusetzen  und  nachzudenken.
Und selbst wenn sich durch einen unglückseligen
Zufall  ein  Loch  in  der  ununterbrochenen  Folge
ihres  Zeitvertreibs  auftut,  ist  immer  Soma  zur
Hand, das köstliche Soma! 

Ein halbes Gramm genügt für einen freien Nach-
mittag, ein Gramm fürs Wochenende, zwei Gramm
für einen Ausflug in die Pracht  des Orients,  drei
Gramm für eine dunkle Ewigkeit  auf dem Mond.
Und wenn sie zurückkehren, sind sie bereits über
den Abgrund hinweg, stehen auf dem sicheren Bo-
den täglicher Arbeit und Unterhaltung, eilen von ei-
nem Fühlkino  ins  andere,  von  einem  pneumati-
schen Mädchen zum nächsten ...“

Solche  Menschen  hätten  Sie  gerne.  Die  Herren
der neuen Weltordnung. 
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Und diejenigen,  die  aufbegehren,  stecken sie  in
Lager  –  KZs,  Fema-Lager,  Zwangsarbeitslager,
Lager für jeden Zweck und Anlass: 

„Nun war er im Begriff, ein Tagebuch anzulegen.
Das war nicht illegal (nichts war illegal, da es ja
keine  Gesetze  mehr  gab),  aber  falls  es  heraus-
kam, war  er  so gut  wie sicher,  daß es mit  dem
Tode  oder  zumindest  fünfundzwanzig  Jahren
Zwangsarbeitslager geahndet werden würde … 

Mit einer Prostituierten erwischt zu werden, konnte
bis zu fünf Jahren Zwangsarbeitslager bedeuten;
aber nicht mehr, wenn man keinen weiteren Ver-
stoß begangen hatte. Und das war recht einfach,
wenn man nur vermeiden konnte, in flagranti er-
tappt zu werden. In den ärmeren Vierteln wimmel-
te es von Frauen, die bereit waren, sich zu verkau-
fen. Manche waren sogar für eine Flasche Gin zu
haben, der nicht für die Proles bestimmt war. Still-
schweigend neigte die Partei sogar dazu, die Pro-
stitution zu fördern, als ein Ventil für Instinkte, die
sich nicht völlig unterdrücken ließen.

Die bloße Ausschweifung wurde nicht wichtig ge-
nommen,  solange sie  flüchtig  und freudlos  blieb
[ „Die Paare werden ... aufgefordert, Stellungen zu
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wählen, bei  denen sie sich nicht ins Gesicht bli-
cken. Und – ganz wichtig – der Körperkontakt soll-
te nur so lang wie eben nötig dauern“ s. zuvor: Empfehlung

in  Corona-Zeit]  und nur  die  Frauen  der  unterdrückten
und verachteten Klasse daran teilnahmen. Ein un-
verzeihliches  Verbrechen  dagegen  war  die  Un-
zucht  zwischen  Parteimitgliedern.  Doch  obwohl
dies auch zu den Verbrechen gehörte, deren sich
die  Angeklagten  in  den  großen  Säube-
rungsprozessen  unabänderlich  schuldig  bekann-
ten, so konnte man sich doch nur schwer vorstel-
len, daß dergleichen wirklich vorkam ... 

Als  er  nach  Hause  kam,  war  seine  Mutter  ver-
schwunden. Das war zu jener Zeit bereits Normal-
zustand  geworden.  Außer  seiner  Mutter  und
Schwester fehlte nichts im Zimmer. Sie hatten kei-
ne Kleider mitgenommen, nicht einmal den Mantel
seiner Mutter. Bis zum heutigen Tag hatte er keine
Gewißheit, ob seine Mutter tot war. Es war durch-
aus möglich, daß sie nur in ein Zwangsarbeitsla-
ger verschickt worden war. Was seine Schwester
anbetraf, so konnte sie ... in ein Heim für elternlo-
se Kinder (Auffanglager zur Ertüchtigung wurden
sie  genannt)  gesteckt  worden sein,  die  als  eine
Folge  des  Bürgerkriegs  entstanden  waren;  viel-
leicht war sie auch zusammen mit der Mutter in ein
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Arbeitslager verschickt oder einfach irgendwo sich
selbst und dem Tod überlassen worden ...

Es wurde viel von den Zwangsarbeitslagern gere-
det, und die meisten Gefangenen erwarteten, dort-
hin  verschickt  zu  werden.  Es  war  ´erträglich´  in
diesen Lagern, reimte er sich zusammen, solange
man  gute  Beziehungen  hatte  und  den  ganzen
Rummel  kannte.  Es  herrschte  dort  Bestechung,
Bevorzugung und organisiertes Verbrechertum al-
ler Art, es gab Homosexualität und Prostitution, es
gab  sogar  aus  Kartoffeln  heimlich  gebrannten
Schnaps. Die Vertrauensposten bekamen nur die
gewöhnlichen  Verbrecher,  besonders  Gewaltver-
brecher und Mörder, die eine Art Aristokratie bilde-
ten.  Alle  schmutzigen  Arbeiten  wurden  von  den
Politischen verrichtet.“ 

Dystopie?  Bereits  Wirklichkeit?  Die  Übergänge
sind fließend.
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➢ HALTE DICH FERN VON DEN GEIMPFTEN
SCHAFEN

Auf coronatransition 194  ist zu lesen, Liebste:

„Luigi Warren  195 gehört zu den Pionieren der m-
RNA-Technologie.  Er ist  der  derzeitige Präsident

194 „Corona Transition macht auf öffentlich zugängliche, aber
von Entscheidungsträgern  kaum beachtete  oder  ignorierte
Informationen zur Corona-Krise aufmerksam.“

      Vorliegend bezieht sich coronatransition auf  India Today
vom  31.05.2021,  https://www.indiatoday.in/technology/
news/story/mrna-technology-pioneer-says-covid-19-vacci-
nated-people-can-shed-spike-protein-twitter-says-delete-
this-1809062-2021-05-31 (Abruf am 30.08.2021):

     M-RNA technology pioneer says Covid-19 vaccinated peo-
ple can shed spike protein, Twitter says delete this

195 Zu Warrens Forschungsarbeit s. beispielsweise:
• https://scholar.google.de/scholar?

start=0&q=Luigi+Warren&hl=de&as_sdt=0,5
• https://scholar.google.de/scholar?

start=10&q=Luigi+Warren&hl=de&as_sdt=0,5
• https://scholar.google.de/scholar?

start=20&q=Luigi+Warren&hl=de&as_sdt=0,5
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und CEO von Cellular Reprogramming, Inc., einer
Biotechnologiefirma mit Sitz in Kalifornien. Kürzlich
äusserte sich Warren auf Twitter zur Frage, ob das
Spike-Protein von Menschen ausgeschieden wird,
die  zuvor  mit  mRNA-Impfstoffen  geimpft  wurden
…:

´Einige Geimpfte werden aufgrund von Lymphozy-
topenie, ADE (Antibody-dependent enhancement,
infektionsverstärkende Antikörper ...) oder der Tat-
sache, dass die Impfstoffe nur eine Teilmenge der
viralen  Antigene  exprimieren,  vorübergehend  zu
Virus-Superspreadern´“ 196.

Pfizer/BioNTech selbst  schreiben zur  Möglichkeit
eines  Sheddings,  also  der  (unbeabsichtigten?)
Ausbreitung  von  Viren  oder  Virusbestandteilen
durch Geimpfte  197,  in  der  Studie  gut  versteckt,  dass CoV-

196 Coronatransotion vom 2. Juni 2021,  https://corona-transiti-
on.org/pionier-der-mrna-technologie-geimpfte-konnten-zu-
superspreadern-werden (Abruf am 30.08.2021): Pionier der
m-RNA-Technologie:  „Geimpfte  könnten  zu  Supersprea-
dern werden.“

197 A  PHASE  1/2/3,  PLACEBO-CONTROLLED,  RANDOMIZED,
OBSERVER-BLIND,  DOSE-FINDING STUDY TO  EVALUATE
THE SAFETY, TOLERABILITY, IMMUNOGENICITY, AND EF-
FICACY  OF  SARS-COV-2  RNA  VACCINE  CANDIDATES
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Spikeproteine über Hautkontakt oder durch Inhala-
tion verbreitet werden! 

Die PRAVDA vom 04.06.2021 konstatiert: „Erfinder
der  mRNA-Technologie  bestätigt:  Geimpfte  wer-
den Super-Verbreiter – Arzt warnt: Bleibt den ge-
impften Schafen fern!“ 198

AGAINST COVID-19 IN HEALTHY INDIVIDUALS 
• Study Sponsor: BioNTech
• Study Conducted By: Pfizer
• Study Intervention Number: PF-07302048
• Study Intervention Name: RNA-Based COVID-19 Vaccines
• US IND Number: 19736
• EudraCT Number: 2020-002641-42
• Protocol Number: C4591001
• Phase: 1/2/3
• Short Title: A Phase 1/2/3 Study to Evaluate the Safety, Tolera-

bility, Immunogenicity, and
• Efficacy of RNA Vaccine Candidates Against COVID-19 in He-

althy Individuals,
dort S. 67/68: 
“A female  family  member  or  healthcare  provider  re-
ports that she is pregnant after having been exposed to
the study intervention by inhalation or skin contact.
A male family member or healthcare provider who has
been exposed to the study intervention by inhalation or
skin contact then exposes his female partner prior to or
around the time of conception.“
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„Die seit Monaten im Netz kursierenden Befürch-
tungen,  Covid-19  Geimpfte  könnten  das  Spike-
Protein  absondern  und auf  Nicht-Geimpfte  über-
tragen und zudem Virus-Superverbreiter sein, wer-
den nun in Tweets des mRNA-Impfstoff-Erfinders,
Luigi  Warren, bestätigt.  Gut dazu passt, dass …
[gem.]  Deutsche[m]  Infektionsschutzgesetz  Para-
graph 21 Schutzimpfungen zulässig sind, bei de-
nen  Mikroorganismen  von  Geimpften  auf  die
Nichtgeimpften  übertragen  werden  …  [Dadurch
wird]  das  Recht  auf  körperliche  Integrität  einge-
schränkt“ 199.

Mit anderen Worten: Shedding über Hautkontakt und/
oder Inhalation ist möglich!
  

198 PRAVDA vom  4.  Juni  2021,  https://www.pravda-tv.com/
2021/06/erfinder-der-mrna-technologie-bestaetigt-geimpfte-
werden-super-verbreiter-arzt-warnt-bleibt-den-geimpften-
schafen-fern/, abgerufen am 31.08.2021

199 WB  Wochenblick,  https://www.wochenblick.at/geimpfte-
werden-super-verbreiter-und-sondern-spike-protein-ab/
[Abruf am letzten Tag des Sommers 2021; werden wir den
Sommer 2022 noch erleben, wie viel Not, Elend und Tod
wird er bringen?]: Geimpfte werden Super-Verbreiter  und
sondern Spike-Protein ab
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Von Shedding ist – laut Dr. Wodarg  200 – im Be-
reich von Tierimpfungen seit langem die Rede, na-
mentlich auch im Zusammenhang mit Impfungen
gegen Corona-Viren; auch die Ständige Impfkom-
mission Veterinärmedizin (StIKo Vet) 201 202 bezieht
sich auf das Shedding zwecks Impfung von Tieren
203.

200 BASISCAMP  TAG  2,  https://www.youtube.com/watch?
v=8gzm2wXgQ7E, dort min. 28.00/29.00

201 Ständige  Impfkommission  Veterinärmedizin  (StIKo  Vet):
Leitlinie zur Impfung von Rindern und kleinen Wiederkäu-
ern. Friedrich-Loeffler-Institut (FLI) – eine Art von „RKI
für Tiere“ – mit Stand vom 01.03.2018, Vorwort (S. 3):

    „Die  Ständige  Impfkommission  Veterinärmedizin  (StIKo
Vet) wurde ursprünglich vom Bundesverband praktizieren-
der Tierärzte e.V. (BpT) ins Leben gerufen, um Tierärzten
fachlich unabhängig und wissenschaftlich fundiert Leitlini-
en zur Impfung von Tieren an die Hand zu geben … Mit
der  Ablösung  des  Tierseuchengesetzes  durch  das  Tierge-
sundheitsgesetz  (TierGesG)  am  1.  Mai  2014  wurde  be-
schlossen,  das  Gremium gesetzlich  zu verankern  und am
Bundesforschungsinstitut für Tiergesundheit, Friedrich-Lo-
effler-Institut  (FLI)  anzusiedeln.  Mit  der  konstituierenden
Sitzung der neuen StIKo Vet  am 01.12.2015 … ging die
Verantwortung für die Aktualisierung und Herausgabe der
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Indes: Heutzutage dienen Milliarden Menschen als
Versuchs-Karnickel. Weltweit. Tiere haben als gui-
nea pigs ausgedient.  

Impfleitlinien einvernehmlich auf das neue Gremium über.“

202 Derart werden Macht-Strukturen geschaffen, Liebste. Meist
in Zusammenarbeit mit oder auf Veranlassung von PPP (Pu-
blic-Private-Partnership).  Wobei  der  Private  Partner  (als
Geldgeber)  dann  dem  Public  Part  sagt, wo´s  lang geht.
S. auch PARERGA und PARALIPOMENA, Anmerkung 1.

203 Characterization of virulence factors in Escherichia coli iso-
lated from diarrheic and healthy calves in Austria shedding
various  enteropathogenic  agents  (2009)  Herrera-Luna,
Klein, Lapan et al. Veterinarni Medicina, 54: 1-11
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➢ WOFÜR  BRAUCHEN  WIR  SOLCHE  IMP-
FUNGEN?

The public assessment report of Biontech Pfizer,
S. 97 204:

Pkt. 2.5.4 (conclusions on clinical effiacy): 
“It is likely that the vaccine also protect against se-
vere covid 19 [al]though these events were rare in
the study and the distinctly certain conclusion can
not been drawn.“
(Public assessment report der EMA für alle derzeit
vorläufig zugelassene Impfstoffe)

Festzuhalten  gilt:  Aus  den  (vorläufigen)  Zulas-
sungsunterlagen, die der EMA vorliegen und von
dieser geprüft  wurden, geht eindeutig hervor:  Es
gibt  keinen Nachweis dafür, dass die Infektions-
ketten (SARS-CoV-2/Covid 19) durch die Impfung
unterbrochen werden.

204 BASISCAMP  TAG  2,  https://www.youtube.com/watch?
v=8gzm2wXgQ7E, Dr. Renate Holzeisen, ab 1h 20 min
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Die sterile Immunität ist bei Geimpften und Unge-
impften gleich (schlecht) 205, sie, Geimpfte wie Un-
geimpfte, können sich selbst infizieren und andere
anstecken.

Ergo:  Es gibt weder einen Nachweis dafür,  dass
die „Impfung“ eine Ausbreitung der Infektion (mit
SARS-CoV-2)  hemmt,  noch  dafür,  dass  sie,  die
Impfung,  schwere  Verläufe  der  Infektion  (Covid-
19) verhindert. 

Wofür  also  brauchen  wir  solche  Impfungen?
Sicherlich  nicht aus  Gründen des  Infektions-
schutzes!

Allenfalls dazu, Menschen zu Krüppeln zu impfen
und vom Leben zum Tode zu befördern:

Anzahl der Todesfälle und schweren Nebenwirkun-
gen bis Anfang Juli   206  :  

205 BASISCAMP  TAG  2,  https://www.youtube.com/watch?
v=8gzm2wXgQ7E,  Dr.  Wolfgang  Wodarg  (ab  ca.  min.
34.30)

206 BASISCAMP  TAG  2,  https://www.youtube.com/watch?
v=8gzm2wXgQ7E, dort ab 1.48.45 h
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USA (CDC/VAERS   bis zum 9. Juli 2021):   
10.991 Todesfälle; 
schwere Nebenwirkungen:  551.172

U.K. (MHRA Yellow Card System   bis zum 1. Juli  
2021): 
1.440 Todesfälle; 
schwere Nebenwirkungen: 1.037.376

Europa (EudraVigilance   bis zum 3. Juli 2021):   
17 503 Todesfälle; 
schwere Nebenwirkungen: 1.687.527

Die tatsächliche Zahlen dürften das 10- bis 20-fa-
che betragen! (Dazu, meine Liebe, haben wir an
anderer Stelle ausgeführt. Wiederholt.)

Zudem  207:  Außer  den  Impfstoffherstellern  weiß
niemand, was sich in den einzelnen Corona-Impf-
stoff-Chargen befindet; es ist davon auszugehen,
dass  Menschenversuche  größten  Ausmaßes
durchgeführt werden, und zwar mit unterschiedli-
chen Zusammensetzungen der Impfmittel, mit Pla-

207 BASISCAMP  TAG  2,  https://www.youtube.com/watch?
v=8gzm2wXgQ7E, dort ab ca. 2.40.00 h
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cebo-Chargen,  mit  verschiedenen  Kontroll-Grup-
pen etc. 

Mithin: Es besteht „in Sachen Corona“ und hin-
sichtlich Corona-“Impfungen“ der  begründete
Verdacht auf global organisierte Kriminalität!

„Noch  nie  gab  es  einen  zugelassenen  mRNA-
Impfstoff in der Humanmedizin gegen eine Infekti-
onskrankheit.  Während  sich  die  Fälle  schwerer
Nebenwirkungen  häufen,  schließt  eine  aktuelle
Studie  selbst  die  Gefahr  von  fatalen  Schäden
durch das sogenannte ADE-Phänomen nicht aus.

Immer  mehr  wissenschaftliche  Beiträge  deuten
darauf  hin,  dass  Corona-Impfungen  das  Risiko
schwerer Erkrankungen erhöhen könnten. Die Ur-
sache liegt  in  dem als  ´Antibody-Dependent  En-
hancement´ – kurz ADE – bezeichneten Vorgang.
Die namensgebenden infektionsverstärkenden An-
tikörper binden sich an die Oberfläche von Viren,
können diese aber nicht neutralisieren. Dies führt
zu einer verbesserten Aufnahme des Virus in eine
Zelle und begünstigt damit seine Ausbreitung und
Vermehrung 208. 

208 Die in Bezug genommene Publikation wurde zwischenzeit-
lich aus dem Internet gelöscht; die letzte Abrufmöglichkeit
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im  Internet.Archive  (Wayback-Machine)  datiert  auf  den
24.08.2021:

     Seneff, S., & Nigh, G. (2021). Worse Than the Disease? Re-
viewing Some Possible  Unintended Consequences  of  the
mRNA Vaccines Against COVID-19. 

    International Journal of Vaccine Theory, Practice, and Re-
search, 2(1), 38-79. 

    Retrieved from https://ijvtpr.com/index.php/IJVTPR/article/
view/23 (Original work published May 10, 2021):

      “In this review we first describe the technology underlying
these vaccines in detail. We then review both components
of and the intended biological response to these vaccines,
including production of the spike protein itself,  and their
potential  relationship  to  a  wide  range  of  both  acute  and
long-term  induced  pathologies,  such  as  blood  disorders,
neurodegenerative  diseases  and  autoimmune  diseases.
Among these potential induced pathologies, we discuss the
relevance of prion-protein-related amino acid sequences wi-
thin the spike protein. We also present a brief review of stu-
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dies supporting the potential for spike protein “shedding”,
transmission of the protein from a vaccinated to an unvacci-
nated person, resulting in symptoms induced in the latter.
We finish by addressing a common point of debate, namely,
whether  or  not  these vaccines  could modify the DNA of
those receiving the vaccination.“
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In die gleiche Richtung deuten Erkenntnisse eines
Forscherteams des Helmholtz-Zentrums für Infek-
tionsforschung  209, der Medizinischen Hochschule
Hannover, der Universität Bonn sowie Medizinern
und  Forschern  des  Erasmus  Medical  Center  in
Rotterdam. Danach reduzierte sich nach der Imp-
fung die  Reaktion  des Immunsystems auf  soge-
nannte  Toll-like-Rezeptoren.  Diese  spielen  im

209 Föhse.  K.  et  al:  Der  mRNA-Impfstoff  BNT162b2  gegen
SARS-CoV-2 programmiert sowohl adaptive als auch ange-
borene Immunantworten um, https://www.medrxiv.org/con-
tent/10.1101/2021.05.03.21256520v1 (Abruf am 1. Septem-
ber 2021):

      „Interessanterweise modulierte der BNT162b2-Impfstoff
jedoch auch die  Produktion von entzündlichen Zytokinen
durch angeborene Immunzellen bei Stimulation mit spezifi-
schen  (SARS-CoV-2)  und  unspezifischen  (viralen,  pilzli-
chen und bakteriellen) Reizen. Die Reaktion der angebore-
nen  Immunzellen  auf  TLR4-  und  TLR7/8-Liganden  war
nach der BNT162b2-Impfung geringer, während die pilzin-
duzierten Zytokinreaktionen stärker waren.  Zusammenfas-
send lässt sich sagen, dass der mRNA BNT162b2-Impfstoff
eine  komplexe  funktionelle  Reprogrammierung angebore-
ner Immunantworten induziert e.U., die bei der Entwicklung
und Verwendung dieser neuen Klasse von Impfstoffen be-
rücksichtigt werden sollte.“
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menschlichen  angeborenen  Immunsystem  eine
essenzielle Rolle, da sie die Strukturen von Krank-
heitserregern erkennen …

Die  Immunreaktion  auf  diese  Rezeptoren  war
nach der  Impfung nicht  nur  bei  viralen,  sondern
auch bei bakteriellen Erregern eingeschränkt  .   Mit  
anderen Worten: mRNA-Impfstoffe verändern die
Reaktion  des  angeborenen  Immunsystems  und
der  Hintergrundimmunität  auf  Erreger e.U..  Auch
das  Paul-Ehrlich-Institut  wies  bereits  darauf  hin,
dass  unerwünschte  infektionsverstärkende  Anti-
körper  nach  einer  Impfung  oder  einer  durchge-
machten Corona-Erkrankung bei einer weiteren In-
fektion im ungünstigen Fall zu einer verstärkten In-
fektion führen könnten 210.

210 Paul-Lügen-(pardon:  Paul-Ehrlich-)Institut,  https://www.-
pei.de/SharedDocs/FAQs/DE/coronavirus/coronavirus-in-
fektionsverstaerkende-antikoerper-ade.html  (Abruf:
01.09.2021): 

      Was sind infektionsverstärkende Antikörper (ADE)[,] und
sind sie ein Problem?

      „Es gibt bei SARS- und MERS-CoV-Hinweise darauf, dass
unerwünschte infektionsverstärkende Antikörper (antibody-
dependant enhancement, ADE) nach einer Impfung oder ei-
ner durchgemachten COVID-19-Erkrankung bei einer wei-
teren Infektion im ungünstigen Fall zu einer verstärkten In-
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Weitere  Bedenken  befeuert  ein  kürzlich  in  der
Peer-Review-Fachzeitschrift  ´Journal  of  Infection´
erschienener Beitrag  211.  Demnach … [bewirkten]
die aktuellen Impfstoffe zwar eine gewisse Immu-
nität gegen die ursprüngliche Variante des Coro-
na-Virus, jedoch könnte sich dies laut den Modell-

fektion führen könnten … 
     Infektionsverstärkende Antikörpern lösen keine Virus-Eli-

mination oder -Neutralisation aus, sondern ermöglichen die
Bindung des Virus an sogenannten Fcγ-Rezeptoren, die sich
unter anderem auf spezialisierten Immunzellen (so genann-
ten  Fresszellen)  befinden.  Das  wiederum  ermöglicht  die
Aufnahme des Virus in diese Zellen, wo sich die Viren dann
vermehren können. Dieser Prozess kann zu einer Erhöhung
der Viruslast führen.“

211 Infektionsverstärkende  Anti-SARS-CoV-2-Antikörper  er-
kennen sowohl den ursprünglichen Wuhan/D614G-Stamm
als  auch  die  Delta-Varianten.  Ein  potenzielles  Risiko  für
Massenimpfungen? 

      Nouara Yahi, Henri Chahinian und Jacques Fantini
      Veröffentlicht: 09. August 2021
      DOI:https://doi.org/10.1016/j.jinf.2021.08.010
     „Daher kann ADE ein Problem für Menschen sein,  die

Impfstoffe  auf der  Grundlage der  ursprünglichen Wuhan-
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Berechnungen der Studienautoren bei den Mutati-
onen des Virus ändern 212. 

Geimpfte  Menschen,  so  die  Autoren,  könnten
ohne Auffrischungsimpfung bei neuen Infektionen
über  kein  funktionierendes  Abwehrsystem  mehr

Stammspitzensequenz (entweder m-RNA oder virale Vekto-
ren)  erhalten.  Unter  diesen  Umständen sollten  Impfstoffe
der  zweiten  Generation  mit  Spike-Proteinformulierungen
ohne strukturell konservierte ADE-bezogene Epitope in Be-
tracht gezogen werden.“ 

   Verstanden,  Liebste?  Als  „normaler“  Mensch.  Als  Philo-
sophin, Germanistin, Theologin. Wenn nicht, so tröst´ ich
Dich: Auch ich versteh es nicht. Erahne nur, was sie sagen
wollen,  die klugen, tollen Virologen, die,  angeblich,  alles
wissen.  Auch wenn sie,  mit  ihrer  Gen-“Therapie“,  zuvor
gesunde  Menschen,  schlichtweg  und  schlechterdings,  zu
Tode spritzen. 

212 Wir haben eine natürliche Kreuzimmunität nicht nur gegen
(sämtliche  Varianten  aktueller)  Corona-Viren;  es  besteht,
nachgewiesermaßen und immer noch, nach vielen Jahren,
eine Immunität gegen SARS-CoV-1.  

    Insofern ist das Gerede um (die sog.  δ-Delta-Variante und
um sämtliche, so sicher wie das Amen in der Kirche kom-
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verfügen e.U.. Besonders hoch sei das Risiko von
ADE bei einer Infektion mit der Delta-Variante“ 213.

In solch Kontext, meine Liebe, im Kontext von Lü-
gen und Betrügen, von Rauben und Stehlen, in ei-
nem Kontext, in dem die Täter selbst vor Mord und
Totschlag  nicht  zurückschrecken,  erstaunt  nicht,
dass Impfstoffhersteller (hier: Pfizer) mit den Nati-
onalstaaten  Geheimverträge  über  Impfstoffe  und
deren Zur-Verfügung-Stellung abschließen,  die  –
die Kontrakte – jeder Rechtsstaatlichkeit, die jegli-
chem gesunden Rechtsempfinden Hohn sprechen
214:

mende)  Varianten so überflüssig wie ein Kropf.  (Obwohl
Bruno Gröning behauptet, bei ihm sei er, der Kropf, nicht
überflüssig gewesen.) 

213 THE EPOCH TIMES vom 23.08.2021 , https://www.epoch-
times.de/wissen/forschung/neue-peer-review-studie-corona-
impfungen-koennten-immunsystem-stark-schaedigen-
a3585931.html [Abruf, Liebste, am ersten Tag des Monats,
in dem sich zum zwanzigsten mal 9-11 jährt]: Neue Peer-
Review-Studie:  Corona-Impfungen könnten Immunsystem
stark schädigen

214 Ploppa,  H.:  Illegale  Geheimverträge  des  Impfherstellers
Pfizer  mit  Nationalstaaten,  https://apolut.net/illegale-ge-
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„Ende letzten Jahres sagte RKI-Chef Lothar Wie-
ler  schier  unglaubliches  in  einem  TV-Interview:
´Also, wir gehen alle davon aus, dass im nächsten
Jahr  Impfstoffe  zugelassen  werden.  Wir  wissen
nicht genau, wie die wirken. Wie gut die wirken.
Was die bewirken. Aber ich bin sehr optimistisch,
dass es Impfstoffe gibt.´ 

Wir werden also mit massivem Erpressungsdruck
dazu gebracht, uns eine Substanz einzuverleiben,
über deren Wirkungsweise und Schadenspotential
bis jetzt nichts bekannt ist ... 

Dass man ... nichts Genaues über die neuen Impf-
präparate weiß, ist ...  auch ...  festgeschrieben in
bislang streng geheim gehaltenen Verträgen, die
nationale Regierungen und die EU mit Pfizer un-
terschrieben haben:

´Der Käufer erkennt an, dass die langfristigen Wir-
kungen und die Wirksamkeit des Impfstoffs derzeit
nicht  bekannt  sind  und dass der  Impfstoff  uner-

heimvertraege-des-impfherstellers-pfizer-mit-nationalstaa-
ten-von-hermann-ploppa (Abruf am 01.09.2021)
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wünschte Wirkungen haben kann, die derzeit nicht
bekannt sind.´ 

Pfizer weiß also ganz genau, dass die Geimpften
schwerste  Schäden davontragen können und si-
chert sich auf ... dummdreiste Art ... dagegen ab:

´Der Käufer erklärt sich hiermit bereit, Pfizer, Bion-
tech und die mit ihnen verbundenen Unternehmen
von und gegen alle Klagen, Ansprüche, Aktionen,
Forderungen,  Verluste,  Schäden,  Verbindlichkei-
ten, Abfindungen, Strafen, Bußgelder, Kosten und
Ausgaben freizustellen, zu verteidigen und schad-
los zu halten´ …

Pfizer verpflichtet die unterzeichnenden Staatsre-
gierungen  zu  zehnjähriger  Geheimhaltung  –  im
Fall von Israel sollen es sogar dreißig Jahre sein
e.U. …

Falls es zu Impfschäden und Schlimmerem kom-
men sollte, haften die Staaten nicht nur … für alle
anfallenden Kosten.  Sie müssen auch bei  Scha-
densersatzklagen  … alle  Anwalts-  und  Gerichts-
kosten erstatten ...  
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´Die Parteien erkennen an, dass das Produkt trotz
der Bemühungen von Pfizer in der Entwicklung &
Herstellung aufgrund von technischen & klinischen
Herausforderungen oder Fehlern nicht erfolgreich
sein kann´ e.U.. [Sic, Liebste!]

Während ...  die  illegalen Klauseln bei  allen Ver-
tragspartnern – oder sagen wir besser: Vertrags-
opfern  –  identisch  sind,  variieren  die  Abnahme-
preise pro Impfdosis von Pfizer/Biontech beträcht-
lich – je nach Kaufkraft der Länder. 

So  zahlt  die  Afrikanische  Union  6,25  Dollar  pro
Schuss. Brasilien ist mit 10 Dollar dabei, Albanien
mit  12  Dollar.  Die  USA zahlen  großzügig  19.50
Dollar. Die Europäische Union, die ebenfalls einen
jetzt  geleakten  Knebelvertrag  mit  Pfizer  abge-
schlossen hat, zahlte bislang 15,50 Euro. Doch …
[nunmehr] dekretieren Pfizer und Moderna im dik-
tatorischen  Gleichschritt  von  Kartellen  ...  eine
Preiserhöhung  auf  19,50  Euro  pro  Dosis.  Israel
soll sogar 65 Dollar je Pieks bezahlen …

Den Impfstoff für Pfizer hat die deutsche Start-Up-
Firma Biontech entwickelt.  Pfizer vermarktet  den
Biontech-Stoff weltweit,  außer in China. Biontech
und  die  Merkel-Regierung  sind  eine  seltsame
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Symbiose eingegangen. Denn Biontech … erhielt
aus  mühsam  erarbeiteten  deutschen  Steuergel-
dern im letzten Jahr sage und schreibe 375 Millio-
nen Euro …, schönfärberisch ...  ´Förderung´ ge-
nannt … Das Handelsblatt schätzt den Börsenwert
von Biontech aktuell auf 82,6 Milliarden Euro.“

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

PARERGA UND PARALIPOMENA (NEUE 
BERICHTE VON DER IMPFFRONT)

• Anmerkung 1:  

Es gibt viele Netzwerke der Macht, Liebste; über
diese – die Macht wie deren Netzwerke – habe ich
in vielen meiner Büchern berichtet.

Eine  entscheidende  Rolle  in  der  Architektur  des
Herrschens (einiger weniger Oligarchen) und Be-
herrscht-Werdens  (des  Rests  der  Menschheit)
spielt, bekanntlich, das WEF (World Economic Fo-
rum) 215.

215 Zwischenzeitlich auch das (in China beheimatete) IFF (In-
ternational Finance Forum): Deutsche Wirtschaftsnachtich-
ten vom 06.06.2021,  https://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/
512364/Medien-unterschlagen-richtungsweisendes-Treffen-Berei-
ten-chinesisch-amerikanische-Finanz-Eliten-digitale-Zentralbank-
waehrung-vor, abgerufen am 31.01. 2021:

     Medien unterschlagen richtungsweisendes Treffen: Bereiten
chinesisch-amerikanische  Finanz-Eliten  digitale  Zentral-
bankwährung vor?

      Mitglieder des „International Finance Forum“ (IFF) sind in
Peking  zusammengekommen,  was  von  den  Medien  voll-
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ständig ignoriert wurde. Ernst Wolff analysiert das richtung-
weisende Treffen …:

     „Ein großer Teil der Presse scheint in diesen Tagen vor al-
lem ein Ziel zu verfolgen: der internationalen Öffentlichkeit
die wirklich wichtigen Ereignisse und Entwicklungen vor-
zuenthalten und ihre Aufmerksamkeit ständig auf unwichti-
ge Nebenschauplätze zu lenken. Anders ist es nicht zu er-
klären, dass eine Nachricht, die weltweit wie eine Bombe
hätte  einschlagen  müssen,  die  meisten  Medien  in  dieser
Woche nicht einmal zu einer Randnotiz bewegt hat.

    Es handelt sich um eine Ankündigung, die Yao Qian, der
ehemalige  Direktor  des  Forschungsinstitutes  für  Digital-
währungen bei der chinesischen Zentralbank, gemacht hat.
Yao, aktuell Leiter des Büros für Wissenschafts- und Tech-
nologie-Aufsicht  bei  der  ´China  Securities  Regulatory
Commission´  (chinesische  Wertpapieraufsichtsbehörde),
sagte am Montag auf der Jahrestagung des International Fi-
nance Forum (IFF) in Peking: ´Wir können uns vorstellen,
dass die digitale Währung der Zentralbank direkt auf Block-
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chain-Netzwerken wie Ethereum oder Diem läuft.´
      Das ist nicht mehr und nicht weniger als eine handfeste

Sensation, denn bei Diem handelt es sich um den Nachfol-
ger von Libra, der von Facebook 2019 vorgestellten priva-
ten  Komplementärwährung.  Einer  der  wichtigsten  Block-
chain-Experten Chinas kündigt also eine mögliche Partner-
schaft zwischen dem von der Kommunistischen Partei re-
gierten  größten  Widersacher  der  USA und dem bahnbre-
chenden Projekt eines der größten US-amerikanischen Di-
gital- und Finanzkonzerne an, und das in einem der sensi-
belsten  gesellschaftlichen Bereiche  überhaupt,  dem Geld-
wesen!“

      Für die Herrschenden werde eine eigene Block-chain ba-
sierte Währung – Imperium (nomen est omen!) – vorberei-
tet, die nicht der Kontrolle der Zentralbank(en) unterliege,
mithin, in der Tat,  eine Kryptowährung sei. So jedenfalls
der zuvor benannte Finanz-Analyst Ernst Wolff.
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Anfang  der  Neunziger  Jahre  des  vergangenen
Jahrhunderts  schuf  das  WEF  ein  Netzwek,  das
heute als „The Forum of Young Global Leaders“ fi-
guriert: 

“The Young Global  Leaders ® Community  is  an
accelerator for a dynamic community of exceptio-
nal people with the vision, courage, and influence
to drive positive change in the world.

Our  growing  membership  of  more  than  1,400
members and alumni of 120 nationalities includes
civic  and  business  innovators,  entrepreneurs,
technology  pioneers,  educators,  activists,  artists,
journalists, and more.

Aligned with the World Economic Forum´s missi-
on, we seek to drive public-private co-operation in
the global public interest. We are united by the be-
lief that today’s pressing problems present an op-
portunity  to  build  a  better  future  across  sectors
and boundaries“ 216.

216 Young  Global  Leaders,   https://www.younggloballeader-
s.org (Abruf am 31.08.2021): Who we are
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Indessen: We build back better. Or: The Great re-
set without us.

Zu  den  Absolveten  des  ersten  „Qualifizierungs-
Jahrgangs“ von 1992 gehörten (neben dem ehe-
maligen – mittlerweile in Ungnade gefallenen, des-
halb zu strafrechtlicher Verfolgung freigegebenen
– französischen Staatspräsidenten Nicolas Sarko-
zy und nebst José Manuel Durão Barroso – von
2002  bis  2004  Ministerpräsident  Portugals  und
von  2004  bis  2014  Präsident  der  Europäischen
Kommission) auch Bill „The Kid“ Gates und Angela
Merkel 217: Man kennt sich, man schätzt sich (mal
mehr, mal weniger, man hilft sich. S., meine Liebe,
auch 218.

217 Die Geldflut kommt! Ernst Wolff im Interview mit Hartmut
Lohmann,  https://www.youtube.com/watch?v=1E5nxNqbi-
UQ (Abruf am 31.08.2021)

218 Du kennst, Liebste,  meine Ausführungen über die deutsche
„Wiedervereinigung“:

      Huthmacher, Richard A.:  DIE WIEDERVEREINIGUNG:
WAS HINTER DEN KULISSEN GESCHAH. 

      Offensichtliches, Allzuoffensichtliches.
    Zweier Menschen Zeit. Band 5. Ebozon, Traunreut, 2020.

Einführung (S. 13):
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    Schabowski gehörte zum Unterseeboot („ Es gibt in Berlin
einen Platz, ein Büro, das unter dem See liegt. Es ist be-
kannt  als  Unterseeboot“);  dieses  „Unterseeboot“  war  ein
konspirativer Zusammenschluss von solchen Politikern der
„zweiten Reihe“, die das rigide Unterdrückungssystem der
„alten Männer“ (wie Honecker und Mielke) nicht mehr mit-
tragen wollten und den Ideen eines Gorbatschow ungleich
offener gegenüberstanden als vorgenannte Altherren-Riege.
Inwiefern und inwieweit Gorbatschow seinerseits „nur“ ein
Profiteur  oder,  mehr  und  schlimmer,  ein  „Doppelspieler“
auf  beiden  Seiten  der  Systeme  war  (ähnlich  Lenin  oder
Trotzki), vermag ich (letztlich) nicht zu beurteilen; jeden-
falls hat er, Gorbatschow, nach meinem Dafürhalten – un-
geachtet der zweifelsohne vorhandenen, grundsätzlich exis-
tentiell bedrohlichen Probleme der UdSSR – ganz erheblich
zum Niedergang des Kommunismus´/Sozialismus´ – welt-
weit  und  bekanntlich  auch  in  der  DDR  –  beigetragen.
„Die ...Gorbatschow-Entscheidung betreffs ´Übergabe´ der
DDR war  nicht  seine  persönliche.  Den Schritt,  die  DDR
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´abzugeben´, schlug ihm nämlich bereits im Juni 1989 Ge-
orge Bush vor … Ob Michail Gorbatschow den Friedensno-
belpreis zu Recht erhalten hat? Wahrscheinlich ja. Mit dem
gleichen Recht  wie  er  erhielt  doch einst  auch Judas  von
Kaiphas seine 30 Silberlinge ...“ So jedenfalls Valentin Fa-
lin, seinerzeit Botschafter der UdSSR in der Bundesrepu-
blik Deutschland.

      Im Zusammenhang mit der deutschen Wiedervereinigung,
die – realiter – auch heute, nach mehr als dreißig Jahren,
noch nicht stattgefunden hat, und hinsichtlich der weltpoli-
tischen Bedeutung, die das WEF schon in den Achtziger-
und Neunziger-Jahren des vergangenen Jahrhunderts spiel-
te, gilt wie folgt festzuhalten (Süddeutsche Zeitung vom 26. Ja-
nuar  2011:  Weltwirtschaftsforum Davos.  Mythos  zwischen
den Bergen): 

      „Nur wenige Wochen nach dem Mauerfall fand in Davos
im  Januar  1990  ein  historisches  Gipfeltreffen  statt  [mit
Klaus Schwab als Gastgeber]: Bundeskanzler Helmut Kohl
sprach in den Schweizer Bergen mit dem frischgewählten
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Ministerpräsident der DDR, Hans Modrow ...  Die beiden
nutzten  die  Gelegenheit  und  diskutierten  abseits  des
Zwangs  eines  diplomatischen  Protokolls  zum ersten  Mal
über eine deutsch-deutsche Währungsunion. Dass die Deut-
sche Einheit im Januar 1990 bereits so nahe war, ahnte da-
mals kaum jemand.“

      Oder vielleicht doch? Weil die Wiedervereinigung geplant
war und geschickt orchestriert wurde. Wobei die Menschen,
die in der DDR auf die Straße gingen, nur Staffage waren
für das Schmierentheater im Interesse eines Klaus Schwab
und seiner Hintermänner?
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Und  wenn  jemand  –  trotz  Rosenholz-Dateien  –
von der Fahne zu gehen droht (wegen eines Res-
tes von Skrupeln, an der weltweiten Vernichtung
von  Millionen  und  Abermillionen  von  Menschen
beteiligt  zu  sein?),  dann  ruft  man  ihn  resp.  sie
durch Demonstration der eigenen Macht zur Ord-
nung. 

Beispielsweise,  indem  der  Knechte  Herren  ihre
Diener(in) mit Hilfe von 5G, coram publico, wie ei-
nen Aal zittern lassen: So „geht Macht“.

Jedenfalls:  Gates,  Merkel  und  Konsorten  don´t
„build back better“.

„Die Mitglieder von YGL [The Young Global Lea-
ders] sind junge Führungskräfte, die verschiedens-
ten  Sparten  und Disziplinen angehören und aus
allen  Teilen  der  Welt  stammen.  Sie  werden  für
sechs Jahre berufen und dürfen zum Zeitpunkt der
Berufung das 40. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben. 

Nach dem Ablauf ihrer Zugehörigkeit zu den YGL
können Mitglieder der YGL Alumni Community bei-
treten. Die Mitglieder unterhalten die  2030 Initiati-
ve,  die  einen Aktionsplan zur  Verwirklichung der
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Vision einer idealen Welt im Jahr 2030 zum Ziel
hat. Jährlich werden neue Mitglieder berufen. Im
Jahr 2014 zählten die Young Global Leaders mehr
als 900 Mitglieder. 

Prominente Young Global Leaders in Deutschland
sind  der  aktuelle  Bundesminister  für  Gesundheit
Jens  Spahn sowie  die  Bundesvorsitzende  der
Grünen  Annalena Baerbock.  Der Staatspräsident
von Frankreich, Emmanuel Macron, der amtieren-
de  Premierminister  von  Belgien,  Alexander  De
Croo, die ehemalige Umweltministerin von Däne-
mark, Ida Auken und Ska Keller, Vorsitzende der
Fraktion Die Grünen/EFA und MEP, waren eben-
falls Mitglied bei den Young Global Leaders“ 219.

Und  Norbert  Häring,  Wirtschaftsjournalist  beim
Handelsblatt,  schreibt  220:  „Das Weltwirtschaftsfo-

219 Wikipedia,  https://de.wikipedia.org/wiki/Weltwirtschaftsfo-
rum#«Young_Global_Leaders»  (Abruf  am  31.08.2021):
Weltwirtschaftsforum.  2.4. Young Global Leaders.

      Offensichtlich handelt es sich vorliegend nicht um Ver-
schwörungstheorien.

220 Häring,  N.:  Warum Baerbock  dank  Weltwirtschaftsforum
eine hochkompetente Nachfolgerin für Merkel wäre, https://
norberthaering.de/die-regenten-der-welt/baerbock-weltwirt-
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rum,  der  Club  der  größten  Konzerne,  kümmert
sich darum, dass künftige politische Führungskräf-
te wie Annalena Baerbock bereit sind, Verantwor-
tung zu übernehmen. Sie bekommen von der Kon-
zernlobby  eine  entsprechende  Ausbildung.  Auch
um  Angela Merkel hat sich das Forum frühzeitig
gekümmert.

Annalena Baerbock, die am 19. April zur Kanzler-
kandidatin der Grünen ausgerufen wurde, hat et-
was mit der amtierenden Kanzlerin Angela Merkel
gemeinsam: Sie wurde vom Weltwirtschaftsforum
zu[m] Young Global Leader gekürt.  In Ihrem Fall
war das im Jahr 2020. Merkel gehörte 1992 zur
ersten Runde des damals noch Global Leaders for
Tomorrow genannten  Eliten-Ausbildungs-  und  -
Vernetzungsprogramms. 

Zu dieser ersten Runde gehörten auch der späte-
re spanische Ministerpräsident Aznar, der spätere
EU-Kommissionschef  Barroso,  der  spätere  briti-
sche Regierungschef Blair,  und  sein späterer Fi-
nanzminister  Brown,  sowie  der spätere  französi-
sche Regierungschef Sarkozy 221. 

schaftsforums/, abgerufen am 31.08.2021 (eig. Hvhbg.)

221 The World Economic Forum. A Partner in Shaping History.
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      The First 40 Years, 1971-2010. Genf, 2009 
       (ISBN-10: 92-  95044-30-4;  
       ISBN-13: 978-92-95044-30-2), 
       p. 123:
       Global Leaders for Tomorrow
      “In 1992, the Forum launched a new community, the Glo-

bal Leaders for Tomorrow (GLTs), composed of 200 young
leaders from business, politics, academia, the arts and the
media, all of them under 43 years of age and well establis-
hed through their achievements and positions of influence.
Among those nominated in the first year were many indivi-
duals (indicated below with their  titles at  that  time) who
would later assume key responsibilities or distinguish them-
selves further in their fields:
• Martine Aubry,  Minister  of  Labour,  Employment and

Vocational Training of France
• José Maria Aznar, President, Partido Popular, Spain
• José Manuel  Durao Barroso,  Minister  of  Foreign Af-

fairs of Portugal
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• Anthony C. L. Blair MP, Shadow Cabinet Minister, Un-
ited Kingdom

• Gordon Brown, Shadow Chancellor of the Exchequer,
United Kingdom

• Yuriko Koike, Senator, Japan New Party, Japan
• Anne  Lauvergeon,  Deputy  Secretary-General,  Elysée

Palace, France
• Yo-Yo Ma, Musician
• Angela Merkel, Federal Minister for Women and Youth

of Germany
• Nicholas Sarkozy, Assistant Secretary, RPR, France
• Lawrence Summers,  Vice-President and Chief Econo-

mist, World Bank, Washington DC.“
Das,  meine  Liebe,  sind  die  „Früchte“  eines  einzigen
Jahrgangs. Seitdem gab es viele Jahrgänge. Viele Young
Global Leaders, die entscheidende Machtpositionen in
ihren jeweiligen Ländern übernommen und sich global
vernetzt haben.
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Insofern: Verwundert es noch, dass – nach jahre-, wahr-
scheinlich  jahrzehntelanger  Vorbereitung  (David  Ro-
ckefeller, trotz des Raubs mehrerer Herzen 2017 unge-
segnet im Alter von fast  102 Jahren verstorben: „Wir
stehen am Beginn eines weltweiten Umbruchs.  Alles,
was wir brauchen, ist die eine richtig große Krise, und
die Nationen werden die ´Neue Weltordnung´ akzeptie-
re)“  –,  verwundert  es  mithin,  dass  generalstabsmäßig
und weltweit die Corona-PLAN-demie von vormaligen
Young Global  Leaders  und anderen  Systemlingen  im
Auftrag ihrer wahren Herren (an der Spitze der Macht-
pyramide) abgearbeitet wird?  
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Merkel war seinerzeit noch relativ frisch gebacke-
ne Ministerin für Frauen und Jugend, damals ein
übriggebliebenes Restministerium nach einer Auf-
spaltung. Entweder das Forum hatte ein sehr gu-
tes Gespür für Durchsetzungsvermögen oder die
Unterstützung des Großkapitals hilft erheblich, um
im Politbetrieb die höchsten Etagen zu erreichen
…

Die  Auserwählten  wie  Baerbock,  die  zum  Zeit-
punkt der Nominierung nicht älter als 38 sein dür-
fen, absolvieren ein fünfjähriges Führungs-Ausbil-
dungsprogramm. Es wird finanziert von einer vom
Gründer  des  Weltwirtschaftsforums,  Klaus
Schwab,  großzügig  finanzierten  Stiftung  für  den
globalen  Führungsnachwuchs  und  von  Spenden
der Großkonzerne ...

Im Sommer wird der  Elitenachwuchs auf  eigene
Forumstreffen  eingeladen.  2019  fand  dieses  in
China statt.  Außerdem gibt es für den Elitenach-
wuchs regelmäßige Treffen mit den Regierungen
der USA und der  EU-Kommission und exklusive
Treffen mit Staats- und Regierungschefs aller Her-
ren Länder.
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2016  bereits  war  neben  dem heutigen  französi-
schen  Präsidenten  Emmanuel  Macron auch  der
heutige  Gesundheitsminister  Jens  Spahn in  das
Eliten-Nachwuchsprogramm  aufgenommen  wor-
den. Da die Welt groß ist und viele Eliten zu beset-
zen hat, gibt es auch viele Young Global Leaders
des Forums.  Zu den  über 1300 Mitgliedern und
Absolventen des  Programms  zählen  viele  Vor-
standschefs von Unternehmen, Regierungschefs,
Minister  und  Leitende  wichtiger  gemeinnütziger
Organisationen. 

Auch  Gregor  Hackmack,  Mitbegründer  und  Ge-
schäftsführer  von  abgeordnetenwatch.de  und
Deutschland-Chef  von change.org,  der  weltgröß-
ten Plattform für Online-Petitionen gehört dazu. Er
durchlief  das  Elite-Nachwuchsprogramms  der
Großkonzerne ab 2010.“

Das  ist  die  Dialektik  der  Macht:  Die  tatsächlich
Herrschenden kontrollieren sowohl die, welche (in
ihrem Namen) global Macht ausüben, wie diejeni-
gen,  die  diese  (angeblich)  kontrollieren  –  eine
Schmierenkomödie,  die  ihresgleichen  sucht,
gleichwohl ein Spinnennetz von Macht und Herr-
schaft  geschaffen  hat,  das Grundlage weltweiter
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Unterdrückungsstrukturen ist, wie diese derzeit in
der Corona-PLANdemie zum Tragen kommen.

Jedenfalls  wurden,  nach  und  nach,  Wirtschafts-
bosse, Politiker, Medienverantwortliche (und deren
Frontmänner und -frauen wie beispielsweise San-
dra Maischberger) sowie prominente Sportler (wie
Michael  Schuhmacher)  und  Filmschauspieler  zu
Young Global Leaders 222.

Auch (und ebenfalls nur partes pro toto benannt) 

• Jimmy Wales, Wikipedia-Gründer
• Larry Page und Sergey Brin, Gründer von Google 
• Mark Zuckerberg von Facebook

waren Young Global Leaders 223.

222 Interntionale Solidarität – Ernst Wolff im Gespräch mit dem
Corona-Ausschuss,  https://www.google.com/url?
sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=
2ahUKEwjqq5L6xNvyAhXCDOwKHWS-
CPUQFnoECBsQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.youtube.com
%2Fwatch%3Fv%3D3a9KKpd1t90&usg=AOvVaw0nKZkWd-
MARn_a-TGlNjHVR (Abruf am 31.08.2021

223 Looking  for  Social  Entrepreneurs/Young Global  Leaders,
https://www.weforum.org/agenda/2009/06/nominate-your-
social-entrepreneuryoung-global-leader/  (Abruf:  31.08.
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Ein besonderes Interesse fanden beim World Eco-
nomic Forum auch spätere deutsche Geundheits-
minister:  Andrea Fischer  (Bündnis 90 /  Die Grü-
nen)  –  von  1998  bis  2001  Bundesministerin  für
Gesundheit –, Philipp Rösler 224 225 – Gesundheits-
minister  von  2009-2011  (und  Vizekanzler  von

2021)

224 politik & kommunikation (vom 10.11.2017) , https://www.-
politik-kommunikation.de/personalwechsel/roesler-wech-
selt-vom-weltwirtschaftsforum-zu-hna-1104387206  (Abruf
am 31.08.2021:  „Der  frühere  Vizekanzler  Philipp  Rösler
(44, FDP) wechselt zum chinesischen Mischkonzern HNA.
Welche Aufgaben er dort übernimmt, ist noch unklar. Laut
Medienberichten soll er die gemeinnützige Stiftung des Un-
ternehmens Hainan Cihang Charity leiten, die größter An-
teilseigner  der  HNA-Gruppe  ist.  Seine  Tätigkeit  als  Ge-
schäftsführer und Vorstandsmitglied des Weltwirtschaftsfo-
rums soll er Ende November abgeben.“

 
225 HZ vom  19.08.2020,  https://www.handelszeitung.ch/pan-

orama/spezialitat-sudostasien-philipp-rosler-grundet-eine-
beratungsfirma  (Abruf:  31.08.2021):  Ex-Politiker,  WEF-
Geschäftsführer, Mediziner: Nach einer vielfältigen Karrie-
re hat Philipp Rösler nun sein eigenes Unternehmen in Zug
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2011-2013)  –,  Daniel  Bahr  226 –  Bundesgesund-
heitsminister von 2011-2013 –, last  but not least
(oder zuvörderst) Jens Spahn, der Herr der Mas-
ken, seit 2018 „ Bundesminister für Gesundheit im
Kabinett Merkel IV“, waren Young Global Leaders
– welch Zufall.

Derart werden die Netze der Macht geschmiedet.

gegründet:
    „Er war Spitzenpolitiker in Deutschland, Geschäftsführer

des World Economic Forum (WEF) und Leiter der Stiftung
des chinesischen HNA-Konzerns: Mit 47 Jahren kann Phi-
lipp Rösler  bereits  eine wechselvolle  Karriere  vorweisen,
die er nach seinen Prestige-Ämtern weiter fortsetzt.

     Seit eineinhalb Jahren engagiert sich Rösler als Multiver-
waltungsrat  in  verschiedenen  Unternehmen  und  Startups.
Jetzt hat er sein eigenes Unternehmen gegründet, die Con-
sessor AG in Zug.“

226 Lobbypedia,  https://lobbypedia.de/wiki/Daniel_bahr,  abge-
rufen am 31.08.2021: „Daniel Bahr  …, FDP-Politiker, war
von  2011  bis  2013  Bundesgesundheitsminister.  Nachdem
Bahr durch das Scheitern der FDP bei den Bundestagswah-
len 2013 aus dem Bundestag ausschied, begann er im Früh-
jahr  2014  als  Berater  für  die  amerikanische  Denkfabrik
Center  for  American Progress zu arbeiten.  Im September
2014 wurde bekannt, dass Bahr ab November bei dem Ver-

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Und wer,  wie Guido Westerwelle,  Bundesaußen-
minister von 2009 bis 2013, Vizekanzler von 2009
bis 2011, „von der Fahne geht“, sprich: sich dem
weltweiten  Morden  der  Herrschenden  verweigert
und nicht in Lybien einmarschieren will („Vor einer
Woche hat der Sicherheitsrat die Resolution 1973
verabschiedet, die den Einsatz von Waffengewalt
zum  Schutz  von  Zivilisten  in  Libyen  autorisiert.
Deutschland hat sich bei der Abstimmung über die
Resolution  enthalten.  Seitdem  hagelt  es  Kritik
nicht nur, aber besonders aus Teilen der Oppositi-
on [für Westerwelle]“), der verliert nicht nur seine
Ämter, sondern wird auch – auf südamerikanische
Art,  man  beachte  das  einschlägige  Sterben  von
Staatschefs, die sich den Vorgaben der USA wi-
dersetz(t)en – entsorgt. Sprich: stirbt an Krebs. 

Dazu, wie leicht sich Malignome resp. Leukämien
mit Hilfe von Strahlenwaffen induzieren lassen, ha-
ben  wir,  Liebste,  an  früherer  Stelle  ausgeführt;
eine Wiederholung erübigt sich.

sicherungskonzern Allianz arbeiten wird.  Aufgrund seiner
vorherigen  Position  als  Gesundheitsminister  wurde  sein
Wechsel  zu  einem  privatwirtschaftlichen  Akteur  des  Ge-
sundheitswesen in der Öffentlichkeit stark kritisiert.“
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ÜBER DEN SYSTEMATISCHEN KRIEG
GEGEN DIE  PSYCHE DER MENSCHEN. 

ALLUMFASSEND UND WELTWEIT

Liebe Maria,

aus gegebenem Anlass verweise ich auf David Icke: Die
systematische Zerstörung der menschlichen Psyche, htt-
ps://www.youtube.com/watch?v=Asi0XpTxi7E,  veröffent-
licht am 18.11.2020, abgerufen am 20.11.2020 – eigene,
sehr freie Übersetzung, insofern, partiell, eine Wiederga-
be  mit  eigenen  Worten  (und  einschlägigen  Ergänzun-
gen): 

… Über  den  systematischen  Krieg  gegen  die  Psyche.
Gegen die Psyche einzelner Menschen. Gegen die Psy-
che der gesamten Menschheit. Überall auf der Welt ...

Es ist [allzu] simpel, … die ... lächerlichen Regeln ... [im
Umgang mit  „Corona“]  als  politische und bürokratische
Dummheit … abzutun. Genau daran jedoch…, [an ver-
meintliche Dummheit, an Zufall und fehlende Koordinie-
rung der Maßnahmen] sollen die Menschen glauben … 
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Indes: Derzeit werden  systematisch Techniken der Nöti-
gung, des Zwangs und der Wahrnehmungs-Programmie-
rung ausprobiert. Die seit langer Zeit bereits individuell,
an einzelnen Menschen praktiziert werden … (MindKon-
trol, … nicht zuletzt … MKUltra) … 

Ich habe mit vielen, sehr vielen Überlebenden des MK-
Ultra-Programms über die Methoden gesprochen, die an-
gewandt  wurden,  und  darüber,  warum  sie  angewandt
wurden;  was ich heutzutage,  im Jahr  2020, sehe,  sind
genau diese Techniken, die nunmehr bei allen Menschen
auf der Welt zur Anwendung kommen …

Beispielsweise berichtete mir … eine Überlebende,  dass
... ihre Tochter … [die geboren wurde, während man die
Mutter, also die Überlebende, in einem der MKUltra-Pro-
gramme missbrauchte] ab dem Alter von zwei Jahren ge-
zwungen wurde, eine Maske zu tragen. Um ihrem kindli-
chen Gehirn Sauerstoff zu entziehen. Was fundamentale
Auswirkungen auf die Entwicklung des Gehirns und auf
die kindlichen Psyche hat … Und den Kindern ihr Gefühl
von Individualität nimmt …

In der Tat: Masken sind ein zentrales Element im Kampf,
im  Krieg  gegen  die  menschliche  Psyche,  gegen  die
menschliche Seele: Sie [die Masken]  ent-menschlichen
die Menschen, machen sie gesichts-los, verhindern zwi-
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schen-menschliche Interaktionen (namentlich durch Un-
terdrückung der Mimik). Masken sind ein Symbol dafür,
dass  die  Menschen  zum  Schweigen  gebracht  werden
[sollen] …

All die Regeln [im Umgang mit „Corona“], die ständig ge-
ändert werden, die [scheinbar] widersprüchlich sind und
[vermeintlich] keinen Sinn ergeben, lassen sich nicht auf
Inkompetenz [derjenigen, die die Regeln setzen] zurück-
führen; hier ist nicht politische Dummheit maßgebliches
Element  ...,  hier  bestimmt ein  ausgeklügelter  Plan das
Prozedere. Deshalb [und nur deshalb] werden die Regeln
nicht von Ärzten gemacht, sondern von [korrupten, will-
fährigen] Psychologen …

[Bereits]  1956 entwickelte  ein  Psychologe [namens Bi-
derman]  ein Programm, das als „Bidermans Diagramm
des Zwangs“ bezeichnet wird … Zur Erzwingung falscher
Geständnisse  von  Kriegsgefangenen  …  Um  den
menschlichen Geist und die menschliche Selbstachtung
zu brechen. Systematisch … 

Auf einige Methoden will ich ausführlicher eingehen …

1. Isolation: …
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[Nur]  darum geht  es  beim  „social  distancing“.  [Warum
wohl  sprechen  unsere  „Oberen“  von  social  distancing,
wenn sie,  angeblich, physische Distanz meinen? Ist es
die Arroganz der Macht, welche die Wahrheit in Orwell-
schem Neusprech bisweilen aufblitzen lässt? Ist es eine
Art von Katz- und-Maus-Spiel, das sie mit uns veranstal-
ten?] 

Isolation  jedenfalls  [soll]  Menschen  …  dazu  bringen,
ohne  … Kontakt  zur  Außenwelt  zu  leben  [um sie,  die
Menschen, zu vereinsamen, um sie zu schwächen, phy-
sisch wie psychisch, intellektuell und mental].
 
[2.] Monopolisierung der Wahrnehmung: 

… Wie entsteht unsere Wahrnehmung? Aus den Informa-
tionen, die wir erhalten, aus denen wir unsere Erkennt-
nisse gewinnen. Wer Informationen nachhält, der kontrol-
liert auch unsere Wahrnehmungen, der definiert unsere
Erkenntnisse  …   [Ein  Hinweis  auf  die  monopolisierte
Mainstream-Lügen-und-Lückenpresse sei an dieser Stel-
le erlaubt.]

[3.] Induzierte, provozierte Erschöpfung und Entkräftung:

Wenn die Menschen ängstlich und depressiv werden ... –
beispielsweise durch den Verlust  des Arbeitsplatzes,  in
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der ständigen Ungewissheit, was ihnen als nächstes wi-
derfahren wird –, wenn sie jegliches Gefühl von und für
Sicherheit und Verlässlichkeit verlieren, wenn sie in solch
emotional dystopische Zustände gezwungen werden, fal-
len sie [früher oder später] in einen Zustand emotionaler
Erschöpfung und physischer Entkräftung … 

[4.] Ständige Bedrohung:

• „Trage eine Maske, 
• halte Abstand …,
• triff dich nur mit einigen wenigen Personen,
• öffne deine Laden nicht ...“ 

[usw. usf.]; fortwährend trampelt man auf den Menschen
herum.

Ab und an jedoch erhalten  sie  eine  kleine  Belohnung,
wenn sie das machen, was man ihnen sagt:

Das alles  ist  Teil  eines  Hundetraining-Programms,  das
heute  den Menschen,  kollektiv,  aufgezwungen  wird.  In
der Tat: so trainiert man Hunde.  Und heutigentags auch
Menschen.

[5.] Die Demonstration von Allmacht: 
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• „Wir haben die Kontrolle, und es gibt nichts, was
du dagegen tun kannst.“

• Erniedrigung: Du läufst mit einer Gesichtswindel,
mit einem Maulkorb ´rum, nur, weil ein Krawatten
tragender  Hund im Anzug es  dir  befiehlt  … Wo
bleibt deine Selbstachtung?

• Das Aufzwingen trivialer Regeln …: Je trivialer, je
dümmer, je lächerlicher die Forderung, ...  je  lä-
cherlicher  und  dümmer,  desto  mehr  wird  … die
Selbstachtung, desto mehr wird die Menschenwür-
de [des Einzelnen] zerstört … Von ihm selbst. [Da-
durch,  dass  er  gehorcht.  Und,  deshalb,  seine
Selbstachtung verliert.] 

… Alles was Spaß macht, alles, was hilft zu entspannen,
alles, was den Menschen Raum und Möglichkeit gibt, zu
kommunizieren und zu interagieren (wie  Bars,  Restau-
rants, Kinos, Theater, Konzerte) … [, all das wird verbo-
ten].

Und all das ist Teil, mehr noch: ist zentraler Teil, steht im
Fokus  psychologischer  Kriegsführung:  Mit  der  einen
Hand schlagen sie dich, mit der anderen versperren sie
dir jeglichen Ausweg, jeden Zugang zur (alten) Freiheit. 
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Derart  werden Depressionen [hervorgerufen resp.]  ver-
stärkt,  derart  werden  Hoffnungen  zerstört,  deshalb  ist
nicht mehr vorstellbar, dass Leben je wieder Spaß ma-
chen könnte ...

All dies findet sich [bereits 1956] in „Bidermans Tabelle
des Zwangs“.  [Nomen est omen! Der Hinweis auf Max
Frisch  sei  erlaubt.]  …  Wohlgemerkt:  Bidermans  Pro-
gramm von Nötigung und Zwang wurde entwickelt,  um
Kriegsgefangene zu  brechen.  Derart  zu  brechen,  dass
sie unterwürfig [wie Hunde] werden und tun, was immer
ihre Folterknechte von ihnen verlangen.

In Guantanamo – so meine eigene Anmerkung, die des
Herausgebers – müssen resp. mussten die Gefangenen
mit gefesselten Händen auf Knien kriechen, einen Maul  -  
korb – genau den, den mittlerweile Millionen, Milliarden
von  Menschen  tragen!  –  vorm Maul,  Ohren-“Schützer“
auf den Ohren, die Hände gefesselt. 

Solche Folter passiert nunmehr weltweit:  Den Maulkorb
müssen wir alle tragen, wir sollen nichts hören und sehen
außer  den  kriminellen  Lügen,  welche  die  Mainstream
Massen-, Lügen- und Lücken-Medien verbreiten, und die
Hände  sind  uns  gebunden. Glauben  jedenfalls  unsere
„Oberen“ und deren willige Erfüllungsgehilfen. Indes: Wir
sind freie Menschen, wir sind frei geboren und haben das
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Recht, frei zu leben – John F. Kennedy konnte man ob
solcher Worte ermorden, bei uns wird dies nicht gelingen.
Wenn wir erkennen, dass wir Millionen, Milliarden sind,
welche  die  Verbrecher,  die  uns  wie  Sklaven  halten
(wollen), hinwegfegen können. Mit einer Handbewegung.
Wie  eine  lästige  Mücke.  Auf  dass  wir  sie  vor  ein
Kriegsgericht stellen, sie, die Sklavenhalter: die Drosten
und Wieler, Merkel und Spahn, Gates und Soros, Buffet
und  Bezos,  vielleicht  gar  die,  die  ein  rotes  Schild  in
Wappen und Namen tragen. 

Somit,  mithin  und wohl  bedacht,  ihr  Menschen,  überall
auf dieser, auf unsrer, nicht auf unsrer „Herren“, auf Got-
tes wunderbarer Welt  (welche der Mensch, nicht göttli-
cher Wille, mehr und mehr, entstellt): 

Das  Leben  ist  endlich;  wollt  ihr  –  wenn  es  denn  sein
muss – in Würde, aufrecht stehend, sterben, oder wollt
ihr wie ein schleimiger Wurm, in Staub und Dreck krie-
chend, leben? Sofern man ein solches Leben noch Le-
ben nennen kann. Weil es allenfalls ein Vegetieren ist. 

Ein  jeder  muss  diese  Entscheidung  treffen.  Für  sich
selbst.  Allein.  Dabei  hilft  kein  Gott.  Allenfalls eine Imp-
fung.  Die  seinem  Sklaven-Dasein  gegebenenfalls  die
Krone aufsetzt.
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Zur  Rundung des intellektuellen Bogens,  der  gespannt
wird,  und  zur  Demonstration  der  Lebenswirklichkeit  „in
Zeiten  von  Corona“  sei  der  werte  Leser  ausdrücklich
auch auf die folgenden Kapitel und namentlich auf „Ein
paar weitere Gedanken. Zu Sein und Schein“ verwiesen.
Die er, sinnvollerweise, lesen möge, bevor er sich dem
weiteren Briefwechsel des Herausgebers mit seiner  Frau
widmet. 

Welcher – der Briefwechsel – vor Augen führen soll, wie
die Menschen indoktriniert werden. Der vor Augen führen
soll, wie umfassend sie indoktriniert werden. Der vor Au-
gen führen soll, dass diese Indoktrination die Menschen
hindert,  das, was sie im täglichen Leben wahrnehmen,
als Realität zu erkennen. Der schließlich vor Augen füh-
ren soll,  dass  hinter  der  gigantischen Gehirnwäsche –
der wir von der Wiege bis zur Bahre ausgesetzt sind, der
wir,  systematisch, unterzogen werden – ein ebenso gi-
gantischer  Plan  steht:  Wir,  die  Menschen  dieser  Welt,
sollen das – all das und nur das – als vermeintliche Wirk-
lichkeit wahrnehmen und als angebliche Wahrheit reali-
sieren, was uns unsere Oberen – aus eigenen Macht-In-
teressen – als Potemkinsche Dörfer und als allgegenwär-
tige Truman-Show vor Augen führen. 
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Mit anderen Worten:  Die kolossalen Lügen der je Herr-
schenden zu entlarven ist zentrales Element des vieltau-
send-seitigen Briefwechsels mit meiner Frau. 

Mithin: Zwischen dem, was am Anfang stand, und dem,
was hoffentlich nicht das Ende, soll in „EIN LESEBUCH
AUS  DER  ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ  ODER
SCHON DAS FAZIT?“  ein  Bogen  geschlagen  werden,
um dem werten Leser – jedenfalls demjenigen, der im-
stande ist zu erkennen, wohin die „Reise“ der Menschheit
geht, wenn sich die Menschen, überall auf der Welt, nicht
mit allen zu Gebote stehenden Mitteln, und zwar stante
pede wehren –, um dem werten Leser vor Augen zu füh-
ren, dass die Strukturen der Macht gleich geblieben sind,
dass aber die Möglichkeiten, Menschen – global und final
– zu knechten, immer größer werden.
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EIN PAAR GEDANKEN. ZUM NACHDEN-
KEN. DESSEN, WAS ANDERE VORGE-

DACHT

„Benutzt man die besten (Nicht-NASA-)Teleskope, schei-
nen sowohl Fix- als auch Wandelsterne nichts anderes
zu  sein  als  winzige  Punkte  mehrfarbigen  Lichts.  Nicht
festzustellen ist, ob Fixsterne tatsächlich entfernte Son-
nen und ob Wandelsterne, in der Tat, erd-ähnliche Plane-
ten sind. 

Und  –  abgesehen  von  den  angeblichen  Bildbeweisen,
wie  diese von angeblich ferngesteuerten Weltraumtele-
skopen  geliefert  werden  –  wird  keine  Behauptung  der
NASA belegt. Irgendwie. 

Zweifelsohne handelt  es sich [bei  den heliozentrischen
Theorien der  NASA] um interessante … Vorstellungen;
es gibt jedoch keinerlei empirische Beweise.

In der Tat: Hätte nicht die NASA den Menschen derartige
Ideen in den Kopf gesetzt, würden sicherlich nur wenige
Menschen  in  den  Nachthimmel  schauen  und  glauben,
dass  die  winzigen,  stecknadelkopf-großen  Lichter  erd-
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ähnliche  Objekte  sind,  Millionen  von  Meilen  entfernt.
Oder Sonnen, weit weg, Billionen von Meilen …“ (Dubay,
E.:  The  Flat-Earth  Conspiracy,  Lulu-E-Book,  PDF-
Format,  2014,  ISBN:  9781312664395,  p.  98;  eigene
Übersetzung).  

Gäbe  es  heute,  2020,  keine  PCR-Tests,  wüsste  und
bemerkte  niemand,  wirklich  niemand,  dass  es  –
angeblich – eine Corona-Pandemie gibt. Und würden die
Massen-Medien  nicht  unsägliche  Lügen  über  die
angeblichen Folgen eines Virus´ verbreiten, das, wie eh
und  je,  fast  ausschließlich  Husten  und  Schnupfen
verursacht,  gäbe  es  nicht  die  völlig  abstrusen
Vorstellungen über ein Virus – ein Transposom, das für
den  genetischen  Austausch  zwischen  Mensch,
humanem Mikrobiom und der  Umwelt  sorgt und derart
die menschliche (wohlgemerkt: Mikro-) Evolution (in toto
zum Nutzen der  Menschen!)  voran bringt  –  ,  gäbe es
nicht diese gigantische, global inszenierte Lüge zwecks
Initialisierung des Great Reset und zur Implementierung
einer New World Order, dann würden die Menschen nicht
mit  Entsetzen  die  Anzahl  falsch-positiv  Getesteter  zur
Kenntnis  nehmen  und  glauben,  es  handele  es  um
infizierte, um kranke, gar um todkranke Menschen.

Mithin: Wirklichkeit ist nicht an sich, für sich; sie entsteht
im Auge des Betrachters.    
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EIN PAAR WEITERE GEDANKEN. ZU
SEIN UND SCHEIN

Summa summarum ist unklar, wie alt das Universum tat-
sächlich ist; und, ob es, in der Tat, einst durch den soge-
nannten Urknall entstand. 

Insofern sollte sich der werte Leser nicht von – vermeint-
lichen – wissenschaftlichen Erkenntnissen täuschen las-
sen; denn die so genannte Wissenschaft  ist  immer die
Wissenschaft der Herrschenden (dadurch, zudem, der je
aktuelle Stand des Irrtums).

Und diese, „unsere Oberen“, haben – zu aller Zeit und
immer nur –  ein Interesse: „Wahrheit“ und „Wirklichkeit“
so zu gestalten, dass diese ihren Belangen dienen.

Würde meine Frau noch leben, wäre sie nicht das Opfer
eben  jener  Kräfte  geworden,  die  alles  beherrschen
(wollen),  von  der  Deutungshoheit  über  die  Entstehung
des Universums bis zum Ursprung der Menschen und –
bedeutender  noch –  bis  zu  den  Inhalten  des Mensch-
Seins,  würde  meine  geliebte  Frau  noch  leben,  so
antwortete ich ihr, kurz und bündig: 
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Sic, Liebste! 

Genau dieses Bestreben unserer „Oberen“ – Wahrheit“
und  „Wirklichkeit“  allein  zu  ihrem Behuf,  entsprechend
ihren  Belangen zu  gestalten  und zu  verwalten  –  zeigt
sich  in  der  größten  Inszenierung  der  Menschheits-
geschichte, der von „Corona“: Sie, unsere „Oberen“, die
selbst ernannten Herren dieser Welt, erzählen uns eine
phantastische Lügengeschichte. Von einem Erkältungsvi-
rus, das angeblich zur Killer-Mikrobe mutierte. Und, welt-
weit, Millionen von Menschen dahinraffte, obwohl die all-
gemeine Sterblichkeit gleich blieb oder gar sank (wahr-
scheinlich gar deshalb zurückging, weil die Menschen –
aus Angst vor Ansteckung – Ärzte und Kliniken mieden).
Sie, Unsere Oberen, die Herren der (alten und nament-
lich der) neuen Weltordnung erzählen uns jedoch nicht,
dass Corona nur als Cover-Story dient: für The Great Re-
set, für eine Reduzierung der Weltbevölkerung auf (weni-
ger als) ein Zehntel ihres Bestandes, für eine totale glo-
bale Versklavung (der wenigen Überlebenden). 

Vielleicht  würde  meine  Frau  dann  verwundert  fragen:
Was, Liebster, ist Corona? 

Deshalb geht es für den Einzelnen in erster Linie darum,
Zusammenhänge zu verstehen. Nicht darum, in Ehrfurcht
vor irgendwelchem Fach- und Detailwissen zu erstarren,
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vor dem Wissen der sog. Spezialisten in die Knie zu ge-
hen, das zwar klug daherkommen mag, indes, oft zumal,
sowohl einer soliden Basis, auf der es überhaupt fußen
könnte, als auch einer umfassenden logischen Stringenz
entbehrt.  

Zudem:  Die  sogenannten  Fachleute  sind  meist  nicht
mehr als treue Diener ihrer Herren. Und singen deshalb
nach, was diese ihnen vorbeten. Nicht zuletzt  deshalb,
weil Ruhm und Ehre winken, im Falle fehlender Compli-
ance  indes  Stigmatisierung,  Ausgrenzung,  Verlust  der
bürgerlichen Existenz, schlimmstenfalls gar des Lebens
drohen.

Wie mir, wie uns widerfahren. Und mir weiterhin wider-
fährt 227. 

So würde ich ihr schreiben, meiner Liebsten. Wenn sie
noch lebte. Was (schon vor zehn Jahren) die Machtzirkel
zu verhindern wussten, die nunmehr nicht nur einzelne
Personen  eliminieren,  sondern  den  größten  Teil  der
Menschheit  vernichten  wollen.  O Herr,  hilf,  die  Not  ist
groß!

227 Huthmacher, Richard A.: Und willst Du nicht mein Bruder
sein,  so schlag ich Dir den Schädel  ein.  Bände 1 und 2.
Winterwork, Borsdorf, 2017
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(K)EIN PATENT AUF GENTECHNISCH
VERÄNDERTE SCHIMPANSEN

Reinhard, Liebster!

Ob dem werten Leser schon einmal in den Sinn gekom-
men ist, dass der Deep State nicht nur die eine „Impfung“
gegen  SARS-CoV2 anstrebt,  durch  die  möglichst  viele
Menschen  getrackt,  durch  die  gebärfähige  Frauen  un-
fruchtbar und durch die möglichst viele Menschen, welt-
weit, aufgrund autoaggressiver Prozesse getötet werden
(sollen)? 

Sicherlich ist dies das (End-)Ziel der waltenden diaboli-
schen Kräfte in Menschengestalt. Vorab indes wäre zu-
mindest möglich, das mit jeder (RNA- oder DNA-)Impfung
(gegen  Husten-  und  Schnupfen,  in  orwellschem
newspeak COVID-19 genannt) ein (globaler) genetischer
Feldversuch  durchgeführt  wird,  um  die  Menschen  in
ihrem  Erbgut  im  (von  denen,  welche  die  Impfungen
verabreichen lassen) erwünschten Sinne zu verändern. 

Auf dass die Menschen dieser Erde – nach dem Willen
ihrer „Oberen“ dann auch genetisch fixiert – zu willigen,
dummen Sklaven werden, welche die Sklavenhalter, zu-
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dem, als ihr Eigentum, als Leib-Eigene patentieren las-
sen (wie dies, beispielsweise bei Menschenaffen, bereits
geschieht; s. z.B. Huthmacher,  Richard A.:  WAS BLEIBT
VOM  MENSCH  IM  POST-HUMANISMUS?  ÜBERWACHUNG
UND  MINDKONTROL,  EUGENIK  UND  TRANSHUMANISMUS
SOWIE  DIE  DIGITALE  TRANSFORMATION  UNSERER
GESELLSCHAFT. Band  2,  Ebozon,  Traunreut,  2020,
Fußnoten 33-35, S. 115-118):

FN 33:  2.  JULI  2020:  KEIN PATENT AUF GENTECH-
NISCH VERÄNDERTE SCHIMPANSEN, https://www.tier-
rechte.de/2020/07/01/2-juli-2020-kein-patent-auf-gen-
technisch-veraenderte-schimpansen/,  Abruf  am  08.08.
2020: „Aus ethischen Gründen hat das Europäische Pa-
tentamt (EPA) zwei Patente auf gentechnisch veränderte
Menschenaffen  für  ungültig  erklärt  …  Die  Einsprüche
wurden 2012 und 2013 eingelegt und betreffen Patente
der US-Firma Intrexon (EP1456346 und EP1572862), die
jetzt Precigen heisst. In den Patenten werden gentech-
nisch veränderte Schimpansen und andere Tierarten als
´Erfindung´ beansprucht, die für Tierversuche verwendet
werden sollen. In das Erbgut dieser Tiere sollen laut Pa  -  
tent Gene eingefügt werden, die aus Insekten stammen.
Die Aktivität dieser Gene soll dann durch Verabreichung
zusätzlicher  chemischer  Substanzen beeinflussbar  sein
[e.U.]. Die Firma spricht von einem ´Gen-Schalter´.“
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FN 34: Kein Europäisches Patent auf genetisch verän-
derte  Menschenaffen,  https://legal-patent.com/patent-
recht/kein-europaeisches-patent-auf-menschenaffen/, ab-
gerufen am 09.08.2020: „Zwei Europäische Patente mit
Patentansprüchen  auf  Menschenaffen  wurden  gestern
vom EPA stark eingeschränkt. Patentansprüche auf ge-
netisch veränderte Tiere sind von nun an erschwert, es
soll  kein Europäisches Patent auf genetisch veränderte
Menschenaffen geben …

Die Einsprüche des Bündnisses gegen die beiden Paten-
te zog sich über Jahre. 2015 wurden die Einsprüche zu  -  
nächst  zurückgewiesen [e.U.].  Dagegen  wendete  sich
das Bündnis mit einer Beschwerde. Und tatsächlich sig-
nalisierte  Ende  2019  die  Beschwerdekammer,  der  Be-
schwerde stattzugeben.“  

Erlaubt sei die Frage: Hat man am Vorabend von „Coro-
na“ der Beschwerde stattgegeben (in ähnlich gelagerte
Fällen kann man, zu gegebener Zeit,  ja seine Meinung
wieder ändern), um nicht schlafende Hunde zu wecken?
Ein Schelm, der Böses dabei denkt.

FN 35:  Bundesministerium für  Bildung und Forschung:
16.01.2020. GESUNDHEITSFORSCHUNG. Deutschland
tritt  Genomprojekt  der  EU  bei,  https://www.bmbf.de/de/
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deutschland-tritt-genomprojekt-der-eu-bei-10676.html,
Abruf am 09.08.2020: 
 
„Deutschland ist jetzt offizieller Partner des europäischen
Großprojekts ´1 + Million Genomes Initiative´. Bundesfor-
schungsministerin  Anja  Karliczek  und  Bundesgesund-
heitsminister Jens Spahn unterzeichneten heute in Berlin
gemeinsam die Deklaration ´Towards access of at least 1
million sequenced Genomes in the EU by 2022´. Ziel der
Initiative ist es, länderübergreifend einen sichereren und
geregelten Zugang zu mindestens einer Million komplet-
ter Genomsequenzen und weiterer Gesundheitsdaten zu
ermöglichen. Aktuell haben sich bereits über 20 europäi-
sche Länder zur Zusammenarbeit verpflichtet ...  

Durch die ´1 + Million Genomes Initiative´ sollen die Da-
ten aus regionalen,  nationalen und themenspezifischen
internationalen Projekten systematisch zusammengeführt
werden – unter der strengen Beachtung von Datenschutz
und Datensicherheit.“      

Ja freilich.

Das  menschliche  Genom  ist entschlüsselt.  Seit  (fast)
zwanzig Jahren. Die Fragestellungen sind andere. 
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Tatsächliches Ziel dieses Projektes und ähnlicher Vorha-
ben  ist  es,  die  DNA möglichst  vieler,  am  besten  aller
Menschen auf der Welt  zu sammeln. Ziel  ist es, durch
Impfungen eben diese Menschen zu markieren und sie
durch eine eindeutig zuordenbare DNA zu tracken. 

Ziel ist es, möglichst alle Menschen zu überwachen und
sie auf elektronischem Weg, sofern „erforderlich“, zu be-
strafen, ultimativ auch zu eliminieren (s. die einschlägi-
gen Überwachungseinrichtungen des FBI in dem Kapitel:
WIR SOLLEN EIN HYBRID WERDEN AUS PHYSISCHEM KÖR-
PER UND KÜNSTLICHER INTELLIGENZ. FÜR UNSERE SEE-
LE, UNSER SELBST IST KEIN PLATZ MEHR [in: Huthmacher,
Richard A.: WAS BLEIBT VOM MENSCH IM POST-HUMANIS-
MUS? ÜBERWACHUNG UND MINDKONTROL, EUGENIK UND
TRANSHUMANISMUS SOWIE DIE DIGITALE TRANSFORMATI-
ON  UNSERER  GESELLSCHAFT. Band  1,  Ebozon,  Traun-
reut, 2020, 222 ff.]).

Derart,  Liebster,  sind  die  wahren  Absichten  der  neuen
Herren einer neuen Welt,  die des Herrgotts Schöpfung
auf den Kopf gestellt. Das ist der Totentanz der „neuen
Zeit“ – tanzt ihr mit, schert euch nicht, wie groß der Men-
schen Leid? 
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„WER SO DUMM IST, SICH VON EINEM
EUGENIKER, DER … GEBURTENKON-

TROLLE UND ZWANGSSTERILISATION
… [PROPAGIERT], IMPFEN ZU LASSEN,

DEM IST NICHT MEHR ZU HELFEN“

Liebste! 

Weitere Fakten, Informationen, Mutmaßungen (teilweise
bereits  zuvor,  in  parte  oder  in  toto,  angeführt  und hier
wiederholt,  auf dass sie sich dem werten Leser einprä-
gen):

Attila  Hildmann:  Über  Impfungen  ,,,,  [Luciferasen]  und
[den] Frieden zwischen Muslimen und Christen,  https://
www.bitchute.com/video/2uP3ATdKanZB/, abgerufen am 21.11.2020

[Anmerkung des Herausgebers: 
Attila  Hildmann ist  m.E.  kein  Intellektueller.  Aber  er  ist
klug.  Hildmann ist  Koch und ehemaliger Mainstreamer.
Indes:  Wurde  Saulus  nicht  zu[m]  Paulus?  Zuvörderst
aber sagt Hildmann weitestgehend die Wahrheit (von der
falschen  Zuordnung  einiger  politisch-soziologischer  Be-
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griffe  abgesehen).  Deshalb  nennen  ihn  die  Verschwö-
rungs-Praktiker einen Verschwörungs-Theoretiker. 

Es geht hier nicht um Hildmann. Vielmehr um Wahrheit
und  Wahrhaftigkeit.  Wovon  hündisch  kriechende  Main-
stream-Journalisten  sich  abgewendet  haben.  Manche
von ihnen – die mit DDR-Wurzeln – mussten sich dabei
nur  wenden.  Vor  dreißig  Jahren  wurden  sie,  bekann-
termaßen, Wende-Hälse genannt]: 

„Sie werden so schnell wie möglich versuchen, die Men  -  
schen  mit  …  [einem]  gen-verändernden  RNA-Impfstoff
durchzuimpfen. Denn sie merken …, dass ihr … satani  -  
scher Plan offenbart ist e.U. ... Die Bundeswehr liefert …
diesen gen-verändernden Impfstoff schon an sechzig ge-
heime Orte. Warum … geheime Orte? Weil die Impfun-
gen nichts anderes als Bio-Waffen sind. Es geht hier um
einen geplanten Völkermord.

Die Impfstoffe enthaltern u.a. … Luciferase  [Wikipedia, htt-
ps://de.wikipedia.org/wiki/Luciferine#Gentechnik/Biotechnologie,  ab-
ger. am 21.11.2020: „Luciferasen werden in der Molekular-
biologie oft als Marker eingesetzt: Organismen, die das
Gen erhalten und in ihr Genom eingebaut haben, leuch-
ten bei Zufuhr von Luciferin. So  lässt sich nachweisen,
ob  Gene,  die  man  in  Organismen  einbringen  möchte,
auch wirklich exprimiert werden“ e.U.] … 
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Lest die Offenbarung des Johannes [s. Huthmacher, Ri-
chard A.: WAS BLEIBT VOM MENSCH IM POST-HUMA-
NISMUS? BAND 1. ÜBERWACHUNG UND MINDKON-
TROL,  EUGENIK UND TRANS-HUMANISMUS SOWIE
DIE  DIGITALE  TRANSFORMATION  UNSERER  GE-
SELLSCHAFT. Ebozon, Traunreut,  2020,  S. 245 ff.:  Im
Rahmen von ID 2020 ist es erklärtes Ziel von Bill Gates
und Konsorten, die Menschen zu tracken; auf verhäng-
nisvolle Weise würde sich derart die Offenbarung des Jo-
hannes erfüllen: „16Die Kleinen und die Großen, die Rei-
chen und die  Armen,  die  Freien  und die  Sklaven,  alle
zwang  es,  auf  ihrer  rechten  Hand  oder  ihrer  Stirn  ein
Kennzeichen  anzubringen.  17Kaufen  oder  verkaufen
konnte nur, wer das Kennzeichen trug: den Namen des
Tieres oder die Zahl seines Namens“]. 

Sie  wollen  euch  ein  Mikronadel-Pflaster  an  die  rechte
Hand setzen, und die...  Luziferase soll  dazu beitragen,
dass  ihr  ein  selbst-leuchtendes  Strichkode-Muster  auf
der rechten Hand habt. Das ist nichts weiter als das Mal  -  
zeichen des Tieres. Nur mit diesem Malzeichen darf man
kaufen  und  verkau  fen   e.U. …  [Lemmata:  Kontrollierte(!)
Blockchain-Technologie,  Better-Than-Cash-Alliance des
Ehepaares  Gates,  virtuelles  Zentralbankgeld statt  Bar-
geld,  diem statt der Facebook-Währung  libra,  die Kryp-
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towährungen  Ethereum 228 und  Imperium, wobei letztere
nur  den  Herrschenden  vorbehalten  bleibt  und  keiner
(zentralen) Kontrolle unterliegt, wie dies bei den anderen
angeführten virtuellen Währungen der Fall sein soll.]

Es  ist  die  komplette  satanische  Versklavung  ...  Man
möchte eure Körper fangen, und man möchte eure See-
len  fangen  … [Sie  verändern  euch  gentechnisch.]  Sie
melden ein Patent … an und sagen: Das ist jetzt mein
Besitz [über soiche Praktiken, bisher „nur“ Tiere betref-

228 Handelszeitung  vom  03.03.2016,  https://www.handelszei-
tung.ch/blogs/bits-coins/kurs-der-bitcoin-konkurrenz-ether-
explodiert-1008748 (Abruf am 03.09.2021): Kurs der Bit-
coin-Konkurrenz Ether explodiert

    „Erst eineinhalb Jahre ist es her, dass der als Wunderkind
geltende Vitalik  Buterin  die  Investoren  bat,  ihn und sein
Projekt Ethereum zu finanzieren. Beim Crowdfunding ka-
men denn auch 15 Millionen Franken in Bitcoins zusam-
men,  dank  denen  sich  Buterin  von  Zug  aus  (juristischer
Hauptsitz) daran machte, eine Art Weltcomputer mit Namen
Ethereum zu bauen. Das Projekt verfügt auch über eine ei-
gene  Kryptowährung:  Ether.  In  den letzten  Tagen ist  der
Kurs von Ether nun geradezu explodiert. Auf über 200 Pro-
zent beläuft sich das Plus, und die Marktkapitalisierung be-
trägt mittlerweile 200 Millionen. Damit liegt Ether hinter
Bitcoin  nun auf  Rang zwei  der  neuen digitalen  Währun-
gen.“
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fend, habe ich in WAS BLEIBT VOM MENSCH IM POST-
HUMANISMUS?  Bände  1  und  2.  Ebozon,  Traunreut,
2020 bereits ausführlich ausgeführt] …

[Mithin, somit:] Ihr dürft euch auf gar keinen Fall impfen
lassen  …  Bill  Gates  ist  ein  Eugeniker  ...  [Stichwort:]
Zwangssterilisation … Wer so dumm ist, sich von einem
Eugeniker, der ... Geburtenkontrolle und Zwangssterilisa  -  
tion … [propagiert], impfen zu lassen, dem ist nicht mehr
zu helfen.“

Nur dann, Liebste, wenn man/Frau solche Hintergründe
kennt und bedenkt, erkären sich auch die ominösen Dea-
gel-Listen („Für diejenigen, die noch nichts von der ´Dea-
gel-Liste´ gehört haben sei als Einführung gesagt, dass
die Webseite Deagel.com [die auch die besagte, berüchtig-
te  Liste  führt]  ein  Informationsdienstleister  ist,  der  sich
aus  den  Informationen  diverser  Geheimdienste  speist.
Ihre Informationen erhält diese Seite aus offiziellen Ge-
heimdienstquellen und Verlautbarungen. Auf Deagel.com
werden diese offiziellen Informationen ausgewertet  und
zusammengefasst  und auch bisweilen  interpretiert“:  Die
Deagel  Liste  oder  wer  stirbt  wo  in  2025,  https://mumblefkd.word-
press.com/interessante-fakten/die-deagel-liste-oder-wer-stirbt-wo-in-
2025/, abgerufen am 22.11.2020).

Offizielle Deagel-Partner sind (Neue Zahlen der Deagel-
Liste: Deutschlands Bevölkerung schrumpft auf ein Drit-
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tel,  https://connec-tiv.events/neue-zahlen-der-deagel-lis-
te-deutschlands-bevoelkerung-schrumpft-auf-ein-drittel/;
Abruf am 22.11.2020):

• UN (United Nations)
• The World Bank 
• NSA (National Security Agency)
• NATO (North Atlantic Treaty Organization)
• Organisation for Economic Cooperation and Deve-

lopment 
• Russian Defense Procurement Agency
• Stratfor

Laut  Deagel-Liste  wird,  beispielsweise,  die  Einwohner-
zahl Deutschlands bis 2025 auf ein Drittel sinken (von 82
auf 28 Millionen). Ahnlich sieht die Prognose für andere
Länder aus: 

• Frankreich: Minus 41,8%
• Italien: Minus 29%
• Großbritannien:  Minus 77,3%
• Österreich:  Minus 29,5%
• Schweiz: Minus 35,3%

„Niederlandes Bevölkerungszahl von 17 Mio soll überra-
schenderweise unverändert bleiben. Auch in den ... Ost-
block- und Balkanstaaten sollen kaum bis eher geringere

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Rückgänge zu verzeichnen sein … Russland soll unver-
ändert bleiben … Die Prognosen für die USA verzeich-
nen einen Rückgang um ... 69,4%! Dort soll bis 2025 die
Bevölkerungszahl von aktuell 327 Mio auf 100 Mio ...sin-
ken“ Neue Zahlen der Deagel-Liste (wie zit. zuvor).

Könnte es sein, dass die Herren (der alten und) der neu-
en  Welt(-Ordnung)  sich  diese  Zahlen  maßgerecht  zu-
sammenschustern wollen: Ein stark geschwächter, in sei-
ner  Bevölkerung  massiv  reduzierter  US-amerikanischer
National-Staat  hier („make America great again“ wird in
diesem keine Rolle mehr spielen) und ein in etwa gleich
starker  russischer  Staat als  Kontrapart  dort,  China  als
dritter Pol zur Beherrschung des Ostens: Derart, in etwa,
dürften die globalen machtpolitischen Absichten der Sta-
keholder-Kapitalisten, der Korporokraten und ihre Adlaten
sein. In ihrem Nachhaltigkeits-Wahn. Namentlich zur Be-
herrschung der Welt.

Für solche und ähnlichen Veränderungen globalen Aus-
maßes wurde durch die Ermächtigungsgesetze vom 27.
März  2020  und  vom  18.11.2020  in  Deutschland  die
Grundlage  geschaffen:  „87  Jahre  nach  dem  Ermächti-
gungsgesetz  [der  Nationalsozialisten]  stimmt  das  Kabi-
nett  für  umfassende Ermächtigungen der  Bundesregie-
rung durch die ... Änderungen des Infektionsschutzgeset-
zes  (IfSG).  Für  die  Ausrufung  einer  epidemiologischen
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Notlage, … [durch] die die Aushebelung demokratischer
Regeln zustande kommt,  ist  die  Regierung [nun]  allein
zuständig  …  Bereits  vor  dem  24.  März  2020  waren
Grundrechte  der  Freiheit,  der  Person,  der  Versamm-
lungsfreiheit  und  der  Unverletzlichkeit  der  Wohnung
schwer  beeinträchtigt  ...  Nach  dem  neuen  Gesetz  …
kann … die Bundesregierung nun alles selbst erledigen.
Sie braucht keine Zustimmung von irgendwem“ (Rubikon
vom 6.  April  2020:  Das  Ermächtigungsgesetz.  Am 27.
März 2020 verkam Deutschland erneut zur Diktatur, htt-
ps://www.rubikon.news/artikel/das-ermachtigungsgesetz,
abgerufen am 22.11.2020).  

Und die EPOCH TIMES schreibt (am 18.11.2020, https://ww-
w.  epochtimes.de/meinung/gastkommentar/neues-bevoelke-
rungsschutzgesetz-demokratiedaemmerung-der-massivste-
grundrechts-
eingriff-der-geschichte-a3383204.html, Abruf am 22.11. 2020):

Neues  Gesetz:  Der  massivste  Grundrechtseingriff  der
Geschichte. Am heutigen Mittwoch soll das eilig fabrizier-
te  Dritte  Bevölkerungsschutzgesetz  durch  drei  Verfas-
sungsorgane gejagt werden. Es ist der finale Sargnagel
für die Demokratie.

[Der Verfassungsrechtler Prof. Kingreen (Universität Re-
gensburg) stellt in seinem Rechtsgutachten fest:]
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„´Das rechtliche Problem besteht ... im Kern darin, dass
die Feststellung der ´epidemischen Notlage´ ein verfas-
sungsrechtlich  hochgradig  problematisches  Ausnahme-
recht auslöst und ihre dauerhafte Aufrechterhaltung den
fatalen Anschein eines verfassungsrechtlich nicht vorge-
sehenen Ausnahmezustands setzt´ ...

Es gibt ... viele Ereignisse, die ... in Sachen Corona nur
noch stutzig machen: das Tempo der Verschärfungen, die
überall zunehmende Zensur, der Kollaps des Debatten-
raums, die autoritäre Sprache, der diktatorische Duktus.
Wir  leben  in  Zeiten  der  Demokratie-Dämmerung.  Die
Nacht  wird  täglich  länger,  der  Tag kürzer.  Und irgend-
wann könnte die Nacht bleiben ...

Demokratien sterben nicht mit einem Knall, sondern mit
einem Winseln ... Wenn dieser Entwurf Gesetz wird, gibt
sich  die  Institution  Bundestag  selbst  auf,  sie  schaufelt
sich ihr  eigenes Grab.  Und jeder  Abgeordnete,  der  da
mitmacht, betätigt sich als Totengräber.“

Im  wahrsten  Sinne  des  Wortes.  Denn  durch  „Corona-
Impfungen“ (die so überflüssig sind wie ein Kropf) wer  -  
den wahrscheinlich Millionen und Aber-Millionen sterben
(durch sog. Zytokinin-Stürme, d.h. schwerste autoallergi  -  
sche Reaktionen, die möglicherweise erst mit der zweiten
oder dritten Impfung auftreten und/oder durch ein neu  es  
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[Corona-]Wild-Virus provoziert  werden); unzählige Frau-
en werden aufgrund einer Kreuzreaktion geg  en Syn  cytin  
(welches Schwangerschaften durch Ausbildung der    Pla  -  
centa erst ermöglicht;  s.  Syncytin-1,  Synonym: Enverin,  ERV-
WE1,  HERV-W  Env,  https://flexikon.doccheck.com/de/Syncytin-
1#:~:text=Syncytin-1%20enthält%20ein%20Signalpeptid,Zell-Zell-
Fusion,  abgerufen  am  30.11.2020)  unfruchtbar  werden (The
Great  Reset:  Der  weltweite  große  Neubeginn,  https://www.you-
tube.com/watch?v=bbTrIlCuWZ8, Abruf: 27.11.2020).

Im Verhindern von Schwangerschaften (und im Chippen
und Tracken) hat Bill  „The Kid“ Gates – wie Du weißt,
meine Liebe – einschlägige kriminelle Erfahrungen (Huth-
macher, Richard A.: WAS BLEIBT VOM MENSCH IM POST-HUMA-
NISMUS?  Ebozon, Traunreut, 2020. BAND 1, S. 75, 92 f., 127 f.,,
220, 230, 241-291 [BILL GATES, ID 2020 UND ANDERE SCHWEI-
NEREIEN]; BAND 2, S. 72 ff., 91 f., 103 f.,115 ff., 268 f. sowie eine
Reihe weiterer  Bücher  des Herausgebers des Briefwechsels,  die
aus Gründen der Übersichtlichkeit hier nicht angeführt werden); in-
sofern bei den Gates´schen Impfaktionen ein paar oder
auch  ein  paar  mehr  Menschen  krepieren,  ist  dies  als
„Kollateralschaden“ zu verbuchen.

Wie bekannt wurde das Ermächtigungs-Gesetz (vom No-
vember 2020) verabschiedet.  Passierte  den Bundesrat.
Wurde vom Bundespräsidenten unterzeichnet.  Schande
über all die, die dafür die Verantwortung tragen. Schande
über sie und ihre Namen. Bis ins dritte Glied. Amen.
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BRIEF AN EINE VERSTORBENE: 
THE GREAT RESET

Liebste (zwar nicht mehr auf Erden weilende, gleichwohl
für mich omnipräsente) Maria!

Am 9. Juli 2020 veröffentlichte Klaus Schwab, der Grün-
der und Vorsitzende des WEF (World Economic Forum)
ein  Buch mit  dem bezeichnenden Titel:  Covid 19:  The
great reset (Klaus Schwab und Thierry Malleret: COVID-
19: The Great Reset. World Economic Publishing / ISBN
Agentur Schweiz, Genf, Juli 2020): „COVID-19: The Gre-
at Reset" is a guide for anyone who wants to understand
how COVID-19 disrupted our social and economic sys-
tems, and what changes will be needed to create a more
inclusive, resilient and sustainable world going forward“
(https://www.amazon.de/COVID-19-Great-Reset-Klaus-
Schwab/dp/2940631123, abgerufen am 27.11.2020): 

Hier sollen offensichtlich Ursache und Wirkung, gefakter
Anlass  und  erwünschte  Folgen  miteinander  vertauscht
werden.  In  bekannter  Orwell´scher  New-Speak-Manier.
Denn Covid-19 ist nichts anderes als der Vorwand, die
Cover-Story,  das Ablenkungsmanöver,  die dafür herhal-
ten müssen, um die „alte analoge“ Welt – so, wie sie sich
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über Jahrtausende entwickelt hat, so, wie sie gewachsen
ist – zu zerstören und durch eine „neue digitale“ Art des
Lebens und (Miteinander-)Seins zu ersetzen. 

Eine „neue Welt“, in der, so Schwab, menschliche Fähig-
keiten  (wie  Riechen,  Schmecken,  Fühlen),  in  welcher
menschlicher Geist und der Menschen Seele als zutiefst
menschlich zu diskreditieren und deshalb zu eliminieren
sowie  durch  Künstliche  Intelligenz,  durch  eine  virtuelle
Welt zu ersetzen sind (The Great Reset: Der weltweite
große Neubeginn, https://www.youtube.com/watch?v=bb-
TrIlCuWZ8, Abruf: 27.11.2020). Sic. Sic sit. Non erit. Deo
Domino gratia, liebe Maria.

„Das Weltwirtschaftsforum (World Economic Forum, kurz
WEF) ist eine in Cologny im Schweizer Kanton Genf an-
sässige Stiftung, die in erster Linie für das von ihr veran-
staltete Jahrestreffen gleichen Namens bekannt ist, das
alljährlich  in  Davos  im  Kanton  Graubünden  stattfindet.
Hierbei kommen international führende Wirtschaftsexper-
ten,  Politiker,  Wissenschaftler,  gesellschaftliche Akteure
und  Journalisten  zusammen,  um über  aktuelle  globale
Fragen zu diskutieren. Neben Wirtschafts- und Sozialpo-
litik umfassen sie Fragen der Gesundheits- und Umwelt-
politik.  Das Forum wurde 1971 von Klaus Schwab ge-
gründet“ (Weltwirtschaftsforum, wikipedia, https://de.wiki-
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pedia.org/wiki/Weltwirtschaftsforum, abgerufen am 27.11.
2020).

Weniger  euphemistisch  ließe  sich  formulieren:  Wirt-
schaftsbosse, Präsidenten, Minister, Royals, die Lenker
und Gestalter unserer Wirtschaft und Gesellschaft, treffen
sich jährlich, i.a. im Januar, in der Schweiz, um die Ge-
schicke von Menschen und Menschheit  zu bestimmen.
Weltweit.  Von niemandem legitimiert.  Selbst-ermächtigt.
Ohne  irgendeinen  demokratischen,  d.h.  vom Volk,  von
den Völkern dieser Erde erteilten Auftrag. In je eigener
Machtvollkommenheit.

„Der  frühere  FDP-Vorsitzende Philipp  Rösler  hat  einen
neuen Job gefunden. Der Ex-Bundeswirtschafts- und Ex-
Bundesgesundheitsminister arbeitet  … ab dem 20.  Fe-
bruar 2014 für das Weltwirtschaftsforum (World Econo-
mic Forum / WEF) in Genf. Dort wird er ... zuständig sein
für die weltweiten Regierungskontakte der Stiftung.

WEF-Gründer und -Chef Klaus Schwab sagte ...: ´Wir ha-
ben ihn 2010 zu den Young Global Leaders aufgenom-
men. Ich habe seither seine Entwicklung verfolgt ...“ (Ärz-
teZeitung vom 23.12.2013, https://www.aerztezeitung.de/
Politik/Neuer-Job-fuer-Philipp-Roesler-292721.html,  ab-
gerufen am 27.11.2020; die ÄrzteZeitung, sozusagen die
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Bild-Zeitung für Ärzte, glönzte noch nie durch sprachliche
Brillanz.)          

Nun denn,  offensichtlich wieder einer,  der zum willigen
Helfer seiner Oberen wurde, der Flüchtlingsjunge aus Vi-
etnam: Zunächst eines der unzähligen Opfer des US-Im-
perialismus´, welcher, letzterer, den Vietnam-Krieg anzet-
telte – mit dem frei erfundenen Tonkin-Zwischenfall:  Ri-
chard A.  Huthmacher:  GEFÄNGNIS-TAGEBUCH, Band
3, Satzweiss, Saarbrücken, 2019, S. 158: Hat mir jemand
erzählt, dass auch die Versenkung der Lusitania (vorder-
gründiger Anlass für den Eintritt der USA in den 1. Welt-
krieg),  dass  Pearl  Habor  (gleichermaßen  provozierter
Grund für den Eintritt des US-Imperiums in den 2. Welt-
krieg),  dass der  (angebliche)  Tonking-Zwischenfall  (An-
lass für den Vietnam-Krieg, im Nachhinein von den USA
unumwunden  zugegeben  als  frei  erfunden)  und  dass
schließlich 9/11 von den US-Amerikanern inszeniert wur-
den?  –,  zunächst  also  Opfer  US-amerikanischer  Welt-
macht-Politik wurde Klein-Philipp Rösler dann zum Täter,
unterstützte  an  maßgeblicher  Stelle  die  Kräfte,  die  für
seine  eigene  „Expatriierung“  verantwortlich  waren:  So
werden Opfer zu Tätern.

Und von denen, den Tätern – die sich indes lieber als
Macher,  als Veränderer bezeichnen –, gibt  es im WEF
genug: 
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„Der  große Macher  des  WEF ist  ein  Deutscher,  Klaus
Schwab, ein Wirtschaftswissenschaftler aus Ravensburg.
Und der betreibt zusammen mit seiner Frau die Schwab-
Stiftung. Und diese Stiftung wiederum fördert sogenannte
Sozialunternehmer ... Schwab will zeigen, dass soziales
Engagement und profitorientiertes Wirtschaften miteinan-
der vereinbar sind …

Die  vierte  industrielle  Revolution  ist  Schwabs  großes
Thema  …  Wenn  man  die  Menschen  [indes]  nicht  ….
mit[nähme], käme es zu einer ´Abwehrreaktion in der Be-
völkerung gegen die fundamentalen Veränderungen, die
bereits unterwegs sind´ (Schwab, K.: The Fourth Industri-
al Revolution. World Economic Forum / Portfolio Pengu-
in, 1st edition, Genf, 2017).

Klaus  Schwab  …  [glaubt],  dass  der  Kapitalismus  am
Ende sei..., wenn es so weiter geh[e] wie bisher. Deshalb
meint Schwab, dass nach der Phase des Staatskapitalis-
mus´, den er in Roosevelts New Deal und in der … In-
dustrialisierung einiger  Drittweltländer wirken sieht,  und
dem nachfolgenden Marktradikalismus, von ihm einfach
´Liberalismus´ genannt, nun sein ´Stakeholder-Kapitalis-
mus´ an der Reihe sei … [ – ] in Abgrenzung zum Share-
holder Kapitalismus ...
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[Eig.  Anmerkung,  Liebste:  „Als  Stakeholder  (deutsch
´Teilhaber´ oder Anspruchsberechtigter) wird eine Person
oder Gruppe bezeichnet,  die ein berechtigtes Interesse
am Verlauf oder Ergebnis eines Prozesses oder Projek-
tes hat. In der Betriebswirtschaftslehre wird Stakeholder
als  Anspruchsgruppe  übersetzt.“  So  Wikipedia  (https://
de.wikipedia.org/wiki/Stakeholder,  abgerufen  am  27.11.
2020) mit seinem Definitionsversuch. Klarer, nicht in or-
wellschem Neusprech formuliert: Stakeholder sind die al-
ten und die  neuen Herren unserer Welt.  Die der Men-
schen Leben bestimmen: nach eigenem Dünken, wie es
ihnen gefällt. Das sind Korporokraten, Faschisten, trans-
nationale, die, im Gegensatz zu den Faschisten der An-
nalen, neue alte Ziele haben: Gott gleich wollen sie sein,
während der Masse Heer ihnen diene als Sklaven.]

Der kapitalistische Unternehmer ist nicht nur seinen An-
teilseignern verpflichtet.  Er muss auch das Umfeld mit-
nehmen.  Für  Genossenschaften  und  öffentlich-rechtli-
ches Wirtschaften ist hier allerdings kein Platz. Das Pro-
fitprinzip muss jede Faser der Gesellschaft durchdringen.

Diese beiden Elemente: vierte industrielle Revolution und
Stakeholder-Kapitalismus, will Schwab jetzt im Schatten
der Corona-Lähmung in einem Riesensprung nach vorne
bringen.
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Darum  soll  der  nächste  Weltwirtschaftsgipfel  2021  in
Davos unter dem Motto stehen: The Great Reset ... 

Im Lungenkurort treffen sich wie gehabt ... physisch und
haptisch ...  die  nicht  mehr ganz jungen Großen dieser
Welt und ihre etwas jüngeren Schützlinge. Zeitgleich ver-
sammeln sich am Katzentisch der Videokonferenzen die
jungen Stakeholder der Davoser Senioren. Die … [wer-
den] dann aus allen Ecken d...es Globus zugeschaltet.
Bereits  im April  trafen sich im Internet nachwachsende
Talente der schönen neuen Technowelt unter dem Motto
´Reset  Everything´  [https://reseteverything.events/;  der
Link,  Liebste,  wurde  mittlerweile  aus  dem Internet  ge-
löscht – ein Schelm, der Böses dabei denkt!] ... Es ging
um 5G, Transhumanismus, Künstliche Intelligenz, Kryp-
towährung, Impfungen neuen Typs sowie um Lebensver-
längerung…  [S.  hierzu:  Richard  A.  Huthmacher:  WAS
BLEIBT  VOM  MENSCH  IM  POST-HUMANISMUS?
ÜBERWACHUNG  UND  MINDKONTROL,  EUGENIK
UND  TRANSHUMANISMUS  SOWIE  DIE  DIGITALE
TRANSFORMATION UNSERER GESELLSCHAFT. Band
1 und Band 2. Ebozon, Traunreut, 2020.]

Es fällt auf, dass bei Schwabs Great Reset die Volksre-
publik China immer mitmischt. Klaus Schwab ist … ein
kluger Mann. Er hat erkannt, dass der Staatsapparat für
das Gelingen seines Welt-Re-Starts nicht ganz entbehr-
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lich ist. Die Machtmaschine Chinas ... harmoniert auf das
Vortrefflichste mit den Ambitionen der Multimilliardäre ...
Und wie geschmeidig, schnell und effizient diese Macht-
maschine ...  an das neue Super-Netz 5G herangeführt
hat, das macht dem sieggewohnten Westen ...  nicht nur
Eindruck, sondern auch ... Angst“ (Ploppa, H.: Der große
Reset. Die Eliten wollen Corona nutzen, um in einem Akt
„schöpferischer  Zerstörung“  eine schöne neue Techno-
Welt  [zu] errichten, https://www.rubikon.news/artikel/der-
grosse-reset; Abruf am 27.11. 2020, e. Hvhbg.). 

Festzuhalten, Liebste, gilt: Wir befinden uns derzeit in ei-
nem  rapiden  gesellschaftlichen  Umgestaltungsprozeß.
Und: „Die Architekten dieser globalen Agenda haben ver-
standen, dass die Transformation der Gesellschaft unbe-
dingt auch die Transformation des Menschen selbst, sei-
ner psychischen und sozialen Grundbeschaffenheit erfor-
dert. Hierzu dienen bestimmte ´Corona-Maßnahmen´ wie
das Abstandsgebot ebenso wie die transhumanistischen
Visionen  einer  Techno-Elite“  (Der  große  Neustart.  Die
Corona-Lockdowns  sind  Ausdruck  eines  Plans,  die
Menschheit  einem  sich  beschleunigenden  Prozess  hin
zur  digitalen  Tyrannei  zu  unterwerfen,  https://www.rubi-
kon.news/artikel/der-grosse-neustart,  abgerufen  am  27.
11.2020).
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Diese digitale Tyrannei soll mit einem umfassenden, all-
gegenwärtigen und omnipräsent disziplinierenden Sozial-
kredit-System  (sozialen  Kreditsystem)  einhergehen  (s.
beispielsweise:  The  Game  of  Life:  Visualizing  China´s
Social  Credit  System,  https://www.visualcapitalist.com/
the-game-of-life-visualizing-chinas-social-credit-system/
[Abruf: 27.11.2020] oder: FAZ vom 30.11.2018: Punktab-
zug für  zu seltene Besuche bei  den Eltern,  https://ww-
w.faz.net/aktuell/wirtschaft/infografik-chinas-sozialkredit-
system-15913709.html  [Abruf: dito]: „Das Projekt ist der
größte Versuch digitaler Sozialkontrolle aller Zeiten“).

Einem solchen System sozialer Kontrolle resp. sozialen
Zwangs  und  je  individueller  Unterwerfung  entspricht
(auch)  die  derzeitige Pflicht,  wegen eines Husten-  und
Schnufen-Virus´ einen völlig nutzlosen, mehr noch: einen
den Träger selbst schädigenden „Munden-Nasen-Schutz“
(vulgo: Maske, Maulkorb oder auch Gesichtswindel oder
Gesichtskondom genannt)  zu tragen.  (Frage:  Was wird
geschützt: der Mund, die Nase oder die Absicht unserer
Oberen, uns, auch durch kleine Akte der Unterwerfung,
zum Gehorsam zu zwingen?)

Ein sehr viel umfassenderen, mehr noch: einen Akt tota-
ler Unterwerfung wird resp. würde es bedeuten, sich der
allseits  propagierten und geforderten Impfpflicht  im Zu-
sammenhang mit der gefakten Covid-19-“Pandemie“ zu
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beugen, denn diese Impfung wird mit großer Wahrschein-
lichkeit – durch autoallergische Reaktionen (Stiftung Co-
rona-Ausschuss. 29. Sitzung: Der Angriff auf Körper und
Seele,  https://www.youtube.com/watch?v=GM4VsK5N-
Wvk, veröffentlicht und abgerufen am 27.11.2020) – zu
hunderttausenden, vielleicht Millionen von Toten  und Mil-
lionen und Abermillionen von unfruchtbaren Frauen füh-
ren  –  irgendwie  müssen  die  Vorgaben  der  Georgia
Guidestones und der Deagel-Liste schließlich umgesetzt
werden.

„Die u.a. von Bill Gates und Microsoft unterstützte Initiati-
ve ID2020 löst angesichts von Corona … große Skepsis
bis  schroffe  Ablehnung  [aus]  ...  Das  Programm  sieht
[u.a.] vor, jedes Neugeborene zu impfen und bei der Ge-
legenheit  zur  Identifizierung  mit  einem  biometrischen
Chip (infant biometric technologies) zu versehen … Ver-
antwortlich für die Ausführung ist u.a. GAVI – eine Allianz,
die sich die Impfung der Menschen ...  zur Aufgabe ge-
macht hat … [Dies] zu der Befürchtung, dass ID2020 den
Weg in den totalitären Überwachungsstaat ebnet und auf
diese Weise digitalen Währungen zum Durchbruch ver-
holfen … [wird].  Durch Corona könnte sich dieser Pro-
zess beschleunigen.  Profiteure  seien  die  Ultra-Reichen
und die Pharmaindustrie“ (Huthmacher, Richard A.: WAS
BLEIBT  VOM  MENSCH  IM  POST-HUMANISMUS?
BAND 1, Ebozon, Traunreut,  S. 316).
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Von zentraler Bedeutung im transhumanistischen Gedan-
kengut ist ... die Eugenik, also die Anwendung entspre-
chender theoretischer Konzepte auf die Bevölkerungspo-
litik eines Landes bzw. Volkes resp. einer Rasse oder Art:
Im Geiste einer sozialdarwinistischen Ideologie wird die
Fortpflanzung (nach Definition der je Herrschenden) „Ge-
sunder“ begünstigt und die Reproduktion „Kranker“ (resp.
derer, die unsere psychisch kranken „Oberen“ für krank
halten) verhindert, beispielsweise durch Zwangssterilisa-
tion  oder  Euthanasie  (Huthmacher,  Richard  A.:  WAS
BLEIBT  VOM  MENSCH  IM  POST-HUMANISMUS?
BAND 1, Ebozon, Traunreut,  S. 316 f.).

Oder  durch  die  geplanten  Impfungen  gegen ein  Virus,
das seit Zeiten Teil des humanen Mikrobioms und somit
zur menschlichen Evolution wahrscheinlich unverzichtbar
ist. Indes. Die Trans- und Posthumanisten vom Schlage
eines Bill Gates wollen schlauer sein als der Schöpfungs-
plan, der Leibhaftige will schlauer sein als Gott. Das Er-
gebnis,  die  größte  Katastrophe  der  Menschheitsge-
schichte,  wird  man in  einigen Jahren sehen.  Wenn es
dann noch eine menschliche Intelligenz gibt, die zu kriti-
scher Reflexion in der Lage ist. 

Jedenfalls: Der radikale, fundamentale Umbau von Wirt-
schaft und Gesellschaft, wie ihn die Globalisten des WEF
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anstreben und umzusetzen im Gange sind,  eine  solch
umfassende Transformation erfordert einen totalen Wan-
del  menschlichen  Verhaltens;  nur  so  lassen  sich  die
trans-  und  posthumanistischen  Ziele  des  Welt-Wirt-
schafts-Forums umsetzen (The Fourth Industrial Revolu-
tion: what it  means, how to respond,  https://www.wefo-
rum.org/agenda/2016/01/the-fourth-industrial-revolution-
what-it-means-and-how-to-respond/,  Abruf  am  27.11.
2020).  

Ziel der Globalisten, will meinen. der Herren einer neuen
Welt und Welten-Ordnung ist ein technokratischer, trans-
nationaler  Eliten-Faschismus  und  Korporatismus.  Und:
„Die Veränderung muss so rasch kommen und so drama  -  
tisch sein, dass selbst diejenigen, die rechtzeitig erken  -  
nen, dass eine gegen sie gerichtete Revolution stattfin  -  
det, nicht die Zeit haben, sich dagegen zu mobilisieren“
(Rubikon: Der große Neustart. Wie zitiert zuvor).

„Schwab bezeichnet die Covid-19-Krise als einen Zäsur-
punkt für die Technologien der vierten industriellen Revo-
lution. Und während die Menschen mit Masken und den
ständigen Meldungen von Covid-positiven Fallzahlen ab-
gelenkt werden, um Angst und Konformität zu säen, voll-
zieht sich die globale Konsolidierung der Macht in Echt-
zeit. Im Dienst der Machtelite treibt der Gründer und CEO
des  Weltwirtschaftsforums,  Klaus  Schwab,  ´eine  neue

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

globale Architektur´ voran, die von einer neuen ´Global
Governance´ getragen wird …

Dieser  neue  Faschismus  wird  heute  unter  dem Deck-
mantel von Global Governance, Biosicherheit, der ´Neu-
en Normalität´, dem ´New Deal for Nature´ und der ´Vier-
ten Industriellen Revolution´ vorangetrieben.

Die globale Führungselite  des Kapitalismus hat  mit  Si-
cherheit ihr Bestes getan, um ´den durch die Panik aus-
gelösten Schock auszunutzen´ und uns allen seit den al-
lerersten Tagen des Ausbruchs versichert,  dass aus ir-
gendeinem unerfindlichen Grund nichts in unserem Le-
ben je wieder so sein könne, wie es einmal war.

Klaus Schwab und Thierry Malleret …  jubeln“ (Der glo-
bale  Käfig,  https://www.rubikon.news/artikel/der-globale-
kafig, abgerufen am 27.11.2020): 

• „Viele Dinge werden sich für immer ändern.“ 
• „Eine neue Welt wird entstehen.“ 
• „Der durch Covid-19 ausgelöste gesellschaftliche

Umbruch wird Jahre und möglicherweise Genera-
tionen andauern.“

• „Viele  von uns machen sich  Gedanken darüber,
wann die Dinge wieder zur Normalität zurückkeh-
ren werden. Die kurze Antwort lautet: nie“ (winter
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oak:  KLAUS  SCHWAB  AND  HIS  GREAT  FAS-
CIST  RESET,   https://winteroak.org.uk/
2020/10/05/klaus-schwab-and-his-great-fascist-re-
set/,  eingestellt  am 5.10.2020  und  abgrufen  am
27.11.2020).

Ich weiß ganz genau, Liebste, was Du sagen würdest,
wenn  eben  dieser  Deep  State,  der  immer  mehr  seine
Maske fallen lässt, dich nicht ermordet hätte: 

„Nie  gibt  es  nicht“,  würdest  Du sagen.  „Es gibt  immer
Hoffnung“, würdest Du sagen. „Willst Du etwa, dass er-
bärmliche Figuren wie  Gregor  Großkotz-Ney,  wie  Prof.
Neunmalklug-Förstel,  wie  Frau  Prof.  Tausendschöön-
Kiechle am Ende doch obsiegen?“ Würdest Du sagen.

Und ich würde Dir antworten: „Nein, Liebste, das will ich
nicht.“  Und ich würde weiterhin  antworten:  „Der Kampf
geht weiter, Liebste. Mit Gottes Hilfe werden wir siegen.
Und werden sie zum Teufel jagen, die kleinen bärmlichen
Adlaten, vielleicht gar die  Rothschild und Rockefeller, die
Gates und die Soros, die Buffet  und Bezos und deren
treue Diener, den Drosten, den Wieler, die Merkel, den
Spahn. Zum Teufel werden wir sie jagen, die Herren und
ihre großen und kleinen Adlaten. Damit die Menschheit
nicht erleide einen unwiderruflichen Schaden.“
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WIE DIE HERRSCHENDEN VERSUCHEN, 
KRITIKER MUNDTOT ZU MACHEN

Dr. med. Richard A. Huthmacher
Arzt, Prakt. Arzt, Facharzt,
Chefarzt und Ärztlicher Direktor i.R.
etc. etc.
Schriftsteller

Kriminalpolizeiinspektion 
L... K 3 

Ihr Zeichen:
BY...
Ermittlungssache: 
„Ausstellung unrichtiger Gesundheitszeugnisse u.a. 
am 25.09.2020, 12.20 Uhr in L...“

Sachbearbeiter:
W..., KOK

Vorab per Email an: 
pp-nb.l....kpi@polizei.bayern.de 
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                                                  L..., den 22.11.2020

Zu Ihrer  Vorladung,  datierend auf  den 30.10.2020,  mir
zugegangen  am 20.11.2020,  erlaube  ich  mir,  wie  folgt
Stellung zu nehmen:

1.  Zum Rubrum:  „Ausstellung  unrichtiger  Gesundheits-
zeugnisse u.a.“:

a) Was mit „u.a.“ gemeint ist, entzieht sich meiner Kennt-
nis. Deshalb halte ich es für ebenso sinnvoll wie zielfüh-
rend, einen ggf. bestehenden Verdacht zu benennen – zu
„u.a.“ werde ich sicherlich  nicht Stellung nehmen (wohl
wissend, dass ich zu keinerlei Stellungnahme, auch nicht
dazu, ihrer Vorladung Folge zu leisen, verpflichtet bin).

b) Weiterhin ist von „Ausstellung unrichtiger Gesundheits-
zeugnisse“ die Rede; dieser Vorwurf ist allein schon des-
halb lächerlich, weil ich in den letzten Jahren – soweit er-
innerlich seit meinem Eintritt in den Ruhestand – ein ein  -  
ziges „Gesundheitszeugnis“,  will  meinen:  Attest  ausge-
stellt  habe, und zwar das Ihnen in fotografischer Kopie
vorliegende, das ich „ad usum medici“ geschrieben habe
(medizinische  Terminologie,  von  Fach-Unkundigen  ggf.
im Internet zu googeln) und zur Befreiung von der Pflicht,
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einen Mund-Nasen-Schutz, vulgo „Maulkorb“ genannt, zu
tragen.  

Insofern,  gleichwohl,  von  „Gesundheitszeugnissen“  die
Rede  ist,  kann  ich  gerne  anbieten,  Ihnen  den  Unter-
schied zwischen Singular und Plural (gemeinhin als Ein-
und Mehrzahl bezeichnet) zu erklären; diesbezüglich füh-
le ich mich durchaus kompetent, weil ich in einem defi-
nierten Zeitraum mehr Bücher (unterschiedlicher Genres)
geschrieben  und  veröffentlicht  habe  als  jeder  andere
Mensch auf der Welt, mehr noch: als je ein Mensch in der
Geschichte der Menschheit (welche Aussage sich mit ein
paar Mausklicks im Internet verifizieren lässt).

Deshalb darf ich Sie bitten und ersuchen, nicht Behaup-
tungen  aufzustellen,  die  allein  denk-logisch  unmöglich
sind.

2. In Ihrer Vorladung ist „von einer Anhörung als Betroffe-
ner“  die  Rede.  Den  Rechts-Status  eines  „Betroffenen“
kenne ich nicht; ich wäre Ihnen verbunden, wenn Sie mir
denselben erklären würden.

3. Ich bin seit Jahrzehnten approbierte Arzt; die Approba-
tion wurde mir nie entzogen. Zweifelsohne bin ich somit
zur Ausstellung von „Gesundheitszeugnissen“ berechtigt.
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Nur der Vollständigkeit  halber erlaube ich mir den Hin-
weis,  dass  Atteste  keiner  Formvorschrift  unterliegen,
dass es möglich und zulässig  ist,  diese mündlich oder
schriftlich,  ggf.  auch handschriftlich zu  erbringen.  Inso-
fern ich, in der Tat, bei der Attestierung einer Befreiung
vom  Tragen  eines  Mund-Nasen-Schutzes  die  Hand-
schrift-Form gewählt habe, so geschah dies mit Bedacht,
damit anhand eben dieser Handschrift zweifelsfrei nach-
zuvollziehen ist,  dass ich selbst,  als  entsprechend Be-
rechtigter, das Attest ausgestellt habe – was an abstru-
sen  Vorwürfen  angeblicher  Attest-Fälschungen  derzeit
durch die Lande geistert, dürfte hinlänglich bekannt sein.

4.  Obiter Diktum, gegenständlich bedeutungslos, gleich-
wohl erwähnenswert:

a) Die Größe von SARS-CoV2-Viren liegt im zweistelli-
gen  Nanometer-Bereich,  die  „Löcher“  eines  üblichen
„Mund-Nasen-Schutzes“ sind etwa um den Faktor 1000
größer: Einschlägige Viren „fliegen“ durch eine sog. „All-
tagsmaske“ (interessantes Wording und Framing – auch
dazu habe ich Bücher geschrieben, die dringend zur Lek-
türe  empfohlen  werden),  Viren  fliegen  also  durch  eine
„Alltagsmaske“ wie ein Fliege durchs offene Scheunen-
Tor. Selbst  die WHO erklärt unmissverständlich, dass die
üblichen „Gesichtswindeln“ keinerlei Infektionsschutz bie-
ten.
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b) Aus medizinischer Sicht sind „Alltags-Masken“ mithin
sinnlos (bei „Feiertags.Masken“ verhält es sich nicht an-
ders; s. meinen Hinweis auf Wording und Framing zuvor).
Erhebt sich somit die Frage: Warum soll der „Mund-Na-
sen-Schutz“ auf Biegen und Brechen, auf Teufel-komm-
raus durchgesetzt werden? Könnte es sich um ein gigan-
tisches,  globales  (Milgram-  und  Biderman-)Gehorsam-
keits-Experiment handeln? Honi soit qui mal y pense.

Nur nebenbei  bemerkt:  Ich habe,  vor vielen Jahren,  in
Medizinischer Psychologie und in Medizinischer Soziolo-
gie promoviert; ein bisschen verstehe ich (auch) von sol-
chen Zusammenhängen.

5. a) Bei der Kontrolle meiner Befreiung vom Tragen ei-
nes Mund-Nasen-Schutzes (fürchterliche Genetiv-Kette,
indes: auf die Schnelle fällt mir keine bessere Formulie-
rung ein, und ich will meine kostbare Zeit nicht mit dem
Abfassen überflüssiger Stellungnahmen vergeuden), bei
der Kontrolle im Supermarkt, auf die Sie sich wohl bezie-
hen (ein anderes einschlägiges Ereignis ist mir nicht be-
kannt), habe ich mich als Arzt legitimiert, und zwar durch
einen gültigen  Arzt-Ausweis  mit  Passbild,  der  von den
beiden kontrollierenden Beamten nicht beanstandet wur-
de. Das schriftliche Attest  wurde – mit meinem Einver-
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ständnis – von einem der beiden Beamten mittels Handy
photographiert.

Zudem habe ich erklärt, dass ich als Arzt den Sachver-
halt auch mündlich attestiere (ein schriftliches Attest mit-
hin nicht von Nöten ist). Dahingehend attestiere, dass ich
von der Masken-Pflicht (Tragen eines sog. Mund-Nasen-
Schutzes) aus gesundheitlichen Gründen befreit bin. 

Auf die Frage eines der beiden Beamten nach der Dia-
gnose habe ich entgegnet, dass ihn die Diagnose über-
haupt nichts angeht; ich habe mir zudem erlaubt zu fra-
gen, ob er die ärztliche Schweigepflicht kenne und was
er von der Privatsphäre halte. 

b) Zusammenfassend habe ich somit meinen Nachweis-
und  Mitwirkungs-Pflichten  Genüge  getan.  Wenn  Sie  –
grotesker Weise – dennoch einen Zweifel an meiner Ap-
probation hegen, können Sie sich mit den einschlägigen
Behörden ins Benehmen setzen; dies dürfte im Internet-
Zeitalter nicht allzu schwer fallen.

6. Was, schließlich, soll an meinem Gesundheitszeugnis
„unrichtig“ sein. Wollen Sie mit dieser Begrifflichkeit etwa
suggerieren,  das Attest  sei  falsch,  weil  ein  Befreiungs-
grund nicht vorliege?
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Wenn Sie eine solche Unterstellung in die Welt setzen,
werde ich  –  auch –  strafrechtlich  gegen SIe  vorgehen
(Lemmata: falsche Verdächtigung, Verfolgung Unschuldi-
ger, Verleumdung/üble Nachrede etc.). 

Jedenfalls werde ich dieses mein Schreiben, so oder so,
(zunächst  ohne  Nennung  von  Namen)  veröffentlichen.
Sollten  Sie  der  Meinung  sein,  die  Staatsanwaltschaft
werde  ohnehin  nicht  gegen die  Polizei  als  ihr  eigenes
Hilfsorgan  resp.  gegen  Polizisten  ermitteln,  und  sollte
weiterhin Unrecht gegen mich geschehen, darf ich Ihnen
versichern, dass ich den ganzen Vorgang dann mit Nen-
nung von Namen, Behörden etc. publizieren werde. 

Da mittlerweile selbst russische Verlage/Großbuchhand-
lungen seitenweise  Leseproben von mir  veröffentlichen
(was ebenfalls leicht im Internet zu verifizieren ist), wäre
es mir  dann Freude und Genugtuung,  die  Namen von
Personen und Behörden einem unrühmlichen Gedenken
zu übereignen. Auf dass man sich ihrer schäme. Der Be-
hörden. Der Namen. Der Personen. Auch posthum. Dass
man sich  ihrer  schäme bis  ins  dritte  Glied.  Und,  nota
bene: Tempora mutantur.

Im Übrigen:  Sie  werden die  Publikation  dieses Schrei-
bens (zunächst noch ohne Namensnennung) auch durch
(den  Versuch  einer)  „Sicherstellung“  nicht  verhindern
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können, es ist bereits – auch bei ausländischen „Publika-
tionsorganen“ –  hinterlegt. Insofern wäre – rein vorsorg-
lich angemerkt – eine Beschlagnahme (von was auch im-
mer) sinnlos; alle relevanten Daten sind längst gesichert
und in Sicherheit.

7. Abschließend: Sollten Sie (dennoch) bei mir „einreiten“
–  vorgeblich,  um  Beweise  zu  sichern,  tatsächlich,  um
Angst  und  Schrecken  zu  verbreiten  (welche  Beweise?
Bei einem Arzt, der seit mehr als sechs Jahren im Ruhe-
stand ist und in dieser Zeit  ein einziges Attest geschrie-
ben  hat,  das  Ihnen  zudem  vorliegt?  Jedenfalls:  Ihre
Rechtsbeugungs-Absicht wäre für einen solchen Fall ex
ante offensichtlich und würde von mir einer [auch straf-
rechtlichen] „Aufarbeitung“ zugeführt) –, sollten Sie also,
(noch) geltendes Recht brechend, mir einen einschlägi-
gen Besuch abstatten (wollen), darf ich Ihnen versichern:
Damit  schrecken  Sie  mich  nicht.  Derartige  Willkürakte
kenne ich, habe ich zur Genüge erlebt. 

(Gleichwohl: Glaube keiner, dass ich sie vergessen habe.
Will meinen: dass ich – zu gegebener Zeit, und die Zeit
wird kommen – die Verantwortlichen nicht zur Rechen-
schaft ziehen werde.)
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Jedenfalls wäre es nett, wenn Sie sich vor einem „Ein-
marsch“ ankündigen würden, damit ich schon mal einen
Kaffee kochen kann (kleiner Scherz am Rande, damit ei-
nem ob der kafkaesken Absurdität des Ganzen nicht das
Lachen  im  Halse  stecken  bleibt.  Ein  unfeiner  Mensch
würde formulieren: Das K… kommt).

Dr. med. Richard A. Huthmacher

Postskript:

„Als  die  Nazis  die  Kommunisten  holten,  habe  ich  ge-
schwiegen, ich war ja kein Kommunist. 
Als sie die Sozialdemokraten einsperrten, habe ich ge-
schwiegen, ich war ja kein Sozialdemokrat. 
Als  sie  die  Gewerkschafter  holten,  habe ich geschwie-
gen, ich war ja kein Gewerkschafter. 
Als sie mich holten, gab es keinen mehr, der protestieren
konnte“ (Martin Niemöller). So jedenfalls die Legende.

Und nochmals, zur Erinnerung: Tempora mutantur.
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Monate später erhielt ich von der Staatsanwaltschaft L…
dann folgenden Einstellungsbescheid:

„Ermittlungsverfahren gegen Sie
wegen Ausstellung unrichtiger Gesundheitszeugnisse

… in dem oben genannten Verfahren habe ich mit Verfü-
gung vom … folgende Entscheidung getroffen:

Das  Ermittlungsverfahren  wird  gemäß  §  170  Abs.  2
STPO 229 eingestellt.

229 § 170 StPO:
      „Entscheidung über eine Anklageerhebung

• (1) Bieten die Ermittlungen genügenden Anlaß zur Er-
hebung der öffentlichen Klage, so erhebt die Staatsan-
waltschaft  sie  durch Einreichung einer  Anklageschrift
bei dem zuständigen Gericht.

• (2)  1Andernfalls  stellt  die  Staatsanwaltschaft  das Ver-
fahren  ein.  2Hiervon  setzt  sie  den  Beschuldigten  in
Kenntnis,  wenn er als solcher vernommen worden ist
oder  ein  Haftbefehl  gegen ihn erlassen war;  dasselbe
gilt, wenn er um einen Bescheid gebeten hat oder wenn
ein besonderes Interesse an der Bekanntgabe ersichtlich
ist.“
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Das Verfahren wird gem. § 43 OwiG  230 zur Verfolgung
der  Ordnungswidrigkeit(en)  an  die  Verwaltungsbehörde
abgegeben.

Mit freundlichen Grüßen

gez. ...
Staatsanwalt als Gruppenleiter“

230 Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWiG)
      „§ 43 Abgabe an die Verwaltungsbehörde

• (1) Stellt die Staatsanwaltschaft in den Fällen des § 40
das  Verfahren  nur  wegen  der  Straftat  ein  oder  über-
nimmt sie in den Fällen des § 42 die Verfolgung nicht,
sind aber Anhaltspunkte dafür vorhanden, daß die Tat
als  Ordnungswidrigkeit  verfolgt werden kann, so gibt
sie die Sache an die Verwaltungsbehörde ab.

• (2) Hat die Staatsanwaltschaft die Verfolgung übernom-
men, so kann sie die Sache an die Verwaltungsbehörde
abgeben, solange das Verfahren noch nicht bei Gericht
anhängig ist; sie hat die Sache abzugeben, wenn sie das
Verfahren nur wegen der zusammenhängenden Straftat
einstellt.“
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Nunmehr  schickte  mir  das  Ordnungsamt  einen  Anhö-
rungsbogen zwecks Einleitung eines Ordnungswidrigkei-
ten-Verfahrens. Ich erlaubte mir, wie folgt zu antworten:

Dr. med. Richard A. Huthmacher
Chefarzt und Ärztlicher Direktor i.R.
etc. etc.
Schriftsteller

Stadt L...
Ordnungsamt
Frau G...

Aktenzeichen: ...OwiG
Anhörung 
Ihr Schreiben vom ...

                                                Landshut, den ...
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Wie  von  Ihnen  zutreffend  festgestellt  ist  die  Sechste
Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung vom
19. Juni 2020 zu Grunde zu legen; dort wird in § 1 Abs. 2
Nr. 2 wie folgt ausgeführt:

„Personen,  die  glaubhaft  machen  können,  dass  ihnen
das Tragen einer  Mund-Nasen-Bedeckung aufgrund ei-
ner  Behinderung  oder  aus  gesundheitlichen  Gründen
nicht möglich oder unzumutbar ist, sind von der Trage-
verpflichtung befreit.“

Weitere Bestimmungen späterer Verordnungen wie die,
dass einschlägige ärztliche Atteste Diagnosen und eine
Begründung der Befreiungssachverhalte enthalten sollen
(auf die Problematik der Konkurrenz einer solchen Ver-
ordnung mit der – in der Hierarchie der Rechtsvorschrif-
ten höher gestellten – ärztlichen Schweigepflicht will ich
hier  nicht  eingehen,  sie,  Problematik  wie  Konkurrenz,
sind  vorliegend unerheblich),  eine  Bestimmung solcher
Art existiert   nicht  .    

Mithin gilt – ex lege – keine weitere Pflicht als die, glaub-
haft zu machen (auf welche Art auch immer, beispielswei-
se auch durch eine eidesstattliche Versicherung),  dass
ein  Befreiungsgrund vom Masken-Tragen-Gebot vorliegt.
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Ein ärztliches Attest ist    immer   eine Glaubhaftmachung.  
Eine hinreichende, ausreichende. Die, auch vorliegend,
keiner  weiteren Ausführungen bedarf. Es sei  denn,  sie
unterstellen ein (inhaltlich und/oder formal) falsches ärzt-
liches Attest. Dies wiederum müssten Sie beweisen.

Falls Ihnen das nicht gelingen sollte (wovon Sie ausge-
hen können), hätte dies, so darf ich Ihnen versichern, er-
hebliche  straf-  und  auch  zivilrechtliche  Konsequenzen;
ich zeige Ihnen bereits hiermit an, dass ich Sie ggf. – und
zwar Sie   höchst persönlich   – auch privatrechtlich (auf ei-
nen fünfstelligen Betrag) verklagen werde (Lemmata: fal-
sche  Verdächtigung/Verfolgung  Unschuldiger,  Rechts-
beugung, üble Nachrede resp. Verleumdung, Rufschädi-
gung etc. etc.). Auch dürfen Sie mit der Zustellung einer
strafbewehrten  Unterlassungs-Erklärung  resp.  Unterlas-
sungs-Klage in üblicher sechsstelliger Höhe rechnen.

Jedenfalls  ist  Ihre  Behauptung,  die  Formulierung  „…
kann  aus  gesundheitlichen  Gründen  keinen  Mund-Na-
sen-Schutz, gleich welcher Art, tragen“ sei zur Glaubhaft-
machung nicht ausreichend, schlichtweg und schlechter-
dings Unsinn.

Denn ein ärztliches Attest  ist  ein  ärztliches Attest.  Und
dessen Aussagen gelten. Ohne wenn und aber. Insofern
und insoweit sie nicht widerlegt werden – s. zuvor.
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Ich habe in meinem Berufsleben Aber-Tausende von Ar-
beitsunfähigkeitsbescheinigungen ausgestellt;  diese lau-
teten sinngemäß wie folgt: Der Patient XY ist arbeitsunfä-
hig erkrankt. Selbstverständlich ohne Angabe einer Dia-
gnose.  Weil  diese den Arbeitgeber  genauso wenig an-
geht wie meine eigene Diagnose bezüglich Maskenbe-
freiung einen Polizisten oder Verwaltungsbeamten (gene-
risches Maskulinum, bei Unkenntnis des  Terminus´ ggf.
googeln), einen Polizisten oder Verwaltungsbeamten, der
von (den mich betreffenden) medizinischen Sachverhal-
ten und Diagnosen so viel Ahnung hat wie eine Blinder
von der Farbe. Nämlich keine.

Es sei denn, ich hätte eine vieljährige akademische Aus-
bildung durchlaufen, obwohl adäquate Medizin-Kenntnis-
se auch ohne Medizinstudium und Facharztausbildung,
sozusagen en passant, zu erlangen sind. Was indes zu
bezweifeln ist. Wiewohl heutigentags – so selbst erlebt –
ein Polizist, der die entsprechende Diagnose nicht einmal
aussprechen kann, glaubt, bei einer Kontrolle beurteilen
zu können, ob der einschlägige Befund einen Maskenbe-
freiungstatbestand darstellt. Oder auch nicht. O tempora
sinistra  (bei  der  Übersetzung  hilft  Google-Translator).
Aber auch: Tempora mutantur: Quid sum miser tunc dic-
turus, quem patronum rogaturus? (Goethe, Faust.) 
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Jedenfalls: Seien Sie versichert,  dass ich – sofern dies
tatsächlich erforderlich werden sollte – in einem Gerichts-
verfahren  zwingende  Befreiungsgründe  vorlegen  kann
und werde!

Ob Sie den Ärztlichen Bezirksverband Niederbayern an-
geschrieben, ob Sie, ggf., den Sachverhalt korrekt darge-
stellt haben, ob und wie der Ärzteverband Ihnen geant-
wortet hat, entzieht sich meiner Kenntnis, ist auch höchst
unmaßgeblich; denn unter Berücksichtigung des tatsäch-
lichen Sachverhalts kann der Ärzteverband zu keinen an-
deren  Schlüssen  als  den  von  mir  vorgetragenen  kom-
men. Jedenfalls, wenn er lege artis handelt. Wovon ich
ausgehe.

Abschließend erlaube ich mir (wieder einmal, doch nicht
von ungefähr) den Hinweis, dass ich in definierten Zeit-
räumen mehr Bücher als jeder andere Mensch auf der
Welt, mehr noch: als je ein Mensch in der Geschichte der
Menschheit  geschrieben  und  publiziert  habe und  dass
meine Bücher mittlerweile weltweit gelesen werden (ein
Blick  ins  Internet  fördert  die  Verifizierung);  sollten  Sie
weiterhin  Sachverhalte  behaupten,  die  nicht  zutreffen,
darf ich Ihnen versichern, dass Sie und ihre Behörde –
mit voller Namensnennung – in meinem nächsten Buch
adäquate Erwähnung finden werden; es möge Ihnen und
den Ihren zu Ruhm und Ehre gereichen.  
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Dr. med. Richard A. Huthmacher
(Chefarzt und Ärztlicher Direktor i.R. 
Schriftsteller)
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ZU SEIN UND SCHEIN. ZU LÜGEN UND
BETRÜGEN. ZU CHRISTIAN DROSTEN.
UND SEINER VERSCHWUNDENEN DOK-

TORARBEIT

Maria, geliebte; Geliebte!

Auch der 7. Band (und Teilband 7 des 8. Bandes) von
„EIN  LESEBUCH  AUS  DER  ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ
ODER  SCHON  DAS  FAZIT?“  handelt  (je)  von  Sein  und
Schein. Von Lügen und Betrügen. Davon, wie die Men-
schen geframt, indoktriniert werden, damit sie das glau-
ben (sollen),  was den Interessen der  je  Herrschenden
dient. 

Es entspricht allgemeiner Lebenserfahrung und einer le-
bensnahen Betrachtung, dass diejenigen, die (wie Chris-
tian Drosten)  gemeinhin lügen und betrügen,  auch vor
Lug und Trug in eigenen Angelegenheiten nicht zurück-
schrecken; dazu habe ich in früheren Publikationen be-
reits ausgeführt.

Deshalb will ich dieses Thema – Drosten und seine vor-
gebliche Dissertation betreffend – mit drei ausführlichen
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Zitaten abschließen (Quelle für das 1. Zitat: Corona Tran-
sition. Nachrichten – Aktionen – Support, https://corona-
transiti-on.org/promotionsschrift-von-prof-christian-dros-
ten-war-bis-zum-sommer-2020-an-keiner,  Abruf  am  29.
11.2020; Quelle für das 2. Zitat: Corona Docs: Drosten-
Dissertation aus Leipzig ein Fake? Https://www.corodok.-
de/drosten-dissertation-fake/,  abgerufen am selben Tag;
Nachweis 3.  Zitat:  Causa Drosten wird Gerichtsverfah-
ren:  Uni  Frankfurt  räumt  Falschaussage zur  Promotion
ein,  https://corona-transition.org/causa-drosten-wird-ge-
richtsverfahren-uni-frankfurt-raumt-falschaussage-zur,
Abruf am 30.11.2020); ich selbst, meine Liebe, enthalte
mich einer Kommentierung, die Fakten sprechen für sich:

„Die Dissertation des Virologen Prof. Christian Drosten,
der im Jahr 2003 am Fachbereich Medizin der Goethe-
Universität Frankfurt zum Dr. med. promoviert wurde und
inzwischen  als  Universitätsprofessor  an  der  Charité  in
Berlin forscht, war bis zum Sommer 2020 in keiner einzi-
gen deutschen Universitätsbibliothek katalogisiert,  denn
es gab dort auch kein einziges Exemplar dieser Disserta-
tion.

Eines der nach Angaben des Pressesprechers der Uni-
versität  wegen  eines  vermeintlichen  Wasserschadens
vermeintlich nicht ausleihbaren Exemplare der Dissertati-
on aus dem Kellerarchiv des Promotionsbüros, das vor
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einigen Wochen dem Universitätsarchiv in Frankfurt zur
Archivierung übergeben wurde, war nun Gegenstand ei-
ner forensischen Untersuchung des auf Wissenschafts-
betrug spezialisierten Naturwissenschaftlers Dr.  Markus
Kühbacher.  Neben der  Untersuchung des Schadensbil-
des  des  vermeintlichen  Wasserschadens  widmete  sich
der  Wissenschaftler  auch der  Untersuchung des soge-
nannten Machine Identification Codes (MIC) des Farbla-
serausdrucks und der Unterschrift unter der ehrenwörtli-
chen Erklärung.

Kühbacher war nach eigenen Angaben seit April dieses
Jahres auf der Suche nach der Promotionsschrift Dros-
tens. Trotz zahlreicher Anfragen blieb diese Suche über
Monate ohne Erfolg. In den letzten drei Wochen gelang
ihm nun endlich die Einsichtnahme in gleich drei Exem-
plare  der  inzwischen  stark  nachgefragten  Dissertation,
deren Veröffentlichung laut der damals gültigen Promoti-
onsordnung  neben  dem  erfolgreich  abgeschlossenen
Prüfungsverfahren und der Abgabe von Pflichtexempla-
ren der Dissertation zu den Voraussetzungen für die Ver-
leihung des Doktorgrades zählte. Das Prüfungsverfahren
war ausweislich der Angaben auf Seite 2 der Dissertation
mit  der  Disputation  (mündliche  Prüfung)  am  22.  März
2003 – einem Samstag – erfolgreich beendet worden …
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[Notabene:] Die mündliche Prüfung erfolgte laut Drostens
Angaben am 22.3.2003, einem Samstag.

´Tatsache ist, dass im Anschluss an diese mündliche Prü-
fung die Dissertationsschrift 17 Jahre lang von 2003 bis
zum Sommer 2020 nicht veröffentlicht worden war,  ob-
wohl die Promotionsordnung eine solche Veröffentlichung
explizit forderte. Auch ist in diesem Zeitraum kein einzi-
ges Druckexemplar der Dissertation in den Bestand der
Universitätsbibliothek Frankfurt aufgenommen und kata-
logisiert worden. Dies geschah erst vor einigen Wochen
in diesem Sommer. Daher konnte in den letzten 17 Jah-
ren auch niemand diese Dissertation einsehen oder aus-
leihen. Auch die Deutsche Nationalbibliothek hat erst vor
Kurzem zwei kopierte Exemplare der Dissertation erhal-
ten´, sagt Kühbacher. Als Beleg für letztere Behauptung
führt der Wissenschaftler die Signaturen der inzwischen
an den beiden Standorten der Deutschen Nationalbiblio-
thek in Frankfurt und Leipzig einsehbaren Exemplare an:
Diese datieren aus dem Jahr 2020.

Auffällig sei  auch die Tatsache,  dass die Dissertations-
schrift nicht nur physisch im Bestand der Deutschen Nati-
onalbibliothek  und  der  Universitätsbibliothek  Frankfurt
fehlte – sie wurde nicht einmal katalogisiert, so Dr. Küh-
bacher gegenüber Corona Transition.“
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„Wie  berichtet  liegt  nach  wochenlangen  Bemühungen
nunmehr ein Dokument vor, das von der Deutschen Nati-
onalbibliothek in Leipzig in den letzten Tagen als Disser-
tation von Christian Drosten bereitgestellt wurde. 

Dieses Dokument kann nicht jenes sein, das nach Auffas-
sung der Frankfurter Goethe-Universität  die dort  einge-
reichte Dissertation aus dem Jahre 2001 darstellt.

Es gibt einige Umstände, die nicht zueinander passen.

Laut Universität wurden die ´Ergebnisse seiner Disserta-
tion in drei Teilaufsätzen… in englischer Sprache und in
englischsprachigen Fachorganen publiziert´.

Das vorliegende Dokument ist hingegen ein deutschspra-
chiges Einzelwerk. In seinem Literaturverzeichnis findet
sich keiner der drei Teilaufsätze. Die 2001 geltende Pro-
motionsordnung  sah  eine  solche  Form  der  Veröffentli-
chung zudem nicht vor.

Ehrenwörtliche Erklärung aus 2003

Die Seite 106 des vorliegenden Dokuments enthält eine
´Ehrenwörtliche Erklärung´ Herrn Drostens (die Promoti-
onsordnung fordert eine ´Schriftliche Erklärung´). Sie ist
in mehrerlei Hinsicht bemerkenswert.
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• Das  dort  genannte  Datum  ´Hamburg,  im  April
2003´ irritiert. Nach den Angaben der Hochschule
und  ausweislich  des  Titelblatts  stellt  das  Doku-
ment eine im Jahr 2001 eingereichte Dissertation
dar.  Wie  in  eine  solche Urkunde eine  Erklärung
aus dem Jahr 2003 gelangen kann, wird schwer
zu vermitteln sein.

• Auffällig ist das unpräzise Datum. Würde jemand
unbeanstandet  unter  seine  Steuererklärung  eine
Angabe wie ´im Sommer 2020´ setzen können?

• Das Fehlen einer Unterschrift unter einer derarti-
gen Erklärung mutet merkwürdig an.

• Die Erklärung entspricht nicht den Vorgaben der
Promotionsordnung.  Denn  weder  wird  hier  der
Fachbereich der Hochschule genannt noch gibt es
einen Hinweis darauf,  daß die Arbeit  in anderen
Publikationsorganen  veröffentlicht  wurde  –  was
aber die Universität heute … angibt.

• Schließlich stammen zwei  der  drei  Aufsätze aus
dem Jahr 2000 ...;  im April  2003 waren alle drei
Aufsätze, die die Hochschule benennt, bereits lan-
ge veröffentlicht.
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Woher kommen die Kopien?

Es ist unklar, auf welche Weise die hier vorliegende Ko-
pie von wem und wann erstellt  wurde. Das gilt  für alle
nun einsehbare Exemplare.

In  oben erwähnter  Erklärung der  Hochschule wurde ...
doch  erläutert,  daß  wegen  ´eines  Wasserschadens  in
weiten Teilen des Universitätsklinikums vor wenigen Jah-
ren… keines der damals von Herrn Drosten im Dekanat
eingereichten Pflichtexemplare´ für die Öffentlichkeit be-
reitgestellt werden konnte.

Von  wem  also  wurde  das  hier  vorliegende  Dokument
wann bezogen? Auf welchem Wege wurde sichergestellt,
daß es inhaltlich identisch ist mit den noch in der Hoch-
schule befindlichen[,] nicht mehr ausleihbaren Exempla-
ren, bevor es als Kopie an die Deutsche Nationalbiblio-
thek gelangte?

• Keiner der Zeitschriftenaufsätze, die nach Ansicht
der Goethe-Universität die Dissertation von Herrn
Drosten ausmachen,  ist  in  deren  Online-Katalog
aufgeführt. Wie ist das zu erklären?

• Die Dissertation wurde 2001 eingereicht. Laut An-
gaben der Universität war mit der Publikation von
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drei Aufsätzen der Veröffentlichungspflicht Genüge
getan.  Warum fand dann die  mündliche Prüfung
als  Abschluß der  Promotion  erst  im Jahre  2003
statt? Auch dieser Vorgang wirkt sehr ungewöhn-
lich.

Bei all  diesen Widersprüchen kann zunächst die Frage
zurückgestellt werden, worin die von der Promotionsord-
nung  geforderte  ´selbständige  Leistung  des/der  Dokto-
rand/in´ bestand.

Vorläufige Zusammenfassung

Die Lesart der Goethe-Universität ist die:

2001 legte Herr Drosten eine Dissertation in Form von
drei Teilaufsätzen in englischsprachigen Fachzeitschriften
vor.  Diese Form der Publikation sei  bei  der Deutschen
Nationalbibliothek  nicht  meldepflichtig  gewesen.  Auch
eine Aufnahme in den Katalog der Universitäts-Bibliothek
erschien entbehrlich. Aufgrund zahlreicher Nachfragen im
Jahr 2020 habe man sich entschlossen, zuerst ein Exem-
plar nur für den Lesesaal, dann ein zweites für die Auslei-
he bereitzustellen. Dabei habe man festgestellt, daß ein
Wasserschaden  sämtliche  vorhandene  Exemplare  für
diesen Zweck ungeeignet gemacht habe. Nunmehr wur-
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de auch entschieden, die Dissertation der DNB nachzu-
melden.

De facto konnten die nun zur Verfügung gestellten Exem-
plare wochenlang nicht eingesehen oder vorgemerkt wer-
den, weil sie langfristig als ausgeliehen galten.

Das der  Deutschen Nationalbibliothek überlassene und
hier als Kopie vorliegende Schriftstück ist eine deutsch-
sprachige Einzelarbeit.  In  ihr  deutet  nichts  auf  die  ge-
nannten drei Teilaufsätze hin. Es ist unklar, was als Origi-
nal für diese Kopie herangezogen wurde. In zahlreichen
Punkten  werden  die  Vorgaben  der  Promotionsordnung
nicht eingehalten. Insbesondere die ´Ehrenwörtliche Er-
klärung´ vom April 2003 in einer Urkunde aus dem Jahr
2001 wirft Fragen auf.“

Und schließlich: „Causa Drosten wird Gerichtsverfahren:
Uni  Frankfurt  räumt  Falschaussage  zur  Promotion  ein.
Einen Revisionsschein habe es nie gegeben – damit fehlt
der endgültige Beleg für die fristgemäße Abgabe der Dis-
sertation. 

Für Prof. Christian Drosten wird es eng: Der auf Wissen-
schaftsbetrug  spezialisierte  Wissenschaftler  Dr.  Markus
Kühbacher  hat  auf  Twitter  bestätigt,  dass  die  Causa
Drosten nun die Gerichte beschäftigen wird.  Vorausge-
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gangen  waren  falsche  Tatsachenbehauptungen  seitens
der Goethe Universität Frankfurt zum sogenannten Revi-
sionsschein.

Dieser  war  bislang der einzige Beleg dafür,  dass Prof.
Christian Drosten seine Dissertation fristgemäss einge-
reicht haben könnte.

Dr.  Kühbacher  auf  Twitter:  Der  Pressesprecher  der
 @goetheuni  hat inzwischen eingeräumt, dass er mir ge-
genüber  falsche  Tatsachenbehauptungen  in  Bezug  auf
die  Dissertation  von Herrn  #Drosten kommuniziert  hat:
Es soll in Wahrheit gar kein Revisionsschein existieren ...
26.11.20, 14:52.“

M.E. offensichtlich ist Christian Drosten nicht (recht-
mäßig) promoviert; offensichtlich ist Christian Dros-
ten nicht habilitiert; es ist m. E. offensichtlich, dass
Herr Drosten keinerlei Recht hat, sich Professor und/
oder  Doktor  zu  nennen und  eine  Professur  an der
Charité zu begleiten. 

Man/Frau könnte aufgrund des Offensichtlichen, Allzuof-
fensichtlichen durchaus vermuten, dass Herr Drosten  er-
pressbar  ist  und  ausweislich  des  medizinischen
Schwachsinns, den er von sich gibt, in der Tat auch unter
Druck gesetzt wird. 
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Erhebt sich die Frage, Liebste: Ist er, Christian Drosten,
ein (derart) willfähriger Diener seiner Herren, weil er sei-
ne  falsche Identität  dem Wohlwollen,  der  Gnade  jener
schuldet, die ihn (immer noch) decken, trotz aller Offen-
sichtlichkeit eines Betrugs?

Jedenfalls:  Solcherart,  dermaßen gebiert  die  Lüge Un-
recht und wird Unrecht durch Lüge verbrämt. Nicht nur
bei  einem Hochstapler  wie  Christian  Drosten.  Den  ich
schon in einem früheren Buch mit dem Postboten Postel
verglichen habe, der, letzterer, u.a.  als Dr. Dr. Bartholdy
sein  Unwesen  trieb  (und,  pikanterweise,  von  dem  ah-
nungslosen Dr. Wolfgang Wodarg, Drostens großem Ge-
genspieler bereits in früheren Skandalen, damals Leiter
des  Gesundheitsamtes  in  Flensburg,  als  Stellvertreter
eingestellt wurde).

Mithin: Wenn wir uns nicht von der Lüge befreien, werden
wir nie zur Wahrheit, werden wir nie zu einem wahren Le-
ben finden.

Ich danke Dir, geliebte Frau, dass Du mir geholfen hast,
ein wenig Licht in die allgegenwärtigen Lebens-Lügen zu
bringen. Die, letztere, eine vermeintliche Realität vorgau-
keln, welche mit Wirklichkeit und Wahrheit nichts gemein
hat,  die  so  falsch  ist  wie  die  gängige  Vorstellung,  die
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Erde sei eine Kugel und der Mensch durch die Evolution
geworden.

Nein, in jedem Menschen steckt ein beispielloser Schöp-
fungsplan, der groß-, der einzigartig  gar. Diesen Plan als
Vorsehung zu achten, jede Kreatur als heilig, als sakro-
sankt zu erkennen und ein wunderbares Geschöpf Got-
tes zu nennen, die Menschen zu ehren und des Herrgotts
Kreaturen  auf  seiner,  auf  unsrer  wunderbaren Welt  zu
mehren  ist  mir  Aufgabe,  mehr  noch:  jedes  Christen-
menschen Pflicht. Auch wenn satanische Kräfte (versu-
chen zu) wehren, dass wir das Göttliche in der Schöp-
fung erkennen und den Mensch als Ebenbild Gottes ver-
ehren. 

Mithin, somit und wohl bedacht: 

Homo homo est.  Homo deus est.  Homo tibi  deus est.
Homo deus est, ecce, deus homo, homine!

Vor  den  Menschen,  deren  Würde  habt  Achtung,  habt
Acht. Sie wurden nicht zufällig ins Leben geworfen, hinter
allem und jedem steht ein göttlicher Plan. Auch wenn lu-
cifere Illuminaten so tun, seit jeher getan, als sei mensch-
liches Leben beliebig, ohne Bedacht. 
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DAS ENDE DES NEOLIBERALISMUS´.
DER BEGINN VON “BIG GOVERNMENT“

Liebste!

„´Der  Neoliberalismus  in  dieser  Form  hat  ausgedient´,
sagt  jetzt  auch  der  Chef  des  Weltwirtschaftsforums,
Klaus  Schwab,  in  der  ´Zeit´  231 …   Doch  während  ...

231 S. die Ausführungen zu Anmerkung 1 in PARERGA UND
PARALIPOMENA zu DAS ENDE DES NEOLIBERALIS-
MUS´ ...: 

      N.N. und N.N. (die Namen solcher Autoren wie derer des
in Bezug genommenen ZEIT-Artikels muss und sollte man
sich nicht merken; offensichtlich sind sie weder imstande
noch willens,  sinnvolle  Fragen und Nach-Fragen zu stel-
len): 

      Klaus Schwab
     „Der Neoliberalismus hat ausgedient“
     Die Corona-Krise zeigt: Wir müssen den globalen Kapitali-

mus neu definieren … Sonst komme die Veränderung mit
Gewalt.

      ZEIT ONLINE vom 21. September 2020, https://www.-
zeit.de/wirtschaft/2020-09/corona-kapitalismus-rezession-
wef-neoliberalismus-klaus-schwab/komplettansicht,  abge-
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selbst d...er Guru des Kapitalismus´ den Neoliberalismus
in Frage stellt  und davor warnt,  dass die sozialen Un-
gleichgewichte weiter zunehmen ..., bleiben Regierende
und ... Mainstream-Medien ... stramm auf Kurs … [Als ob
der Spiritus Rector der gerade stattfindenden Umwälzun-
gen im Widerspruch stünde zu dem, was Politik und Poli-
tiker als seine, Schwabs, Erfüllungsgehilfen gerade um-
setzen!]

Vielleicht  warnt  der  Chef  des Weltwirtschaftsforums …
[auch]  deshalb  vor  einem  ungezügelten  Kapitalismus,
weil er ... Revolten ...fürchtet. ´Wenn wir ... nichts unter-
nehmen,  werden  die  Veränderungen  ...  auf  anderem
Wege kommen, durch gewalttätige Konflikte oder Revolu-
tionen [sagte Biedermann, der Brandstifter, als die Feuer-
wehr kam, um zu löschen. Ergo: Kann ein Journalist der-
art verlogen resp. dermaßen dumm sein, dass er solche
Statements nicht hinterfragt? Yes, he can. Wenn er von
einem Mainstream-Medium kommt. Das von einschlägi-
gen transnationalen Faschisten und Trans- und Post-Hu-
manisten bezahlt wird] ...´“ 232

rufen am 115. Geburtstag meines Vaters, Gott hab ihn selig.
      Dass die Veränderung kommt, mehr noch: dass sie bereits in

vollem Gange, ist offensichtlich. Dass sie mit Gewalt be-
trieben wird ist evident …
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Festzuhalten gilt: Derzeit vollziehen sich, weltweit, funda-
mentale gesellschaftliche Umwälzungen, die zu einer glo-
balen sozialen Um- und Neustrukturierung führen 233, die
in einer Dystopie enden sollen, wie diese in den „Klassi-
kern“  sozialer  Überwachungs-  und  Kontroll-Szenarien
(wie „1984“, „Brave New World”,  „The Matrix“,  „Gattaca“
oder „The Truman Show“ – s. zuvor) oder – realiter – be-
reits  im sozialen Überwachungs-System Chinas zu fin-
den ist.

Mehr noch: „Eines der wesentlichen Merkmale der vier-
ten industriellen Revolution besteht nicht darin, dass sie
die Art verändert, wie wir arbeiten. Diesmal sind wir es,
die verändert werden“ (Klaus Schwab) 234.

Gleichwohl: Der Kapitalismus wird fortbestehen; zwar, so
Larry Fink,  CEO von  BLACK ROCK (der größten Vermö-

232 Lafontaine, O.: Der Neoliberalismus hat ausgedient …  (s.
im Folgenden das Verzeichnis der verwendeten Quellen)

233 Ploppa, H.: Der große Reset … (s. im Folgenden das Ver-
zeichnis der verwendeten Quellen)

234 WorldEconomicForum, Davos: What is the Fourth Industri-
al  Revolution?  Https://www.youtube.com/watch?v=kp-
W9JcWxKq0, abgerufen am 15.12.2020
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gensverwaltungs-Gesellschaft der Welt; wem gehört die-
se  eigentlich  resp.  wem  gehören  die  zahlreichen  Big
Player, die an Black Rock und an denen Black Rock in
kaum durchschaubaren Überkreuz-Beteiligungen Anteile
halten; ein Schelm, der dächte, es könnten diejenigen –
und deren Adlaten – sein, die ein rotes Schild in Wappen
und  Namen  tragen),  zwar  werde  die  Welt  in  der  Zeit
„nach Corona“ nicht mehr dieselbe sein wie zuvor, unge-
achtet dessen (oder geradewegs aufgrund dessen?) wür-
den sich in Post-Corona-Zeit und -Welt gewaltige Investi-
tionsmöglichkeiten ergeben 235.

235 Larry  Fink´s  Chairman´s  Letter  to  Shareholders.  Sunday,
March  29,  2020,  https://www.blackrock.com/corporate/in-
vestor-relations/larry-fink-chairmans-letter,  Abruf  am  15.
12.2020: “When I originally sat down to write this letter, I
was in my office, thinking about how to describe the events
of 2019 and what BlackRock achieved last year. Today that
seems a distant reality. BlackRock´s offices globally are ne-
arly  empty  and  instead,  I  write  to  you in  isolation  from
home, like millions of other people. Since January, the co-
ronavirus  has  overtaken  our  lives  and  transformed  our
world, presenting an unprecedented medical, economic and
human challenge. The implications of the coronavirus out-
break for every nation and for our clients, employees and
shareholders  are  profound,  and  they  will  reverberate  for
years to come.“
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Um  solche  Investitionen  in  Technologien  und  soziale
Strukturen einer  völlig  neuen Art  zu tätigen,  tätigen zu
können, müssen – so glauben jedenfalls die Globalisten,
die Transhumanisten und Ultra-Kapitalisten, die federfüh-
rend für  die  Umwälzungen unter  dem Deckmäntelchen
einer  Corona-P(L)andemie die  Verantwortung tragen –,
müssen alte  gesellschaftliche Strukturen,  auch die  des
Neoliberalismus´,  in  einem  Akt  „schöpferischer  Zerstö-
rung“ zerschlagen werden. (Welch Blasphemie, denn zer-
stört  werden Menschen,  Ebenbilder  Gottes!  Was indes
ohne Bedeutung für diejenigen, nach deren Dafürhalten
gilt: Homo tibi deus est. Will meinen: Die sich selbst für
„göttliche“ Post-Humane  halten!) 

Kurzum:  Alte  gesellschaftliche  Strukturen  müssen  wei-
testgehend zerstört werden, damit sich neue, zentralisier-
te, in-humane Sozialsysteme implementieren und etablie-
ren lassen 236.

236 Indes: Solange kein Frieden den Hütten Krieg den Palästen!
Derer,  die  die  Menschheit  knechten.  Die  sich  Wohltäter
nennen,  die  als  Philanthropen  gelten,  als  die  Gerechten.
Weil sie – allein wegen der Macht, die sie durch Chippen
und Tracken erlangen (möchten) – die gesamte Menschheit
impfen. Wollen. Und knechten. Ebenso die, die bereits jetzt
an ihrem Elend verrecken, wie die,  welche die angeblich
Gerechten – aus purer Gier nach Habe und Macht – zudem
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„Klaus Schwab ist ein kluger Mann. Er sieht ganz klar,
dass der Kapitalismus am Ende … [ist], wenn es ... weiter
geht wie bisher. Deshalb … [glaubt] Schwab, dass nach
der Phase des Staatskapitalismus´, den er in Roosevelts
New Deal und in der nachholenden Industrialisierung ei-
niger  Drittweltländer wirken sieht, und dem nachfolgen-
den  Marktradikalismus,  von  ihm einfach  ´Liberalismus´
genannt, nun sein „Stakeholder-Kapitalismus“ an der Rei-
he sei, in Abgrenzung zum Shareholder Kapitalismus.

Das heißt: Der kapitalistische Unternehmer ist nicht nur
seinen Anteilseignern verpflichtet. Er muss auch das Um-
feld [einbeziehen] ...  Für Genossenschaften und öffent-
lich-rechtliches Wirtschaften ist  ...  allerdings kein Platz.
Das  Profitprinzip  muss  jede  Faser  der  Gesellschaft
durchdringen.

Diese beiden Elemente: vierte industrielle Revolution und
Stakeholder-Kapitalismus will  Schwab jetzt  im Schatten

knechten.  Wollen.  Damit  auch  diese  zu  Tode  kommen,
kommen sollen, wenn sie nicht wollen, was sie nach ihrer
Herren, der Gates und Konsorten Willen als deren Sklaven
sollen  (s.  Huthmacher,  Richard  A.:  WAS  BLEIBT  VOM
MENSCH  IM  POST-HUMANISMUS?  BAND  1.  Ebozon,
Traunreut, 2020, S. 20).
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der Corona-Lähmung in einem Riesensprung nach vorne
bringen. 

Darum  soll  der  nächste  Weltwirtschaftsgipfel  2021  in
Davos unter dem Motto stehen: The Great Reset“ Ploppa, H.:

Der große Reset …, wie zit. zuvor; e.H..

„Zum letzten Gipfel kamen etwa 3.000 führende Perso-
nen aus Wirtschaft, Politik, Wissenschaft, Medien und in-
ternationalen Institutionen. Samuel P. Huntington schreibt
in  seinem Klassiker  ´Clash of  Civilisations´  [Kampf der
Kulturen] 237 über das WEF: 

237 Müller, A.: Modisch agitatorische Propagandaformel. Hun-
tingtons Thesen halfen, ein neues Feindbild aufzubauen und
die Reihen zu schließen. Doch was ist die westliche Zivili-
sation?  In:  Internationale  Politik  und  Gesellschaft  (vom
09.02.2015),  https://www.ipg-journal.de/schwerpunkt-des-
monats/samuel-huntington-revisited/artikel/modisch-agita-
torische-propagandaformel-770/, abgerufen am 16.12.2020:

    „In den vergangenen Jahrzehnten erblickten immer wieder
kompakte  Theorien  zur  Erklärung  der  Welt  das  Licht  ,,,
[derselben]. ´Die amerikanische Herausforderung´ von Ser-
van-Schreiber  [1968]  ...  war  ein  frühes  Beispiel.  Es
folgte[n]  1995 ´Das Ende der  Arbeit´  von Jeremy Rifkin
und die Ende der Neunzigerjahre in die Welt gesetzte These
von der ´New Economy´. Dann kam 1993 auch noch Hun-
tington mit der These vom ´Clash of Civilizations´ [Kampf
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„Die ´Davos-Leute´ kontrollieren praktisch alle internatio-
nalen  Institutionen,  viele  Regierungen,  den  Weltfinanz-
markt  und  ein  Gutteil  des  wirtschaftlichen  und  militäri-
schen Potentials  der  Welt  … Das Weltwirtschaftsforum
wird  von  rund  1.000  Unternehmen  finanziert  …  Man
könnte  das  Weltwirtschaftsforum  als  den  führenden
Thinktank  und  die  bedeutendste  Interessenvertretung
dieser  mächtigsten Unternehmen der Welt  bezeichnen“
238.

Und eben dieses WEF (World Economic Forum) soll die
Schwab´schen Thesen zum Great Reset umsetzen resp.
von ihren Handlagern, namentlich in der Politik, umset-
zen lassen:

der  Kulturen].  Gemeinsam ist  ...  diesen  Thesen,  dass  sie
sich wunderbar verkaufen lassen ... Huntingtons These hatte
zudem einen agitatorischen Charakter. Sie half,  ein neues
Feindbild aufzubauen ...“

238 Pahlow,  S.:  COVID-19-Lockdowns  –  Mittel  zum Zweck
des „Great Reset“ … (s. im Folgenden das Verzeichnis der
verwendeten Quellen)
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• „Die COVID-19-Krise wird uns in die schwierigsten
Zeiten,  denen  wir  seit  Generationen  gegenüber-
stehen, stürzen …

• Millionen von Unternehmen werden untergehen …

• Der durch den Lockdown hervorgerufene Schock
für  die  Weltwirtschaft  ist  der  bisher  schwerwie-
gendste  und  abrupteste  in  der  aufgezeichneten
Wirtschaftsgeschichte …

• Es wird eine weltweite Arbeitsmarktkrise von ge-
waltigen Ausmaßen entstehen …

• Eine der größten Gefahren für die Zeit nach der
Pandemie sind soziale Unruhen …

• In einigen extremen Fällen könnte dies zum Zerfall
der Gesellschaft und zum politischen Zusammen-
bruch führen …

• Für viele solcher Staaten wird die Pandemie der
… Schock sein, der sie zum Scheitern bringt … 

• Eine der offensichtlichsten Folgen für die reicheren
Teile der Welt .. ist, dass … Unzufriedenheit und
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… Hunger … eine neue Welle der Massenmigrati-
on in ihre Richtung auslösen wird …

• Eine  Rückkehr  zum  normalen  Geschäftsbetrieb
wird nicht passieren, weil es nicht passieren kann“
ibd..

So wie dies, meine Liebe, Rauten-Angela gleich zu Be-
ginn  der  Corona-P(L)andemie  verkündete:  Eine  Rück-
kehr zur alten Normalität wird es nicht mehr geben 239.

„Als zu erwartender Reset wird i[n]  ...  ´COVID-19.  The
Great Reset´ das Ende des Neoliberalismus´ vorherge-
sagt … Akute Krisen wie Pandemien tragen demnach zur
Stärkung der Macht des Staates bei, und es w[e]rde eine
Rückkehr des Prinzips „Big Government“ eintreten“ Pahlow,

S.: COVID-19-Lockdowns – Mittel zum Zweck des „Great Reset“ … (wie zit, zuvor).

Mit  anderen Worten: Die „soft  power“ des Neoliberalis-
mus hat ausgedient. Fürderhin soll mit eiserner Faust re-

239 www.bundesregierung.de:  Fernsehansprache  von  Bundes-
kanzlerin Angela Merkel, https://www.bundesregierung.de/
resource/blob/975232/1732182/
d4af29ba76f62f61f1320c32d39a7383/fernsehansprache-
von-bundeskanzlerin-angela-merkel-data.pdf (Abruf am 16.
12.2020)
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giert  werden.  Und  die  Husten-und-Schnupfen-Seuche
namens Corona wurde (von langer Hand) inszeniert, um
all  die Veränderungen durchzusetzen, welche die Men-
schen ohne das Schreckgespenst einer vorgeblich tödli-
chen Seuche nicht, jedenfalls nicht mit so wenig Wider-
stand akzeptieren würden: 

„Die  meisten  können  sich  derzeit  nicht  der  Pandemie-
Hysterie  entziehen,  die  täglich  aufs  Neue  durch  die
gleichgeschalteten Medien und die Politik genährt wird.
Nur Wenige, die einen klaren Kopf behalten haben, stel-
len sich die Frage, ob ein größerer Plan hinter all  dem
steckt, und fangen an zu recherchieren. Dabei finden sie
unter anderem ein Zitat von David Rockefeller aus dem
Jahr 1994 vor dem Wirtschaftsausschuss der Vereinten
Nationen: ´Alles was wir brauchen ist eine richtig große
Krise,  und die  Nationen werden die  neue Weltordnung
akzeptieren´“ 240.

Denn sie bringt uns eine „Schöne Neue Welt“, die Neue
Weltordnung von „Big Government“ Ploppa, H.: Der große Reset … (wie

zit. zuvor): 

240 Wallstreet online (Deutschland), https://www.wallstreet-on-
line.de/nachricht/12360741-teuflische-plan-covid-19,  abge-
rufen am 16.12. 2020: Der teuflische Plan hinter Covid-19
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„In einem Video aus der Vor-Reset-Zeit erläutert uns die
Klaus-Schwab-Kirche die[se]  schöne neue Welt  ...,  wie
faszinierend es [beispielsweise] ist, dass man ... die Ge-
danken der Menschen … visualisieren kann, ... dass es
bald möglich … [sein wird],  die  ´Black Box´  [menschli-
cher] Gedanken … [zu] entziffern …

Die an Mephisto in der Verkörperung von Gustav Gründ-
gens gemahnende Neuro-Ethikerin  [Nita  Farahany]  be-
rät ... die US-Regierung in dem von Obama einberufenen
...  Brain Research through advancing innovative Neuro-
technologies (BRAIN). Denn auch die US-Regierung und
das  Forschungsnetzwerk  Defense  Advanced Research
Projects Agency (DARPA) 241 des Pentagon möchten ... in
unsere Hirne schauen. Natürlich …  geh[e] es nur um die

241 S. die Ausführungen zu Anmerkung 2 in PARERGA UND
PARALIPOMENA zu DAS ENDE DES NEOLIBERALIS-
MUS´ ...:             

     Huthmacher, Richard A.: Offensichtliches, Allzuoffensicht-
liches. Zweier Menschen Zeit. Von der Nachkriegszeit bis
zur Gegenwart. Höchstpersönliche Betrachtungen zu gesell-
schaftlichen Ereignissen und Entwicklungen. Zum Mensch-
sein und dazu, was den Menschen ausmacht. Eine deutsche
Geschichte – Teil 2. Norderstedt bei Hamburg,  2015: „Hast
du das L?“ – „Ja!“ – „Hast du das O?“ –  Das Internet, im
kalten Krieg geboren ...          
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Heilung  von  Alzheimer  und  ähnlichen  Krankheiten.
Soso ... 

Die Atmosphäre soll mit Besprühung durch Chemikalien
gerettet  werden  242.  Und  Elon  Musk  ist  mit  seinem
SpaceX-Weltraumunternehmen mittlerweile federführend
in der Weltraumfahrt, während die mit ihm vertraglich ver-
bundene NASA nur noch der Juniorpartner und Geldge-
ber ist 243.

242 The  Guardian  vom  6.2.2012:  Bill  Gates  backs  climate
scientists  lobbying  for  large-scale  geoengineering.  Other
wealthy individuals have also funded a series of reports into
the future  use of technologies to geoengineer the climate.
What  is  geo-engineering?  Scientists  criticise  handling  of
geoengineering pilot project (https://www.theguardian.com/
environment/2012/feb/06/bill-gates-climate-scientists-
geoengineering, Abruf am 17.12.2020)

243 Darüber, ob die Satelliten des Elon Musk im Weltraum oder
in einer erdnahen Umlaufbahn kreisen, lässt sich trefflich
streiten (s.:  Editor ipse: Ein Lesebuch aus der alten Zeit:
Zwischenbilanz oder schon das Fazit? Band 4: „Ex niholo
nihil  fit  …). Unabhängig davon dienen die  Satelliten der
5G-Kontrolle und -Manipulation, dazu, möglichst jeden
Menschen auf der Welt zu überwachen (heise online/
Telepolis  vom 14. Mai 2019, https://www.heise.de/tp/
features/Allein-SpaceX-will-12-000-Satelliten-in-eine-
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Klaus Schwab … hat erkannt, dass der Staatsapparat für
das Gelingen seines Welt-Re-Starts nicht ... entbehrlich
ist.  Die Machtmaschine Chinas mit  ihren Stabilisatoren
Volksarmee,  Kommunistische  Partei  und  Staatsapparat
harmoniert auf das Vortrefflichste mit den Ambitionen der
Multimilliardäre wie Jack Ma [Gründer  und langjähriger
Chef der Alibaba Group]. Und wie geschmeidig, schnell
und effizient  diese Machtmaschine China an das neue
Super-Netz 5G herangeführt hat …, macht nicht nur Ein-
druck, sondern auch ... Angst.“ 

Wer die  jüngsten Wahlen und den Wahl-Betrug in den
USA verfolgt, der dürfte erkennen, dass China resp. des-
sen Herrschafts-Strukturen zutiefst in den globalen Deep
State verstrickt, mehr noch: essentieller Bestandteil des-
selben  sind  –  die  neuen  faschistischen  „Eliten“  haben
sich  trans-  und  supra-national  aufgestellt,  Völker  und
Länder sowie deren Besonderheiten gelten ihnen allen-
falls  als  historische  Relikte,  die  es  zu  beseitigen,  ggf.
auch zu nutzen gilt.

Jedenfalls dient „Der große Neustart“ der Globalisierung
der Macht, der faschistischen Bündelung von Interessen

Umlaufbahn-bringen-4421069.html, abgerufen am 17.
12.2020). 

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

(des Kapitals und der National-Staaten), der Korporato-
kratie  (Mussolini  hätte  seine  Freude  daran),  also  der
Herrschaft großer Konzerne, die sich der Politik nament-
lich in Form von Marionetten-Regierungen bedienen 244. 

Wobei letztere sich mehr und mehr faschistische Unter-
drückungs-Methoden  aneignen,  zu  deren  fadenscheini-
ger  Legitimation  Sars-Cov-2  und  Covid-19  herhalten
müssen ebd.: 

„Die  IWF-Chefin  [Christine  Lagarde]  war  sich  nicht  zu
schade, die ´Corona-Toten´ oder die, die als solche be-
zeichnet w[e]rden, für den ´Großen Neustart´ zu instru-
mentalisieren: ´Das beste Denkmal, das wir denen bauen
können, die ihr Leben verloren haben, ist eine grünere,
smartere und fairere Welt.´ 

Und Klaus Schwab lässt  sich in seinem Buch  245 auch
nicht lumpen, wenn er die Krise als Nährboden für große
Kunst feiert, denn in Zeiten von großem Druck und gro-

244 Castellini,  T.:  Mehr  als  ein  Etikettenschwindel  … (s.  im
Folgenden das Verzeichnis der verwendeten Quellen)

245 Schwab, K. und Malleret, T.: COVID-19: The Great Reset.
Forum Publishing, Genf, (Juli) 2020 (s. im Folgenden das
Verzeichnis der verwendeten Quellen)

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

ßer Not sei schon viel gute Weltliteratur entstanden, da
solcherlei Zeiten so ´inspirierend´ seien.“ 

Kurzum: Betrachtet man die Teilnehmerliste des 50. Treff-
nes der „Davos-Boys“ (und mittlerweile auch „-Girls“) vom
21. bis 24. Januar dieses Jahres, könnte man oder auch
Frau der kruden Vorstellung anheim fallen, dass in dem
Schweizer  Ort  eine  weltweite  Verschwörung zu  Lasten
der Weltbevölkerung und mit Hilfe einer P(L)andemie auf
den Weg gebracht wurde: 

Unter  den  Teilnehmern  „befanden  sich  53  Staats-  und
Regierungschefs sowie jede Menge Global  Player:  Do-
nald Trump, Angela Merkel, die Präsidentin der Europäi-
schen Zentralbank  Christine  Lagarde,  Greta  Thunberg,
Ursula von der Leyen als Chefin der Europäischen Kom-
mission, Chinas Vizepremier Han Zheng, Sebastian Kurz,
Pakistans Premier Imran Khan, aus Großbritannien der
damalige Schatzkanzler Sajid Javid sowie Prinz Charles,
António Guterres, Generalsekretär der Vereinten Natio-
nen, und der damalige Generaldirektor der Welthandels-
organisation  Roberto  Azevêdo  sowie  Ex-US-Vizepräsi-
dent Al Gore – und Markus Söder e.U 246.

246 Warum wohl, meine Liebe, propagiert Hardliner Söder ei-
nen derartigen Parforce-Kurs in Sachen „Corona“? Der auf-
merksame Leser wird die Antwort kennen.
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Dazu:  Facebook-Chefin  Sheryl  Sandberg,  der  oberste
Microsoft-Repräsentant  Satya  Nadella  sowie  der,  laut
Frankfurter Allgemeine Zeitung, ´vor kurzem im Google-
Konzern Alphabet an die absolute Spitze emporgestiege-
ne  Sundar  Pichai.  Und  auch  Tim  Cook,  der  Herr  der
iPhones,  wird  den  Puls  in  Davos  fühlen´,  also  Apples
Chief Executive Officer. Der Dax war ebenfalls … vor Ort:
Joe  Kaeser  (Siemens),  Herbert  Diess  (Volkswagen),
Werner  Baumann (Bayer),  Christian  Sewing (Deutsche
Bank), Frank Appel (Deutsche Post), SAP-Doppelspitze
Jennifer Morgan und Christian Klein sowie Volkmar Den-
ner (Bosch).

Nur Mitgliedsunternehmen dürfen am Weltwirtschaftsfo-
rum teilnehmen, doch die Warteliste ist lang und die Bei-
trittshürden sind hoch: 5 Milliarden Dollar Umsatz, eine
bedeutende Marktstellung ... und die Bereitschaft, sich zu
engagieren für das Membership Committee in Cologny,
erhöhen die Wahrscheinlichkeit, dass der Antrag zuschlä-
gig beschieden wird, ungemein. Die Premiumklasse der
100 strategischen ´Partner´ zahlt 60000[0?] Franken pro
Jahr,  was  für  diese  Kategorie  von  Unternehmen  wohl
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eher einem Trinkgeld gleichkommt“ Castellini, T.: Mehr als ein Etiketten-

schwindel … (wie zit. zuvor). S. hierzu auch 247 248 249.            

Es versteht sich von selbst, dass all diese Player auch di-
vergierende Interessen haben; geeint werden sie durch
das Bestreben, eine Neue Weltordnung aus der Taufe zu
heben. Ob es nun die der Globalisten ist oder die derer,
die forden: „Make America great again“: Seit je gehörte
es zum Spiel  um Herrschaft  und Macht,  scheinbar  ge-

247 Frankfurter  Allgemeine vom  20.01.2020, https://www.fa-
z.net/aktuell/wirtschaft/weltwirtschaftsforum/weltwirt-
schaftsforum-davos-wer-auf-der-gaesteliste-steht-
16591127.html,  abgerufen  am  17.12.2020:  DAVOS:  Die
Gästeliste.  Die große Bühne in Davos nutzen Prominente
gern, um sich im besten Licht zu zeigen. Trump, Greta und
wer sonst alles kommt.   

248 Bayerische  Staatsregierung  am  20.  Januar  2020  (https://
www.  bayern.de/ministerpraesident-dr-markus-soeder-
nimmt-an-weltwirtschaftsforum-in-davos-teil/  Abruf:
1.12.2020): Ministerpräsident Dr. Markus Söder nimmt an
Weltwirtschaftsforum in Davos teil: … Um 14:30 Uhr fin-
det  ein  Gespräch  von  Ministerpräsident  Dr.  Markus
Söder ... [mit] dem Premierminister von Québec, François
Legault, statt. Québec ist seit über 30 Jahren als Partnerre-
gion mit Bayern eng verbunden und Sitz der Vertretung des
Freistaats Bayern in Kanada.“ 

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

gensätzliche Positionen (in hegelscher Dialektik) als The-
se und Antithese vorzuspiegeln, um dann in der Synthe-
se der Macht-Aneignung die eigenen Interessen durchzu-
setzen.

Und die Masse der Untertanen gehorcht. In einem globa-
len Milgram-Biderman-Asch-Gehorsamkeits- und Konfor-
mitäts-Experiment. 

(Der werte Leser, der diese Begrifflichkeit und deren In-
halte und Aussagen [noch] nicht kennt, sei auf eine ein-
schlägige  Google-  [oder  besser  auf  eine  Duckduckgo-]
Recherche  [letztere  ohne  manipulierende  Algorithmen!]

    Derart werden Kontakte geknüpft. Und gepflegt. Und der
Deutsche Dumpf-Michel wundert sich unbedarft: Es kann
doch nicht sein, dass es eine weltweite Verschwörung gibt.
O sancta simplicitas!

      Obiter Diktum: Was wohl Fidel Castro seinem (angebli-
chen, wohl tatsächlichen) Sohn, dem kanadischen Premier-
minister  Justin  Trudeau,  diesbezüglich  ins  Stammbuch
schreiben würde?

249 Gastgeber der Mächtigen: Klaus Schwab und das Weltwirt-
schaftsforum  in  Davos.  Finanzbuch-Verlag,  München,  1.
Auflage 2017 („Einleitung: Es geht ums grosse Ganze.“ Sic
und in der Tat!)
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verwiesen; leider kann ich [resp. Gott sei Dank muss ich]
nicht alle Zusammenhänge bei Adam und Eva beginnend
erklären. 

Und wer sich – selbst mit so banalen Zusammenhängen
– überfordert fühlt, möge eine ihm adäquate Lektüre su-
chen; ich will  nicht gefallen, sondern [zumindest versu-
chen] auf[zu]klären.) 

Da  ich  mich  nicht  auf  dem  intellektuellen  Niveau  von
Bestseller-Autoren bewege,  ist  es mir  auch „Jacke wie
Hose“, wie viele Menschen meine Bücher lesen. Gleich-
wohl würde es mich freuen, wenn der eine oder andere
Prosatext  aus meiner  Feder  oder  einzelne meiner  Ge-
dichte  dermaleinst  zur  Schul-Lektüre  gehören  würden.
Sofern die Schüler aus der Ära der Lockdowns und des
Home-Schooling in absehbarer Zeit noch imstande sein
werden, einen Text zu lesen und zu verstehen, der über
Subjekt-Prädikat- und ggf. -Objekt-Sätze hinausgeht; von
Hypotaxen sei gar nicht die Rede.

Denn  denkende  Menschen  sind  fürderhin  nicht  er-
wünscht.  Weil  es zur Erfüllung vorgegebener Aufgaben
zunehmend die sogenannte Künstliche „Intelligenz“ und
deren Algorithmen gibt. Die – künstliche „Intelligenz“ (in-
tellegere:  erkennen!)  wie Algorithmen – eben nicht  im-
stande sind zu erkennen. Allenfalls in der Lage, prakti-
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sche Probleme zu bewältigen. Selbstverständlich im Sin-
ne ihrer Auftraggeber, der Herren einer „Neuen Welt“. Auf
der ich mit all meinen Gedanken, mit meinen Hoffnungen,
Wünschen und Gefühlen nicht  mehr leben möchte.  In-
des: Der Hergott gab den Menschen das Alter. Und die-
ses löst viele Problem biologisch.

Kurzum:  Gustave  Le  Bon  und  Edward  Bernays,  der
(„doppelte“) Neffe Freuds (aufgrund väterlicher und müt-
terlicher  Versippung),  hätten  ihre  helle  Freude  an  der
schaf-artigen  Willfährigkeit  der  Menschen  gegenüber
ihren Oberen. Heutzutage wie weiland. 

Und schon bei Aristoteles  ist – durchaus mit Bezug zur
Gegenwart,  zu den angestrebten Zielen  der Neuen Ty-
rannen einer New World Order –  zu lesen 250:
  
„Die Tyrannenherrschaften können auf zwei entgegenge-
setzte Weisen erhalten werden;  die eine ist  die herge-
brachte, in der die meisten Tyrannen die Herrschaft füh-
ren, und von welcher das Meiste der Korinther Periander
eingerichtet  haben  soll;  indess  kann  man  hierfür  auch
vieles aus der persischen Herrschaft entnehmen. Es ist

250 Aristoteles:  Politik.  Verlag der Dürr´schen Buchhandlung.
Leipzig, 1880. Philosophische Bibliothek, Band 7. 7. Buch,
11. Kapitel (in der Übersetzung von J. H. v. Kirchmann)
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dies das schon seit alter Zeit genannte Mittel, um die Ty-
rannis nach Möglichkeit zu erhalten, nämlich die hervor-
ragenden Unterthanen zu schwächen, Männer von Cha-
rakter  zu beseitigen und weder Tischgenossenschaften
noch Hetärien zuzulassen; auch keinen Unterricht oder
sonst dergleichen, sondern alles das zu überwachen, aus
dem zweierlei sich zu bilden pflegt, nämlich Verstand und
Treue; auch keine Vorträge, noch andere wissenschaftli-
che Unterhaltungen zu gestatten und nach Möglichkeit
alles so einzurichten, dass die Unterthanen mit einander
unbekannt bleiben; denn die gegenseitige Bekanntschaft
führt zu grösseren Vertrauen auf einander. [Anmerkung:
Welche Verhinderungstaktik heutigentags „social distan-
cing“ genannt wird.] 

Auch müssen die  Einwohner hier  alles  offen  betreiben
und möglichst vor den Thüren sich aufhalten; so kann am
wenigsten ihr  Thun verborgen bleiben und durch diese
stete  Knechtschaft  müssen  sie  an  eine  niedrige  Den-
kungsweise gewöhnt werden. Dies und anderes der Art
ist  bei  den  Tyrannen  in  Persien  und  anderen  barbari-
schen Staaten zu finden; denn dies Alles geht auf densel-
ben Zweck. [Handlungsanweisungen sind zu finden im §
28 a des (2.) Ermächtigungsgesetzes vom 18. November
2020, euphemistisch Infektionsschutzgesetz genannt.]
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Auch muss der Tyrann sorgen, dass nichts von dem ver-
borgen bleibe, was die Unterthanen sprechen oder thun
und es müssen Spione bestellt  werden, wie in Syrakus
die sogenannten Potatogiden. Hiero schickte auch Leute
aus, die horchen mussten, wo eine Zusammenkunft oder
Unterredung statt fände. Denn wenn dies geschieht, be-
sprechen sich die Leute aus Furcht vor solchen weniger
und so weit es geschieht, bleibt es dann weniger verbor-
gen. [Gängige Praxis seit vielen Jahren, wie wir spätes-
tens seit  den Enthüllungen von Edward Snowden wis-
sen.]

Auch gehört es zu solcher Tyrannenherrschaft, dass man
die Leute sich einander verleumden und gegen einander
verfeinden lässt; ebenso dass die Freunde und ebenso
das Volk mit den Vornehmen, und die Reichen unterein-
ander entzweit werden, und dass man die Unterthanen
arm macht,  damit  die Leibmacht erhalten werden kann
und die Unterthanen, um das tägliche Brot zu verdienen,
keine Zeit zu Nachstellungen behalten. Ein Beispiel dafür
sind die Pyramiden in Aegypten und die Weihgeschenke
der Kypseliden und der unter den Pisistratiden erbaute
Tempel des Zeus und die Bauwerke des Polykrates bei
Samos. Alles dies führt  zu demselben Erfolge, nämlich
zur  schweren Arbeit  und Armuth der  Unterthanen [The
Great Reset, ordo a(b) chao!] 
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Eben dahin führen schwere Abgaben, wie in Syrakus, wo
es vorgekommen ist, dass die Einwohner ihr ganzes Ver-
mögen in fünf Jahren unter Dionys in Abgaben haben ab-
liefern müssen.“

Genau  solche  Enteignung,  Liebste,  wird  derzeit  –  na-
mentlich  durch  Zwangsabgaben  auf  Immobilien  und
sonstigen Besitz  sowie durch eine Hyperinflation – auf
den  Weg  gebracht:  unter  der  Cover-Story  (angeblich)
notwendiger Maßnahmen im Zusammenhang mit „Coro-
na“!

Weigerte sich Tell, den Gessler-Hut zu grüßen, weigerte
sich der „Volksschädling“ im Dritten Reich, den  Arm zum
Gruß zu heben  251,  so weigert er,  der „Volksschädling“,
sich heute, im Vierten (Globalen) Reich, eine Maske, ei-

251 S., Liebste, die Ausführungen zu Anmerkung 3 in PARER-
GA UND PARALIPOMENA zu DAS ENDE DES NEOLI-
BERALISMUS´ ...:                       

     Zutter, A. und Elsigk, R.: Weil sie Göring nicht grüßten …,
http://www.st-arnulf.de/Material/PfarrerSchulz/text.shtml,
abgerufen am 18.12.2020: 

      Sieben Pflastersteine vor dem Bischöflichen Priestersemi-
nar in Trier erinnern seit Ende Mai dieses Jahres an ehema-
lige Absolventen des Seminars, die als Priester Opfer des
NS-Regimes wurden … 
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nen Maulkorb,  das Zeichen von Unterwerfung und Skla-
ventum zu tragen. Zwar ändern sich – im Lauf der Zeit
und je aktueller Bezüge – die  konkreten Unterwerfungs-
Gesten, gleichwohl werden sie, die Gesten, als Zeichen
der Subordination nach wie vor eingefordert: Heutzutage
wird  der  Widerstand  gegen  einschlägige  Vorschriften
von  hirnlosen  Polizisten  ggf.  niedergeknüppelt  (welche
Perfidie, dass man/Frau – unter Strafandrohung – de fac-
to keinen Widerstand gegen die „Staats“-Gewalt leisten
darf, wie verbrecherisch diese auch sein mag!), heutigen-
tags  wird  mit  Wasserwerfern  und  Reizgas  erzwungen,
sich  hirnrissigen  Anordnungen  wie  dem  Tragen  eines
„Mund-Nasen-Schutzes“ zu unterwerfen (wen oder was
schützt dieser „Schutz“? Den Mund? Die Nase? Den Trä-
ger von Mund und Nase? Diejenigen, die über Mund und
Nase sowie über deren Träger herrschen und – zum ei-
genen Wohle und nach eigenem Dünken – bestimmen
wollen?). 

An fünf Fingern lässt sich abzählen, wann der erste, der
sich  einer  Unterwerfung  (symbolisch)  verweigert,  er-
schossen  wird;  den  ersten  Toten  bei  einer  Anti-Coro-
namaßnahmen-Demo gab es bereits 252.

252 NORDKURIER vom  02.08.2021,   https://www.nordkurier.de/
brandenburg/49-jaehriger-bei-querdenker-demo-in-berlin-gestorben-
0244537308.html: 49-Jähriger  bei  „Querdenker“-Demo  in
Berlin gestorben
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Und über all dem schwebt das Diktum von Goebbels 253:
„In dem Augenblick, da eine Propaganda bewusst wird,
ist sie unwirksam.“

„Die Aufnahmefähigkeit der großen Masse ist ... sehr be-
schränkt,  das  Verständnis  klein,  dafür  jedoch  die  Ver-
gesslichkeit groß. Aus diesen Tatsachen ... hat sich jede

253 Aldinger, K.: Propaganda Audiovisuell – Nationalsozialisti-
sche  Propaganda in  Film-  und Wochenschau  (Universität
Leipzig, Institut für Kommunikations- und Medienwissen-
schaft,  Seminar-Arbeit,  2005).  GRIN  Verlag,  München,
2005, 1. Einleitung. „Dieses Zitat stammt aus der Goebbels
Rede vom 5. März 1937, die er anläßlich der ersten Jahres-
tagung der  Reichsfilmkammer  in  der  Kroll[-O]per  Berlin
vor Filmschaffenden hielt. In den Tagebüchern des Propa-
gandaministers und auch bei seiner Arbeit im Filmbereich,
mit  Mitarbeitern des  NS-Propagandaapparates und v.a.  in
Kontroversen mit anderen NS-Führungspersonen wird diese
Grundhaltung Goebbels immer wieder zu Tage treten. Felix
Möller liefert mit seinem Buch ´Der Filmminister´ eine um-
fassende Übersicht zur Arbeit Goebbels auf dem Gebiet des
Films  und  der  Wochenschau.  Tagebucheintragungen,  die
bisher noch nicht veröffentlicht bzw. entziffert wurden, er-
möglichen ... die Aufklärung über die Funktion bestimmter
Regisseure und Führungspersonen im NS-Filmsystem.“
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wirkungsvolle  Propaganda auf  nur  sehr  wenige Punkte
zu beschränken und diese schlagwortartig so lange zu
verwerten, bis auch bestimmt der Letzte unter einem sol-
chen Worte das Gewollte sich vorzustellen vermag“ Castelli-

ni, T.: Mehr als ein Etikettenschwindel … (wie zit. zuvor).

Gleichwohl,  trotz  aller  Propaganda  der  Lügen-Medien:
„Wir  sind  informiert.  Wir  wissen  Bescheid.  Niemand
kann ...  sagen,  er  h[abe]  von  alledem nichts  gewusst.
Niemand kann so tun, als ginge es bei Corona nur um
die Bekämpfung eines Virus´. Niemand kann sich seiner
Verantwortung entziehen, und jeder von uns … [muss],
früher oder später,  für sein Handeln oder Nichthandeln
geradestehen ... Jeder … kann sie hören, sehen, lesen,
die  Aussagen  der  mächtigsten  Männer  der  Welt  ...
Längst haben sie die ...[S]tuben privater Wirtschaftsclubs
und Thinktanks verlassen. Was lange hinter verschlosse-
nen Türen geplant wurde, steht heute im Scheinwerfer-
licht der Öffentlichkeit“ 254.

Und weiterhin  loc.cit.:  „´In zehn Jahren werden Sie nichts
mehr besitzen, und Sie werden sich darüber freuen´, so
prophezeit es Klaus Schwab … ´Was immer Sie benöti-
gen, Sie werden es mieten´ … [Wer nichts hat, Liebste,

254 Chavent, K.: Die Enthüllung …  (s. im Folgenden das Ver-
zeichnis der verwendeten Quellen)
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dem muss man nichts wegnehmen: solcherart lässt sich
Herrschaft effizient gestalten!]

Für  die  … [Verfechter]  des globalen Techno-Imperialis-
mus hat die neue Zeit bereits begonnen, eine Zeit, in der
der Mensch aufhört, Mensch zu sein und zur Maschine
wird. In Schwabs Buch Die Vierte Industrielle Revolution
geht es um Künstliche Intelligenz, das Internet der Dinge,
3D-Printing, Smart Citys, Nanotechnologie, Biotechnolo-
gie, Geoengeneering … [W]as die Neue Welt für den Ein-
zelnen tatsächlich bedeutet, ist weniger verlockend.

Die meisten von uns können ihren Beruf an den Nagel
hängen – nicht nur die, die ... Billigjobs verrichten. Auch
Journalisten,  Anwälte  und  Ärzte  255 …  [werden]  nicht

255 Ein Beispiel, pars pro toto: Corona-Test (kann bereits heute
maschinell durchgeführt werden) positiv – automatisch ge-
messene Temperatur leicht erhöht bei gleichzeitig geringfü-
gigem Husten – Diagnose (durch KI): Covid-19.

     Verabreichung von Virostatika – Krankenhauseinlieferung –
weitere sinnlose, genauer: potentiell tödliche Behandlung –
Intubation und Beatmung – Exitus: 

     Viel Geld verdient. Patient tot. Automatisiert. Wofür braucht
es noch einen Arzt, Liebste? 

      Und der angeblichen Überbevölkerung werden „interessier-
te Kreise“ derart auch Herr! 
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mehr [benötigt]. Algorithmen übernehmen ihre Jobs. Sie
generieren Informationen, verfassen Gesetze und arbei-
ten Behandlungsprotokolle aus ...  Der Mensch und mit
ihm alles Lebendige wird künftig überflüssig.

Wozu aus dem Haus gehen, wenn ...  alles geliefert  ...
[wird]? Wozu andere treffen, wenn wir uns bequem … auf
dem Bildschirm sehen können? Unser  Obst  und unser
Gemüse werden wir nicht mehr vorm Kauf anfassen und
riechen können. Wäre auch zu gefährlich, wegen der Kei-
me. Unsere Darmflora wird mit Sensoren für eine perfek-
te  Verdauung ausgestattet.  Wenn wir  ein neues Organ
brauchen, dann wird es ausgedruckt oder in Tieren her-
angezüchtet,  unsere  Identitätsdaten werden  uns  in  die
Haut tätowiert,  und sollten wir als potenzielle Straftäter
eingestuft werden, dann werden uns entsprechende Im-
plantate ins Gehirn gepflanzt 256 ...

Alle Macht konzentriert sich in wenigen Händen und wird
… [falls erforderlich] mit  Militärgewalt  durchgesetzt.  Im-
mer tiefer dringen Technologie und Künstliche Intelligenz
in uns ein ...  Der ultimative Angriff  zielt  darauf ab, uns
nicht nur zu beeinflussen, sondern komplett neu zu pro-

256 Klaus Schwab & His Great Fascist Reset, https://off-guardi-
an.org/2020/10/12/klaus-schwab-his-great-fascist-reset/,
Abruf am 18. 12.2020
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grammieren. Die Endlösung, der entfesselte globale Fa-
schismus greift nach der gesamten Menschheit.

Bis zum Jahr 2030 soll  die  schöne neue Welt  Realität
sein. Uns stehen Überwachungen und Zwänge nach chi-
nesischem  Vorbild  bevor,  wie  zum  Beispiel  ID  2020,
Known Traveller  Digital  Identity  257 258 259 260,  das Com-

257 S. die Ausführungen zu Anmerkung 4 in PARERGA UND
PARALIPOMENA zu DAS ENDE DES NEOLIBERALIS-
MUS´ ...:                       

     Häring, N.: Die Corona-Dystopie. Rubikon vom 14.04.2020,
https://www.rubikon.news/artikel/die-corona-dystopie,  ab-
gerufen am 18.12.2020, e.H.: 

     Das Weltwirtschaftsforum, der Club der größten multinatio-
nalen  Unternehmen,  arbeitet  an  einer  globalen  Überwa-
chungsarchitektur.  Einstiegsprojekt  ist  das  Known-Travel-
ler-Digital-Identity-Programm (KTDI).  In einem … Inter-
view  vom  24.  März  beschreibt  Microsoft-Gründer  Bill
Gates, wie Covid-19 ein erster globaler Anwendungsfall für
diese Infrastruktur sein könnte ...

    
258 Chris Anderson with Bill Gates, Microsoft co founder, phil-

anthropist  and  TED  speaker,  https://www.ted.com/talks/
bill_gates_how_we_must_respond_to_the_coronavirus_pan
demic, abgerufen am 18.12.2020
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mons-Projekt 261 und natürlich der Covipass … Corona ist
der  Hebel,  der  die  Machtübernahme  ermöglicht.  Wer
Angst hat, fragt nicht nach. Er lässt sich alles gefallen. Er
lässt sich seine Arbeit nehmen und seine Rechte … Er
sieht zu, wie sämtliche Verbindungen um ihn herum auf-
gelöst werden, und nennt das ´Verantwortung´.“

259 How we must respond to the coronvirus pandemic 
      [Interview mit Bill Gates], 
      https://www.ted.com/talks bill_gates_how_we_must_re-

spond_to_the_coronavirus_pandemic#t-990, Abruf am 18. 
12.2020 

   
260 Vergleicht man die in den beiden Fußnoten zuvor benannten

Versionen des Gates-Interviews miteinander, erkennt man,
dass an einer Stelle geschnitten wurde: „Mutmaßlich war es
das Wort ´digital´ vor ´Beleg´, das entfernt werden sollte …
Den Beleg in digitaler Version zu haben, klingt praktisch,
weil schneller und einfacher. Doch wenn ein digitaler Beleg
für  das  internationale  Reisen  global  nutzbar  sein  soll,
braucht es einen Speicherort für die Belege, der als sicher
gilt  und allgemein zugänglich ist,  einen Standard für den
Datenaustausch, der überall funktioniert, und einen globa-
len Standard für die Zertifizierung der Echtheit eines Be-
legs. All das will  das von der US-Homeland Security und
dem Weltwirtschaftsforum vorangetriebene Known-Travel-
ler-Programm entwickeln und durchsetzen“ Häring, N.: Die Corona-
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Dystopie … (wie zit. zuvor), e.H..

261 S. die Ausführungen zu Anmerkung 5 in PARERGA UND
PARALIPOMENA zu DAS ENDE DES NEOLIBERALIS-
MUS´ ...:                     

      „The Commons Project is a non-profit public trust, establis-
hed with support from the Rockefeller Foundation, to build
digital services for the common good. Its CommonHealth
Android platform lets people collect and manage their per-
sonal health data and share it with the health services, orga-
nizations and apps they trust“ (World Economic Forum, htt-
ps://www.weforum.org/organizations/commons-project, ab-
gerufen am 18.12.2020; e.H.) ...
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Verzeichnis der in hiesigem Zusammenhang 
         verwendeten Quellen: 

• Schwab, K. und Malleret, T.: COVID-19: The Great
Reset. Forum Publishing, Genf, (Juli) 2020:
 
„In early July 2020, we are at a crossroads … One
path will take us to a better world: more inclusive,
more equitable and more respectful of Mother Na-
ture. The other will take us to a world that resem-
bles the one, we just left behind – but worse and
constantly dogged by nasty surprises“ (ibd., Tite-
lei):

Anfang Juli  2020  stehen wir  am Scheideweg ...
Ein Weg führt uns in eine bessere Welt: integrati-
ver,  gerechter und mit  mehr Respekt gegenüber
Mutter  Natur.  Der  andere  Weg wird  uns in  eine
Welt führen, die der ähnelt, die wir gerade hinter
uns gelassen haben, die aber schlechter ist  und
voller böser Überraschungen Übersetzung der schwabschen intel-

lektuellen Ergüsse.
  
Ob die Schöne Neue Welt des Klaub Schwab und
seiner  Gesinnungs-Genossen  (sowie  Mit-Täter)
besser ist als die uns (seit Hunderten, Tausenden
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von Jahren) bekannte, darf bezweifelt werden, na-
mentlich dann,  wenn man sich mit  ihren „Errun-
genschaften“ auseinandersetzt:

Geradezu  pathognomisch  herrscht  bereits  heute
eine (Pseudo-)Wissenschafts-Gläubigkeit, sozusa-
gen  als  Glaubensbekenntnis  einer  „neuen  Zeit“.
Der  von Corona. In der – nach Goebbels – gilt:
„Wenn man eine große Lüge erzählt  und sie oft
genug  …  [erwähnt],  werden  die  Leute  sie  am
Ende glauben.“ Und ihre Folgen – mehr volens als
nolens – ertragen. 

Von solch „neuen“ Lehren in einer vorgeblich „neu-
en Zeit“,  die  mit  Überwachung und MindKontrol,
mit  Eugenik und Trans-Humanismus, die mit der
totalen  digitalen  Transformation  unserer  Gesell-
schaft aufs engste verbunden, die gleichsam der
Prototyp  einer  hybriden  Kriegsführung  und  eine
Kriegserklärung  an  und  gegen  die  gesamte
Menschheit sind, handelt (auch) eine seit kurzem
erscheinende Buchreihe des Herausgebers vorlie-
genden  Briefwechsels:  Huthmacher;  Richard  A.:
WAS BLEIBT VOM MENSCH IM POST-HUMANISMUS?
ÜBERWACHUNG UND MINDKONTROL, EUGENIK UND
TRANSHUMANISMUS  SOWIE  DIE  DIGITALE  TRANS-
FORMATION UNSERER GESELLSCHAFT.  Bisher er-
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schienen:  Bände  1  und  2.  Ebozon,  Traunreut,
2020.

Bücher,  die  –  folgerichtig,  ultimativ  –  die  Frage
stellen: Was bleibt vom Mensch im Trans-Huma-
nismus, in einer post-humanen Zeit?

In einer Zeit, in der fast alle Trans-/Post-Humanis-
ten ein elitär-technokratisches Konzept verfolgen,
das  nicht  nur  den  bedingungslosen  technologi-
schen Fortschritt, mithin eine globale Technokratie,
sondern auch die Unterordnung gesellschaftlicher
Entwicklung  und  individuellen  Seins  unter  das
Prinzip neoliberaler Profitmaximierung postuliert.

Dadurch,  dass  Transhumanisten  „Bewusstsein“
(was auch immer sie darunter verstehen mögen)
in Künstliche Intelligenz (KI) und diese, konsekutiv,
sequentiell, von einer KI in die nächste verlagern
resp.  eine  globale  KI  schaffen  (wollen),  in  die
sämtliche individuelle Bewusstseins-Zustände ein-
gehen, soll,  zudem, eine „Unsterblichkeit“  des je
Einzelnen (jedenfalls eine solche seines angebli-
chen Bewusstseins,  wenn auch nicht  seines be-
wussten Seins) geschaffen werden.
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Die  Superintelligenz,  eine  Kreation  unabhängig
von der jeweiligen Kreatur, die dadurch entstehen
könnte, erscheint ebenso irreal wie beängstigend;
es bleibt, Liebste, die Frage: Was ist Hybris von
Psycho- und Soziopathen, was machbar, was (im
Sinne vernünftig bedachten Fortschritts) gar zu ra-
ten? 

Und unweigerlich drängt sich eine weitere Frage
auf: Wo bleibt der Mensch mit dem, was ihn, den
Menschen,  aus-  und,  überhaupt,  zum Menschen
macht? Wo bleibt der Mensch mit seinen Hoffnun-
gen und Wünschen, mit seiner Trauer und Freude,
mit seinen je eigenen Wertvorstellungen, mit solch
höchst individuellen Konglomeraten, die sich nicht
in eine Cloud hochladen, die sich nicht trans- und
uniformieren lassen? 

Wollen wir also eine Existenz um der Existenz wil-
len? Wollen wir eine Existenz jenseits jeglicher In-
dividualität (ertragen)? 

Jedenfalls: Spätestens dann, wenn transhuman(is-
tisch)e  Ziele  und  eine  posthumane  Gesellschaft
(letztere  als  Folge  ersterer)  als  weltanschaulich-
philosophischer Imperativ formuliert werden – mit
Zielen, die vermeintlich ehren, die, indes, nur vor-
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geblich hehre –, erscheint es geboten, den Bestre-
bungen eines Klaus Schwab und all der anderen
Trans- und Post-Humanisten Einhalt zu gebieten;
sinnvoller  wäre  es  sicherlich  (gewesen),  bereits
den Anfängen zu wehren. 

• Pahlow,  S.:  COVID-19-Lockdowns  –  Mittel  zum
Zweck  des  „Great  Reset“.  https://www.epochti-
mes.de/meinung/gastkommentar/covid-19-lock-
downs-mittel-zum-zweck-des-great-reset-der-gros-
sen-transformation-der-welt-a3395004.html,  aktu-
alisiert am 12. Dezember 2020 und abgerufen am
14.12.2020 

• Ploppa, H.: Der große Reset. Die Eliten wollen Co-
rona nutzen, um in einem Akt „schöpferischer Zer-
störung“  eine  schöne  neue  Techno-Welt  [zu]  er-
richten.  Rubikon vom 20.6.2020, https://www.rubi-
kon.news/artikel/der-grosse-reset,  abgerufen  am
14.12.2020

• Castellini, T.: Mehr als ein Etikettenschwindel. Der
neue Feudalismus ist grün und smart – statt „The
Great Reset“  droht „The Great Reload“. Teil  1/2.
Rubikon  vom  17.11.2020,  https://www.rubi-
kon.news/artikel/mehr-als-ein-etikettenschwindel,
Abruf am 14.12.2020
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• Lafontaine,  O.:  Der  Neoliberalismus  hat  ausge-

dient,  sagt  der  Chef  des  Weltwirtschaftsforums.
NachDenkSeiten  vom  25.  September  2020,
https://www.nachdenkseiten.de/?p=65200,  abge-
rufen am 14.12.2020 

• Loos, M.: „The Great Reset“: Was steht da wirklich
drin? 262 

262 Anm. des Herausgebers: Partikel (wie „da“) sind fast immer
überflüssig; das lehrte uns als Gymnasiasten schon unser al-
ter  Deutschlehrer  Fritz  Frey  –  Gott  hab  ihn  selig  (auch
wenn er, völlig neben der Sache liegend, mein ganz und gar
nicht vorhandenes Talent für Komik wieder und wieder mit
dem von Otto Schenk, einem seiner früheren Schüler, ver-
glich) –, das lehrte uns der alte Fritz Frey schon als Sexta-
ner,  vor fast  sechs Jahrzehnten.  Jener Fritz Frey,  der  uns
beibrachte,  dass „Karl  der Große“ wohl eher den Namen
„Karl der Sachsenschlächter“ verdiene und der – ersterer,
der Zeitgenosse – weder verwandt noch verschwägert war
mit (dem späteren ZDF-Chefredakteur) Peter Frey, welcher
in  dem weinseligen  Rhein-Städtchen  das alt-ehrwürdige
Gymnasium besuchte,  in  dem sein  Namens-Vetter  unter-
richtete und das den Namen  des deutschen Lyrikers trägt,
der sich in Frankreich mit den Symbolisten sowie in Eng-
land mit den Präraffaeliten auseinandersetzte und dann als
„Dichterfürst“ in München lebte, im übrigen Klaus Mann
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Handelszeitung (Schweiz) vom 09.12.2020,  https://
www.handelszeitung.ch/panorama/the-great-reset-was-steht-
da-wirklich-drin, abgerufen am 14.12.2020:
WEF-Chef  Klaus  Schwab  geriet  mit  seinem
Schlagwort in wilde Debatten. Aber was will er ei-
gentlich? Sein Buch zum Umbruch ist eine vage
Utopie:
 
„Das Weltwirtschaftsforum (WEF) und sein Grün-
der Klaus Schwab sehen in der Corona-Pandemie
eine Chance, die Welt zu verbessern. Dazu haben
sie eine Initiative namens ´The Great Reset´ ge-
startet – also den grossen Umbruch. Schwab ver-
öffentlichte  dazu – zusammen mit  dem französi-
schen Autor Thierry Malleret – ein Buch mit  die-
sem Titel: ´Covid 19: The Great Reset´.“

und die Brüder von Stauffenberg zu seinen Jüngern zählte.
     Manche glauben gar, dass ihm, dem Dichterfün, die Gnade

des frühen Todes zuteil wurde, ansonsten er sich in die Ge-
schicke und Geschichte eines Reiches verstrickt hätte, das
gerade  einmal  zwölf  statt  der  angestrebten  tausend Jahre
überdauerte und ganz wesentlich das Produkt jener Kräfte
war, die Vorläufer des Systems sind, das hier als das neoli-
berale beschrieben wird. 
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Der Inhalt des Artikels, meine Liebe, ist – mit Ver-
laub – so rotzdumm und die Sprache der Autorin
so scheußlich, dass sich weitere Ausführungen er-
übrigen. Sollte sich die Autorin – zu Unrecht – an-
gegriffen fühlen, bin ich gerne bereit, mit ihr intel-
lektuell die Klinge zu kreuzen. Jedenfalls betrachte
ich es – auch – als  meine Aufgabe,  solche und
ähnliche Journalisten als das zu entlarven, was sie
sind: schlichtweg Dummschwätzer.

Und die Nachwelt möge entscheiden, wer mit Ver-
stand sowie sprachgewaltig und wortmächtig ge-
schrieben  hat:  Journallisten  wie  die  genannten
(die  man/Frau  eher  als  „Journaille“  bezeichnen
sollte,  welchen  Ausdruck  bekanntlich  Karl  Kraus
prägte, der, 1902, in Die Fackel [Die Fackel 3, Nr.
99, S. 1] über „die Verwüstung des Staates durch
die  Pressmaffia“  schrieb,  weshalb  er  diese  Be-
zeichnung [Journaille] „dem Sprachgebrauch über-
liefere“) oder der Herausgeber vorliegenden Brief-
wechsels;  von  Empathie  sei  erst  gar  nicht  die
Rede.

• Chavent,  K.:  Die  Enthüllung.  Entziehen  wir  uns
den Programmierungen und lassen nur eine Auto-
rität zu: die über uns selbst.
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Es steht da, schwarz auf weiß. Wir hören es in kla-
ren Worten: Die Welt steht vor einem gigantischen
Umbruch. Auf der einen Seite der „Great Reset“:
die Übernahme der Kontrolle über das Lebendige
durch Technologie und Künstliche Intelligenz und
damit das Ende des Menschseins. Auf der ande-
ren Seite diejenigen, die sich nicht mit der Maschi-
ne verbinden und die aus der Verantwortung eines
erwachenden Bewusstseins heraus eine menschli-
che  Welt  erschaffen.  Techno-Faschismus  oder
Freiheit, Mensch oder Maschine, künstliches oder
natürliches Leben?

Rubikon vom  25. November 2020, https://www.ru-
bikon.news/artikel/die-enthullung  (Abruf:  14.12.
2020)       

• Der globale Käfig. Die Verursacher der Coronakri-
se bieten Lösungen für Probleme an, die sie selbst
zu verantworten haben. Teil 2/2.
Rubikon, Weltredaktion,  21. November 2020, htt-
ps://www.rubikon.news/artikel/der-globale-kafig
(Abruf am 14.12.2020)

• Häring, N.: Rückkehr zur Normalität darf es nicht
geben, weil das Weltwirtschaftsforum den Großen
Neustart will. 
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Der britische Premier  hat  klar  gemacht,  dass er
keine  Rückkehr  zur  Normalität  nach  Covid
wünscht.  Er  übernimmt  die  Agenda,  die  Prinz
Charles  und  Klaus  Schwab  beschrieben  haben,
als  sie  die  Great-Reset-Initiative  des  Weltwirt-
schaftsforums vorstellten.
 
Geld und mehr. Ein Blog von Norbert Häring. Htt-
ps://norberthaering.de/die-regenten-der-welt/boris-
johnson-great-reset/, abgerufen am 14.12.2020

• Bernert, J.: Der große Neustart. Bill Gates verkün-
dete  im NBC-Interview den  Corona-Fahrplan  für
die  nächsten Jahre:  vier  Jahre  Corona-Maßnah-
men und zehn Jahre Wiederaufbau.
Rubikon vom  21.10.2020,  https://www.rubi-
kon.news/artikel/der-grosse-neustart-2,  Abruf  am
14.12.2020

• Halefeldt, E.: PLÄNE VON WEF, UNO UND CO.
Was der „Great Reset“ bedeutet.
Tichys Einblick vom 20.11.2020, https://www.tichy-
seinblick.de/feuilleton/great-reset/,  abgerufen  am
14.12.2020:

„Die in Davos vereinte Wirtschafts- und Polit-Elite
einschließlich  der  Vereinten  Nationen  wünscht
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sich ´völlig neue Grundlagen für unser Wirtschafts-
und Sozialsystem´ …
 
Seit einiger Zeit schwebt ein Signalwort durch die
öffentliche Diskussion: The Great Reset – der Gro-
ße Neustart. Was wie eine Mixtur aus geheimnis-
vollem Märchen und Verschwörungstheorie klingt,
ist die Vision einer seriösen und mächtigen Orga-
nisation:  Das  World  Economic  Forum  (WEF)  /
Weltwirtschaftsforum, die Vereinigung der ökono-
mischen und politischen Welt-Elite, hat sich auf die
Fahnen geschrieben,  die  Weltordnung durch die
Veränderung der wirtschaftlichen, sozialen und po-
litischen Rahmenbedingungen von Grund auf  zu
verbessern. Die Vereinten Nationen sind mit von
der Partie.

Das Jahrestreffen des WEF, einer ´internationalen
Organisation  für  Öffentlich-Private  Kooperation´,
findet  traditionell  in  Davos  statt.  Die  für  Januar
2021  geplante  Zusammenkunft  wurde  allerdings
auf den Mai verschoben und in eine Hotelanlage
nahe  Luzern  verlegt.  Die  Veranstaltung  ...  trägt
den Titel ´The Great Reset´. 

Im Mittelpunkt stehen ´die Lösungen, die zur Be-
wältigung  der  dringendsten  Herausforderungen
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der Welt erforderlich sind. Führende Persönlichkei-
ten aus der ganzen Welt werden zusammenkom-
men,  um einen  gemeinsamen Erholungspfad  zu
entwerfen, ´The Great Reset´ in der Zeit nach ...
COVID-19 zu gestalten und eine Gesellschaft mit
mehr  Zusammenhalt  und  Nachhaltigkeit  wieder
aufzubauen´ ...

Im September 2020 beschäftigte sich der ´WEF-
Sustainable Development Impact Summit´ bereits
mit  den Prinzipien des Great  Reset.  Im Oktober
fand dann der Jobs Reset Summit statt, als des-
sen Ziel benannt wurde, ´proaktiv eine neue Agen-
da für Wachstum, Arbeitsplätze, Kompetenzen und
Gerechtigkeit  zu gestalten´.  Mitte  November tagt
der ´Pioneers of Change Summit´.“

Nun denn, bei so viel Aktivität unserer „Oberen“ –
mit Zielen, ganz hehren, unser aller Wohlergehen
zu mehren (oder doch eher  das eigene? Tunica
propior pallio?) –, bei so viel Umtriebigkeit dieser
„Herren“,   bei   all   dem,  was  sie  insinuieren,
kann für´s Volk,  sollt  man jedenfalls denken, all-
weil nur das Beste resultieren. 

Wer´s glaubt wird selig. Wer´s nicht glaubt, kommt
auch nicht (mehr) in den Himmel. Denn den haben
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die Trans-Humanisten abgeschafft.  Wohlbedacht.
Aus eigener Macht. Auch wenn sie die Rechnung
ohne den Herrgott gemacht. Die Dystopie, die uns
in post-neoliberaler  Zeit,  in  Zeiten des “BIG GO-
VERNMENT“ erwartet, habe ich bereits früher zu-
sammengefasst  263 und  teilweise,  als  Replik  auf
Klaus Schwabs „Great Reset“, schon zuvor ange-
führt;  weil  sie,  die  Dystopie,  für  die  Masse  der
Menschen – immer noch – kaum vorstellbar  ist,
seien ihre Essentials nochmals angeführt, zusam-
mengefasst, gewichtet und gewertet:

Geradezu pathognomisch für unsere Zeit ist an die Stelle
früherer religiöser eine Pseudowissenschafts-Gläubigkeit
getreten, sozusagen als Glaubensbekenntnis einer „neu-
en Zeit“. Der „von Corona“. In der – nach Goebbels – gilt:
„Wenn man eine große Lüge erzählt und sie oft genug
wiederholt,  werden die  Leute  sie  am Ende  auch glau-
ben.“ 

263 Huthmacher; Richard A.:  WAS BLEIBT VOM MENSCH IM
POST-HUMANISMUS? ÜBERWACHUNG UND MINDKON-
TROL, EUGENIK UND TRANSHUMANISMUS SOWIE DIE
DIGITALE  TRANSFORMATION  UNSERER  GESELL-
SCHAFT.  Ebozon,  Traunreut,  2020.  Band 1 und Band 2,
dort jeweils ZUSAMMENFASSUNG
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Von diesen „neuen Lehren“ in einer „neuen Zeit“, die in
der gefakten Corona-Pandemie quasi ihre Generalprobe
zu bestehen haben und die mit Überwachung und Mind-
kontrol, mit Eugenik und Trans-Humanismus, die mit der
totalen  digitalen  Transformation  unserer  Gesellschaft
aufs engste verbunden, die gleichsam der Prototyp einer
hybriden Kriegsführung und eine Kriegserklärung gegen
die gesamte Menschheit sind, handeln (auch) vorliegen-
de Buch-Reihe und deren einzelne Bände. Immer wieder.
Unter den verschiedensten Gesichtspunkten. 

Somit stellt sich die Frage: WAS BLEIBT VOM MENSCH IM
POST-HUMANISMUS? 

„Transhumanismus“ und „Posthumanismus“ sind als phi-
losophische  Denkrichtungen  nicht  neu;  gleichwohl  hat
der Transhumanismus in den letzten Jahrzehnten durch
die rasante Entwicklung von Digitalisierung und künstli-
cher Intelligenz großen Auftrieb erfahren. In diesem Zu-
sammenhang steht „Trans“ für den Übergang zu einem
„neuen“ Menschen mit größeren physischen und intellek-
tuellen Möglichkeiten; der „Posthumanismus“ geht noch
einen Schritt weiter, indem er den Menschen in seinem
Geist-Körper-Dualismus generell überwinden will und Vi-
sionen von völlig neuen Existenzformen jenseits des her-
kömmlichen Denkens entwickelt. 
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Nach Ansicht der Posthumanisten werden durch die ex-
ponentiell  beschleunigte Entwicklung der Technik schon
in absehbarer Zeit und baldiger Zukunft Bewusstseinsfor-
men und künstliche Superintelligenzen auf nichtbiotischer
Basis möglich sein. 

Salopp formuliert:  Post-Humanismus ist der Zustand, in
dem wir  leben (müssen)  – mit  allen gesellschaftlichen,
politischen  und  individuellen  Konsequenzen  –,  sofern,
sobald  und  soweit  unser  aller  Existenz  trans-human
trans-formiert wurde.

Es war  der  Zoologe  Julian Huxley,  Halbbruder  von  Al-
dous Huxley  (letzterer,  bekanntlich,  Autor  von  „Brave
New World“ [„Schöne neue Welt“]), der, ersterer, den Be-
griff „Transhumanismus“ prägte; eine Veränderlichkeit der
Arten, ein Artenwandel (im Sinn von Weiter- und Höher-
entwicklung)  wurde  bereits  von  Thomas Huxley  („der
Bulldogge Darwins“, 1825-1895) vertreten, vom Großva-
ter des Eugenikers  Julian Huxley und des Schriftstellers
Aldous Huxley. 

Nach (Julian) Huxley waren es namentlich (1968) Abra-
ham Maslow (“Toward A Psychology of Being“: Psycholo-
gie des Seins), Robert Ettinger (1972: “Man into Super-
man“) sowie der iranisch-amerikanische Schriftsteller und
Philosoph  Fereidoun M. Esfandiary (“Are You a Transhu-
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man? Monitoring and Stimulating Your Personal Rate of
Growth in a Rapidly Changing World“, 1989), die zur Po-
pularisierung der Begrifflichkeit  „Transhumanismus“ und
zur Verbreitung seiner Inhalte beitrugen. 

Obgleich im Laufe der Jahre eine ganze Reihe von Bü-
chern und Artikeln für oder wider den Transhumanismus
veröffentlicht wurde, ist das Hauptaktionsfeld der „Trans-
humanisten“ das World Wide Web. 

„Bei den ´Transhumanisten´ soll  es – laut eigener Dar-
stellung – unterschiedliche Strömungen geben – von ex-
tremen Extropianern über ´demokratische Transhumanis-
ten´ bis zu ´transhumanistischen Sozialisten´, die angeb-
lich eine Synthese aus Sozialismus und Transhumanis-
mus anstreben.“ 

Die (aller-)meisten Trans-/Post-Humanisten verfolgen je-
doch ein elitär-technokratisches Konzept,  das nicht  nur
den  bedingungslosen  technologischen  Fortschritt,  eine
globale Technokratie, sondern auch die Unterordnung der
gesamtgesellschaftlichen Entwicklung unter  das Prinzip
der –  neoliberalen – Profitmaximierung fordert und pro-
pagiert. („Das Profitprinzip muss jede Faser der Gesell-
schaft durchdringen“: Klaus Schwab, wie zit. zuvor.)
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Jedenfalls  träumen  Trans-Humanisten,  beispielsweise,
davon,  ihre sinnliche Wahrnehmung zu trans-zendieren
(mit  Hilfe  entsprechender  technischer  Hilfsmittel);  sie
träumen  weiterhin  davon,  un-mittelbar  (ohne  Tastatur,
Spracheingabe und dergleichen) mit Computern zu kom-
munizieren, um sich neue Kommunikations- und Hand-
lungsmöglichkeiten  zu  erschließen;  mittels  Computer-
technik,  aber  auch  mit  Hilfe  von  Nanotechnologie  und
Genetic Engineering 264 sowie durch das Hochladen je ei-

264 BUSINESS  INSIDER  vom  26  Aug  2021,  https://www.
businessinsider.de/wissenschaft/gesundheit/zydus-cadila-
weltweit-erster-dna-impfstoff-zugelassen-gegen-corona-a/
(Abruf am 05.09.2021): Revolution der Pharmabranche: In-
dische Firma bringt weltweit ersten DNA-Impfstoff heraus
– gegen Corona:

   „Ab Mitte  September wird es  den weltweit  ersten DNA-
Impfstoff für Menschen geben. Auch an dieser Technologie
wird schon seit langem geforscht, in der Tiermedizin waren
erste DNA-Impfstoffe seit 2019 zugelassen. Nur der Impf-
stoff für Menschen … [ließ] noch auf sich warten ... – bis
jetzt.  [Wie  praktisch,  meine  Liebe,  eine  solche  PLANde-
mie: nun können „einschlägig interessierte Kreise“ durch-
setzen, was ihnen sonst nie gelungen wäre!] Das indische
Pharmaunternehmen Zydus Cadila … hat gerade die Not-
fallzulassung durch die indische Arzneimittelbehörde DCGI
erhalten. Die Impfung besteht aus drei Dosen … Wichtig:
DNA-Impfstoffe  verändern  nicht  die  DNA.  Ihre  Struktur
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genen Bewusstseins in Einheiten Künstlicher Intelligenz
wollen sie sich neu bilden und formen; in Folge wäre es
ggf.  erforderlich,  die  Rechte  und  Normen  einer  solch
transhuman transformierten Gesellschaft  und der  in  ihr
lebenden Trans-humanen neu zu benennen und neu zu
benamen.  Dadurch,  dass sie  „Bewusstsein“  (was auch
immer  Transhumanisten  darunter  verstehen  mögen)  in
Künstliche Intelligenz (KI) und konsekutiv, sequentiell von
einer KI in die nächste verlagern (resp. eine globale KI
schaffen, in die sämtliche individuelle Bewusstseins-Zu-
stände eingehen), soll eine „Unsterblichkeit“ des je Ein-
zelnen  (jedenfalls  eine  solche  seines  Bewusstseins,
wenn auch nicht seines Bewusst-Seins) geschaffen wer-
den – die Superintelligenz, die Kreation unabhängig von
der jeweiligen Kreatur, die dadurch entstehen könnte, er-
scheint ebenso beängstigend wie irreal; es bleibt die (be-
reits zuvor gestellte) Frage, was ist hier Hybris von Psy-
cho- und Soziopathen, was ist machbar, (im Sinne des

entspricht zwar der menschlichen DNA, sie werden jedoch
nach derzeitigem Stand der Forschung nicht in unser Erbgut
eingebaut.“ 

     Das Lachen über einen solch üblen Scherz bleibt mir im
Halse stecken, Liebste. Wie dumm muss man/Frau sein, um
nicht zu erkennen, dass der Einbau von externer DNA der
einzige Sinn und alleinige Zweck solch humangenetischer
Experimente – Impfungen genannt – ist!
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Fortschritts: wohin, wofür, wozu?) gar zu raten! Und un-
weigerlich,  Liebste,  drängt  sich eine weitere  Frage auf
(die ebenfalls bereits zuvor gestellt wurde): Wo bleibt der
Mensch mit dem, was ihn, den Menschen, aus- und ihn,
den  Menschen,  überhaupt  zum Menschen  macht?  Wo
bleibt der Mensch mit seinen Sehnsüchten und Gefühlen,
mit seinen Hoffnungen und Wünschen, mit seiner Trauer
und Freude, mit seinen je eigenen Wertvorstellungen, mit
jenem höchst individuellen Konglomerat, das sich nicht in
eine  Cloud  hochladen,  das  sich  nicht  transformieren,
nicht uniformieren lässt?

Wollen wir  also  eine  Existenz um der  Existenz willen?
Wollen wir eine Existenz jenseits jeglicher Individualität?
Wollen wir die Auflösung und den Zerfall all dessen, was
das Leben ausmacht, das die Menschheit seit Tausenden
und Abertausenden von Jahren kennt?  

Spätestens  dann,  wenn  transhumanistische  Ziele  als
weltanschaulich-philosophischer Imperativ formuliert wer-
den („Für uns stellt die Menschheit nur ein Übergangs-
stadium im Prozess der Evolution von Intelligenz dar, und
wir  befürworten  den  Einsatz  von  Technik,  um unseren
Übergang  vom  menschlichen  zum  transhumanen  oder
posthumanen  Zustand  zu  beschleunigen“),  spätestens
dann erscheint es geboten, solchen Bestrebungen Ein-
halt zu gebieten; sinnvoller wäre es m.E. gewesen, be-
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reits  den  Anfängen  zu  wehren.  Denn  wissenschaftlich-
technische Entwicklung löst per se weder soziale noch
individuelle Probleme, vielmehr verhindert der technokra-
tische  Ansatz  der  Trans-/Posthumanisten  die  Sicht  auf
gesellschaftliche  Zusammenhänge  und  Widersprüche,
auf den globalen neoliberalen Kontext als Ursache für Ar-
mut und Not, für Ausbeutung und Krieg.

Deshalb  sind  Trans-  und  Posthumanismus  als  Gesell-
schaftstheorie untauglich, weil in ihrem Menschenbild re-
duktionistisch,  in  ihrem  wissenschaftsphilosophischen
Konzept technizistisch und dadurch, in toto, zur  Schaf-
fung einer – tatsächlich – humanen Gesellschaft im Inter-
esse der überwiegend Mehrheit der Menschen ungeeig-
net: Der Transhumanismus verheißt den Menschen das
(z.  B.  Grenzenlosigkeit,  Unsterblichkeit),  was  ihnen,  in
concreto,  ihre  Würde,  ihr  individuelles  Mensch-Sein
nimmt – nicht zuletzt durch die in-humanen Manipulatio-
nen, welche die Menschen zum Erreichen solch trans-
und post-humaner Ziele über sich ergehen lassen und
die sie anderen aufzwingen müssen. 

Gleichwohl,  meine Liebe,  gilt  festzuhalten:  Manche der
Trans- und Posthumanisten-Träume haben sich bereits –
teilweise oder auch in Gänze – erfüllt; andere, so walte
Gott, mögen nie in Erfüllung gehen.
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Zu den „klassischen“ Methoden von Mind Control (Kon-
trolle von Bewusstsein, Gedanken und Gefühlen) gehö-
ren die  an  ein  Horror-Szenario  erinnernden Methoden,
die  im  (geheimen)  MK-Ultra-Programm  der  CIA ange-
wandt wurden; in diesem MK-Ultra-Programm untersuch-
te man, jahrzehntelang, die Wirkung von Drogen (insbe-
sondere von Meskalin und LSD), von Giften, Chemikalien
und Gasen, von Elektroschocks, von grauenhaften Hirn-
operationen  (wie  beispielsweise  Lobotomien)  und  von
willkürlich  herbeigeführten,  lebensgefährlichen  Infektio-
nen (mit Bakterien und Viren). Wie von der CIA selbst zu-
gegeben, wurden im Rahmen des MK-Ultra-Programms
zudem zahlreiche  Menschen  entführt  und Kinder  –  für
Gehirnwäsche-Experimente – sexuell missbraucht.

Das  Projekt  MKULTRA (Mind  Kontrol  Ultra)  umfasste
Menschenversuche in 149 Unterprojekten; diese wurden
an  über  70  staatlichen  Einrichtungen  durchgeführt.  In
zwei Anhörungen vor dem US-Senat legte der damalige
Direktor der CIA, Admiral Stansfield Turner, Einzelheiten
offen. Seinen Angaben zufolge befasste sich MKULTRA
(namentlich)  mit  Elektroschocks,  Drogen,  Hypnose und
Schlafentzug. Außerdem gab es Forschungen zu Motiva-
tion, Versagen und menschlichen Reiz-Reaktionsmecha-
nismen. 
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Generelles  Ziel  von  MKULTRA –  so  die  Weisung  des
CIA-Direktors  –  war  die  „Vorhersage,  Steuerung  und
Kontrolle des menschlichen Verhaltens“. (Ich weiß, Liebs-
te,  gewisse Inhalte wiederhole ich, wiederholen wir.  In-
des:  Bestimmte Sachverhalte kann man nicht oft genug
iterieren, auf dass sie sich dem Leser einprägen mögen,
einem Brandmal gleich.) 

Die EKT (Elektrokrampftherapie) wurde – und wird heuti-
gentags immer noch – sowohl in „normalen“ psychiatri-
schen  wie  auch  in  Haft-Anstalten,  beim  Militär  und  in
sonstigen Menschenversuchs-Einrichtungen zu Zwecken
der  Bewusstseinskontrolle  angewandt.  Beispielsweise
werden mit  dem B.E.S.T.-Verfahren (Blitz-Electroshock-
Therapy) renitente US-Soldaten (seit  dem 2. Weltkrieg)
wieder gefügig gemacht. Seit den Neunziger-Jahren wird
die EKT USA-weit und in zunehmendem Maß in unzähli-
gen Krankenhäusern – nicht nur in Psychiatrischen An-
stalten!  –  angewendet;  EKT-in-the-morning  gehöre  zur
Routine wie die Verabreichung von Pillen.

Und weiterhin, zum Arsenal von MindKontrol (wie diese
und dieses im Great Reset zum Einsatz kommen wird):

Mikrowellen-Waffen arbeiten, ohne Spuren zu hinterlas-
sen; sie sind klein,  leicht zu tarnen und problemlos zu
transportieren. So werden „die Opfer … nicht mit einer
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Schußwunde aufgefunden, sondern sterben scheinbar an
´normalem´ Herzversagen,  Hirnschlag,  Krebs usw.“  Zu-
dem lässt sich auch menschliches Verhalten durch elek-
tromagnetische  Wellen  unmittelbar  steuern:  mit  Hilfe
elektromagnetische Wellen ist eine direkte Beeinflussung
menschlicher Gedanken, Gefühle und Wahrnehmungen
möglich;  vor  allem  in  den  USA und  in  der  früheren
UdSSR wurden bzw.  werden entsprechende Forschun-
gen  betrieben.  Durch  die  Wahl  einer  entsprechenden
Frequenz und mittels Variierung der Senderleistung las-
sen sich alle nur denkbaren Empfindungen, Gemütszu-
stände (von verzweifelt bis euphorisch), Aktivitätsniveaus
(von Lethargie  bis  Aggressivität)  und dergleichen mehr
von außen oktroyieren. Auch gegen den Willen der Be-
treffenden und Betroffenen und/oder  von diesen  unbe-
merkt.

Schon seit  den Zwanziger-Jahren des letzten Jahrhun-
derts werden die Auswirkungen elektromagnetischer Wel-
len auf den menschlichen Organismus untersucht. Neben
den  bekannten  thermischen  Wirkungen  (Lemma,  neu-
deutsch Hashtag: Mikrowellenherd) ließen sich insbeson-
dere  folgende  nicht-thermische  physische  und  psychi-
sche Wirkungen nachweisen: 

Beeinflussung  der  nervalen  Erregungsleitung  (Reizlei-
tung),  Beeinträchtigung der  Blut-Hirn-Schranke und der
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Hirnwellenaktivität, Einfluss auf Hypothalamus und Hypo-
physe sowie – konsekutiv – auf entsprechende Hormon-
ausschüttungen,  Störung  des  Schlaf-Wach-Rhythmus´
(Melatonin-Ausschüttung!),  Schlafstörungen,  Verschie-
bung  der  Dominanz  der  beiden  Hirnhälften,  Wahrneh-
mungsstörungen  (Parästhesien,  Halluzinationen,  Hören
von Stimmen), Neurasthenie,  vegetative Störungen wie
Zittern und Schweißausbrüche [erinnert sei an die Zitter-
anfälle  unserer  hochverehrten  Frau Bundeskanzler*In!],
Hirn-  und Nervenschädigungen,  Malignome, teratogene
Wirkung,  Veränderung der  Geruchs-  und Geschmacks-
Wahrnehmung,  Herzrhythmus-  und  Kreislaufstörungen,
Herzschmerzen, Herzrasen, Verhaltensänderungen und -
auffälligkeiten, Erschöpfung, Mattigkeit, schnelles Ermü-
den bei Belastung, Einschränkung der körperlichen und
geistigen  Leistungsfähigkeit,  Konzentrations-  und  Ge-
dächtnisverminderung,  Schilddrüsenüberfunktion,  Haar-
ausfall, Tinnitus u.a.m.

Mikrowellen enthalten – abhängig von ihrer Wellenlänge,
Frequenz und Dauer – höchst unterschiedliche Informati-
onen für menschliche Zellen; durch die Wechselwirkun-
gen ersterer mit letzteren können zum Beispiel Hormone
und  Neurotransmitter  ausgeschüttet  werden,  die  das
Denken, Fühlen und Verhalten von Menschen in höchs-
tem Maße beeinflussen und Wahrnehmung und Aufmerk-
samkeit, Stimmung und Gefühlszustände, Schmerzemp-
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finden und circadiane Rhythmik, Merkfähigkeit und Spra-
che  elementar  beeinträchtigen.  Selbst  mit  umgebauten
Mikrowellen-Herden lassen sich innerhalb kürzester Zeit
bösartige Tumore induzieren; schon mit einem Mikrowel-
len-Richtstrahler  herkömmlicher  Technik ist  es  möglich,
einen Menschen zu töten.

Mittlerweile  ist  es  unstrittig,  dass  Mikrowellen  auch  zu
akustischen Eindrücken, beispielsweise in Form gehörter
Sprache,  führen können.  (Bereits  im zweiten  Weltkrieg
nahmen Piloten, die in einen Radarstrahl gerieten, Ge-
räusche  wahr  –  Radarstrahlen  sind  letztlich  gepulste
Elektrowellen. Das Geräusch kann sehr lästig sein und
als  Tinnitus  empfunden werden.)  Selbst  Taube können
Mikrowellen hören, denn der Geräuscheindruck entsteht
direkt im Gehirn (im auditiven Cortex). „Inzwischen gibt
es ein US-Patent … für ein Gerät, welches Stimmen auf
Distanz direkt  ins Gehirn einspielen kann – offiziell  als
Hilfsmittel für Taube.“ 

Mit  Hilfe  elektromagnetischer  Wellen  lässt  sich  jedoch
nicht nur Sprache (auch subliminal, d.h. unterschwellig)
übertragen, vielmehr ist auf diesem Wege eine unmittel-
bare  Beeinflussung  menschlicher  Gedanken,  Gefühle
und Wahrnehmungen möglich. 
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Auch gilt festzuhalten: Biomolekulare Motoren („Nanoma-
schinen“)  sind  heute  bereits  imstande,  kleine  Apparate
und  dergleichen  anzutreiben;  insbesondere  für  sog.
DNA-Maschinen  ergibt  sich  eine  Vielzahl  von  Anwen-
dungsmöglichkeiten: „Da Radiowellen lebendes Gewebe
sehr effizient durchdringen, könnte es möglich sein, das
Verhalten  einzelner  DNA-Moleküle von außen zu steu-
ern.  Metallantennen  unterschiedlicher  Materialien  und
Größen  könnten  eingesetzt  werden,  um  verschiedene
DNA-Moleküle  auf  Radiowellen  unterschiedlicher  Fre-
quenzen  einzustellen.“  Erhebt  sich,  Liebste,  wiederum,
die  Frage:  Warum  wohl  werden  Chemtrails  verspüht?
Und warum wohl bohrt man Millionen und Abermillionen
von Menschen, wieder und wieder, in der Nase herum?

Zu  bedenken  ist,  zudem:  Zwar  lassen  sich  neuronale
Prozesse auf  bioelektrische Gesichtspunkte reduzieren,
lassen sich dadurch Schnittstellen zwischen Gehirn und
technischen Apparaten schaffen;  die  Seele  eines Men-
schen jedoch, das, was ihn in seinem Innersten, was ihn
als einmalig und einzigartig ausmacht, lässt sich derart
nicht  fassen  und  schon  gar  nicht  begreifen,  verstehen
und würdigen: „Es muss ... [deshalb, im Diskurs] möglich
sein,  den  Menschen  als  ´trans-technisches´  Wesen  zu
thematisieren, als ein Wesen, das von der Technik in und
an seinem Körper profitiert, aber in dieser Technik nicht
aufgeht.“  
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Somit stellt sich in diesem Kontext, weiterhin, die Frage,
inwiefern und inwieweit durch biotechnologische Möglich-
keiten – und namentlich  aufgrund von Brain-Computer-
Interfaces – die Selbst- und Fremdbilder von Menschen
derart  und  dermaßen geändert  werden,  dass  sie  „den
Herrschenden“  eine  ideologische  Rechtfertigung  zum
Eingriff in die körperliche, mentale und psychische Inte-
grität  des  je  einzelnen  Menschen  liefern.  Zudem:  Na-
mentlich biotechnologische Manipulationen, die das Ver-
halten  beeinflussen,  gar  völlig  bestimmen,  lassen  sich
zur Manipulation ganzer Gruppen, ja ganzer Völker miss-
brauchen; in Experimenten ist es bereits gelungen, das
Verhalten von Tieren durch entsprechend Stimulationen
vollkommen zu kontrollieren und im jeweils erwünschten
Sinne zu manipulieren: „Technische Eingriffe ins Gehirn
sind … wie kaum ein anderes Forschungsgebiet mit Ma-
nipulations- und Missbrauchsängsten verknüpft … Im An-
schluss  an  die  frühen  Stimulationsexperimente  von  …
Penfield und … Delgado geben die neuen neurotechno-
logischen Möglichkeiten Anlass zu der Befürchtung, dass
auf diese Weise Verhaltensmanipulationen möglich wer-
den könnten, die die Betroffenen nicht einmal als Fremd-
steuerung wahrnehmen …“  

Wo nun bleiben die positiven Aspekte transhumaner Be-
strebungen zur Schaffung posthumaner Lebensformen?
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„Hoffnung auf die nicht allzu ferne Wiederbelebung der
Suspendierten [der Toten] weckt bei den Kryonikern ins-
besondere die Nanotechnologie, die für die tiefgekühlten
Gehirne Zellreparatur Atom für Atom verspricht.“ „Sames
[Transhumanist  und  Kryonikforscher  sowie  Anatomie-
Professor]  und seine Glaubensbrüder sind davon über-
zeugt, dass es irgendwann einen Forscher geben wird,
der einen Weg findet, die Schäden zu beheben, die durch
die Einfrierprozedur entstehen. Sie stellen sich vor, dass
in Zukunft Nano-Roboter durch menschliche Blutbahnen
kreisen,  um zerstörte  Zellen  Atom für  Atom wegzuräu-
men. Sie schließen nicht aus, dass die Stammzellenfor-
schung früher oder später ganze Organe oder gar Körper
klont. Deswegen beschäftigt es Leute wie Sames nicht,
ob seine Niere matschig wird und die Äderchen unter sei-
ner Haut platzen. ´Das überlassen wir den kommenden
Generationen.´  Überhaupt:  Der  Körper  sei  unwichtig.
Ausschließlich auf das Gehirn komme es an, das müsse
gut erhalten bleiben.“ 

Eine  realistische  Perspektive,  die  Kryonik?  Ich  glaube,
kaum, meine Liebe!

Mittlerweile stellen Transhumanisten die (für viele von ih-
nen rhetorische Frage): „Wie wäre es …, wenn jeder …
sich selbst – unabhängig von den äußeren Bedingungen
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–  mittels  Genetic  Engineering,  Computertechnik,  des
´Hochladens´  des  eigenen  ´Bewusstseins´  in  Einheiten
´künstlicher Intelligenz´ (KI) oder durch den Einsatz von
Nanotechnologie so verändern könnte, wie es ihm … be-
liebt? Wenn man sich frei entscheiden könnte, sich nach
eigenen Vorstellungen zu verändern, die Sinne beliebig
zu erweitern … oder die physischen Kräfte?“ Und es wird
ernsthaft  darüber  diskutiert,  ob  die  „Menschenrechte“
sich untereinander  stark unterscheidender  „Transhuma-
ner“ zur Abgrenzung gegeneinander wie gegenüber „nor-
malen“ Menschen in einer künftigen „posthumanen Ge-
sellschaft“ neu zu definieren sind. 

Derart zeigt sich das diabolische Gesicht des Trans- und
Posthumanismus´. Solcherart manifestiert sich das wah-
re Gesicht der Herren einer Neuen Weltordnung, das un-
verfälschte  Gesicht  derer,  die  mit  ihrem  Great  Reset
eben diese Ordnung implementieren und etablieren wol-
len.  Derart  sind  ihre  tatsächlichen  „Perspektiven“.  Sol-
cherart sind die Vorstellungen und Ziele der New World
Order. Der Brave New World. Des Great Reset. So den-
ken und handeln Schwab, Gates und Konsorten tatsäch-
lich.  Wiewohl  schon  Goethe  wusste,  dass  faustisches
Streben eines Korrektivs bedarf, soll es nicht ins Verder-
ben führen. Heutzutage sind wir hinter solches Wissen,
offensichtlich, weit zurückgefallen. 
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PARERGA UND PARALIPOMENA
(DAS ENDE DES NEOLIBERALISMUS´. DER 

BEGINN VON “BIG GOVERNMENT“)

• Ausführungen   zu Anmerkung 1:  

N.N. und N.N. (die Namen solcher Autoren wie de-
rer des in Bezug genommenen ZEIT-Artikels muss
und  sollte  man  sich  nicht  merken;  offensichtlich
sind  sie  weder  imstande  noch  willens,  sinnvolle
Fragen und Nach-Fragen zu stellen):
 
Klaus Schwab
„Der Neoliberalismus hat ausgedient“
Die Corona-Krise zeigt: Wir müssen den globalen
Kapitalimus neu definieren … Sonst  komme die
Veränderung mit Gewalt.
ZEIT ONLINE vom 21.  September 2020,  https://
www.zeit.de/wirtschaft/2020-09/corona-kapitalis-
mus-rezession-wef-neoliberalismus-klaus-schwab/
komplettansicht,  abgerufen  am  115.  Geburtstag
meines Vaters, Gott hab ihn selig.

Dass die  Veränderung kommt,  mehr noch:  dass
sie bereits in vollem Gange, ist offensichtlich. Dass
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sie mit Gewalt betrieben wird ist evident. Dass die
Gewalt (noch viel) größer wird, wenn sich die Men-
schen entschieden(er als bisher) gegen die ihnen
– ohne Rücksicht auf Verluste – aufgezwungenen
globalen  sozialen  Veränderungen  wehren,  lässt
sich an den fünf Fingern abzählen.

Und dass ein Ultra-Kapitalist,  transnationaler Fa-
schist  und dezidierter  Trans-Humanist  wie  Klaus
Schwab eine Art (vordergründiger) Appeasement-
Politik  zur  Durchsetzung  fundamentaler  gesell-
schaftlicher Veränderungen betreibt, dass – vulgo
– der Wolf Kreide gefressen hat ist ebenso offen-
sichtlich wie (aus seiner Sicht) folgerichtig. 

Wer also einem durch und durch verderbten Mann
(um diese  altmodische  Formulierung  zu  gebrau-
chen) glaubt, ist selber schuld. Wie so viele schul-
dig wurden und schuldig sind: in Gedanken, Wor-
ten und Werken.  Ob sie  ihre Schuld (auf  dieser
Welt) büßen müssen, bleibt abzuwarten.

• Ausführungen zu   Anmerkung 2:  

Huthmacher, Richard A.: Offensichtliches, Allzuof-
fensichtliches.  Zweier  Menschen  Zeit.  Von  der
Nachkriegszeit bis zur Gegenwart. Höchstpersönli-
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che Betrachtungen zu gesellschaftlichen Ereignis-
sen  und  Entwicklungen.  Zum  Menschsein  und
dazu,  was den Menschen ausmacht.  Eine  deut-
sche Geschichte  – Teil  2.  Norderstedt  bei  Ham-
burg,  2015: „Hast du das L?“ – „Ja!“ – „Hast du
das O?“ –  Das Internet, im kalten Krieg geboren:  
        
Meine Liebe, 

Fluch  und  „Segen“  des  kalten  Krieges  kommen
beispielsweise in der Entwicklung von Internet und
World Wide Web zum Ausdruck. 

Überlegungen,  wie  militärisch  unverzichtbare
Kommunikationsstrukturen  die  globalen  Verwüs-
tungen  überstehen  könnten,  die  eine  nukleare
Auseinandersetzung zwischen Ost und West nach
sich ziehen würde, beschäftigten bald nach dem
zweiten  Weltkrieg  Wissenschaftler,  insbesondere
der  (1948  von  der  U.S.  Air  Force  gegründeten)
Rand  Corporation  (Research  and  Development,
RAND), der wohl ersten Denkfabrik weltweit [Euro-
pa  Archiv.  1968/1,  11,  412-414];  sie  führten  zur
Entwicklung  des  Internet.  Dessen  Pioniere  sind
namentlich Paul Baran vom RAND sowie der Brite
Donald Watts Davies [RAND: Paul Baran and the
Origins of the Internet, http://www.rand.org/about/
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history/baran.html, abgerufen am 26.10.2014; Do-
nald  Watts  Davies,  Biographie,  http://ww-
w.thocp.net/biographies/davies_donald.  htm,  ab-
gerufen am 26.10.2014]: Zu kommunizierende In-
formationen sollten in kleine „Datenpakete“ zerlegt
werden und autonom ihren Empfänger finden. Die
Idee des Internet war geboren. 

“In  1962,  a  nuclear  confrontation  seemed immi-
nent. The United States (US) and the Union of So-
viet Socialist Republics (USSR) were embroiled in
the Cuban missile crisis … US authorities conside-
red  ways  to  communicate  in  the  aftermath  of  a
nuclear attack. How could any sort of ´command
and  control  network´  survive?  Paul  Baran,  a
researcher at RAND, offered a solution: design a
more robust communications network using ´red-
undancy´  and  ´digital´  technology”  [RAND:  Paul
Baran and the Origins of  the Internet,  http://ww-
w.rand.org/about/history/baran.html, abgerufen am
26.10.2014].

Erst 1983 wurde das (zuvor einzig und allein mili-
tärischer Nutzung vorbehaltene) „Netz“ in ein wei-
terhin  militärischen  Zwecken  dienendes  MILNET
(Military  Network)  und  das  der  Öffentlichkeit  zu-
gängliche  ARPANET  (Advanced  Research  Pro-
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jects Agency Network), den Vorläufer des Internet
geteilt (ARPANET und ARPA sind die zivilen Vari-
anten des  DARPA [Defense Advanced Research
Projects Agency]).

S.: Hafner, K. und Lyon, M.: ARPA KADABRA oder
Die Geschichte des Internet.  dpunkt-Verlag, Hei-
delberg, 2000 
Naughton,  J.:  A Brief  History  of  the Future:  The
Origins of the Internet. Phoenix, London, 2000
 
Zwar gibt es eine Reihe von Wissenschaftlern, die
(tatsächlich  oder  auch  nur  angeblich)  beanspru-
chen, der Erfinder des Internet zu sein: 

„Ich  hatte  vergangene  Woche  die  Gelegenheit,
den Vater des Internet … zu befragen. Oder sagen
wir: einen der Väter, denn diese Vaterschaft bean-
spruchen ja viele für sich, sogar Al Gore. Leonard
Kleinrock ersann an der University of California in
Los  Angeles  (UCLA)  das  geniale  Verfahren,  die
Daten in kleinen Paketen über Leitungen durch die
Welt zu schicken. Zwar wurden die ersten Internet-
Knoten  von  der  Advanced  Research  Projects
Agency (Arpa) finanziert, die damals für das Ver-
teidigungsministerium  Forschungsprojekte  förder-
te.  Die  Agentur  suchte  nach einer  Methode,  die

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

damals knappen Rechenkapazitäten der einzelnen
Hochschulen durch den Austausch von Daten bes-
ser auszunutzen. Aber es waren in der Mehrzahl
zivile Projekte, die damals gefördert wurden. Und
auch  Kleinrock  dachte  bei  seinen  Forschungen
nicht an nukleare Auseinandersetzungen … 

Während die ersten Worte, die über das Telefon
oder den Fernschreiber geschickt wurden, legen-
där sind, weiß kaum jemand etwas über die erste
Kommunikation im Internet, das damals noch Ar-
panet hieß. Die fand am 29. Oktober 1969 statt,
zwischen  einem  UCLA-Computer  und  einem
Rechner am Stanford Research Institute. Es soll-
ten die Buchstaben LOG (für “Login“) übermittelt
werden. Parallel sprachen die Techniker übers Te-
lefon. ´Hast du das L?´ – ´Ja!´ – ´Hast du das O?´
– ´Ja!´ – ´Hast du das G?´ Dann stürzte der Rech-
ner  ab“  (Die  Zeit  Online  Wissen.  Nr.  28/2001,
http://www.zeit.de/ 2001/ 28/200128 _ stimmts _in-
ternet_xml, abgerufen am 26.10.2014: Stimmt´s?).

Auch wird versucht, den Blick von der ursprünglich
ausschließlich militärischen Nutzung des Internet
resp. seiner Vorläufer auf überwiegend zivile As-
pekte zu lenken. 
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Ein intensives Studium der zur Verfügung stehen-
den  Quellen  jedoch  lässt  keinen  Zweifel  offen,
dass nach wie vor Heraklits Wort vom Krieg als
Vater aller Dinge gilt:

„Πόλεμος  πάντων  μὲν  πατήρ  ἐστί,  πάντων  δὲ
βασιλεύς,  καὶ  τοὺς  μὲν  θεοὺς  ἔδειξε  τοὺς  δὲ
ἀνθρώπους,  τοὺς  μὲν  δούλους  ἐποίησε  τοὺς  δὲ
ἐλευθέρους.“ Auf Deutsch: „Der Krieg ist der Vater
aller Dinge, aller Dinge König. Die einen macht er
zu Göttern, zu Menschen die anderen, die einen
zu Sklaven, die anderen zu Freien.“

In  der  Tat  macht  der  Krieg  einige,  wenige,  sehr
wenige zu  „Königen“.  Durch Blut  und Elend un-
endlich vieler. Zu Göttern, auch nur zu Menschen
macht er keinen. Sehr wohl aber alle zu Sklaven.

Und Krieg wird auch derzeit geführt.  Global. Ge-
gen alle Menschen dieser Welt. Indes mit hybriden
Waffen. Will meinen: Mit der Fiktion einer angeb-
lich tödlichen Seuche. Die man bisher als Husten
und Schnupfen bezeichnete. 

Oh Herr hilf, die Not ist groß. Denn die Dummheit
der Menschen ist unendlich. Und führt sie gerade-
wegs in ihren, der Menschen Untergang.
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• Ausführungen zu   Anmerkung 3:  

Zutter,  A.  und  Elsigk,  R.:  Weil  sie  Göring  nicht
grüßten  …,  http://www.st-arnulf.de/Material/Pfar-
rerSchulz/text.shtml, abgerufen am 18.12.2020:
 
Sieben Pflastersteine vor dem Bischöflichen Pries-
terseminar in Trier erinnern seit Ende Mai dieses
Jahres an ehemalige Absolventen des Seminars,
die als Priester Opfer des NS-Regimes wurden …
Einer  der  Steine  trägt  den  Namen  Johannes
Schulz, ein weiterer den Namen Josef Zilliken …

Ende Mai 1940 kam es in dem heute noch existie-
renden  Ausflugslokal  „Waldfrieden“  in  der  Nähe
des  Laacher  Sees  zu  einer  folgenschweren  Be-
gegnung.

Johannes Schulz und Josef Zilliken saßen an je-
nem Nachmittag auf  der  Terrasse des Gasthofs,
als unvermutet der damalige Generalfeldmarschall
Göring in Begleitung einiger Offiziere erschien, um
ebenfalls dort Platz zu nehmen. Während die An-
kömmlinge  von  den  übrigen  Gästen  mit  ´Heil
Hitler´ gegrüßt wurden, nahmen die beiden Pfarrer
keine Notiz von Göring. Am Abend desselben Ta-
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ges wurden beide von der Gestapo verhaftet; sie
kamen ins Gefängnis nach Andernach, danach ins
Konzentrationslager Buchenwald …

´Denen habe ich es ... gezeigt.  Ich  habe sie ins
KZ geschickt´, sagte Göring ... ´Und habe befoh-
len, dort eine Stange mit einer alten Mütze von mir
aufzustellen.  Jetzt  müssen  sie  jeden  Tag  daran
vorbeimarschieren und den nationalsozialistischen
Gruß üben.´“

• Ausführungen zu   Anmerkung 4:  

Häring,  N.:  Die  Corona-Dystopie.  Rubikon vom
14.04.2020,  https://www.rubikon.news/artikel/die-
corona-dystopie, abgerufen am 18.12.2020, e.H.:
 
Das  Weltwirtschaftsforum,  der  Club  der  größten
multinationalen  Unternehmen,  arbeitet  an  einer
globalen  Überwachungsarchitektur.  Einstiegspro-
jekt  ist  das  Known-Traveller-Digital-Identity-Pro-
gramm  (KTDI).  In  einem  …  Interview  vom  24.
März beschreibt Microsoft-Gründer Bill Gates, wie
Covid-19  ein  erster  globaler  Anwendungsfall  für
diese Infrastruktur sein könnte.
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„´Schlussendlich werden wir  ein  Zertifikat  für  die
brauchen,  die  entweder  genesen  oder  geimpft
sind,  weil  wir  nicht  wollen,  dass  Menschen  ...
durch die Welt reisen, in der es Länder gibt, die es
(das Virus) leider nicht unter Kontrolle haben. Man
will  diesen Menschen nicht die Möglichkeit  kom-
plett nehmen, zu reisen und zurückzukommen´ …
´Deshalb wird es schließlich eine Art  digitalen Im-
munitätsbeleg geben, der die globale Öffnung der
Grenzen ermöglichen wird´ …

Mit der aktuellen Kooperation von Google und Ap-
ple bei der Bereitstellung einer einheitlichen Coro-
na-App zur Identifizierung möglicher Covid-19-Infi-
zierter für die beiden alles dominierenden Mobilte-
lefon-Betriebssysteme Android und iOS könnte der
global  zugängliche  Speicherort  entstehen.  Man-
gels  Standards für  fälschungssichere  und global
akzeptierte  Urkunden  von  Gesundheitsbehörden
verlässt man sich auf die App der beiden Internet-
giganten, die nach chinesischem Vorbild feststel-
len soll, ob man sich in unmittelbarer Nähe eines
positiv getesteten aufgehalten hat.“
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• Ausführungen zu   Anmerkung 5:  

„The Commons Project is a non-profit public trust,
established  with  support  from  the  Rockefeller
Foundation,  to build digital services for the com-
mon  good.  Its  CommonHealth  Android  platform
lets people collect and manage their personal he-
alth data and share it with the health services, or-
ganizations and apps they trust“ (World Economic
Forum,  https://www.weforum.org/organizations/
commons-project, abgerufen am 18.12.2020; eig.
Hrvhbg.).

Mit anderen Worten: „Health services, organizati-
ons and apps they [we] trust“ sollen Zugriff haben
auf die Gesundheits- und Krankheits-Daten mög-
lichst aller Menschen auf der Welt. Sofern wir ih-
nen,  den  Apps,  den  Gesundheitsdiensten,  den
Non-Profit-Organisationen  und  sonstigen  „Gut-
menschen“, sofern wir der Rockefeller-Foundation
und anderen „Wohltätern“ der Menschheit trauen. 

Indes: Wenn ich das Wirken der Rockefeller-Foun-
dation betrachte, wie ich dieses (namentlich) in: 
Huthmacher,  Richard  A.:  Nobelpreisträger  –  My-
thos und Wirklichkeit. Band 3: Träger des Medizin-
Nobelpreises. Teilbände 1-4
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beschrieben habe, bin ich der Meinung, dass die
Menschen all überall auf der Welt eher misstrauen
als trauen sollten. 

Dass sie weder dem Known-Traveller-Digital-Iden-
tity-Programm (KTDI) noch dem Commons Project
noch den Impfungen noch sonstigen Maßnahmen
gegen  ein  Virus  namens  Corona  trauen  sollten.
Ein Virus,  dass früher  für eine Rotznase verant-
wortlich war. Und heute, per Dekret de Mufti  na-
med  Bill  Gates,  für  Millionen  und  Abermillionen
Tote die  Verantwortung trage.  Allein:  Ja wo sind
sie denn, die Millionen von Toten, wo sind sie nur
geblieben,  sie,  über die  so oft,  so viel  ward ge-
schrieben – im Voraus, im Nachhinein wurden sie
schlichtweg erlogen, die Toten, oft nur ward, be-
redt, geschwiegen. 
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 „CORONA-TEST SCHIEBT NANO-
ROBOTS INS GEHIRN“

Meine Liebe!

Bereits 2016 schrieb die  PZ (Pharmazeutische Zeitung)
265:  „Was sich anhört  wie Science-Fiction könnte schon
bald zur Realität werden: Forscher auf dem Gebiet der
Nanotechnologie sind sich sicher, dass winzige Roboter
– Nanobots genannt – in Zukunft Krebs bekämpfen, Me-
dikamente ins Gehirn transportieren und kleinste chirurgi-
sche Eingriffe  durchführen werden … Es drängen sich
[jedoch] ... Fragen auf: Wie kommen die Roboter in den
Körper? Woher wissen sie, wo sie hin ... und was sie tun
sollen? Wie kann man sie kontrollieren? Und nicht  zu-
letzt: Wie wird man sie wieder los?“

Für  die Entwicklung von Nanobots gibt  es zwei  grund-
sätzliche  und  grundsätzlich  verschiedene  Ansätze:  die
Top-down-  und die  Bottom-up-Methode.  Die  Top-down-
Ansätze versuchen, bereits entwickelte Roboter so weit

265 Pharmazeutische  Zeitung,  Ausgabe  47/2016  vom  22.11.
2016: Medizin. Nanotechnologie: Roboter im Blut
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zu verkleinern, dass diese für einen entsprechenden Ein-
satz in der Medizin in Frage kommen; bei der Bottom-up-
Methode werden die Nanobots aus einzelnen Molekülen
(auf-)gebaut. 

„The health care industry of today is focusing on develo-
ping minimally invasive techniques for diagnosis, as well
as treatment of  ailments.  The most  promising develop-
ment in this field involves marriage of the latest nanoma-
terial  science  and  robotics  technology  with  biological
knowledge: Nanorobotics. This paper will deal with the la-
test development in this field as well as the promising fu-
ture it offers, mainly focusing on health care, though this
is a nanoscopic fraction of the scope of this technology“
266. 

S. (beispielsweise) auch: 

267 268 

266 Bhat, A.S.:  NANOBOTS: THE FUTURE OF MEDICINE. In-
ternational  Journal  of  Management  and  Engineering  Sci-
ences, 2014, Volume 5. Issue 1, 44-49

267 S. die Ausführungen zu Anmerkung 1 in PARERGA UND
PARALIPOMENA zu  „CORONA-TEST  SCHIEBT  NA-
NO-ROBOTS INS GEHIRN“ ...:                 
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269 270 

271 272 

273.

     T Jacob 1, K Hemavathy, J Jacob, A Hingorani, N Marks, E
Ascher:  A nanotechnology-based  delivery  system:  Nano-
bots. Novel vehicles for molecular medicine. J Cardiovasc
Surg (Torino), 2011 Apr;52(2):159-67. PMID: 21460765.

     “A novel genetic sequence that targets a specific cell popu-
lation has been successfully designed, cloned and encapsu-
lated in a nanoparticle. This experiment is a significant step
towards the development of a nanoparticle-based delivery
system for therapeutic delivery of targeted gene-therapy“ ...

    
268 Reddy, N. G.: Nanotechnology use in medicine. Journal of

Evolution of Medical and Dental Sciences, 2014, 3. Jg., Nr.
68, S. 14683-14694

269 Somanna,  M. B.:  Nanobots:  The future of  medical  treat-
ments. Int J Sci Tech Res, 2015, 4. Jg., Nr. 6

270 Abeer,  Syed:  Future  medicine:  nanomedicine.  JIMSA,
2012, 25. Jg., Nr. 3, S. 187-192; e.H.: “Nanomedicine will
have  extraordinary  and  far-reaching  implications  for  the
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Der Autor des zuvor zitierten wissenschaftlichen Beitrags
(Bhat,  A.S.:  NANOBOTS:  THE  FUTURE  OF  MEDICINE)
kommt  zu  der  optimistischen  Schlussfolgerung  (eig.
Übersetzung):

„Die  Anwendung  von  Nanorobotern  in  der  Medizin  ist
von weitreichenderer Bedeutung als die irgendeiner an-

medical profession, for the definition of disease, for the dia-
gnosis and treatment of medical conditions including aging,
and ultimately for the improvement and extension of natu-
ral human biological structure and function. As the science
and technology of nanomedicine speed ahead, ethics, policy
and the law are struggling to keep up. It is important to
proactively  address  the  ethical,  social  and  regulatory
aspects of nanomedicine in order to minimize its adverse
impacts on the environment and public health ...“

      
271 Kroeker, Kirk L: Medical nanobots. Communications of the

ACM, 2009, 52. Jg., Nr. 9, S. 18-19

272 Gutierrez B, Bermúdez CV, Ureña YRC, Chacón SV, Bau-
drit  RV (2017) Nanobots:  Development and Future.  Int  J
Biosen  Bioelectron  2(5):00037.  DOI:  10.15406/
ijbsbe.2017.02.00037; e.H.: 

     “Some decades ago,  nanoscale  machines called ´nanoro-
bots´ (better known as ´nanobots´) were only in science fic-
tion. Today, they are expected to be the next generation of
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deren Sub-Disziplin ... und bietet zahlreiche Vorteile ge-
genüber  einer  konventionellen  Behandlung:  niedrigere
Kosten, eine schnellere Heilung, keine oder nur minimal-
invasive  (chirurgische)  Eingriffe  … Deshalb  hoffen  wir,
bald Zeuge umwälzender Veränderungen in der Medizin
zu werden, vergleichbar denen der industriellen Revoluti-
on …

nanodevices and to change the technology related to medi-
cal diagnosis and drug delivery.  Many challenges have to
be faced to develop this technology; not only from the tech-
nical,  biological  and  physicochemical  point  of  view  but
also concerning the risks of using new materials and de-
vices at nanoscale and their interaction with the environ-
ment and human beings. The aim of this review is to descri-
be the nanobots, the technology and advances and in more
detail the applications related to medicine.“

 
273 S. die Ausführungen zu Anmerkung 2 in PARERGA UND

PARALIPOMENA zu  „CORONA-TEST  SCHIEBT  NA-
NO-ROBOTS INS GEHIRN“ ...:                  

    David Salinas Flores: The “human GPS”– the 2014 Nobel
prize in medicine: great scientific fraud. Int Phys Med Re-
hab J, 2018, 3. Jg., Nr. 3, S. 193-196; e.H.:

     “The 2014 Nobel Prize in Physiology or Medicine was
awarded to John O´Keefe, May-Britt Moser and Edvard I.
Moser, researchers for their discoveries of cells that consti-
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Wenn uns ein ganzes Heer von Nanorobotern in unse-
rem  Inneren  schützt,  könnten  wir,  in  der  Tat,  in  den
nächsten Jahrzehnten die Krankheiten besiegen und das
menschliche Leben bis  zu einem Alter  verlängern,  das
wir uns heute kaum vorstellen können.“

Bleibt nur zu kommentieren: Dein Wunsch in Gottes Ohr!
274

tute a positioning system in the brain, an ´inner GPS´ in the
brain … 

274 S. die Ausführungen zu Anmerkung 3 in PARERGA UND
PARALIPOMENA zu  „CORONA-TEST  SCHIEBT  NA-
NO-ROBOTS INS GEHIRN“ ...:          

     Darüber, dass die Schulmedizin oft mehr Segen als Fluch
ist, habe ich namentlich ausgeführt in ...    

     Ergo: Wer mit Nanorobotern Human-Experimente – na-
mentlich im menschlichen Gehirn – macht (Nanobots sind
die  moderne  Variante  experimenteller  hirnchirurgischer
Eingriffe!)  wird  mit  dem Nobelpreis  geehrt.  Sic.  Sicque:
Honorem cui honorem. Inhonestitiamque.

    In der Tat. Und: Bildung täte Not. Nicht nur, um ein paar
einfache lateinische oder altgriechische Sätze, sondern auch
und insbesondere, um die komplexen Zusammenhänge un-
seres (biologischen wie sozialen) Seins zu verstehen. Um,
meine  Liebe,  exempli  gratia,  zu  erkennen,  dass  COVID
nicht  für  „coronavirus  disease“,  sondern  für  „contract  of
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Dem Entwicklungsansatz und dem jeweiligen Einsatzge-
biet entsprechend sehen Nanobots, folgerichtig, ganz un-
terschiedlich aus. „Manche Herausforderungen beim De-
sign von Nanorobotern sind jedoch ... universell: Fortbe-
wegung, Energieversorgung und Zielerkennung sind nur
drei  der  zu  lösenden  Aufgaben.  Die  Fortbewegung  in
Flüssigkeiten wie Wasser erscheint einfach zu lösen, auf
Nanometerebene gibt  es  jedoch große Reibungswider-
stände, und im Körper kommt noch der gerichtete Blut-
strom dazu. 

Die  vielversprechendsten  Ansätze  sind  aus  der  Natur
entlehnt.  So entwickelte  eine  Forschergruppe … einen
muschelförmigen Roboter,  dessen Fortbewegung durch
das Öffnen und Schließen der ´Muschelschalen´ bewerk-
stelligt wird. Dieses Modell, das nur wenige hundert Mi-
krometer groß ist, wird über ein externes Magnetfeld kon-
trolliert … Damit kommt die Mikromuschel mit jedem Zy-
klus ein Stückchen vorwärts und kann mithilfe des exter-
nen Magnetfelds navigiert werden 275.

virtual identity“ steht.

275 Tian Qiu et (multi) al.: Swimming by reciprocal motion at
low Reynolds number. Nat Commun. 2014 Nov 4;5:5119.
doi: 10.1038/ncomms6119: 
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Auch der  Antrieb mit  rotierenden Zilien  oder  Flagellen,
abgeschaut bei verschiedenen Bakterien, kommt infrage
und wird untersucht … [Beispielsweise] werden nachge-
baute Nanoschrauben mit magnetischen Substanzen be-
schichtet und durch angelegte rotierende Magnetfelder in
Bewegung versetzt … 

So stellten ... Forscher ... der ETH Zürich eine Operation
des Auges mit Mikroroboter-Unterstützung bei einem le-
benden Hasen nach. Der knapp 2 mm lange Mikrorobo-
ter kann ins Auge injiziert, ebenfalls durch ein Magnetfeld
gesteuert und schließlich wieder entfernt werden … 276

      „This reciprocal swimming mechanism opens new possibi-
lities in designing biomedical microdevices that can propel
by a simple actuation scheme in non-Newtonian biological
fluids.“

276 Ullrich, F. et al.: Mobility experiments with microrobots for
minimally invasive intraocular surgery. Invest Ophthalmol
Vis Sci. 2013 Apr 23;54(4):2853-63. doi: 10.1167/iovs.13-
11825; e. H.:

     „Intravitreal introduction of untethered mobile microrobots
can enable  sutureless  and precise  ophthalmic  procedures.
Ex vivo and in vivo experiments demonstrate that microro-
bots can be manipulated inside the eye. Potential applicati-
ons  are  targeted drug delivery for maculopathies  such as
AMD,  intravenous  deployment  of  anticoagulation  agents
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Denkbare  Einsatzgebiete  sind  der  zielgerichtete  Trans-
port von Wirkstoffen zu bestimmten Strukturen im Auge,
etwa bei der Therapie von Makulopathien, oder die Appli-
kation  von Antikoagulanzien  zur  Auflösung von Blutge-
rinnseln in der Netzhaut …

Neu ist auch ein Konzept der Drexel Universität in Phil-
adelphia, deren Wissenschaftler ... kugelförmige, magne-
tische Nanoroboter entwickelt haben, die sich wie Perlen-
schnüre  reversibel  zusammenfügen  lassen.  Die  Ge-
schwindigkeit der winzigen Züge ist dabei von ihrer Län-
ge abhängig: längere Aggregate bewegen sich schneller
als kurzkettige Versionen. Auch bei dieser Methode wer-
den externe Magnetfelder verwendet, um die kleinen Ro-
boter zu steuern ... 

Die Wissenschaftler ... halten die Kontrolle und Energie-
versorgung  mithilfe  magnetischer  Felder  für  besonders
vielversprechend,  da  Magnetfelder  große  Reichweiten
besitzen  und  sich  mit  ihrer  Hilfe  enorme  Mengen  von

for retinal vein occlusion (RVO), and mechanical applicati-
ons, such as manipulation of epiretinal membrane peeling
(ERM). The technology has the potential to reduce the inva-
siveness of ophthalmic surgery and assist in the treatment
of a variety of ophthalmic diseases.“
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Energie einfach transferieren lassen. Die Auswirkungen
der Magnetfelder auf den Körper … [seien] minimal 277  ...

Die kleinen Roboter werden mithilfe von Magneten wie-
der aus dem Körper entfernt. Es werden aber auch Na-
nobots aus biologisch abbaubaren Materialien, wie etwa
DNA, getestet“ Pharmazeutische Zeitung, Ausgabe 47/2016 …, wie zit. zuvor. 

277 Cheang, U., Meshkati, F., Kim, H. et al. Versatile microro-
botics  using  simple  modular  subunits.  Sci  Rep 6,  30472
(2016). https://doi.org/10.1038/srep30472; e.H.:

   „The  realization  of  reconfigurable  modular  microrobots
could aid drug delivery and microsurgery by allowing a sin-
gle system to navigate diverse environments and perform
multiple tasks … Here  by using microswimmers with sim-
ple geometries constructed of spherical particles, we show
how  magnetohydrodynamics can be used to assemble and
disassemble  modular  microrobots  with  different  physical
characteristics … Furthermore, we experimentally demons-
trate  the feasibility  of  dynamically  changing the physical
properties of microswimmers through assembly and dis-as-
sembly  in  a  controlled  fluidic  environment.  Finally,  we
show that different configurations have different swimming
properties  by examining swimming speed dependence on
configuration size.“
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S. , meine Liebe, hierzu auch 278; ein Schelm, der Böses
dabei denkt.

Was hier implementiert und etabliert wird ist nichts ande-
res als das „Internet of Nano Things“ (IoNT: Internet der
Nano-Dinge),  das sich  über  das 5G-Netz  (und dessen
Folge-Generationen)  steuern  lässt:  „Das  Internet  der
Nanodinge (Internet of Nano Things, IoNT) unterscheidet
sich  nur  marginal  vom  Internet  der  Dinge  (Internet  of
Things, IoT). Der größte Unterschied … [besteht darin],
dass die  innerhalb  des  IoNT miteinander  verbundenen
Geräte deutlich kleiner sind. Die Größe der verbundenen
Geräte beziehungsweise Sensoren beträgt zwischen 0,1
… [und] 100 Nanometer[n]“ 279. 

278 RND (Redaktionsnetzwerk  Deutschland)  –  wahrlich  kein
„Verschwörungsblatt“ – von heute, dem 05.09.2021, https://
www.rnd.de/gesundheit/indien-erster-dna-impfstoff-gegen-
coronavirus-zugelassen-55DOE37UVNE3XCATVW4T-
BE35JY.html: 

     Indien lässt ersten DNA-Impfstoff gegen das Coronavirus
zu. Im Kampf gegen die Pandemie wurden bereits  einige
Impfstoffe weltweit entwickelt. Eine Neuheit stellt nun ein
Mittel  aus Indien dar.  ZyCoV-D ist  der erste zugelassene
DNA-Impfstoff gegen das Coronavirus.

279 ComputerWeekly.de: Was ist das Internet of Nano Things
(IoNT)?  Https://www.computerweekly.com/de/antwort/
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„Das IoNT besteht aus mehreren Komponenten und kom-
muniziert auf zwei Wegen. Dies ist zum einen die mole-
kulare Kommunikation, bei der Informationen in Molekü-
len  codiert  sind,  und zum anderen die  elektromagneti-
sche  Nanokommunikation,  bei  der  Daten  über  elektro-
magnetische Wellen übertragen werden. Die Komponen-
ten selbst lassen sich in vier große Kategorien untertei-
len, die zum Informationstransfer beitragen: Nanoknoten,
Nanorouter,  Nano-Mikroschnittstellen  und  Gateways
[Gateway:  Steuerung für das Gesamtsystem;  ermöglicht
Zugriff über das Internet]“ 280.

In: „Oliver Janich: Corona-Test schiebt Nano-Roboter in´s
Gehirn“ 281 wird die (m.E. mehr als berechtigte) Frage ge-

Was-ist-das-Internet-of-Nano-Things-IoNT#:~:text=Das
%20Internet%20der%20Nanodinge%20(Internet,verbunde-
nen%20Geräte%20deutlich%20kleiner%20sind,  abgerufen
am 20.23.2020

280 INTERNET OF  NANO  THINGS.  Warum  Nanotechnologie
zur  nächsten  IoT-Revolution  führen  könnte,  https://ww-
w.all-electronics.de/warum-nanotechnologie-zur-naechsten-
iot-revolution-fuehren-koennte/, abgerufen am 20.12.2020

281 Oliver Janich:  Corona-Test schiebt Nano-Roboter in´s Ge-
hirn,  https://www.bitchute.com/video/mHeIKmOA2ypa/,
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stellt,  weshalb  in  derart  extensivem  Ausmaß  weltweit
„Corona-Tests“ durchgeführt werden. 

Sicherlich (auch), um durch falsch positive Tests 282 283 284

eine  möglichst  hohe  (angebliche)  Zahl  von  (vermeintli-
chen) Infektionen nachzuweisen. 

abgerufen am 20.12.2020

282 S. die Ausführungen zu Anmerkung 4 in PARERGA UND
PARALIPOMENA zu  „CORONA-TEST  SCHIEBT  NA-
NO-ROBOTS INS GEHIRN“ ...:                        

    Corona Doks: Portugiesisches Berufungsgericht hält PCR-
Tests  für  unzuverlässig  und hebt  Quarantäne  auf,  https://
www.  corodok.de/portugiesisches-berufungsgericht-pcr/,
Abruf am 20.12. 2020; e.U.:

      „Auf der Grundlage der derzeit verfügbaren wissenschaftli-
chen Beweise ist dieser Test [der RT-PCR-Test] an und für
sich nicht in der Lage, zweifelsfrei festzustellen, ob die Po-
sitivität tatsächlich einer Infektion mit dem SARS-CoV-2-
Virus entspricht, und zwar aus mehreren Gründen, von de-
nen zwei von vorrangiger Bedeutung sind: Die Zuverlässig-
keit des Tests hängt von der Anzahl der verwendeten Zy-
klen ab; die Zuverlässigkeit des Tests hängt von der vorhan-
denen Viruslast ab ...
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Notabene: Der Drosten- wie auch andere gebräuchliche
Tests weisen nichts anderes nach als Aminosäuren resp.
Nucleotidsequenzen, wobei diese – in Abhängigkeit vom
sog. ct-Wert, der Zahl der durchgeführten Amplifikationen
(Verdoppelungen);  ein  ct-Wert  von  beispielsweise  40
führt zu einer 240-fachen Vermehrung der abgestrichenen
Nukleinsäuren,  also  zu  einer  Vervielfältigung  um  den
Faktor 240 = 1.099.511.627.776(!) –, wobei diese, die Nu-
kleinsäuren/Nukleotidsequenzen,  so  oft  vermehrt  wer-
den, dass es keinen Unterschied macht, meine Liebe, ob
man  Papayas,  Kamele,  Ziegenböcke,  Rotwein,  Eistee,
Cola  u.v.a.m.  oder  SARS-CoV2-Viren  resp.  biologisch
längst inaktive kleinste Bestandteile letzterer testet; das

283 Jaafar R, Aherfi S, Wurtz N, Grimaldier C, Hoang VT, Col-
son  P,  Raoult  D,  La  Scola  B.  Correlation  between  3790
qPCR positives samples and positive cell cultures including
1941  SARS-CoV-2  isolates.  Clin  Infect  Dis.  2020  Sep
28:ciaa1491.  doi:  10.1093/cid/ciaa1491.  Epub  ahead  of
print.  S.  auch  https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/
PMC7543373/pdf/ciaa1491.pdf (Abruf. 20.12.2020).

284 Elena  Surkova,  Vladyslav  Nikolayevskyy,  and  Francis
Drobniewski: False-positive COVID-19 results: hidden pro-
blems and costs. The Lancet, VOLUME 8, ISSUE 12, P1167-
1168,  DECEMBER  01,  2020.  Published:September  29,
2020DOI:https://doi.org/10.1016/S2213-2600(20)30453-7
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Ergebnis wird immer positiv sein. Zudem ist das SARS-
CoV-2-Virus bis heute nicht isoliert; wie also sollte man
die (üblicherweise 3) typischen Genom-Sequenzen des
Virus´ für den Test in Bezug nehmen?

Weil also vorgenannte Tests – wie an- und ansatzweise
ausgeführt – ebenso beliebig wie beliebig manipulierbar
sind (wobei die P[L]andemie sofort zu Ende wäre, wenn
nicht mehr getestet würde; insofern existiert eine bloße
Test-Pandemie), weil also die Corona-Tests beliebig ma-
nipulierbar sind, mithin auch durch eine wesentlich gerin-
ger Zahl von Testungen die Fiktion einer Pandemie auf-
rechtzuerhalten wäre, stellt sich die berechtigte Frage:

Warum müssen,  auf  Teufel  komm  raus,  in  fast  jedem
Land dieser Erde jeweils Millionen und Abermillionen von
Menschen, warum sollen möglichst alle Menschen dieser
Welt mit dem Drosten-Schrott-Test getestet werden? 

Zudem verwundert, wie die erforderlichen Abstriche an-
gefertigt  werden:  Derart,  dass vielfach die  dünne Haut
zwischen der oberer Nasenhöhle und dem Gehirn mit ei-
nem  (nur  bei  Corona-Tests  üblichen!)  Monstrum  von
Abstrichträger durchbrochen wird, so dass wiederholt Li-
quor cerebrospinalis (Gehirnflüssigkeit) ausgelaufen und
es zu Menigitiden/Encephalitiden (Gehirn-[Haut-]Entzün-
dungen) gekommen ist. Ich habe selbst unzählige Abstri-
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che in meinem Leben gemacht, niemals mit einem Tot-
schläger, wie er – honi soit qui mal y pense – bei Corona-
Testungen zur Anwendung kommt. 

Jedenfalls  werden  in  Thailand  bereits  Roboter  zur
Abstrich-Entnahme  verwendet  Janich  wie  zit.  zuvor;  auch  in
Deutschland werden Roboter zur Abnahme von Corona-
Tests entwickelt  285.

Und keiner/kaum einer fragt, warum.

Warum also?  Vielleicht  deshalb,  weil  bei  dieser  folter-
ähnlichen Testung Nanoroboter möglichst nahe am Ge-
hirn platziert werden? (Dass die Nanobots sich dann von
außen,  über  Magnetfelder,  ins Gehirn verschieben und
dort manövrieren lassen, wurde zuvor beschrieben.) 

Und weil man derart die Blut-Hirn-Schranke überwinden
will – die bei Chip-Applizierung mittels Impfung und damit
über die Blutbahn nicht (ohne weiteres) zu durchbrechen
ist?

285 NDR: Corona: Quickborner Unternehmen entwickelt Test-
Roboter,  https://www.ndr.de/nachrichten/schleswig-hols-
tein/coronavirus/Corona-Quickborner-Unternehmen-entwi-
ckelt-Test-Roboter,coronatestroboter100.html, Abruf am 20.
12.2020
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Festzuhalten gilt  286: “Intranasal administration is a non-
invasive  method of  drug delivery  that  may  bypass the
BBB [Blood-Brain-Barrier: Blut-Hirn-Schranke] … The re-
view [Nanoneurotherapeutics approach intended for    di  -  
rect nose to brain delivery] discusses … the mechanisms
of  drug  absorption  across  nasal  mucosa  to  the  brain
[and] strategies to overcome the blood brain barrier.“ 

„Ziel der Übung“ ist also die Überwindung der Blut-Hirn-
Schranke durch nasale Applikation der zu verabreichen-

286 Md S, Mustafa G, Baboota S, Ali J. Nanoneurotherapeutics
approach intended for direct nose to brain delivery.  Drug
Dev  Ind  Pharm.  2015;41(12):1922-34.  doi:
10.3109/03639045.2015.1052081. Epub 2015 Jun 9. PMID:
26057769 [e.H.]
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den Substanz resp. der beizubringenden Nano-Partikel/
Nanobots (s. hierzu, beispielsweise, auch 287 288 289).

Natürlich könnte auch der (potentiell Erbsubstanz verän-
dernde!) (m-RNA-)Anti-Covid-Impfstoff selbst –  während
des  Abstrichs! –  intranasal  verabreicht  werden 290 (s.,

287 Mahajan HS, Mahajan MS, Nerkar PP, Agrawal A. Nanoe-
mulsion-based intranasal drug delivery system of saquina-
vir  mesylate  for  brain  targeting.  Drug  Deliv.  2014
Mar;21(2):148-54.  doi:  10.3109/10717544.2013.838014.
Epub 2013 Oct 16. PMID: 24128122: “Results of in vivo
biodistribution studies  show higher  drug concentration  in
brain after intranasal administration of NE [nanoemulsion]
than  intravenous  delivered  PDS  [plain  drug  suspension].
The higher percentage of drug targeting efficiency (% DTE)
and nose-to-brain drug direct transport percentage (% DTP)
for  optimized  NE  indicated  effective  CNS  [ZNS]
targeting ... via intranasal route.“

288 Mittal D, Ali A, Md S, Baboota S, Sahni JK, Ali J. Insights
into direct nose to brain delivery: current status and future
perspective.  Drug  Deliv.  2014  Mar;21(2):75-86.  doi:
10.3109/10717544.2013.838713. Epub 2013 Oct 9. PMID:
24102636; e.H.: “Now a day´s intranasal (i.n) drug delivery
is emerging as a reliable method to bypass the blood-brain
barrier  (BBB)  and  deliver  a  wide  range  of  therapeutic

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

meine Liebe, auch 291): „Nasenspray statt Spritze. Tübin-
ger Wissenschaftler wollen einen Corona-Impfstoff für die
Nase entwickeln. Damit soll der Körper auf eine Infektion
besser vorbereitet werden. Wie bei einer natürlichen In-
fektion soll der Corona-Impfstoff in die Nase gelangen: In
den kleinen Wassertröpfchen schwimmen harmlose, ver-

agents  including  both  small  and large  molecules,  growth
factors, viral vectors and even stem cells to the brain and
has shown therapeutic effects in both animals and humans.“

 
289 Battaglia L, Panciani PP, Muntoni E, Capucchio MT, Biasi-

betti E, De Bonis P, Mioletti S, Fontanella M, Swaminathan
S. Lipid nanoparticles for intranasal administration: appli-
cation to nose-to-brain delivery.  Expert Opin Drug Deliv.
2018 Apr;15(4):369-378. 

    Doi: 10.1080/17425247.2018.1429401. Epub 2018 Jan 22.
PMID: 29338427:

      “The blood brain barrier is a functional barrier allowing the
entry into the brain of only essential  nutrients,  excluding
other molecules. Its structure, although essential to keep the
harmful entities out, is also a major roadblock … Several
alternative  invasive  drug  delivery  approaches,  such  as
trans[-]cranial drug delivery and disruption of blood brain
barrier have been explored, with limited success and several
challenges. Intranasal delivery is a non-invasive methodo-
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änderte Viren, auf die später das Immunsystem reagieren
soll“ 292. 
 
Dass es sich um „harmlose, veränderte Viren“ handelt,
darf bezweifelt werden. Ob es sich um einen konventio-
nellen Impfstoff  (Lebendimpfung mit  attenuierten  Viren)
handelt, entzieht sich meiner Kenntnis. Gleichwohl: Dass
man die Blut-Hirn-Schranke bei derartiger nasaler Appli-

logy, which bypasses the systemic circulation, and, through
the  intra-  and  extra-neuronal  pathways,  provides  direct
brain drug delivery.“

290 Pharmazeutische Zeitung vom 24. August 2020: Nasale Co-
ronavirus-Impfung schlägt Injektion.

     Tierversuche zeigen, dass die nasale Applikation eines Co-
ronavirus-Impfstoffs nicht nur mit der injizierten Form des-
selben  Impfstoffs  mithalten  kann.  In  einer  Untersuchung
war sie sogar wirksamer.

291 Ahmed O. Hassan, Natasha M. Kafai, Igor P. Dmitriev, and
(multi) al.: A Single-Dose Intranasal ChAd Vaccine Protects

      Upper and Lower Respiratory Tracts against SARSCoV-2.
     VOLUME 183, ISSUE 1, P169-184.E13, OCTOBER 01,

2020. DOI: 10.1016/j.cell.2020.08.026

292 SWR  Wissen,  https://www.swr.de/wissen/coronaimpfstoff-
fuer-die-nase-100.html, abgerufen am 20.12.2020: NASEN-
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kation umgehen resp. überwinden will, erscheint mir of-
fensichtlich. 

Laut Janich Oliver Janich: Corona-Test schiebt Nano-Roboter in´s Gehirn …, wie zit. zuvor

lassen sich beim Zentrifugieren der Corona-Abstrich-Trä-
ger Metallteilchen (mit Widerhaken) isolieren und (unter
dem Mikroskop,  bei  800-facher  Vergrößerung)  sichtbar
machen; derartige Metallteile ließen sich durch 5G pro-
blemlos antriggern. 

Solches würde exakt den Nanobots resp. deren Anwen-
dung entsprechen, wie ich diese (Bots wie Anwendung)
zuvor – aus gegebenem Anlass kursorisch – beschrieben
habe.

Von Ähnlichem wie  Janich  berichtet  auch Bodo Schiff-
mann 293. 

Bemerkenswerter Weise wurde mir – mirabile dictu – bei
meinen  einschlägigen  Internet-Recherchen  von  Google

SPRAY STATT SPRITZE. Corona-Impfstoff für die Nase?

293 TODBRINGENDE WEIHNACHTEN – GEDANKEN DES TA-
GES – BODO SCHIFFMANN, https://www.bitchute.com/vi-
deo/dQVJqr8funlA/,  abgerufen  am  20.20.2020,  ca.  min.
10.30 – ca. min. 11.00
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der  Zugang  zu  Google  Scholar  verweigert  294 –  ein
Schelm der Böses dabei denkt.

 

294 Bei  meinen  einschlägigen  Google-Scholar-Abfragen  er-
schien irgendwann (und anschließend hartnäckig) die fol-
gende Anzeige: 

     „We´re sorry… but your computer or network may be sen-
ding automated queries. To protect our users, we can´t pro-
cess your request right now. See Google Help for more in-
formation.“  Offensichtlich  gibt  es  mittlerweile  Algorith-
men, die unerwünschte Fragesteller und/oder unerwünschte
Anfragen abblocken!

      Gleichwohl: Auf Google sei, mit Verlaub, ge… Als Arzt,
der sich seit Jahrzehnten mit wissenschaftlicher Forschung
beschäftigt,  kenne  ich  genügend  andere  Möglichkeiten,
mich interessierende relevante Quellen abzurufen.
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PARERGA UND PARALIPOMENA
(„CORONA-TEST SCHIEBT NANO-

ROBOTS INS GEHIRN“)

• Ausführungen   zu Anmerkung 1:  

T Jacob, K Hemavathy, J Jacob, A Hingorani,  N
Marks, E Ascher: A nanotechnology-based delive-
ry system: Nanobots. Novel vehicles for molecular
medicine.  J  Cardiovasc  Surg  (Torino),  2011
Apr;52(2):159-67. PMID: 21460765

“A novel genetic sequence that targets a specific
cell  population  has  been  successfully  designed,
cloned and encapsulated in  a  nanoparticle.  This
experiment is a significant step towards the deve-
lopment of  a nanoparticle-based delivery system
for therapeutic delivery of targeted gene-therapy.“

Auf gleiche Art könnten durch Impfungen geneti-
sche Informationen (mit  potentiell  katastrophalen
Folgen für den Impfling) appliziert  werden: Wun-
derbar, ein solch menschliches Versuchslabor! Je-
denfalls für Eugeniker, die bestimmte Eigenschaf-
ten weg-, andere wiederum anzüchten wollen. In-
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des: Dass es solch üble Eugeniker – die in unheil-
voller  Tradition  stehen  –  gibt,  ist  nur  eine  Ver-
schwörungstheorie. Und der Autor und Herausge-
ber dieses Buches und Briefwechsels ist ein übler
Verschwörungstheoretiker.  Gleichwohl  erlaubt  er,
letzterer,  sich,  auf  die  unzähligen  Ausführungen
über genetische resp. eugenische Experimente in
seinen  mittlerweile  nahezu  hundert  Büchern  zu
verweisen. Darauf an hiesiger Stelle näher einzu-
gehen  würde  indes  sowohl  den  Rahmen  vorlie-
genden Buches als  auch und insbesondere den
einer einzelnen Fußnote sprengen.

• Ausführungen zu   Anmerkung 2:  

David  Salinas  Flores:  The  “human  GPS”–  the
2014  Nobel  prize  in  medicine:  great  scientific
fraud. Int Phys Med Rehab J, 2018, 3. Jg., Nr. 3,
S. 193-196; e.H.:

“The 2014 Nobel Prize in Physiology or Medicine
was awarded  to  John  O´Keefe,  May-Britt  Moser
and Edvard I. Moser, researchers for their discove-
ries of cells that constitute a positioning system in
the brain, an ´inner GPS´ in the brain. The Nobel
Foundation affirm that the proof which demonstra-
te  that  their  researches  performed  on  rats  also
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work on humans, is based on information obtained
from brain  imaging techniques and patients who
have undergone neurosurgery. It is a mystery why
the  Nobel  Foundation  promotes  with  conviction
that the 2014 Nobel Prize in Medicine winners has
found the human brain Global Positioning System.
Nowadays,  recent  researches  lead  to  suspicion
that many neuroscientists´ researches can be ba-
sed with brain nanobots performed in Latin Ameri-
ca, being one of the most suspicious, the BRAIN
initiative, this project was promoted by The Klavi
Foundation.  The  2014  Nobel  Prize  in  medicine
winners have close relations with this foundation.
Therefore, there is a strong suspicion that illicit hu-
man  experimentation  with  brain  nanobots  would
have  been  the  real  source  of  information  about
2014 Nobel research.“

Dass Experimente an Menschen mit dem Nobel-
preis für Medizin honoriert werden, ist leider Got-
tes nicht neu; dazu habe ich hinlänglich ausgeführt
in:

Huthmacher, Richard A.: Alexis Carrel: Eugeniker,
Transhumanist, Faschist. Schnurstracks in eine in-
humane Gesellschaft. Ebozon, Traunreut, 2020
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Derselbe: Frankenstein lässt grüßen. Egas Moniz
und die Lobotomie. Ebozon, Traunreut, 2020

Derselbe: Julius Wagner Ritter  von Jauregg: Die
Angst vor Folter muss grösser sein als die vor dem
Schützengraben. Eine unmenschliche Medizin und
die „Kriegsneurotiker“ des 1. Weltkriegs. Ebozon,
Traunreut, 2020

Derselbe:  „Leuchten  der  Wissenschaft“:  Oftmals
Betrüger, bisweilen Mörder.  Am Beispiel  von Ro-
bert  Koch,  Paul  Ehrlich  und  Emil  von  Behring.
Ebozon, Traunreut, 2020 

• Ausführungen zu   Anmerkung 3:  

Darüber,  dass die  Schulmedizin  oft  mehr Segen
als Fluch ist, habe ich namentlich ausgeführt in:

Huthmacher,  R.  A.:  Die  Schulmedizin  –  Segen
oder Fluch? Betrachtungen eines Abtrünnigen, Teil
1. Norderstedt, 2016

Derselbe: Die Schulmedizin – Segen oder Fluch?
Betrachtungen eines Abtrünnigen, Teil  2. Norder-
stedt, 2016
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Derselbe: Die Schulmedizin – Segen oder Fluch?
Betrachtungen eines Abtrünnigen, Teil  3. Norder-
stedt, 2016

Derselbe: Wenn Medikamente krank machen. Zu
Risiken und Nebenwirkungen stellen Sie bitte kei-
ne Fragen. DeBehr, Radeberg, 2019

Derselbe: Psychiatrie. Eine kurze Geschichte des
Wahnsinns. DeBehr, Radeberg, 2019

Derselbe:  Impfschäden  gestern  und  heute.  De-
Behr, Radeberg, 2019
 
Derselbe: AIDS: Und wenn nun alles ganz anders
ist? Band 1 (von 2).  Die Schulmedizin – Segen
oder  Fluch?  Betrachtungen  eines  Abtrünnigen.
Band 4, Teilband 1. DeBehr, Radeberg, 2019 

Derselbe: AIDS. Ein Schwindel? Band 2 (von 2).
Die Schulmedizin – Segen oder Fluch? Betrach-
tungen eines Abtrünnigen. Band 4, Teilband 2. De-
Behr, Radeberg, 2019

Derselbe:  „Leuchten  der  Wissenschaft“:  Oftmals
Betrüger, bisweilen Mörder.  Am Beispiel  von Ro-
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bert Koch, Paul Ehrlich und Emil von Behring. Die
Schulmedizin – Segen oder Fluch? Betrachtungen
eines Abtrünnigen. Band 5, Teilband 1.  Ebozon,
Traunreut, 2020 

Derselbe:  Alexis  Carrel:  Eugeniker,  Transhuma-
nist,  Faschist.  Schnurstracks  in  eine  inhumane
Gesellschaft.  Die  Schulmedizin  –  Segen  oder
Fluch? Betrachtungen eines Abtrünnigen. Band 5,
Teilband 2.  Ebozon, Traunreut, 2020

Derselbe: Julius Wagner Ritter  von Jauregg: Die
Angst vor Folter muss grösser sein als die vor dem
Schützengraben. Eine unmenschliche Medizin und
die  „Kriegsneurotiker“  des  1.  Weltkriegs.  Die
Schulmedizin – Segen oder Fluch? Betrachtungen
eines  Abtrünnigen.  Band  5,  Teilband 3.  Ebozon,
Traunreut, 2020

Derselbe: Frankenstein lässt grüßen. Egas Moniz
und  die  Lobotomie.  Die  Schulmedizin  –  Segen
oder  Fluch?  Betrachtungen  eines  Abtrünnigen.
Band 5, Teilband 4. Ebozon, Traunreut, 2020

Ergo: Wer mit Nanorobotern Human-Experimente
–  namentlich  im  menschlichen  Gehirn  –  macht
(Nanobots sind die moderne Variante experimen-
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teller hirnchirurgischer Eingriffe!) wird mit dem No-
belpreis geehrt.  Sic.  Sicque:  Honorem cui  hono-
rem. Inhonestitiamque.

In der Tat. Und: Bildung täte Not. Nicht nur, um ein
paar einfache lateinische oder altgriechische Sät-
ze, sondern auch und insbesondere, um die kom-
plexen  Zusammenhänge  unseres  (biologischen
wie  sozialen)  Seins  zu  verstehen.  Um,  exempli
gratia, zu erkennen, dass  COVID nicht für „coro-
navirus  disease“,  sondern für  „contract  of  virtual
identity“ steht.

• Ausführungen zu   Anmerkung 4:  

Corona  Doks:  Portugiesisches  Berufungsgericht
hält  PCR-Tests für  unzuverlässig  und hebt  Qua-
rantäne  auf,  https://www.  corodok.de/portugiesi-
sches-berufungsgericht-pcr/,  Abruf  am  20.12.
2020; e.U.:

„Auf  der  Grundlage der  derzeit  verfügbaren wis-
senschaftlichen Beweise ist  dieser  Test  [der  RT-
PCR-Test] an und für sich nicht in der Lage, zwei-
felsfrei festzustellen, ob die Positivität tatsächlich
einer  Infektion  mit  dem  SARS-CoV-2-Virus  ent-
spricht, und zwar aus mehreren Gründen, von de-
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nen zwei von vorrangiger Bedeutung sind: Die Zu-
verlässigkeit des Tests hängt von der Anzahl der
verwendeten  Zyklen  ab;  die  Zuverlässigkeit  des
Tests hängt von der vorhandenen Viruslast ab.

Unter  Berufung  auf  Jaafar  et  al.  (2020;  https://
doi.org/10.1093/cid/ciaa1491)  [s.  nächste  Fußno-
te]  kommt  das  Gericht  zu  dem  Schluss,  dass
´wenn eine Person durch PCR als positiv getestet
wird, wenn ein Schwellenwert von 35 Zyklen oder
höher verwendet wird (wie es in den meisten La-
bors in Europa und den USA die Regel  ist),  die
Wahrscheinlichkeit, dass diese Person infiziert ist,
<3% beträgt und die Wahrscheinlichkeit, dass das
Ergebnis  ein  falsch  positives  ist,  97%  beträgt´.
Das Gericht stellt ferner fest, dass der Schwellen-
wert für die Zyklen, der für die derzeit in Portugal
durchgeführten PCR-Tests verwendet wird, unbe-
kannt ist.

Unter Berufung auf Surkova et al. (2020; https://
www.thelancet.com/journals/lanres/article/PI-
IS2213-2600(20)30453–7/fulltext)  [s.  die  über-
nächste  Fußnote]  stellt  das  Gericht  weiter  fest,
dass jeder diagnostische Test im Kontext der tat-
sächlichen  Krankheitswahrscheinlichkeit  interpre-
tiert werden muss, wie sie vor der Durchführung
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des Tests selbst eingeschätzt wird, und äußert die
Meinung, dass ´in der gegenwärtigen epidemiolo-
gischen  Landschaft  die  Wahrscheinlichkeit  zu-
nimmt, dass Covid-19-Tests falsch positive Ergeb-
nisse  liefern,  was  erhebliche  Auswirkungen  auf
den  Einzelnen,  das  Gesundheitssystem  und  die
Gesellschaft hat´.“
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DARPA-GEL. ODER: WARUM MAN UNS –
IN KRIMINELLER ABSICHT – IN DER

NASE HERUMBOHRT. UND UNS
ZWINGT, MAULKÖRBE ZU TRAGEN

Liebe Maria!

Zur DARPA (Defense  Advances  Research  Agency) ha-
ben wir bereits zuvor (im Zusammenhang mit der Erfin-
dung des Internets) ausgeführt; nach Redaktionsschluss
stieß ich noch auf eine neue „Errungenschaft“ der DAR-
PA, auf die ich – namentlich im Zusammenhang mit „Co-
rona“ – hinweisen möchte: das sog. DARPA-Gel.

Vorab sei der geneigte Leser auf folgende Fakten, Quel-
len und Zusammenhänge hingewiesen (ich erspare mir
die jeweilige Übersetzung; der werte Leser unserer Bü-
cher dürfte des Englischen mächtig sein):

• “The Defense Advanced Research Projects Agen-
cy  (DARPA)  has  funded  innovative  scientific  re-
search and technology developments in the field
of  brain-computer interfaces (BCI) [s. die Ausfüh-
rungen  hiesigen  Briefwechsels  zuvor]  since  the
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1970s.  This  review highlights  some of  DARPA´s
major advances in the field of BCI, particularly tho-
se made in recent years. Two broad categories of
DARPA programs are  presented  with  respect  to
the ultimate goals of supporting the nation´s war-
fighters: (1) BCI efforts aimed at  restoring neural
and/or behavioral function, and (2) BCI efforts ai-
med  at  improving  human  training  and  perfor-
mance“ 295.

• “The  hydrogel  technology was  developed  over
many years during a collaboration between DAR-
PA and Profusa, a private biotech company spe-
cializing in the development of tissue-integrated bi-
osensors. In 2018 ... a video published by DARPA
explain[ed] how this biosensor technology, which
can  [e.g.]  detect  glucose  and  oxygen,  could  be
used to improve military and public health …

Finally, the hydrogel can only detect the presence
of an infection but cannot identify the microorga-

295 Robbin A. Miranda,  William D. Casebeerb,  and Amy M.
Hein: DARPA-funded efforts in the development of novel
brain–computer interface technologies. Journal of Neuros-
cience Methods,

      Volume 244, 15 April 2015, Pages 52-67 [e.U.]
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nism responsible for the infection. Additional tests
independent  of  the  sensor  have  to  be  done  to
identify the type of infection. Therefore, claims that
the sensor can detect COVID-19 specifically are
inaccurate“ 296. 

• “The  US Department of Defense and the  Bill and
Melinda  Gates  Foundation have  partnered  with
Profusa,  a Silicon Valley company,  to  develop a
piece of nanotechnology made out of hydrogel (si-
milar to a soft contact lens) that can be    injected  
and implanted under the skin using a vaccine
as a delivery system  . This sensor (or more accu  -  
rately a biosensor), less than the size of a grain of
rice [kleiner als ein Reiskorn; tatsächlich liegen die
Dimensionen  im  Nanometer-Bereich!],  would  ef-
fectively merge with the body. As a piece of nano-
tech, it would   link up with the wireless network  
(the 5G-driven IoT or Internet of Things)   and it  

296 DARPA developed a hydrogel sensor which monitors blood
for infections at early stages, not a microchip for COVID-
19  identification  or  location  tracker,  https://healthfeed-
back.org/claimreview/darpa-developed-a-hydrogel-sensor-
which-monitors-blood-for-infections-at-early-stages-not-a-
microchip-for-covid-19-identification-or-location-tracker/
(Abruf: 13.05.2021; e.U.)
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would  both  transmit  information  about  you  and
your body to authorities, as well as receive infor-
mation“ 297.

• Dr.  Carrie  Madej  urgently  warns against  coming
DARPA HydroGel in COVID Vaccines; total control
of humans through artificial intelligence 298.

• “Profusa [der Hersteller solcher Biotechnology] is
another of these Silicon Valley companies with ties
to the US Military Industrial Complex. It boasts on
its website that it ´is pioneering tissue-integrating
biosensors for continuous monitoring of body che-
mistries.´ Whether it´s Big Tech companies Goo-
gle,  Facebook  or  Twitter,  or  smaller  players  like
Profusa, the  Military and Silicon Valley are joined

297 The Freedom Articles [nicht die Freiheit, die ich meine, al-
lenfalls  die  des  Jeffrey-Epstein-Freundes  Bill  und  seiner
Frau Melinda]: Hydrogel Biosensor: Implantable Nanotech
to be Used in  COVID Vaccines?  Published 8 months ago
on September 2, 2020 by Makia Freeman, https://thefreedo-
marticles.com/hydrogel-biosensor-darpa-gates-implantable-
nanotech-covid-vaccine/, abgerufen am 13.05.2021 [e.U.]

298 Video  at  Bitchute:  https://www.bitchute.com/video/2oSIE-
kuV1DGe/ (Abruf am 13.05.2021
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at the hip and form an important part of the NWO
(New World  Order).  DARPA (Defense Advanced
Research  Projects  Agency),  the  agency  tasked
with dreaming up exotic new lethal technologies to
enslave  and  kill  more  and  more  people,  threw
some money at Profusa in 2011, and continues to
work closely with them. Profusa is also tied to the
Bill  and Melinda Gates Foundation, which is not
surprising, since eugenicist and depopulation ad-
vocate Gates has been almost single-handedly or-
chestrating this fake pandemic …

´Rather than being isolated from the body, the bio-
sensors work fully integrated within the body´s tis-
sue – without any metal device or electronics, the-
reby overcoming the body´s attempts to reject it.
To date, the injected biosensors have functioned
for as long as four years. Smaller than a grain of
rice, each biosensor is a flexible fiber about 5 mm
long and half a millimeter wide, comprised of a po-
rous scaffold that induces capillary and cellular in-
growth  from surrounding tissue.  The hydrogel  is
linked to light-emitting fluorescent molecules that
continuously signal in proportion to the concentra-
tion of a body chemical´ ...
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Profusa wants to know your entire body chemistry
–  your  oxygen  levels,  your  glucose  levels,  your
hormone levels,  your heart  rate,  your respiratory
rate,  your  body temperature,  with  the  (unstated)
capability of expanding into areas of knowing your
menstrual cycle (if you are a woman), your sex life,
your  emotions  and  more  –  and  then  wants  to
transmit all that information to some kind of medi-
cal authority, although of course it is patently ob-
vious this data would end up in the hands of the
NWO conspirators who would use it to manipulate
the masses ... 

From the NWO point of view, for this scheme to
succeed on a worldwide scale, they would need to
gain  access  to  every  person´s  bloodstream,
which they could do if mandatory vaccination laws
continue to be rolled out, as is already happening
or being talked about in many nations, states and
regions around the world ... NWO trying to conti-
nue the charade of a pandemic in time for them to
roll out their rushed and untested   COVID vaccine  
– a new type of RNA vaccine with the capability   to  
modify your genetics (RNA and DNA)  , and most  
likely the capability    to implant   you with    a nano  -  
tech hydrogel biosensor. With Gates one of the
funders of  this  technology,  it  shows his  excuses
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are very weak when he says that he´s not trying to
microchip humanity“ 299. 

• S., Liebste, auch 300 301 302 303.

“Darpa Hydrogel is an artificial substance that creates a
converter  between  the  electromagnetic  signal  and
living cell  , tissue and organ. Converts an electromagne  -  

299 David Icke: Hydrogel Biosensor: Implantable Nanotech to
be Used in COVID Vaccines?

      Https://davidicke.com/2020/09/03/hydrogel-biosensor-im-
plantable-nanotech-to-be-used-in-covid-vaccines/  (Abruf
am 13.05.2021)

300 FDA Nears  Approval  of  Injectable  Biochip  Implants  for
COVID  Detection,  Linked  to  Computers,  https://tap-
newswire.com/2020/08/fda-nears-approval-of-injectable-
biochip-implants-for-covid-detection-linked-to-computers/
(Abruf am 13.05.2021)

301 Science & Tech: A Military-Funded Biosensor Could Be the
Future of Pandemic Detection.

      If it  wins FDA approval next year, the two-part sensor
could help spot new infections weeks before symptoms be-
gin  to  show,  https://www.defenseone.com/technology/
2020/03/military-funded-biosensor-could-be-future-pande-
mic-detection/163497/ (Abruf am 13.05.2021)
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tic signal from a transmitter to a signal which a living cell
understands and responds to … Darpa Hydrogel was in-
jected into ... nerve structures and was controllable via a
radio ...

 
Darpa Hydrogel and lithium block and destroy the pi-
neal gland [corpus pineale: Zirbeldrüse] and cause the
thinking person    to become a controllable biorobot  . A  

302 The  Freedom  Articles,  https://thefreedomarticles.com/bill-
gates-no-mass-gatherings-unless-youre-vaccinated/  (Abruf
am 13.05.2021): Bill  Gates: Mass Gatherings May Never
Come Back Unless You´re Vaccinated

303 Injectable Body Sensors Take Personal Chemistry to a Cell
Phone Closer to Reality, https://profusa.com/injectable-bo-
dy-sensors-take-personal-chemistry-to-a-cell-phone-closer-
to-reality/ (Abruf am 13.05.2021; e.U.):

      “Profusa is leading the development of bioengineered sen-
sors  that  become one with the body to  detect  and conti-
nuously  transmit  actionable,  medical-grade  data  of  body
chemistry for personal and medical use. Overcoming the fo-
reign-body  response  to  implantable  monitoring  for  long-
term use, its  tissue-integrated biosensors open the door to
accessing, connecting and applying body chemistry in un-
precedented ways,  transforming the management of perso-
nal health and disease.“
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hydrogel is a carrier of an active substance, its task is to
get the substance into the body at a pre-desired place.

So, the Darpa Hydrogel is a key component, ´these are
actually nano-antennas´,  to connect to 5G   and allow  
the global elite to literally control people like robot[s]“ 304. 

Darüber,  Liebste,  dass  die  (völlig  überflüssigen)  PCR-
Tests (u.a.) dazu dienen, ggf. Nanochips, Nano(Ro)bots,
Impfstoffe, möglicherweise auch (durch Mikroben) konta-
miniertes  Material  (in  unmittelbarer  Nähe  zum  Gehirn)
einzubringen, haben wir bereits ausgeführt; abschließend
soll eine weitere Erklärung dafür, warum man Millionen,
wohl gar Milliarden von Menschen weltweit, wieder und
wieder, in der Nase herumbohrt, nicht unerwähnt bleiben
und jedem Menschen bewusst machen, dass nicht nur
die  sog.  „Impfungen“,  sondern auch die  verschiedenen
PCR-Tests  (ggf.  auch  [POC-]Schnelltests)  in  Wahrheit
kriminelle genetische Human-Experimente sind!  

304 From Slovakia Hospital – COVID-PCR-Tests Found to be
Tool  for  Genocide,  https://prepareforchange.net/
2021/04/24/from-slovakia-hospital-covid-pcr-tests-found-
to-be-tool-for-genocide/  (Abruf  am  13.05.2021;  eig.  Hv-
hbg.)
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Vorangehende Quellen sowie  305 und  306 zusammenfas-
send lässt sich diesbezüglich festhalten:

In Bratislava (Hauptstadt der Slowakei) wurden von No-
vember 2020 bis März 2021 übliche Teststäbchen (SD Bi-
osensor,  Abbott  und  Nadal)  einer  Prüfung  unterzogen;
die in den Teststäbchen gefundenen Hohlfasern beschä-
digen,  offensichtlich  mit  Absicht,  die  Schleimhäute  und
setzen den Teststäbchen zugesetztes DARPA-Hydrogel
sowie Lithium frei. 

Dadurch werden namentlich das  Immunsystem und das
Corpus pineale (Hirnanhang- oder Zirbeldrüse 307) beein-

305 Ein  genauerer  Blick  auf  PCR-Tests:  DARPA-Hydrogel
dient als Nano-Antenne und reduziert die Funktion der Zir-
beldrüse!  Https://friedliche-loesungen.org/en/feeds/ein-ge-
nauerer-blick-auf-pcr-tests-darpa-hydrogel-dient-als-nano-
antenne-und-reduziert-funktion, abgerufen am 14.05.2021

306 PCR-teststaafjes onder de loep: Darpa Hydrogel vermindert
functie  pijnappelklier,  https://www.ellaster.nl/2021/04/28/
pcr-teststaafjes-onder-de-loep-darpa-hydrogel-vermindert-
functie-pijnappelklier/, abgerufen am 14.05.2021

307 „Die  Zirbeldrüse,  Epiphysis  cerebri  oder  kurz  Epiphyse,
anatomisch auch Glandula pinealis (deutsche Bezeichnung
wohl  nach  der  Form der  Zapfen  der  Zirbelkiefer  [Pinus
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trächtigt. „Descartes  [glaubte]  an  eine  Interaktion  zwi-
schen  Leib  und  Seele und  vermutete  den  Ort  dieser
Wechselwirkung im Gehirn,  in der so genannten  Zirbel-
drüse. Diese hatten schon Gelehrte vor ihm beschrieben,
etwa der griechische Anatom Galen, der die zapfenförmi-
ge Zirbeldrüse korrekt im Zwischenhirn verortete“ 308.

cembra]  ...),  ist  eine  kleine,  oft  kegelförmige  endokrine
Drüse  auf  der  Rückseite  des  Mittelhirns  im  Epithalamus
(einem Teil des Zwischenhirns).

     In der Zirbeldrüse produzieren organtypische neurosekreto-
rische  Zellen,  die  Pinealozyten,  das  Hormon  Melatonin.
Dieses Neurohormon wird bei Dunkelheit gebildet und in
Blut und Liquor freigesetzt, so überwiegend nachts. Mela-
tonin  beeinflusst  den  Schlaf-Wach-Rhythmus  und  andere
zeitabhängige  Rhythmen  des  Körpers.  Eine  Fehlfunktion
der pinealen Sekretion kann – neben einem gestörten Tages-
rhythmus – sexuelle Frühreife oder Verzögerung bzw. Hem-
mung  der  Geschlechtsentwicklung  bewirken“,   https://
de.wikipedia.org/wiki/Zirbeldr%C3%Bcse#Pathologie,  ab-
gerufen am 14.05.2021

308 René Descartes – Vater der Leib-Seele-Theorie, https://ww-
w.dasgehirn.info/entdecken/meilensteine/rene-descartes-va-
ter-der-leib-seele-theorie (Abruf am 14.05.2021)
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Durch  das  Lithium  in  den  Teststäbchen  wird  die
Funktion(sfähigkeit)  des  Corpus  pineale  herabgesetzt
oder  aufgehoben,  durch das Hydrogel  werden,  zudem,
rote Blutkörperchen abgetötet;  innerhalb von Sekunden
bilden sich Blutgerinnsel. 

Das aus den Teststäbchen freigesetzte DARPA-Hydrogel
bildet kristalline Strukturen, die als Nanoantenne wirken,
mit elektromagnetischen Feldern interagieren und durch
(5G-)Mikrowellen beeinflusst werden (es gibt viele Grün-
de, weshalb Elon Musk einen Satelliten nach dem ande-
ren in eine Umlaufbahn um die Erde bringt!).

Zudem gilt festzuhalten: „Darpa Hydrogel-Hohlfasern aus
Nylon  füllen  die  Kunststoff-Gesichtsmasken  der  FFP2-
Klasse.  Dieses  Darpa-Hydrogel  mit  Zusatzstoffen  wird
langsam aus den Masken freigesetzt.  Beim Atmen ge-
langt es in die menschlichen Atemwege“  Ein genauerer  Blick  auf

PCR-Tests … (wie zit. zuvor; e.U.)!

Mithin: Ebenso Teststäbchen wie Atemmasken sind nicht
nur  überflüssig  wie  ein  Kropf;  sie  dienen  (namentlich
auch) zur Applikation von Lithium und DARPA-Hydrogel,
„um eine Verbindung zu 5G herzustellen und es der glo-
balen Elite zu ermöglichen, Menschen buchstäblich wie
Roboter zu kontrollieren“ ibd..
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Deshalb, Liebste, müssen wir, die Aufrechten dieser Welt,
uns mit allen zu Gebote stehenden Mitteln gegen die Ver-
brecher wehren, die solches derzeit implementieren. Be-
vor sie, die Strippenzieher im Hintergrund, und die vielen
kleinen „Potentaten“, die deren, der Hintermänner, diabo-
lische Ideen und und ihre eigenen Machtphantasien um-
setzten, (völlig) die Herrschaft errungen haben. Die dann,
in der Tat, ultimativ wäre. „Alternativlos“. Würde unsere
„illuminate“ Illuminaten-Kanzlerin sagen. Die der Herrgott
– mit unserer tatkräftigen Hilfe – möge zur Hölle jagen:
die Kanzlerin, die Potentaten, die ganz und gar nicht illu-
minaten Illuminaten.
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KONTROLLIERTE OPPOSITION? ODER
EIN MACHWERK DER POLIZEI UND/

ODER DES VERFASSUNGSSCHUTZES?

Musterprozess(e)

… @gmx.de
… corona@anwalt-pankalla.de
                07.12.2020 17:31:52

Dr. med. Richard A. Huthmacher
Arzt, Facharzt,
Chefarzt und Ärztlicher Direktor i.R.
Medizin-Psychologe, Medizin-Soziologe
etc. etc.
Schriftsteller
Landshut/Bayern
… @gmx.de 

Herrn
Rechtsanwalt Gordon Pankalla
für
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ANWÄLTE FÜR AUFKLÄRUNG
Per Emai an:  corona@anwalt-pankalla.de

MUSTERPROZESS(E)

Sehr geehrter Herr Pankalla,
sehr geehrte Damen und Herren Anwälte,

abgesehen davon, dass ich mich für Ihre exzellente (Öf-
fentlichkeits-)Arbeit bedanken möchte, habe ich durch ein
Video von Christoph Hörstel erfahren, dass Sie Klienten
suchen, die mit Ihnen zusammen Musterprozesse „in Sa-
chen Corona“ durchzuführen bereit sind. 

Nun denn, in mir hätten Sie sicherlich einen kompetenten
Partner gefunden (näheres zu mir erfahren Sie in mei-
nem offiziellen Autorenprofil im Anhang).

Konkret geht es um (zu Unrecht) gegen mich erhobene
Vorwürfe im Zusammenhang mit

• Nicht-Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes
• Hausfriedensbruch
• Ausstellen unrichtiger Gesundheitszeugnisse.

Auf  eine  Sachverhaltsdarstellung  verzichte  ich  vorerst;
sollten die Anwälte für Aufklärung an einem resp. mehre-
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ren  Muster-Prozess(en)  Interesse  haben,  bitte  ich  um
Rückmeldung; wir können dann gerne miteinander telefo-
nieren.

Viel Grüße

Richard A. Huthmacher

Dateianhänge

•Autorenprofil, 20.11.2020.pdf

Der Autor studierte in den 1970-er Jahren Medizin, Psy-
chologie und Soziologie (sowie später Philosophie) und
promovierte in Medizin und in den Fachbereichen (Medi-
zinische)  Psychologie  und  (Medizinische)  Soziologie.
Jahrzehntelang  war  er  –  zunächst  in  eigener  Praxis,
dann als Chefarzt und Ärztlicher Direktor – im Medizinbe-
trieb tätig, schließlich Vorstandschef einer eigenen medi-
zinischen Versorgungseinrichtung mit vielen hundert Mit-
arbeitern. Gleichwohl plagte ihn, mehr und mehr, das Un-
behagen an  der  Schulmedizin,  die,  oft,  meist  gar,  das
Geldverdienen  und  nicht  den  Patienten  in  den  Fokus
ihres Interesses stellt. Weil er neue Methoden der Krebs-
behandlung entwickelte, mit denen er viele Patienten hei-
len,  mit  denen  der  Medizinisch-Industrielle-Komplex  in-
des kein Geld verdienen konnte, weil er, zudem, ein Me-
dikament zum Patent anmeldete, mit dem (fast) jede Co-
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rona-Infektion  verhindert  resp.  (fast)  jede  einschlägige
Erkrankung geheilt werden könnte (was natürlich denjeni-
gen, die weltweit Menschen impfen und chippen wollen,
ihr „Geschäftsmodell“ ruinieren würde), nicht zuletzt, weil
er sich, sprachgewaltig, solcher Themen bemächtigte, die
gemeinhin als obsolet gelten, wurde er zur „persona non
grata“  erklärt,  seine  Ehefrau,  treue Wegbegleiterin,  be-
kannte Philosophin, promovierte Germanistin und Theo-
login, Mitglied der Akademie der Wissenschaften, wurde
schlichtweg  liquidiert.  In  Deutschland.  Im  Deutschland
des 21. Jahrhunderts.  Er selbst wurde von den Hütern
der Interessen von Macht und Geld ins Gefängnis gewor-
fen;  mehrere  Mordanschläge  überlebte  er  nur  knapp.
Mittlerweile  im  Ruhestand  hat  er  in  (etwas  mehr  als)
sechs Jahren achtzig Bücher (unterschiedlicher Genres)
zu den verschiedensten Themen und in eineinhalb Jah-
ren nahezu 40 Bücher geschrieben und publiziert, mehr
als je ein Mensch in der Geschichte der Menschheit, im-
mer und ausschließlich der „condicio humana humanita-
tis“ verpflichtet. Denn Mensch ist Mensch. Und zum Teu-
fel mit denen, die uns unseres Mensch-Seins berauben
wollen.
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Musterprozess(e)

… @gmx.de
… corona@anwalt-pankalla.de
                14.12.2020 08:33:47

Dr. med. Richard A. Huthmacher
Arzt, Facharzt,
Chefarzt und Ärztlicher Direktor i.R.
Medizin-Psychologe, Medizin-Soziologe
etc. etc.
Schriftsteller
Landshut/Bayern
… @gmx.de 

Herrn
Rechtsanwalt Gordon Pankalla
für
ANWÄLTE FÜR AUFKLÄRUNG
Per Emai an: corona@anwalt-pankalla.de

MUSTERPROZESS(E)
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Sehr geehrter Herr Pankalla,
sehr geehrte Damen und Herren Anwälte,

leider habe ich bisher keine Antwort von Ihnen erhalten.
Mir ist bewusst, dass Sie sicherlich mit Mails „überschüt-
tet“  werden;  gleichwohl  muss  ich  selbst  in  Bälde  eine
Entscheidung treffen, um einen Anwalt zu beauftragen.

Lassen Sie mich deshalb bitte wissen, ob Sie mich im
Rahmen eines  „Musterprozesses“  begleiten  wollen;  ich
wäre Ihnen zudem verbunden, wenn Sie mir einen „An-
walt  für  Aufklärung“  im  Raum  Landshut/München/Re-
gensburg benennen würden.

Viele Grüße

Richard A. Huthmacher
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Logischerweise,  Liebste,  gibt  es  nur  zwei  Erklärungen
dafür, dass ich nie eine Antwort erhalten habe: Entweder
hatten „Anwälte für Aufklärung“ kein Interesse, mich in ei-
nem  Prozess  zu  vertreten  (obwohl  ich,  zweifelsohne,
sprachmächtig und wortgewaltig bin und schon manchem
Anwalt in den unzähligen Rechtsstreitigkeiten, in die ich,
nolens  volens,  verwickelt  war,  die  Schriftsätze  diktiert
habe; könnte es mithin sein, dass es sich – auch – bei
den „Anwälten für Aufklärung“ um eine „kontrollierte Op-
position“ handelt?) oder aber Polizei resp. Verfassungs-
schutz  lesen  meine  Emails  mit  und  lassen  diese  ver-
schwinden, sofern sie nicht ins Konzept passen. Mit an-
deren Worten: Meine Mails haben nie den Adressaten er-
reicht.

Dies wäre – der werte Leser höre resp. lese und staune –
sogar  legal.  (Wiewohl  für  jeden  recht-schaffenen  Men-
schen  illegitim:  was  war  im Lauf  der  Geschichte  nicht
schon alles legal, von der Sklaverei bis zu den KZs!) Je-
denfalls  legal  nach  dem  Bayerischen  Polizeiaufgaben-
Gesetz 309: 

309 Gesetz über die Aufgaben und Befugnisse der Bayerischen
Staatlichen Polizei.  Inkrafttreten der  letzten Änderung:  1.
Januar 2020. Gesetzestext: S. https://www.gesetze-bayern.-
de/Content/Document/BayPAG/true?AspxAutoDetectCoo-
kieSupport=1, abgerufen am 16.12.2020.
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„Eine  so  umfassende Eingriffs-  und Kontrollbefugnis  in
die Lebensweise und Privatsphäre habe keine deutsche
Behörde seit 1945 besessen … Das neue Gesetz wird es
der bayerischen Polizei erlauben, tief in die Grundrechte
der Bürger einzugreifen, und zwar lange bevor eine kon-
krete Gefahr besteht. Ein erster Schritt in diese Richtung
war  das  bereits  im vergangenen  Sommer  vom bayeri-
schen Parlament beschlossene ´Gesetz zur effektiveren
Überwachung gefährlicher  Personen´.  Es ermöglicht  …
Personen … [in Haft zu nehmen], denen die Polizei eine
Straftat in näherer Zukunft zutraut, die aber noch keine
begangen haben. Seitdem ist es laut Polizeiaufgabenge-
setz möglich, Menschen theoretisch unbegrenzt in Haft
zu  nehmen  oder  zum Tragen  einer  Fußfessel  zu  ver-
pflichten“ 310.

310 Thurm, F.: Polizeigesetz: In Bayern droht bald überall Ge-
fahr.  Telefone  abhören,  bespitzeln  und Post  beschlagnah-
men  ohne  konkreten  Verdacht:  Die  CSU  verschärft  das
bayerische Polizeirecht und greift damit in die Grundrechte
ein,  https://www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2018-
03/polizeigesetz-bayern-csu-sicherheit-ueberwachung-ge-
waltenteilung/komplettansicht, abgerufen am 16.12.2020
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Praktisch, wenn die „Staatsgewalt“ (als ausführendes Or-
gan  des  Digital-Finanziellen-Komplexes)  beispielsweise
sog.  Corona-Leugner  wegsperren  will.  Ad  infinitum.  In
Unendlichkeits-Haft. Denn diejenigen, die sich – zum an-
geblichen Schutz  vor  einem Husten-und Schnupfen-Vi-
rus, das seit Ur-Zeiten Teil des humanen Mikrobioms ist –
nicht  zu  Tode  impfen  oder  zwangs-sterilisieren  lassen,
stellen, in der Tat, eine (potentielle) Gefahr dar. Jeden-
falls für die Interessen derer, die impfen, töten, sterilisie-
ren, tracken (wollen), um ihre Herrschft des Grauens zu
implementieren. Und zu etablieren. Am besten nicht nur
ad multos, sondern ad omnes annos. Auf dass, endlich,
der Traum von einem (Viel-)Tausendjährigen Reich Wirk-
lichkeit werde.  Damit sich nunmehr verwirkliche, was Hit-
ler, Stalin, Mao und Konsorten zwar mit all  ihrer Macht
anstrebten,  aber,  letztlich,  nicht  (dauerhaft)  umsetzen
konnten.

„Die Polizei wird mit dem neuen Gesetz unter anderem
ohne  konkreten  Verdacht  Personen  durchsuchen  kön-
nen, ihre Telefone abhören, Computer und online gespei-
cherte  Daten  auslesen  oder  verdeckte  Ermittler  gegen
sie  einsetzen  –  und  die  so  gewonnenen  Erkenntnisse
auch an Nachrichtendienste weitergeben. Das alles wird
durch die Kategorie der ´drohenden Gefahr´ möglich …
Bisher muss eine Gefahr konkret bevorstehen, wenn die
Polizei präventiv eingreifen will. Wenn es jedoch künftig
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nur  um  eine  ´drohende  Gefahr´  geht,  darf  die  Polizei
auch eingreifen, wenn noch keine Straftaten begangen
wurden – und zumindest unsicher ist, ob sie jemals statt-
finden …

[A]uch  die  GdP [Gewerkschaft  der  Polizei]  hat  verfas-
sungsrechtliche  Bedenken  gegen  die  praktisch  unbe-
grenzte Haft für Gefährder. Denn obwohl alle drei Monate
ein Richter  die  Haft  prüfen muss,  ….[erscheint es] un-
wahrscheinlich, dass ein Gefährder aus dem Gefängnis
heraus seine Harmlosigkeit beweisen kann“ ibd..

Und in diesem Bayerischen Polizeigesetz in der Version
von 2018, zuletzt geändert am 1.1.2020 (ein Schelm, der
dächte, die zeitliche Nähe zur Corona-Plandemie sei rein
zufällig!) ist in „Art. 45. Verdeckter Zugriff  auf informati-
onstechnische Systeme“ wie folgt zu lesen Gesetz über die Aufga-

ben und Befugnisse der Bayerischen Staatlichen Polizei …, wie zit, zuvor; e.H.:

1Die Polizei kann mit technischen Mitteln verdeckt auf in-
formationstechnische Systeme zugreifen … 6Bei dringen-
der Gefahr … darf die Polizei Daten …  löschen oder ver-
ändern, wenn die Gefahr nicht anders abgewehrt werden
kann.“

Auf  deutsch,  meine  Liebe:  Ob  heutzutage  eine  Email
ihren Empfänger noch erreicht, ob diese abgefangen und
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ob  deren  Text  manipuliert  wird,  hängt  vom  Gut-(oder
Schlecht-)Dünken,  von  der  Willkür  der  Polizeibehörden
ab. Jedenfalls in Bayern. Insofern: Nicht nur im Neolibe-
ralismus, sondern auch in post-neoliberaler Ära, in Zeiten
einer Corona- “Hygiene“-Diktatur, in Zeiten des Great Re-
set gilt (mehr denn je): Deceptio dolusque suprema lex –
Tarnen und Täuschen sind Teil des Geschäfts.
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DIES IRAE, DIES ILLA SOLVET SAEC-
LUM IN FAVILLA. QUID SUM MISER

TUNC DICTURUS?

Liebe Maria!

Nach  meinem  Offenen  Brief  an  Rechtsanwältin  Beate
Bahner zu Beginn des sog. 1. Lockdown (welcher – der
Brief – eine Reaktion meinerseits auf die Verfassungsbe-
schwerde  der  aufgrund  ihres  Aufbegehrens  dann  wo-
chenlang  psychiatrisierten  Heidelberger  Rechtsanwältin
war) wurde ich, höchst klandestin und zu unterschiedli-
chen Zeitpunkten, von zwei  verschiedenen Beamtinnen
des  Verfassungsschutzes  kontaktiert;  man  resp.  Frau
versuchte in diesem Zusammenhang auch, Frau Bahner
auf übelste Art zu diskreditieren, mehr noch: sie in schä-
bigster Weise zu kriminalisieren. 

Eine der  beiden Damen vom Verfassungsschutz  wollte
gar  eine  Honigfalle  aufbauen.  Indes:  Der  Honig  stank
gewaltig (und ich erachtete es geradezu als eine Beleidi-
gung meiner Intelligenz, mich mit derart billigen Tricks –
im wahrsten Sinne des Wortes – aufs Kreuz legen zu
wollen).
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Weil ich nicht in den (alternativ-)medien-wirksamen Wi-
derstand ging, sondern weiterhin Bücher schrieb und da-
durch nach Meinung der Wahrer und Hüter von Verfas-
sung  und  Gesetz  –  der  Gesetzes-  und  Verfassungs-
brecher  – jegliche Systemrelevanz verlor,  wurde ich in
Folge nicht mehr (derart) behelligt.

Jedenfalls möge der Herrgott dafür sorgen, dass ich mein
Werk vollenden kann. Bevor die FEMA-Lager kommen.
Und/oder der bewaffnete Kampf gegen unsere Unterdrü-
cker, gegen die Schinder der Menschheit und die Verbre-
cher an jedweder Menschlichkeit, ansteht. 

Wie dem auch sei: (Noch) Bücher (zu) schreiben bedeu-
tet  wahrlich  nicht,  sich  feige  wegzuducken.  Zumal  ich
kaum jemanden kenne, der, von Anfang der „Corona“-Kri-
se an, derart klar wie ich Ross und Reiter, will meinen:
Sachverhalte wie – ganz konkret und namentlich – maß-
gebliche  Verbrecher  an  Menschen  und  Menschlichkeit
sowie  deren Hintermänner  benannt  hat.  Auch eine  mit
ihren Händen Rauten bildende und in Tavistock geframte
Frau. Benannt hat. 

Die, letztere – dies erlaube ich mir als Medizin-Psycholo-
ge anzumerken – immer fetter wird, weil sie das schlech-
te Gewissen (insofern und insoweit solche Kreaturen –
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Menschen mag ich sie nicht mehr nennen – noch Reste
eines Gewissens haben), die das schlechte Gewissen ob
des Unrechts, das sie ihrem Volk und seinen Menschen
antut,  die  all  ihre Verbrechen nur  noch mit  Hilfe  eines
Panzers aus Speck zu ertragen vermag. Einer Rüstung
aus Fett. Statt aus Eisen. Einer Rüstung indes, die sie,
Liebste, nicht schützen wird. Am Tag der Abrechnung. Im
Diesseits oder im Jenseits. 

Und ich frage mich, ob es die Rosenholz- oder andere
Dateien sein werden, die – früher oder (eher) später –
enthüllen, wodurch sie, die Pastorentochter, ggf. zu ihren
Schandtaten erpresst wurde.

Zu  einem Unrecht  solchen  Ausmaßes  erpresst  wurde,
dass Flash Mobs in sarkastischer Verzweiflung skandie-
ren: Schützt eure ungeborenen Kinder. Verzichtet darauf,
sie zu zeugen.

O Herr hilf, die Not ist groß! 

Und strafe die  Schächer,  die  solches verbrochen,  eine
Krux, dass sie je aus ihrer Mutter Leib gekrochen: 
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  EIN FALSCHER PROPHET NAMENS 
MICHAEL BALLWEG. 

UND: WIE VERHÄLT ES SICH MIT 
HEINRICH FIECHTNER?

Die gefährlichsten Verräter sind bekanntlich die, welche
als Wolfs im Schafspelz daherkommen. Die, welche die
Interessen des Volkes für ein paar Silberlinge verraten.
Die, welche andere Menschen verkaufen, gleich um wel-
chen Preis. Die, welche Öl ins Feuer schütten, aber den
Menschen weismachen (wollen), ihre Absicht sei es zu
löschen. Die, welche die Larve des Gut-Menschen tragen
(heutzutage unabhängig davon, ob sie diese hinter einer
Alltags-, Feiertags oder sonstigen Maske verbergen) und
sich bestens zu tarnen wissen. 

Wie  ein  gewisser  Michael  Ballweg,  den  die  Menschen
dieses Landes aus der sogenannten und so genannten
Quer-Denker-Bewegung kennen.

Würde meine Frau noch leben, so schrieb ich ihr:

Liebste Maria,
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manchmal frage ich mich, ob Dir zwar nicht – wie Bun-
deskanzler Helmut Kohl – die Gnade der späten Geburt,
jedoch die eines frühen Todes widerfahren ist; jedenfalls
blieb Dir  die größte Dystopie der (bekannten) Mensch-
heitsgeschichte erspart, die, erstere, die Dystopie, immer
klarere und furchterregendere Konturen annimmt.

Der Widerstand gegen das Horror-Szenario, das sich –
global, in rasender Geschwindigkeit – vor unser aller Au-
gen entfaltet, das sich mehr und mehr offenbart und nur
noch von hirngewaschenen Schwach-Verständigen nicht
zu erkennen ist, dieser Widerstand wird maßgeblich ge-
prägt  durch  seine  (vermeintlichen  oder  tatsächlichen)
Protagonisten,  durch  seine  „Galionsfiguren“;  es  ist  ein
massenpsychologisches  Phänomen,  dass  diese  –  die
Protagonisten  –  den  Menschen  oft  Halt  und  Hoffnung
(und  vorliegend  der  deutschen  Widerstands-Bewegung
eine Struktur) geben.  

Eine  solche  „Galionsfigur“  war  (für  viele)  ein  schwäbi-
scher Unternehmer namens Michael Ballweg. Der in den
Wirren  der  Corona-Zeit  wie  Deus ex  machina aus der
Versenkung auftauchte und ebenso plötzlich wieder ver-
schwand. Jedenfalls in der Perzeption derer, die sich ei-
nen Rest an Verstand bewahrt haben. 
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Ein Mann, der sich mit einer geradezu historischen Rede
(am 16.01.2020 in Schorndorf) ent-larvte, mit einer Rede,
die einen Tiefpunkt menschlichen Verrats und Versagens
darstellt. Hättest Du, Liebste, diese Rede hören und auf
sie antworten können, dann hättest Du diesem Mann mit
dem fürderhin  unsäglichen Namen Michael  Ballweg si-
cherlich entgegnet:

Werter Herr Ballweg!

Sie fordern: „Wenn Lockdown, dann richtig … Die Bun-
desregierung hat  im ersten  Lockdown viele  Fehler  ge-
macht  …,  der  Lockdown wurde  zu  moderat  und  nicht
konsequent durchgeführt  …, die Infektionszahlen konn-
ten nicht nachhaltig gesenkt werden …

Um … die wirtschaftlichen Kollateralschäden zu minimie-
ren, fordert  Querdenken daher einen zeitlich … auf 14
Tage befristeten Mega-Lockdown. Hierbei sollen folgende
Maßnahmen konsequent umgesetzt werden:

• Aussetzung  des  öffentlichen  Verkehrs  und  des
Flugbetriebs

• Schließung der Außengrenzen und striktes Reise-
verbot

• Notbetrieb für Medien und Zeitungen … Ein Fern-
sehsender reicht … vollkommen aus …
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• Die Schließung aller  Fabriken und Unternehmen
… 

• Alle systemrelevanten Gruppen schützen sich mit
Schutzanzügen,  FFP2-Masken  sowie  Gummi-
handschuhen und Schutzbrillen

• Wir  empfehlen  …  auch,  die  Supermärkte  zu
schließen  und  lediglich  über-lebensnotwendige
Lebensmittel mit einem Lieferservice zu liefern

• Es  sollten  überdies  Essens-Gutscheine  verteilt
werden, um die Versorgung der Bürger zu gewähr-
leisten

• Transporte system-relevanter Kräfte werden durch
die Polizei, das THW oder die Feuerwehr gewähr-
leistet

• … Wir sind uns sicher, dass der Mega-Lockdown
unsere Freiheiten wieder unmittelbar herstellen …
und  das  Infektionsgeschehen  nachhaltig  einge-
dämmt wird. China hat es bereits vorgemacht …
Machen wir es ihnen nach.“

Werter Herr Ballweg, würdest Du, Liebste, sagen, werter
Herr Ballweg, Sie sind doch nicht bei Trost! Werter Herr
Ballweg,  würdest  Du  sagen,  werter  Herr  Ballweg,  Sie
sind, schlichtweg, ein Lump!

Du würdest  fragen:  Warum,  Herr  Ballweg,  werden  Sie
nicht puterrot  wegen ihrer unsäglicher Forderungen, ob
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der diesen impliziten Lügen? Wie viel hat man Ihnen ge-
zahlt, Herr Ballweg? 

Und Du würdest fortfahren:

Wir  brauchen keinen Lockdown. Keinen „falschen“ und
keinen „richtigen“, weder einen moderaten noch einen to-
talen.

Jedenfalls nicht wegen eines Husten- und Schnupfen-Vi-
rus´, das im Spätwinter 2020 angeblich zum Killer-Virus
mutierte. Im Narrativ derer, die eine vermeintliche Ursa-
che für ihren Great Reset brauch(t)en. Als Cover-Story
brauchen. Für die Immer-noch-nicht-Erwachten. 

Die eine Cover-Story brauchten, weil ihr neoliberal-kapi-
talistisches  Schein-  und  Zinses-Zins-Geldsystem  am
Ende, am Kollabieren war,  weil  sie,  die  Herrschenden,
ihre Felle davonschwimmen sahen, sie aber gleichzeitig
einen geeigneten Zeitpunkt zur Errichtung einer globalen
Diktatur – auf der Grundlage moderner Überwachungs-
und  Manipulations-Möglichkeiten  –  zu  erkennen  glaub-
ten. 

Weil sie, unsere „Oberen“ die Zeit für eine, für die ultima-
tive Diktatur (wie Huxley, Orwell u.a. sie beschreiben) für
reif hielten. 
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Werter  Herr  Ballweg,  würdest  Du weiterhin  entgegnen,
wenn wir den öffentlichen Verkehr lahmlegen, wenn wir
die Außengrenzen schließen, wird unser internationales,
hoch-komlexes, vielfältig voneinander abhängiges Trans-
port- und Versorgungs-System zusammenbrechen; viele
Menschen  werden  schlichtweg  verhungern  und/oder,
jetzt im Winter, erfrieren. 

Wiewohl kaum einer von diesem Wahn-Sinn, vom Elend
der Menschen erfahren wird. Wofür die (von Ihnen gefor-
derten) Reiseverbote (für die Masse des gemeinen Vol-
kes)  und eine weitestgehende Beschränkung der Mög-
lichkeit,  sich  (und  andere)  zu  informieren,  namentlich
eine Abschaltung des Internets sorgen sollen. Resp. wer-
den.

In der Tat,  werter Herr Ballweg – und an dieser Stelle
muss ich Ihnen ausnahmsweise zustimmen –, ein gleich-
geschalteter  Staats-Rundfunk-  und -Fernseh-Sender  ist
sicherlich (mehr als) genug. Zudem: Auch auf den und
seine Lügen können wir verzichten. 

Werter Herr Ballweg, würdest Du fragen, wollen Sie der
mittelständischen Wirtschaft durch Schließung „aller Fa-
briken  und  Unternehmen“  nun  den  endgültigen  Todes-
stoß versetzen, auf dass wir resp. die Überlebenden von

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

uns in Zukunft keine andere Möglichkeit mehr haben wer-
den, als bei Amazon und Co. einzukaufen. Das zu kaufen
(falls wir noch Geld haben, überhaupt etwas zu kaufen),
was noch produziert wird. Zu unser aller und namentlich
zum Wohle (des Geldbeutels) von Jeff Bezos.  

Werter Herr Ballweg, würdest Du sagen, Sie gehören in
eine Irren-Anstalt, wenn Sie fordern, sich gegen ein Vi-
rus, das, bis vor kurzem, allenfalls für eine Rotznase ver-
antwortlich war,  mit  „Schutzanzügen,  FFP2-Masken so-
wie  [mit]  Gummihandschuhen  und  Schutzbrillen“  zu
„schützen“. 

In einer Zeit, in der sich die Leichen nicht – wie zu Zeiten
von Pest und Cholera – am Wegesrand stapeln, vielmehr
eine Unter-Sterblichkeit herrscht, die Krankenhäuser mit-
samt Intensiv-Stationen unter-belegt sind, (deshalb) nicht
selten  geschlossen  werden  und  Bestattungs-Unterneh-
men  „mangels  Nachfrage“  Insolvenz  anmelden  (wenn
auch – noch – nicht müssen). 

„Schutzanzügen, FFP2-Masken sowie Gummihandschu-
hen  und  Schutzbrillen“  wegen  eine  Fake-demie?  Auf-
grund eines völlig ungeeigneten Tests, der sämtliche Re-
geln der (Infektions-)Medizin mit Füßen tritt und ebenso
Menschen wie, pars pro toto, Kamele und Ziegenböcke,
als  (vermeintlich)  infiziert,  als  angeblich  krank  testet,
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auch wenn sie sich – die Kamele, die Ziegenböcke und
die Menschen – bester Gesundheit erfreuen. 

Und die,  die Menschen, unabhängig von einem (positi-
ven) Testergebnis nur dann Überträger sein, d.h. andere
anstecken können, wenn sie offensichtlich krank sind, zu-
mindest einzelne Krankheitssymptome zeigen.

Geht´s noch? Würdest Du, Liebste, mithin fragen. 

Werter Herr Ballweg, würdest Du weiterhin fragen, sollen
wir in unserem globalen Freiluft-Gefängnis nun auf Was-
ser und Brot gesetzt werden, da Supermärkte nur noch
über-lebensnotwendige Lebensmittel liefern sollen.

Und: Wofür Essens-Gutscheine, wenn es (für die Masse)
ohnehin bald nichts mehr zu fressen gibt. 

Und  warum,  überhaupt,  Gut-Scheine?  Weil  die  Men-
schen in Bälde (auch noch) ihr (letztes) Hab und Gut ver-
lieren werden? Infolge der (beabsichtigten) sozialen „Kol-
lateral“-Schäden der CoronapLandemie. 

Mithin: Ordo a(b) chao? Ex nihilo non nihil pro populo?
Für  die  Sklaven-Masse  einer  neuen  Sklaven-Rasse?
(Wobei Du sicherlich vergessen würdest, dass ein gewis-
ser Michael Ballweg weder die bildungsmäßigen noch die
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intellektuellen Voraussetzungen mitbringen dürfte, Deine
Ausführungen zu verstehen: Puppets müssen funktionie-
ren, nicht begreifen.) 

Und  Du  würdest  auch  und  insbesondere  fragen:  Wird
Freiheit hergestellt, indem man Menschen weg- und ein-
sperrt?  Sprechen  auch  Sie,  Michael  Ballweg,  double
speak? In „guter“ orwellscher Manier?

Mehr noch: Sind Sie gänzlich durchgeknallt? Würdest Du
fragen.

Gehen Sie doch „nach drüben“, „in die Zone“. Würdest
Du sagen. Und: Pardon. Ich habe mich in der Zeit geirrt.
Ich meine natürlich: Gegen Sie doch nach China, Herr
Ballweg.

Werter  Herr  Ballweg,  würdest  Du,  Liebste,  schließlich
noch anmerken, werter Herr Ballweg, ich kann ihr däm-
lich-einfältiges Grinsen nicht mehr ertragen. Scheren Sie
sich  zum  Teufel.  Würdest  Du  sagen,  Liebste.  Und:
Schande über Sie, Michael Ballweg. Schande über sie.
Bis ins dritte Glied.

Ach ja, ich habe noch etwas vergessen, werter oder auch
un-werter Herr Ballweg: Die Idee, „systemrelevante Kräf-
te … durch die Polizei,  das THW oder die Feuerwehr“
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(nicht zu vergessen die Bundeswehr) an ihren Einsatzort
zu bringen,  ist  sicherlich sinnvoll.  Denn namentlich die
Killer-Kommandos,  will  meinen:  die  Impftrupps müssen
ihre Arbeit ohne Beeinträchtigung fortsetzen können. 

Ansonsten  das  Ziel  der  Georgia  Guidestones,  die
Menschheit auf 500 Millionen Erdenbürger zu reduzieren,
nur schwerlich zu erreichen ist.
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Dr. med. Richard A. Huthmacher
Chefarzt und Ärztlicher Direktor i.R.
Medizin-Psychologe und Medizin-Soziologe
etc. etc.
Last but not least Schriftsteller
Landshut (Bayern)
… @gmx.de

Email-Adressen verschiedener 
sog. Alternativer resp. Freier Medien

Sehr geehrter Damen und Herren,

wiederholt hatte ich Sie – unterschiedlichste Themen und
Anlässe betreffend – angeschrieben; (fast) nie habe ich
eine  Rückmeldung  erhalten.  Indes:  Keine  Antwort  ist
auch eine Antwort.

In einer Zeit, in der – mehr noch als sonst – Lug und Trug
grassieren, bin ich über eine Rede von Michael Ballweg
„gestolpert“ und habe diese – euphemistisch formuliert –
mit Erstaunen zur Kenntnis genommen. 
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Deshalb kann ich nicht umhin, Ihnen den folgenden klei-
nen Essay zuzusenden (der auch in meinem nächsten
Buch erscheinen wird; notabene: Ich habe in definierten
Zeiträumen – in einem Jahr, in zwei Jahren, in fünf Jah-
ren  etc.  –  mehr  Bücher  geschrieben  als  jeder  andere
Mensch auf der Welt, mehr noch, als je ein Mensch in der
Geschichte der Menschheit). 

Gleichwohl  gehe  ich  davon  aus,  dass  Sie  sich  erneut
nicht zu einer Antwort „hinreißen“ lassen. Indes (wie aus-
geführt zuvor): Keine Antwort ist auch eine Antwort.

Mit freundlichem Gruß

Richard A. Huthmacher
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In der Tat: Ich erhielt nie eine Antwort – mirabile dictu. Mi-
rabile dictu? 

Ich wünsche mir von Herzen, dass mutige Historiker ir-
gendwann aufdecken werden,  wer tatsächlich mit  wem
verstrickt war. (Wobei sich, exempli gratia, nicht die Fra-
ge stellen dürfte,  ob auch der Papst im Deep State ver-
fangen ist, vielmehr zu fragen sein wird, inwieweit er und
die Kirchenführung involviert sind. Resp. waren. Zu wel-
cher  Thematik  und  Problematik  ich  bereits  in  früheren
Büchern ausgeführt habe.)

Jedenfalls, Liebste: Zur Hölle mit all den Tätern, Mit-Tä-
tern, Helfern und Helfers-Helfern.

Wie mit jenem kirchlichen Würdenträger (einem ehemali-
gen  Klassenkameraden)  aus  der  Führungsriege  eines
alt-“ehrwürdigen“ deutschen Bistums, den ich (auf Face-
book,  dadurch coram publico und gezielt  pro-vokativ  –
der geneigte Leser beachte die Schreibweise) wie folgt
anschrieb:  

„Welche Schande für die (katholische wie für die evange-
lische) Kirche, die Alten, die Kranken, die Sterbenden im
Stich zu lassen. Und der Bischof stolziert, wohl gewan-
det, im Garten und lässt seine zweifelsohne salbungsvol-
len Worte aus sicherer Distanz übertragen [Bezugnahme
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auf ein Post, auf dem der Diözesan-Bischof zu sehen ist,
der  im Park  einer  Seniorenresidenz die  Heilige  Messe
zelebriert  und  diese  in  den  Pflege-Knast  übertragen
lässt]. 

Denn er [der Bischof] muss sich schützen. Vor einem Vi-
rus,  das  bis  zu  Beginn  dieses  Jahres  Husten  und
Schnupfen verursachte, dann aber zur tödlichen Seuche
mutierte. 

Wie mente captus muss man sein, um den Lügen derer
zu glauben, die nur eines im Sinn haben: die ultimative
Knechtung  der  Menschheit.  Deshalb  mein  Respekt  für
Erzbischof Vigano und Kardinal Müller, die den Mut ha-
ben, die Dinge beim Namen zu nennen; Bischof von Ga-
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len  311 (bei  all  seinen  eigenen  Unzulänglichkeiten  und
„Verstrickungen“) wäre stolz auf sie.

Deshalb, lieber N.N., lass uns einen offenen und öffentli-
chen Diskurs führen. Wenn Du den Mut hast, mit mir in-
tellektuell die Klinge zu kreuzen.“ 

Der werte Klassenkamerad hatte nicht den Mut, sich mit
seinem  Primus  anzulegen;  nur  wenig  später  waren
Facebook-Eintrag  und Freundschafts-Status gelöscht.

Gleichwohl: Ich bin nach wie vor zum intellektuellen Dis-
kurs bereit. Denn ich scheue keine geistige Auseinander-
setzung. Mit keinem Menschen auf der Welt. 

311 S. PARERGA UND PARALIPOMENA, Anmerkung 1:
     Cf.:  Huthmacher,  R.:  MARTIN LUTHER – EIN TREUER

DIENER  SEINER  HERREN:  „EBENSO  WIE  ERASMUS
HABE ICH AUCH MÜNTZER GETÖTET; SEIN TOD LIEGT
AUF  MEINEM  HALS“.  Lutherographie  in  acht  Bänden.
Satzweiss, Saarbrücken, 2019.

         Hier: BAND 5: LUTHER, JUDENHASS UND NATIONAL-
SOZIALISMUS. TEILBAND 3. 

      S.  113 f.: 
    In seinen zu Recht berühmten Predigten vom Juli und Au-

gust 1941 verurteilte Bischof Galen …
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Kurzum: Nachdem die Kirche so oft – und namentlich im
Dritten Reich  312 – versagt hat, ist sie gerade dabei, im
kommenden 4. Reich, dem einer globalen „Corona“-/“Hy-
giene“-Diktatur, erneut und aufs Schändlichste zu schei-
tern.  Und  sich  dadurch  abzuschaffen.  Indem  sie  sich
selbst überflüssig macht.

In  der  Tat,  Liebste:  Nichts  mehr  wird  sein  wie  zuvor.
Wenn  nicht  bald,  sehr  bald  und  überall  auf  der  Welt,
Menschen in Erscheinung treten, die in ihrer Wirkmäch-
tigkeit einem Bischof von Galen vergleichbar sind. Unbe-
achtlich ihrer jeweiligen menschlichen Schwächen. Indes
bereit, Unrecht Un-Recht zu nennen. Und für Recht, Ge-
rechtigkeit,  namentlich  für  Menschlichkeit  einzutreten.
Notfalls mit ihrem Leben. 

Wobei,  durchaus, auch ein Saulus zum Paulus werden
kann:  Erweckungs-Erlebnisse  haben  wir  derzeit  alle.
Möge nicht Feigheit uns daran hindern, aus diesen die
richtigen  Schlüsse,  namentlich  aber  praktische  Konse-
quenzen zu ziehen.  

312 Huthmacher, R.: MARTIN LUTHER – EIN TREUER DIENER
SEINER  HERREN:  „EBENSO  WIE  ERASMUS  HABE  ICH
AUCH MÜNTZER GETÖTET; SEIN TOD LIEGT AUF MEI-
NEM  HALS“.  Lutherographie  in  acht  Bänden.  Satzweiss,
Saarbrücken, 2019, Band 5, Teilbände 1-3
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Weniger „philosophisch-eschatologisch“ formuliert es das
Grundgesetz, Art. 20: 

„(2) Alle Staatsgewalt geht vom Volke aus ... 
 
(3) Die Gesetzgebung ist an die verfassungsmäßige Ord-
nung, die vollziehende Gewalt und die Rechtsprechung
sind an Gesetz und Recht gebunden.

(4) Gegen jeden, der es unternimmt, diese Ordnung zu
beseitigen, haben alle Deutschen das Recht zum Wider-
stand, wenn andere Abhilfe nicht möglich ist.“

Ein Jahr der Unterdrückung des deutschen Volkes und
staatlicher Willkür gegen dasselbe, die – staatliche Will-
kür und Unterdrückung – mehr Opfer gefordert haben als
alle  Infektionskrankheiten  zusammen,  ein  Jahr  der
Rechtlosigkeit  des  einzelnen  Bürgers,  seiner  Missach-
tung und Verhöhnung durch hanebüchene Gesetze und
Verordnungen (die,  realiter  und unter der Begrifflichkeit
„The Great Reset“, von der gewaltigsten globalen Umge-
staltung der  Menschheit  seit  deren Anbeginn ablenken
sollen),  ein  Jahr,  das sich wohl  kaum jemand – außer
den Verbrechern, die für die gerade stattfindende PLAN-
demie verantwortlich sind – vorstellen konnte, ein Jahr,
das uns die klassischen Dystopien gesellschaftlichen Zu-
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sammenlebens näher  und näher  bringt,  ein  Jahr,  nach
dem es immer wahrscheinlicher wird, dass tatsächlich ein
Großteil der Menschheit eliminiert werden soll – gemäß
den  Plänen  der  Mephistophelen  und  Illuminaten,  der
Transhumanisten und Posthumanen, der transnationalen
Faschisten (in Zusammenarbeit mit sog. und in der Wolle
braun-rot  gefärbten  chinesischen  Kommunisten),  die
letztlich, allesamt, nur hängen an den Fäden weniger Ul-
tra-Kapitalisten,  der  wahren  Herren  dieser  Welt  –,  ein
Jahr, das auf den größten Genozid in der Menschheits-
geschichte hinführt,  ein solches Jahr hat  gezeigt,  dass
wir uns, ohne Wenn und Aber,  auf Art.  20, Abs. 4 des
Grundgesetzes berufen können. Müssen. 

Das  Diktum (das  Brecht  zugeschrieben  wird,  wohl  auf
Leo XIII.  zurückgeht und das da lautet):  „Wo Recht zu
Unrecht wird, wird Widerstand zur Pflicht, Gehorsam aber
zum Verbrechen“  „… relativiert  den  absoluten  Vorrang
der  Rechtssicherheit,  der  Widerstand  prinzipiell  aus-
schließt, durch ein natur- und vernunftrechtlich begründe-
tes Gerechtigkeitsempfinden, das Widerstand als letztes
Mittel akzeptiert, eventuell sogar fordert. Da verläuft die
rote Linie, an der die Unterwerfung unter das staatliche
Gewaltmonopol endet ...“ 313

313 Pflicht zum Widerstand? Was tun, wenn alles andere schei-
tert: Philosophische Abhandlungen zu einer aktuellen Her-
ausforderung  …  In:  Frankfurter  Rundschau  vom  14.02.
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Fürwahr, die rote Linie ist längst überschritten. Auch von
solchen Figuren wie Michael Ballweg, die, offensichtlich,
das  Narrativ  derer  bedienen,  die  einen  Großteil  der
Menschheit ausrotten, den Rest ultimativ knechten wol-
len.  Und sage keiner, er wisse nicht, was er tue: teilen
(also spalten) und herrschen. 

Mithin:  Hüte  dich  vor  den  falschen  Propheten
(Matthaeus 7,15):  „Seht  euch vor  vor  den falschen
Propheten,  die in Schafskleidern zu euch kommen,
inwendig aber sind sie reißende Wölfe.“

2019, https://www.fr.de/kultur/literatur/pflicht-widerstand-
11765767.html (Abruf am 22.01.2021)
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Ein kurzer Nachtrag, Liebste:

Gerne würde ich  Dich  fragen:  Wie  verhält  es  sich  mit
Heinrich Fiechtner? Mit  dem Stuttgarter Internisten und
Onkologen (als ich „Onkologe“ hörte, musste ich schlu-
cken, Liebste; indes: auch ich habe Jahrzehnte meines
Mediziner-Daseins im Tal der Ahnungslosen gelebt), wie
verhält es sich mit Heinrich Fiechtner, dem unerschrocke-
nen Kritiker des Corona-Irrsinns und der irrwitzigen Maß-
nahmen  zur  „Bekämpfung“  eines  Hustenvirus´,  SARS-
CoV-2, vulgo „Corona“ genannt, wie verhält es sich mit
Heinrich Fiechtner, der als einer der wenigen, die in den
deutschen Parlamenten (im tatsächlichen wie übertrage-
nen Sinn des Wortes) keinen Maulkorb trugen, dort und
bei vielen Demonstrationen der Wahrheit unverblümt die
Ehre gab, wie also verhält es sich mit diesem überaus
sympathisch  wirkenden  Arzt,  der  nunmehr,  gleichwohl,
gegen „Covid-19“ impft, Aufklärung seiner Patienten hin,
Aufklärung her? 

Denn  Mengele,  der  Todesengel  von  Ausschwitz,  wäre
nicht zu einem besseren Arzt (und Mensch) geworden,
hätte er seine „Patienten“, also die durch ihn, in der Tat,
Leidenden,  über  seine  Menschenversuche  in  Kenntnis
gesetzt, hätte er sie „adäquat“ aufgeklärt. 
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Auch wenn, und dies sei zugestanden, die Patienten sich
heutigentags – vordergründig – „freiwillig“ impfen lassen.
Jedenfalls dann, wenn man den ungeheuren (sozialen,
wirtschaftlichen und sonstigen) Druck außer Acht lässt,
mit dem sie in den „kleinen Piks“ getrieben werden. Wie
das Schlachtvieh ins Messer.

Denn nichts anderes als ein gigantisches globales Hu-
manexperiment, das bereits zahllose Menschenleben ge-
fordert hat und noch viel mehr Menschen das Leben kos-
ten  wird, sind die sog. Corona-Impfungen. 

Somit,  mithin  und  wohlbedacht:  Jeder,  der  impft,  wird
zum Täter! Auch ein Heinrich Fiechtner. 

Vielleicht hat er eine Erklärung für sein Tun; mir indes,
Liebste,  erschließt  sich  sein  Verhalten  nicht.  Insofern
muss ich auch ihn als einen falschen Propheten bezeich-
nen. Es würde mich sehr freuen, wenn er mir das Gegen-
teil beweisen könnte.
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PARERGA UND PARALIPOMNA
(EIN FALSCHER PROPHET NAMENS 

MICHAEL BALLWEG)

• Anmerkung 1:  

Cf.:  Huthmacher,  R.:  MARTIN  LUTHER  –  EIN
TREUER DIENER SEINER HERREN: „EBENSO
WIE ERASMUS HABE ICH AUCH MÜNTZER GE-
TÖTET; SEIN TOD LIEGT AUF MEINEM HALS“.
Lutherographie in acht Bänden. Satzweiss, Saar-
brücken, 2019.
Hier: BAND 5: LUTHER, JUDENHASS UND NATI-
ONALSOZIALISMUS. TEILBAND 3. 

S.  113 f.: 

„In seinen zu Recht berühmten Predigten vom Juli
und August 1941 verurteilte Bischof Galen mutig
die Gewaltherrschaft der Gestapo, die unbeschol-
tene, treue Staatsbürger willkürlich verhafte und in
Konzentrationslager  verschleppe,  ohne sie  zuvor
einem ordentlichen Gerichtsverfahren zu unterzie-
hen. Aber keines dieser Vergehen war für Galen
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ein hinreichender Grund, um sich dem Hitler-Re-
gime als solchem zu widersetzen.

Er  bemühte sich klarzustellen,  daß er  jeden ge-
waltsamen Widerstand gegen den Staat oder jede
Schwächung  der  deutschen  Wehrkraft  ablehne:
´Gewiß,  wir  Christen  machen  keine  Revolution.
Wir werden wieder treu unsere Pflicht tun im Ge-
horsam gegen Gott,  aus Liebe zu unserem Volk
und Vaterland. Unsere Soldaten werden kämpfen
und sterben für Deutschland, nicht aber für jene
Menschen …, die dem deutschen Namen vor Gott
und den Menschen Schmach antun. Wir kämpfen
weiter  gegen  den  äußeren  Feind,  gegen  den
Feind im Innern, der uns peinigt und schlägt´ …

Alle Mitarbeiter Galens bestätigten, daß sich der
´Löwe von Münster´ in der Tat jedem Versuch, das
nationalsozialistische Regime mit Gewalt zu besei-
tigen  oder  eine  deutsche  Niederlage  herbei-
zuführen, entschieden widersetzt hat.“ 

Ibd., S. 118f.: 
     

Selbst  der  2005 selig  gesprochene  Münsteraner
Bischof Graf Galen war ein unsicherer Kantonist
im Widerstand der katholischen Kirche gegen die
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Nazis: „… [I]mmer  gab  es … Zweifel an Galens
Haltung zum ´Dritten  Reich´.  War  er,  der  ´Löwe
von Münster´, wirklich ein Widerstandskämpfer ge-
gen die nationalsozialistische Gewaltherrschaft? 

So zeichnet zum Beispiel die amerikanische Histo-
rikerin  Beth  A.  Griech-Polelle  in  ihrem 2002  er-
schienenen Buch Bishop von Galen ein anderes
Bild. Sie billigt ihm lediglich ´selektive Opposition´
zu, und die habe fast ausschließlich der Verteidi-
gung  kirchlicher  Eigeninteressen  gegolten.  Sie
wirft ihm sogar vor, sich dem Nationalsozialismus
angepasst,  ja,   ihn  vielfach ´entschieden unter-
stützt´ zu haben …

Die zugrunde liegenden Tatsachen stimmen, aber
ist  der  Bewertungsmaßstab nicht  überzogen …?
Widerständler wäre Galen demnach nur gewesen,
wenn  er  sich  für  die  verfolgten  Juden  öffentlich
ebenso eingesetzt hätte wie für Mönche, die aus
ihren Klöstern vertrieben worden waren, und die
Opfer der als ´Euthanasie´ getarnten Krankenmor-
de. Das hätte er nach christlicher Ethik tun müs-
sen, meint die Historikerin. Und gekonnt hätte er
es auch, denn die Nazis wagten dem Bischof nach
seinen drei  Kampfpredigten von 1941 kein Haar
zu krümmen. Stattdessen sei Galen in antisemiti-
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schen  Vorurteilen  befangen  gewesen.  In  einem
Hirtenwort spricht er 1940 vom ´entarteten Juden-
tum´, und nach dem Überfall auf die Sowjetunion
zitiert  er  in einem Hirtenbrief  beifällig das Hitler-
Wort von der ´jüdisch-bolschewistischen Machtha-
berschaft von Moskau´ …“

Ibd., S. 225:

Die  antinazistische  Untergrundbewegung  (oder
vielleicht auch die Gestapo, weil  sie die Stellung
des Bischofs zu untergraben suchte) brachte spä-
ter eine gefälschte Predigt in Umlauf, in der Galen
angeblich  die  Vernichtung  des  gottlosen,  unge-
rechten  Regimes,  das  Deutschland  unterdrücke,
forderte.

     
Galen  stritt  die  Urheberschaft  dieser  Predigt  ab
und  gab  bekannt,  daß  sie  ´in  schroffem  Wider-
spruch´ zu seiner Gesinnung und Haltung stehe.

Ebd., S. 248 ff.: 

„Sonntag,  der  3.  August  1941:  Bischof  Clemens
August  Graf  von  Galen  erklimmt  die  Stufen  zur
Kanzel der Lamberti-Kirche zu Münster, als schrei-
te er zum Duell:  ein finster dreinblickender, zwei
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Meter  großer  Hüne,  die  Stirn  vor  Wut gerunzelt.
Die Nachricht, die er an diesem Tag zu verkünden
hat,  wird  sich  bald  im ganzen  Deutschen  Reich
verbreiten. Der Kirchenfürst kommt schnell zur Sa-
che:  Seit  einigen  Monaten  höre  man  Berichte,
dass aus Heil- und Pflegeanstalten auf Anordnung
Berlins  Geisteskranke getötet  würden.  Er  selbst,
berichtet der Bischof, habe wegen eines drohen-
den Transports aus der nahen Anstalt Marienthal
Strafanzeige  gestellt  –  vergeblich.  Die  Kranken
würden als  ´unproduktive  Volksgenossen´  einge-
stuft und umgebracht, als seien sie ein Stück nutz-
los gewordenes Vieh. Das streng geheime Eutha-
nasie-Programm der Nazis war plötzlich publik.

[Anmerkung des Autors: Erleben wir nicht gerade
die –  fröhliche(n) oder auch weniger fröhliche(n) –
Urständ  eines  solchen  Euthanasie-Programms,
wenn namentlich Alten- und Pflegeheim-Insassen
nach  Covid-19-Impfungen  umfallen  und  sterben,
bisweilen wie die Fliegen! Was natürlich vertuscht
wird. Und erst den Anfang jener Katastrophe dar-
stellt, die sich nach weiteren Impfungen resp. nach
Kontakt  mit  einem  Corona-  (oder  Corona-ähnli-
chen-)Wild-Virus einstellen wird. 
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Welcher Galen von heute hat den Mut, diese Ver-
brechen in aller Deutlichkeit anzuprangern?]

´Hast du, habe ich nur so lange das Recht zu le-
ben, solange wir produktiv sind´, fragt von Galen.
Wenn solcher  Mord vom Staat  legalisiert  werde,
dann  sei  niemand  mehr  seines  Lebens  sicher,
donnert er. Als er gegen Ende der Predigt an seine
Zuhörer die Parole ´Lieber sterben als sündigen!´
ausgibt, ahnt er noch nicht, dass er mit seiner An-
sprache in die Geschichte eingehen wird. [Ein sol-
ches Diktum – in (derzeit noch) abgeschwächter
Form, etwa derart: Lieber der Entzug der Approba-
tion als der kriminelle Verrat von und an Patienten
– könnte man, Liebste,  heutigentags den Ärzten
ins Stammbuch schreiben.]

Denn durch den Aufruf gelingt es ihm, die Vernich-
tungsmaschine der Nazis ins Stocken zu bringen:
Die  Euthanasie-Morde  hören  auf.  Die  braunen
Machthaber wollen nicht mitten im Krieg die katho-
lische Bevölkerung gegen sich aufbringen. Mit von
Galen werde man später abrechnen, notiert Pro-
pagandaminister  Joseph  Goebbels  in  sein  Ta-
gebuch …
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Tatsächlich  zeichnen  Historiker  ein  komplexeres
Bild von Galens, als es seine anstehende Beatifi-
kation  vermittelt.  Keineswegs  sei  von  Galen  die
ganze Zeit auf Konfrontationskurs mit den Natio-
nalsozialisten  gewesen,  berichtet  Hubert  Wolf,
Professor für Kirchengeschichte an der Westfäli-
schen  Wilhelms-Universität  Münster.  ´Von  Galen
hat schwer und lang mit sich gerungen, ob er die-
sen Schritt tatsächlich gehen will´ …

Stattdessen biederte sich der Bistumsherr anfangs
sogar heftig Hitler an. ´Als Vaterlandsliebende ste-
hen wir hinter dem Führer, den Gottes Vorsehung
auf diesen Posten berufen hat´, schwärmte er bei
einer Ansprache im Januar 1934. Wie so viele an-
dere Nationalkonservative hoffte der adelige Geist-
liche,  unter  einem  Reichskanzler  Hitler  könne
Deutschland den ´schmachvollen´  Versailler  Ver-
trag endlich abschütteln … 

Von Galen,  dessen intellektuelle  Fähigkeiten an-
fangs von vielen seiner Kollegen als begrenzt ein-
geschätzt  wurden,  predigte  seinen  Gläubigen:
´Treue  halten,  Taufgelübde  halten,  Obrigkeit  ge-
horchen, beten.´ 
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Nach dem Kriegsbeginn am 1.  September 1939
erwachte  ...  von  Galens  patriotisch-nationalisti-
sche Seite [erneut].  Deutsche Männer seien nun
auf der Wacht, ´um das Vaterland zu schirmen und
unter Einsatz des Lebens einen Frieden der Frei-
heit  und  Gerechtigkeit  für  unser  Volk  zu  er-
kämpfen´, erklärte er in einem Schreiben ..., das
sich wie ein Marschbefehl liest … 

Ihren Höhepunkt  erreichte von Galens Kriegsbe-
geisterung  1941,  als  Hitler  seinen  mörderischen
Russlandfeldzug startete – in den Augen des Bi-
schofs ein Kreuzzug gegen den gottlosen Kommu-
nismus. Er bete um eine erfolgreiche Abwehr ´der
Pest des Bolschewismus´´, verkündete er im Sep-
tember 1941 – gerade mal zwei Monate nach der
Brandpredigt gegen die Euthanasie. Für ihren ´he-
roischen  Opfermut´  lasse  Gott  den  christlichen
Soldaten ´ewige Herrlichkeit und Lohn zuteil wer-
den, ganz ähnlich wie den heiligen Märtyrern´“ …

Und dennoch hat Clemens Graf Galen Widerstand
geleistet.  Denn das taten nicht  nur die wenigen,
die von Anfang an das Regime ablehnten, die es
stürzen oder gar Hitler töten wollten, wie Georg El-
ser, sondern auch die nicht ganz wenigen, die ei-
nen Verfolgten versteckten oder Flugblätter druck-
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ten. Es gab nicht nur fundamentalen, es gab auch
partiellen Widerstand gegen bestimmte Übergriffe
des Systems. Wo er mit bewusstem Risiko geleis-
tet wurde, da verdient er Respekt und Bewunde-
rung …

Dass Galen für seinen viel  aggressiveren Wider-
spruch ungestraft bleiben würde, wusste er nicht
im Voraus. Im Sommer 1941, vor seiner Brandpre-
digt  gegen  die  Krankenmorde,  bestellte  er  sein
Haus. Er trug einem Kaplan auf, ihm Wäsche zum
Wechseln  ins  Gefängnis  zu  bringen,  und  zeigte
sich zum Martyrium bereit. Die Nazis aber wagten
nicht, ihre Wut an ihm auszulassen. Aus der NSD-
AP kam die  Forderung,  ihn  aufzuhängen.  Doch
Goebbels wusste,  dass er  dann das katholische
Münsterland und ganz Westfalen für den Rest des
Krieges würde abschreiben müssen.  Man sparte
sich die Abrechnung für die Zeit nach dem ´End-
sieg´ auf (Goebbels notierte: ´Rache muß man kalt
genießen´). Der knorzige Aristokrat war zu popu-
lär,  zu  fest  in  den  Herzen  seiner  katholischen
Westfalen verankert.“  
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PERSPEKTIVEN

Mit jeder Impfung werden wir genetisch verändert, mit je-
der Impfung erhalten wir neue Formen, gemäß dem Wil-
len unsrer „Herren“, nach deren Normen, mit jeder Imp-
fung werden wir gleich Ratten einem Laborversuch unter-
worfen, mit jeder Impfung, die zu verabreichen unseren
„Oberen“ gefällt, werden wir anfälliger, nicht nur für „Co-
rona“, sondern, nach und nach, für alle Viren dieser Welt,
mit jeder Impfung vergrößert sich die Gefahr,  dass wir,
am Ende einer langen Kette, hereditär derart verändert
werden, wie Bill  Gates uns gern verändert hätte: damit
man uns – wie mit  Schimpansen bereits  geschehen –
zum Patent und (dadurch) zum Eigentum erklären kann;
nun denn, dummes Volk, schweig weiterhin, wohlan.

Indes: Immer mehr wachen auf. Ob es letztendlich genug
sein  werden,  um den  eugenisch-diktatorischen  Absich-
ten, um dem trans-nationalen „Eliten“-Faschismus einer
verschwindend  kleinen  Minderheit,  um  den  Oligarchen
und Plutokraten, um deren globaler Diktatur zu wehren?
Ich weiß es nicht,  die  nächsten Jahre werden es uns,
werden es die Menschen dieser Welt lehren.
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Jedenfalls:  Durch  ständige  Testung  wird  derzeit  jedes
menschlichen Genom erfasst. Um  es, sofern erwünscht,
genetisch zu manipulieren,  als  Voraussetzung für  welt-
weites Tracken, für ein globales digitales Geldsystem, für
eine lückenlose Überwachung auf allen Ebenen und zu
sämtlichen Zwecken, für Inklusion und Exclusion, selbst
zu fern-gesteuerter Bestrafung, auch zur physischen Eli-
minierung derer, die unerwünscht, zu vielen anderen Zie-
len, derer sich die Herrschenden bedienen, bis alle Men-
schen dieser Welt getrackt und ein Großteil von ihnen –
auch  wenn  es  kaum zu  fassen,  jedenfalls  die,  welche
nicht  mehr  von unmittelbarem Nutzen für  ihre Oberen,
die, welche sich durch Cyborgs und Transhumane erset-
zen lassen – wie auf den Georgia Guidestones verkündet
verreckt.

Nach dem Willen unserer Oberen wird man uns künftig
wieder und wieder impfen: gegen ständig neue Virus-Mu-
tanten,  wie  diese,  seit  Millionen  von  Jahren,  von  der
Schöpfung gewollt; schwere Nebenwirkungen sind zwar
Teil eines durchdachten Vernichtungs-Programms, gelten
in orwellschem Neusprech dann aber Covid Nr. ... gezollt.

Ständiges Impfen wird eine permanente Gen-Manipulati-
on ermöglichen, bis Menschen wie erwünscht geschaf-
fen: Wesen, Hybriden aus Menschen und Affen. So wird
man  züchten  Sklavenrassen,  Kreuzungen  aus  Mensch
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und Tier. Was mittels Mendel´scher Regeln seit Generati-
onen Eugeniker vergeblich versucht lässt sich nun end-
lich erreichen, jede Impfung stellt  hierzu, neu, die Wei-
chen.

Durch Züchtung von Regulator-Genen, durch einen on-
off-Modus,  der  durch  Medikamente  aktivierbar,  lassen
sich Menschen-on-demand, lassen sich Menschen schaf-
fen, die nach Belieben, mehr Menschen, mehr Affen.

Durch immer neue „Impfungen“ wird das Immunsystem
solchermaßen  geschwächt,  dass  erst  weitere  „Impfun-
gen“, dass erst Medikamente einen Schutz schaffen, da-
mit  die  Menschen  überleben,  mögen  sie  auch  immer
mehr gleichen patentierten Affen. 

• Derart wird ein riesiger Pharma-Markt (mit giganti-
schen Gewinn-Erwartungen) geschaffen.

• Derart – durch Lockdown und Shutdown unter der
Cover-Story eines Virus´ –  werden die alten ge-
sellschaftlichen  und  kulturellen  Strukturen  ein-
schließlich  des  gesamten  Bildungs-Systems  zer-
stört, werden neue „Werte“ und Normen kreiert. Zu
Nutzen  und  Frommen  der  herrschenden  Oligar-
chen und Plutokraten.
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• Derart wird eine totale Überwachung, wird eine all-
und-alles-umfassende  Kontrolle  aller  Menschen
dieser Welt etabliert, derart wird eine Just-in-time-
und Online-Sanktionierung abweichenden Verhal-
tens auf den Weg gebracht. Global.

Dies alles ist nur möglich 

• durch das weit(est)gehende Versagen der Ärzte,
insbesondere  der  ärztlichen  Standesorganisatio-
nen

• durch das Versagen der Juristen, namentlich der
(meisten) Anwälte und Richter 

• durch das Versagen der  Journalisten  (der  Main-
stream-Medien)

• durch das Versagen der Polizei, die gegen das ei-
gene Volk vorgeht

• durch das Versagen der Kunstschaffenden – wo
sind  die  Wecker  und  Wader,  wo  sind  BAP und
Grönemeyer; wo ist Fendrich („I am from Austria“),
wo sind  all  die  anderen,  die  sich feige  weg du-
cken.
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Ich kann nur ebenso knapp wie zutreffend kommentieren:
Pfui Deibel! Und auf den Boden spucken.

Und, beispielsweise, auf das Remonstrationsrecht, mehr
noch: auf die Remonstrations-Pflicht von Beamten, Poli-
zisten und Lehrern verweisen.

Für  eine  zukünftige  demokratische  und  sozial
gerechte(re) Gesellschaft ist somit zu fordern:

• Abschaffung des Zinses-Zins-Geldsystems

• Abschaffung von Fiat Money

• Trennbanken-System resp.  vollständige  Abschaf-
fung  des  Finanz-Bankensystems  mit  Derivaten
und sonstigen Casino-Finanzprodukten

• Schwundgeldsystem á la Wörgl (Stichwort: Micha-
el Unterguggenberger) und ohne die Möglichkeit,
Geld  aus der  Real-Wirtschaft  in  das Finanzban-
ken-System zu verschieben

• Genügend  hohes,  wirklich  bedingungsloses
Grundeinkommen  (ohne  eine  Bindung  an  Wohl-
verhalten,  Impf-Willigkeit  und  dergleichen  mehr);
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das  Grundeinkommen  muss  den  Menschen  ein
Leben mit Anstand und in Würde ermöglichen.

Anmerkung:  Die  Produktivkräfte  sind  durch  die
technologische  Entfaltung  dermaßen  entwickelt,
dass  eine  Wochenarbeitszeit  von  fünf  bis  zehn
Stunden allen  Menschen auf  der  Welt  ein  men-
schenwürdiges  Leben  ermöglichen  würde;  das
Problem ist nicht die Erwirtschaftung, vielmehr die
Verteilung  der  (vorhandenen)  Ressourcen.  Zum
ersten Mal in der (uns bekannten) Menschheitsge-
schichte  wäre,  problemlos,  möglich,  dass  alle
Menschen der Welt in materiellem Wohlstand le-
ben!

• Kein digitales Zentralbankgeld,  weiterhin  Bargeld
als gesetzlich verbrieftes Zahlungsmittel

• Verstaatlichung von Schlüssel-Industrien / system-
relevanten  Bereichen  (Gesundheitswesen/Ban-
ken/Energieversorgung/Montan-Industrie usw.)

• Mischform aus planwirtschaftlichen und marktwirt-
schaftlichen Elementen

• Begrenzung  des  monatlichen  Einkommens  (aus
Arbeit  und Kapital) auf das 5-fache(?) des Durch-
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schnittseinkommen (für alle Berufe und sämtliche
Einkommensarten)

• Begrenzung des Gesamtvermögens auf 10 Millio-
nen / 50 Millionen (?) Euro 

• direkte Demokratie mit einem hohen Anteil an ple-
biszitären Elementen:

• Volksabstimmung bei allen wichtigen Gesetzen
(einfach umzusetzen über eine Handy-App)

• Räte-Demokratie  (direkt  gewählte  Volksvertreter,
deren Mandats-Zeit zeitlich grundsätzlich begrenzt
ist  und  denen  das  Mandat  jederzeit  durch  die
Mehrheit ihrer vormaligen Wähler wieder entzogen
werden kann)

• Kleine lokale und regionale statt großer über- und
transnationaler  Strukturen (wie der EU; allenfalls
wirtschaftliche  Kooperation  der  Nationalstaaten
wie vormals in der EWG)

• weitestgehend  lokale/regionale  (Selbst-)Versor-
gung mit Lebensmitteln („Wer das Öl kontrolliert,
der beherrscht die Staaten; wer die Nahrungsmit-

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

tel kontrolliert, der beherrscht die Völker; und wer
das Geld kontrolliert, der beherrscht die Welt!“)

• Gesundheitswesen:  Der  Patient  soll  aufgeklärt
werden und frei  darüber entscheiden, für welche
Behandlungs-Methode  er  sich  entschließt;  Über-
nahme der Kosten, unabhängig von der gewählten
Behandlungsform

• Umlage-Finanzierung,  keine  Privat-  und Kassen-
patienten

• Zerschlagung  der  Pharma-Konzerne  und  ihrer
Machtstrukturen

• Zerschlagung  des  Digital-Finanziellen-Komplexes
(Änderung des Kartellrechts. Durchsetzung eines
neuen Kartellrechts) 

• Öffentlich-rechtliches Medien-System ohne Zensur
von Meinungen (sofern diese nicht andere diskre-
ditieren und/oder zu Gewalt aufrufen)

• Zerschlagung der Medien-Konzerne (mit Abfindun-
gen, die nicht über der Vermögens-Höchstgrenze
liegen)
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• Erbschafts-Steuern (die sich nicht durch die Grün-
dung von Stiftungen und dergleichen mehr umge-
hen lassen), die dem Erbenden maximal ein Ver-
mögen hinterlassen, das mitsamt eigenem Vermö-
gen nicht die zulässige Vermögens-Höchstgrenze
übersteigt

• Kapitalflucht-Steuern  (solange  andere  Gesell-
schaft-Formen im Ausland überdauern)

• Förderung regionaler und lokaler Strukturen auf al-
len Ebenen von Wirtschaft und Gesellschaft

• Soweit  möglich  Übertragung  der  Entscheidungs-
gewalt  über  regionale/lokale  Entscheidungen auf
eben diese regionale/lokale Ebene

• ein freies Europa mit freien Nationalstaaten

• Erhaltung der jeweiligen kulturellen Identität

• Kein  Genderismus/Genderwahnsinn:  Die  Men-
schen sind Mann, Frau oder Kind, unabhängig von
ihren sexuellen  Neigungen und Präferenzen;  sie
sind indes nicht heute Nashorn und morgen Quiet-
sche-Ente (weil man ihnen dies – zwecks Verunsi-
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cherung ihres Identitäts-Empfindens – so sugge-
riert)

• Keine hierarchisch-autoritären Strukturen in Schu-
len  und  Universitäten;  freies  Lernen  (Stichwort:
Prinzip Summerhill)

• Rückbesinnung  auf  ein  humboldsches  Bildungs-
Ideal, kein sinnloses Bulimie-Lernen (warum wohl
versagen die Ärzte in der Corona-Krise?)

• Freie  Entfaltung  der  Persönlichkeit,  unabhängig
von Geschlecht, Herkunft, Religion, Weltanschau-
ung  und  finanzielen  Verhältnissen  –  heute  sind
nicht alle Menschen gleich (wie vom Grundgesetz
gefordert),  sondern,  aufgrund  ihrer  finanzeillen
Möglichkeiten, (von Geburt an) in höchstem Maße
ungleich

• Förderung,  nicht  Unterdrückung all  der  Ressour-
cen,  die  in  jedem einzelnen Menschen angelegt
sind; (tatsächliche) Freiheit von Kunst und Wissen-
schaft

• Last but not least: Gerechte Bestrafung derer, die
am  gigantischsten  Betrug  und  Verbrechen  der
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Menschheitsgeschichte,  gemeinhin  als  „Corona-
Pandemie“ bezeichnet, beteiligt sind/waren.

• Und als Aufgabe für künftige Generationen: Nicht
mehr der Holocaust, sondern die Corona-Pande-
mie soll den Menschen als warnendes Beispiel für
menschliche Verirrung dienen; die alten Forderun-
gen  der  französischen  Revolution  von  Freiheit,
Gleichheit  und  Brüderlichkeit  (resp.  „Schwester-
lichkeit“) müssen Inhalt, Grundlage, Ziel und Voll-
endung unserer Bildungsbestrebungen und unse-
res Gesellschaftsideals werden.

• Reduktion  staatlicher  Strukturen  und  Funktionen
soweit möglich

• Anarchie,  also Freisein von Herrschafts-,  Macht-
und (fremden, nicht selbstbestimmten) Ordnungs-
strukturen (soweit konkret realisierbar) 

• Ideal  aus  Anarchie  und  Humanismus  (mit  dem
Menschen  im Mittelpunkt  des Denkens,  Fühlens
und Handelns)

Heutzutage dient „Corona“ vielen Menschen als Religion
einer  „Neuen  Zeit“,  als  Weltanschauung,  die  allein  zu
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Pseudo-Wissenschaft bereit. In post-faktisch neoliberaler
Zeit. 

Derart, wie die Macht der Kirche durch die Aufklärung ge-
brochen wurde, braucht es deshalb eine Aufklärung der
neuen Zeit: pseudo-„theokratischer“ Herrschaft ver-kehr-
ter „Wissenschaft“  sind wir überdrüssig,  sind längst wir
leid.

Zu solch  Neuer Aufklärung versuche ich, meinen Bei-
trag  zu  leisten.  Gegen  die  „Theokratie“  von  Post-  und
Transhumanismus,  von Neoliberalismus und (New)  Big
Government and Governance. Gegen deren Apostel, die
eine  globalen  Unmenschlichkeit  verkünden,  indem  sie
proklamieren, In-Humanität kröne die „neue Menschheit“,
die – geschaffen von Maschinen: als Cyborgs und Hybri-
den, aus Menschen und Tieren – gesteuert wird von eini-
gen wenigen, zu deren Nutzen und Frommen.

Indes: Das ist nicht des Herrgotts Welt. Die uns, nach wie
vor,  gefällt,  Deshalb  werde ich  kämpfen,  um die  „alte“
Welt zu erhalten, um all diesen Irrungen trotz aller Wir-
rungen zu wehren. Zu Ehren aller Menschen dieser Welt.
Wie diese dem Schöpfer gefiel. Und immer noch gefällt.
Denn nicht die Schöpfung, vielmehr die Menschen sind
das Elend dieser, unsrer Welt.  
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AN STELLE EINES 
NACHWORTS
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DIE BERGPREDIGT. ALS MÖGLICHE
ANTWORT AUF DIE EXISTENTIELLEN

FRAGEN UNSERES LEBENS

Aufgrund  all  dessen,  worüber  zu  berichten  des  Chronisten
Pflicht, habe ich mir angewöhnt, meinen Büchern eine, meine
Interpretation der Bergpredigt – so wie ich diese einst meiner
geliebten Frau widmete – hintanzustellen. Sozusagen als Kon-
trapunkt  zum  Un-Säglichen,  über  das  ich  berichte,  weil  es,
gleichwohl, gesagt werden muss. Gewissermaßen als Vision ei-
ner anderen, besseren Welt:

Liebe Maria!

„Aus allen Evangelien trat mir stets als etwas Besonderes die
Bergpredigt entgegen …  Nirgends gibt er [Christus – e. A.] so
viele sittliche, klare, verständliche, jedem gerade zum Herzen
redende Regeln … Wenn es überhaupt klare, bestimmte christ-
liche Gesetze gibt, so müssen sie hier ausgesprochen worden
sein“ (Leo Tolstoi, „Worin besteht mein Glaube?“):

„Als Jesus die vielen Menschen sah, stieg er auf einen Berg. Er
setzte sich, und seine Jünger traten zu ihm. Dann begann er zu
reden und lehrte sie.
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Er sagte:

Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das Himmel-
reich.
Selig die Trauernden; denn sie werden getröstet werden.
Selig, die keine Gewalt anwenden; denn sie werden das Land
erben.
Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit; denn sie
werden satt werden.
Selig, die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden.
Selig, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen.
Selig,  die Frieden stiften; denn sie werden Söhne Gottes ge-
nannt werden.
Selig, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn
ihnen gehört das Himmelreich …“ 
(Matthäus 5,1-12.)

Diese berühmten Worte aus der Bergpredigt – die Seligpreisun-
gen nach Matthäus 5,1-12 – haben die Jahrhunderte überdauert.
Warum?  

Weil sie die Grenzen unserer Erfahrung überschreiten. Weil sie
die Welt, die wir kennen, transzendieren, indem  sie die Dinge
in ihr Gegenteil verkehren. Weil sie eine Vision in Worte fas-
sen.  Die, dass Menschen sich erheben, wo immer und wann
immer ihnen Unterdrückung, Elend und Not begegnen – selig,
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die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit, denn sie wer-
den satt werden. 

Aber auch: Selig sind die Friedfertigen. Denn nur durch Ge-
waltlosigkeit – und durch Gewaltlosigkeit allein – lässt sich das
Perpetuum mobile  verlangsamen,  das  wir  den  Lauf  der  Ge-
schichte nennen und das durch Gewalt und Gegengewalt ange-
trieben wird.

So brauchen wir die „Vorstellung von einem Land, in dem es
leichter wäre, gut zu sein“ (Dorothee Sölle) – selig die Trauern-
den, denn sie werden getröstet werden: „Die Religionen haben
viele … Namen für Gott … Aber die biblische Tradition hat
den verschiedenen Namen Gottes einen hinzugefügt, der in die-
ser Strenge und Genauigkeit bei den anderen Religionen selten
erscheint. Das ist der Name Gerechtigkeit“ (Dieselbe: Moses,
Jesus und Marx – Utopisten auf der Suche nach Gerechtigkeit).

Oder mit den Worten Karl Barths: „Ein wirklicher Christ muss
Sozialist werden (wenn er mit der Reformation des Christen-
tums Ernst machen will). Ein wirklicher Sozialist muss Christ
sein (wenn ihm an der Reformation des Sozialismus gelegen
ist).“

Indes: „Die Bergpredigt … ist kein Fiaker, den man beliebig
halten lassen kann, um nach Befinden ein- und auszusteigen.“
(Max Weber: Politik als Beruf. Duncker & Humblot, München/

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Leipzig, 1919, S. 55.) Vielmehr reflektiert sie eine Geisteshal-
tung, die aus Leid geboren wurde und eben dieses Leid über-
winden will. Verkörpert sie eine Sehnsucht, die nicht zu stillen
ist. Schreit sie nach Hoffnung. Geradewegs. Trotz alledem und
alledem. 

Unrecht geschieht nicht durch göttliche Fügung, sondern durch
der Menschen, auch durch Christen Hand. Und die, die schei-
tern,  scheitern  selten  aus  eigener  Schuld,  vielmehr  und  viel
mehr an Armut und Not, an Lüge und Unterdrückung.

Deshalb brauchen wir  eine „Kultur  des freien Geistes“,  eine
Kultur  des  Denkens  und Fühlens,  die  Offensichtliches,  allzu
Offensichtliches  hinterfragt,  durchdenkt,  bezweifelt.  Die  das
vermeintlich Selbstverständliche als ganz und gar nicht selbst-
verständlich erfasst, begreift und anschaulich macht. 

Deshalb müssen wir Menschen als Individuen, nicht als Objek-
te behandeln, muss an die Stelle der Ich-Es- die Ich-Du-Bezie-
hung  treten.  Denn  die  Dinge  stehen  neben-,  die  Seelen  der
Menschen indes liegen ineinander – so Husserl.

Und Martin Buber (Urdistanz und Beziehung. Hamburg, 1960,
31f.) führt hierzu aus: „Es ist den Menschen not und ist ihnen
gewährt, in echten Begegnungen einander in ihrem individua-
len Sein zu bestätigen; aber darüber hinaus ist ihnen not und
gewährt, die Wahrheit, die die Seele sich erringt, der verbrüder-
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ten andern anders aufleuchten und ebenso bestätigt werden zu
sehn.“

Deshalb schließlich dürfen die je Herrschenden nicht weiterhin
die Macht  haben,  zu definieren,  was gesund, normal,  mithin
gesellschaftlich erwünscht und was krank ist, deshalb krank ist,
weil es eine störende, unerwünschte, bestehende Macht-, Herr-
schafts-  und  Lebensstrukturen  ebenso  hinterfragende  wie  in
Frage  stellende  Form  menschlichen  Denkens,  Fühlens  und
Handelns zum Ausdruck bringt. Selbst der Wahn hat einen Sinn
– den,  der als  Wahn-Sinn einen Teilbereich des Kontinuums
darstellt,  das wir menschliche Vernunft nennen. Wahnsinn ist
das  „Andere  der  Vernunft“  (Foucault),  das  in  neuzeitlich-
abendländischen,  aufgeklärt-rationalen  Gesellschaften  zuneh-
mend ausgegrenzt, komplexen Prozeduren rationaler Kontrolle
unterworfen und schließlich zum Schweigen gebracht wurde.

„Es ist hohe Zeit, nicht nur von den großen Kriegen zu spre-
chen, sondern auch von dem kleinen Krieg, der den Alltag ver-
wüstet und der keinen Waffenstillstand kennt: von dem Krieg
im Frieden, seinen Waffen, Folterinstrumenten und Verbrechen,
der uns langsam dazu bringt, Gewalt und Grausamkeit als Nor-
malzustand zu akzeptieren. Krankenhäuser, Gefängnisse, Irren-
häuser, Fabriken und Schulen sind die bevorzugten Orte, an de-
nen dieser  Krieg  geführt  wird,  wo seine  lautlosen  Massaker
stattfinden, seine Strategien sich fortpflanzen – im Namen der
Ordnung. Das große Schlachtfeld ist der gesellschaftliche All-

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

tag.“  (Basaglia,  F.,  Basaglia-Ongaro,  F.:  Befriedungsverbre-
chen, Seite 54. In: Basaglia, F., Foucault, M., Laing, R. D. et
al.:  Befriedungsverbrechen: über die  Dienstbarkeit  von Intel-
lektuellen.  Europäische  Verlagsanstalt,  Frankfurt/Main,  1980,
11-61.)

Und nur in Liebe und im Geiste der Bergpredigt lässt sich die-
ser kleine Krieg, „der keinen Waffenstillstand kennt“ beilegen,
lässt sich das „Schlachtfeld des gesellschaftlichen Alltags“ neu
ordnen und sinnvoll, d.h. zum Wohl der Menschen, gestalten:
„In der Leidenschaft, mit der die Liebe nur das Wer des ande-
ren ergreift, geht der weltliche Zwischenraum, durch den wir
mit anderen verbunden und zugleich von ihnen getrennt sind,
gleichsam in Flammen auf. Was die Liebenden von der Mitwelt
trennt, ist,  dass sie weltlos sind, dass die Welt zwischen den
Liebenden verbrannt ist“ (Hannah Arendt).

Denn das Böse, auch das alltäglich Böse ist ganz und gar nicht
banal.  Im Mensch-Sein ist  Gut-Sein und Böse-Sein möglich;
welcher Teil sich – mehr oder weniger –  entwickelt, hängt we-
sentlich von unseren Seins-Bedingungen ab. Diese sind Aus-
druck des je eigenen Lebens, in das wir geworfen werden und
dessen Umstände wir nicht allein bestimmen können. Deshalb
sind wir sowohl zum Guten wie zum Bösen, auch in seiner je-
weiligen Extremform, fähig und, entsprechende Umstände vor-
ausgesetzt, auch willens.
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Diese Umstände, unter denen das je einzelne menschliche We-
sen sich mithin zum Guten oder zum Bösen entwickelt, bestim-
men indes wir, d.h. die jeweiligen Gemeinwesen, selbst, indem
wir die sozialen und dadurch auch die emotionalen und intel-
lektuellen Voraussetzungen und Fähigkeiten schaffen (natürlich
ist der andere bestimmende Faktor die genetische Determinie-
rung, also das, was uns vom Lieben Gott / vom Schicksal / vom
Welten-Schöpfungs-Plan,  nenn es,  wie Du willst  und kannst,
mitgegeben wurde),  indem wir  also (als  je  historisches  oder
zeitgeschichtliches  Gemeinwesen)  die  Bedingungen schaffen,
unter denen der Einzelne – in Folge dessen, was er erfahren, er-
lebt und erlitten und auf Grund dessen, was ihm sozusagen die
Natur als Rüstzeug mitgegeben hat – sich mit einer bestimmten
Wahrscheinlichkeit  in  die  eine  oder  andere  Richtung  entwi-
ckeln kann und entwickeln wird.

„Das  Böse“  ist  keine  ontologische  Wesenheit,  nicht  im
Mensch-Sein an und für sich begründet. Vielmehr entsteht es
auf der Basis dessen, was Menschen anderen Menschen antun;
das Böse des Einzelnen ist sozusagen das Spiegelbild des kol-
lektiven Bösen.

Dabei ist es so einfach: Gäbe es nicht arm und reich, gäbe es
nicht mächtig und ohnmächtig, gäbe es keine Herren und Die-
ner, gäbe es keine Unterdrücker und keine Unterdrückten, wür-
den nicht die einen (Wenigen) Milliarden und aber Milliarden
weltweit an Kriegen verdienen (verdienen? – man beachte die

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Doppelbödigkeit  des Begriffs)  und die anderen (vielen,  nach
Millionen Zählenden) für deren Profit verrecken (und geschähe
das Ganze nicht auch noch im Sinne einer „höheren“ Idee, ei-
ner  weltanschaulich  und/oder  religiös  verbrämten Ideologie),
würden Menschen mit anderen Menschen wie mit Menschen
umgehen, was auch Gegenstand und Ziel aller Weltreligionen
ist (und ich ergänze nach meiner Auseinandersetzung mit Lu-
ther: jedenfalls sein sollte), dann gäbe es nicht „das Böse“. We-
der  in  einem Adolf  Eichmann noch in  einem Martin  Luther
noch in Dir und mir. 

Es gäbe sicherlich die Potentialität des Bösen, die Möglichkeit,
dass es entsteht. Aber diese Potentialität fände keine Grundla-
ge, auf der sie wachsen und „gedeihen“ könnte. Diese Grundla-
ge des Bösen schaffen wir selbst.  Und dadurch erst schaffen
wir „das Böse“. Und deshalb sind wir für „das Böse“ verant-
wortlich. Allesamt. Und können uns nicht exkulpieren, indem
wir „das Böse“ bei Anderen und im Anders-Sein suchen. Denn
das Böse sind wir selbst. Und solange wir dies nicht erkennen,
insofern und insoweit wir dafür nicht die Verantwortung über-
nehmen, nützt es nicht, das Böse auf Andere zu projizieren. Es
wird  uns  einholen.  Überall.  Zu  jeder  Zeit.  Nicht  nur  durch
Eichmann  und den  Holocaust.  Auch im Musa  Dagh.  In  der
Apartheid. In den sogenannten ethnischen „Säuberungen“.  In
allen Kriegen. Und auch im Alltag.
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Deshalb ist  jeder  Einzelne verantwortlich für „das Böse“.  In
ihm und um ihn herum. Wir alle können vom Bösen befallen
werden. Wie von der Pest in Camus´ Roman, in dem die Seu-
che eben dieses Böse symbolisiert.  Und wir können wie Dr.
Rieux gegen die Pest kämpfen. Wie Sisyphos zwar. Aber ohne
mit Pater Paneloux diskutieren zu müssen. Denn die Pest, die
Seuche, das Böse ist keine Strafe Gottes. Vielmehr eine Strafe
der  Menschen.  Für  die  Menschen.  Für  das  Unrecht,  das  sie
über die Welt, über die Kreatur und über sich selbst gebracht
haben. 

Wenn wir im Geist der Bergpredigt:

„Selig die Trauernden; denn sie werden getröstet werden. Selig,
die keine Gewalt anwenden; denn sie werden das Land erben.
Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit; denn sie
werden satt werden.

Selig, die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden“

mit „dem Bösen“, d.h. mit uns und mit denen um uns, umge-
hen, ist die Theodizee von untergeordneter Bedeutung, müssen
wir nicht weiterhin angesichts des Elends in der Welt Gott (zu)
rechtfertigen (versuchen). 

Dann  brauchen  wir  keine  „Privationstheorie“   und  müssen
nicht – wie Augustinus oder Thomas von Aquin – das Übel  in
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der Welt  als den Mangel an Gutem (privatio boni)  erklären.
Dann müssen wir nicht Leibniz und „Die beste aller möglichen
Welten“ bemühen. Dann brauchen wir auch nicht die – durch-
aus berechtigte – Empörung von Bertrand Russell  („ … wie
könnten Menschen glauben, dass die Welt mit all ihren Fehlern
das Beste sei, das göttliche Macht und Allwissenheit in Jahr-
millionen erschaffen konnten“).  

Dann sind uns Bonhoeffers Worte: „Ich glaube, dass Gott aus
allem,  auch aus  dem Bösesten,  Gutes  entstehen  lassen  kann
und will. Dafür braucht er Menschen, die sich alle Dinge zum
Besten dienen lassen“ sehr viel näher. Weil es die Menschen
sind, die Gutes und Böses entstehen lassen. Und weil es keinen
Gott braucht zur Rechtfertigung des Bösen, das Menschen zu
verantworten haben. Insofern sind wir Menschen unser eigener
Gott, „Teil von jener Kraft, die stets das Böse will und stets das
Gute schafft“ – „homo tibi deus est“: Der Mensch, um Feuer-
bach zu bemühen, sei sich selbst ein Gott, sei und sei sich sein
eigener Gott. 
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Auf dass 

Blumen wachsen

 aus allen Waffen dieser 

Welt: Homo deus est,

  ecce, deus homo, 

homine!

Denen, die das Mensch-Sein verachten, 

weil sie ihr eignes Leben nicht mehr spüren,

denen, die so vielen nach dem Leben trachten,

indem sie, überall auf der Welt, gar mörderische Kriege

führen, denen, die – immer noch und immer wieder – mit

dem Säbel rasseln, denen, die niemals werden gescheit,

schon gar nicht aus so vieler, auch nicht aus so viel an

eigenem Leid,

denen, die von Frieden faseln,

doch bringen den Menschen 
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nur Not und Tod,

denen, die den Frieden

 nicht erkennen als der Menschen und 

der Menschheit höchstes Gut, denn dazu 

fehlen ihnen das Herz und auch der Mut, denen, 

bei welchen stets die Unvernunft 

  obsiegt, denen, die hassen hinter dem Feigen-

blatt dessen, was sie – anscheinend,    angeblich, ver-

meintlich, nur scheinbar oder tatsächlich gar – glauben,

unerheblich, an wen, an was,    woran, wozu, und die

im Nu tausend andre

 Gründe finden, um Menschen auf der 

ganzen Welt zu schinden, weil 

 dies, so ihre Lüge, im Interes-

se des Großen und Ganzen

 liegt,  all diesen, all jenen

 und all den andern

 sei gesagt:
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Ich möchte sehen, dass 

Blumen wachsen aus allen Ge-

wehren, aus allen Waffen allüberall 

auf der Welt, und ich hoffe, dass fürderhin

niemand mehr verzagt, weil er glaubt, Elend herrsche auf

der 

                                            Welt, weil´s dem Lieben 

        Gott gefällt.

Nein, sag ich dir, und nochmals nein. Und allen sei ge-

sagt,

dass all das Elend, das wir kennen, 

                                   das wir unser aller Leben nennen,

ward nicht geschaffen von Gottes, vielmehr von der Men-

schen Hand,

weil kaum ein Mensch, der fand 

                                                              seinen Gott, 
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sei´s in sich selbst, sei es im Himmel droben, 

sei´s in der  Kürze eines Augenblicks, 

sei´s in der Ewigkeit, in Äonen. 

Deshalb: Homo deus est,  

ecce, deus homo, homine!

Auf dass werde und entstehe 

ein Mensch, den göttlich man genannt.
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DER AUTOR. UND SEIN
WERK. ODER: „EINES MEN-
SCHEN ZEIT.“ ODER AUCH:

EIN BUCH IM BUCHE
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WARUM ICH 
SCHREIBE

Mit Jedem Wort 
Mit Jedem Satz

Mit Jedem Punkt 
Und Jedem Strich 

Gehe Ich  
Erkenntnis Und Wahrheit

Ein Stück Entgegen

Bisweilen Ängstlich Zwar
Meist Aber Recht Verwegen
Und Selten
In Der Tat Verlegen

Um Ein Paar Worte

Nur

Und Doch Um Vieles Mehr
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Der Autor studierte in den 1970-er Jahren Medizin, Psycholo-
gie und Soziologie (sowie später Philosophie) und promovierte
in Medizin und in den Fachbereichen (Medizinische) Psycholo-
gie und (Medizinische) Soziologie. Jahrzehntelang war er – zu-
nächst in eigener Praxis, dann als Chefarzt und Ärztlicher Di-
rektor – im Medizinbetrieb tätig, schließlich Vorstandschef ei-
ner eigenen medizinischen Versorgungseinrichtung mit vielen
hundert Mitarbeitern. 

Gleichwohl plagte ihn, mehr und mehr, das Unbehagen an der
Schulmedizin, die, oft, meist gar, das Geldverdienen und nicht
den  Patienten  in  den  Fokus  ihres  Interesses  stellt.  Als  er
schließlich neue Methoden der Krebsbehandlung entwickelte,
mit denen er viele Patienten heilen, mit denen der Medizinisch-
Industrielle-Komplex indes  kein Geld verdienen konnte,  und
weil er sich, sprachgewaltig, zunehmend solcher Themen be-
mächtigte, die gemeinhin als obsolet gelten, wurde er zur „per-
sona non grata“ erklärt,  seine Ehefrau,  treue Wegbegleiterin,
bekannte Philosophin und promovierte Germanistin, Mitglied
der  Akademie  der  Wissenschaften,  wurde  schlichtweg  liqui-
diert. In Deutschland. Im Deutschland des 21. Jahrhunderts. Er
selbst  wurde  von den Hütern  der  Interessen  von Macht  und
Geld ins  Gefängnis geworfen;  mehrere Mordanschläge über-
lebte er nur knapp. 

Mittlerweile im Ruhestand hat er in den letzten sieben Jahren
nahezu einhundert  Bücher  (unterschiedlicher  Genres)  zu  den
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verschiedensten  Themen und allein in  eineinhalb Jahren fast
40, in einem Jahr nahezu 30 Bücher geschrieben und publiziert,
immer und ausschließlich der „condicio humana humanitatis“
verpflichtet. Denn Mensch ist Mensch. So, seinerzeit, ein Mit-
gefangener.  Und  zum  Teufel  mit  denen,  die  uns  unseres
Mensch-Seins berauben wollen.

Welt und Menschen in all ihrer Komplexität zu verstehen und
mit dem Spektrum literarischer Mittel darzustellen ist dezidier-
tes Anliegen des Autors; im Laufe seines Schaffens entwickelte
er  eine  interdisziplinäre  Human-  und  Gesellschafts-Wissen-
schaft  als  eigene  literarisch-wissenschaftliche  Spezies.  Seine
Arbeit ist somit als philosophisch-literarischer Versuch zu be-
trachten, medizinische, psychologische, soziologische und his-
torische Fakten, die unser Leben bestimmen, zu erkennen und
zu benennen.  

Nach ersten literarischen Veröffentlichungen bereits in seinen
Zwanziger-Jahren (die indes allesamt verloren sind, auch, weil
man seinerzeit einen entsprechender Eintrag in der Deutschen
Bibliothek verabsäumte) wurde der Autor durch seine ärztliche
Tätigkeit in Anspruch genommen; insbesondere entwickelte er
bahnbrechende neue Methoden zur Behandlung von Krebser-
krankungen  –  s.  hierzu  den  Tatsachen-  und  Enthüllungs-
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roman „Dein Tod war nicht umsonst“ 314 315 (in memoriam Dr.
phil.  Irmgard  Maria  Huthmacher,  Philsophin,  Germanistin,
Theologin, Mitglied der Akademie der Wissenschaften. Zu früh
verstorben.  Worden.  Vor  ihrer  Zeit.  Will  meinen:  Ermordet.
Von den Herrschenden und ihren Bütteln):  

„Ihre Augen strahlten geradezu. Groß. Blau. Ihr Gesicht schien
milde zu lächeln. Wollte sie im Sterben denen vergeben, die ihr
so viel Leid angetan hatten? Mit offenen Augen lag sie auf dem
Sterbebett, in den gefalteten Händen einen grotesk anmutenden
Lorbeerkranz.  Aus  Plastik.  Der  lässt  sich  wiederverwenden.
Man muss sparen in den Palliativstationen und Hospizen, die
nur durch Spenden finanziell überleben. Unheilbar Kranke und
Sterbende sind nicht viel wert in unserer Gesellschaft … 

Reinhard betrachtete ihr Gesicht,  das nur noch aus Haut be-
stand, welche den knöchernen Schädel überspannte, und muss-
te unweigerlich an einen Schrumpfkopf denken. An den einge-
schrumpften Kopf eines getöteten Menschen. In der Tat: getötet
hatte man seine Frau. Ohne dass irgendjemand außer ihm auf-
geschrien hätte.

314 Huthmacher,  Richard A.:  Dein Tod war nicht  umsonst.  Norder-
stedt, 2014 (Paperback und E-Book)

315 Dein Tod war nicht umsonst. Leseprobe: https://books.google.de/
books?
id=BuxWBAAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_g
e_summary_r&cad=0#v=onepage&q&f=true   
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Ähnlich  bizarre  Gedanken  wie  der  Vergleich  mit  einem
Schrumpfkopf  kamen Reinhard  fortwährend  in  den Sinn.  Er
dachte  an  Hölderlin  und  dessen  über  alles  geliebte  Susette.
Welche er, Hölderlin, vom Totenbett gerissen, in seinen Armen
gehalten,  in  unsäglicher  Verzweiflung  umher  geschleppt,
durchs Totenzimmer geschleift hatte. Bis man ihn gewaltsam
entfernte. Im Nachhinein wusste Reinhard nicht mehr, ob auch
er  seine   Maria  in  schierer  Verzweiflung  aus  dem  Bett
gzerrtund in den Armen gewiegt hatte; jedenfalls konnte er sich
deutlich  an  ihren  ausgezehrten  Körper  erinnern,  an  ihre
Arme,die nur noch knöcherne Röhren, an ihre Rippen, die so
spitz waren, dass er sich daran geradezu hätte stechen können.“
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 Jeder stirbt für sich allein
   
    

                             Durch Deine Liebe neu beseelt
                             Fühl ich des eignen Wesens Weiten 
                             Durch Deine Liebe neu belebt
Werd  ich zu unbekannten Ufern schreiten Durch Deine Liebe 

neu erfüllt mit                      Hoffnung     Welcher Angst 

bereits die Flügel lähmte
                             Durch Deine Liebe
                             Meiner Seele bleiche Sonne
                             Ihr dürftig Labsal
                             Dennoch einzig ewig Wonne
                          (Pertristis Desiderans – der Protagonist, 

                                   sehr traurig, gleichwohl hoffnungsvoll und -froh)
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(Fiktive) Briefpartnerin des mehrteiligen Briefromans „Offen-
sichtliches,  Allzuoffensichtliches“,  einer  Essay-Sammlung
ebenso zu Themen der Zeit wie zum Mensch-Sein allgemein
316 317 318 319 320 321, ist die verstorbene – will meinen: ermordete –
Frau des Autors  (s. auch hierzu den Tatsachen- und Enthül-
lungsroman „Dein Tod war nicht umsonst“): 

316 Huthmacher, Richard A. : Offensichtliches, Allzuoffensichtliches.
Zweier Menschen Zeit. Teil 1, Norderstedt, 2014 (Paperback und
E-Book)

317 Offensichtliches,  Allzuoffensichtliches.  Zweier  Menschen  Zeit.
Teil  1.  Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=gWKlB-
QAAQBAJ&printsec=frontcover&dq=ri%C2%ADchard+huthma-
cher+Offensichtliches,+Allzuoffensichtliches.++Zweier+Men-
schen+Zeit.+Teil+1&hl=de&sa=X&ved=0ahUKEwiJ0evJ15D-
kAhXKIVAKHVJhCK8Q6AEIKzAA 

318 Huthmacher, Richard A. : Offensichtliches, Allzuoffensichtliches.
Zweier Menschen Zeit. Teil 2, Norderstedt, 2015 (Paperback und
E-Book)

319 Offensichtliches,  Allzuoffensichtliches.   Zweier  Menschen  Zeit.
Teil  2,  Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=EAsa-
CAAAQBAJ&pg=PP1&dq=ri%C2%ADchard+huthmacher+Offen-
sichtliches,+Allzuoffensichtliches.++Zweier+Menschen+Zeit.
+Teil+2&hl=de&sa=X&ved=0ahUKEwis9vGC2JDkAhVNIVAK-
HWNUCs4Q6AEIMDAB 

 
320 Huthmacher, Richard A. : Offensichtliches, Allzuoffensichtliches.

Zweier Menschen Zeit. Teil 3, Norderstedt, 2016 (Paperback und
E-Book)
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Der  Briefwechsel  spiegelt  eine  Zeitreise  durch  mehr  als  ein
halbes Jahrhundert  Geschichte wider, von der Nachkriegszeit
bis zur Gegenwart. Er reflektiert Ereignisse, welche die beiden
erlebt haben, und beschreibt Zusammenhänge, die für sie von
Belang  waren  –  auch  wenn  angeführte  Ereignisse,  benannte
Zusammenhänge und aufgedeckte Hintergründe möglicherwei-
se für andere Zeitzeugen bedeutungslos sind. 
 
Derart entsteht ein Genre, das sich zwischen Briefroman und
Tagebuch, zwischen analytischen Erörterungen und höchstper-
sönlichen  Gedanken  und  Gefühlen  bewegt.  Es  entsteht  ein
Zeitgemälde,  das  (allzu)  Offensichtliches  hinterfragt  und be-
zweifelt  und  dadurch  vermeintlich  Selbstverständliches  als
ganz und gar nicht selbstverständlich begreift und anschaulich
macht. 

Ein Zeitgemälde, das durchaus subjektiv ist, mithin bis zu ei-
nem gewissen Grad auch willkürlich. Ein Zeitgemälde indes,
das  nicht  zuvorderst  beschreibt,  was  geschah,  vielmehr  er-
forscht, warum nur das Unsägliche, das in der Tat geschah, lei-

321 Offensichtliches,  Allzuoffensichtliches.   Zweier  Menschen  Zeit.
Teil  3,  Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=oV0m-
CwAAQBAJ&pg=PA1&dq=ri%C2%ADchard+huthmacher+Offen-
sichtliches,+Allzuoffensichtliches.++Zweier+Menschen+Zeit.
+Teil+3&hl=de&sa=X&ved=0ahUKEwjcqPem2JDkAhWQLlAK-
HYiAC7MQ6AEIKzAA 
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der Gottes(?), jedenfalls durch Menschen und von Menschen
Hand geschah.

SIMILIA SIMILIBUS 
NON CURANTUR

Wie Feuer Nicht Durch Feuer
So Lässt Sich Das Böse

Nicht Durch Das Böse Löschen
Entzündet Sich Vielmehr

Am Bösen Stets Aufs Neu
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Band 4 von „Offensichtliches, Allzuoffensichtliches“ beschäf-
tigt sich mit „Deutschland und die Anarchie“ (Teilbände 1 322

323 und 2  324 325): Ich, so schreibt der Autor,  habe „den Staat“
nur als gigantischen Unterdrückungs-Apparat kennengelernt.

Der  den  Interessen  einiger  weniger  dient,  die  seine
(Macht-)Strukturen bestimmen und von ihnen profitieren. Der
sich als Moloch geriert,  der jegliche Individualität frisst.  Mit
Haut und Haar. Der nur ein Ziel hat: die vollständige Unterwer-
fung des  Einzelnen  unter  die  Staats-Doktrin,  d.h.  unter  jene
Ideologie,  die,  aus  Herrschaftsinteresse,  gerade  angesagt  ist.

322 Huthmacher, Richard Alois:  Deutschland und die Anarchie: „An-
archie ist freiwillige Ordnung, keine erzwungene Unterordnung.“
Offensichtliches,  Allzuoffensichtliches.  Zweier  Menschen  Zeit.
Band 4, Teilband 1. Ebozon, Traunreut, 2020

323 Huthmacher,  Richard  Alois:  Deutschland  und  die  Anarchie  …,
Band  1,  Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=5OHcD-
wAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_summa-
ry_r&cad=0#v=onepage&q&f=true 

324 Huthmacher, Richard Alois:  Deutschland und die Anarchie: „An-
archie ist freiwillige Ordnung, keine erzwungene Unterordnung.“
Offensichtliches,  Allzuoffensichtliches.  Zweier  Menschen  Zeit.
Band 4, Teilband 2. Ebozon, Traunreut, 2020

325 Huthmacher,  Richard  Alois:  Deutschland  und  die  Anarchie  …,
Band 2, Leseprobe: https://www.amazon.de/Deutschland-die-An-
archie-Menschen-selbst-ebook/dp/B087G4G6BP/ref=sr_1_1?
__mk_de_DE=ÅMÅŽÕÑ&dchild=1&keywords=richard+huthma-
cher+anarchie&qid=1588399015&s=books&sr=1-1 
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Und der nur eine Wahl lässt:  sich bedingungslos unterzuord-
nen. Oder aber zugrunde zu gehen.

Ich kenne nur den Staat, der dem Individuum keinerlei Raum
lässt, sich und seine Fähigkeiten, seine kognitiven und emotio-
nalen  Möglichkeiten,  seine  spirituellen  und  trans-zendenten
Potentialitäten zu entfalten. 

Denn er, der Staat, will nicht, dass man ihn trans-zendiert – von
einer Metaebene aus wäre er zu erkennen als das, was er tat-
sächlich  ist:  sowohl  ein  System ebenso  offensichtlicher  wie
brutaler  Gewalt  als  auch ein Konstrukt  (mehr oder  weniger)
subtiler Indoktrination; eine unheilige Allianz von Interessen,
die  nicht  dem  Wohl  der  Menschen,  sondern  dem  ihrer
(Be-)Herrscher dienen; ein Ungeheuer, das – im dialektischen
Spiel der Systeme, welches gleichwohl von denselben resp. den
immer gleichen Playern dominiert wird – wahlweise im Namen
der (sogenannten) Demokratie oder eines (angeblichen) sonsti-
gen Gemeinwohls, im Sinne irgendeiner Religion oder im In-
teresse  irgendwelcher  anderer  Werte-Chimäre  die  Menschen
klein, dumm, unmündig und ergeben hält.

Damit er, der Staat, denen, die hinter ihm stehen (heutzutage,
neudeutsch,  auch  Deep-State  genannt),  ermöglicht,  ihre  Ge-
schäfte  zu  betreiben,  ihren  Vergnügungen  nachzugehen,  sich
die Masse der Menschen als Arbeits-Vieh, bisweilen auch als
Lust-Objekte zu halten.
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KOKARDE BLAU-WEISS-ROT
ODER WIR WOLLEN DOCH

 DASSELBE

Was Will Die Anarchie

Kein Herr Soll Mehr Befehlen
Kein Knecht Ist Noch Zu Quälen
Nota Bene 
So Es Denn Noch Und Wieder Knechte Gibt 

Was Will Die Revolution

Dass Alle Sich Können Fressen Satt
Nota Bene
Gleich Ob In Jesus´
Oder Auch In Allahs Namen
Und Sich Nicht Mit Leerem Magen
Für Der Herren Wänste
Müssen Schlagen 

Was Wollen Friedfertige Christen
Wie Ebensolche Islamisten
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Dass Keiner Mehr Diene Als Soldat
Frieden Schlichtweg Wollen Wir
Nota Bene 
Und Wenn Es Denn Sein Muss
Die Kugel Für Den Offizier

Leben Wollen Wir
Wie Ein Mensch 
Nicht Wie Ein Tier

Was Wollen Anarchie Und Revolution
Was Wollen Die Fried-Liebenden 
Unter Den Christen
Und Die Fried-Fertigen 
Unter Den Islamisten

Keine Herrschaft
Und Möglichst Wenig Staat
Nota Bene 
Keine Macht Für Niemand
Nach Alter Anarchisten 
Und Autonomen Art
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Eigentum Für Alle
Doch In Keinem Falle
Den Einen Alles
Den Andern Nichts

Der Himmel Auf Erden
Der Soll Uns Werden
Und Das Kann Geschehen
Wenn Wir Alle – 
Die Anarchisten
Die Christen
Die Islamisten
Und All Die Andern 
Friedfertigen -Isten –  
In Treue Fest Zusammen-Stehen  
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Folgerichtig stand für viele Anarchisten am Anfang der Zorn.
Das Aufbegehren.  Die Rebellion.  Das Streben nach Freiheit.
Indes:  Freiheit  wovon? Und:  Freiheit  wozu? Mehr  noch:  Ist
Abwesenheit von Herrschaft schon („die“) Freiheit? Und wei-
terhin: Hass als Reaktion auf Unfreiheit, als Mittel und Zweck
zu deren Überwindung ist (nicht selten) destruktiv – wird Frei-
heit somit (oft, meist gar) aus Hass und Zerstörung geboren?
Mit anderen Worten: Theorie und Praxis der Anarchie suchen
eine Antwort auf die Frage, wie sich der destruktive Zorn des
Aufbegehrens  in  eine  konstruktive,  schöpferische  Form  von
Freiheit umsetzten lässt.  Die, letztere, bunt und widersprüch-
lich, bizarr und verführerisch die Menschen lockt – seit ihrer,
der Menschen, Vertreibung aus dem Paradies. Ist Anarchie mit-
hin nur ein Traum? Oder doch eine durchaus realisierbare Hoff-
nung? In diesem Spannungsfeld von Herrschaft und Unterdrü-
ckung einerseits sowie dem Streben nach Befreiung und Frei-
heit andererseits entstanden Vorstellung und Praxis der An-ar-
chie. 

Warum aber sind nicht alle Menschen – außer der Handvoll,
die sie, die Masse, beherrscht – Anarchisten? Warum streben
so wenige nach Freiheit? Sicherlich (auch) deshalb, weil ihnen
Visionen fehlen. Eine Vorstellung von dem, was könnte sein,
was möglich wär. Nicht weniger. Nicht mehr. 

Insofern  ist  der  Anarchismus  ein  fort-  und  immerwährendes
Experiment, ein „Basar der Vielfalt“, aus dem sich ein jeder, in-
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des nicht nach Belieben bedienen kann. Denn Anarchismus ist
ebenso vielfältig wie in keiner Weise willkürlich. Anarchismus
ist kein (definiertes und definitives) Ziel, sondern ein Zustand
sozialen Zusammenlebens,  den die,  welche sich gesellschaft-
lich organisieren, immer wieder wie immer wieder neu bestim-
men müssen; er ist nicht die marxsche Utopie einer klassenlo-
sen  Gesellschaft,  sondern  ein  ständiges  Suchen,  Versuchen,
Wagen und Ausprobieren.

Aus dem (obersten) Ziel des Anarchismus, die Herrschaft des
Menschen über den Menschen zu beenden, aus dem sozial ge-
prägten  anarchistischen  Freiheitsgedanken  leitet  sich  die  un-
bedingte Forderung der Anarchisten ab, den Staat in seiner je-
weils herrschenden Form, dessen Macht- und Herrschaftsver-
hältnisse abzuschaffen. Und Alternativen zur alten Staatlichkeit
zu entwickeln.

Somit sind „die Anarchisten“ (nicht nur eine überaus heteroge-
ne Bewegung, sondern auch und namentlich) nicht die gemein-
gefährlichen Attentäter,  Bombenleger,  Dynamitarden,  Kleine-
Kinder-Fresser,  als  die  „man“,  will  meinen:  als  welche  die
Herrschenden, diejenigen, die ihre Machtstrukturen durch jede
egalitäre Bewegung bedroht sehen, sie mit Vorliebe darstellen.
Anarchisten sind vor allem eins: Freiheitsliebende, die jegliche
Herrschaft des Menschen (oder eines Systems) über den Men-
schen ablehnen. Anarchisten sind und waren ein Kontrapart zu
all den Bewegungen, die Menschen unterdrücken oder – oft ge-
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fährlicher noch, weil sehr viel schwerer zu erkennen – in eine
bestimmte Richtung zu „erziehen“, zu manipulieren versuchen.

Insofern ist Anarchie – eo ipso – an kein (gesellschaftliches,
politisches, religiöses, philosophisches) System gebunden; sie,
die Anarchie ist schlichtweg die Suche des Menschen nach sich
selbst: in seiner Un-bedingtheit, frei von allem und jedem, nur
begrenzt durch die Unverletzlichkeit anderer freier Menschen
und der Grenzen, die diese zum Schutz ihrer je eigenen Person
setzen.  Insofern ist Anarchie der Todfeind jeder Ordnung, die
auf Herrschaft, Macht und Unterdrückung, auf oben und unten
beruht; sie ist letztlich eine Gesellschaft von Freien unter Frei-
en, sie ist die soziale und politische Manifestation von Huma-
nismus und Aufklärung. 

Mithin: Den aufrechten Gang müssen wir lernen: Ob wir ihn
letztlich als  Anarchisten,  Sozialisten,  Kommunisten oder De-
mokraten  gehen ist  oft  und vielerorts  beliebig  (will  meinen:
dem Belieben des je Einzelnen anheim gestellt). Denn die, wel-
che ihn, den aufrechten Gang üben, wollen nicht über andere
herrschen; sie wollen nur Mensch sein  unter Menschen.

Deshalb,  gar wohl bedacht und frank und frei: Ich will nicht
Herr sein, spricht der Anarchist, auch nicht Knecht, verabscheu
jeden,  der  über  Menschen  herrschen  möcht.  Kurzum,  da-
mit ihr´s alle wisst: Ich bin und bleibe Anarchist. So spricht er,
ob Demokrat er oder Kommunist, ob Sozialist, ob Christ.  
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Ich
 will nicht

 euer Hofnarr
 sein

 Als
 mich

 schaute
 die Verzweiflung

 dann aus jedem Winkel
 meiner Seele an, war ich, obwohl

 ich trug, wie all die andern auch, das
 Narrenkleid, weiterhin nicht mehr bereit, zu

 künden meinen  Herrn – die nicht  Gott  als Herrn
 mir aufgegeben,  die aufgezwungen mir das Leben –,
 wie wunderbar, wie lustig gar das Leben und ich der 

Herren Hofnarr sei, deshalb sei, ohnehin, alles andere
 dann  einerlei.  Nein.  Nein.  Und  nochmals   nein. So 

riss ich mir vom Leib das Narrenkleid und sagte 
meinen  Oberen:  Es  kann nicht  sein, dass ich,

 während ich ganz heimlich wein, für euch,  
gleichwohl,  den Affen gebe, dabei

  nichts höre, auch  nichts se-
he und  nichts rede. 

Macht euren Affen selbst, macht ihn nur für euch allein.
Ich werd in Zukunft aufrecht gehen.  Nur so kann ich ich, 

kann Mensch ich sein. 
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Band  5  von  „Offensichtliches,  Allzuoffensichtliches“  (Die
Wiedervereinigung: Was hinter den Kulissen geschah  326 327)
hat die deutsche Wiedervereinigung zum Gegenstand, versucht
aufzuzeigen, welche Kräfte, tatsächlich, hinter den Kulissen je-
ner Veranstaltung wirkten, die gemeinhin als die friedliche Re-
volution von 1989 bezeichnet wird. Schabowskis Pressekonfe-
renz (mit der Verlesung seines berühmten Zettels) war nichts
anderes als eine wohl inszenierte Fake-Veranstaltung, ein Fal-
se-Flag-Unternehmen – mit der Absicht, genau die Ereignisse
(zuvörderst  den  „Fall  der  Mauer“)  zu  provozieren,  die  dann
auch tatsächlich eingetreten sind.

Wie sehr musste man/Frau schon an jenem historischen 9. No-
vember ´89  mit Dummheit geschlagen sein, um nicht – stante
pede – zu realisieren, dass es sich  bei Schabowskis Zettel und
Gestammel bezüglich der Mauer-Öffnung (die dann, in den fol-
genden Stunden, von den Westmedien,  allen voran ZDF und

326 Huthmacher, Richard A.: Die Wiedervereinigung: Was hinter den
Kulissen geschah. Offensichtliches, Allzuoffensichtliches. Zweier
Menschen Zeit. Band 5. Ebozon, Traunreut, 2020

327 Huthmacher, Richard A.: Die Wiedervereinigung …, Leseprobe:
https://books.google.de/books?
id=2f3fDwAAQBAJ&pg=PT308&lpg=PT308&dq=richard+huth-
macher+die+wiedervereinigung&source=bl&ots=RNq0w1T6t8&si
g=ACfU3U2hZgmYkeZlkG7fSBRSvJCa_VIJHg&hl=de&sa=X&ve
d=2ahUKEwia4ouIwpTpAhXN0KQKHTKBBcsQ6AEwAnoECBM-
QAQ#v=onepage&q=richard%20huthmacher%20die%20wieder-
vereinigung&f=true 
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ARD, herbeigeredet, heraufbeschworen und, in der Tat, reali-
siert wurde) um eine – mehr oder weniger – geschickte Insze-
nierung im Rahmen einer konzertierten Aktion handelte:

Schabowski  gehörte  zum  „Unterseeboot“;  dieses  „Untersee-
boot“ war ein konspirativer Zusammenschluss von solchen Po-
litikern der „zweiten Reihe“, die das rigide Unterdrückungssys-
tem der „alten Männer“ (wie Honecker und Mielke) nicht mehr
mittragen wollten und den Ideen eines Gorbatschow ungleich
offener gegenüberstanden als vorgenannte Altherren-Riege.

Inwiefern  und  inwieweit  Gorbatschow  seinerseits  „nur“  ein
Profiteur oder,  mehr und schlimmer,  ein „Doppelspieler“ auf
beiden Seiten der Systeme war (ähnlich Lenin oder Trotzki),
vermag  ich  (letztlich)  nicht  zu  beurteilen;  jedenfalls  hat  er,
Gorbatschow  –  ungeachtet  der  zweifelsohne  vorhandenen,
grundsätzlich existentiell bedrohlichen Probleme der UdSSR –
ganz erheblich zum Niedergang des Kommunismus´/Sozialis-
mus´ – weltweit und bekanntlich auch in der DDR – beigetra-
gen.

Und es  mutet  –  euphemistisch  formuliert  –  merkwürdig  an,
dass Walter  Momper,  damals Regierender Bürgermeister von
Berlin, bereits im Oktober 1989 eine Arbeitsgruppe im Schöne-
berger Rathaus einsetzte, die sich mit den Verkehrsproblemen
nach dem  Fall  der  Mauer  zu  beschäftigten  hatte,  und  dass
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Schabowski ihn, Momper bat, ihm, Schabowski, den entspre-
chenden „Masterplan“ schriftlich zukommen zu lassen.

Zutreffend schrieb die Frau des Verfassers in diesem Zusam-
menhang:  „Zusammenfassend,  Liebster,  bin  ich  davon  über-
zeugt, dass der Fall der Berliner Mauer Höhepunkt (einer) der
größten Farbenrevolution(-en) aller Zeiten war, einer Farbenre-
volution, die Mitspieler hatte vom US-Präsidenten über maß-
gebliche  bundesrepublikanische  Politiker  und  über  Kirchen-
kreise  –  zumindest  in  Ost-,  wahrscheinlich  auch  in  West-
deutschland (denn die Kirche im Osten war ohne die Geldgeber
im Westen kaum handlungsfähig) – bis hin zu jenen Zirkeln im
DDR-Machtapparat, die als „Unterseeboot“ – in der Tat: unter
der  Oberfläche,  für die  Masse unsichtbar  –  agierten und ein
System  zum  Einsturz  brachten,  das  jahrzehntelang  fast  ein
Drittel der gesamten Welt beherrscht hatte.“ 

Solch globale Täuschungs-Manöver – ob man sie nun als Far-
benrevolutionen oder als Was-auch-immer bezeichnet –, solch
inszenierte „Umstürze“, die der Masse suggerieren, dass sie das
verfügt, was mit ihr geschieht, solche gesellschaftliche und po-
litische Phantasmagorien gibt es, seitdem es die (organisierte)
Herrschaft  des  Menschen über  den Menschen gibt;  derartige
inszenierte Täuschungen haben auch ein kommunistisches Sys-
tem aus der Taufe gehoben, das in seiner Blütezeit mehr als ein
Fünftel des Erdballs beherrschte und ebenso schnell verblühte
und verschwand, wie es einst entstand.
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Insofern waren die aufbegehrenden Demonstranten 1989 – in
der  DDR wie in andern Ländern des Ostblocks  – nicht  nur,
wahrscheinlich nicht einmal in erster Linie Ursache und Grund
(wiewohl, jedenfalls partiell, Anlass) für friedliche (DDR) wie
weniger  friedliche  politisch-gesellschaftliche  Umwälzungen
(Rumänien);  sie,  die  Demonstranten,  waren  lediglich  Manö-
vriermasse zur Realisierung dessen, was die woll(t)en, welche
die Geschicke der Politik tatsächlich bestimmen.

Oder glaubt jemand allen Ernstes, dass diese, die Bestimmer,
auch nur einen Augenblick gezögert hätten, am 9. November
einige Maschinengewehr-Salven in die Menge zu feuern, ein
paar der Demonstranten platt walzen zu lassen, wenn solches
ihren Absichten und Zielen entsprochen hätte?

Insofern ist das Narrativ von der friedlichen Revolution in der
DDR nur die halbe Wahrheit; ergänzend zu nennen ist die sys-
tematische  Infiltration  des  Ostens  durch  westliche  Geheim-
dienste, namentlich die CIA, ist der Verrat Gorbatschows, der
– Verrat wie Gorbatschow – (auch) motiviert war durch höchst
banale  Bestechung  (Gorbatschows  derzeitiges  Vermögen  in
Höhe von [mindestens] einer Viertel-Milliarde Dollar ist nun
wahrlich kein Pappenstiel): Nie und nimmer wäre die Mauerer-
öffnung am 09. November unblutig verlaufen, wenn dies nicht
im Interesse derer gewesen wäre, die hinter den Kulissen die
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Abläufe bestimmten, vielleicht nur ermöglichten, auf alle Fälle
aber zuließen. 

Jedenfalls hat die Erkenntnis, dass die deutsche Wiedervereini-
gung zuvörderst nicht Ausdruck einer friedlichen „Revolution“
war, sondern von maßgeblichen Kräften im Westen wie im Os-
ten  „gefaked“  wurde,  dass  Kapitalismus  und  Kommunismus
nur These und Antithese im gigantischen Spiel derer waren, die
die Weltherrschaft anstreben, hat die Erkenntnis einer giganti-
schen  weltpolitischen  Inszenierung,  die  mit  der  Wirklichkeit
nur  den  Schein  gemeinsam hatte,  mein  Weltbild  ähnlich  er-
schüttert wie die angebliche Mondlandung, wie die Lügen über
Nine Eleven, will meinen über Osama bin Laden and his flying
terrorists, wie die Mär von der Flachen Erde und die von der
Evolution, wie das Märchen von der angeblichen Alleinschuld
Deutschlands an den beiden Weltkriegen; wäre auch der Holo-
caust in diesem Zusammenhang zu nennen, würde der Verfas-
ser dies als gesetzestreuer Bürger selbstverständlich unterlas-
sen. 
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VER-
WELKT 

DIE BLÜTEN-
TRÄUME DIE EINST

 DER KINDHEIT UND DER 
JUGEND BÄUME ALS 

BUNTE PRACHT 
GETRA-

GEN                                                          
Im

 Reich Der
 Phantasie Weit Weg

 Von Späteren Gewittertagen
 Als Meine Kinderträum Erschlagen

 Als Selten Noch Die Sonne Schien Und Längst
Verwelkt Die Blütenträume Die Einst Der Kindheit

 Und Der Jugend Bäume Als Bunte Pracht
 Getragen In Diesem Reich Der Kinder-

Phantasie Möchte Ich Noch Einmal
 Leben In Diesem Kindlich Leben
 Eben   In   Dem   Die   Stunde 

 Wird  Zum  Tag  Der Tag
  Gar Wird Zur Ewigkeit
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 In   Dieser   Ach
 So    Eignen

 Welt
 In

 Der Das
Kind   Ganz

 Unverzagt Und Von
 Des  Daseins  Last  Noch

 Nicht Geplagt Lebt Still Vergnügt
 Und Ohne Sorgen Und Ohne Gestern

Heute Morgen Ganz Einfach In Den Tag Hi-
Nein  –  Mein Gott Wie Könnt Das Herrlich Sein
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Auch in  „Aperçus,  Aphorismen,  Gedichte  – Gedanken,  die
sich nur selten reimen. Indes nicht weniger wahr sind“ (Bän-
de 1-4)  328 329 330 331 332 333 334 335 hinterfragt der Verfasser das –
nur vermeintlich – „Offensichtliche, Allzuoffensichtliche“, das
die je Herrschenden uns einreden möchten, damit sie ihre ein-
träglichen Geschäfte betreiben können: 

So also:

328 Huthmacher, Richard A.: Mein Sudelbuch. Aperçus, Aphorismen,
Gedichte – Gedanken, die sich nur selten reimen. Indes nicht
weniger wahr sind. Teil 1. Norderstedt, 2015 (Paperback und E-
Book)

329 Mein Sudelbuch.  Aperçus, Aphorismen, Gedichte – Gedanken,
die sich nur selten reimen. Indes nicht weniger wahr sind. Teil 1.
Leseprobe:  https://books.google.de/books?
id=F5L0BwAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=richard+huthma-
cher++mein+sudelbuch+teil+1+cover&source=bl&ots=8MqX4-
LI7vt&sig=ACfU3U06Ji8JoDzcc5dkvbmjyJnsTIR3NA&hl=de&sa=
X&ved=2ahUKEwja54_26PLgAhUKb1AKHWK6CkgQ6AEwD-
HoECAUQAQ#v=onepage&q=richard%20huthmacher
%20%20mein%20sudelbuch%20teil%201%20cover&f=true 

330 Huthmacher, Richard A.: Mein Sudelbuch. Aperçus, Aphorismen,
Gedichte – Gedanken, die sich nur selten reimen. Indes nicht
weniger wahr sind. Teil 2. Norderstedt, 2015 (Paperback und E-
Book)

331 Mein Sudelbuch. Aperçus,  Aphorismen, Gedichte – Gedanken,
die sich nur selten reimen. Indes nicht weniger wahr sind. Teil 2.
Leseprobe:  https://books.google.de/books?
id=Vi7eCQAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=richard+huthma-
cher+
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                        Nine eleven

Nach 50 Jahren Kaltem Krieg, als man wusste,
wo Gut, wo Böse – welch ein Glücksfall, dieser
11. September:
Endlich wieder ein Feindbild, ein Neues „Reich
des Bösen“.

+mein+sudelbuch+teil+2+cover&source=bl&ots=D4m1JRC-
eY&sig=ACfU3U3vz37QZTwRctwOVcMg1SI0lQWW0A&hl=de&s
a=X&ved=2ahUKEwjstdCA8PLgAhVNy6QKHTBCCwEQ6AEwD-
HoECAUQAQ#v=onepage&q=richard%20huthmacher
%20%20mein%20sudelbuch%20teil%202%20cover&f=true 

      
332 Huthmacher, Richard A.: Mein Sudelbuch. Aperçus, Aphorismen,

Gedichte – Gedanken, die sich nur selten reimen. Indes nicht
weniger wahr sind. Teil 3. Norderstedt, 2015 (Paperback und E-
Book)

333 Mein Sudelbuch. Aperçus,  Aphorismen, Gedichte – Gedanken,
die sich nur selten reimen. Indes nicht weniger wahr sind. Teil 3.
Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=UMSuCQAAQ-
BAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=richard+huthmacher++mein+sudel-
buch+teil+3+cover&source=bl&ots=AERuFN99ea&sig=AC-
fU3U0aHeQUfdrmvkyAauO80IRoLj-
haA&hl=de&sa=X&ved=2ahUKEwi99J_E8PLgAhVMDewK-
HUnyAeYQ6AEwC3oECAcQAQ#v=onepage&q=richard
%20huthmacher%20%20mein%20sudelbuch%20teil
%203%20cover&f=true  

334 Huthmacher, Richard A.: Mein Sudelbuch. Aperçus, Aphorismen,
Gedichte – Gedanken, die sich nur selten reimen. Indes nicht
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Als hätte man die Tragödie eigenhändig insze-
nieren müssen.
Wer  das  Gesicht  von  Georg  W.  Busch,  un-
mittelbar nach dem Anschlag, in der Schule, die
er gerade besuchte,  gesehen hat,  weiß,  wo die
Täter sitzen.

Und weiterhin:

                        So geht Demokratie

Die Stände heute werden nicht mehr durch Her-
kunft und Zugehörigkeit bestimmt, vielmehr, je-
denfalls viel mehr, durch Konten, Waren, Werte.
Nie jedoch durch wahre Werte.
Und während auf dem Deck des untergehenden
Schiffes, das Demokratie zu nennen man über-

weniger wahr sind. Teil 4. Norderstedt, 2015 (Paperback und E-
Book)

335 Mein Sudelbuch. Aperçus,  Aphorismen, Gedichte – Gedanken,
die sich nur selten reimen. Indes nicht weniger wahr sind. Teil 4.
Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=U2wYCgAAQ-
BAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=richard+huthmacher++mein+sudel-
buch+teil+4+cover&source=bl&ots=HwrSUuyI2P&sig=AC-
fU3U1CLbDGYiqluyCmROXJX8TDGgDHdw&hl=de&sa=X&ved=
2ahUKEwih5qGV8fLgAhXBDuwKHWefCo8Q6AEwCnoECAc-
QAQ#v=onepage&q=richard%20huthmacher%20%20mein
%20sudelbuch%20teil%204%20cover&f=true 
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einkam, noch gefeiert wird, herrscht im Bauch
desselben schon das blanke Entsetzen.

Und auch:

                       Im Namen des Volkes

Das Volk weiß nicht, welche Urteile in seinem Namen gespro-
chen werden.Deshalb sollte man Urteile im Namen der Repu-
blik Deutschland verkünden.Damit jeder weiß, wem diese Re-
publik gehört.

Gleichwohl:

                        „Die Könige der Welt sind alt.“
                        An Rilke

Die Könige der Welt sind alt, Glück und Erfolg nicht mehr mit
ihnen; kein Stein mehr auf dem andern bleibt, gescheh´, was
sie verdienen. Isis, Sinnbild für Geburt  und Tod, wird richten
Alter König´ Erben, wird richten, wer in Zukunft leben soll und
wer und was soll sterben.

Deshalb, mithin: 

                        Kann dies das Leben sein?
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Nein. Nein. Und nochmals Nein.
So riss ich mir vom Leib das Narrenkleid und
sagte meinen Oberen:
Es kann nicht sein, dass Ich, während ich ganz
heimlich wein, für euch, gleichwohl, den Affen-
gebe,  dabei  nichts  höre,  auch nichts  sehe  und
nichts rede.
Macht  euren  Affen  selbst,  macht  ihn  nur  für
euch allein. 
Ich  werd  in  Zukunft  aufrecht  gehen.  Nur  so
kann ich ich, kann Mensch ich sein.
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Jeden
 Tag Erneuert

 Sich Mein Hoffen
 Bleibt Blühend Wie Der

 Blumen Blüte Offen Gleichwohl
 Geheimnis Kaum Zu Ergründen Wodurch

 Genährt Oft Beschädigt Tief Versehrt Tausendfach
Aufs Neu Belogen Immer Wieder Neu Betrogen

 Dennoch Teil Von Jener Kraft Die Allzu
 Oft Verzagt Indes Stets Und Neuer-

Lich Abermals Den Anfang
 Wagt Und Schafft

HOFFNUNG,
URSPRUNG JE-

NER KRAFT DIE IM-
MER WIEDER EINEN 

NEUEN ANFANG 
SCHAFFT 
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Die Gedichte von  „Homo homini  lupus.  Carmina Burana:
Über Menschen und das Leben. Über Sterben und den Tod“
(Der Tragödie 1. und der Tragödie 2. Teil) 336 337 338 339 dienen
dem Autor als „Trojanisches Pferd“: Sie sollen sich einschlei-
chen in das Innerste der Leser, in ihre Herzen und Seelen; sie
sollen diese berühren und bewegen. 

336 Richard A. Huthmacher: Homo homini lupus. Der Tragödie erster
Teil:  Carmina  Burana:  Über  Menschen  und  das  Leben.  Über
Sterben  und  den  Tod.  Norderstedt,  2015  (Paperback  und  E-
Book)

337 Homo homini lupus. Der Tragödie erster Teil, Leseprobe: https://
books.google.de/books?
id=UgWSCgAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=Richard+A.+Huth-
macher:+Homo+homini+lupus.+Der+Tragödie+erster+Teil+co-
ver&source=bl&ots=Da4jgtoCI3&sig=ACfU3U2IpD4lXzwuXK6_9
N_WMbHCUzcQyg&hl=de&sa=X&ved=2ahUKEwj_w5PPoPX-
gAhXFJFAKHbmuDH4Q6AEwC3oECAQQAQ#v=onepage&q=Ri
chard%20A.%20Huthmacher%3A%20Homo%20homini%20lu-
pus.%20Der%20Tragödie%20erster%20Teil%20cover&f=true  

338 Richard A. Huthmacher: Homo homini lupus. Der Tragödie zwei-
ter Teil: Carmina Burana: Über Menschen und das Leben. Über
Sterben  und  den  Tod.  Norderstedt,  2015  (Paperback  und  E-
Book)

339 Homo  homini  lupus.  Der  Tragödie  zweiter  Teil,  Leseprobe:
https://books.google.de/books?
id=Nj9zCgAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=Richard+A.+Huth-
macher:+Homo+homini+lupus.+Der+Tragödie+erster+Teil+co-
ver&source=bl&ots=8gdtbVVTav&sig=ACfU3U0s92mOUNsJG-
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Und sie  mögen  Carmina  Burana  sein,  die  Verse  Suchender,
nicht Wissender, die Reime derer, die durch das Leben streifen,
die  Chronisten  sind  –  ebenso  der  Erbärmlichkeit  der  Herr-
schenden wie der  Wunder  der Schöpfung, insbesondere aber
der  Wertschätzung des Menschen,  so wie er  ist,  wie er sollt
sein: Der Mensch – ein Traum, was könnte sein, was möglich
wär. Nur ein Vielleicht, nicht weniger, nicht mehr.

Der
Menschen

Herz, so kalt wie
Stein:  Wer  zahlt  hat

Recht, das sei der Welten Lauf.
Der Menschen Herz, so kalt –

wie  einst  das  Herz  aus
Stein bei Wilhelm

Hauff

cB7ZywdtQ2hDX6omQ&hl=de&sa=X&ved=2ahUKEwj_w5P-
PoPXgAhXFJFAKHbmuDH4Q6AEwDHoECAMQAQ#v=onepa-
ge&q=Richard%20A.%20Huthmacher%3A%20Homo%20homini
%20lupus.%20Der%20Tragödie%20erster%20Teil
%20cover&f=true 

 
 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Warum also Gedichte? Weil Lyrik ein hohes Maß an sprachli-
cher  Verknappung  und  inhaltlicher  Pointierung,  an  semanti-
scher Prägnanz und thematischer Fokussierung ermöglicht.

Auf Inhalte, die sich wie Perlen einer Kette durch das lyrische
Werk des Autors ziehen: Mensch und Leben, Sterben und Tod,
Gut und Böse, Recht und Gerechtigkeit, Staat und Gesellschaft,
Macht und Ohnmacht; nicht zuletzt Liebe, Sehnsucht, Leiden-
schaft. 

Allesamt  Sujets  ebenso  individueller  menschlicher  Existenz
wie kollektiven Seins, gleichermaßen Ausdruck einer ontoge-
netischen Beziehung von „Sein und Zeit“ wie der sozio-kultu-
rellen Prägung des je Einzelnen.

Warum, mithin, Gedichte? Weil deren sprachliche Minimierung
ein hohes Maß an emotionaler Verdichtung möglich macht; da-
durch werden Inhalte nachvollziehbar, die auf bloßer Verstan-
des-Ebene oft kaum zu erschließen sind. Vulgo: Was nützen Er-
kenntnisse, wenn sie nicht unser Herz berühren? Wie könnten
wir etwas verändern, wenn wir nicht die Seele der Menschen
erreichen? 

Deshalb dient dem Autor – der gleichermaßen als Wortklauber
wie als Seelen-Flüsterer fungiert – Lyrik quasi als Trojanisches
Pferd: Sie soll sich einschleichen in das Innerste der Leser, in
ihr Herz und ihr Gemüt, sollen diese berühren und bewegen.
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                          geliebt  zu                        Und   lieben,                    
     welch Glück          werden!           Götter,  welch   
„Und doch,                                                                         ein Glück!“

Du bist die                                   Sonne, die mich        
 wärmt an einem                    kalten Morgen und            
  gleichermaß vertreibt         all meines Lebens 
   Sorgen, du bist der kühle Abendwind nach
       einem heißen Sommertag, du bist die 
         milde Luft, die mühelos vermag, zu
              kühlen all die Wunden, die mir 
                  das Leben schlug, du bist
                        ein Stern mir in der 
                               Nacht und 
                                   gleich

               du leuchtest               am Tage,
       Blätter Pracht          mir              du bist 
des Herbstes                                        des Winters 

weiß Gemach, der                        stille Raum, den   
 lautlos weicher Schnee          geschaffen, du bist  
    mir Wirklichkeit und Traum,  du bist mir Tag, 
      du  bist  mir  Nacht,  durch  deine  Liebe, 
         deren Macht  bin ich zum Leben erst 
             erwacht. Deshalb lieb ich dich. 
                Weil ich nicht anders kann.  
                      Weil ich unter deines 
                            Zaubers Bann 

MEIN HERZ SCHLÄGT LINKS. RESP.,
NEUERDINGS, RECHTS.
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In  dem Drama  „Ohne  Worte.  Ein  Leben  in  Deutschland“
(Drama in 5 Akten. Revue, Collage, Kaleidoskop) 340 341 zeigt
der  Autor,  dass  die  Menschen –  nicht  nur  in  Deutschland –
meist nur Statisten ihres eigenen Lebens sind, stumme Zeugen
dessen, was andere für sie inszenieren. 

Gleichsam als Augur berichtet der Erzähler, als Haruspex, der
ebenso um Vergangenheit und menschliche Vergänglichkeitwie
um der Menschen Zukunft weiß. Jedenfalls zu wissen vorgibt:
„Wohlbekannt ist der alte Spruch Catos, er wundere sich, dass
ein  Haruspex  nicht  lache,  wenn  er  einen  anderen  Haruspex
sehe.“ Denn die Eingeweihten wissen sehr wohl, dass es Mum-
pitz ist, was sie, aus eigenen Herrschafts-Interessen, den Men-
schen als vermeintliche Wahrheit verkaufen.

340 Huthmacher, Richard A.: Ohne Worte. Ein Leben in Deutschland.
Drama in 5 Akten. Norderstedt, 2015 (Paperback und E-Book)

341 Ohne Worte. Ein Leben in Deutschland. Drama in 5 Akten. Lese-
probe:  https://books.google.de/books?
id=vqylCgAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=Ohne+Worte.
+Ein+Leben+in+Deutschland.+Drama+in+5+Akten+Huthmacher,
+Richard.++cover&source=bl&ots=PsipcuXJE9&sig=AC-
fU3U1Ph_4LzdHIq62P8B3yfrbQ6ElgcQ&hl=de&sa=X&ved=2ah
UKEwjQnLaVpfXgAhXJaVAKHdsBDMQQ6AEwAXoECAAQAQ#
v=onepage&q=Ohne%20Worte.%20Ein%20Leben%20in
%20Deutschland.%20Drama%20in%205%20Akten%20Huthma-
cher%2C%20Richard.%20%20cover&f=true 
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Heute heißen die Eingeweihten nicht mehr Haruspex, sondern,
beispielsweise,  Bilderberger.  Nichtsdestoweniger  bestimmen
sie den Lauf der Welt. Und das Leben der Menschen – stumm
sollen die sein, geduldig, leidensfähig und willenlos.

Das Drama möge, gleichwohl, zur Ermutigung dienen, auf dass
– in Verbindung plautusscher Asinaria und feuerbachscher An-
thropologie – in Zukunft gelten möge: Non lupus sit homo ho-
mini sed deus.

Mithin das Motto dieses Buches sei:

Der Mensch, ein Traum. Der möglich wär

Der Mensch, ein Traum, was könnte sein, was
möglich wär. Nur ein Vielleicht, nicht weniger,
nicht mehr:
Vielleicht liebend, vielleicht hassend, vielleicht
geizend, vielleicht prassend mit dem, was ihm
gegeben die Natur.
Vielleicht ein Gott, vielleicht der Teufel in Per-
son.
Vielleicht, vielleicht, wer weiß das schon.
Vielleicht der Schöpfung Ziel, vielleicht ihr Un-
tergang.  Vielleicht  ewig,  unvergänglich,  viel-
leicht nur kurze Laune der Natur.
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Vielleicht  des  Schöpfers  Spott,  vielleicht  der
Schöpfung Kron. 
Vielleicht, vielleicht, wer weiß das schon. 
Einerlei: Jeder Mensch, wie er auch sei, ist ein-
zigartig, wunderbar und unvergleichlich. 
Immerdar.
Ein Teil des Göttlichen, das ihn schuf, nicht zu
eigenem Behuf,  vielmehr zu zeigen, was denn
möglich sei:
Der Traum von einem Mensch, ein Traum, was
könnte sein, was möglich wär. 
Nur ein Vielleicht, nicht weniger, nicht mehr.
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WEH
 DEM DER

 NICHT IN KINDER-
ZEIT GEBOR-

GEN

 Weh 
Dem Der

 Nicht In Kinderzeit
 Geborgen Wie Könnt Ertragen

 All Die Sorgen Des Weitren Lebens
 Tage Und Deren Not Und Schmach Und All Des

 Lebens Ungemach Der Welcher Schon Als Kind Mit Bangem
Zagen Des Lebens Elend Musste Tragen Und Der 

Bereits  In  Frühen  Kindertagen  Mit  Sei-
nem Schicksal Musste Ringen Wie Also
 Könnt Dem  Mensch  Der  Schon Ein 
 Einsam Kind Gewesen Das Später 

Nie Von Seinem Frühen Leid
 Genesen Wie Könnte

 Einem Solchen
 Armen We-

sen
 Das Leben

 Später Bringen
 Ein Selbstbestimmtes

 Selbstbewusstes
 Sein Allein
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Gebt
Ihr Dem

 Kinde Gleicher-
Maßen Nähe Und 

 Weite Schreitet Ihr Immer
 Fest An Seiner Seite Lasset Ihr

 Nirgends Nie Und Nimmer Auch Nur
 Eines Zweifels Schimmer Dass Ihr Es

 Liebt Ohn Jeden Vorbehalt Seid Ihr In Eurem 
Herz Nicht Kalt Gegenüber Dem Was Euer Eigen

 Fleisch Und Blut Dann Wird Aus Eurem Kinde
 Werden Ein Mensch Der Eure Liebe

 Lohnt Mit Seinem Mut Aufrecht
 Zu Sein In Seinem Wesen

 An Dem Dann Auch
 Genesen Die

 Wunden
 Die
 Das

 Leben
 Später Schlägt

 So Dass Er Unverzagt
 Die Last Erträgt Die Man

 Schlichtweg Das Leben Nennt Und
 Dessen Freud Wie Leid Ein Jeder Kennt

 Des Not Indes So Manchen Beugt Weil Die
 Die Ihn Gezeugt Danach Zur Welt Gebracht

 Gleichwohl Zu Keiner Zeit Bedacht Dass
 Ihre Lieb Es Ist Die Dann Ihr Kind 

  Zu Einem Menschen Macht
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Zur Ermutigung dienen und zum gegenseitigen Verstehen an-
leiten, aber auch zum Widerstand aufrufen soll  das Hörspiel /
die  szenische  Lesung: „Nur  Worte.  Über  ein  Leben.  In
Deutschland“ 342 343: 

Immer nur das Gleiche.
Mit Mann und Frau

                        Zuerst ich sah bei Frauen nur das Milde, Sanfte,
                        Zarte, Weiche. 
                        Doch dann, gar manch Enttäuschung später und
                        Frau für Frau das gleiche, 
                        ich sah bei ihr den Teufel nur, nicht mehr das 
                        Sanfte und das Weiche.
 

342 Huthmacher, Richard A.: Nur Worte. Über ein Leben. In Deutsch-
land. Hörspiel. Norderstedt, 2015 (Paperback und E-Book) 

343 Nur Worte. Über ein Leben. In Deutschland.  Hörspiel. Lesepro-
be:  https://books.google.de/books?
id=DnSqCgAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=Huthmacher,+Ri-
chard+A.:+Nur+Worte.+Über+ein+Leben.+In+Deutschland.+co-
ver&source=bl&ots=uOzgNiqYe1&sig=ACfU3U14cUkzo6SiBu-
mE9C0Nplm0y1gDTQ&hl=de&sa=X&ved=2ahUKEwiknP_tqPX-
gAhVEPVAKHdIsCDkQ6AEwCnoECAYQAQ#v=onepage&q=Hut
hmacher%2C%20Richard%20A.%3A%20Nur%20Worte.
%20Über%20ein%20Leben.%20In%20Deutschl20cover&f=true  
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Schließlich  habe  ich  erkannt,  dass  Fraun  wie
Männer beides sind: das Harte und das Weiche,
zwar Gottes, aber auch des Teufels Kind. 

                        Deshalb hart, bisweilen.
Manchmal, gelegentlich auch mild.
Nicht nur die einen.

Indes:  Vor Hass wie  Liebe blind,  Männer  wie
Frauen, allzu geschwind, oft sehen nur, was sie
gerade sehen wollen, sei es das Harte, sei es das
Sanfte und das Weiche.

Deshalb, leider Gottes gilt: Immer nur das glei-
che. Mit Mann und Frau.

Indes:

                       „Was so ein Mann nicht alles, alles denken 
                        kann!“

Oder: Weil der Mensch nicht männlich oder 
weiblich ist

Du lieber Gott! „Was so ein Mann nicht alles,
alles denken kann!“
Du  lieber  Gott,  wie  eine  Frau,  wie  sehr,  wie
lang, so eine Frau gar lieben kann. 
Einen Mann.
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(Notabene: Oder eine Frau. Auch das weiß ich
genau.)

                        Deshalb: Was man männlich heißt und was man
                        weiblich nennt,  gleich,  ob´s  in Hosen oder Rö-
                        cken rennt, zusammen eine Einheit ist.

Und wenn das eine fehlt, auch das andre man
vermisst.
Weil der Mensch nicht männlich oder weiblich
ist. Nein, beide Seiten braucht es – ist doch klar,
dass es so ist, so war, früher und heute, immer-
dar.
Erst  dann,  wenn das,  was  männlich,  und das,
was weiblich  man genannt,  in  der  Tat  zusam-
menfand, kann entstehen, wird nicht vergehen,
was einen Menschen man genannt.

Mithin:

                       Für meine Frau

                       Lass mich, Tod, noch etwas leben, lass mich den
                       Menschen etwas geben von dem, was mich be-
                       rührt, bewegt.

                       Lass mich den Maden, die in Schlössern sitzen,
                       auch wenn sie niemand etwas nützen, noch lang  
                       so viel wie möglich schaden.
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Lass mich ein paar Kranke heilen, die daran 
kranken, dass sie auf der Welt verweilen, die 
nicht die ihre ist, auch wenn der Herrgott alle  
gleich geschaffen und alles nicht allein für diese 
Affen.

Verzeiht,  ihr  Affen,  natürlich  mein  ich  all  die
Laffen, die herrschen, dumm und dreist und un-
verschämt und gleichermaßen unverbrämt.

Dann geh ich gern und geh zu meiner Frau.

Weil, du, Tod, sie mir genommen, sei dann du,
                        Tod, auch mir willkommen.
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KIND
 DER STERNE

 Von
  Einem Stern

 Gekommen   Auf
 Der Erde Eher Gestrandet

 Als  Gelandet  Obwohl  Phantast
Und Träumer  Mensch  Unter Menschen

 Ebenso In Der Verdammnis Wie Im Selbst Ge-
Wählten Exil Lebend  Erdacht Von Philosophen

Geschaffen  Von  Literaten  Fleisch  Ge-
Worden Durch Die Liebe Weilt Er
 Nun Unter Uns  Verborgen  Un-

Erkannt  Missachtet  Es 
Gibt Nur Eine Zukunft

 Für  Ihn  Zurück 
Zu Den Ster-

Nen
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In  seiner  mehrbändigen  Abhandlung  „Die  Schulmedizin  –
Segen oder Fluch?“ 344 345 346 347 348 349 350 351 352 353 setzt sich der
Autor  mit  den  „Errungenschaften“  der  „modernen“  Medizin
auseinander; mit „Errungenschaften“, die viele Menschen mit
Leiden und Leid, nicht wenige gar mit dem Tod bezahlen.

Deshalb,  weil  die  „moderne“  Schul-Medizin  die  psy-
chisch-seelische Dimension des Menschen kaum erfasst  und,
im Falle einer Erkrankung, völlig unzureichend berücksichtigt. 

344 Richard A. Huthmacher: Die Schulmedizin – Segen oder Fluch?
Band  1  (Psychiatrie).  Norderstedt,  2016   (Paperback  und  E-
Book)  

345 Die Schulmedizin – Segen oder Fluch? Band 1 (Psychiatrie). Le-
seprobe:  https://www.amazon.de/Die-Schulmedizin-Segen-Be-
trachtungen-Abtrünnigen/dp/3739285141 

346 Richard A. Huthmacher: Die Schulmedizin – Segen oder Fluch?
Band 2 (Pharma-Lobby und Medizinisch-Industrieller-Komplex).
Norderstedt, 2016  (Paperback und E-Book) 

347 Die Schulmedizin – Segen oder Fluch? Band 2 (Pharma-Lobby
und  Medizinisch-Industrieller-Komplex).  Leseprobe:  https://
books.google.de/books?
id=D_iTCwAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=richard+huthma-
cher+Richard+A.+Huthmacher:
+Die+Schulmedizin#v=onepage&q=richard%20huthmacher
%20Richard%20A.%20Huthmacher%3A%20Die%20Schulmedi-
zin&f=false  

348 Richard A. Huthmacher: Die Schulmedizin – Segen oder Fluch?
Band 3 (Impfungen und Impf-Wahnsinn). Norderstedt, 2016  (Pa-
perback und E-Book)  
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Da nicht sein kann, was nicht sein darf. Ansonsten, so die The-
se,  offensichtlich  würde,  dass  weltweit  Millionen und Aber-
Millionen von Menschen an ihrem Leben, an den Bedingungen
ihres (psycho-sozialen) Seins leiden – so sehr, dass die Einheit
von Körper, Geist und Seele mit Krankheit reagiert, dass Er-
krankung folglich die Verzweiflung einer zutiefst gepeinigten
Seele zum Ausdruck bringt. Notgedrungen. Zwangsläufig.

349 Die Schulmedizin – Segen oder Fluch? Band 3 (Impfungen und
Impf-Wahnsinn).  Leseprobe:  https://books.google.de/books?
id=5IDeDAAAQBAJ&pg=PT51&lpg=PT51&dq=ri#v=onepage&q&
f=false 

 
350 Richard A. Huthmacher: Die Schulmedizin – Segen oder Fluch?

Band 4 (Die AIDS-Lüge). Teilband 1. DeBehr, 2019  (Paperback
und E-Book) 

351 Die Schulmedizin – Segen oder Fluch? Band 4 (Die AIDS-Lüge).
Teilband  1.  Leseprobe:  https://www.amazon.de/AIDS-alles-an-
ders-Schulmedizin-Teilband-ebook/dp/B07W3N76FM/
ref=sr_1_7?__mk_de_DE=ÅMÅŽÕÑ&keywords=richard+huth-
macher&qid=1566280007&s=books&sr=1-7       

352 Richard A. Huthmacher: Die Schulmedizin – Segen oder Fluch?
Band 4 (Die AIDS-Lüge). Teilband 2. DeBehr, 2019  (Paperback
und E-Book) 

353 Die Schulmedizin – Segen oder Fluch? Band 4 (Die AIDS-Lüge).
Teilband  2.  Leseprobe:  URL:  https://www.hugendubel.de/de/
ebook/richard_a_huthmacher-aids_alles_schwindel_die_schul-
medizin_segen_oder_fluch_betrachtungen_eines_abtruennigen_
band_4_teilband_2-37976729-produkt-details.html?
searchId=1989649010 
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Zweifelsohne hat die moderne Medizin große Erfolge zu ver-
zeichnen. Gleichwohl gibt es eine Reihe von Krankheiten, bei
denen sie „versagt“. Denn allzu sehr ist sie dem descartschen
Rationalismus (cogito ergo sum – ich erkenne, also bin ich)
und dessen Geist-Materie-Dualismus, seinem materialistischen
Welt-  und  Menschenbild,  seiner  Reduktion  des  lebenden
menschlichen Organismus´ auf bloße Biologie und Mechanik
verhaftet.
 
Mit anderen Worten: Die moderne Medizin „versagt“ insofern
und insoweit,  als  sie  nicht  (bzw. nicht  hinreichend)  die  psy-
chisch-seelische Dimension des Menschen erfasst und – auch
hinsichtlich  therapeutischer  Konsequenzen  –  berücksichtigt.
Obwohl schon in der Antike  ψυχή (Psyche) Leben schlechthin
bedeutete.

Denn bei allen Krankheiten, auch bei solchen, deren Ursache
herrschender Meinung zufolge immer noch im Unklaren liegt
(beispielsweise  bei  den  sog.  bösartigen  [Krebs-]  oder  bei
psychiatrischen Erkrankungen), spielen psychische Dysbalance
und  gestörtes  Gleichgewicht  von  Körper,  Geist  und  Seele,
spielt der Einfluss traumatisierender soziofamiliärer Lebenbe-
dingungen, spielt insgesamt also die komplexe Verortung des
biopsychischen menschlichen Wesens in seinem familiären und

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

sozialen Beziehungsgeflecht die entscheidende krankheitsver-
ursachende und -auslösende Rolle. 

Eine Medizin jedoch, die glaubt, sich auf (vermeintlich) rein
physische Krankheitsursachen „beschränken“ zu können, muss
scheitern.  Sowohl  hinsichtlich  ihres  Krankheitsverständnisses
als auch bezüglich therapeutischer Konsequenzen.

Hinsichtlich  Band  4,  Teilbände  1  und  2  von  „Die  Schul-
medizin – Segen oder Fluch?“ („Die AIDS-Lüge“) gilt noch
wie folgt anzumerken:

„AIDS“ ist keine Krankheit sui generis, sondern ein Sympto-
men-Komplex, der eine Vielzahl altbekannter Krankheiten wi-
derspiegelt, die man zu gegebener Zeit nicht mehr mit ihrem
usprünglichen Namen benannte, sondern zu einer neuen, eigen-
ständigen Krankheit ernannte – AIDS ist mithin nichts anderes
als alter Wein, der in neue Schläuche gefüllt wurde. Und wird.
Weiterhin. Namentlich aus Gründen des Profits. Aber auch aus
blankem Herrschafts-Interesse.

Festzuhalten gilt: Das HI-Virus verursacht weder AIDS noch
eine  Immunschwäche-Erkrankung;  es  bleibt  fraglich,  ob  es
überhaupt eine pathogene Wirkung hat (sofern es, beispielswei-
se als Pro- oder Endo-Virus, tatsächlich existieren sollte!).
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Jedenfalls  konnte  HIV nie  nachgewiesen  werden:  Sämtliche
Testverfahren und Nachweis-Versuche gehen fehl, erklären un-
zählige  Gesunde  zu  (potentiell)  tödlich  Erkrankten.  Infolge
sog. Kreuz-Reaktionen werden selbst Schwangere (allein auf-
grund  ihrer  Schwangerschaft)  zu  angeblich  HIV-Infizierten.
Mit allen fatalen Folgen. Für Mutter und Kind.

Eine HIV-Infektion (sofern es eine solche realiter gibt) bleibt
für das je betroffene Individuum zudem ohne Nachwirkungen;
einzig und allein die Behandlung vorgeblich HIV-Positiver mit
einschlägigen  Medikamenten  führt  zu  den  wohlbekannten
Symptomen angeblich „AIDS-Kranker“, oftmals zu deren Tod. 

Überdies ist „AIDS“ nicht ansteckend. 

Vorgenannte und ähnliche Ungeheuerlichkeiten, die uns als me-
dizinisches  Wissen  resp.  therapeutische  Notwendigkeit  ver-
kauft werden, sind nicht die Folge bedauerlicher Missverständ-
nisse, sondern ein Wissenschafts-, mehr noch: ein geselschafts-
politischer Skandal bis dato unbekannten Ausmaßes, eine Tra-
gödie, die ihresgleichen sucht! Und sie sind – letztlich – von
denen zu verantworten, die grundsätzlich nicht davor zurück-
schrecken, Menschen ins Elend zu treiben, in Kriege, Not und
Tod.  Als  ob  es  solchen  Individuen  auf  ein  paar  Millionen
„AIDS“-Tote mehr oder weniger ankäme!
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Mithin ist festzuhalten: Die Fiktion von HIV und AIDS ist ein
gigantischer Betrug, der zur Verschleierung eines aberwitzigen
kriminellen  Aktes  dient,  einer  Straftat  derartiger  Dimension,
dass  diejenigen,  welche  ein  solches  Verbrechen  gegen  die
Menschlichkeit zu verantworten haben, aber auch die, welche
aus Profitgier und/oder sonstigem Eigennutz an einem derarti-
gen Verbrechen teilhaben, vor einen Internationalen Gerichts-
hof, vor ein Kriegsverbrecher-Tribunal gehören! Denn es han-
delt sich hier schlichtweg um Mord. Um systematischen Mord.
Um Massenmord. Um Völkermord. 

Mittlerweile gibt es genügend Beweise, dass die (schätzungs-
weise 30 Millionen) „AIDS“-Toten (bisher) nicht Opfer von-
HIV, sondern Leid-Tragende einer monströsen Untat sind: Je-
der, der hiervor die Augen verschließt, macht sich mitschuldig
am Tod derer, die sich – aus Unkenntnis und/oder Angst – an-
gedeihen lassen, was „interessierte Kreise“ ihnen als „AIDS“-
„Therapie“ (im wahren und im figurativen Sinne des Wortes)
„verkaufen“.
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SO GEHT KAPITALISMUS

Der eine hat´s im Beutel,
der des anderen ist leer.

Und wenn sein letztes Geld gestohlen
der, den man ausgeraubt,

ganz unverhohlen, 
gilt nimmermehr 

als Mensch.

Denn Mensch 
ist nur,

 wer raubt und stiehlt,
denn Mensch 

ist nur, 
wer hat.

Das heißt Gerechtigkeit.  
Das ist die Moral.

Derer, denen gehört das Geld.

Denn nur, was einer hat,
nicht, was einer ist,

zählt auf dieser Welt.
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In  „Ein ´Höllen-Leben´: ritueller Missbrauch von Kindern“
(Band 1 und Band 2) 354 355 356 357 358 359 360 361 beschreibt der Au-
tor das Unsägliche, Unfassbare, kaum Vorstellbare, das „kran-
ke“ Menschen Tausenden und Abertausenden von Kindern an-
tun. 

Gleichwohl: Die Täter wissen, was sie tun. Auch wenn sie tun,
was sie tun müssen. Denn auch sie, die Täter, sind auf die eine

354 Huthmacher, Richard A.: Ein „Höllen-Leben“: ritueller Missbrauch
von Kindern. Band 1. Landshut, 2016 (Paperback)

355 Ein „Höllen-Leben": ritueller Missbrauch von Kindern. Band 1. In-
haltsverzeichnis: https://d-nb.info/1103536419/04  

356 Huthmacher, Richard A.: Ein „Höllen-Leben“: ritueller Missbrauch
von Kindern (Band 1): Satanisten, „Eliten“, vergewaltigen, foltern
und töten – mitten unter uns. Ebozon, Traunreut, 2020 

357 Huthmacher, Richard A.: Ein „Höllen-Leben“ …, Band 1, Lese-
probe: https://www.amazon.de/Ein-Höllen-Leben-Missbrauch-Sa-
tanisten-vergewaltigen-ebook/dp/B0844KYNTW/ref=sr_1_1?
__mk_de_DE=ÅMÅŽÕÑ&dchild=1&keywords=richard+huthma-
cher+höllenleben&qid=1588400291&s=books&sr=1-1

358 Huthmacher, Richard A.: Ein „Höllen-Leben“: ritueller Missbrauch
von Kindern. Band 2. Landshut, 2016 (Paperback)

359 Ein „Höllen-Leben": ritueller Missbrauch von Kindern. Band 2. In-
haltsverzeichnis: https://d-nb.info/1103536656/04  

360 Huthmacher, Richard A.: Ein „Höllen-Leben“: ritueller Missbrauch
von Kindern (Band 2): Satanisten, „Eliten“, vergewaltigen, foltern
und töten – mitten unter uns. Ebozon, Traunreut, 2020 

361 Huthmacher, Richard A.: Ein „Höllen-Leben“ …, Band 2, Lese-
probe: https://www.amazon.de/Ein-Höllen-Leben-Missbrauch-Sa-
tanisten-vergewaltigen-ebook/dp/B0844YMV5M/ref=sr_1_6?
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oder andere Weise Opfer – jede Gesellschaft hat die Monster,
die sie verdient.  
  
Viele Exkurse (über die Thematik rituellen Missbrauchs im en-
geren Sinne hinaus) waren somit von Nöten, um die komplexen
Zusammenhänge zwischen Opfern und Tätern, zwischen per-
sönlicher Verantwortung und deren (gesellschaftlicher wie indi-
vidueller)  Bedingtheit,  zwischen  Schein  (als  Ausdrucksform
des Seins) und Lebenswirklichkeit zu verstehen. 

Wobei verstehen, die Täter verstehen in keiner Weise bedeutet,
sie, auch nur im Geringsten, von ihrer Schuld freizusprechen.

Gleichwohl war (viele Jahre lang) kein Verlag in Deutschland
bereit, die beiden Bücher zu veröffentlichen:

„Und … [man] kommt zu dem Ergebnis: 
´Nur ein Traum war das Erlebnis. Weil´, so schließt …[man]
messerscharf, ´nicht sein kann, was nicht sein darf.´“

Ich bedanke mich beim Ebozon-Verlag, Traunreut, dass ich im
Jahre 2020 von beiden Bänden eine neue (erweiterte) Fassung
veröffentlichen konnte:

__mk_de_DE=ÅMÅŽÕÑ&dchild=1&keywords=richard+huthma-
cher+höllenleben&qid=1588400657&s=books&sr=1-6 
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„Homo sum, humani  nihil  a  me alienum puto – ich bin ein
Mensch, ich glaube, nichts Menschliches ist mir fremd“, so je-
denfalls dachte ich, bevor ich mit meinen Recherchen zum ritu-
ellen Missbrauch von Kindern begann. 

Nach Niederschrift der nun vorliegenden beiden Bücher zu die-
sem Thema und nach vielen Tränen, die ich bei meinen Nach-
forschungen vergossen habe, neige ich dazu, mit Vergil festzu-
stellen: „Sunt lacrimae rerum et mentem mortalia tangunt – wir
haben Tränen für das, was geschieht, und Menschenschicksale
berühren unser Herz.“

Denn allzu schrecklich, was sich ereignet, vor der Öffentlich-
keit weitgehend verborgen, allzu furchtbar, was Menschen an-
deren Menschen antun, allzu abgründig die gesellschaftlichen
Zusammenhänge, in denen unsere „Eliten“ vergewaltigen, fol-
tern und morden.

Dass mein Glaube an die Menschen zerstört war, wie solches
noch niemals erhört war, wie dies den Menschen gelang, ver-
kündet euch, jetzt, mein Gesang – so, frei nach Homer, das Fa-
zit, das zu ziehen mir schließlich übrig bleibt.
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MENSCH WERDEN

Aller Menschen Tränen Wein Ich
Spüre Aller Menschen Lieb Und Hass

Aller Menschen Träume Träum Ich
Voll Begehren Ohne Maß

Aller Menschen Sehnsucht Teil Ich
Aller Menschen Hoffen Eint Mich
Mit Dem Leben
Mit Des Lebens Streben
Mit Des Universums Sonn Und Monden
Mit Des Schöpfers Ach So Wundersamer Welt  

Aller Menschen Leid Empfind Ich
Spüre Ihre Einsamkeit
Mitten Unter Andern Menschen
Doch Allein In Meiner Zeit

Aller Menschen Glut Verbrennt Mich
Der Menschen Kälte Mich Verwirrt
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Glut Und Frost Mir Narben Brennen
Ach Wie Fühl Ich Mich Verirrt 

Mit Allen Menschen
Möcht Ich Denken Fühlen
Und Hoffe Dass Dereinst
Ich Sagen Kann

Seht
Unter All Den Vielen Menschen
Ward Einer Mensch
Nun Denn 
Wohl An
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In dem  zweibändigen Traktat  „Der Kleine Fuchs.  Und der
Alte Mann. Ein Märchen. Nicht nur für Erwachsene“ 362 363

364 365 unterhalten sich die beiden Protagonisten über existentiel-
le Fragen des Seins, über die in Gedanken gefasste Zeit, über
das Mensch-Sein in seiner sozialen Bedingtheit, über das, was
möglich wär. Nicht weniger, nicht mehr.

362 Richard A. Huthmacher: Der Kleine Fuchs. Und der Alte Mann,
Teil 1. Norderstedt, 2016 (Paperback und E-Book)

363 Der Kleine Fuchs. Und der Alte Mann, Teil 1. Leseprobe: https://
books.google.de/books?
id=mbuwDAAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=Richard+A.+Huth-
macher+Der+Kleine+Fuchs+Und+der+Alte+Mann+cover&sour-
ce=bl&ots=lWjDDmxi_t&sig=ACfU3U2zH_JL9LxSi_PKosiccV-
FL7x3VmQ&hl=de&sa=X&ved=2ahUKEwjHw7S-t_XgAhXIY1AK-
HSgHCUUQ6AEwAnoECAcQAQ#v=onepage&q=Richard%20A.
%20Huthmacher%20Der%20Kleine%20Fuchs%20Und%20der
%20Alte%20Mann%20cover&f=true 

364 Richard A. Huthmacher: Der Kleine Fuchs. Und der Alte Mann,
Teil 2. Norderstedt, 2016 (Paperback und E-Book)

365 Der Kleine Fuchs. Und der Alte Mann, Teil 2. Leseprobe: https://
books.google.de/books?
id=47uwDAAAQBAJ&pg=PT6&lpg=PT6&dq=Richard+A.+Huth-
macher+Der+Kleine+Fuchs+Und+der+Alte+Mann+Teil+2&sour-
ce=bl&ots=3Ww2aulRBm&sig=ACfU3U28hShK3JkM9Z5QL3-
BRtcU3tecvnw&hl=de&sa=X&ved=2ahUKEwjY_LzOufXgA-
hUMZFAKHQSIB-EQ6AEwBHoECAUQAQ#v=onepage&q=Ri-
chard%20A.%20Huthmacher%20Der%20Kleine%20Fuchs
%20Und%20der%20Alte%20Mann%20Teil%202&f=false 
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Ihr Diskurs ist nicht philosophisch abstrakt, sondern literarisch
konkret. Vollzieht sich in Prosa und Hymnen, ebenso in sonsti-
gen Gedichten wie in vielerlei Geschichten. Wobei der Kleine
Fuchs zwar aus einer anderen Welt zu kommen scheint, seine
Aussagen  jedoch  ebenso  diesseitsbezogen  wie  men-
schenverbunden sind.

„Nun  fängst  Du  schon  wieder  an  zu  philosophieren,  Alter
Mann“, mahnte der Fuchs.

„Nichts anderes als ein philosophischer Diskurs ist unser ge-
samtes Gespräch“, entgegnete der Alte, „ein Diskurs über uns,
ein Diskurs über die Fragen des Seins.

Ein Diskurs, der mäandert zwischen dem ´Prinzip Hoffnung´
und der ´Philosophie des Absurden´, zwischen einer ´konkreter
Utopie´ der Zuversicht und dem Aberwitzigen, dem Befrem-
denden und Befremdlichen, dem abstrusen menschliche Elend,
welchem kein Sinn abzugewinnen, dem Leid in der Welt, das
weder zu verstehen noch zu erklären ist.“ 
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POLITISCH LIED
GAR GARSTIG LIED

Kunst 
Muss 
Hoffnungen Und Wünsche
Muss 
Sehn-Süchte Und Ängste 
Zum Ausdruck Bringen
Muss 
Mit Der Ketten-Säge 
Die Verzweiflung Des Geistes
Muss
Mit Dem Strich Des Pinsels
Die Narben Der Seele
Zeichnen

Wie Also Könnte 
Der Künstler Sein
Der Nie 
Zweifel Und Verzweiflung 
Gespürt Hat

Wie Sollte Kunst Entstehen
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Ohne Leid

Wie Viel Leid Indes 
Kann Der Künstler
Kann Der Mensch Schlechthin 
Ertragen

Oder Aber
Wie Viel Leid  
Kann Der Künstler
Kann Der Mensch 
Schlechthin Ertragen

Mithin Ist Zu Fragen
Sind Die Grenzen Meiner Sprache
Auch Die Grenzen Meiner Welt

Im Umkehrschluss –  
Wobei Der Schluss 
Wie Dessen Umkehr
Gleichermaß´ Als Frage Zählt – 

Sind Die Grenzen Meiner Welt
Auch Die Grenzen Meiner Sprache
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„Deshalb träume ich den Traum von einer etwas gerechteren,
ein  wenig  besseren  Welt.  Bekanntlich  indes  heißt  οὐτοπία
Nicht-Ort. Dennoch: Utopien haben immer auch eine Vorbild-
funktion, sie sind das Konglomerat unsere Hoffnungen, Wün-
sche  und  Sehnsüchte.  Solange  wir  noch  eine  Utopie  haben,
werden wir nicht an der Dystopie, d.h. an der Anti-Utopie, will
meinen an der Realität zerbrechen“, so der Kleine Fuchs zum
Alten Mann.

Der antwortet: „Ich glaube, Du willst mir sagen, dass wir alle
lediglich als Entwurf von uns selbst geboren werden. In unserer
´schönen, neuen Welt´, in der Gefühle, in der Hoffnungen und
Sehnsüchte, in der folglich auch Verzweiflung, Trauer und Wut
keinen Platz mehr haben. Denn sie werden, samt und sonders,
als störend empfunden und als hinderlich erachtet – für das rei-
bungslose  Funktionieren  einer  zunehmend  seelenlosen  Ge-
selchaft, die einzig und allein die emotionslose Maximierung
des Profits zu Gegenstand und Ziel hat.“

Mithin: „Das Böse“ gründet nicht im Mensch-Sein an und für
sich; es entsteht auf Grundlage dessen, was Menschen anderen
Menschen antun. Deshalb sind wir für „das Böse“ verantwort-
lich. Allesamt. Und können uns nicht exkulpieren, indem wir
„das Böse“ bei Anderen und im Anders-Sein suchen. Das Böse
sind wir selbst. Ebenso wie „das Gute“. Denn: Mögen die Din-

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

ge nebeneinander stehen, so liegen die Seelen der Menschen
doch ineinander.

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Proles
 Sum

Nie
 Hab Ich

 Geld In Der
 Tasche  Leb Von

 Der Hand In Den Mund
Ab Und Zu Greif Ich Zur Fla-

sche Sauf Mich Dann Kugel-Rund
Hab  Weder  Haus  Noch  Grund  Bin  Gleich

Millionen  Die Nach Wie Vor  Fronen  Bin Einer Von
Vielen  Die Dazu Dienen  Andrer Reichtum Zu Mehren

Nie Zu Begehren  Was Sie Geschaffen  Für 
Diese Laffen  Die Sie Benutzen  Dem Vieh 

Gleich  Im  Stall  Als  Human 
Resources – Der Blitz 

Treff Sie 
 All
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Gegenstand  der  Abhandlungen  über  „Mythos  und  Wirklich-
keit“ jener Personen, die als Nobelpreis-Träger – weitgehend
unrühmliche – Erwähnung finden (in „Nobelpreisträger – My-
thos und Wirklichkeit“,  bisher  erschienen  Band 1,  Band 2,
Band 3, Teilbände 1-4

366 367 368 

366 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit.  Band  1  (Träger  des  Friedensnobelpreises).  Norderstedt,
2016 (Paperback und E-Book)

367 Nobelpreisträger – Mythos und Wirklichkeit. Band 1 (Träger des
Friedensnobelpreises).  Leseprobe:  https://books.google.de/
books?id=88dbDQAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=Richard+A.
+Huthmacher+Nobelpreisträger#v=onepage&q=Richard%20A.
%20Huthmacher%20Nobelpreisträger&f=false   

368 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit.  Band 2 (Literaturnobelpreisträger).  Norderstedt,  2016 (Pa-
perback und E-Book)
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369 370 371 

372 373 374 

375 376 377 

und Band 4, Teilbände 1-6 [von 6] sowie das Kompendium zu
den Teilbänden 1-6

369 Nobelpreisträger – Mythos und Wirklichkeit. Band 2 (Literaturno-
belpreisträger).  Leseprobe:  https://books.google.de/books?
id=o6HGDQAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=Richard+A.+Huth-
macher+Nobelpreisträger#v=onepage&q=Richard%20A.
%20Huthmacher%20Nobelpreisträger&f=false 

370 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit. Band 3 (Medizin-Nobelpreisträger), Teilband 1 (Koch, Ehr-
lich, von Behring – als die Naturwissenschaft in die Medizin Ein-
zug hielt). Radeberg, DeBehr, 2019

371 Nobelpreisträger – Mythos und Wirklichkeit. Band 3 (Träger des
Medizinnobelpreises), Teilband 1, Leseprobe: https://books.goo-
gle.de/books?
id=ZMHTDwAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_g
e_summary_r&cad=0#v=onepage&q&f=true 

372 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit.  Band  3  (Medizin-Nobelpreisträger),  Teilband  2  (ALEXIS
CARREL: Eugeniker, Transhumanist, Faschist – in nobler Gesell-
schaft mit anderen „Nobilitäten“). Ort, Verlag, 2019

373 Nobelpreisträger – Mythos und Wirklichkeit. Band 3 (Träger des
Medizinnobelpreises), Teilband 2, Leseprobe: https://books.goo-
gle.de/books?
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378 379 380

381 382 383

384 385 386

id=VRXXDwAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_g
e_summary_r&cad=0#v=onepage&q&f=true

374 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit. Band 3 (Medizin-Nobelpreisträger), Teilband 3 (Julius Wag-
ner Ritter von Jauregg – wie man Kriegs-„Neurotiker“ mit Elektro-
[Schock-]Therapie „heilt“. Oder: Verlust an „human resources“ ist
unvermeidlich). Radeberg, DeBehr, 2019

375 Nobelpreisträger – Mythos und Wirklichkeit. Band 3 (Träger des
Medizinnobelpreises), Teilband 3, Leseprobe: https://books.goo-
gle.de/books?
id=a5XYDwAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_g
e_summary_r&cad=0#v=onepage&q&f=true 

376 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit.  Band  3  (Medizin-Nobelpreisträger),  Teilband  4  (WALTER
RUDOLF HESS UND EGAS MONIZ – auf dem Weg in die trans-
human posthumane Gesellschaft). Radeberg, DeBehr, 2019

377 Nobelpreisträger – Mythos und Wirklichkeit. Band 3 (Träger des
Medizinnobelpreises), Teilband 4, Leseprobe: https://books.goo-
gle.de/books?
id=fgLaDwAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge
_summary_r&cad=0#v=onepage&q&f=true
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387 388 389

390 391), 

ist  vornehmlich  die  Auseinandersetzung  mit  den  gesell-
schaftlichen Phänomenen, die aus Lügnern, Betrügern und Ver-
brechern hochgeehrte Laureaten machen.  

378 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit. Band 4, Teilband 1:  DER NOBELPREIS FÜR WIRTSCHAFT: KEINE
AUSZEICHNUNG FÜR WISSENSCHAFTLICHE VERDIENSTE, SONDERN MIT-
TEL ZUR  DURCHSETZUNG  VON  INTERESSEN  UND  ZIELEN  DER  GELD-
UND HERRSCHAFTS-“ELITE“. Ebozon, Traunreut, 2020 

379 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit. Band 4, Teilband 1 (DER NOBELPREIS FÜR WIRTSCHAFT …), Le-
seprobe:  https://books.google.de/books?
id=dCXnDwAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_g
e_summary_r&cad=0#v=onepage&q&f=false

380 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit. Band 4, Teilband 2: MILTON FRIEDMAN UND DER NEOLIBERALIS-

MUS. Ebozon, Traunreut, 2020 
381 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-

keit. Band 4, Teilband 2 (MILTON FRIEDMAN …), Leseprobe:  https://
books.google.de/books?id=UI_qDwAAQBAJ&printsec=frontco-
ver&hl=de&source=gbs_ge_summary_r&cad=0#v=onepage&q&f
=false

382 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit. Band 4, Teilband 3: THE CHICAGO SCHOOL OF ECONOMICS – KA-
DERSCHMIEDE UND BRUTSTÄTTE: FÜR NOBELPREISTRÄGER. UND DEN
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Mithin stellt sich die Frage, ob es nicht förderlich ist, moralisch
verwerflich zu handeln. Jedenfalls dann, wenn man in dieser
Gesellschaft zu Anerkennung und Ehren (und ggf. zum Nobel-
preis) kommen will. 

Denn  die  Exponenten  eines  Gemeinwesens  spiegeln  dessen
Sein  und  Schein.  Und  diejenigen,  welche  die  Geschichte  –

NEOLIBERALISMUS. Ebozon, Traunreut, 2020 
383 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-

keit. Band 4, Teilband 3 (THE CHICAGO SCHOOL OF ECONOMICS …),
Leseprobe:  https://books.google.de/books?
id=zcPsDwAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge
_summary_r&cad=0#v=onepage&q&f=true 

384 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit.  Band 4, Teilband 4: NOBELPREISTRÄGER, DER NEOLIBERALIS-
MUS UND UNSERE „NEUE“ LEBENSWIRKLICHKEIT. IN ZEITEN VON CORO-
NA.  Ebozon, Traunreut, 2020

385 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit. Band 4, Teilband 4 (NOBELPREISTRÄGER, DER NEOLIBERALIS-

MUS  ….),  Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=wGPtD-
wAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_summa-
ry_r&cad=0#v=onepage&q&f=false

386 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit.  Band 4, Teilband 5:  DER ÖKONOMISCHE IMPERIALISMUS DES
GARY S.  BECKER.  ODER: DIE NEOLIBERALE ÖKONOMIE DES ALLTAGS.
Ebozon, Traunreut, 2020

387 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit.  Band 4, Teilband 5 (DER ÖKONOMISCHE IMPERIALISMUS DES

…), Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=vvHvDwAAQ-
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nicht nur deren (vermeintliche) Fakten, sondern auch die Wahr-
nehmung derselben – gestalten, brauchen Menschen, die „sozu-
sagen  ungeschehene  Wahrheiten“  schaffen.  Und  darüber  be-
richten.  Denn:  „Manche Dinge sind nicht  wahr.  Und andere
fanden nie statt.“

BAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_summary_r&c
ad=0#v=onepage&q&f=false

388 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit.  Band 4, Teilband 6:  JOHN FORBES NASH JR.  –  “A BEAUTIFUL

MIND“ ODER MINDKONTROL? Ebozon, Traunreut, 2020
389 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-

keit. Band 4, Teilband 6 (JOHN FORBES NASH JR.  …), Leseprobe:
https://books.google.de/books?
id=lK_xDwAAQBAJ&printsec=frontcover&source=gbs_atb&re-
dir_esc=y#v=onepage&q&f=false

390 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit. Band 4, Kompendium der Teilbände 1-6: NOBELPREISTRÄGER
DER WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFT – WIE FRAMING UND WORDING GE-
SELLSCHAFT UND WIRKLICHKEIT SCHAFFT. Ebozon, Traunreut, 2020

391 Huthmacher, Richard A.: Nobelpreisträger – Mythos und Wirklich-
keit. Band 4, Kompendium der Teilbände 1-6 (NOBELPREISTRÄGER

DER  WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFT  …),  Leseprobe:  https://books.goo-
gle.de/books?id=oK_xDwAAQBAJ&pg=PT283&lpg=PT283&dq=Huthmacher,+Ri-
chard+A.+NOBELPREISTR%C3%84GER+DER+WIRTSCHAFTSWISSEN-
SCHAFT+
%E2%80%93+WIE+FRAMING+UND+WORDING+GESELLSCHAFT+UND+WIR
KLICHKEIT+SCHAFFT.&source=bl&ots=08h9_g9FNg&sig=ACfU3U2ZgnV18bY-
w94N3VK4pZ09H-0rPzA&hl=de&sa=X&ved=2ahUKEwiz7tS52KzrAhVQKewKH-
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f9IBTkQ6AEwCXoECAkQAQ#v=onepage&q=Huthmacher%2C%20Richard
%20A.%20NOBELPREISTR%C3%84GER%20DER%20WIRTSCHAFTSWIS-
SENSCHAFT%20%E2%80%93%20WIE%20FRAMING%20UND%20WORDING
%20GESELLSCHAFT%20UND%20WIRKLICHKEIT%20SCHAFFT.&f=false 
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WOZU WISSENSCHAFT DIENT

(aus aktuellem Anlass einem Virologen mit erschwin-
deltem Doktortitel und einem Viehdoktor namens Wie-
ler „dediziert“; auf dass sich nachfolgende Generatio-
nen des folgenschwersten Wissenschafts-Betrugs der

Menschheitsgeschichte erinnern mögen)

Das Ist Das Lied
Das Ich Euch Sing
Weil Das Establishment 
Mich Hängen Will

Seid Still
Seid Still

Ihr Gelehrten
Ihr Professoren
Ihr Doktoren
Ihr Magister 
Und Ihr Bachelor Gar
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All Miteinander
Ach So Klug
Wie Einst Der Dumme Wagner War
 
Ihr Dient Euch An
Für Gut Und Geld
Gleich Welcher Mensch 
Dabei Zerbricht
Auch Wenn Die Welt
In Scherben Fällt
Euch Erbarmt Dies
Nie Und Nimmer Nicht

Dem Volke 
Dumm Und Unbeschwert
Erzählt Ihr
Was Es Ohnehin 
Zu Wissen Wähnt

Seid Treue Diener Eurer Herrn
Die Bestimmen
Wie Der Welten Lauf
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Und Kriecht Zuhauf
Zu Kreuze Denen
Die Verdienen
Mit Dummheit Anderer
Ihr Geld

Auch Wenn Die Welt
Dadurch Zugrunde Geht
In Scherben Fällt

Und Mancher Mensch
Verliert Sein Leben
Weil Ihr Die Lüge Ihm Verkauft
Als Der Weisheit Letzten Schluss 

Weil Eben Sei
Was Denn Sein Muss 
Für Gut Und Geld

Gleich Welcher Mensch
Dabei Zerbricht
Auch Wenn Die Welt
In Scherben Fällt
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Euch Ihr Büttel 
Erbarmt Dies Nicht

So Also Lebt
Mit All Den Lügen
Die Wissenschaft
Ihr Habt Genannt
Und Die Als Pfand
Euch Diente
Um Zu Erlangen
Was Euch
Seit Je Verband
Mit Euren Herrn

Gut Und Geld 
 
Und Wenn Die Welt
In Scherben Fällt
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Gleichwohl:  Ubi  pus,  ibi  evacua  –  warum  sollten  No-
bel-Preisträger besser sein als die Gesellschaft,  die sie reprä-
sentieren:  „Als  Ossietzky  [Friedens-Nobelpreisträger  1935]
schließlich  wehrlos  und  geschunden  im  KZ  saß,  verhöhnte
Hamsun [Literatur-Nobelpreisträger 1920] ihn als ´diesen Nar-
ren im Konzentrationslager´.“

Aberkannt wurde der Nobelpreis bisher keinem seiner Träger.
Auch nicht  Hamsun.  Denn dann,  wenn das  Establishment  –
durch  den Nobelpreis  –  diejenigen ehrt,  die  seine  Interessen
vertreten, wenn es, das Establishment, solcherart die in Wissen-
schaft und Politik erwünschte Richtung vorgibt, ist Irrtum, per
se, ausgeschlossen.

Denn das herrschende System irrt nicht. Ansonsten würde es
nicht herrschen. Sondern irren.

Notabene: Zweifelsohne gibt es eine Vielzahl integrer, höchst
ehrenwerter Männer und Frauen, die mit dem Nobelpreis auge-
zeichnet wurden. Cui honorem honorem – Ehre, wem Ehre ge-
bührt. Gleichwohl: Unter den Preisgekrönten finden sich viele,
die – auf die eine oder andere Art oder auch auf vielerlei Weise
und in mancherlei Hinsicht – Gauner und Verbrecher sind  bzw.
waren: 

Den ersten Medizin-Nobelpreis überhaupt erhielt (1901)  Emil
von Behring – für die (angebliche) Immunisierung gegen Diph-
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therie.  Tatsächlich  jedoch  bot  die  Impfung  keinerlei  Schutz,
vielmehr  starben unzählige  der  Geimpften.  An der  Impfung.
Oder wurden zu Krüppeln. Durch die Impfung. Mithin: Schon
der  erste  Medizin-Nobelpreis  war  eine  Mogel-Packung.  Nur
wenige Jahre nach Behring erhielt dessen Lehrer Robert Koch
(1905) die begehrte Auszeichnung – für seine Verdienste in der
Behandlung der Tuberkulose. Insbesondere tat sich Koch mit
dem Tuberkulin hervor: Die mit der „Koch´schen Lymphe“ be-
handelten  Patienten  starben  wie  die  Fliegen.  Nicht  minder
grausam waren seine gescheiterten Versuche, die Schlafkrank-
heit  auszurotten – selbst  KZs ließ er für seine menschlichen
Versuchskaninchen errichten (Band 3, Teilband 1).

Alexis Carrel, Medizin-Nobelpreisträger 1912 – der Pionier der
Organ-Transplantation, jahrzehntelang auf engste mit dem New
Yorker  Rockefeller Institute for Medical Research verbunden,
oft  wegen  seiner  frankenstein-esken  Organ-Verpflanzungen
schlichtweg als  Monster  bezeichnet  –  war  Eugeniker.  Trans-
Humanist. Einer der schlimmsten Sorte und übelsten Art. Der
einen Übermensch schaffen wollte (Band 3, Teilband 2). 

Patienten mit „affektiven Störungen“ behandelte Julius Wagner
Ritter  von Jauregg,  indem er sie  mit  Malaria  infizierte;  eine
therapeutische Wirkung darf bezweifelt werden, auch wenn die
Unglücklichen, die dann mit dem Tode rangen, zweifelsohne
mehr mit ihrem Überleben als  mit  ihren „Depressionen“ be-
schäftigt waren: „Dass die … Ärzte ... um die Gefährlichkeit
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dieser Therapie wussten und diese ..., trotzdem, ...gar gegen ...
Onanieren eingesetzt wurde, ist sicherlich als ein Verbrechen
gegen die Menschlichkeit einzustufen“ (Band 3, Teilband 3). 

Am Anfang heutzutage  allumfassender  MindKontrol  standen
u.a.  die  Hirnstimulations-Experimente  eines  Walter  Rudolf
Hess und die schauerlichen Hirnoperationen eines Egas Moniz,
die aus Menschen – sofern sie die Operation überhaupt über-
lebten – seelen- und willenlose Krüppel machten. Zum Dank
erhielten Hess und Moniz 1949 den Nobelpreis. Die Methoden
zur Unterdrückung von Menschen sind heutigentags ungleich
subtiler. Und effektiver: RFID-, Mikro- und Nanochips, Chem-
trails, Mikrowellen und HAARP, demnächst 5G u.v.a.m. stehen
mittlerweile zwecks MindKontrol zur Verfügung. Um so mehr
sollten wir uns auf deren Anfänge besinnen und gegenwärtige
Entwicklungen erkennen, um uns transhumanistischer Ideolo-
gien, um uns unserer eigenen Versklavung zu erwehren  (Band
3, Teilband 4).
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SEINS-VERSTÄNDNIS
NICHT NUR WORTSPIELEREI 

Ich Möchte Ich Sein
Damit Ich In Diesem Ich-Sein
Dich Sein 
Und Dich Dich Sein 
Lasse

Und Wir Im Wir-Sein
In Unserem Hier-Sein
Nicht Mehr 
Allein Sein 
Müssen

Vielmehr Zusammen 
Eins-Sein 
Können
Mit Dem 
Das Wir Nennen
Das Sein 
Und Das Seiende
Auf Dieser Welt 
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Für (viele)  Wirtschafts-“Wissenschaftler“  ist  es  geradezu pa-
thognomonisch, dass sie glauben, menschliches Sein mathema-
tisch-statistisch erfassen und beurteilen zu können. Mit oft kru-
den Methoden. Durch die derart entstehende wirtschaftswissen-
schaftliche Größe „Humankapital“ reduziert man das menschli-
che Individuum jedoch zum bloßen ökonomischen Faktor; sei-
ne Eigenschaften, Fähigkeiten und Ressourcen sind nur inso-
fern von Bedeutung, als sie sich zu je marktüblichen Konditio-
nen verwerten, d.h. insoweit von Belang, als sich durch sie Ge-
winne erzielen lassen – derart werden Menschen zu Produkti-
onsfaktoren.  Einzig  und  allein.  Namentlich  die  Chicagoer
Schule  (mit  weit  mehr  als  20  Wirtschafts-Nobelpreisträgern
und vornehmlich Milton Friedman, Friedrich von Hayek, Harry
Markowitz und Myron Scholes als deren Repräsentanten) schuf
und prägte solch neo-liberales Gedankengut; Habermas merkte
an: „Seit 1989/90 gibt es kein Ausbrechen mehr aus dem Uni-
versum des Kapitalismus ...“  (Band 4, Teilband 1) 

Eine  entscheidende  Rolle  für  die  Entwicklung  des  globalen
neoliberalen Wirtschaftssystems spielte Milton Friedman; 1976
wurde ihm für seine Arbeiten zum Monetarismus der Nobel-
preis für Wirtschaftswissenschaften verliehen („Monetarismus“
bezeichnet  ein  wirtschaftstheoretisches  und  wirtschaftspoliti-
sches Konzept,  das – als Gegenentwurf zum nachfrageorien-
tierten Keynesianismus – in der Regulierung der Geldmenge
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die  wichtigste  Stellschraube  zur  Steuerung  der  Wirtschaft
sieht). 

Wie nun kommt der Staat zu dem Geld, das er (über seine Ein-
nahmen durch Steuern und Abgaben hinaus) benötigt? Indem
er sich verschuldet.  Warum, indes,  verschulden sich Staaten,
obwohl sie (durch ihre Zentralbanken) so viel Geld schöpfen
könnten, wie sie wollen, für nötig resp. sinnvoll erachten? 

Aufgrund eines  gigantischen  Betrugs-Manövers:  Die  Staaten
müssen  –  monetaristischer  Theorie  zufolge  –  das  benötigte
Geld von (privaten) Geschäftsbanken leihen! Sic!

Hinzu kommt: Das Geld, das sog. Konsortialbanken dem Staat
zur Verfügung stellen, ist Fiat-Money, also aus dem Nichts ge-
schöpft.  Die Banken verdienen somit nicht „nur“ durch Zins
und Zinses-Zins, sondern auch und insbesondere dadurch, dass
sie dem Staat Giralgeld leihen. Will  meinen: Luftgeld.  Ohne
jede Substanz. Ohne irgendeine Werthaltigkeit. Geld, das zuvor
nicht  existierte  und  erst  durch  die  Kreditvergabe  geschaffen
wurde. Aus Nichts. Durch einen reinen Buchungsvorgang. Vul-
go: Schlichtweg durch Betrug. 

Die ungeheure Verschuldung von Staaten und der früher oder
später – zwangsläufig – erfolgende Staatsbankrott  (mit meist
katastrophalen Folgen für die große Mehrheit der Bevölkerung)
beruhen  also,  einzig  und allein,  auf  der  völlig  überflüssigen
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und ausschließlich  Banken und Bankaktionäre  bereichernden
Finanzierung  (eines  großen  Teils)  des  Staatshaushalts  durch
Privatbanken sowie auf dem Zinseszins-Effekt (mit konsekutiv
exponentiell wachsender Staats-Verschuldung)! 

Solche Art der Geldschöpfung – will meinen: klandestinen Be-
trugs – postulieren monetaristische Theorie und Ideologie, wie
sie  von  Milton  Friedman  resp.  seinen  Anhängern  propagiert
wurden  und  im  Neoliberalismus,  global,  realisiert  werden.
Weshalb diejenigen, die von derartigen Machenschaften profi-
tieren, nur allzu gerne ihren „Chefideologen“ (und viele seiner
Schüler, Chicago-Boys genannt) „nobilitier(t)en“ (Band 4, Teil-
band 2).  

Friedrich August von Hayek und Milton Friedman, die beiden
Granden des Neoliberalismus´ – der eine wie der andere aufs
engste mit den Strukturen von Herrschaft, Macht und Repressi-
on verbunden, mehr noch: in dieselben, zutiefst,  verstrickt –,
(be)gründeten auch die Mont-Pèlerin-Gesellschaft und die Chi-
cago School of Economics. Bisher erhielten allein acht Mitglie-
der  der  genannten  Gesellschaft  und gar  neun  der  School  of
Economics  den  Nobelpreis  für  Wirtschaftswissenschaften;
rechnet  man  alle  Professoren  zusammen,  die  an  letzterer
lehr(t)en und die vor, während oder nach dieser Tätigkeit mit
dem (Wirtschaftswissenschafts-)Nobelpreis ausgezeichnet wur-
den, kommt man auf die stattliche Zahl von 24 Preisträgern. In-
sofern ist  unbestreitbar,  wessen geistige Oberhoheit  im wirt-
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schafts-“wissenschaftlichen“,  will  meinen:  wirtschafts-ideolo-
gischen Bereich herrscht und wer diese, die absolute Vormacht,
vertritt: Die „Chicago-Boys“! Mit Fug und Recht kann man die
Chicago School of Economics mithin als  die Kaderschmiede
des Neoliberalismus bezeichnen.

In den mehr oder weniger klugen Modellen benannter Nobel-
preisträger wird der Mensch in seinem Sein, in seinen Gedan-
ken, Werten und Gefühlen, in seinen Hoffnungen, Wünschen
und Sehnsüchten auf „Human Resources“ reduziert, auf „Hu-
mankapital“;  oft  beschreiben sie,  die  Wirtschafts-Nobelpreis-
träger, nur das, was andere – mit ein paar gesellschaftswissen-
schaftlichen Grundkenntnissen oder allein mit ihrem gesunden
Menschenverstand – auch sehen. Einfacher sehen. Klarer se-
hen. Oder aber ganz anders sehen. Weshalb es um eine Sicht-
weise geht. Um nicht mehr, nicht weniger. Indes nicht um Wis-
senschaft.  Allenfalls  um pseudowissenschaftliche  Schein-Be-
gründungen. 
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HERZENS-
WUNSCH

Ein Aug Zu Erkennen  
Der Anderen Leid

Ein Ohr Zu Verstehen 
Auch Anderer Freud

Ein Herz Das Empfindet 
Der Anderen Schmerz

Eine Seele Die Liebt
Auch Anderen Gibt
Von Dieser Lieb

Mut 
Eine Eigene Meinung Zu Haben

Kraft 
Zu Helfen Denen Die Darben
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Gedanken 
Die Schwimmen Gegen Den Strom

Und Sei Darob Beschieden Ihnen
Auf Ewig Spott Nur Und Hohn
 
Glauben
Der Hoffnung Gibt
Immerfort
 
Weisheit
Über Sich Selbst Zu Lachen

Klugheit
Nicht Sinnlos Streit Zu Entfachen 

Freude 
Am Leben
Und Zu Streben
Nach Erkenntnis 
Was Des Lebens Sinn
Und Was In Der Tat Wirklich´ Gewinn 
Für Deine Seele Deinen Geist
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Das Wünsch Ich Dir
Für All Dein Leben
Und All Den Andern
Die Auch Man Menschen Heißt
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Nicht selten benutzen sie, die Preisträger, hochkomplexe ma-
thematische Formeln. Indes: Die Mathematik erklärt nicht das
Leben: Leben wird durch Leben erklärt. Und diejenigen – ob
nun Nobelpreisträger oder auch nicht –, die uns das Leben mit
Formeln erläutern wollen, haben die Menschen und unsere (je-
weilige) Gesellschaft nicht verstanden. Oder sie handeln wider
besseres Wissen.  Aus Eigennutz,  im Auftrag,  im Sinne eines
Narrativs, einer Agenda. Der des Neoliberalismus´. Worüber –
Narrativ, Agenda, Framing und Wording – in Band 4, Teilband
3 von „Nobelpreisträger – Mythos und Wirklichkeit“ zu berich-
ten ist.

1986 wurde der Nobelpreis  für Wirtschafts-“Wissenschaften“
an James McGill Buchanan Jr. vergeben; Buchanan gilt als Pio-
nier der Neuen Politischen Ökonomie, also jener Disziplin, die
politische Strukturen und Entscheidungsprozesse mit Hilfe der
Wirtschaftswissenschaften zu erklären versucht und sich durch
die Bezeichnung „neu“ sprachlich-deklaratorisch von der klas-
sischen Politischen Ökonomie – der Volkswirtschaftslehre resp.
Nationalökonomie – abgrenzt. Buchanans erklärtes Ziel war es,
den  Wirtschaftswissenschaften  ihre  Bedeutung  als  politische
Wissenschaft  (Nationalökonomie)  wiederzugeben  und  –  an-
knüpfend an die Vertragslehre von Thomas Hobbes – den von
ihm vertretenen ökonomischen Liberalismus als politische Phi-
losophie zu begründen. 
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„Zusammen mit Gordon Tullock legte er 1962 mit ´The Calcu-
lus of Consent´ den Grundstein für die Public-Choice-Schule,
auch ökonomische Theorie der Politik genannt. Politiker sind
in diesen Modellen nur zweitrangig am Wohl der Wähler inter-
essiert ...“ 

Ahnlich August von Hayek und Milton Friedman hatte  auch
James M. Buchanan einen  kaum zu überschätzenden Einfluss
auf Implementierung und konkrete Umsetzung marktradikaler
neoliberaler Ideen; u.a. beriet auch er Chiles Diktator Pinochet.
Letztlich war Buchanan ein Bindeglied zwischen dem Neolibe-
ralismus als  ultimativer Form eines zügellosen Kapitalismus´
und einer noch rigoroseren Ideologie, die ein absolutes Primat
des Eigentums fordert, die eine uneingeschränkte Verfügungs-
gewalt der Herrschenden postuliert: über all das, was sie, letz-
tere, sich zusammengeraubt haben und worüber sie – nach Gut-
dünken,  ohne  irgendwelche  Einschränkungen  durch  gesell-
schaftliche Normen –  bestimmen wollen. 

Die Ereignisse im Zusammenhang mit der gezielten und welt-
weiten  Inszenierung  eines  Virus´,  das  vornehmlich  Husten,
Schnupfen und Heiserkeit hervorruft, den Menschen indes als
tödliche Seuche verkauft wird, die aktuellen globalen Verwer-
fungen unseres Wirtschafts- und Gesellschafts-Systems (die –
vorgeblich – die Folgen einer so genannten Pandemie, in Wirk-
lichkeit jedoch, längst überfällig, im Sinne neoliberaler Macht-
und Ressourcen[um]verteilung vonstatten gehen) sind von der-
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art gewaltiger Auswirkung auf unser aller Leben, dass es von-
nöten ist, (vorab kursorisch) dazu Stellung zu nehmen und den
Zusammenhang aufzuzeigen zwischen der neoliberalen Ideolo-
gie des Tarnen und Täuschens, des Lügens und Betrügens und
den aktuellen gesellschaftlichen Anstrengungen zur Implemen-
tierung einer Neuen Weltordnung, an der,  seit  je und in ent-
scheidendem Maße, auch Nobelpreisträger – nicht zuletzt sol-
che  der  Wirtschafts-“Wissenschaften“  –  mitwirken  (Band  4,
Teilband 4 von „Nobelpreisträger – Mythos und Wirklichkeit“:
NOBELPREISTRÄGER,   DER  NEOLIBERALISMUS  UND  UNSERE
„NEUE“ LEBENSWIRKLICHKEIT. IN ZEITEN VON CORONA).

Zu Band 4, Teilband 5 von „Nobelpreisträger – Mythos und
Wirklichkeit“ (DER ÖKONOMISCHE IMPERIALISMUS DES GARY
S. BECKER. ODER: DIE NEOLIBERALE ÖKONOMIE DES ALLTAGS.
WIE  DER  NEOLIBERALISMUS UNSER ALLER LEBEN DURCH-
DRINGT) ist wie folgt auszuführen: 

Der Mikroökonom Gary S. Becker (Nobelpreisträger des Jah-
res 1992) versuchte den Brückenschlag zwischen Ökonomie,
Psychologie und Soziologie und gilt als einer der wichtigsten
Vertreter  der  „Rational-Choice-Theorie“;  das  neoklassische
Konzept der Wirtschafts-“Wissenschaften“ trieb er auf die Spit-
ze, indem er den ökonomischen Ansatz zur Erklärung individu-
ellen wie gesellschaftlichen Lebens und Zusammenlebens me-
thodisch  verabsolutierte  und  behauptete,  alle  menschlichen
Entscheidungen ließen sich nur ökonomisch, und zwar „über
eine Kosten-Nutzen-Funktion herleiten und erklären“. 
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Becker,  der  Neoliberalismus  schlechthin  reduzieren  den
Mensch somit  auf einen homo oeconomicus; alles, was sich
marktliberalen  Mechanismen  nicht  unterordnet,  wird  elimi-
niert. Notfalls auch der sich widersetzende Mensch selbst. Und
die Hemmungen, die zu entsorgen, die sich neoliberalen Prinzi-
pien verweigern, sind gering, offene wie versteckte, verdeckte
und hybride  Arten  der  Kriegsführung sind  an  der  Tagesord-
nung. Um der neoliberalen Idee zum Erfolg zu verhelfen. Kos-
te es, was es wolle. 

Dies sind die (gedanklichen, ideologischen) Zusammenhänge,
in  denen  sich  Marktliberale  wie  Gary  Becker  bewegen.  Die
dann, ultimativ, mit dem Nobelpreis geehrt werden. Wenn sie
entschieden genug, rücksichtslos genug, willfährig genug die
Masse der Menschen belügen und betrügen, sie in erwünscht
neoliberalem Sinne manipulieren. 

Derart  wurde „der Neoliberalismus“ – in den letzten achtzig
und  verstärkt  seit  den  1970-er  Jahren  –  implementiert.  Eta-
bliert. Nach und nach. Mehr und mehr. Auf den Weg gebracht,
tatkräftig unterstützt von Steigbügelhaltern der Macht wie Gary
Becker. Der einen, der „seinen“ ökonomischen Imperialismus –
verniedlichend  auch  als  Ökonomie  des  Alltags  bezeichnet  –
entwickelte:  Der Mensch wird zum Humankapital,  zu einem
Bilanzposten im globalen neoliberalen Monopoly; so hat „der
Neoliberalismus“ aus den Menschen gefügige Herdentiere ge-
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macht,  zur Schlachtbank bereite Schafe,  die sich bereitwillig
hinter´s Licht führen lassen – wie derzeit im Zusammenhang
mit einer vorgeblichen Seuche. 

Die Ökonomisierung des Alltags, die Ökonomisierung unseres
Denkens  und  Fühlens,  die  Ökonomisierung  der  normativen
Wissenschaften ist allumfassend und ubiquitär geworden; weh-
ren wir uns deshalb. Mit all unseren Kräften. Wenn wir diesen
Kampf verlieren, werden wir auf unabsehbare Zeit die Sklaven
derer sein, die sich diesen „ökonomischen Imperialismus“ auf
ihre Fahnen geschrieben haben. Und eine Neue Weltordnung
anstreben.  Resp.  bereits  dabei  sind,  diese umzusetzen.  Unter
dem  Deckmantel  einer  angeblichen  Seuche.  Hervorgerufen
durch ein Husten- und Schnupfenvirus:  O sancta simplicitas.
Sinistra!

Zu Band 4, Teilband 6 von „Nobelpreisträger – Mythos und
Wirklichkeit“ (JOHN FORBES NASH JR. – “A BEAUTIFUL MIND“
ODER MINDKONTROL?) ist schließlich folgendermaßen festzu-
halten: 

1994 wurde  John Forbes  Nash Jr.  für  seine  „bahnbrechende
Analyse eines Gleichgewichts in der nicht-kooperativen Spiel-
theorie“  mit  dem  Nobelpreis  für  Wirtschaftswissenschaften
ausgezeichnet; vereinfacht lässt sich die Spieltheorie als eine
abstrakte Form strategischen Denkens darstellen, die  Abstra-
hierung funktioniere am besten im stark vereinfachten Rahmen
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eines Spiels und helfe, die Dynamik strategischer Entscheidun-
gen (namentlich in Wirtschaft und Politik) besser zu verstehen.
Erhebt sich die Frage, ob die gefakte Corona-“Pandemie" des
Jahres  2020 (auch)  mit  solchen spiel-  und plantheoretischen
Methoden vorbereitet, inszeniert und realisiert wurde! 

Jedenfalls:  „Menschliches Handeln wird von digitalen Syste-
men vermehrt spieltheoretisch modelliert … Das Problem sol-
cher Modelle liegt darin, dass sie produzieren können, was sie
beschreiben.“  Was dazu ausgenutzt wird,  das Ergebnis zu er-
zielen, das man erreichen will: Die Spieltheorie ist neoliberale
Zweck-Wissenschaft; „Gordon Tullock … verwendet das Wort
vom ´Imperialismus der Ökonomie´.“ 

Früh interessierten sich auch Geheimdienste für die Spieltheo-
rie; insofern sind die Verbindungen von Nash Jr. namentlich zu
CIA und NSA sowie zur RAND-Corporation (Thinktank des
Militärisch-Industriellen  Komplexes)  von  Bedeutung.  In  der
breiten Öffentlichkeit wird jedoch ein Bild von Nash gezeich-
net,  das  durch  Filme  wie  „A Beautiful  Mind  –  Genie  und
Wahnsinn“ geprägt wurde und nichts von seinen Verstrickun-
gen  in  Geheimdienste  sowie  in  deren  MK-Ultra-Programme
enthüllt, vielmehr das Narrativ eines Wissenschaftlers erzählt,
der eine psychiatrische Erkrankung (Schizophrenie) durchlebt
und (mit Hilfe der liebevollen Unterstützung seiner Ehefrau)
im Lauf vieler  Jahre bewältigt.  Fakt indes ist,  dass Nash ab
1950 an der RAND-Corporation mit geheimen Forschungsar-
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beiten betraut war und seit 1955 auch engen Kontakt zur NSA
hatte. 1959 schließlich erkrankte er (angeblich oder tatsächlich)
an Schizophrenie und wurde jahrzehntelang mit all den „Seg-
nungen“ therapiert, welche die Psychiatrie zu bieten hat; es gibt
gleichwohl Anhaltspunkte dafür, dass Nash – aufgrund benann-
ter Geheimdienstverstrickungen: Wer mit dem Teufel ins Bett
geht,  darf  sich nicht  wundern,  wenn er mit  Beelzebub wach
wird – Opfer von MK-Ultra-Experimenten wurde, die ihrerseits
die Symptome hervorriefen, die man im offiziellen Narrativ ei-
ner  Schizophrenie  zuschrieb.  „Wurde  …  Nash  [schließlich]
durch einen Autounfall ermordet? … Es ist [jedenfalls] anzu-
nehmen,  dass  die  Diagnose [Schizophrenie]  zur  Vertuschung
des Umstands diente, dass  [er] ein frühes Opfer des MKUltra-
Programms der CIA war …“ 

Im Kompendium zu Band 4 (Teilbände 1-6) von „Nobelpreis-
träger – Mythos und Wirklichkeit“ hält der Autor hinsichtlich
Nobelpreisträgern für Wirtschaftswissenschaften (NOBELPREIS-
TRÄGER  DER  WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFT  –  WIE  FRAMING
UND WORDING GESELLSCHAFT UND WIRKLICHKEIT SCHAFFT)
zusammenfassend fest:

Oft glauben Wirtschafts-“Wissenschaftler“, dass sie menschli-
ches Sein mathematisch-statistisch erfassen und beurteilen kön-
nen; sie schaffen „Humankapital“, indem sie das Individuum
auf einen ökonomischen Faktor reduzieren; menschliche Fähig-
keiten sind nur dann von Belang, wenn sich durch sie Gewinne
erzielen lassen. Es war namentlich die  Chicagoer Schule (mit
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Milton Friedman und Friedrich von Hayek als deren wichtigste
Repräsentanten),  die  solch  neo-liberales  Gedankengut  schuf
und prägte.

Milton Friedman erhielt den Nobelpreis für seine Arbeiten zum
Monetarismus, also für die ideologische Begründung klandesti-
nen Betrugs:  Privat-Banken bereichern sich an der Finanzie-
rung des Staatshaushalts – durch Fake-Money, d.h. Schwindel-
Geld  ohne  inneren  Wert;  die  Verschuldung  von  Staaten  ist
überwiegend die Folge betrügerischer privater Gewinne. 

James McGill Buchanan gilt als Pionier der Neuen Politischen
Ökonomie, also jener Disziplin, die politische Strukturen und
Entscheidungsprozesse  mit  Hilfe  der  Wirtschaftswissenschaf-
ten zu erklären versucht.  Letztlich war Buchanan Bindeglied
zwischen dem Neoliberalismus als ultimativer Form eines zü-
gellosen Kapitalismus´ und einer noch rigoroseren Ideologie,
die ein absolutes, rücksichtsloses Primat des Eigentums fordert.
 
Der  Mikroökonom  Gary  S.  Becker versuchte  den  Brücken-
schlag zwischen Ökonomie,  Psychologie und Soziologie und
gilt  als  einer  der  wichtigsten Vertreter  der  „Rational-Choice-
Theorie“;  er  trieb  das  neoklassische  Konzept  der
Wirtschafts-“Wissenschaften“  auf  die  Spitze,  indem  er  den
ökonomischen Ansatz zur Erklärung individuellen wie gesell-
schaftlichen  (Zusammen-)Lebens  methodisch  verabsolutierte
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und behauptete,  alle menschlichen Entscheidungen ließen sich
nur ökonomisch herleiten und erklären.

John Forbes  Nash Jr.  schließlich wurde für  seine „bahnbre-
chende Analyse eines Gleichgewichts in der nicht-kooperativen
Spieltheorie“ mit dem Nobelpreis für Wirtschaftswissenschaf-
ten  ausgezeichnet;  vereinfacht  lässt  sich  die  Spieltheorie  als
eine abstrakte Form strategischen Denkens darstellen, die hel-
fe,  die Dynamik strategischer Entscheidungen (namentlich in
Wirtschaft und Politik) besser zu verstehen. 

Erhebt sich die Frage, ob die gefakte Corona-“Pandemie" des
Jahres 2020 mit solchen spiel- und plantheoretischen Methoden
vorbereitet, inszeniert und realisiert wurde! Jedenfalls gilt fest-
zuhalten: Deceptio dolusque suprema lex – Tarnen und Täu-
schen  sind  des  Neoliberalismus´  oberstes  Gesetz.  Und:  Der
Neoliberalismus schuf die gesellschaftlichen wie individuellen
strukturellen Veränderungen, die Grundlage der Neuen Welt-
ordnung sind, die gerade entsteht. 

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

MAN NENNT ES KRIEG

Stinkendes Fleisch, 

Maden und Fliegen, 

 die surren, die schwirren, die  krab-
beln und wimmeln, die sich wiegen

  in der Leichen süß-

   lichem Duft, der ge-

schwängert       die 

  schwüle               Luft.

        Getrocknetes 

    Blut,    wie   schwar-

  zer   Schimmel  auf 

  dem  Stummel,  der

            einst   ein  Arm,

    über  den nun fliegt  eine einzelne Hummel,
  gar   verirrt   über   dem   Etwas,   das  früher  
   seine   Liebste  gehalten,   das  gestreichelt 

 der    Kinder   Kopf,  
   und auf der  Mutter  
   Stirn  deren Falten.
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 Wo  einst  der

 Kopf   nur  noch  ein  gäh-

nendes  Loch,  verbrannte  Haut 

daneben,  die  Reste  eines  Gesichts 

wohl,  das  zuvor,  mitsamt  einem  Körper, 

durch  Schützengräben  kroch.  Der Kopf gebor-

sten und in des Schädels  Schale,  dunkel verbrannt,

ein waberndes Etwas, das vormals Gehirn genannt,  mit 

dem  des  Hirnes Träger dachte,  vielleicht gar große Dinge vollbrachte,

weshalb    man   befand,  er   sei   

was   Besondres  in   seiner Heimat, in seinem  Hei-

matland,  vielleicht   gar   auf  der   ganzen

 Welt.   Indes:  Dies  alles

 nimmer  zählt :

  Grünes  Gedärm,  braunes  Gekröse, 
   ein geplatzter Bauch und  –  mit Ver-
    laub  –  getrocknete Scheiße, das al-
   leine    blieb    von    dem,    was    man 

   zuvor   einen   Menschen    genannt:     Welch  
  ein    Pyrrhus-Sieg!     Denn    das     macht     aus  

   den    Menschen    euer    gottverdammter    Krieg.
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In „Trotz alledem. Gedichte – ein Florilegium“ 392 393 will der
Autor  Gedanken  und  Gefühle,  Hoffnungen  und  Wünsche,
Sehnsüchte und die so genannte Realität ver-dichten und den
Blick auf das Wesentliche, das Ungesagte, das Un-Sagbare fo-
kussieren, will mit dem Strich des Pinsels die Narben der Seele
und mit der Kettensäge die Verzweiflung des Geistes zum Aus-
druck bringen.

In der Tat: Gedichte verdichten: auch die sogenannte Realität,
die – vermeintlich uneingeschränkt gültig und umfassend ver-
bindlich – tatsächlich nur die subjektive Wahrnehmung allen-
falls  individueller  Wirklichkeiten  widerspiegelt  und  dadurch
höchst persönliche Realitäten konstituiert. 
 
Und Gedichte bewegen: das, was – tief verborgen – in uns ruht
und nach Ent-Äußerung drängt.  Aus dem Dunkel des Unter-
und Unbewussten in die Helle von Wissen und Bewusst-Sein.

392 Richard A. Huthmacher: Trotz alledem. Gedichte – ein Florilegi-
um. Norderstedt, 2016 (Paperback und E-Book)

393 Trotz  alledem.  Gedichte  –  ein  Florilegium.  Leseprobe:  https://
books.google.de/books?id=Av-
ADQAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=Richard+A.
+Huthmacher+Trotz+alledem.+Gedichte+
+cover&source=bl&ots=O2yM696U1D&sig=ACfU3U2SwIGgb-
Z07pS13A8YiJc6akNBgIg&hl=de&sa=X&ved=2ahUKEwihp8Gu-
wPXgAhUBa1AKHQ3dBPQQ6AEwAXoECAQQAQ#v=onepa-
ge&q=Richard%20A.%20Huthmacher%20Trotz%20alledem.
%20Gedichte%20%20cover&f=true 
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Dies jedenfalls sollten Gedichte. Bewegen und bewirken. Kön-
nen: Faber non est suae quisque fortunae – Trotz alledem: ”A
Man’s a Man for A’ That.” Somit spiegeln Gedichte die Polari-
tät menschlichen Seins und Hoffens: 
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Am  Grab 

Als
 ich dann

 kam zu deinem
 Grab, fiel der Himmel,

bleiern schwer, auf mich herab.
Es glühte der Mond rot wie Blut, in ihren

 Strahlen gleißte der Sonnen Glut, wie Sturm brüllte 
die Sommerluft, wie Pech und Schwefel wähnte 

mich der Blumen Duft. Im Chaos tanzten die
 Gedanken, und mein Entsetzen ließ mich

wanken und taumeln wie ein Blatt im
 Wind,  das,  im Herbst,  ge-

 schwind, vom Baum he-
rab gen Boden

 sinkt.
 Ein

 stummer
 Schrei entrang

 sich meiner Brust, ver-
siegte Tränen flossen über mei-

ne Wangen – umsonst all mein zagend
 Bangen, mein Kampf, mein Hoffen. 

Und all meine Fragen – nach
 Recht und Gerechtigkeit,

 nach Gott und Gottes
 Wille – offen.

So   unend-
  lich offen.

  Ohne
 Antwort,  

 ohne Hoffen.
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 Hoff-
 nung. Trotz 
Hoffnungs-

  losig.
Keit
 Der

 Trauer
 Tränen längst

versiegt, stumme 
Schreie still geschrien, 

unumwunden Hoffnungs-
losigkeit empfunden, oftmals

an den Tod gedacht, in der Nacht
 und auch am Tage. (Aufgemerkt: 

Sollt ich zu Tode
 kommen, nicht Hand 

hab ich an mich gelegt, 
das Leben hat man mir 

genommen, ohne
 Zweifel, keine

 Frage.)
Gleichwohl

 brennend, der
 Kerze gleich, deren

 Docht an beiden Enden
 man entzündet, weil ich noch

 nicht genug gekündet von dem,
 was mich berührt, bewegt, von dem,

 was in die Wiege einst mir ward gelegt
 an Gaben, von dem, was dann errungen haben
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 meine Sorgfalt und mein Streben, beizutragen zu 
dem Wissen eben, das ich errungen und das
 verändern könnt die Welt in ihrem Lauf –

 ach, wären doch der Feinde nicht zu-
hauf, die, angesichts der eignen

 Pfründe   und   bedenkend
 tausend eigennützig and-

 re  Gründe,  niemals
 dulden werden, dass 

 sich,  hier auf
  Erden, etwas 

ändre an
 der Wel-
ten Lauf.

.So
sagt mir

der Verstand, dass 
keine Hoffnung sei.

Doch einerlei:  Nur mit 
 Hoffnung kann ich leben dieses

 eine Leben eben, das der Herrgott
  mir  gegeben,  das  der  Tod  mir  einst

  wird nehmen, das zu leben ich gezwungen,
 durch nichts und niemand abbedungen,

 und das, wie jedes andre Leben,
 einzigartig ist, insofern

  wunderbar.
Dies ist

mir Erkenntnis, gibt
mir Hoffnung. Jetzt und immerdar. 
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Heim-
lich, still  

und   
leise

Wie
mag die

  Liebe ge-
kommen

sein?

 Kam sie 
 zärtlich,

    heftig, lei-
    denschaft-
   lich, rein?

 Kam sie
   wie Mor-

genröte
  glühend,
  kam sie,

   mild,  im
 Abend-
 schein?

 Kam sie
 wie  ein
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  Schauer,
 wie ein
 Beben?

Oder
 kam sie 

   zart, zer-
    brechlich
     und über-

  irdisch 
 rein?

   Sie  kam
  am  Tag

     der wilden 
     Rosen, der
    Chrysan-
   themen,
  duftend
  schwer.
   Sie kam

    wie  eine
     Märchen-

    weise,  derartig
      heimlich,  still  und
      leise,  als  wär´s  ein
      Traum,  dass  ich  an
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       sie   gedacht   in  einer-
      langen   hellen   Nacht. 

       In einer langen hellen Nacht. 

(Der weniger geschulte Leser sei auf die Symbole hiesiger Car-
mina figurata [i.e.: Kalligrame] hingewiesen: die Urne [als Zei-
chen  des  Todes]  –  den  siebenarmigen resp.  siebenstufigen
Leuchter [Menora; Wurzel und Baum Jesse, der, aus dem Tod,
wieder in die Höhe wächst] – die brennende Kerze [als Symbol
von Licht, Hoffnung und Neubeginn].  Aperçu: Offensichtlich
ist die Kerze nicht tropffest.) 
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„Neoliberalismus – der Menschen ebenso heimliche wie glo-
bale  Versklavung.  Zur  Kritik  an  neoliberal-kapitalistischer
Ideologie und Praxis“ (bisher erschienen: Band 1 und Band 2) 394

395 396 397 zeigt, dass Umfang und Ausmaß des neoliberalen Herr-
schaftssystems und dessen konkrete Auswirkungen im Alltag
der Menschen, jedenfalls prima vista, häufig nur schwer einzu-
schätzen sind: Deceptio dolusque suprema lex – Tarnen und-
Täuschen  gehören  zu  den  Grundprinzipien  des  Neolibera-
lismus´.  

394 Huthmacher,  Richard  A.:  Die  wirtschaftsliberale  Variante  des
(Spät-)Kapitalismus.  (Neoliberalismus – der  Menschen ebenso
heimliche  wie  globale  Versklavung.  Zur  Kritik  an  neo-
liberal-kapitalistischer Ideologie und Praxis, Band 1.) edition win-
terwork, Borsdorf, 2017 (Paperback und E-Book)

395 Die wirtschaftsliberale Variante des (Spät-)Kapitalismus. (Neoli-
beralismus  …,  Band  1),  Leseprobe:  https://books.google.de/
books?id=9WluDwAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=Richard+A.
+Huthmacher+Neoliberalismus#v=onepage&q=Richard%20A.
%20Huthmacher%20Neoliberalismus&f=false 

396 Huthmacher, Richard A.:  „Diese ...  Wundertüte an Konzepten“.
(Neoliberalismus – der Menschen ebenso heimliche wie globale
Versklavung.  Zur  Kritik  an  neoliberal-kapitalistischer  Ideologie
und Praxis, Band 2.) edition winterwork, Borsdorf, 2017 (Paper-
back und E-Book)

397 „Diese ... Wundertüte an Konzepten“. (Neoliberalismus …, Band
2),  Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=-2luDwAAQ-
BAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_summary_r&c
ad=0#v=onepage&q&f=true 
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Systemerhaltende Macht ist in neoliberalen Systemen meist se-
duktiv organisiert: Sie verführt – dazu, sich einzufügen und un-
terzuordnen, ohne dass vorhandene repressive Strukturen über-
haupt bewusst wären oder würden. Neoliberale Macht manife-
tiert sich nicht mehr (nur) in Strafe und/oder deren Androhung;
der Einzelne macht sich vielmehr selbst zur Ware, die sich (und
ihren Waren-, systemimmanent somit ihren wahren Wert) selbst
kontrolliert und sich dadurch zum Objekt degradiert. 

ALLES HAT SEINEN PREIS
DU KANNST WÄHLEN ZWISCHEN 

SKYLLA UND CHARYBDIS

Die Lüge Kostet Dein Ich

Die Wahrheit Kostet Dein Leben

Also Musst Du Mit Der Lüge Leben

Wenn Du Weiter-Leben Willst

Ohne Dich
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LÜGEN
 HABEN KURZE

 BEINE

 Angeblich
 Haben Lügen 
  Kurze Beine

 Doch
 Ohne Lügen

 Und Sei´S Nur Eine
 Eine Einzige Am Tag Die

 Vermag Zu Retten Einem Menschen
 Seinen Pelz Keiner Könnt Bestehen In Diesem Ach So

Verlogen  Leben  In  Dem  Eben  Alle  Sich  Und 
Andere Belügen Und Dadurch Betrügen

Um Ein Ehrlich Aufrecht Leben
 Insofern Mag Es Sein Dass 
Lügen Haben Kurze Beine 
Jedoch Ohne Lügen Große 
Wie Kleine Die Menschen 
Hätten  Keine  Beine  So 
Dass  Die Allermeisten 
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Meinen Es Sei Besser
Zu Haben Kurze Beine

                       Als Denn        Keine Auch 
             Wenn Sie Dann        Wie Man Des 

     Öftern Sehen Kann Wie Jeder Oft Schon Hat Ge-
sehen Als Krüppel Durch Das Leben Gehen                           
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Die ebenso sublime wie effiziente  Machtarchitektur,  die  den
Neoliberalismus kennzeichnet und erst durch die Optionen der
Mind Kontrol möglich wurde, entwickelte sich zum allumfas-
senden neo-liberalen Herrschaftsprinzip.

Summa summarum erweisen sich neoliberale Theorien als ganz
und gar  interessengesteuert  und werden nur  dann propagiert
und realisiert,  wenn sie den Belangen neoliberaler Profiteure
dienen.  Divide  et  impera:  Nach dieser  Maxime versucht  der
Neoliberalismus,  die  Gesellschaft  in  Gruppen  mit  antago-
nistischen Interessen zu spalten; der eigentliche,  substantielle
Konflikt  – der zwischen arm und reich – wird wohlweislich
nicht thematisiert: Wer arm und krank ist trägt selber schuld. 

So marschiert der neoliberale Mensch im Gleichschritt,  passt
sich an, ist jederzeit und überall einsetzbar – sorgten in der An-
tike  noch  Sklaventreiber  für  eine  maximale  Ausbeutung  der
Unfreien, versklaven sich die des neoliberalen Zeitalters selbst.

Und, mehr und schlimmer noch: Der Neoliberalismus mordet:
100.000 Menschen am Tag, fast 40.000.000 im Jahr sterben al-
lein an Hunger oder dessen (unmittelbaren) Folgen, von den
Toten neoliberaler Kriege ganz zu schweigen.

„Kollateralschäden“  sind  unvermeidlich:  „Der  deutsche  Fa-
schismus brauchte sechs Kriegsjahre,  um 56 Millionen Men-

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

schen  umzubringen  –  die  neoliberale  Wirtschaftsordnung
schafft das locker in wenig mehr als einem Jahr.“

Der  Neoliberalismus  –  ein  System  organisierter  Verantwor-
tungslosigkeit. Das, allein aus Gründen des Profits, die Lebens-
grundlagen unserer Erde und die der Menschheit zerstört. Der-
art  wird der Neoliberalismus zu einer Art „Hausphilosophie“
für  die  Reichen und Mächtigen dieser  Welt,  ist  Ursache der
Krankheit, als deren Therapie sie, die neo-liberale Philosophie,
verkauft wird: “´There´s class warfare, all right´, Mr. Buffett
said, ´but it´s my class, the rich class, that´s making war, and
we´re winning.´“   

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Wie
                               Dem Auch

          Sei Und Einerlei

      Man Muss Die Feste
            Feiern Wie Die Feste Fallen 

Eben
 

                                         Sollen Doch Die Anderen
                                             Verzichten Bangen

    Oft Um Ihr Nacktes Leben

                                        Deshalb Einerlei Wie Dem 
                             Auch Sei

      HIGH
 SOCIETY – HEUT WIRD

          GEFEIERT

Tanten
                           Mit Brillanten

   Alte Säcke In Fräcken
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                      Saufen Champagner
                                                              Fressen Die

Schnecken
                      Grosses Tamtam Ja Wer Kann
                                                       Der Kann

Nutten Spotten:
Nur Ran Nur Ran Auf Ihr Kokotten

                                                  Wer Will, Der Kann
                                                

Heut Wird Gefeiert – 
       Auch Wenn Millionen Vor

          Hunger Verrecken Wird Uns 
                                     Nicht Schrecken Unser 
                                                                 Tatam

                  Wer Kann Der Kann
Nur Ran 

              Nur Ran

In 
          Der 

                                         Gosse
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                                                 Liegen Besoffen
 Die Penner Im Dreck

    Die Lichter Der Großstadt Funkeln
                                                                  Unverhohlen   
                       Im Dunkeln „Breit Und Ungeheuer Fett“

Hungerleider Kotzen Gekröse
                                                     Mit Großem Getöse

Nutten Frieren Gleich Hungrigen Tieren 
                            Auch Sie Möchten Endlich

                        Sich Amüsieren

Schon
                                  Lange Die

                         Revolution Ist Tot
                                     Auch Wenn All Überall 

 Grösser Und Grösser Die Not

                Doch Täuscht Euch Nicht 
              Ihr Alten Säcke

                                    Täuscht Euch Nicht
         Ihr Tanten Mit Euren Brillanten
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      Wie Der Hund
        Nach Seinem Herrchen Schnappt

                       Das Ihn Immer Und Immer Wieder
                  Tritt So Werden Auch Die Sich Erheben

                                    Denen Ihr Nichts Gegeben
      Ausser

                          Kummer Und Not

                                         Und Sie
 Schlagen Euch

                      Tot

Euch
                           Alten Säcke In

                                       Euren Fräcken Euch
                             Tanten Mit Euren

                        Brillanten

                                                  Ja
    Wer Kann Der

                              Kann Immer Nur
                           Ran Nur

                           Ran
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„Und willst Du nicht mein Bruder sein, so schlag ich Dir den
Schädel ein“ 398 399 400 401 handelt vom Justizapparat und dessen
Willkür; einschlägige Dokumente belegen, dass Selbstherrlich-
keit jedoch nur eine Seite der janusköpfigen Medaille darstellt,
deren andere Seite die zielgerichtete Eliminierung anders Den-
kender und (vom oktroyierten Mainstream) abweichend Han-
delnder zeigt, die Unschädlich-Machung von Non-Konformis-

398 Richard A. Huthmacher: Und willst Du nicht mein Bruder sein, so
schlag  ich  Dir  den  Schädel  ein.  Band  1.  Edition  Winterwork,
Borsdorf, 2017 (Paperback und E-Book) 

399 Und willst Du nicht mein Bruder sein, so schlag ich Dir den Schä-
del  ein.  Band  1.  Leseprobe:  https://books.google.de/books?
id=Pl5qDwAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=Richard+A.+Huth-
macher:+Und+willst+Du+nicht+mein+Bruder+sein,
+so+schlag+ich+Dir+den+Schädel+ein.
+Band+1+Cover&source=bl&ots=56YR7lZvPU&sig=AC-
fU3U2vO5j5TEA_VYvZ0gz2GleuLO7bMA&hl=de&sa=X&ved=2a
hUKEwilyZLYyvXgAhXDaVAKHRFUCHUQ6AEwAnoECAM-
QAQ#v=onepage&q=Richard%20A.%20Huthmacher%3A
%20Und%20willst%20Du%20nicht%20mein%20Bruder%20sein
%2C%20so%20schlag%20ich%20Dir%20den%20Schädel
%20ein.%20Band%201%20Cover&f=true 

400 Richard A. Huthmacher: Und willst Du nicht mein Bruder sein, so
schlag  ich  Dir  den  Schädel  ein.  Band  2.  Edition  Winterwork,
Borsdorf, 2017 (Paperback und E-Book) 

401 Und willst Du nicht mein Bruder sein, so schlag ich Dir den Schä-
del  ein.  Band  2.  Leseprobe:  https://books.google.de/books?
id=Ol5qDwAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=Richard+A.+Huth-
macher:+Und+willst+Du+nicht+mein+Bruder+sein,
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ten und Renegaten widerspiegelt und deren, letzterer,  soziale
Stigmatisierung, psychische Zerstörung und letztlich physische
Vernichtung (s. „Dein Tod war nicht umsonst“) abbildet.

Seit vielen Jahren wird der Autor verfolgt. Weil er mit nicht-
schulmedizinischen Methoden Krebskranke behandelt. Unheilt.
Weil er zeigt, dass mehr als genug Geld in unser Gesundheits-
system fließt, indes nicht die Kranken davon profitieren, viel-
mehr  die  Korporatokraten,  d.h.  der  Medizinisch-Industrielle
Komplex. 

Weil er darlegt, dass die Menschen in Zeiten atomaren Over-
kills nur eine Überlebens-Chance haben – die, miteinander zu
schalten statt gegeneinander zu walten.

Weil er nicht zu beugen ist. Durch den Einfluss von „Big Mo-
ney“. Vor dem selbst die Justiz Kniefälle macht. Denn mit Geld
verbundene und an dieses Geld gebundene Macht entscheidet
auch im Justizapparat  über  Karrieren.  Und macht  willfährig:

+so+schlag+ich+Dir+den+Schädel+ein.
+Band+2+Cover&source=bl&ots=Jx45K8wrBM&sig=AC-
fU3U3x4pLE4D8dW2VDn-
CfisdP19MSPA&hl=de&sa=X&ved=2ahUKEwjEvKSDy_XgAhX-
HLVAKHcCLBSgQ6AEwAXoECAkQAQ#v=onepage&q=Richard
%20A.%20Huthmacher%3A%20Und%20willst%20Du%20nicht
%20mein%20Bruder%20sein%2C%20so%20schlag%20ich
%20Dir%20den%20Schädel%20ein.%20Band
%202%20Cover&f=true 
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Staatsanwälte sind ohnehin weisungsgebunden, und auch über
das Fort- und Weiterkommen von Richtern bestimmen der poli-
tische Apparat und die diesen beherrschenden Korporatokraten,
will meinen: die tatsächlich Mächtigen hinter den Kulissen je-
ner  Politikveranstaltung,  die  man  repräsentative  Demokratie
nennt. Zu denen – Politikspektakel wie sogenannte Demokratie
– Ministerpräsident Seehofer bekanntermaßen ausführte: „Die-
jenigen,  die  entscheiden,  sind nicht  gewählt,  und diejenigen,
die gewählt werden, haben nichts zu entscheiden.“

Insofern ist die Unabhängigkeit von Richtern eine Mär. Auch
wenn ihre Macht – gegenüber den Prozessparteien (im Zivil-)
und gegenüber  Angeklagten (im Strafprozess)  – schier  uner-
messlich und die Ausübung der Macht in solcher Grenzenlosig-
keit nicht selten willkürlich ist. 
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DAS
 GLAUBEN

 JEDENFALLS DIE
 TOREN

  Zu
  Leiden

 Nicht Zum
 Glücke Sei Der 

Mensch Geboren
Das Glauben Jeden-

Falls Die Toren
 Und

 Weil Der
 Toren Viele Sind

 Und Dummheit Macht 
Sich Breit Geschwind Und 

Dummheit Kommt Gar Weit Und
 Weit Herum Auf Dieser Welt So Jeden-

Falls Hat Sich Der Glaube Eingestellt Das
 Glück Sei Schon Verloren Das Leiden

 Unser Los Sobald Die Mutter Uns
 Geboren Sobald Wir Krochen

 Aus Der Mutter Schoß
Jedoch

 Alleine Dummheit
 Lässt Zuhauf Die Menschen

 Glauben Das Leid Auf Erden Sei Got-
Tes Wille Des Schicksals Lauf Und Dumm-

Heit Lässt Sie Nicht Erkennen Dass Es Nur Wen´ger 
Menschen Hand Die Menschlich Elend Schuf Nur 

Zu Eigenem Behuf Zu Eignem Glück Zu Eig-
Ner Freud Und All Den Anderen Zum Leid
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In  „Von der Mär, die Erde sei eine Kugel“ 402 403 und „Die
Mär von der Evolution“ 404 405 („Wie ´unsere Oberen´ uns be-
lügen und betrügen“, Band 1 und Band 2) versucht der Autor,
eine Vorstellung – die von der Erde als Scheibe und die von
Mensch und Natur als Produkt eines Schöpfungsaktes und Wel-
tenplans – ins kollektive Gedächtnis zurückzurufen, eine Vor-
stellung, die den Menschen über Jahrtausende selbstverständ-
lich war und derart präsent, dass sich die Annahme einer fla-

402 Richard A. Huthmacher: Von der Mär, die Erde sei eine Kugel.
Norderstedt, 2017 (Paperback und E-Book) 

403 Von  der  Mär,  die  Erde  sei  eine  Kugel.  Leseprobe:  https://
books.google.de/books?
id=6etDDwAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=Richard+A.+Huth-
macher+Von+der+Mär,+die+Erde+sei+eine+Kugel+
+Cover&source=bl&ots=ZACt2zQUGw&sig=ACfU3U0u9O2MI-
z5OY7-W9k9u96jAAxUtUw&hl=de&sa=X&ved=2ahUKEwjL2pD-
wzPXgAhVEL1AKHb6zAWEQ6AEwCnoECAUQAQ#v=onepa-
ge&q=Richard%20A.%20Huthmacher%20Von%20der%20Mär
%2C%20die%20Erde%20sei%20eine%20Kugel
%20%20Cover&f=true 

404 Richard A. Huthmacher: Die Mär von der Evolution. Norderstedt,
2017 (Paperback und E-Book) 

405 Die Mär von der Evolution. Leseprobe: https://books.google.de/
books?id=6I5DDwAAQBAJ&pg=PP1&lpg=PP1&dq=Richard+A.
+Huthmacher+Die+Mär+von+der+Evolution+
+Cover&source=bl&ots=y0d4WOhWtB&sig=ACfU3U0uMMb-
XUZKXQt5P-I9UG7Np-_2zRg&hl=de&sa=X&ved=2ahUKE-
wic1O7VzfXgAhUOLVAKHXVKAkAQ6AEwCnoECAYQAQ#v=on
epage&q=Richard%20A.%20Huthmacher%20Die%20Mär
%20von%20der%20Evolution%20%20Cover&f=true 
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chen Erde selbst in der Flagge der Vereinten Nationen mani-
festiert. Noch heute.

Im Laufe der Jahrhunderte wurde die flache Erde dann rund;
aus  einem All entstanden unendlich viele Universen. Dadurch
verloren Erde und Menschheit immer mehr an Bedeutung, wa-
ren sie doch nur noch winzige Partikel eines unermesslichen
großen Ganzen.

Erkennen wir in der Kreatur jedoch Absicht und Willen eines
allumfassenden schöpferischen Plans, dann gehen wir mit uns
und den andern verantwortlicher um, als wenn wir uns hinein-
geworfen fühlen in eine zufällige und willkürliche Welt. Dann
sind wir empathisch mit all dem, was Teil dieser wunderbaren
Schöpfung.

Die Molekularbiologie belegt, dass neben Materie und Energie
als elementaren Bestandteilen des Lebens eine dritte Grundgrö-
ße,  die  Information,  als  unverzichtbares  Merkmal  des  Seins
und Movens des Lebens zu gelten hat. Die Evolutionstheorie
weiß keine Antwort auf die Frage, was zuerst war – materielle
biologische Struktur oder deren informationelle Grundlage. Die
Quantenphysik indes beweist, dass es der Geist ist, der die Ma-
terie formt: Das Bewusstsein bestimmt das Sein. Nicht umge-
kehrt.
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Schließlich sollte man nicht außer Acht lassen, dass Darwins
biologischer Determinismus zur Grundlage des Sozialdarwinis-
mus wurde; der Versuch, die Ideologie der Ungleichheit  und
Ungleichwertigkeit  als  (vermeintlichen)  biologischen  Ist-Zu-
stand  auf  einen  gesellschaftlich-moralischen  Sollzustand  zu
übertragen,  durchzieht  unser  gesamtes  neoliberal-kapitalisti-
sches Wirtschafts- und Sozialsystem. Aus einem – zudem un-
zutreffenden – Verständnis der Natur Wertvorstellungen für die
menschliche Gemeinschaft ab- und herzuleiten stellt jedoch ei-
nen moralischen Fehlschluss dar, einen Argumentationsfehler,
eine Ignoratio elenchi. Die „man“, nichtsdestotrotz und koste
es, was es wolle, aufrechtzuerhalten versucht. Weil „man“ so,
nur so – nachdem das Gottesgnadentum zur Rechtfertigung von
Herrschaft ausgespielt hat –, eine (Pseudo-)Legitimation für die
sozialen Ungerechtigkeiten auf dieser unserer Welt konstruie-
ren kann.

Letztlich deshalb, nur deshalb wird die Evolutionstheorie, wird
die Erde als winzige Kugel in einem unermesslichen All, wird
die Entstehung alles Seienden aus dem Nichts, wird ein Denk-
system verteidigt, das uns Menschen, die wunderbaren Eben-
bilder Gottes, auf ein bloßes Sandkorn im unermessliche Uni-
versum zu reduzieren und die innerhalb unserer menschlichen
Spezies bestehende soziale Ungerechtigkeit als vermeintliches
Spiegel-Bild der Natur zu legitimieren versucht.
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Insofern  sind  Darwinismus  und  Evolutionstheorie  mehr  als
(Wissenschafts- oder auch säkulare Glaubens-)Ideologien; sie
sind ein frontaler Angriff auf unser Verständnis vom Mensch-
sein. In weltanschaulicher, in religiöser, in moralischer und in
sozialer Hinsicht. 

Selbstverständlich ist die Evolutions-Theorie nicht nur, nicht in
erster Linie (Natur-)Wissenschaft. Offensichtlich ist sie ein ge-
sellschaftlich-politisches Paradigma, das diejenigen, die davon
profitieren, mit aller Macht zu verteidigen versuchen.
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WAS
 GEDANKEN 
 BEWIRKEN
KÖNNTEN

Neue
 Gedanken

 Sind Wie Spuren
 In Frischem Schnee

Sie Kommen Daher Wie Ein Scheues Reh
Sie Sehen Nur Zagend Dich An Und Schon Wird Dir 
Bang Wohl Wissend Was Ihre Kraft Mühelos Schafft

Was Zuvor Wichtig Erschien Ist Plötzlich Nichtig
 Und Leer

Und Manche Der Neuen Gedanken Lassen
 Deines Seins Gewissheit Wanken Und

 Schwanken Wie Ein Torkelndes
 Blatt An Herbstlichem

 Baum

  Indes
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 Meist Nur
  Bleibt Es Ein Traum

 Dass Deine Gedanken
 Auch Die Der Anderen Werden

Und So Bleibt Hier Auf Erden Fast
 Alles So Wie Immer Es War

Zudem Auch Neue
 Gedanken Sind

 Rar
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Zum „Gefängnis-Tagebuch: J´accuse – ich klage an“ (Bände
1 bis 6) 406 407 408 409 410 411 412 413 414 415 416 417 ist kursorisch wie
folgt festzuhalten:

Selten sitzen Literaten im Gefängnis. Und Gefängnisinsassen
sind selten Literaten. Weshalb wir nur wenig darüber wissen,
was Häftlinge in Gefangenschaft erleben und wie sie das Erleb-
te physisch und psychisch verarbeiten. 

406 Huthmacher, Richard A.: Gefängnistagebuch: J´accuse – ich kla-
ge an. Band 1: Sehnsucht. Nach einer verlorenen Zeit. Satzwei-
ss, Saarbrücken, 2019 (E-Book) 

407 Sehnsucht.  Nach  einer  verlorenen  Zeit.  Leseprobe:  https://
books.google.de/books?
id=ljqlDwAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_s
ummary_r&cad=0#v=onepage&q&f=true 

408 Huthmacher, Richard A.: Gefängnistagebuch: J´accuse – ich kla-
ge an. Band 2: Wer nie gelogen und nie betrogen ... Satzweiss,
Saarbrücken, 2019 (E-Book) 

409 Wer nie gelogen und nie betrogen … Leseprobe: https://www.a-
mazon.de/WER-NIE-GELOGEN-BETROGEN-GEFÄNGNIS-TA-
GEBUCH-ebook/dp/B07VQVXWZ8/ref=sr_1_27?
__mk_de_DE=ÅMÅŽÕÑ&keywords=richard+huthmacher&qid=1
566286596&s=books&sr=1-27 

410 Huthmacher, Richard A.: Gefängnistagebuch: J´accuse – ich kla-
ge an. Band 3: Weil im Schmerz der andern das eigne Leid man
fand. Satzweiss, Saarbrücken, 2019 (E-Book) 

411 Weil im Schmerz der andern das eigne Leid man fand. Lesepro-
be:  https://books.google.de/books?id=fO-
mDwAAQBAJ&pg=PT12&lpg=PT12&dq=richard+huthmacher+W
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Ausnahmen bestätigen die Regel: So schildert Dostojewski sei-
ne Erfahrungen in einem sibirischen Gefangenenlager in den
Aufzeichnungen aus einem Totenhaus;  er beschreibt die Grau-
samkeiten des Lagers und die Schikanen des Wachpersonals –
auch die der Gefangenen untereinander –, er thematisiert  die
allgegenwärtige hierarchische Gliederung, die keinerlei Aufbe-
gehren duldet: von keinem, nichts und niemand. 

eil+im+Schmerz+der+andern+das+eigne+Leid+man+fand.&sour-
ce=bl&ots=F46NoNFmxC&sig=ACfU3U3JVfA4ftVnI4CzkAEGW-
N40cWpe2Q&hl=de&sa=X&ved=2ahUKEwiYrJj_-JDkAhV-
PLFAKHTpdAaAQ6AEwAHoECAgQAQ#v=onepage&q=richard
%20huthmacher%20Weil%20im%20Schmerz%20der%20andern
%20das%20eigne%20Leid%20man%20fand.&f=true 

412 Huthmacher, Richard A.: Gefängnistagebuch: J´accuse – ich kla-
ge an. Band 4: Ich will nicht euer Hofnarr sein. Satzweiss, Saar-
brücken, 2019 (E-Book)  

413 Ich will nicht euer Hofnarr sein. Leseprobe: https://books.google.-
de/books?id=fu-mDwAAQBAJ&pg=PT3&dq=richard+huthma-
cher+ich+will+nicht+euer+hofnarr+sein&hl=de&sa=X&ved=0ahU
KEwjNs9LC-
ZDkAhX9wcQBHUVRCIIQ6wEIKjAA#v=onepage&q=richard
%20huthmacher%20ich%20will%20nicht%20euer%20hofnarr
%20sein&f=true 

414 Huthmacher, Richard A.: Gefängnistagebuch: J´accuse – ich kla-
ge an. Band 5: Apokryphe Haftgründe. Satzweiss, Saarbrücken,
2019 (E-Book)  

415 Apokryphe  Haftgründe.  Leseprobe:  https://books.google.de/
books?id=gO-
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Rosa Luxemburg bringt in Briefe aus dem Gefängnis ihre gera-
dezu übermächtigen Sehnsucht  nach Freiheit  zum Ausdruck:
„… [M]ein Herz krampfte sich zusammen vor Schmerz, daß
ich nicht ... fort von hier kann, oh, nur fort von hier!“

Und wie von einer Fata Morgana phantasiert Hans Fallada (in:
Wer  einmal  aus  dem Blechnapf  frißt)  von  dieser  verlorenen
Freiheit:  „Da  gehe  ich  also  die  Straße  lang  und  da  ist  eine
Kneipe und ich mache einfach die Tür auf und sage: Ober, ein
Glas Bier ...“

mDwAAQBAJ&printsec=frontcover&dq=richard+huthmacher+ap
okryphe+haftgründe&hl=de&sa=X&ved=0ahUKEwjh5ODx-ZDkA-
hUGdJoKHcbGAQMQ6wEIKjAA#v=onepage&q=richard
%20huthmacher%20apokryphe%20haftgründe&f=true  

416 Huthmacher, Richard A.: Gefängnistagebuch: J´accuse – ich kla-
ge an. Band 6: Skylla? Oder Charybdis? Man muss das Leben
eben nehmen, wie das Leben eben ist. Satzweiss, Saarbrücken,
2019 (E-Book) 

417 Skylla? Oder Charybdis? Man muss das Leben eben nehmen,
wie  das  Leben  eben  ist.  Leseprobe: https://books.google.de/
books?id=hO-
mDwAAQBAJ&printsec=frontcover&dq=richard+huthmacher+sky
lla+oder&hl=de&sa=X&ved=0ahUKEwjtlqKv-pDkAhXk-
kYsKHYvFBeMQ6wEIKjAA#v=onepage&q=richard%20huthma-
cher%20skylla%20oder&f=true 
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In der Erzählung  Hundeblume  verarbeitet  Wolfgang Borchert
seine Gefängnis-Erfahrungen: Häftling Nr. 432 (meine eigene
Häftlingsnummer  war,  nur  am Rande vermerkt,  G1 15)  ent-
deckt diese beim täglichen Hofgang; sie wird, nach und nach,
zum Objekt seiner Hoffnungen und Wünsche, seiner Sehnsüch-
te und Projektionen. Als er sie endlich pflücken kann, erfüllt
ihn ihr Anblick mit Zärtlichkeit und Güte; nächtens träumt er
davon, wie er selbst zu Erde und wie aus dieser Erde eine neue
Blume werde.

Im  Archipel  Gulag beschreibt  Alexander  Solschenizyn  den
Auf- und Ausbau der sowjetrussischen Gefangenenlager, deren
Aufgabe und Funktion; in dem mehrteiligen Opus werden auch
die  seelischen  Befindlichkeiten  der  Gefangenen  geschildert.
Solidarität unter- und miteinander ist die Ausnahme, nicht die
Regel: Selbst hier verfehlt das uralte Herrschaftsprinzip: divide
et impera seine Wirkung nicht.    

Gleichwohl schreibt Václav Havel: „Mir ist eine weitere seltsa-
me Sache klar geworden: Diese Welt hier hat mehr Wahrheit
als die Welt draußen. Dinge und Menschen zeigen sich ... in ih-
rer wahren Gestalt. Lüge und Heuchelei verschwinden.“
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MIEZEL UND MOLLY – 
EIN WENIG AN BARM-

HERZIGKEIT 

Wie  Buschs Miezel  Seine Schlaue Katze  Und
Der  Molly  Buschens  Hund  Wie Die  Kessel-

Flicker Stritten Derart Wild Und Kunter-
Bunt  Immer Noch Die Menschen

Streiten Ach Und Sehet Nur
Wie  Bei  Miezel  Und  Bei

Molly Auch Bei Ihnen
Von   Der   Liebe

Nirgends Nur
Die Kleinste

 Spur
   Während 

 Die  Die  Einen
 Wütend  Molly  Geben –

In Dem Tragikomisch Stück
 Das  Gesellschaft  Und  Soziales Le-

ben Man Zu Nennen Übereingekommen –
Sich  Gebärden Völlig Außer Sich Die Die Jeweils 

Buschens Miezel  Spielt  Längst Auf Einen Baum Ent-
wich   Und Wenn Dann Der Herren Knechte  –  So Wie
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 Einst Der Förster Miezel – Die Erschießen
 Die  Zu  Überleben  Mausend  Rauben
 Und Dann Flüchten Und Mitnichten

 An Die Kleinen  Miezels Denken
 Die Gar Jämmerlich Miauen
 Weil Sie Nun Allein Doch

 Noch So Klein So Sei
 Auch Du Wie Da-

Mals  Molly
Buschens

 Hund
 Und

 Nimm
Die Kleinen

 Miezels  Zu  Den
 Deinen  Auch  Wenn  Sie

  Katzen  Sind  Nicht  Hund  Deshalb
Oh Mensch Sei Doch Gescheit Auf Dass 

Nicht Nur Bei Busch  In Seiner Tiergeschichte  
Und  In  Sonstigem  Gedichte   Nein  Auch In Dei-
nem Eignen Und Der Andern Menschen Leben Sich  

Dann  Finde  Ein  Wenig  An  Barmherzigkeit
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Wie auch immer die Sicht des je einzelnen Häftlings: Gefäng-
nisse gehören (ähnlich  Kasernen und Arbeitslagern)   zu den
„totalen Institutionen“; ihnen gemein sind bestimmte Merkma-
le und Eigenschaften wie beispielsweise

• physische Abgrenzung von der Außenwelt (z.B. durch
Mauern, Stacheldraht, heutzutage durch hochkomplexe
Sperr- und Überwachungsanlagen)

• generelle  Einschränkung  des  Kontaktes  „nach  drau-
ßen“, bisweilen völliges Kontaktverbot 

• Ent-Personalisierung  der  Gefangenen;  hierzu  gehören
namentlich Eingriffe in die Intimsphäre, beispielsweise
das  Austasten  von  Körperhöhlen  (äußeren  wie  inne-
ren!).

Durch derartige Maßnahmen findet soziales Leben (fast) aus-
schließlich innerhalb der (Institutions-) Mauern statt;  das ge-
samte Leben des Gegangenen wird reglementiert, und jegliche
Handlungs-Autonomie geht verloren, ebenso die bisherige so-
ziale Identität.

Das Selbstwertgefühl des Häftlings wird mit Füßen getreten.
Und er verlernt – in einem Prozess, der  als Diskulturation be-
zeichnet wird – übliche Verhaltens- und Reaktionsmuster, was
nach  Entlassung  zu  Versagensängsten  bis  hin  zu  Panik-
zuständen führen kann.
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Solcherart  werden  totale  Institutionen  zu  „Treibhäuser[n],  in
denen unsere Gesellschaft versucht, den Charakter von Men-
schen zu verändern. Jede dieser Anstalten ist ein ... Experiment,
welches beweist, was [man] mit dem Ich des Menschen … an-
stellen kann.“ 

Seit den 1980-er Jahren hat sich in den Vereinigten Staaten –
ganz im neoliberalen Sinne der  Übertragung zuvor  staatsho-
heitlicher Aufgaben auf den privaten Sektor – eine höchst pro-
fitable  Gefängnis-Industrie  entwickelt;  Gefängnis-Unterneh-
men erschließen zunehmend internationale Märkte, auch solche
in Deutschland. 

Elend und Ende des Wohlfahrtsstaats sind mit der hyperinflati-
onsartig steigenden Zahl von Gefängnisinsassen eng verknüpft;
alleinerziehende arme Mütter z. B. werden in neoliberaler Dik-
tion nicht mehr als bedürftig bezeichnet, sondern als deviant,
mithin als (potentiell) kriminell rubriziert, „als eine Problem-
gruppe, deren Integrität … suspekt ist und deren … Arbeitsver-
meidungsverhalten dringend der Korrektur durch Ausschluss,
Zwang und moralischen Druck bedarf.“ 

So wuchs der Strafvollzugssektor – ganz im Sinne neoliberaler
Privatisierungs- (und Wachstums-) Ideologie – zum drittgröß-
ten(!)  Arbeitgeber der USA; längst wird im Land, wo Milch
und Honig fließt, für das Knastwesen ein Vielfaches des Geldes
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ausgegeben,  das  für  alleinerziehende  Mütter  zur  Verfügung
steht.

Das Gefängnis neoliberaler Prägung wird zu einer Art neues
Ghetto,  dient  nicht  zuletzt  der  Abschöpfung der  Arbeitskraft
der  Gefangenen:  Zu  Minimalkosten  lassen  Großkonzerne  in
Haftanstalten produzieren; die Häftlinge erhalten allenfalls ei-
nen geringen,  manchmal gar  keinen Lohn.  Nebenkosten  wie
Sozialabgaben (zur Arbeitslosen-, Kranken- und Rentenversi-
cherung) entfallen; stattdessen kommen die Arbeitgeber in den
Genuss  von  Steuervorteilen:  für  die  Beschäftigung  von  Ge-
fängnisinsassen, die sie zuvor, nach allen Regeln der „Kunst“,
ausgebeutet haben!

„Rund  66.000  Menschen  sitzen  in  deutschen  Gefängnissen
[davon, schätzungsweise, mehr als 10.000 politische Gefange-
ne, die, selbst-verständlich, nicht so genannt werden!], 41.000
von ihnen arbeiten dort. ´Das ist de facto ein Großkonzern´ …“

Derart ist Gefängnisarbeit „für Unternehmen der freien Wirt-
schaft eine attraktive Alternative zur Verlagerung der Produkti-
on in Billiglohnländer“.

Weil der Neoliberalismus nur in dem Maße seine Wirkung ent-
falten kann, in dem es ihm gelingt, die Menschen sowohl ihren
eigenen Interessen als auch ihren sozialen Zugehörigkeiten zu
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entfremden,  benötigt  er  einschlägige  Disziplinierungsinstru-
mente (wie beispielswei-se Gefängnisse), um die Folgen dieser
Entfremdung unter  Kontrolle zu halten:  Der Neoliberalismus
schafft sein (soziales und psychisches) Elend selbst, um an des-
sen Beseitigung dann möglichst viel zu verdienen.

Demzufolge  ist  die  Situation  des  je  einzelnen  Häftlings  im-
mer(!) im Kontext der  gesamten gesellschaftlichen und politi-
schen Situation, in der (auch) er lebt – und leidet –, zu sehen.
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Alpe nur? Oder 
  doch mein Leben?

Die Stunden 
fliehen, 
die Wolken
ziehen, 
am Himmel, 
sturmzerzaust, 
von fern 
erklingt 
der Glocke Schlag, 
der Regen 
peitscht,
gar dumpf und schwer, 
durch 
rabenschwarze Nacht; 
schier schauervoll 
des Mondes Licht 
bisweilen 
durch die Wolken 
bricht.
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Verschwommen 
Geister 
kehren 
wieder,

sie singen 
grausig-schöne

Lieder, 
dumpf hallt 
die Nacht; 

schwarze Gestalten 
 raunen, 

während Trompeten 
posaunen,

der Verzweiflung 
Fratzen  
pratzen 

unvermittelt 
mich

 mit ihren 
Tatzen, 

irrlichtern umher, 
bleich und fahl, 

mit dämonischer Macht.

Um mich herum
 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

 ein Sausen 
und Brausen,  

ein Schäumen 
und Bäumen, 

Blitze zucken 
durch die Nacht.

Welke Blätter 
von toten Bäumen fallen

dumpf hallt 
des Donners Schlag.

Durch den ich aus dem Traum erwacht. 
Welch grauenvolle Nacht.

War es ein Alp nur? 
Ist es mein Leben?

Wer vermag
 Antwort 

 mir zu geben.
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Summa summarum gilt festzuhalten, dass „Schreiben im Ge-
fängnis ... eine Reaktion auf die Machtstrukturen innerhalb der
totalen Institution Gefängnis darstellt. Bei der Analyse von Ge-
fängnisliteratur ist, wie die Bezeichnung der Gattung … schon
vorgibt, die Institution also stets mitzudenken … 

Gefängnisliteratur konstituiert sich durch die Doppelrolle des
Autors  als  Schreibsubjekt  und als  Objekt  der  Bestrafungsin-
stanz  und -methoden.  Als  methodische  Notwendigkeit  ergibt
sich daraus die Untersuchung der Beziehung zwischen den Me-
chanismen des Gefängnisses und subjektiven sprachlichen Ve-
arbeitungsweisen der Situation, zwischen Straffunktionen und
literarischer Produktivität.“

Soziologen-Sprache und gleichermaßen schlechtes Deutsch, in-
haltlich jedoch zutreffend. Wiewohl eine Binsenweisheit:
 
Wir können (als Subjekt) nur das beschreiben, was uns als Ob-
jekt (hier: der totalen Institution „Gefängnis“) widerfahren ist.
Ansonsten wir wie ein Blinder von der Farbe reden würden.
 
Insofern muss ich – teils ernst gemeint, teils sarkastisch formu-
liert – meinem Herrgott danken, dass er mir die Erfahrung „Ge-
fängnis“ nicht erspart hat. 

Jedenfalls: Ich halte es für unverzichtbar, durch  Gefängnislite-
ratur  (wie  mein  nun  vorliegendes  Gefängnis-Tagebuch)  den
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„Normalbürgern“ – die noch nicht im Gefängnis saßen, wie-
wohl in den USA bereits jeder dritte(!) Einwohner vorbestraft
ist! – einen Eindruck zu vermitteln: von dem, was hinter Ge-
fängnismauern passiert. 

Und auch von den Gründen, die zu einer Inhaftierung führen
(können),  Gründe,  die  mit  geltendem Recht  in  vielen  Fällen
nicht vereinbar sind: „In meinem Gerichtssaal“, so vor vielen
Jahren ein Richter  mir  gegenüber  in einem Zivilprozess,  „in
meinem Gerichtssaal bestimme ich, was Recht und Gesetz ist.“

Ich hoffe, dass meine Aufzeichnungen über 21 Tage im Bauch
des  Ungeheuers  dessen  tatsächliche  Macht  (durch  explizite
Ausübung konkreter Gewalt und durch die implizite Angst der
Menschen vor eben dieser) verdeutlichen, aber auch erkennen
lassen, dass wir die Gesellschaft, sprich: deren Menschen än-
dern müssen – die Täter wie die Opfer, diejenigen, die Gewalt
ausüben und die,  welche solche erleiden,  unabhängig davon,
obdies unter dem Schutz von Gesetzen oder gegen solche ge-
schieht. 

Mit  anderen Worten:  Es sind die Menschen, die sich ändern
müssen. Ansonsten sich die Gefängnisse – grosso modo – nie-
mals ändern werden.

Denn Gefängnisse reflektierten nichts anderes als die soziale
Situation unserer  Gesellschaft; sie spiegeln – in extremer Form
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– die Verhältnisse von Macht und Ohnmacht, von Herrschaft
und Unterwerfung, von Aufbegehren und Resignation.

Haftanstalten als Mikrokosmos stehen exemplarisch für unse-
ren jeweiligen sozialen Makrokosmos – wie sollten hier, in den
Anstalten, Gewalt, Täter und Opfer fehlen in einer Welt, die-
einzig und allein auf eben dieser Gewalt, auf der Ausbeutung
der Opfer durch die Täter beruht?

Und so frage ich: Wer ist Täter? Wer ist Opfer?
 
Der Schwarzfahrer, der monatelang einsitzen muss? Oder der
Waffenhändler, der seinen auf der Not und dem Tod von Men-
schen gründenden Reichtum geniest und die politisch Verant-
wortlichen mit Brosamen nährt?

Der Arzt, der seine Patienten mit Chemotherapie vergiftet und
gut davon lebt, oder der, dem man seit Jahren seine Approbati-
on entziehen will, weil er heilt? Indem er Menschen hilft, wie-
der Mensch zu werden.

Wer also ist Täter, wer ist Opfer?

Die Zahl der Beispiele für die Pervertierung des Täter-Opfer-
Staus´ ist schier endlos – je größer das Verbrechen, desto gerin-
ger die Wahrscheinlichkeit, zur Verantwortung gezogen zu wer-
den.  Oder  glaubt  jemand  ernsthaft,  die  Clintons,  die  Bushs,
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Obama und Konsorten würden je vor einem irdischen Richter
landen  (Trump hin,  Trump her)?  Bleibt  nur  zu  hoffen,  dass
nicht auch der himmlische Richter dermaleinst die Falschen zur
Verantwortung zieht. 
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ARMENBEGRÄBNIS ODER
 WIE VIEL WERT IST DER 

MENSCH

Das Also Ist Von Dir Geblieben
Der Du Gelebt Geliebt Gehofft Gebangt
Weil Alle Die Einst Waren Deine Lieben 
Sind Gestorben Haben Sich Von Dir Gewandt
Gibt Es Nun Hienieden Niemand
Der Noch Den Weg Zu Deinem Grabe Fand 

Sozial-Bestattung Heißt 
Wie Man Dich Nun Verscharrt
Damit Du Voll Des Dankes Weißt 
Welch Staatlich Wohlfahrt Deiner
Noch Nach Dem Tode Harrt

Früher Ward In Gelieh´nem Sarg
Im Papp-Karton Begraben 
Heut Welch Ein Fortschritt
Sollst Du ´Ne  Richtge Urne Haben
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Der Totengräber Trägt Sie
Unwillig Schlecht Bezahlt
Schnell Die Urne Senkt Sich 
Ins Kleine Urnengrab

Das War´s
Nichts Von Dir Geblieben
Ein Bisschen Asche Nur
Der Rest Von Dem
Was Einst Der Liebe Gott Dir Gab

Dein Leben
Deine Hoffnung
Deinen Mut
 
Welch Gewaltig Gut
Von Dem Nichts Blieb
Nur Dies Erbärmlich Kleine Grab
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Die achtbändige Lutherographie  „Martin Luther – ein treuer
Diener seiner Herren: „Ebenso wie Erasmus habe ich auch
Müntzer getötet; sein Tod liegt auf meinem Hals“

418 419 420 421

422 423 424 425

418 Richard A. Huthmacher: Martin Luther – ein treuer Diener seiner
Herren. Band 1: „So lasset uns … den Staub von den Schuhen
schütteln und sagen: Wir sind unschuldig an eurem Blut.“ Satz-
weiss, Saarbrücken, 2019 (E-Book)  

419 „So lasset uns … den Staub von den Schuhen schütteln und sa-
gen:  Wir  sind  unschuldig  an  eurem  Blut.“  Leseprobe:  https://
books.google.de/books?
id=2rCkDwAAQBAJ&pg=PT8&lpg=PT8&dq=So+lasset+uns+…
+den+Staub+von+den+Schuhen+schütteln+und+sagen:
+Wir+sind+unschuldig+an+eurem+Blut.“&source=bl&ots=8fh_nx-
T4A8&sig=ACfU3U1jahqTlCFD8QyOIqTbo_S_Llu9AA&hl=de&s
a=X&ved=2ahUKEwj9jd2n-5DkAhVObVAKHUFpB1oQ6AEwA-
HoECAgQAQ#v=onepage&q=So%20lasset%20uns%20…
%20den%20Staub%20von%20den%20Schuhen%20schütteln
%20und%20sagen%3A%20Wir%20sind%20unschuldig%20an
%20eurem%20Blut.“&f=true 

420 Richard A. Huthmacher: Martin Luther – ein treuer Diener seiner
Herren.  Band 2: „Luther: polizeilich attestierter Volksverhetzer.“
Satzweiss, Saarbrücken, 2019 (E-Book) 

421 „Luther:  polizeilich  attestierter  Volksverhetzer.“  Leseprobe:
https://books.google.de/books?
id=2LCkDwAAQBAJ&printsec=frontcover&dq=„Luther:+polizei-
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426 427 428 429

430 431 432 433 

beschäftigt sich namentlich mit Luther als dem Ideologen kon-
kreter  Herrschaftsinteressen:  derjenigen  der  Fürsten  des
Reichs. In ihrer Auseinandersetzung mit Kaiser und Papst, aber
auch mit  den  aufstrebenden Städten  und deren  Bürgern,  mit

lich+attestierter+Volksverhetzer.“&hl=de&sa=X&ved=0ahUKE-
wjEv5rp-
5DkAhWt6KYKHa8XD20Q6wEIKjAA#v=onepage&q=„Luther
%3A%20polizeilich%20attestierter%20Volksverhetzer.“&f=true 

422 Richard A. Huthmacher: Martin Luther – ein treuer Diener seiner
Herren.  Band 3:  Hexen,  Hebammen,  Weise Frauen – Luthers
Feindbild  kennt  keine Grenzen. Satzweiss,  Saarbrücken, 2019
(E-Book)  

423 Hexen, Hebammen, Weise Frauen – Luthers Feindbild kennt kei-
ne  Grenzen.  Leseprobe:  https://books.google.de/books?
id=3LCkDwAAQBAJ&pg=PT16&dq=Hexen,+Hebammen,+Wei-
se+Frauen&hl=de&sa=X&ved=0ahUKEwjywZuh_ZDkAhXEfFAK-
HYzpCz8Q6AEIQDAE#v=onepage&q=Hexen%2C%20Hebam-
men%2C%20Weise%20Frauen&f=true 

424 Richard A. Huthmacher: Martin Luther – ein treuer Diener seiner
Herren. Band 4: Luther, (Früh-)Kapitalismus und protestantische
Arbeitsethik. Satzweiss, Saarbrücken, 2019 (E-Book) 

425 Luther, (Früh-)Kapitalismus und protestantische Arbeitsethik. Le-
seprobe:  https://books.google.de/books?id=hu-
mDwAAQBAJ&printsec=frontcover&dq=Luther,+(Früh-)Kapitalis-
mus+und+protestantische+Arbeitsethik.&hl=de&sa=X&ved=0ah
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dem darnieder gehenden Rittertum, mit aufbegehrenden Bau-
ern, Handwerkern und anderen Gruppen mehr, die Marx später
in ihrer Gesamtheit als Proletariat bezeichnete und die der Neo-
liberalismus heutzutage Prekariat nennen würde. 

In  diesem Kontext  walzte  Luther  –  unter  Berufung  auf  die
„Heilige Schrift“ –  rigoros nieder, was ihm im Wege stand:

UKEwjqteiB_pDkAhWzxcQBHQ0HCTkQ6AEIKzAA#v=onepa-
ge&q=Luther%2C%20(Früh-)Kapitalismus%20und%20protestan-
tische%20Arbeitsethik.&f=true 

426 Richard A. Huthmacher: Martin Luther – ein treuer Diener seiner
Herren.  Band  5  (Luther,  Judenhass  und  Nationalsozialismus),
Teilband 1: In den (evangelischen) Kirchen  wehte  das Haken-
kreuz. Satzweiss, Saarbrücken, 2019 (E-Book)    

427 Band 5 (Luther, Judenhass und Nationalsozialismus), Teilband 1:
In den (evangelischen) Kirchen  wehte  das Hakenkreuz. Lese-
probe:  https://books.google.de/books?id=gu-
mDwAAQBAJ&printsec=frontcover&dq=In+den+(evangelischen)
+Kirchen++wehte++das+Hakenkreuz.&hl=de&sa=X&ved=0ahU-
KEwiivtOz_pDkAhUHwsQBHQKmCesQ6wEIKjAA#v=onepage&
q=In%20den%20(evangelischen)%20Kirchen%20%20wehte
%20%20das%20Hakenkreuz.&f=true 

428 Richard A. Huthmacher: Martin Luther – ein treuer Diener seiner
Herren.  Band  5  (Luther,  Judenhass  und  Nationalsozialismus),
Teilband 2: Luther, Adolf Hitler und die Juden. Satzweiss, Saar-
brücken, 2019 (E-Book) 

429 Band 5 (Luther, Judenhass und Nationalsozialismus), Teilband 2:
Luther, Adolf Hitler und die Juden. Leseprobe: https://books.goo-
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„In der Tat glaube ich, dem Herrn den Gehorsam zu schulden,
gegen die Philosophie zu wüten und zur Heiligen Schrift zu be-
kehren.“ In diesem Sinne schuf Luther das Fundament einer
neuen  Glaubensrichtung.  Und  lehrte  die  Menschen  vor-
nehmlich eins: die Angst.

Die Vernunft indes galt nicht viel bei Luther – die eigentliche
Wahrheit bleibe ihr verschlossen; Vernunft könne nicht zur Er-

gle.de/books?id=iO-mDwAAQBAJ&printsec=frontcover&dq=Lu-
ther,+Adolf+Hitler+und+die+Juden&hl=de&sa=X&ved=0ahUKE-
wj_rsrq_pDkAhXvw8QBHSdlDdwQ6wEIKjAA#v=onepage&q=Lu-
ther%2C%20Adolf%20Hitler%20und%20die%20Juden&f=true 

430 Richard A. Huthmacher: Martin Luther – ein treuer Diener seiner
Herren.  Band  5  (Luther,  Judenhass  und  Nationalsozialismus),
Teilband  3:  Similia  similibus.  Oder:  ein  Treppenwitz  der  Ge-
schichte.  Was  Luther  säte,  müssen  die  Palästinenser  ernten.
Satzweiss, Saarbrücken, 2019 (E-Book) 

431 Band 5 (Luther, Judenhass und Nationalsozialismus), Teilband 3:
Similia similibus. Oder: ein Treppenwitz der Geschichte. Was Lu-
ther säte, müssen die Palästinenser ernten. Leseprobe: https://
www.amazon.de/MARTIN-LUTHER-TREPPENWITZ-GE-
SCHICHTE-PALÄSTINENSER-ebook/dp/B07VXX5PX6/
ref=sr_1_5?__mk_de_DE=ÅMÅŽÕÑ&keywords=richard+huth-
macher+luther&qid=1566288628&s=books&sr=1-5 

432 Richard A. Huthmacher: Martin Luther – ein treuer Diener seiner
Herren.  Band  6:  Zusammenfassung:  Luther:  Schlichtweg  ein
schlechter Mensch. Satzweiss, Saarbrücken, 2019 (E-Book) 

433 Band 6: Zusammenfassung: Luther: Schlichtweg ein schlechter 
Mensch. Leseprobe: https://books.google.de/books?id=iu-mD-
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kenntnis  Gottes  gelangen,  als  Erkenntnisprinzip  (principium
cognoscendi) sei sie ebenso blind (caeca) wie verblendet (ex-
caecata). 

Ebenso wie die Vernunft verteufelt Luther die Philosophie; Phi-
losophen könnten nie zur Wahrheit gelangen. Und die „Klassi-
ker“ der antiken Philosophie – namentlich Aristoteles – finden
in  Luther  einen  hasserfüllten  Gegner:  „Die  Philosophie  des
Aristoteles kriecht im Bodensatz der körperlichen und sinnli-
chen Dinge …“ Auch die Scholastiker zogen den Zorn Luthers
auf sich: Thomas von Aquin hatte, die Willensfreiheit betref-
fend (und den nachträglichen Unmut Luthers auf sich lenkend),
erklärt:  „Totius  libertatis  radix  est  in  ratione  constituta“:
Grundlage aller Freiheit ist die Vernunft. 

Luther  wütete,  die  Scholastiker  sähen  nicht  die  Sünde  und
übersähen, dass die Vernunft „plena ignorationis Dei et aversio-
nis a voluntate Dei“, also voller Unkenntnis Gottes und voll der
Abneigung  gegen  den  Willen  Gottes  sei.  Das  scholastische
Axiom,  man könne ohne Aristoteles  nicht  Theologe  werden,
konterte er mit den Worten: „Error est, dicere: sine Aristotele
non fit theologus; immo theologus non fit, nisi id fiat sine Aris-

wAAQBAJ&printsec=frontcover&dq=Luther:
+Schlichtweg+ein+schlechter+Mensch.&hl=de&sa=X&ved=0ahU
KEwjau42ogJHkAhVJKlAKHYCDD68Q6wEIKjAA#v=onepage&q
=Luther%3A%20Schlichtweg%20ein%20schlechter
%20Mensch.&f=true 
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totele“: Es ist ein Irrtum, zu behaupten, ohne Aristoteles werde
keiner Theologe; in der Tat, Theologe wird man nicht, wenn es
denn nicht ohne Aristoteles geschieht.

Die  Vernunft,  so  Luther,  könne  den  Widerspruch  zwischen
menschlicher und göttlicher Absicht weder verstehen noch er-
tragen, pervertiere ggf. den göttliche Willen zu eigenem Nutzen
und Frommen; wer menschlicher Vernunft folge, stürze in leere
und sündige Gedanken, halte die Vernunft gar für die Wahrheit.

Letztlich lehrte Luther nichts anderes als einen kruden Irratio-
nalismus: Offensichtlich hasste und entwertete er die menschli-
che Vernunft, stand damit im Widerspruch zum Gedankengut
von Renaissance und Humanismus, war mehr dem „finsteren“
Mittelalter als der Wertschätzung des Menschen in der (begin-
nenden) Neuzeit verhaftet.

Derart spielte Luthers  Unfreiheit eines Christenmenschen den
Fürsten seiner Zeit, spielte auch seinem Schutzherrn Friedrich
„dem  Weisen“,  spielte  all  denen,  die  das  Volk,  die  Bauern
(nicht  nur  in  den  blutigen  Kriegen  gegen  dieselben)  unter-
drückten, in die Karten; folgerichtig stellten die Herrschenden
ihn, Luther, unter ihren Schutz, weil sie erkannten, dass er „ihr“
Mann und nicht der des Volkes war.

Realiter  bestand die  Freiheit  eines  Christenmenschen gemäß
lutherischer Ordnungsvorstellung im absoluten Gehorsam ge-
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genüber  der  Obrigkeit,  wie  irrational  oder  verwerflich  diese
auch  handelte.  Mithin:  Luther  war  ein  demagogisch  agi-
tierender Anti-Philosoph. Par excellence. Er war „ein Unglück
von einem Mönch“, wie Nietzsche ihn nannte.
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MEINE GEDANKEN SIND FREI
TROTZ ALLEDEM – 

“A MAN´S A MAN FOR A´ THAT”

Meine
Gedanken
Sind
Frei

Und
 Ziehen

 Wie
 Vögel
 Am

 Himmel
 Vorbei

Manchmal
 Strahlen

 Sie

Hell
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 Oft 
Verglühen

 Sie

 Schnell

Und
                    Stieben

 Wie
                                  Funken

                             Dabei

Meine
  Gedanken
Sind
  Frei

Oft
 Weiß

 Ich
 Nicht

 Ob
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 Sie
 Nur

 Traum 
 

Ob
Sie 

 Raunen
 Durch
 Zeit
 Und
 Raum

Oder
Ob
Sie
Werden
Zur
Tat

Und
 Meiner

 Gedanken
 Saat
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 Bestimmt
 Ein

 Wenig
 Der

 Welten
 Lauf

Meine
   Gedanken
      Sind
 Frei

                                  Schwingen
                             Sie
                                       Und
                                 Auf           Nieder
 

 Mit
 Glänzendem

 Gefieder
 Berühren

 Sie
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                  Und
      Wieder
                        Wieder

Meine
 Seele
 Einem

 Wunder-
Samen 
 Vogel
 Gleich

 
Und
Ich
Erkenne
Tag
Für
Tag

 Was
 Mensch-

Licher 
 Geist
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 Vermag
 
Meine
Gedanken
Sind
Frei

 Und
 Einerlei

 Ob
 Euer
 Maßlos
 Unrecht

 Sie
 Will
 Ver-

 Schließen 
 Oder
 Er-

 Schießen 

„Meine
 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

 Gedanken
 Reißen

 Die
 Schranken

 Entzwei“

UND DESHALB IHR ALLE 
ALL ÜBERALL SOLLT IHR WISSEN

MEINE GEDANKEN SIND FREI
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Sicherlich sind Luthers Haltung zu den Juden und sein Urteil
über dieselben im Kontext seiner Zeit und der des (zu Ende ge-
henden) Mittelalters zu sehen; gleichwohl tat der „Reformator“
sich auch hier durch besonderen Eifer hervor sowie durch sei-
nen Hass auf jeden, der sich seinen Vorstellungen widersetzte.
Nach und nach steigerte sich sein Hass gegen die Juden ins
schier Unermessliche – Luther war nicht nur Antijudaist, son-
dern schlichtweg und schlechterdings auch Antisemit. Einer der
übelsten  Sorte.  Nicht  von  ungefähr  beriefen  sich  die  Natio-
nalsozialisten auf ihn.

„Luther rechtfertigt in seiner Schrift ´Ob Kriegsleute auch im
seligen Stande sein können´  (1526)  auch die  Beteiligung an
Kriegen: wenn die Obrigkeit Krieg befiehlt,  müsse gehorcht,
gekämpft, gebrannt und getötet werden … Geschätzt 100.000
Bauern wurden nach seinem Aufruf auf teilweise bestialische
Weise hingerichtet. Dazu bekannte er sich in einer abstoßenden
Mischung aus Stolz, Heuchelei und Blasphemie in einer seiner
Tischreden: ´Ich habe im Aufruhr alle Bauern erschlagen; all
ihr Blut ist auf meinem Hals. Aber ich schiebe es auf unseren
Herrgott; der hat mir befohlen, solches zu reden.´“

Welch  schändliches  Spiel  er  trieb,  war  Luther  durchaus  be-
wusst:  „Ich möchte mich fast  rühmen, dass seit  der Zeit  der
Apostel das weltliche Schwert und die Obrigkeit noch nie so
deutlich beschrieben und gerühmt worden ist wie durch mich.
Sogar meine Feinde müssen das zugeben. Und dafür habe ich
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doch als Lohn den ehrlichen Dank verdient, dass meine Lehre
aufrührerisch und als gegen die Obrigkeit gerichtet gescholten
und verdächtigt wird. Dafür sei Gott gelobt!“

Was Luther über die einfachen Leute, also über die Masse des
Volkes,  nicht  nur  über  die  (aufständischen)  Bauern  dachte,
kommt ebenfalls in seiner Schrift:  Ob Kriegsleute in seligem
Stande sein können zum Ausdruck: „Man darf dem Pöbel nicht
zu viel pfeifen, er wird sonst gern toll. Es ist billiger, ihm zehn
Ellen abzubrechen, als ihm in einem solchen Falle eine Hand-
breit, ja, die Breite eines Fingers einzuräumen. Und es ist bes-
ser, wenn ihm die Tyrannen hundertmal unrecht tun, als dass
sie dem Tyrannen einmal unrecht tun.“ 

Mithin drängt sich der  Verdacht auf, dass weltliche Macht –
und deren Neuordnung zugunsten der Fürsten – durch Luthers
religiös verbrämte Herrschafts-Ideologie gegenüber der kirch-
lichen  Autorität  neu  etabliert  und  dass  dadurch  erstere,  die
weltliche Macht, von letzterer, der kirchlichen Autorität, befreit
werden  sollte.  Zweifelsohne  wurde  derart  die  Stellung  (des
Reiches  und)  der  Fürsten  gegenüber  dem  Kaiser  gestärkt;
Friedrich der Weise, Kurfürst von Sachsen, wusste sehr wohl,
was er an „seinem“ Luther hatte. 

Resümierend könnte man durchaus behaupten, Luther sei die
Geister, die er rief, nicht mehr losgeworden: Das Aufbegehren
gegen die (etablierte römisch-katholische) Amtskirche und die

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

theologische Unterfütterung der Umwälzungsprozesse, die man
eher als Revolution denn als Reformation bezeichnen müsste,
will meinen: die Zerschlagung alter und die Implementierung
neuer  kirchlicher  wie  weltlicher  Strukturen  und  Autoritäten,
diese grundlegend radikale Umgestaltung der gesamten abend-
ländischen Gesellschaft  an der  Schwelle  vom Mittelalter  zur
Neuzeit  war von so gewaltiger Dimension,  dass es geradezu
grotesk erscheint, Luther – und Luther allein – als spiritus rec-
tor des Geschehens zu bezeichnen: Er, Luther, war allenfalls
das  Sprachrohr,  das  Aushängeschild,  vielleicht  auch nur  Po-
panz der Interessen, die andere, ungleich Mächtigere hinter der
Fassade vertraten, die man heute Reformation nennt!

Jedenfalls gilt  festzuhalten: An der Schwelle vom Mittelalter
zur Neuzeit traten an die Stelle der alten Machthaber nach und
nach neue. Wie in den feudalen Strukturen und Systemen zuvor
ging es auch nun nicht um einzelne Personen, diese fungieren
nur als Funktionsträger; es war vielmehr ein Wettbewerb der
Systeme, der zu Luthers Zeit entfacht wurde, in dem das einfa-
che Volk allenfalls die Statisten und Luther den Propagandisten
der (noch) herrschenden alten (feudalen) Schicht gab: Mag sei-
ne anfängliche Empörung gegen Klerus und Papst, gegen all
die Missstände der Kirche, gegen das in mehr als tausend Jahre
verkrustete System noch weit(est)gehend authentisch gewesen
sein, so verstand es Luther alsbald, sich (mit Hilfe seiner zwi-
schenzeitlich  gewonnenen  Popularität  und  Autorität)  zum
Sprachrohr  der  (innerhalb  der  feudalen  Strukturen)  aufstre-
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benden Schicht der Landesherren (in deren Kampf gegen Kai-
ser  und  Papst)  zu  machen;  das  cuius  regio  eius  religio  des
Augsburger Religionsfriedens von 1555 emanzipierte die Fürs-
ten des Reiches, machte sie auch zu Kirchenoberen. Mit allen
sich daraus ergebenden Pfründen.

Akteure des „Gesellschaftsspiels“, das man heute Reformation
nennt,  waren  Adel  und  Klerus,  waren  Landes-  und  Feudal-
herren, waren Papst und Kaiser, waren die (freien) Städte und
deren Bürger, waren Kirche und Großkapital (man denke an die
Medici und an die Fugger, Welser und Rehlinger: „Marktwirt-
schaft,  Kapitalismus,  Globalisierung,  alles,  was  sich  heute
durchgesetzt  hat,  entstand in  ersten Ansätzen im Europa des
Mittelalters.  Handelsdynastien  wie  die  Fugger  waren  euro-
paweit  aktiv  –  auch  mit  Bestechungsgeldern  für  Kaiser  und
Fürsten“), Akteure dieses Spiels um Herrschaft und Macht, um
Pfründe und Lehen, um Reichtum und Armut, um all die Ver-
satzstücke des langsam aufblühenden Kapitalismus´ und seiner
Globalisierung,  d.h.  der  Wirtschaftsform,  die  im  Neo-
liberalismus der Jetzt-Zeit ihren (vorläufigen?) Höhepunkt ge-
funden hat, Akteure dieses „Gesellschaftsspiels“, das im Laufe
der Jahrhunderte Millionen und Abermillionen von Menschen-
leben gekostet hat und bei dem die Frontlinien immer wieder
verschoben und neu festgelegt, bei dem Bündnisse geschlossen
und gebrochen wurden, bei dem das Großkapital – zu Luthers
Zeiten beispielsweise die Fugger, im ersten Weltkrieg exempli
gratia die Krupps – beide Seiten des Konflikts bedienten, Ak-
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teure  dieses  weltweiten  wie  fort-  und  anscheinend  immer-
währenden „Spektakulums“ waren, seinerzeit, auch die Bauern.
Und  andere  unterdrückte  Schichen.  Und  Luther.  Der  –  vor-
dergründig – gegen diese Unterdrückung Stellung bezog.  Der
realiter  jedoch die  Interessen der  Fürsten  vertrat.  Gegen das
päpstliche  Finanzgebaren.  Gegen  den  Ablasshandel,  welcher
die Kassen der Kirche füllte und den Bau des Petersdoms  fi-
nanzierte. Gegen die Bauern und andere Underdogs mehr, die
sich, irrtümlicherweise, auf ihn beriefen.

Es ist gleichwohl das Verdienst Luthers, dass durch seine theo-
logische  Grundsatzkritik  das  allgemeine  Unbehagen  an  der
Kirche und deren  Missständen systematisch strukturiert, for-
muliert  und propagiert  wurde.  Dennoch kamen Luthers (vor-
dergründig) theologische Überlegungen und Ausführungen nur
deshalb zum Tragen, weil sich gesellschaftliche, politische und
auch  wirtschaftliche  Interessen  sowohl  der  herrschenden
Schicht als auch des „gemeinen Volkes“ mit der neuen evange-
lischen  Lehre  und  deren  Ablehnung  des  Papsttums  und  des
weltlichen Herrschaftsanspruchs  der  Kirche  deckten;  deshalb
nahmen breite Bevölkerungsschichten auch (wiewohl zu Un-
recht) an, Luther vertrete ihre Interessen.

Insofern gilt es, wohl zu überlegen, inwiefern und inwieweit
die Reformation von Anfang an als „Regimechange“ (Verschie-
bung der [Vor-]Herrschaft von Papst und Kaiser zu den deut-
schen  Fürsten)  geplant  war,  als  ein  Machtwechsel  unter  der
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ideologischen Verbrämung religiöser Veränderung und Erneue-
rung. Den Herrschenden, wage ich zu behaupten, dürfte es egal
gewesen sein, ob sie als Protestanten oder Katholiken in ihren
(Duodez-)Fürstentümern  nach  Belieben  schalten  und  walten
konnten. 

Jedenfalls stellten sich die Reichsfürsten – früher oder später –
an die Spitze der reformatorischen Bewegung, wurden dadurch
zu  mächtigen  Gegenspielern  nicht  nur  des  Papstes,  sondern
auch des Kaisers. Deren Macht – die des ersteren wie die des
letzteren – schwand fortan rapide: nicht zuletzt als Folge von
Reformation und Neuordnung der – seinerzeit aufs engste mit-
einander verbundenen – kirchlichen und weltlichen Machtver-
hältnisse und Herrschaftsstrukturen. 

Mithin:  Durch die Reformation wollten die Reichsfürsten – je-
denfalls die, welche nicht zudem (Erz-)Bischöfe und dadurch
ohnehin schon religiöses Oberhaupt waren – auch die kirchli-
che Oberhoheit erringen sowie eine weitgehende Emanzipation
mit Kaiser und König erreichen. Die Freien resp. Reichs-Städte
verfolgten  ihrerseits  das  Ziel,  die  Einflussmöglichkeiten  des
Kaisers/Königs zu verringern und die Begehrlichkeiten der zu-
nehmend erstarkenden Landesfürsten abzuwehren. Und Kaiser
und Kirche resp. der Papst wollten, das alles beim Alten und
die Macht weiterhin bei ihnen blieb. 
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„Jede soziale Schicht brachte ihre eigene Reformation hervor.
Der hohe Adel schloss sich samt … Untertanen Martin Luther
an, das Bürgertum in den Städten vorrangig Zwingli und Cal-
vin, die humanistischen Bildungsbürger Philipp Melanchthon,
Bergknappen  und  Bauern  Thomas  Müntzer,  die  einfachen
Handwerker Balthasar Hubmaier und den Täufern, die Ritter,
also der niedere Adel, Franz von Sickingen. Es entstand sogar,
immer noch wenig bekannt, eine Reformation der Frauen …
Martin Luther, der Vorkämpfer, ist einer der Großen, gewiss –
und dennoch nicht ´der´ Reformator, sondern einer von zahlrei-
chen Reformatoren,  ebenso wie es viele  Reformationen oder
reformatorische Strömungen gab und nicht die eine Reformati-
on. In Wellen breitete sie sich aus, zuerst die Rebellion unter
Luther, die soziale Revolution von Müntzer bis Münster [Täu-
ferreich  von  Münster],  dann  die  städtische  Reformation  bei
Zwingli und die Restauration unter den Fürsten bei Melanch-
thon, schließlich die Reglementierung des bürgerlichen Lebens
bei Calvin. Die weltweite Ausbreitung gelang dann durch die
Mission und durch die Verfolgten, die die neue Lehre in andere
Länder trugen.“ 

Insofern war die  Reformation nichts anderes als  ein giganti-
scher Kampf der Systeme an der Schwelle zu einer neuen Zeit,
als Auseinandersetzung um Macht und Herrschaft, verbrämt als
religiöser Richtungsstreit. Und so wandelte sich die „Revoluti-
on“ nach Niederschlagung des Bauernaufstandes mit tatkräfti-
ger Hilfe Luthers immer mehr zu einer „Fürsten-Reformation“,
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zu einer „Reformation von oben“, will meinen zum Aufbau ei-
ner protestantischen Kirche im Schulterschluss mit (und in Ab-
hängigkeit  von)  Territorial-Fürsten  und  den  Obrigkeiten  der
Städte. Der Bauernkrieg von 1525 war zwar die größte Mas-
senerhebung von Bauern, die je in deutschen Landen resp. in
deutschsprachigen  Ländern  stattfand:  „Damals  scheiterte  der
Bauernkrieg, die radikalste Tatsache der deutschen Geschichte,
[jedoch]  an  der  Theologie“,  so Karl  Marx.  Fürwahr.  An der
Theologie. Eher noch an theologisch verbrämter Ideologie. Na-
mentlich der von Luther.

In summa sind der Papst, „der Jud“ und „der Tuerck“ die drei
großen Feindbilder  Luthers.  Indes:  Es  gibt  ein  weiteres,  das
von der Lutherographie jedoch nicht oder kaum benannt wird –
der „gemeine Mann“, der gegen die Obrigkeit aufbegehrt und
den es in seine Schranken zu weisen gilt: „Wie eine bösartige
Geschwulst wucherte die Inquisiton über Jahrhunderte in der
Gesellschaft des Abendlandes. Nicht allein die katholische Kir-
che war schließlich infiziert. Die Reformer, allen voran Martin
Luther und Calvin, gebärdeten sich vermeintlichen Ketzern und
Hexen gegenüber zum Teil schlimmer als die päpstlichen In-
quisitoren. Nicht immer gingen Feuer und Folter von Rom aus
… Die Reformatoren, allen voran Martin Luther, waren in die-
sem Punkt keinen Deut besser als die papsttreuen Katholiken.“ 

Zu hexen sei nicht nur ein strafbares Vergehen, vielmehr die
Abkehr von Gott, sei deshalb durch die (weltliche) Obrigkeit,
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sprich: durch staatliche Gewalt zu bestrafen. Mit dem Schwert.
Ohne Gnade.  Rücksichtslos.  Indes:  Die  Konfessionalisierung
im 16.  Jhd.,  d.h.  die  Aufspaltung  in  katholische,  lutherische
und reformierte Kirchentümer, in korrespondierende Einfluss-
bereiche und dementsprechende staatliche Herrschaftsgebilde,
diese Konfessionalisierung mitsamt ihren Auswüchsen (wie der
Verfolgung von sog. Hexen, d.h. namentlich von Hebammen
und „weisen Frauen“) war –  realiter – ein großer sozial- und
herrschaftspolitischer (Neu-)Entwurf, welcher der sozialen Dis-
ziplinierung derjenigen (Interessengruppen und Bevölkerungs-
teile) bedurfte, die aufbegehrten. Die Abtrünnige, Ketzer, He-
xen,  Buhlschaften  des  Teufels,  Satansbrut  und  dergleichen
mehr genannt und – als solche, (im wahrsten Sinne des Wortes)
ohne Rücksicht auf Verluste (viele Menschen starben, weil sie
auf die Hilfe heilkundiger Frauen fortan verzichten mussten!) –
verfolgt wurden. 

Somit bleibt es meines Erachtens fraglich, ob Luthers Hexen-
wahn einer allgemeinen resp. seiner höchst eigenen Paranoia
entsprang oder doch mehr und eher Ausdruck eben dieser sozi-
alen Disziplinierung war (mit Luther sowohl als Täter, weil er
den Wahn schürte, wie auch als Opfer seiner eigenen Inszenie-
rung),  einer  Disziplinierung jedenfalls,  die  alle  – namentlich
Frauen  und  insbesondere  solche  wie  Hebammen  und  Hei-
lerinnen – verfolgte, die nicht gesellschaftlich kompatibel wa-
ren. So also fand (schon damals) eine Ideologisierung der Mas-
sen statt, und erwünschter Wahn wurde zum gewollten System,
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das  eine  große  Eigendynamik  entwickelte,  sodass  die  Täter
ihrem eigenen Tun anheim und dem selbst produzierten Irrsinn
zum Opfer fielen.

Die Theologie Luthers hatte die Funktion und Bedeutung, die
heute die sog. Human-Wissenschaften (wie Medizin, Psycho-
lgie  und Soziologie)  einnehmen:  Sie,  erstere,  die  Theologie,
wie letztere,  die  Human- und Sozial-Wissenschaften,  verbrä-
men und liefern die geistige Grundlage für realpolitische Herr-
schafts-Systeme.  Und der Liebe Gott  fungiert  ggf.  als  Platz-
halter und Lückenbüßer.

Zu Luthers Zeit konkurrierten die sich entwickelnden Territori-
alstaaten (vom Rittergut bis zum Fürstenreich) mit der weltli-
chen und kirchlichen Zentralgewalt, sprich: mit Papst und Kai-
ser; sowohl die Herrschaftsgewalt als solche als auch die aus
dieser resultierenden Pfründe standen zur Disposition. Aus die-
sen sozialen Kämpfen zu Ende des Mittelalters und zu Beginn
der Neuzeit entwickelte sich nach und nach das kapitalistische
System, das wir heute kennen; zunächst gab es noch viele Ele-
mente des Feudalismus´ und absoluter Willkürgewalt („L'état
c'est  moi“,  so  bekanntlich  der  Sonnenkönig,  Ludwig  XIV.),
dann  folgten  die  sog.  bürgerlichen  Revolutionen  (bei-
spielsweise die französische von 1789 oder auch die amerikani-
sche von 1776) eben jener Bürger, die durch zunehmende Ka-
pitalakkumulation reich und mächtig geworden waren: Sie sind
als  Emanzipationsbewegung  gegenüber  den  noch  do-
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minierenden feudalen Strukturen und Funktionsträgern, sprich
gegenüber Adel und Klerus zu betrachten. Schließlich entstan-
daus dem bürgerlich-kapitalistischen System das der Kartelle
und Konzerne im Neoliberalismus heutzutage.

Deshalb stellt sich die Frage: Wer gab hinter den Kulissen von
Sein und Schein tatsächlich den Ton an? Sicherlich weder Lu-
ther noch Müntzer. Die Fürsten? Der Kaiser? (Immer noch und
weiterhin) der Papst? Oder doch die Fugger, Welser und Co.,
die Herrscher des Geldes, die (fast) alle kaufen (können). Auch
die Fürsten, die Kaiser, die Päpste. Einen Luther zumal. Einen
Müntzer mitnichten.

„Hitler berief sich wie die evangelische Nazikirche der Deut-
schen Christen auf Luther ... Julius Streicher, Gründer des Na-
zi-Hetzblattes Der Stürmer, meinte gar in den Nürnberger Pro-
zessen, dass Luther ´heute sicher an meiner Stelle auf der An-
klagebank säße´. Vielleicht hätte er da … zu Recht gesessen al-
seiner  der  geistigen  Brandstifter,  die  die  deutsch-protestanti-
sche Geschichte antisemitisch fundierten.“

In der Tat: „Der Reformator war nicht nur Antijudaist, sondern
Antisemit. So wurde er auch in der NS-Zeit rezipiert … Martin
Luthers späte ´Judenschriften´ sind heute nicht mehr so unbe-
kannt, wie sie lange Zeit waren – und das Entsetzen über den
scharf antijüdischen Ton des Reformators ist allenthalbengroß.“
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Und: Die Bedeutung Luthers als ideologischer  Protagonist in
dem seit Jahrhunderten vorprogrammierten „ultimativen“ Kon-
flikt „der Deutschen“ mit „den Juden“ ist ebenso eindeutig wie
unbestreitbar: „Der Philosoph Karl Jaspers schrieb schon 1958,
als  ...  die  protestantischen  Fakultäten  [noch]  peinlich  darauf
bedacht waren, dass nichts von Luthers Schandschrift bekannt
wurde,  auf  die  sich … Julius  Streicher  vor  dem Nürnberger
Kriegsverbrechertribunal ausdrücklich berufen hatte: ´Was Hit-
ler getan, hat Luther geraten, mit Ausnahme der direkten Tö-
tung durch Gaskammern.´ Und in einem anderen Werk schrieb
Jaspers 1962: ´Luthers Ratschläge gegen die Juden hat Hitler
genau ausgeführt.´“

Bezeichnenderweise  wurden  Alfred  Rosenbergs  Der  Mythus
des 20. Jahrhunderts und dessen Verunglimpfungen alles „Un-
deutschen“  und  Artfremden“  mit  großer  Zustimmung  in  der
völkisch-protestantischen  Szene  aufgenommen:  marxistischer
wie katholischer Internationalismus seien die beiden Facetten
desselben jüdischen Geistes(!) und die Reformation werde in
einer  erneuerten  protestantisch-deutschen  Nationalreligion
vollendet – Martin Luther hätte wahrlich seine Freude gehabt.
„Luthers Großtat war ... die Germanisierung des Christentums.
Das  erwachende  Deutschtum aber  hat  nach  Luther  noch  zu
Goethe, Kant, Schopenhauer Nietzsche ... geführt,  heute geht
es  in  gewaltigen  Schritten  seinem vollen  Erblühen entgegen
…“ 
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Dieser Mythus wie Mythos war sowohl den Deutschen Chris-
ten  als  auch  den  Nationalsozialisten  Programm und  Verpfli-
tung; er ist die Lüge, aus dem das hinlänglich bekannte Unge-
heuer kroch.

Festzuhalten gilt:  Es handelt sich beim Judenhass Martin Lu-
thers nicht „nur“ um „eine dunkle Seite“ des Reformators oder
auch der Reformation in toto, vielmehr sind Antijudaismus und
Antisemitismus  konstituierend  für  Luthers  Welt-  und  Men-
schenbild  und Grundlage  der  Judenverfolgung und -vernich-
tung im Nationalsozialismus. Hitler wurde durch den Einfluss
Luthers zum Antisemiten. „… [E]inige Theologen nennen Lu-
ther später stolz den ... ´ersten Nationalsozialisten´. Der Refor-
mator aus Wittenberg hat entscheidenden Anteil an der Vorge-
schichte des Holocaust in Deutschland.“ 

Es ist ein Treppenwitz der Geschichte, dass ausgerechnet Mar-
tin Luther – Unterstaatssekretär im Auswärtigen Amt desschen-
Reiches – von 1940-43 als Leiter der Abteilung D für die Zu-
sammenarbeit  mit  dem  Reichssicherheitshauptamt  sowie  für
das Ressort D III und somit für „Judenfrage“ und „Rassenpoli-
tik“ verantwortlich war; derart schloss sich ein Bogen über ein
halbes Jahrtausend hinweg: Lutherscher Geist durchwehte ein
halbes Millenium, bis er im Deutschland der Nationalsozialis-
ten einen Sturm entfachte, der alles hinwegfegte, was ihm in
die Quere kam.  
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GLAUBENSBEKENNTNIS: 
CREDO IN UNUM DEUM

Credo in unum deum

Ich glaube an den einen Gott,

der nicht von dieser Welt, weshalb nicht zum 
Gott des Kapitals er ward bestellt,
nicht zum Gotte derer, die da herrschen, dumm und dreist
und unverschämt und gleichermaßen unverbrämt, 
auch nicht zum Gotte derer, die rauben und morden, 
in großen und kleinen, oft im Krieg und in der 
Herrschenden und ihrer Staaten Horden,
der nicht zum Gott des Reichtums und der Reichen ward,
und nicht zum Gott der Unvernunft und Lügen,
dem nimmer ward beschieden, hier auf Erden 
zum Gott der Unterdrückung durch Menschenhand 
zu werden.

patrem omnipotentem,

Ich glaube an den allmächtiger Vater,
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factorem caeli et terrae
visibilium omnium et invisibilium.

der, gleichwohl, oft gefehlt in seiner Macht,
bei allem, was er je vollbracht,
weshalb nimmer kann werden, 
da er gar vieles geschaffen unbedacht,
der Himmel schon auf Erden.

Et in unum Dominum Jesum Christum,
Filium Dei unigenitum

Und ich glaube an Jesus Christus, unseren Herrn, 
gleichermaßen Gottes wie der Menschen Sohn, 
Fleisch geworden aus des Vaters Geist,
 

et ex Patre natum ante omnia saecula. 

geboren vor aller Menschen Zeit, wie
allenthalben,  jedenfalls, es heißt.

Deum de Deo, lumen de lumine, 
Deum verum de Deo vero,

Geist vom Geiste gebar Vernunft Erkenntnis,
was göttlich man genannt und, in der Tat, als 
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Gottes Werk der Mensch empfand.

genitum, non factum,

So also ward er Gottes Sohn, 
ward indes nicht geschaffen,

consubstantialem Patri,

war vielmehr eins mit dem Vater, 
geboren aus dessen Geist
– auf der Erde indes göttlich Geist 
seit dem Paradies verwaist.

per quem omnia facta sunt.

Und Himmel und Erde, der Mensch und jeglich
Kreatur entstand durch göttliches Prinzip, 
alles, was geschaffen, ward durch Gott, 
durch Gottes Lieb und Gottes Hand. 

Qui propter nos homines 
et propter nostram salutem

descendit de caelis.

Und er stieg vom Himmel herab, kam
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unter uns: wegen uns, zu unserm Wohl,

Et incarnatus est de Spiritu Sancto
 ex Maria Virgine, et homo factus est.

wurde Mensch aus Marias, der Jungfrau Schoß, wurde 
zu ihrem Sohn.  Wiewohl sie nicht habe empfangen von 
einem Manne, vielmehr vom Heiligen Geist. So dass man
anzumerken geneigt: Wer weiß, wer weiß.

Crucifixus etiam pro nobis
sub Pontio Pilato;

passus et sepultus est

Selbst gekreuzigt wurde er für uns; er starb und 
wurde begraben: zu jener Zeit, als Pontius Pilatus 
den römischen Interessen diente, die nicht waren 
die des Volkes, jener, die darben. 

et resurrexit tertia die,
secundum Scripturas,
et ascendit in caelum,

sedet ad dexteram Patris.

Er ist auferstanden am dritten Tage,
manche sagen, er ward in folgenden Jahren
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an manchem Ort gesehen, andere indes meinen,
er sei in den Himmel aufgefahren nach 40 Tagen,  
nie sei anderes geschehen, dem Vater sitze er
dort zur Rechten.

Et iterum venturus est cum gloria,
iudicare vivos et mortuos,
cuius regni non erit finis.

In Macht und Herrlichkeit wird er wiederkommen, 
um zu richten, die Lebenden wie die Toten,
et dies irae dies illa solvet saeclum in favilla,
und seines Reiches wird kein Ende sein.

Et in Spiritum Sanctum,
Dominum et vivificantem:

 qui ex Patre Filioque procedit.

Und  ich  glaube an den Heiligen Geist, an die Vernunft, 
entstanden durch die Macht des Vaters, geläutert durch 
das Leid des Sohnes, gereift durch Mitgefühl für jeglich  
Kreatur: auf dass Menschlichkeit obsiege, trotz aller 
Kriege, trotz Hass und Neid, trotz Not und Tod, trotz
aller Menschen Leid.

Qui cum Patre et Filio
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simul adoratur et conglorificatur,
qui locutus est per prophetas.

Drum lasst uns ehren Verstand, Vernunft und Menschlichkeit,
gleich des Vaters Macht und eingedenk des Sohnes Leid, 
diese, jene und selbiges verkündet durch Propheten, 
vielerorts, durch jeden je zu seiner Zeit.
 

Et unam, sanctam catholicam 
 et apostolicam Ecclesiam. 

Ich glaube an ein alle Menschen verbindendes göttliches
Prinzip, wie dieses von vielen Kirchenlehrern verkündet 
ward. Es sei uns heilig, auch wenn, freilich, die einen 
sprechen von Gottes Ordnung, die anderen von der auf  
dieser Welt. Die nicht geschaffen ward von des Herr-
gotts, vielmehr von der Menschen Hand: so, wie deren  
Herrschern es jeweils gefiel. Und weiterhin gefällt.

Confiteor unum baptisma
 in remissionem peccatorum.

Getauft und geläutert wird  der Herr uns vergeben unsere Sünden, unser 
maßlos Schuld.
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 Et expecto resurrectionem mortuorum,
et vitam venturi saeculi. Amen 

Und wir dürfen hoffen auf die Auferstehung der Toten. Und ein Leben in einer 
andren, besseren Welt. Die auch Gott gefällt.

So sei es. In Gottes Namen. Amen.

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

In „Gedanken, Aphorismen, Gedichte. Eine Anthologie“ 434 435

stellt der Autor, erneut, die Frage nach der conditio humana,
nach den Bedingungen und dem Sinn unseres Seins. Und sucht
nach Antworten.  

Warum aber gerade in Gedichten? Weil Lyrik ein hohes Maß an
sprachlicher Verknappung und inhaltlicher Pointierung, an se-
mantischer  Prägnanz  und  thematischer  Fokussierung  ermög-
licht.

Auf Inhalte, die sich wie Perlen einer Kette durch das Leben
der Menschen ziehen: Sterben und Tod, Gut und Böse, Recht
und  Gerechtigkeit,  Staat  und  Gesellschaft,  Macht  und  Ohn-
macht; nicht zuletzt Liebe, Sehnsucht, Leidenschaft. 

Allesamt  Sujets  ebenso  individueller  menschlicher  Existenz
wie kollektiven Seins, gleichermaßen Ausdruck einer ontoge-

434 Huthmacher, Richard A.: Gedanken, Aphorismen, Gedichte. Eine
Anthologie. Satzweiss, Saarbrücken, 2019

435 Gedanken, Aphorismen, Gedichte. Eine Anthologie. Leseprobe:
https://books.google.de/books?
id=WButDwAAQBAJ&pg=PT1&lpg=PT1&dq=richard+huthma-
cher+gedanken+aphorismen+gedichte&source=bl&ots=9VnbO-
cYpw4&sig=ACfU3U2cQbv9ab7Ug_VDU_o2t2ZUuIFvKg&hl=de
&sa=X&ved=2ahUKEwjGg5v-uMHkAhUFaFAKHZqqCqwQ6AE-
wDHoECAkQAQ#v=onepage&q=richard%20huthmacher%20ge-
danken%20aphorismen%20gedichte&f=true
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netischer Beziehung von „Sein und Zeit“ wie der sozio-kultu-
rellen Prägung des je Einzelnen.

Warum also Gedichte? Weil deren sprachliche Minimierung ein
hohes Maß an emotionaler Verdichtung möglich macht – da-
durch werden Inhalte nachvollziehbar, die auf bloßer Verstan-
des-Ebene oft kaum zu erschließen sind.

Vulgo: Was nützen Erkenntnisse, wenn sie nicht unser Herz be-
rührten? Wie könnten wir etwas verändern, wenn wir nicht die
Seele der Menschen erreichen? 
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ZAUBERWELT
 DER LEIDENSCHAFT

 Der
 Welt Ent-

rückt Durch
 Das Was Gleicher-

Maßen Freud Wie Leiden
 Schafft Selbstvergessen Immer

 Wieder  Neu  Entzückt  Zauberwerk
 Und Zauberwelt In Tausend Farben Glühend

 Schrill Und Sonnenblumengelb Lachend Tanzend
Schwebend Nach Erfüllung Lechzend Und Vor Sehn-
Sucht  Bebend  Sonnumflort  Und  Tränennass  Voller 

Anspruch Ohne Maß Knospen Treibend Hoff-
nung Säend Starke Triebe Gleichermaßen
 Lieb Wie Eigenliebe Raserei Gar Bar Der

 Vernunft Vieler Phantasien Tochter
 Mutter Aller Kraft – Das Ist 

In Ihrer Zauberwelt, Des 
Menschen Leiden-

schaft
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So also sind Aphorismen und Gedichte die Synthese menschli-
cher Erfahrungen, Gedanken und Gefühle; sie sind der letzter
Ring einer langen Kette; sie sind Ganzes aus kleinsten Teilen;
mehr noch: sie sind das Amen eines Lebens: Nicht die ganze
Wahrheit, indes mehr als die Wirklichkeit. Komprimierte Ein-
sichten, eher erahnt als gedacht. Worte, in  Sinn getaucht. Pars
pro toto. Gleichwohl Eventualitäten, Zufälligkeiten. Suchend,
vielleicht auch findend. Gedanken auf dem Weg nach Zuhause.
Fragmente, die sich als Ganzes gerieren. Im Zweifel nur eine
Idee: Zum Menschsein und dazu, was den Menschen ausmacht.
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DIE
DEUTSCHE

TODESFUGE      

Ich 
denk  
an die 
Rheinwiesen-
Lager, Kamerad, in  
deren unmittelbarer  
Nähe ich aufgewachsen
bin, Kamerad, wo Deutsche, 
nicht nur kriegsgefangene Soldaten, 
auch junge Burschen, noch halbe Kinder,
gleichermaßen Frauen und alte Männer, ver-
reckt sind, Kamerad, zu Tausenden, Kamerad, zu  
Zehntausenden, Kamerad, zu Hundert-
tausenden,  Kamerad, von mehr als 
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einer Million spricht 
man, Kamerad.

In   
nur  

einigen, in 
 einigen wenigen  

Monaten, Kamerad,
von April bis September,

Kamerad, 1945, als der Krieg
  schon zu Ende war, Kamerad, in

  Lagern, die unsere Befreier errichtet 
 hatten, Kamerad, wo es nicht einmal Zelte  

gab, Kamerad, geschweige denn feste Unter-
künfte, Kamerad, wo die Gefangenen sich wie Schwei-

ne im Schlamm suhlten, Kamerad, weil sie keinerlei
Schutz hatten, Kamerad, gegen Kälte und Hitze, ge-

gen Schnee und Regen, auch nicht gegen die som-
merglühende Sonne, Kamerad, wo sie sich in den

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

  Boden eingruben, Kamerad, mit bloßen Händen,
  Kamerad, wie Tiere in ihren Bau, Kamerad, wo

   Bulldozer der Befreier sie überrollten, Kame-
rad, und sie in ihren Löchern platt walzten,

Kamerad, platt, wie eine Flunder, 
Kamerad.

Wo  
sie aufs 
freie Feld schis-
sen. Kamerad, oder 
entkräftet in ihre Hosen,
Kamerad, es sein denn, sie
hatten das Pech oder auch Glück, 
Kamerad, auf einem Donnerbalken ihr  
Geschäft verrichten zu können, Kamerad,
und dabei in die Grube aus Scheiße und Pisse
zu fallen, Kamerad, aus der sie sich nicht  
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mehr befreien konnten, Kamerad, oft-
mals wohl auch nicht mehr befrei-
en wollten, Kamerad, weil der 
Tod ihnen Erlösung schien,  
Kamerad.

Ich  
denk an

  die Rheinwie-
sen-Lager, Kamerad, wo  
der Tod kein Meister aus

   Deutschland war, Kame-
rad, sondern der

  aus Amerika.

Ich  
denk  
an die  
Rheinwiesen-
Lager, Kamerad,
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wo die Gefangenen  
in der Hölle hausten,
Kamerad, wo sie tagelang  
nichts zu fressen hatten, Kame-
rad, auch nichts zu trinken, Kamerad,
wo sie vor Durst wahnsinnig wurden,
Kamerad, es sei denn, Kamerad,
sie soffen Wasser aus den un-
zähligen Pfützen, Kamerad, 
und verreckten anschlie-
ßend an Seuchen, 
Kamerad.

Ich  
erzähl

von den  
Rheinwiesen-

Lagern, Kamerad,
wo Alte und Junge,   

Kamerad, Frauen und  
Kinder, Kamerad, hinter  

Stacheldraht durch die Rhein-
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Auen krochen, Kamerad, und ihnen 
 die Bäuche aufquollen, Kamerad, als  

Folge des Hungers, Kamerad, wo ihnen
  das Gedärm aus dem After quoll, Kamerad,
weil sie sich zu Tode schissen, Kamerad, da  

Typhus und Paratyphus, auch Cholera und Ruhr  
grassierten, Kamerad, und keiner der Bewacher

  ihnen einen Schluck sauberes Wasser zu trinken 
 gab, Kamerad, oder etwas zu fressen, Kamerad,

obwohl die Lage überquollen,  Kamerad,  an

 Nahrungsmitteln, Kamerad, auch an Zel-
ten, Decken, Mänteln, Kamerad, und an 

 sonstiger Kleidung, die Schutz vor  
den Unbilden des Wetters  

geboten hätte, 
Kamerad.

Und so,
Kamerad,
stiegen in den  
Rheinwiesenlagern 
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die Lebenden über die 

      Toten, krochen  die,
die verreckten, über jene,  die krepierten.

 Vae victis,  
Kamerad.

Von  
mehr  
als hun-
derttausend  
Gefangen, Kamerad,
die im Mai, Kamerad,
im Lager Bretzenheim ein-
gesperrt waren, Kamerad, lebten 
noch weniger als Zwanzigtausend,
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Kamerad, als das Lager, Kamerad,
das Feld des Jammers, wie 
man es später nannte,
Kamerad, bald wieder
aufgelöst wurde.

Nachdem
  man all die

    Leichen, Kamerad,
denen man, wenn es

  sich um Soldaten handelte,
die Erkennungsmarken abge-

nommen hatte, Kamerad, damit
  sie im Nachhinein niemand iden-

tifizieren konnte, Kamerad,  
nachdem man all die

Leichen, Kamerad,
entsorgt hatte.

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Viele,
Kamerad,
hatte man an
Ort und Stelle verbud-
delt, Kamerad, die meisten
indes, Kamerad, in belgische
Wälder verbracht und in der
Nordsee verklappt. 

     Wie Müll,
Kamerad.

Menschlichen  
Müll, Kamerad.

Den Müll des 
 deutschen Vol-
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kes,  Kamerad.

So war´s 
Kamerad.

  In der Tat,
 Kamerad.

 Auf Ehre und 
Gewissen, 
 Kamerad.

Viele  
Züge waren 
damals unterwegs,
Kamerad, viele Züge mit
vielen Leichen, Kamerad, die  
Züge des Massenmords an den 
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Deutschen, Kamerad, die Züge des
deutschen Holocaust, Kamerad,
weil man finem germaniae,
das Ende Deutschlands
wollte, Kamerad.

Nicht 
einmal 

 Bomben  
brauchten 

 die Befreier,
Kamerad, um ihr  

Werk des Grauens zu  
vollenden, Kamerad: Die Ent-

sorgung  menschlichen  Mülls,
Kamerad, deutschen Mülls, Ka-

merad, des Mülls, Kamerad, für den
 man alle Deutsche hielt, Kame-

rad, war viel billiger zu 
 erreichen, Kamerad. 
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Das  
nenn ich  
eine Endlösung,
Kamerad. Die am  
deutschen Volk,
Kamerad.

Das  
nenn ich  

kostenbewus-
stes Töten, Kamerad.

Denn 
wisse, Kamerad, 
unsere Befreier, Ka-
merad, mussten sparen,  
Kamerad, müssen weiterhin 
sparen, Kamerad, weil sie in den
folgenden Jahren und Jahrzehnten,  
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bis heute, Kamerad, noch so viele  
Menschen zu töten hatten, 
Kamerad.

Und     haben,  
Kamerad.  Zu 
töten.  Haben. 
Kamerad.

Ohne Giftgas, 
Kamerad.

Manchmal auch 
mit Gas, Kamerad.

Welt-
weit, Kamerad.
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Nicht  nur  seinerzeit  
in Vietnam, Kamerad.
Sondern auch  heute, 
beispielsweise in  Sy-
rien, Kamerad.

Woher
ich das alles  
weiß, Kamerad?

Von 
 meinen  

Eltern, Ka-
merad, von vielen 

 Freunden  und  Be-
kannten, Kamerad.

Von 
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den Men- 
schen, Kame-
rad, die das Elend 
nicht mehr ertragen konnten,
Kamerad, die den Gefangenen Was-
ser und Brot brachten, Kamerad,
und deshalb von unseren Be-
freiern beschossen wurden,
Kamerad, nicht selten er-
schossen wurden,
Kamerad.

Dann, 
Kamerad,

wenn die Gar-
ben aus den Maschi-

nenpistolen der Sieger,
der Wahrer und Hüter von   

Freiheit und Demokratie sie,  
die, die sich Menschlich-

keit, Anstand und Wür-
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de bewahrt hatten, 
nicht verfehlten,  

Kamerad.

Was oft der Fall 
war,   Kamerad.

Dass die Kugeln
  trafen, Kamerad.

Vornehmlich Frauen  
und Kinder, Kamerad.

Wie jene  
Agnes Spira aus

  Dietersheim am Rhein, 
Kamerad, meiner Mutter gut  

bekannt, Kamerad, die, lediglich
  pars pro toto benannt, am letzten

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

  Tag des Monats Juli im Jahre 45 fand 
 allzu früh den Tod. Erschossen von  

unseren Befreiern, Kamerad, von  
wem genau, Kamerad, ist wohl

 keinem bekannt, jedenfalls 
wurde nie jemand mit  

Namen genannt.

Warum, Kamerad?  

 
Weil    sie   den
Verhungernden 
zu essen bringen wollte, 
Kamerad, und  den  Ver-
durstenden  zu  trinken,   
Kamerad.
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Ehre    ihrem 
Angedenken,

Kamerad.

Und  
verflucht,
Kamerad,  seien 
all die, Kamerad, die  
Verantwortung tragen, Kam-
erad, für das Grauen, das sie über 
das Deutsche Volk gebracht, sei es in 
           Dresden oder Hamburg, sei´s bei Tag oder
Nacht, dass sie ihrer 
            Bomben Last in deutsche 
 
Städte verbracht. 

Und auf immer und ewig  sei  
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auch gedacht des Elends in den Lagern, 
auf all den Wiesen längs des Rheins,  
jener Hölle, geschaffen aus gar so 
vieler Deutscher Kummer,  
Verzweiflung, Elend  
und Tod.

Woher ich  
   das weiß,
Kamerad?

Von den
Überlebenden  
des Armageddons, 
Kamerad, die mir be-
richteten von ihrer 
Not, Kamerad.

Warum ich dir das alles erzähle,
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Kamerad?

Weil es sich so ereignet hat,
Kamerad.

Auch wenn es totgeschwiegen wurde,
Kamerad.

Und weiterhin totgeschwiegen wird,
Kamerad.

Weil ich ein Mensch bin,
Kamerad.

Der mit anderen Menschen fühlt,
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Kamerad. Und leidet, Kamerad.

Und  
wenn Du,

Kamerad, nicht  
auch fühltest diesen  

Schmerz, Kamerad, dann  
wärst Du nicht mehr

mein Kamerad,  
Kamerad.
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In der Tat – Gedichte ver-dichten: Freude und Schmerz, Hoff-
nung und Leid, Wünsche und Sehnsüchte, all die Gefühle, die
aus dem Menschen erst den Menschen machen.

Mehr noch: Gedichte bilden die Wirklichkeit nicht nur ab, son-
dern stellen – bisweilen, oft gar – die (vermeintliche) Wahrheit
erst her:
 
Ist es, nur pars pro toto, die der Celan´schen Todesfuge – wobei
die Wahrheit offensichtlicher oder auch nur vermeintlicher Fak-
ten anzuzweifeln in diesem Zusammenhang, zudem, verboten
ist,  weshalb ich für den Zensor erkläre: Ich leugne oder ver-
harmlose den Holocaust nicht, denn ich will mich keines Ge-
danken-Verbrechens schuldig machen – oder  ist  es  die  einer
Deutschen Todesfuge, beispielsweise die der Rheinwiesen-La-
ger? 

Gibt  es nur eine Wahrheit  oder mehrere Wirklichkeiten oder
der Wahrheiten und Wirklichkeiten gar viele? Und wer stellt sie
her und wer stellt sie dar, die Wirklichkeit und die Wahrheit?

Leben wir also in der Wirklichkeit oder nur in einer Matrix,
will meinen: in einer der Imaginationen ersterer, die uns von
den je Herrschenden zu ihrem eigenen Nutzen und Frommen
vorgegeben werden? 
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Viele Fragen. Und die Antwort geben die, welche die Macht
haben, Antworten zu geben. Und damit unsere – vermeintliche
oder tatsächliche – Geschichte zu schreiben.

 Hoffnung – 
Funkelnd wie 

die Sterne

Jeden
 Tag erneuert

 sich mein Hoffen,
 bleibt blühend wie der

 Blumen Blüte offen, gleichwohl
 Geheimnis, kaum zu ergründen, wodurch

 genährt, oft beschädigt, tief versehrt, tausendfach 
aufs neu belogen, immer wieder neu betrogen,

 dennoch Teil von jener Kraft, die allzu
 oft verzagt, indes, stets und neuer-

lich, abermals den An-
fang wagt. Und

 schafft.
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Zu  „PROSA UND GEDICHTE. ZU ALTEN THEMEN. IN
EINER  „NEUEN“  ZEIT.  DER  VON  CORONA.  ZUM
MENSCH-SEIN. DAZU, WAS DEN MENSCHEN IN DER
GESELLSCHAFT AUSMACHT“ 436 437 ist wie folgt anzumer-
ken und zusammenzufassen:

Gedichte? In Zeiten von Corona? In „Zeiten, wo ein Gespräch
über Bäume fast ein Verbrechen ist, weil es ein Schweigen über
so viele Untaten einschließt“? Im post-faktischen Zeitalter, in
dem ein „Staatsvirologe“ nicht einmal eine Doktorarbeit nach-
weisen kann: Ja, wo ist sie denn, wo ist sie nur geblieben? Ist
sie bloß „verschwunden“? Oder ward sie nie geschrieben? Im
post-faktischen Zeitalter, in dem die Kälber die – welche sie,
die Kälber, belügen und betrügen, schlichtweg ihre Schlächter
– gar noch wählen. Freiwillig, selber. In Zeiten, in denen gar
viele dieser Kälber inbrünstig schrei´n nach (all den) Drosten,
(all den) Wieler, nach Tedros Adhanom, dem WHO-Kulissen-
Schieber,  nach  Bill  und  Melinda.  Höchst  selbst,  gar  selber.

436 Huthmacher, Richard A.: PROSA UND GEDICHTE. ZU ALTEN THE-
MEN. IN EINER „NEUEN“ ZEIT. DER VON CORONA. Ebozon, Traun-
reut, 2020

437 Huthmacher, Richard A.: PROSA UND GEDICHTE. ZU ALTEN THE-
MEN. IN EINER „NEUEN“ ZEIT … Leseprobe: https://books.google.de/
books?id=95TwDwAAQBAJ&printsec=frontcover&dq=Huthmacher,+Ri-
chard+A.+Prosa+und+Gedichte&hl=de&sa=X&ved=2ahUKEwi-
uoN3M2azrAhWwsKQKHV4yAAIQ6AEwAHoECAQQAg#v=onepage&q
=Huthmacher%2C%20Richard%20A.%20Prosa%20und
%20Gedichte&f=false 
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Nach deren Impfung schrei´n, die Kälber. Auf dass sie – die
Menschen,  nicht  (die)  Drosten und nicht  (die)  Wieler  –,  ge-
impft, getrackt, alsbald zum Nutzen ihrer Herren verreckt. 

In der Tat: Gedichte! Gerade in solchen Zeiten. Gedichte des
Widerstands,  des  Aufbegehrens.  Des  Suchens.  Und  Findens.
Einer  „neuen“  Menschlichkeit.  In  dieser  neuen  alten  Zeit.
Dazu, fürwahr, ist mehr als Zeit. In solchen Zeiten, in Zeiten
wie diesen. In der die Wahrheit zu einer Hure geworden ist. Die
sich verkauft für wenig Geld. Gerade so, wie es ihren Freiern,
den „Herren“ dieser Welt gefällt. Will meinen: den Psycho- und
Soziopathen, den Geisteskranken, diesem Geschmeiß, das eine
neue,  ihre neue  Weltordnung  errichten  und  Milliarden  von
Menschen dabei vernichten will.  Wie dieses auf den Georgia
Guidestones steht geschrieben.

Deshalb: O Herr hilf,  die Not ist groß! Und: Menschen aller
Religionen  und  jedweder  Herkunft  vereinigt  euch.  Zur
Menschheits-Familie. Kämpft gegen die Gates und Konsorten.
Sollen die selber einander morden. Aber uns in Ruhe lassen.
Sollen sie selbst gegenseitig sich hassen. Wir wollen lieben un-
sere  Schwestern  und Brüder,  ob  Christen,  Muslime,  Hindus,
Buddhisten. Für alle die ist Platz auf Erden. In Gottes, in Bud-
dhas und in Allahs Namen. Sic und Amen!
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Und bedenket wohl: Man stirbt nicht, weil man krank ist. Man
stirbt am Leben. Und an den Menschen. Denn die sind unsere
Krankheit zum Tode.
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SCHLAFLIED
(NICHT NUR IN ZEITEN

 VON CORONA)

Schlaf
Kindchen
Schlaf

Sei
Blöde
Wie
Ein

Schaf

Sei
Dumm
Wie
Eine
Kuh

Nur
So

Wirst
Du
Des
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 Lebens
 Leid

 Ertragen

Und
 All
 Die

 Fragen
Die
Dir 
 Das

 Leben
 Stellt

Und
 Doch
 Nie
Eine 

 Antwort
 Hält
 Parat
 Auf

 Alles
 Was
  Dich
  Plagt
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  Dein
 Ganzes 
  Leben
 Lang 

Ach
Kind 
 Mir
 Wird
So 

 Bang

 Wenn
 Ich
 Ans

  Leben
  Denke

 Das
 Gott
 Dir

 Schenkte

Ist́ s 
 Segen
 Nun
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 Oder
 Fluch

 Als
 Gäbs 
 Nicht 
 Schon
Genug 
Der 

 Menschen
 

 Auf
 Dieser
 Unsrer 
 Welt

 Die
Uns

 Allen
Gar 
So

 Wenig
  Schenkt

An
Liebe
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Schlaf
 Kindchen
 Schlaf

 Dumm 
Sei 
Wie
 Ein

 Schaf

Sei
 Blöd
 Wie
 Eine 
 Kuh

Nur
 So

 Wirst 
 Du

 Dein
 Leben

Ein
Leben 
Lang 
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 Ertragen

Und 
Nicht 

 Verzagen

An
 Eben

 Diesem
 Leben

 Bitte
 Bitte
Sei 

 Nicht
 Klug

 Der
 Klugen
 Gibt́ s 
Genug

 Kluge
 Müssen 

 Verderben
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 Vor
 Ihrer
 Zeit
Sie 

  Werden
 Müssen  
  Sterben

Schlaf
 Kindchen
 Schlaf

Bleib
Bitte 
Bleib
Dein

 Ganzes
 Leben
 Lang
 So

 Blöde 
Wie
 Ein

 Schaf

Und
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Lass
Dich

Impfen
Lass
Dich

Chippen
Gleich

Ob
Du
Nun

Schaf
Mensch
Oder
Kuh
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Im Zusammenhang mit:  Was bleibt vom Mensch im Posthu-
manismus? (Band 1 438 439 und Band 2 440 441 der mehrbängigen
Buchreihe:  Überwachung  und  Mindkontrol,  Eugenik  und
Transhumanismus sowie die digitale Transformation unserer
Gesellschaft) gilt wie folgt festzuhalten:

Schon 2012 lag der Bundesregierung das Drehbuch zur derzeit
stattfindenden (Corona-)PLANdemie  vor;  eine  solche  „Pesti-

438 Richard A. Huthmacher: Was bleibt vom Mensch im Posthuma-
nismus? Band 1 (der Reihe „Überwachung und Mindkontrol, Eu-
genik und Transhumanismus sowie die digitale Transformation
unserer Gesellschaft“). Ebozon, Traunreut, 2020

439 Richard A. Huthmacher: Was bleibt vom Mensch im Posthuma-
nismus? Band 1 (der Reihe „Überwachung und Mindkontrol …).
Leseprobe:  https://books.google.de/books?
id=oUf9DwAAQBAJ&pg=PT445&lpg=PT445&dq=richard+huth-
macher+Was+bleibt+vom+Mensch+im+Posthumanismus?
+band+1&source=bl&ots=KWLcxj-p6j&sig=ACfU3U3B-
knqwOSPbLsMZLEZp4DG9rxqSng&hl=de&sa=X&ved=2ahUKE-
wiJ37r70-fwAhV1hv0HHQ4fAm0Q6AEwCHoECAQQAw#v=one-
page&q&f=true

440 Richard A. Huthmacher: Was bleibt vom Mensch im Posthuma-
nismus? Band 2 (der Reihe „Überwachung und Mindkontrol, Eu-
genik und Transhumanismus sowie die digitale Transformation
unserer Gesellschaft“). Ebozon, Traunreut, 2020

441 Richard A. Huthmacher: Was bleibt vom Mensch im Posthuma-
nismus? Band 2 (der Reihe „Überwachung und Mindkontrol …).
Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=1ij-
DwAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_sum-
mary_r&cad=0#v=onepage&q&f=true
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lenz“ (nach all den getürkten „Seuchen“ zuvor) erahnend hatte
ich zu diesem Zeitpunkt  bereits  ein Medikament zum Patent
angemeldet, das eine FAKEdemie durch Unterbrechung der In-
fektionsketten verunmöglicht hätte – das, was aus dem Plan der
herrschenden „Eliten“ und aus meiner Patentanmeldung wurde,
müssen Millionen, müssen Milliarden von Menschen nun welt-
weit ertragen: Geradezu pathognomisch herrscht in unseren Ta-
gen  eine  Pseudowissenschafts-Gläubigkeit,  sozusagen  als
Glaubensbekenntnis einer „neuen Zeit“. Der  von Corona. In
der – nach Goebbels – gilt: „Wenn man eine große Lüge erzählt
und sie oft genug … [erwähnt], werden die Leute sie am Ende
glauben.“ Und ihre Folgen – mehr volens als nolens – ertragen.

Von solch „neuen“ Lehren in einer vorgeblich „neuen Zeit“, die
mit Überwachung und Mindkontrol,  mit  Eugenik und Trans-
Humanismus, die mit der totalen digitalen Transformation un-
serer  Gesellschaft  aufs  engste  verbunden,  die  gleichsam der
Prototyp einer hybriden Kriegsführung und eine Kriegserklä-
rung an und gegen die gesamte Menschheit sind, handelt vor-
liegendes Buch (Band 1 resp. Band 2). Und vorliegende Reihe.
Die  –  folgerichtig,  ultimativ  –  die  Frage  stellen:  Was  bleibt
vom Mensch  im  Trans-Humanismus,  in  einer  post-humanen
Zeit?
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Wider die Vernunf

Nicht aufgeben,
sondern, wider alle Vernunf,

dem Wunder
die Hand aufalten.

Wie einem zutraulichen 
Vogel, Schicksal genannt,

der spürt
ob du bereit bist.

Dich dem scheinbar
und vermeintlich
Unvermeidlichen
zu widersetzen.
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Fast  alle  Trans-/Post-Humanisten verfolgen ein  elitär-techno-
kratisches Konzept, das nicht nur den bedingungslosen techno-
logischen  Fortschritt,  mithin  eine  globale  Technokratie,  son-
dern  auch  die  Unterordnung  gesellschaftlicher  Entwicklung
und individuellen Seins unter das Prinzip neoliberaler Profit-
maximierung postuliert. 

Dadurch, dass Transhumanisten „Bewusstsein“ (was auch im-
mer  sie  darunter  verstehen mögen)  in  Künstliche  Intelligenz
(KI)  und diese,  konsekutiv,  sequentiell,  von einer  KI  in  die
nächste verlagern resp. eine globale KI schaffen (wollen), in
die  sämtliche  individuelle  Bewusstseins-Zustände  eingehen,
soll  eine  „Unsterblichkeit“  des  je  Einzelnen  (jedenfalls  eine
solche seines angeblichen Bewusstseins, wenn auch nicht sei-
nes  bewussten  Seins)  geschaffen  werden  –  die  Superintelli-
genz, eine Kreation unabhängig von der jeweiligen Kreatur, die
dadurch entstehen könnte, erscheint ebenso irreal wie beängsti-
gend; es bleibt die Frage: Was ist Hybris von Psycho- und So-
ziopathen, was machbar, was (im Sinne vernünftig bedachten
Fortschritts) gar zu raten? 

Jedenfalls:  Transhumanisten  beschäftigten  sich  mit  Eugenik
und deren Grenzgebieten, sie beschäftigen sich mit regenerati-
ver  Medizin  und  dem  Züchten  menschlicher  „Bestandteile“
(von Haut über Gliedmaßen bis zu menschlichen Organen), sie
beschäftigen sich mit der Transplantation sämtlicher Körpertei-
le  (und mit  ernsthaften  Überlegungen  sowie  Vorbereitungen,
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menschliche Gehirne zu transplantieren); sie beschäftigen sich
mit allen nur denkbaren (weiteren) Eingriffen ins menschliche
Erbgut (mit dem Ziel, „trans“-humane Menschen zu züchten),
sie beschäftigen sich mit dem Einbau künstlicher Sinnesorgane
zum Zwecke der Verbindung von Mensch und Maschine, also
mit der Schaffung von Cyborgs; sie beschäftigen sich mit der
digitalen Speicherung menschlichen Bewusstseins in Compu-
tern und mit der Her- und Bereitstellung von Gehirn-Bewusst-
sein-Computer-Schnittstellen  (Brain-Computer-Interfaces),  sie
beschäftigen sich (somit auch) mit der Entwicklung von „Su-
per-Intelligenz“; sie beschäftigen sich, nicht zuletzt, mit Nano-
technologie  und  nanotechnologischen  Biotechnologien,  mit
Kybernetik, mit Kryonik u.v.a.m. 

Trans-Humanisten  träumen  davon,  ihre  sinnliche  Wahrneh-
mung zu trans-zendieren (mit Hilfe entsprechender technischer
Hilfsmittel);  sie  träumen  davon,  un-mittelbar  (ohne  Tastatur,
Spracheingabe und dergleichen) mit Computern zu kommuni-
zieren,  um sich  neue  Kommunikations-  und Handlungsmög-
lichkeiten zu erschließen. Mittels Computertechnik, aber auch
mit Hilfe von Nanotechnologie und Genetic Engineering sowie
durch  das  Hochladen  je  eigenen  Bewusstseins  in  Einheiten
Künstlicher Intelligenz wollen Transhumanisten sich neu bil-
den und formen; in Folge wäre es erforderlich, die Rechte und
Normen einer solch transhuman transformierten posthumanen
Gesellschaft und der in ihr lebenden Trans- und Posthumanen
neu zu benennen und neu zu benamen. 
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  EIN MENSCH
  DER      LEBT 
  UND  STREBT

Wer  Nie  Gelitten 
                          Wer    Nie  Gestritten

 Wer      Nie     Gekämpft
   Wer    Nie        Gefehlt

                          Wer    Nie        Geweint
                           Und    Nie       Gelacht

    Wer  Nie Gezweifelt 
  Wer      Immer 
  Wohl Bedacht 

   Justament 
                                     Das Was 

Verlangt                  Von Ihm 
              Gemacht Ist                  Das Ein Mensch
         Ein Mensch                                      Der Hofft
  Und Strebt                                                  Und Lebt

  
 (Jedenfalls Einer Ohne Seele Wiewohl Mit Herz Und

Beinen  Mithin  Vielleicht  Ein  Cyborg  Seht)
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Und weiterhin: Seit 1996 als erstes Säugetier das Schaf Dolly
geklont wurde, ist grundsätzlich das Klonen jedes Säugetiers,
also auch von Menschen, möglich: „Selbstverständlich ging es
in allen Dolly-Debatten nicht um geklonte Schafe, sondern um
die Möglichkeit der künstlichen Reproduktion von Menschen.“
 
Quintessenz all dessen: Wissenschaftlich-technische Entwick-
lung löst per se weder soziale noch individuelle Probleme, viel-
mehr verhindert der technokratische Ansatz der Trans-/Posthu-
manisten die Sicht auf gesellschaftliche Zusammenhänge und
Widersprüche, auf den globalen neoliberalen Kontext als Ursa-
che  für  Armut  und Not,  für  Ausbeutung und Krieg;  deshalb
sind Trans- und Posthumanismus als Gesellschaftstheorie un-
tauglich, weil in ihrem Menschenbild reduktionistisch, in ihrem
wissenschaftsphilosophischen  Konzept  technizistisch  und  da-
durch, in toto, zur  Schaffung einer – tatsächlich – humanen
Gesellschaft im Interesse der überwiegend Mehrheit der Men-
schen  ungeeignet:  Der  Transhumanismus  verheißt  den  Men-
schen das (z. B. Grenzenlosigkeit, Unsterblichkeit), was ihnen,
in concreto, ihre Würde, ihr individuelles Mensch-Sein nimmt
– nicht zuletzt durch die in-humanen Manipulationen, welche
die  Menschen zum Erreichen solch trans-  und post-humaner
Ziele über sich ergehen lassen und die sie anderen aufzwingen
müssen.

Und unweigerlich drängt sich, mit allem Nachdruck, eine wei-
tere Frage auf: Wo bleibt der Mensch mit dem, was ihn, den
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Menschen,  aus-  und,  überhaupt,  zum Menschen  macht?  Wo
bleibt der Mensch mit seinen Hoffnungen und Wünschen, mit
seiner Trauer und Freude, mit seinen je eigenen Wertvorstellun-
gen,  mit  solch  höchst  individuellen Konglomeraten,  die  sich
nicht in eine Cloud hochladen, die sich nicht trans- und unifor-
mieren lassen? Wollen wir also eine Existenz um der Existenz
willen? Wollen wir eine Existenz jenseits jeglicher Individuali-
tät (ertragen)? 

Jedenfalls:  Spätestens  dann,  wenn transhuman(istisch)e  Ziele
und eine posthumane Gesellschaft (letztere als Folge ersterer)
als weltanschaulich-philosophischer Imperativ formuliert wer-
den – mit  Zielen, die vermeintlich ehren, die, indes, nur vor-
geblich hehre –, erscheint es geboten, solch Bestrebungen Ein-
halt zu gebieten; sinnvoller wäre es sicherlich (gewesen), be-
reits den Anfängen zu wehren.  

An  einen  Bekannten,  einen  emeritierten  Theologieprofessor
schrieb ich in diesem Zusammenhang: Lieber …, mittlerweile
müsste dem letzten auch nur halbwegs intelligenten Menschen
klar (geworden) sein, dass die „Corona-Krise“ ein Fake, eine
PLANdemie ist; erfreulicherweise hat sich Dein guter Bekann-
ter, Ludwig Kardinal Müller, eindeutig in diesem Sinne geäu-
ßert (und viel Protest dafür geerntet). 

Ich selbst habe allein in den letzten achtzehn Monaten sieben-
unddreißig Bücher veröffentlicht, die sich allesamt, unmissver-
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ständlich und auf verschiedene literarische Art mit der Unter-
drückung, die den Menschen – weltweit,  mehr und mehr – wi-
derfährt,  auseinandersetzen;  von  Dir  habe  ich  diesbezüglich
nichts gelesen und nichts gehört. 

Unwissenheit, „Desinteresse“, Selbstgefälligkeit? Oder einfach
nur Feigheit? Im Konsens mit der katholischen wie evangeli-
schen  Kirche.  Vor  achtzig  Jahren.  Und  heutigentags.  Liebe
Grüße ... 
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ECCE HOMO

Empfangen
 Und Geboren Genähret

 Und Erzogen Aufbegehrend
 Widerstrebend Sich Bald Beugend

Dann Begehrend Eitel Tand Den Er Fand
 Und Der So Man Ihn Belehrend Das 

 Wichtigste Im Leben Sei Alles
 Andere Indes Sei 

Einerlei
 Vielleicht 

Geachtet Gar Geehrt
 Glaubt Und Zweifelt Er Der

 Mensch  Noch  Eine  Weile  Dann
 Aber Lehrt Er Das Was Ihm Selbst Einst

 Beigebracht Nun Seinen Kindern Unbedacht
 Zerstört Mit Waffen Was Zuvor Er Selbst

 Geschaffen In All Den Kriegen In 
 Die Er Zieht Meist Deshalb 

Weil Man´S Ihm 
Befiehlt
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Dann
 Lebt Er Seinen

 Alltag Jahr Für Jahr
Das  Sei  Des  Lebens  Zyklus

 Fortwährend Ewig Nach Ehernem Gesetz 
Und Immerdar So Lehren Ihn Die Laffen Die 

Herrschen Dumm Und Dreist Und Unverschämt
 Und Gleichermassen Unverbrämt

 Das Also Soll Das Leben Sein
Derartig Fremdbestimmt

So Unbedeutend So
 Erbärmlich

 So Klein 
Ach
So

Unend-
Lich Klein

 Nein, Sag Ich 
Dir Und Nochmals Nein

Ecce Homine Werde Menetekel 
Gleich  Dem  Feuer Glühe  Und  Verzehre Dich 

Denn Flamme Sollst Du  Werden  Nur So Kannst
Mensch Du Sein Ohne Zweifel Sicherlich
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Doch  Das  Bestimmest  Du  Nur Du Und Du Allein
Denn Für Dein Leben Bist Nur Du Verantwortlich

Deshalb Entscheide Dich Willst Mensch Du 
Werden Oder Weiterhin  Marionette Sein
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Zu Gedanken und Gedichte – aus der alten und der „neuen“
Zeit (Band 1 und Band 2) 442 443 444 445 ist anzumerken:

„Dichter“ fassen die Conditio humana, fassen somit menschli-
ches Sein und dessen Bedingungen in Verse. Seit jeher. Heutzu-
tage, „in Zeiten von Corona“, wie vormals und ehedem. Warum
jedoch Verse, Aphorismen, Gedichte? 

Weil Lyrik (ebenso wie „lyrische Prosa“) ein hohes Maß an
sprachlicher Verknappung und inhaltlicher Pointierung, an se-
mantischer Prägnanz und thematischer Fokussierung ermög-
licht. Auf Inhalte, die sich – seit der Menschen und der Gesell-
schaft Anbeginn – wie Perlen einer Kette durch das Leben zie-
hen, ebenso in der alten wie in der „neuen“ Zeit, der von „Co-
rona“: Sterben und Tod, Gut und Böse, Recht und Gerechtig-

442 Huthmacher, Richard A.: Gedanken und Gedichte – aus der alten
und der „neuen“ Zeit. Band 1. Ebozon, Traunreut, 2020

443 Huthmacher,  Richard A.:  Gedanken und Gedichte …, Band 1.
Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=22b-
DwAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_sum-
mary_r&cad=0#v=onepage&q&f=false

444 Huthmacher, Richard A.: Gedanken und Gedichte – aus der alten
und der „neuen“ Zeit. Band 2. Ebozon, Traunreut, 2020

445 Huthmacher,  Richard A.:  Gedanken und Gedichte …, Band 2.
Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=52b-
DwAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_sum-
mary_r&cad=0#v=onepage&q&f=false 
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keit,  Staat und Gesellschaft,  Macht und Ohnmacht,  nicht zu-
letzt Liebe, Sehnsucht, Leidenschaft. Allesamt Sujets ebenso in-
dividueller menschlicher Existenz  wie kollektiven Seins,  glei-
chermaßen  Ausdruck  einer  ontogenetischer  Beziehung  von
„Sein und Zeit“ wie der sozio-kulturellen Prägung des je Ein-
zelnen. 
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Gedanken
Meist Taumeln Wanken
Und Schwanken Wie

Blätter Im
Wind

Bisweilen
Jedoch  Gleich

Einem Falken Wie
Dieser Geschwind Sie

Jagen Durch Raum Und Zeit
Als Seien Sie Gedacht Als Wären

Sie Gemacht Für Eines Menschen Zeit
Mehr Noch Für Des Universums Endlos Ewigkeit

Sie Schwimmen Stolz Wie Schwäne Langsam
Wie Schwer Beladne Kähne Auf Träger

Lebensflut Nur Selten Stossen Sie
 Wie Kormorane Tief In Der

 Menschen  Herzen
Und Verbrennen 
In Derer Her-

Zen Glut
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Warum also Gedichte? Statt und neben bloßer Prosa? Weil bei-
de Formen ihre Berechtigung haben, Sinn machen sowie ihren
Zweck erfüllen und die sprachliche Minimierung durch Verse,
zudem, ein hohes Maß an emotionaler Verdichtung ermöglicht
– dadurch werden Inhalte nachvollziehbar, die auf reiner Ver-
standes-Ebene oft kaum zu erschließen, nicht zuletzt deshalb
kaum noch zu fassen sind, weil wir „in Zeiten von Corona“ le-
ben, zu Zeiten kaum vorstellbarer, sogenannter post-faktischer
Irrationalität, zu Zeiten des größten Fake[s] der Menschheitsge-
schichte, zu Zeiten einer globalen Machtübernahme durch den
Deep State,  zu  Zeiten,  in  denen  –  in  unheiliger  Allianz  des
westlichen Neoliberalismus´ mit dem chinesischen Zwitter aus
pseudo-kommunistischer Staatsdiktatur und Marktradikalismus
– weltweit die Macht durch jene Verbrecher ergriffen wird, die
an der Spitze der globalen Machtpyramide stehen. 

Mit  atemberaubender  Geschwindigkeit.  Ergriffen wird.  Total.
Wie 1933. Durch Hitler. Und seine angloamerikanische Helfer.
Indes global ergriffen wird. Nicht mehr in Form eines nationa-
len  Massen-,  sondern  durch  einen  transnationalen  Eliten-Fa-
schismus. 

Und (fast) alle schauen zu. Tatenlos. Feige. Wenn sie nicht zu
denen  gehören,  die  zugunsten  ihres  vermeintlichen  persönli-
chen Vorteils gar tatkräftig mitmischen. Aus himmelschreien-
der  Dummheit.  Mitwirken.  Will  meinen:  ihr  eigenes  Grab
schaufeln. Denn es ist mehr als fraglich, ob sie zu den 500 Mil-
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lionen  gehören,  welche  –  wie  die  Georgia  Guidestones  seit
Jahrzehnten dumm-dreist künden – über-leben sollen. Besten-,
will meinen: schlimmstenfalls über-, nicht weiterleben werden:

 .O HERR HILF, DIE NOT IST GROSS – ل أكَْبرَ

Und: Menschen aller Religionen, vereinigt euch. Zur Mensch-
heits-Familie. Kämpft gegen die Gates und Konsorten. Sollen
die selbst, gegenseitig, sich morden. Aber uns in Ruhe lassen.
Sollen sie einander hassen. Wir indes wollen lieben unsere Brü-
der, ob Christen, Muslime, Hindus, Buddisten. In Gottes Na-
men: Sic sit et est et Amen.
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CORONA – EIN HYBRIDER KRIEG
DES FASCHISMUS´. MIT ALTEN

ZIELEN. VON NEUER ART

EIN KRIEG DER TRANSNATIONALEN „ELITEN“.
DER NEOLIBERALEN GLOBALISTEN. DER SATA-
NISTEN UND NEUEN FASCHISTEN. DER ILLU-

MINATEN. VIELFÄLTIGSTER ARTEN.

GEGEN DIE MENSCHHEIT. GEGEN DIE MENSCH-
LICHKEIT. GEGEN JEDEN MENSCHEN, ALLÜBER-

ALL AUF DIESER WELT.

DIE, LETZTERE, DER MENSCHHEITS-FAMILIE,
DIE ALLEINE UNS, DIE ALLEIN DEN MENSCHEN
GEHÖRT. ALLEN  MENSCHEN AUF DER WELT. 

AUCH WENN DIE BRUT AUS FREIMAURERN UND
EINÄUGIGEN LUZIFEREN, AUS VORGEBLICH LU-
CEM-FERENTEN GEGENTEILIGES BEHAUPTET,

GÄNZLICH ANDERES VERMELDT.
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DIESE MISCHPOKE, DEREN ZIEL ES IST, MIL-
LIARDEN VON  MENSCHEN ZU VERNICHTEN.

 DERART, WIE SIE, DIE MEPHISTOPHELEN, DIE
TRANS-UND POSTHUMANISTEN, AUF DEN

GEORGIA GUIDE-STONES SEIT JAHRZEHNTEN
VON IHREN PLÄNEN, GANZ OFFEN, BERICH-

TEN.

 EINSTMALS SCHON FAUST BEKANNTE WIE
HEUTE BOB DYLAN GESTEHT, DASS SIE, PAR-
TES PRO TOTO TOTISQUE, IHRE SEELE DEM

TEUFEL VERSCHRIEBEN - MENSCHEN, ÜBERALL
AUF DER WELT, WO NUR IST DIE VERNUNFT,

AUCH DIE EURE, GEBLIEBEN? 

DIE GOTT EUCH GAB, NICHT ZU EIGENEM BE-
HUF, DIE ER VIELMEHR SCHUF, AUF DASS IHR
ERKENNT, WIE DIE HERRSCHAFT DES GRAU-
ENS, WIE DIE DIKTATUR DES TEUFELS ENT-
STEHT. VOR EUREN AUGEN. UNVERHOHLEN. 
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NACHDEM SIE EUCH EUREN VERSTAND GE-
STOHLEN. NACHDEM SIE EUCH MIT BLINDHEIT
UND FEIGHEIT GESCHLAGEN. IN EINEM AUS-
MASS, WIE SOLCHES, HIENIEDEN, NOCH NIE

GESCHAH. 

DAMIT IHR DIE DIABOLISCH STRUKTUR, DEREN
GEFAHR NICHT EINMAL SEHT. UND ERST

RECHT NICHT VERSTEHT.

NOCH IST ZEIT, DEN ZIELEN DER SATANIS-
TEN, DEN KEINESWEGS HEHREN ZU WEHREN.
INDES: DIE ZEIT, DIE BLEIBT IST RAR. FÜR-

WAHR.

O HERR, HILF, DIE NOT IST GROSS. UND: AL-
LAHU AKBAR. AUF DASS WIR DIE ZUM TEUFEL
JAGEN, DIE MIT DEMSELBEN IM BUNDE. SEIT
ÄONEN. NICHT ERST IN HEUTIGER SCHWERER

STUNDE.
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Die vielbändige Reihe  EIN LESEBUCH AUS DER ALTEN
ZEIT:  ZWISCHENBILANZ ODER SCHON DAS FAZIT?
steht ganz und gar unter dem Eindruck von „Corona“; deshalb
wiederholen sich bestimmte Aussagen und Formulierungen, die
den größten Betrug der Menschheitsgeschichte betreffen,  im-
mer wieder; dies indes ist kein sprachliches Unvermögen, viel-
mehr derart gewollt: Auf dass sich dem geneigten Leser einprä-
ge, dass der größte Völker- und Massenmord der Geschichte
geplant ist und derzeit mit den ersten „Impfungen“ von Alten,
Kranken und Schwachen beginnt (die nach den als Impfungen
getarnten genetischen Experimenten wie Eintags-Fliegen ster-
ben, in Berliner Alten- und Pflegeheimen beispielsweise etwa
25 Prozent der Bewohner, wiewohl die Mainstream Lügen- und
Lückenmedien dies tunlichst verschweigen).

“´There´s class warfare, all right´, Mr. Buffett said, ´but it´s my
class, the rich class, that´s making war, and we´re winning.´“  

Jedenfalls:  Benutzten  Hitlers  Nationalsozialisten  noch  Gift-
spritzen, so bedienen sich die supra- und transnationalen globa-
len Faschisten in heutiger Zeit eines – Impfung genannten – ge-
netischen Human-Experiments: für ihren Krieg gegen den Rest
der Menschheit. 
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DER SCHLÄFER 

Ein Soldat, noch nicht von Erde bedeckt,  
schläft mit offenem Mund, vor des 

Himmels Blau mit verzerrten
 Gliedern hingestreckt. 
  Schläft nun in Ewig-

 keit, kurz war 
sein Leben,

vorbei die Zeit, 
in der er träumte 

einen gar irren Traum 
von einem besseren Le-

ben, wollte gar Eden schaun.

Einen Fuß im Gras, den andern im
 weißen Lililienfeld, lächelt er 

leise, auf kleiner Kinder 
Weise, schläft er im 

 milden Abend-
sonnen-
 Schein.

Viele 
andrer Müt-
ter Söhne lie-

gen auf dem blut-
getränkten Feld, jeder für

 sich, doch im Tode nicht mehr mit 
sich allein in einer andren bessren Welt.
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Zu: „… DASS DIE WELT ZWISCHEN DEN LIEBENDEN
VERBRANNT IST“.  EIN LESEBUCH AUS DER ALTEN
ZEIT:  ZWISCHENBILANZ ODER SCHON DAS FAZIT?
BAND 1 446 447 ist in diesem Kontext mithin anzumerken wie
folgt:

„In der Leidenschaft, mit der die Liebe nur das Wer des ande-
ren ergreift, geht der weltliche Zwischenraum, durch den wir
mit anderen verbunden und zugleich von ihnen getrennt sind,
gleichsam in Flammen auf. Was die Liebenden von der Mitwelt
trennt, ist,  dass sie weltlos sind, dass die Welt zwischen den
Liebenden verbrannt ist.“

Nachdem ich in den letzten sechs Jahren fünfundsiebzig Bü-
cher geschrieben habe (allein in den letzten achtzehn Monaten
– geradezu mit dem Mute der Verzweiflung, das heraufziehen-
de Inferno erahnend – fast  vierzig) und weil,  in der Tat, die
durch wenige Verbrecher, viele Helfer und unzählige Mitläufer

446 Huthmacher, Richard A: „… DASS DIE WELT ZWISCHEN DEN
LIEBENDEN VERBRANNT IST“. EIN LESEBUCH AUS DER AL-
TEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ  ODER  SCHON  DAS  FAZIT?
BAND 1. Ebozon, Traunreut, 2020

447 Huthmacher, Richard A: „… DASS DIE WELT ZWISCHEN DEN
LIEBENDEN … 

       Leseprobe:                      https://books.google.de/books?id=McE-
DEAAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_sum-
mary_r&cad=0#v=onepage&q&f=false 
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herbeigeführte globale Katastrophe, für die interessierte Kreise
einem Virus die Schuld zuweisen (wollen), immer mehr ihren
Lauf nimmt, möchte ich – bevor eine weltweit um sich greifen-
de Zensur meine Bücher nicht verbrennen, indes, in neuer digi-
taler Zeit, deren Dateien löschen wird –, will ich, sozusagen als
(vielleicht  endgültiges,  bestenfalls  vorläufiges)  Vermächtnis,
das, was ich „aufs Papier gebracht“, hier zusammenfassen, um
es der Nachwelt  zu überliefern:  auf dass  Historiker,  dermal-
einst, sich ein Bild machen können, was ich gefühlt, was ich
gedacht, was für mich und viele andere in alter Zeit noch Sinn
gemacht, was ich verkündet, unverhohlen, bis Gates und ande-
re Verbrecher die Freiheit, unsre Würde uns gestohlen, bevor
sie uns verfolgt, geimpft, getrackt, so dass mehr als die Hälfte
aller Menschen auf dieser unsrer, auf unsrer wunderbaren  Welt
verreckt. 

Durch den Wahn derer, die glaubten, Gott zu spielen. Die uns
zu ihren Sklaven machten. Deren Verblendung Hybriden schuf.
Aus Mensch und Tier.  Zu eigenem Behuf.  Zur Befriedigung
ihres  diabolischen Wahns,  sie  könnten  Lucem-Ferenten  sein,
auch wenn sie nur Luzifere waren, auch wenn ihre satanische
Macht der Menschheit nur Not und Elend gebracht. 

Deshalb schreib ich – mit allem Mut, mit aller Kraft, mit all
dem Geist, den der Herrgott mir gegeben –, auf dass uns das
Leben der alten Zeit – trotz all seiner Unzulänglichkeit – wei-
terhin erhalten bleibt. Und werde weiterhin schreiben, falls die-
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ses Vermächtnis nur Zwischenbilanz,  nur vorläufig Ergebnis,
weil wir die Rothschild und Rockefeller, die Gates und die So-
ros, die Buffet und Bezos, einen Larry Fink und nicht zuletzt
deren erbärmliche Adlaten – wie Drosten und Wieler, wie Mer-
kel und Spahn – zum Teufel jagen. Bevor die Menschheit erlitt
unumkehrbaren Schaden.  
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 Di-
 choto-

mie. Oder: Was
 wäre  Ich  ohne  Dich

 Ich 
bin Ich

 Ich bin nicht
  Du  aber  ohne
Dich bin Ich nicht

Ich denn nur Im Du er-
kenn Ich Mich erkenn Ich Dich

 als  Teil  von  meinem  eigenen  Ich
Wir

sind Wir
Wir sind nicht 

Ihr aber ohne Euch 
Wir sind nicht Wir Denn nur 

im Euch erkennen Wir auch Uns 
als  Teil  von  Euch  im  Jetzt  und  Hier

So 
mensch-

lich´ Dichotomie
nicht  nur  hegelsche

  Dialektik sondern – deus ex ho-
mine – auch feuerbachsche Philosophie
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Den Inhalt von „…  GESETZ UND FREIHEIT OHNE GE-
WALT“: „DIE HÖCHSTE FORM  DER ORDNUNG.“ EIN
LESEBUCH AUS DER ALTEN ZEIT: ZWISCHENBILANZ
ODER SCHON DAS FAZIT? BAND 2 habe ich folgenderma-
ßen zusammengefasst 448 449:

„Ich bin der Pfeil, der von der Sonne springt, 
Und durch die Nacht der Zeiten schwirrend singt – 

Muth hier, dort Trost, und Allen Heilung bringt: 
Heil, wenn ihm Heilung ohne Tod gelingt!“ 

Weil die – durch einige Verbrecher, viele Helfer und unzählige
Mitläufer –  verursachte globale Katastrophe, für die „interes-
sierte Kreise“, will meinen: Profiteure, Gesinnungslumpen und
feige Ja-Sager einem Virus die Schuld zuweisen (wollen), im-
mer mehr ihren Lauf nimmt, möchte ich – bevor eine weltweit
um sich greifende Zensur meine Bücher nicht verbrennen, in-
des, in neuer, digitaler Zeit, deren Dateien löschen wird –, will
448 Huthmacher, Richard A.:  „… GESETZ UND FREIHEIT OHNE GE-

WALT“:  „DIE  HÖCHSTE  FORM  DER  ORDNUNG.“  EIN  LESEBUCH
AUS DER ALTEN ZEIT: ZWISCHENBILANZ ODER SCHON DAS FA-
ZIT? BAND 2. Ebozon, Traunreut, 2020

449 Huthmacher, Richard A.:  „… GESETZ UND FREIHEIT OHNE GE-
WALT“ …

       Leseprobe:                      https://books.google.de/books?id=GhU-
JEAAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_sum-
mary_r&cad=0#v=onepage&q&f=false
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ich, sozusagen als (vielleicht endgültiges, bestenfalls vorläufi-
ges) Vermächtnis, das, was ich „zu Papier gebracht“, hier zu-
sammenfassen,  um es  der  Nachwelt  zu überliefern:  auf  dass
Historiker, dermaleinst, sich ein Bild machen können, was ich
gefühlt, was ich gedacht, was für mich und viele andere in alter
Zeit noch Sinn gemacht, was ich verkündet, unverhohlen, bis
Gates und andere Verbrecher die Freiheit, unsre Würde uns ge-
stohlen, bevor sie uns verfolgt, geimpft, getrackt, so dass mehr
als die Hälfte aller Menschen auf dieser unsrer, auf unsrer wun-
derbaren  Welt verreckt. 

Durch den Wahn derer, die glaubten, Gott zu spielen. Die uns
zu ihren Sklaven machten. Deren Verblendung Hybriden schuf.
Aus Mensch und Tier.  Zu eigenem Behuf.  Zur Befriedigung
ihres  diabolischen Wahns,  sie  könnten  Lucem-Ferenten  sein,
Träger  des  Lichts,  obgleich  sie  nur  Luzifere  waren,  Satans
Brut,  obschon  ihre mephistophelische Macht  der  Menschheit
nur Not und Elend gebracht. 

Deshalb schreib ich – mit allem Mut, mit aller Kraft, mit all
dem Geist, den der Herrgott mir gegeben –, auf dass uns das
Leben der „alten Zeit“ – trotz  aller Unzulänglichkeit – auch
fürderhin erhalten bleibt. Und werde weiterhin schreiben, falls
dieses Vermächtnis nur Zwischenbilanz, nur vorläufig Ergeb-
nis, weil wir die Rothschild und Rockefeller, die Gates und die
Soros, die Buffet und Bezos, einen Larry Fink und nicht zuletzt
deren  Adlaten  –  wie  Drosten  und  Wieler,  wie  Merkel  und
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Spahn – zum Teufel jagen. Bevor die Menschheit erlitt einen
unwiderruflichen Schaden. 

„SO LASSET UNS ... DEN STAUB VON DEN SCHUHEN
SCHÜTTELN  UND  SAGEN:  WIR  SIND  UNSCHULDIG
AN EUREM BLUT.“ EIN LESEBUCH AUS DER ALTEN
ZEIT:  ZWISCHENBILANZ ODER SCHON DAS FAZIT?
BAND 3 450 451 nimmt Bezug auf die Zeitenwende der sog. Re-
formation vor einem halben Jahrtausend und stellt Bezüge her
zwischen  diesem historischen  Ereignis  und  unserer  heutigen
Zeit:

Das  Aufbegehren  gegen  die  (etablierte  römisch-katholische)
Amtskirche  und  die  theologische  Unterfütterung  der  Um-
wälzungsprozesse, die man eher als Revolution denn als Re-
formation bezeichnen muss, will meinen: die Zerschlagung al-
ter und die Implementierung neuer kirchlicher wie weltlicher
Strukturen und Autoritäten, diese grundlegende, radikale Um-

450 Huthmacher,  Richard A.:  „SO LASSET UNS ...  DEN STAUB VON
DEN SCHUHEN SCHÜTTELN UND SAGEN: WIR SIND UNSCHULDIG
AN  EUREM  BLUT.“  EIN  LESEBUCH  AUS  DER  ALTEN  ZEIT:  ZWI-
SCHENBILANZ ODER SCHON DAS FAZIT? BAND 3. Ebozon, Traun-
reut, 2020

451 Huthmacher, Richard A.: „SO LASSET UNS ... DEN STAUB …
       Leseprobe:                          https://books.google.de/books?id=fio-

LEAAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_sum-
mary_r&cad=0#v=onepage&q&f=false
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gestaltung der gesamten abendländischen Gesellschaft an der
Schwelle vom Mittelalter zur Neuzeit  war von so gewaltiger
Dimension, dass es geradezu grotesk erscheint, Luther – und
Luther  allein  –  als  spiritus  rector  des  Geschehens  zu  be-
zeichnen: Er, Luther, war allenfalls das Sprachrohr, das Aus-
hängeschild, war lediglich Popanz der Interessen, die andere,
ungleich Mächtigere hinter den Fassaden vertraten und die Re-
formation zu nennen man später übereingekommen! 

Heutzutage  muss  man  Marionetten  wie  Drosten  und Wieler,
wie Merkel und Spahn als maßgebliche Erfüllungsgehilfen be-
zeichnen, als Verräter am Volk, als Verbrecher an der Mensch-
heit. Auch wenn sie nicht den Nachruhm eines Luther ernten
werden. Auch wenn die Reformation nunmehr „Great Reset“
genannt und unter der Cover-Story einer angeblichen Pandemie
implementiert wird, einer PLAN- und FAKEdemie, für die ein
Husten- und Schnupfen-Virus verantwortlich sein soll, mit dem
die Menschen seit tausenden und abertausenden von Jahren zu-
sammenleben und das nur in selten Fällen Krankheitssympto-
me – harmlose zumal – hervorruft.

Jedenfalls: Weil die – durch einige Verbrecher, viele Helfer und
unzählige Mitläufer –  verursachte globale Katastrophe, für die
„interessierte Kreise“, will meinen: Profiteure, Gesinnungslum-
pen und feige Ja-Sager einem Virus die Schuld zuweisen wol-
len, immer mehr ihren Lauf nimmt, möchte ich – bevor eine
weltweit  um sich  greifende Zensur  meine  Bücher  nicht  ver-
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brennen, indes, in neuer digitaler Zeit, deren Dateien löschen
wird –, will ich, sozusagen als Vermächtnis, das, was ich „zu
Papier gebracht“, hier zusammenfassen, um es der Nachwelt zu
überliefern: auf dass Historiker, dermaleinst, sich ein Bild ma-
chen können, was ich gefühlt, was ich gedacht, was für mich
und viele andere in alter Zeit noch Sinn gemacht, was ich ver-
kündet, unverhohlen, bis Gates und andere Verbrecher die Frei-
heit,  unsre Würde uns gestohlen,  bevor  sie uns verfolgt,  ge-
impft, getrackt, so dass ein großer Teil der Menschen auf dieser
unsrer, auf unsrer wunderbaren  Welt verreckt. 

Durch den Wahn derer, die glauben, Gott zu spielen. Die uns zu
ihren Sklaven machen. Jedenfalls wollen. Deren Verblendung
Hybriden schafft. Aus Mensch und Tier. Zur Befriedigung ihres
diabolischen Wahns, sie könnten Lucem-Ferenten sein, Träger
des Lichts, obgleich sie nur Luzifere sind, Satans Brut, obschon
ihre  mephistophelische  Macht  der  Menschheit  nur  Not  und
Elend bringt. 

Deshalb schreib ich – mit allem Mut, mit aller Kraft, mit all
dem Geist, den der Herrgott mir gegeben –, auf dass uns das
Leben der „alten Zeit“ auch fürderhin erhalten bleibt.  Werde
weiterhin schreiben, werde auch fürderhin kämpfen, auf dass
wir die Rothschild und Rockefeller, die Gates und die Soros,
die Buffet und Bezos, nicht zuletzt deren Adlaten – wie Dros-
ten und Wieler, wie Merkel und Spahn – zum Teufel jagen. Da-
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mit die Menschheit nicht erleide einen unwiderruflichen Scha-
den.

Dem werten Leser (nochmals) zur Kenntnis: Ich ergehe mich
nicht in Wiederholungen, weil mir nichts Neues einfällt. Viel-
mehr benenne ich, wieder und wieder, die „Essentials“, die für
unser aller Leben, die für unser Überleben, die für das Überle-
ben der Menschheit – jedenfalls in der Form, wie wir sie, die
Menschheit, bisher kannten – erforderlich sind. Auf dass sich
der Ernst der Lage auch dem letzten Denk-Faulen erschließe! 

Ich Will Sein
Nicht Haben

Damit Nicht Andre
Für Mich Darben

Damit Ich Habe
Was Ich Bin

Und Nicht Kommt Mir 
In Den Sinn
Dass Ich 

Was Ich Habe Bin 
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Hinsichtlich  EX NIHILO  NIHIL FIT  –  DIE LÜGE VON
DER EVOLUTION, DIE MÄR, DIE ERDE SEI EINE KU-
GEL.  EIN  LESEBUCH  AUS  DER  ALTEN  ZEIT:  ZWI-
SCHENBILANZ ODER SCHON DAS FAZIT? BAND 4 452 453

gilt festzuhalten: 

Der  Briefwechsel  des  Herausgebers  von  „EIN  LESEBUCH
AUS DER ALTEN ZEIT: ZWISCHENBILANZ ODER SCHON
DAS FAZIT?“,  der  einschlägige Briefwechsel  – will  meinen:
die Korrespondenz zwischen mir, dem Autor und Herausgeber
der nunmehr vorliegenden Buchreihe, und meiner Frau – will
vor Augen führen, wie die Menschen, überall auf der Welt, in-
doktriniert werden. Er will vor Augen führen, wie umfassend
die Menschen indoktriniert werden. Er will vor Augen führen,
dass diese Indoktrination die Menschen hindert, die Realität zu
erkennen. Er will schließlich vor Augen führen, dass hinter der
gigantischen Gehirnwäsche – der wir von der Wiege bis zur
Bahre ausgesetzt sind, der wir systematisch unterzogen werden
– ein ebenso gigantischer Plan steht: 

452 Huthmacher,  Richard A:  EX NIHILO NIHIL FIT –  DIE LÜGE VON
DER EVOLUTION, DIE MÄR, DIE ERDE SEI EINE KUGEL. EIN LESE-
BUCH AUS DER ALTEN ZEIT: ZWISCHENBILANZ ODER SCHON DAS
FAZIT? BAND 4. Ebozon, Traunreut, 2020

453 Huthmacher, Richard A::EX NIHILO NIHIL FIT …
       Leseprobe:   https://books.google.de/books?id=AmIOEAAAQBAJ&print-

sec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_summary_r&cad=0#v=onepa-
ge&q&f=false

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Wir, die Menschen dieser Welt, sollen das – all das und nur das
– als vermeintliche Wirklichkeit wahrnehmen und als angebli-
che Wahrheit realisieren, was uns unsere Oberen – aus eigenen
Macht-Interessen – als Potemkinsche Dörfer und allgegenwär-
tige Truman-Show ad oculos demonstrant. Mit anderen Worten:
Die kolossalen Lügen der je Herrschenden zu entlarven ist zen-
trales  Element  der  viele  tausend  Seiten  umfassenden  Korre-
spondenz, des Briefwechsels des Herausgebers mit seiner Frau.
Zwei dieser kolossalen Lügen sind die Mär von der Evolution
sowie die Legende, die Erde sei eine Kugel. Diese beiden Lü-
gen sind Sujet des 4. Bandes präsenter Reihe.

Zudem (auf  dass  sich  der  Sachverhalt  einpräge):  Weil  die  –
durch einige Verbrecher, viele Helfer und unzählige Mitläufer –
verursachte globale Katastrophe, für die „interessierte Kreise“,
will meinen: Profiteure, Gesinnungslumpen und feige Ja-Sager
einem Virus die Schuld zuweisen wollen,  immer mehr ihren
Lauf nimmt, möchte ich –  bevor eine weltweit um sich grei-
fende Zensur meine Bücher verbrennen resp., in neuer, digita-
ler Zeit, deren Dateien löschen wird –, will ich, der Herausge-
ber des Briefwechsels mit meiner vom Deep State ermordeten
Frau, will ich,  sozusagen als Vermächtnis, das, was ich,  was
wir „zu Papier gebracht“, zusammenfassen, um es der Nach-
welt zu überliefern: auf dass Historiker, dermaleinst, sich ein
Bild machen können, was ich,  was wir gefühlt,  was wir ge-
dacht, was für uns und viele andere in alter Zeit noch Sinn ge-
macht, was ich verkündet, unverhohlen, bis Gates und andere
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Verbrecher die Freiheit, unsre Würde uns gestohlen, bevor sie
uns  verfolgt,  geimpft,  getrackt,  so  dass  ein  großer  Teil  der
Menschen auf dieser unsrer, auf unsrer wunderbaren Welt ver-
reckt. 

Durch den Wahn derer, die glauben, Gott zu spielen. Die uns zu
ihren Sklaven machen. Jedenfalls wollen. Deren Verblendung
Hybriden schafft. Aus Mensch und Tier. Zur Befriedigung ihres
diabolischen Wahns, sie könnten Lucem-Ferenten sein, Träger
des Lichts, obgleich sie nur Luzifere sind, Satans Brut, obschon
ihre  mephistophelische  Macht  der  Menschheit  nur  Not  und
Elend bringt. 

Deshalb schreibe ich – mit allem Mut, mit aller Kraft, mit all
dem Geist, den der Herrgott mir gegeben –, auf dass uns das
Leben der „alten Zeit“ – mitsamt all seiner Unzulänglichkeit –
auch fürderhin erhalten bleibt. Und werde weiterhin schreiben,
auch fürderhin kämpfen, auf dass wir die Rothschild und Ro-
ckefeller, die Gates und die Soros, die Buffet und Bezos, nicht
zuletzt deren Adlaten – wie Drosten und Wieler, wie Merkel
und Spahn – zum Teufel jagen. Damit die Menschheit nicht er-
leide einen irreparablen Schaden.  
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MODERNE HOF-
NARREN 

Früher Durft Am Hof 
Der Narr Die Wahrheit Künden
Und Der Narren Herrn
Hörten Jedenfalls Doch Meistens 
Ihrer Narren Wahrheit Gern

Heute Steht Es 
Mit Der Wahrheit Anders Nicht

Fürwahr

Denn Wer Die Wahrheit Sagt
Damals Wie Heute
Der Ist Und Bleibt Ein Narr

Nur Dass Der Narren Freiheit
Heute Nicht Mehr Gilt

Was Seinerzeit Die Herrn Ergötzte
Das Macht Sie Heute Nur Noch Wild

So Dass Der Narren Kopf
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Heutzutage Viel Lockrer Sitzt 
Als Seinerzeit Bei Hofe

So Ändern Sich Die Zeiten

Doch Wer Die Wahrheit Sagt
Der Ist Und Bleibt Der Doofe
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In „NIEMAND IST MEHR SKLAVE, ALS DER SICH FÜR
FREI HÄLT, OHNE ES ZU SEIN.“ EIN LESEBUCH AUS
DER ALTEN ZEIT:  ZWISCHENBILANZ ODER SCHON
DAS FAZIT?  BAND 5 454 455 kommt zum Ausdruck:

„Systemerhaltende Macht  ist  in  neoliberalen Systemen meist
seduktiv organisiert: Sie verführt – dazu, sich einzufügen und
unterzuordnen,  ohne  dass  vorhandene  repressive  Strukturen
überhaupt bewusst wären oder würden. Neoliberale Macht ma-
nifestiert sich nicht mehr (nur) in Strafe und/oder deren Andro-
hung; der Einzelne macht sich vielmehr selbst  zur Ware, die
sich (und ihren Waren-, systemimmanent somit ihren wahren
Wert) selbst kontrolliert und sich dadurch zum Objekt degra-
diert. 

Diese ebenso sublime wie effiziente Machtarchitektur, die den
Neoliberalismus kennzeichnet und erst durch die Optionen der
MindKontrol möglich wurde, entwickelte sich zum allumfas-
senden  neo-liberalen  Herrschaftsprinzip.  Summa  summarum
erweisen sich neoliberale Theorien als ganz und gar interessen-

454 Huthmacher, Richard A.:  NIEMAND IST MEHR SKLAVE, ALS DER
SICH FÜR FREI HÄLT, OHNE ES ZU SEIN.“ EIN LESEBUCH AUS DER
ALTEN ZEIT: ZWISCHENBILANZ ODER SCHON DAS FAZIT?  BAND
5. Ebozon, Traunreut, 2021

455 Huthmacher, Richard A.:  NIEMAND IST MEHR SKLAVE, ALS DER
SICH …

       Leseprobe:           https://www.amazon.de/-/en/gp/product/B08T-
C1S263/ref=series_dp_rw_ca_5

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

gesteuert und werden nur dann propagiert und realisiert, wenn
sie den Belangen neoliberaler Profiteure dienen. Divide et im-
pera: Nach dieser Maxime versucht der Neoliberalismus, die
Gesellschaft  in  Gruppen  mit  antagonistischen  Interessen  zu
spalten; der eigentliche, substantielle Konflikt – der zwischen
arm und reich – wird wohlweislich nicht thematisiert: Wer arm
und krank ist trägt selber schuld. 

So marschiert der neoliberale Mensch im Gleichschritt,  passt
sich an, ist jederzeit und überall einsetzbar – sorgten in der An-
tike  noch  Sklaventreiber  für  eine  maximale  Ausbeutung  der
Unfreien, versklaven sich die des neoliberalen Zeitalters selbst.
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AUS DER WAHRHEIT IST
EINE HURE GEWORDEN

Einst War Die Wahrheit 
Wie Ein Scheues Reh
Kam Keusch Und Züchtig 
Kam Unberührt
Kam Einher 
Wie Eine Jungfrau Zart

Doch Dann
Oft Allmählich
Manchmal Plötzlich
Schlug Die Wahrheit
Aus Der Art

Sie Ließ Sich Kaufen
Sie Log Und Betrog 

Und Aus Der Wahrheit
Wie Eine Jungfrau Zart 
Ward Eine Hure
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Eine Dirne
Von Ganz Eigner Art 

Zwar War Ihr Anspruch Hehr 
Sie Sei Verbindlich 
Für Alle Menschen Auf Der Welt

Indes
Für Geld Sie Ließ Sich Kaufen
Und Trug Für Eben Dieses Geld
Ihre Haut Zu Markte 
Wie Alle Huren Dieser Welt 

Und Deshalb Sind 
Der Wahrheiten So Viele
Wie Menschen Auf Der Welt

Denn Jeder Dieser Menschen
Kann Seine Wahrheit Kaufen 

Alleine Für Ein Bisschen Geld 

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Zudem, erneut und wiederum: Weil die – durch einige Verbre-
cher, viele Helfer und unzählige Mitläufer – verursachte globa-
le Katastrophe, für die „interessierte Kreise“, will meinen: Pro-
fiteure, Gesinnungslumpen und feige Ja-Sager einem Virus die
Schuld zuweisen wollen, immer mehr ihren Lauf nimmt, möch-
te ich – am Übergang des neoliberalen Zeitalters in das einer
„Global Governance“, jedenfalls  bevor eine weltweit um sich
greifende Zensur meine Bücher verbrennen resp., in neuer, di-
gitaler Zeit, deren Dateien löschen wird –, will ich, der Heraus-
geber des Briefwechsels mit meiner vom Deep State ermorde-
ten Frau, will ich, sozusagen als Vermächtnis, das, was ich, was
wir „zu Papier gebracht“, zusammenfassen, um es der Nach-
welt zu überliefern: auf dass Historiker, dermaleinst, sich ein
Bild machen können, was ich,  was wir gefühlt,  was wir ge-
dacht, was für uns und viele andere in alter Zeit noch Sinn ge-
macht, was ich verkündet, unverhohlen, bis Gates und andere
Verbrecher die Freiheit, unsre Würde uns gestohlen, bevor sie
uns  verfolgt,  geimpft,  getrackt,  so  dass  ein  großer  Teil  der
Menschen auf dieser unsrer, auf unsrer wunderbaren Welt ver-
reckt. 

Durch den Wahn derer, die glauben, Gott zu spielen. Die uns zu
ihren Sklaven machen. Jedenfalls wollen. Deren Verblendung
Hybriden schafft. Aus Mensch und Tier. Zur Befriedigung ihres
diabolischen Wahns,  sie  könnten sein Träger  des Lichts,  ob-
gleich sie nur Luzifere sind, Satans Brut, obschon ihre mephis-
tophelische Macht der Menschheit nur Not und Elend bringt.
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Deshalb schreibe ich – mit allem Mut, mit aller Kraft, mit all
dem Geist, den der Herrgott mir gegeben –, auf dass uns das
Leben der „alten Zeit“ – mitsamt all seiner Unzulänglichkeit –
auch fürderhin erhalten bleibt. Und werde weiterhin schreiben,
auch fürderhin kämpfen, auf dass wir die Gates und die Soros,
die Buffet und Bezos, selbst die, die ein rotes Schild in Wappen
und Namen tragen, nicht zuletzt deren Adlaten – wie Drosten
und Wieler, wie Merkel und Spahn – zum Teufel jagen. Damit
die Menschheit nicht erleide einen irreparablen Schaden. 

Band  6  von  EIN  LESEBUCH  AUS  DER  ALTEN  ZEIT:
ZWISCHENBILANZ ODER SCHON DAS FAZIT? gliedert
sich in 

• Teilband  1:  GEDICHTE:  DIES  EUCH  MEIN  VER-
MÄCHTNIS SEI 
und 

• Teilband  2:  NON  LUPUS  SIT  HOMO  HOMINI  SED
DEUS  (DER  MENSCH  SEI  DEM  MENSCHEN  NICHT
FEIND,  VIELMEHR  EIN  GÖTTLICHES  VOR-  UND
EBENBILD):  

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Teilband 1 456 457 führt aus: 

Gedichte ver-dichten: Gedanken und Gefühle, Hoffnungen und
Wünsche,  Sehnsüchte und die sogenannte Realität,  die – nur
vermeintlich  uneingeschränkt  gültig  und umfassend  verbind-
lich – tatsächlich die subjektive Wahrnehmung allenfalls indi-
vidueller Wirklichkeiten widerspiegelt und dadurch höchst per-
sönliche „Wahrheiten“ reflektiert.      

Gedichte  fokussieren:  auf  das  Wesentliche,  das  Un-Gesagte,
das Un-Sagbare. Gedichte bewegen: das, was – tief verborgen
– in uns ruht und nach Ent-äußerung drängt. Aus dem Dunkel
des Unter- und Unbewussten in die Helle von Wissen und Be-
wusst-Sein. 

456 Huthmacher,  Richard  A.:  GEDICHTE:  DIES  EUCH  MEIN  VER-
MÄCHTNIS SEI. EIN LESEBUCH AUS DER ALTEN ZEIT: ZWISCHEN-
BILANZ ODER SCHON DAS FAZIT? BAND 6, TEILBAND 1. Ebozon,
Traunreut, 2021

457 Huthmacher,  Richard  A.:  GEDICHTE:  DIES  EUCH  MEIN  VER-
MÄCHTNIS SEI …

       Leseprobe:        https://books.google.de/books?id=WJcZEAAAQ-
BAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_summary_r&c
ad=0#v=onepage&q&f=false
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Warum nur, warum?
(Für Eleonore)

Zwei
Bäume sich

 neigen in nächtlichem 
Schweigen, in eisiger Ruh, wie

herbstlicher Sturm sie 
gebeuget, einer

dem anderen
zu.

Starr
ihre Äste,
und in luftiger
Höh, über frostigem
Schnee schreit ein Kauz – 
ach, so weh, wie den beiden
zumut,  wohl  wissend,  dass  sie
einander nicht finden, nicht 
in  des  Winters  Nächten,
nicht in des Sommers 
Sonnen Glut.   

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Somit bringen Gedichte auch die Verzweiflung des Geistes und
den Kummer der Seele zum Ausdruck. Und deren Überwin-
dung. Durch Mit-Menschlichkeit und Liebe. Jedenfalls dienen
Gedichte gar oft als „Trojanisches Pferd“: Sie sollen sich ein-
schleichen in das Innerste der Leser, in ihre Herzen und Seelen;
sie sollen diese berühren und bewegen. Und sie mögen Carmi-
na Burana sein, die Verse Suchender, nicht Wissender, die Rei-
me derer, die durch das Leben streifen, die Chronisten sind –
ebenso der Erbärmlichkeit der Herrschenden wie der Wunder
der Schöpfung, insbesondere aber der Wertschätzung des Men-
schen, so wie er ist, wie er sollt sein: Der Mensch – ein Traum,
was könnte sein,  was möglich wär.  Nur ein Vielleicht,  nicht
weniger, nicht mehr.
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Fühl 
alle Lust, 

fühl allen Schmerz, 
fühl, wie beide treffen dich

mitten in dein menschlich Herz, 
fühl die Sehnsucht, fühl die Pein, 

als du, vor Begehren  dich  verzehrend, 
glaubtest,  ohne  deine  Lieb  zu  sein  sei  gar 

schlimmer als der Tod, fühl, wie groß dann deine 
Not,  als  dich  die   Vernunft   ermannt,  weil   jeder 
sagt´,  im  ganzen  Land,  zum  Scheitern  sei  diese 
deine  Lieb  verbannt,   spüre,  wie   du,  mehr  und         
 mehr ver-rückt, dich dem Wahn, dem Irr-Sinn dann
 genähert, der, mit  all  seiner Macht, aus dir dann
    einen Mensch  gemacht: Nie mehr wirst du sein, 

   der du gewesen, und nie du warst, der du 
konntest sein. Denn allein die 

 Lieb  mit  tausend  Augen 
 sieht,  gleichermaß´  mit
 tausend   Herzen  fühlt 
  und – was immer ward 
  dir          auserkoren  –  

des   Lebens   Sinn   versiegt,  
wenn du deines Lebens Liebe nicht

 gefunden, wenn diese Lieb dir geht verloren
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Dem werten Leser zur Erinnerung: Weil die – durch einige Ver-
brecher,  viele  Helfer  und  unzählige  Mitläufer  –  verursachte
globale Katastrophe,  für  die  „interessierte  Kreise“, will  mei-
nen: Profiteure, Gesinnungslumpen und feige Ja-Sager einem
Virus  die  Schuld  zuweisen  wollen,  immer  mehr  ihren  Lauf
nimmt, möchte ich – am Übergang des neoliberalen Zeitalters
in das einer „Global Governance“, jedenfalls  bevor eine welt-
weit um sich greifende Zensur meine Bücher verbrennen resp.,
in neuer, digitaler Zeit, deren Dateien löschen wird –, will ich,
der Herausgeber des Briefwechsels mit meiner vom Deep State
ermordeten Frau, will ich, sozusagen als Vermächtnis, das, was
ich,  was  wir  „zu  Papier  gebracht“,  zusammenfassen  –  auch
Aperçus  und  Aphorismen,  sonstige  Gedanken,  nicht  zuletzt
Gedichte –, um es der Nachwelt zu überliefern: auf dass Histo-
riker, dermaleinst, sich ein Bild machen können, was ich, was
wir gefühlt, was wir gedacht, was für uns und viele andere in
alter Zeit noch Sinn gemacht, was ich verkündet, unverhohlen,
bis Gates und andere Verbrecher die Freiheit, unsre Würde uns
gestohlen, bevor sie uns verfolgt, geimpft, getrackt, so dass ein
großer Teil der Menschen auf dieser unsrer, auf unsrer wunder-
baren Welt verreckt. 

Durch den Wahn derer, die glauben, Gott zu spielen. Die uns zu
ihren Sklaven machen. Jedenfalls wollen. Deren Verblendung
Hybriden schafft. Aus Mensch und Tier. Zur Befriedigung ihres
diabolischen Wahns,  sie  könnten sein Träger  des  Lichts,  ob-
gleich sie nur Luzifere sind, Satans Brut, obschon ihre mephis-
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tophelische Macht der Menschheit nur Not und Elend bringt.
Deshalb schreibe ich – mit allem Mut, mit aller Kraft, mit all
dem Geist, den der Herrgott mir gegeben –, damit das Leben
der „alten Zeit“ mitsamt all seiner Unzulänglichkeit auch für-
derhin erhalten bleibt. Werde weiterhin schreiben, werd unbe-
irrt kämpfen, auf dass wir die Gates und die Soros, die Buffet
und Bezos, selbst die, die ein rotes Schild in Wappen und Na-
men tragen, nicht zuletzt deren Adlaten – wie einen dementen
Biden, den ruchlosen Söder,  ein  Kaschperl  wie Drosten und
den  Viehdoktor  Wieler  –,  damit  wir  Angela,  die  illuminate
Merkel und einen Lügner wie den Krankheits-Minister Spahn,
auf dass wir alle Schädlinge des Volkes zum Teufel jagen. Da-
mit die Menschheit als Ganzes nicht erleide einen irreparablen
Schaden. Damit als Folge von Humanexperimenten, von Imp-
fungen  und  sonstigen  Manipulationen  durch  Trans-Humane
nicht das Ende der Menschheit nahe. Zumal es gar bereits be-
ängstigend nah.
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 Sanctus, Benedictus Homo
   Homo Deus Sabaoth Domi-

nus non Agnus Dei est

 Sanctus, benedictus Homo.
Dominus    Homo    Sabaoth.
Pleni    sunt    coeli    et    terra 

Gloria tua.

 Benedictus qui venit 
In    nomine   Domini.
Osanna   in   excelsis 

Homini.

Agnus Dei, qui  tollis et 
 Tollit    peccata    mundi, 
 Miserere nobis et dona

   Nobis  nostram  pacem.

    Sic in aeterno.  Et Amen.   

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Heilig sei der Mensch. Als Gottes 
Ebenbild. Und in Gottes Namen.

Amen

Heilig sei 
der Mensch, 

gepriesen sei er,
der Herr über alle 
Kreatur, die zeugt 

nicht nur von 
seiner,  des 
Menschen, 

Einzigartigkeit,
die gleichermaßen

 kündet von ihres Schöp-
fers Herrlichkeit,  der schuf, 

nicht zu eigenem Behuf ,
sämtlich Natur

des Himmels 
und der 

Erde.
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Auf 
dass auf 

dieser werde
ein Mensch, in all 

seiner Not und 
Herrlichkeit.

Gelobt 
sei deshalb

der da kommt 
im Namen des Herrn,

Ehre und Ruhm sei 
seinem, sei eines 

Menschen 
Namen.

Lamm 
Gottes, der

 du trägst die 
Sünden der Welt,

erbarme dich unser, 

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

gib uns einen,  gib uns
 deinen, gib uns ei-

nen solchen 
Frieden.

So 
sei´s.

Den Men-
schien  beschieden.

Hienieden

In unsres 
Gottes, in des 

Menschen
Namen.

In alle 
Ewigkeit.

Amen.
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Teilband 2: NON LUPUS SIT HOMO HOMINI SED DEUS
458 459 führt vor Augen, dass die Menschen meist nur Statisten
ihres eigenen Lebens sind, stumme Zeugen dessen, was andere
für sie inszenieren. Darüber berichten der Herausgeber und sei-
ne Frau, sozusagen als Auguren, als Haruspex, der ebenso um
Vergangenheit  und  menschliche  Vergänglichkeit  wie  um der
Menschen Zukunft weiß. 

Wobei  es  meist  Mumpitz  ist,  was  den  Menschen  als  ver-
meintliche Wahrheit,  als  angebliche Wirklichkeit  und als  ge-
sellschaftliche Möglichkeit verkauft wird. Nicht nur in Zeiten
von Corona. Denn nur wenige bestimmen, ausschließlich in ei-
genem Interesse, den Lauf der Welt. Hinter den Kulissen von
Sein  und Schein.  Bestimmen das  Leben  der  Menschen.  Die
stumm sein sollen, willenlos. 

Das Drama möge, nichtsdestotrotz, auch zur Ermutigung die-
nen, auf dass – in Verbindung plautusscher Asinaria und feuer-
bachscher Anthropologie – in Zukunft gelten möge: Non lupus
sit homo homini sed deus. 
458 Huthmacher,  Richard  A.:  NON  LUPUS  SIT  HOMO  HOMINI  SED

DEUS.  EIN LESEBUCH AUS DER ALTEN ZEIT:  ZWISCHENBILANZ
ODER SCHON DAS FAZIT? BAND 6, TEILBAND 2. Ebozon, Traun-
reut, 2021 

459 Huthmacher, Richard A.: NON LUPUS SIT HOMO HOMINI …
       Leseprobe:           https://books.google.de/books?id=PtIfEAAAQ-

BAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_summary_r&c
ad=0#v=onepage&q&f=false
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Die Liebe kann alles. 
Nur nicht entsagen

Wie ein Blitz die Nacht erhellt,
wie der Sonne Licht 
durch die Wolken bricht,
derart unvermittelt 
tritt die Liebe 
in dein Leben,
das, noch eben,
ohne Hoffnung schien:

Zwei Seelen nun, doch ein Gedanke,
zwei Herzen, doch der gleiche Schlag.

Nie fordert sie, die Liebe: 
Sie gibt. 
Und liebt. 
Sie zürnt und bangt,
sie zagt und wankt.
Sie leidet und wagt,
sie weint und lacht,
sie trägt, 
wenn es denn sein muss,
auch alle Schande dieser Erd´.
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Denn sie, die Liebe,  
kann alles ertragen – 
nur nicht entsagen.

Und des Dramas Gedichte sollen berühren und bewegen, sollen
mit der Kettensäge die Verzweiflung des Geistes und mit dem
Strich des Pinsels die Narben der Seele zum Ausdruck bringen.
Denn:  „Die  echten  ...  [Dichter]  sind  Gewissensbisse  der
Menschheit.“ Namentlich in Zeiten, in denen – frei nach Brecht
– über Bäume zu reden zum Verbrechen wird, weil es bedeutet,
über so viele Untaten zu schweigen: 

Weil die – durch einige Verbrecher, viele Helfer und unzählige
Mitläufer – verursachte globale Katastrophe, für die „interes-
sierte Kreise“, will meinen: Profiteure, Gesinnungslumpen und
feige Ja-Sager einem Virus die Schuld zuweisen wollen, immer
mehr ihren Lauf nimmt, möchte der Autor – am Übergang des
neoliberalen Zeitalters in das einer „Global Governance“, je-
denfalls  bevor eine weltweit  um sich greifende Zensur seine
Bücher verbrennen resp., in neuer, digitaler Zeit, deren Dateien
löschen wird –,  will  der  Herausgeber  des  Briefwechsels  mit
seiner vom Deep State ermordeten Frau das, was er „zu Papier
gebracht“, sozusagen als Vermächtnis zusammenfassen, um es
der Nachwelt zu überliefern: auf dass Historiker, dermaleinst,
sich ein Bild machen können, was er gefühlt, was wir gedacht,
was für ihn und viele andere in alter Zeit noch Sinn gemacht,
was er verkündet, unverhohlen, bis Gates und andere Verbre-

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

cher  die  Freiheit,  unsre Würde uns  gestohlen,  bevor  sie  uns
verfolgt,  geimpft,  getrackt,  so dass ein großer Teil  der Men-
schen auf dieser unsrer, auf unsrer wunderbaren Welt verreckt.

Durch den Wahn derer, die glauben, Gott zu spielen. Die uns zu
ihren Sklaven machen. Wollen. Deren Verblendung Hybriden
schafft. Aus Mensch und Tier. Zur Befriedigung ihres diaboli-
schen Wahns, sie könnten sein Träger des Lichts, obgleich sie
nur Luzifere sind, Satans-Brut, obschon ihre mephistophelische
Macht  der  Menschheit  nur  Not  und  Elend  bringt.  Deshalb
schreibt der Autor, deshalb kämpft er – er, der leidet, sehr, am
kollektiven Wahn, den „neue Normalität“ zu nennen, damit die
Menschen die Wirklichkeit verkennen die Herrschenden über-
ein gekommen –, deshalb also streitet er mit allem Mut, mit al-
ler Kraft, mit all dem Geist, den der Herrgott ihm gegeben, da-
mit das Leben der „alten Zeit“ mitsamt all seiner Unzulänglich-
keit erhalten bleibt. Wird er weiterhin schreiben und streiten,
wird er unbeirrt kämpfen, auf dass wir die Gates und die Soros,
die Buffet und Bezos, selbst die, die ein rotes Schild in Wappen
und Namen tragen, nicht zuletzt deren Adlaten – wie einen de-
menten Biden, den ruchlosen Söder, ein Kaschperl wie Drosten
und den Viehdoktor Wieler –, auf dass wir Angela, die illumi-
nate Merkel und einen Lügner wie den Pharma-Lobbyisten und
Krankheits-Minister Jens Spahn, auf dass wir alle Schädlinge
des Volkes zum Teufel jagen. Weil gar – als Folge derer Ma-
chenschaften, weil infolge von Impfungen und sonstigen Hu-
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manexperimenten  –  das  Ende  der  Menschheit  beängstigend
nah. Fürwahr!
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Operation  „Gomorrha“ .  Oder:
λόκαυστοςὉ   (holocaustos) – vollständig

verbrannt:  eine Schande 
 für die, die man Befreier genannt

Höre,  mein   Freund, 
was  ich  dir  zu  sagen, 
bevor  die  letzten,  die 
das  Unsägliche  ertra-
gen,   begraben,   höre, 
wie  wir  belogen  und 
betrogen  von  denen 

„da droben“, die  Deutsch-
lands   Ende  wollen,  weil 
ihnen  dies  nützt, weil es 

zu  ihrem  Frommen, 
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höre  mein  Freund, wie
man ein Volk  begraben 
unter  Propaganda  und
Lügen,  höre  vom   Leid,

das   Millionen  von  Deutschen,
vornehmlich  Frauen  und  Kin-

   der,  Alte  und  Krüppel erlitten,
das sie mussten  tragen,

     höre  von   dem ,  was 
man  Bombenterror  ge-
nannt,   in  dem   die  Zu-
kunft    eines    Landes 
verbrannt, 

höre, mein  Freund, von  denen, 
  die  –  so  man  sagt –  überlebt 

und die den Rest ihres Lebens
stumm  geschrien, die  nicht 

mehr weinen konnten,   
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weil ihnen jede
 Träne  versiegt, 

             zu  groß  der  Schrecken, 
welchen  der  Bomben-Krieg  ge-
bracht,  oft  bei Tag,  meist in  der 
Nacht,

 höre, mein Freund, was 
sie dennoch erzählen, auch 
wenn  ihre  Worte unsäglich 
 uns  wähnen,  höre, wie  sie

berichten,  wie   Hamburg  gebrannt,  bei 
dem ,  was    Terror-Bombardement   ge-
nannt, dessen  Ziel es  sei – so  Churchill, 
der  Bastard, befand –, so  viele  Männer,
Frauen  und  Kinder  wie  möglich  zu   töten
                                            in  deutschem  Feindesland, 

höre, mein  Freund, wie die 
Menschen    brannten,    im 
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  Phosphor, im   Feuersturm, ,

und  wie  man  anschließend   schwarze
Klumpen  fand, verkohltes   Fleisch, die  
Reste  von  dem,, was  zuvor  MENSCH
ward  genannt, höre  mein  Freund, 
wie  Alte  und  Kranke, wie  Frauen 
und  Kinder  in  den  Kellern 
geschrien, bevor  sie  von 
einer  Bombe 
getroffen 

oder  durch  die  Hitze erstickt, 
nicht  selten  aus  Angst  zuvor 
schon  verrückt, höre, wie  be-

reits   die   Kinder  im  Leib  ihrer
 
Mütter e rkannt,  wie  sehr die, 
welche – damals  wie  heute – 
von   Menschlichkeit   künden, 
die,  welche  angeblich  befrei-
ten  das  Land,  das   deutsche
Volk  hassten, verleumden  es 
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mussten,  um  die  eigene 
Schand  zu ertragen,  
wenn  sie je nach
eigener Schuld  
sollten 
fragen, 

höre,  mein  Freund,  höre  von  jenen 
Tagen   im   Sommer  des  Jahres  43, 

als  im  Crescendo  des  Grauens 
Zehntausende – manche  meinen,

 es  seien  mehr  als  Hunderttausend
 gewesen,  die  derart  an  angloame-
rikanischem  Wesen  genesen  –,  als

 im   Inferno  der  Bomben  in Hamburg
 unzählige  Menschen  verbrannt,  zerstückelt, 
 zerfetzt,  zerrissen  –  wohlgemerkt:  ohne  ir-

gend  ein  schlechtes  Gewissen  derer,  die 
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solches  verbrochen,  welch  ein
Verhängnis, dass sie je aus der 
Mutter Leib gekrochen –, 

höre, mein
 Freund 

höre  von  denen,
die   im   geschmolzenen  Asphalt steckten,
bevor  sie,  schlimmer  als  ein  Tier,  verre-
ckten,  in  einer Feuersäule gefangen, die  
meilenweitin  den  Himmel ragte – sicherlich
 mehr als fünf  Kilometer,  so  jedenfalls  sagte  
jeder, der  sie  gesehen  –  höre,  mein  Freund,

 von   den  Hamburger  Straßen,  die, 
 übersät von  zerfetzten  Leichen, in
 jenen  Tagen  Myriaden   von   Flie-
 gen  ein  Eldorado  boten,  bevor  all 
  die   Toten   verfaulten,   verwesten, 
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in  riesigen Gruben  wurden  verscharrt,
und   verstehe,   mein   Freund,   dass   der

    Bomben-Krieg  der  Alliierten,  unserer  Be-
freier  und   Brüder,   der  Wahrer  und   Hüter  von

  Freiheit und  Demokratie,  nichts  anderes als  ein  Abschlachten, ein
Massakrieren,  kurzum,,  schlichtweg,  geplanter  Völkermord  war. 

Und  so  spielten Churchill und  Roosevelt immer süßer den Tod: Der
war der Meister, indes  nicht  einer aus  Deutschland, sondern  der aus
Anglo-Amerika. 

Bei  meiner Ehre,  mein  
Freund,  

fürwahr, Margarethe,
bei deinem, goldenen

Haar.

ERGÄNZUNG , AUS  GEGEBENEM  ANLASS :  HEUT  KOMMT  DER  TOD
LEICHT, KOMMT  MODERN ,  KOMMT  GERADEZU  ELEGANT  EINHER.. IN
FORM  EINER  SPRITZE,  DIE  IMPFUNG  GENANNT.  UND  WIRD  TÖTEN
MEHR , ALS  BOMBEN  JE  VERMOCHT, GLEICH , IN  WELCHEM  LAND . 
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Band  7  von  EIN  LESEBUCH  AUS  DER  ALTEN  ZEIT:
ZWISCHENBILANZ ODER SCHON DAS FAZIT? trägt Tiel
und Untertitel:  „DIE MÖRDER SIND UNTER UNS.“ „CO-
RONA“  –  DER  GRÖSSTE  BETRUG  DER  MENSCH-
HEITSGESCHICHTE 460 461.

Band 7 ist das (vorläufige) Opus Magnum des Autors, sowohl
Umfang als auch Inhalt betreffend, und stellt klar und unmiss-
verständlich fest:

Durch SARS-CoV-2,  an „Corona“  oder  Covid-19 stirbt  man
(oder Frau) nicht; man stirbt, weil man alt, krank und/oder im-
mun-geschwächt ist. Mithin: Wenn – mit Hilfe des ganz und
gar untauglichen (Drosten-)PCR-Tests, der eine Krankheit be-
weisen  soll,  obwohl  er  nicht  einmal  das  einschlägige  Virus
nachweisen kann –,  selbst  wenn bei  einem Verstorbenen als
„Corona-Virus“,  als  SARS-CoV-2  bezeichnete  Nukleinsäure-
Schnipsel gefunden werden, ist der Betreffende nicht an Covid-

460 Huthmacher, Richard A: „DIE MÖRDER SIND UNTER UNS.“ „CORO-
NA“ – DER GRÖSSTE BETRUG DER MENSCHHEITSGESCHICHTE.
EIN  LESEBUCH AUS DER ALTEN ZEIT:  ZWISCHENBILANZ ODER
SCHON DAS FAZIT? BAND 7 (SUPPLEMENT). Ebozon, Traunreut,
2021

461 Huthmacher, Richard A:  „DIE MÖRDER SIND UNTER UNS. “ „CO-
RONA“ – DER GRÖSSTE BETRUG DER MENSCHHEITSGESCHICH-
TE.  Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=nGo1EAAAQ-
BAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_summary_r&c
ad=0#v=onepage&q&f=true
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19, ist er allenfalls mit, indes nicht an „Corona“ gestorben. Wie
jeder Mensch mit Billionen(!) von Mikroben stirbt. Die Teil des
humanen Mikrobioms und für menschliches Leben unerlässlich
sind. 

Da „interessierte  Kreise“  jedoch – unter  dem erlogenen und
von langer Hand geplanten Vorwand, ein „common-cold-virus“
sei zur tödliche Seuche mutiert – eine globale „Gesundheits-
Diktatur“ und eine New World Order errichten wollen, damit
sie  die Menschen noch besser und mehr als  bisher knechten
und in ihrem Bestand (um geplante 9/10!) reduzieren können,
werden letztere, die Menschen, weltweit, belogen, dass sich die
Balken biegen: durch gekaufte „Wissenschaftler“, durch gefak-
te „Wissenschaft“. Durch die Massenmedien. Durch Politiker
und deren Handlanger. Werden die Menschen gequält und be-
trogen. In einem post-faktischen Zeitalter, in das der Neolibera-
lismus sie – gezielt, mit Bedacht, zwecks Verdummung – ge-
führt hat. 

Und Äonen von (sog.) Intellektuellen, von Ärzten und Juristen
spielen  (als  gate-keeper  und  Entscheidungsträger)  mit.  Na-
mentlich aus Dummheit und/oder Feigheit. Oft auch aus Gier
nach Geld, Ansehen und ein bisschen Macht. Helfen dadurch
denen, die der Menschen Grab schaufeln. Auch das der vielen
Mitläufer  und  all  der  kleinen  Helfer  und  Helfershelfer,  die
letztendlich  nicht  verschont  bleiben.  Werden.  Wenn  sie  ihre
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Schuldigkeit getan, wenn sie zum Mohr geworden, der gehen
kann, wenn auch sein Grab gegraben. 

Nicht  zuletzt  durch  ein  globales  genetisches  Human-Experi-
ment, euphemistisch Impfung genannt. Das resp. die – in der
Tat,  im Gegensatz zu „Corona“! – die Menschen töten wird,
das und die man zu eben diesem Zweck erfand. Als Kriegswaf-
fe. Gegen das eigenen Volk. Gegen alle Völker der Erde. Des-
halb, ihr Menschen, all überall auf der Welt, wacht endlich auf,
der  3.  Weltkrieg  hat  längst  begonnen:  gegen alle  Menschen,
gleich in welchem Land. O sancta simplicitas – sive bona seu
sinistra! 
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Was Liebe vermag

Wenn der Menschen Not,
wenn alles Elend dieser Welt

sich entladen würde
in einem einzigen Schrei – 
die Erde würde bersten, 
der Himmel riss entzwei.

Wenn alle Liebe auf der Welt
all überall 

zusammenfließen würde
zu einem einzgen Licht,

wie würde die Erde leuchten
und auch das Weltenall.
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Mithin – aliquid semper haeret: Weil die – durch einige Verbre-
cher, viele Helfer und unzählige Mitläufer –  verursachte globa-
le Katastrophe, für die „interessierte Kreise“, will meinen: Pro-
fiteure, Gesinnungslumpen und feige Ja-Sager einem Virus die
Schuld zuweisen wollen, immer mehr ihren Lauf nimmt, möch-
te ich – am Übergang des neoliberalen Zeitalters in das einer
„World Government“- resp. „Global Governance“-Herrschafts-
form, jedenfalls bevor eine weltweit um sich greifende Zensur
meine Bücher verbrennen resp., in neuer, digitaler Zeit, deren
Dateien löschen wird –, will ich, der Herausgeber des Brief-
wechsels  mit  meiner  vom Deep State  ermordeten  Frau,  will
ich, sozusagen als Vermächtnis, das, was ich, was wir „zu Pa-
pier gebracht“, zusammenfassen, um es der Nachwelt zu über-
liefern: auf dass Historiker, dermaleinst, sich ein Bild machen
können, was ich, was wir gefühlt, was wir gedacht, was für uns
und viele andere in alter Zeit noch Sinn gemacht, was ich ver-
kündet, unverhohlen, bis Gates und andere Verbrecher die Frei-
heit,  unsre Würde uns gestohlen,  bevor  sie uns verfolgt,  ge-
impft, getrackt, so dass ein großer Teil der Menschen auf dieser
unsrer, auf unsrer wunderbaren Welt verreckt. 

Durch den Wahn derer, die glauben, Gott zu spielen. Die uns zu
ihren Sklaven machen. Jedenfalls wollen. Deren Verblendung
Hybriden schafft. Aus Mensch und Tier. Zur Befriedigung ihres
diabolischen Wahns,  sie  könnten sein Träger  des  Lichts,  ob-
gleich sie nur Luzifere sind, Satans Brut, obschon ihre mephis-
tophelische Macht der Menschheit nur Not und Elend bringt.
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Deshalb schreibe ich – mit allem Mut, mit aller Kraft, mit all
dem Geist, den der Herrgott mir gegeben –, auf dass uns das
Leben  der  „alten  Zeit“  mitsamt  all  seiner  Unzulänglichkeit
auch fürderhin erhalten bleibt. Und werde weiterhin schreiben,
auch fürderhin kämpfen, auf dass wir die Gates und die Soros,
die Buffet und Bezos, selbst die, die ein rotes Schild in Wappen
und Namen tragen, nicht zuletzt deren Adlaten – wie Drosten
und Wieler, wie Merkel und Spahn – zum Teufel jagen. Damit
die Menschheit nicht erleide einen irreparablen Schaden. 

Und wisset, all ihr Verbrecher wie genannt, auch ihr schwei-
genden Pfaffen, wisset, auch letztere, zu eurer, zu eurer histori-
schen Schand: Vor dem Herrgott beugen wir uns, aber vor nie-
mand  auf  der  Welt.  Nie  und  nimmer,  wir,  die  Aufrechten,
gleich, in welchem Land.
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ρμαγεδών:Ἁ  
Finis mundi

Wer 
nicht den

 Zusammenhang
 sieht zwischen dem,

 was wir denken, und dem,
 was wir fühlen, zwischen dem, 

wer wir sind, und  den  Bedingungen,
 unter denen wir leben, manchmal gar lie-

ben, wer immer noch an ein richtiges Leben
 im falschen glaubt, wer die offene Diktatur all 

überall auf der Welt nicht erkennt und die verbo-
tene Parkbank für „Corona-Leugner“ nicht für eine 

Parkbank für heutige Juden hält, wer (mehr als) zwei
Menschen, die zusammen stehen, denunziert, wer, wie

die Kirche, in Gehorsam voraus eilend, duldet, dass man
Sterbenden  den  letzten Trost  verwehrt (der in allen Dik-
taturen  der  Welt erlaubt!), wer  solch „Schutzhaft“, früher

CORONA? O SANCTA SIMPLICITAS! SINISTRA!

schlichtweg KZ genannt, für Demokratie, für Freiheit hält
und „Corona-Leugner“ zum  Staatsfeind  erklärt, wer das
globale  Milgram-Experiment  im Namen angeblicher  In-
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fektabwehr auch noch vernünftig nennt und nicht den to-
talen Krieg – nicht gegen Kommunisten und Juden, son-
dern gegen die gesamte  Menschheit – erkennt,  wer die
Macht der vielen Schwachköpfe unterschätzt,  die einer
Meinung sind, der möge mich, heute noch, zeihen, weil
ich von staatlich verordnetem Denken abweiche; wenn

seiner  Herren  Knechte  ihren  Auftrag  erfüllen, 
wird, gleichwohl, alsbald, wehen der Hauch 

des Vergessens auch über seiner und
 so vieler anderer Leiche.

Notabene  und  nota  bene:  Am  Beispiel  der  gefakten
Corona-“Seuche“ lässt  sich erkennen, wie Framing Wirklich-
keit schafft. Mit Hilfe vermeintlicher Wissenschaft. Mit Hilfe
von Nobelpreisträgern und Konsorten. Mit Hilfe von Fake-Sci-
ence. Mit Hilfe post-faktischer Behauptungen. Mit Hilfe von
Lachnummern wie Christian Drosten, der dem Hauptmann von
Köpenick alle Ehre macht, sofern man über seinen erschwin-
delten Doktortitel und seine erschlichene Professur noch lachen
kann, über seinen kriminellen Test, der so viel Unheil über die
Menschheit  gebracht,  immer  noch  lacht.  Mit  Hilfe  all  der
Schießbuden-Figuren, deren Aufgabe es ist, ein Narrativ zu er-
zählen. Damit die Masse glaubt zu wähnen, was Wirklichkeit.
Ist. Sei. Einerlei. Denn das Wähnen ist nur Sehnen. Nach dem,
was uns versprochen, was nie gehalten, was immer gebrochen:
Deceptio  suprema  lex.  So  der  Protagonisten  von  Neolibe-
ralismus und Big Governance, so der Verfechter des neuen Fa-
schismus´ Gesetz!
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Zu „´AIDS´ UND ´CORONA´: ZWEI SEITEN DERSELBEN ME-
DAILLE VON LUG UND TRUG. EIN LESEBUCH AUS DER AL-
TEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ  ODER  SCHON  DAS  FAZIT?
BAND 8, TEILBÄNDE I und II: DIE AIDS-LÜGE, TEIL 1 und Teil
2“ 

462 463 

462 Huthmacher,  Richard  A.:  „AIDS“  UND  „CORONA“:  ZWEI  SEITEN
DERSELBEN MEDAILLE VON LUG UND TRUG.  EIN LESEBUCH AUS
DER ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ ODER  SCHON DAS  FAZIT?
BAND 8, TEILBAND I: DIE AIDS-LÜGE, TEIL 1.  Ebozon, Traunreut,
2021 

463 Huthmacher, Richard A.: DIE AIDS-LÜGE, TEIL 1 ... 
       Leseprobe:
 https://books.google.de/books?

id=2_w3EAAAQBAJ&pg=PT514&lpg=PT514&dq=google+books
+richard+huthmachere+%E2%80%9E%C2%B4AIDS
%C2%B4+UND+%C2%B4CORONA
%C2%B4:+ZWEI+SEITEN+DERSELBEN+MEDAILLE+VON+LU
G+UND+TRUG.&source=bl&ots=lOSN-7uc03&sig=AC-
fU3U262pqFbziS6l5YAZezXp2XoqtsNA&hl=de&sa=X&ved=2ah
UKEwiWvYeP_-
vxAhWNzIUKHZtoBh0Q6AEwBHoECAUQAw#v=onepage&q=go
ogle%20books%20richard%20huthmachere%20%E2%80%9E
%C2%B4AIDS%C2%B4%20UND%20%C2%B4CORONA
%C2%B4%3A%20ZWEI%20SEITEN%20DERSELBEN%20ME-
DAILLE%20VON%20LUG%20UND%20TRUG.&f=true
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464 465 

ist wie folgt anzumerken:

Wir leben nicht (mehr) „en los tiempos del cólera“, sondern zu
Zeiten von Corona, zu Zeiten des größten Fakes der Mensch-
heitsgeschichte, zu Zeiten der globalen Machtübernahme durch
den Deep State, zu Zeiten, in denen – in unheiliger Allianz des
westlichen Neoliberalismus´ mit dem chinesischen Zwitter aus
pseudo-kommunistischer Staatsdiktatur und Marktradikalismus
– weltweit die Macht durch jene Verbrecher ergriffen wird (die
Konnotation mit Hitlers Machtergreifung ist nicht zufällig, son-
dern beabsichtigt), die an der Spitze der globalen Machtpyra-
mide stehen. Mit atemberaubender Geschwindigkeit. Ergriffen
wird. Total. Wie 1933. Durch Hitler. Und seine angloamerika-
nische Helfer. 

Und (fast) alle schauen zu. Tatenlos. Wie bereits bei der Insze-
nierung von AIDS. Wenn sie nicht zu denen gehören, die zu-

464 Huthmacher,  Richard  A.:  „AIDS“  UND  „CORONA“:  ZWEI  SEITEN
DERSELBEN MEDAILLE VON LUG UND TRUG.  EIN LESEBUCH AUS
DER ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ ODER  SCHON DAS  FAZIT?
BAND 8, TEILBAND II: DIE AIDS-LÜGE, TEIL 2.  Ebozon, Traunreut,
2021 

465 Huthmacher, Richard A.: DIE AIDS-LÜGE, TEIL 2 ... 
       Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=VcM4EAAAQ-

BAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge_summary_r&c
ad=0#v=onepage&q&f=true
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gunsten  ihres  vermeintlichen  persönlichen  Vorteils  tatkräftig
mitwirken. Oder auch aus himmelschreiender Dummheit. Mit-
wirken. Will meinen: ihr eigenes Grab schaufeln. Währenddes-
sen die Herren unserer neoliberalen Welt am Übergang zu Big
Government  die  Menschen,  ihre  Untertaten,  euphemistisch
auch  Bürger  genannt,  weltweit  einsperren.  Und  töten  Unter
dem Vorwand einer – frei erfundenen – Seuche. Töten durch
die gesellschaftliche „Kollateralschäden“ der erfundenen Pesti-
lenz  resp.  durch  kriminelle  Humanexperimente,  die  „Thera-
pie“, im Falle von Corona auch Impfung genannt werden.  

Aktuell töten sie, die Buffet und Bezos, die Gates und die Sor-
ros, in „causa Corona“. Zuvor, in den letzten 4 Dekaden, wur-
den Millionen und Abermillionen von Menschen bereits in Sa-
chen AIDS getötet; zurückhaltende Schätzungen gehen von bis
zu 50 Millionen Opfern, will meinen: von zu Tode Behandelten
aus!

Und sie – die Herrschenden und ihre Stiefel-Lecker – haben
leichtes Spiel. Denn – wie schon Brecht wusste – wählen die
dümmsten Kälber bekanntlich ihre Schlächter selber. 

In  ihrer  bodenlosen,  abgrundtiefen Dummheit  halten sie,  die
Kälber (bisweilen gar die Schlächter selber), einen Schnupfen
für eine tödliche Krankheit. Und AIDS für eine todbringende
Seuche, für eine neue Geißel der Menschheit.
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Tolerieren das (De-facto-)Kriegsrecht, das man über sie – die
Kälber, nicht über deren Schlächter selber – verhängt. 

Warten sehnsüchtig darauf, dass man sie gegen eine Fiktion –
die einer potentiell tödlichen Corona-Infektion – impft. 

Werden  durch  eine  derartige  Impfung  schwerste  Schäden
davontragen. Und auch durch die Medikamente, die man ihnen
zur Verfügung stellen, wahrscheinlich auch zwangsweise ver-
abreichen wird – dann, erst dann, wenn ihre Angst, wenn ihre
Not am größten. 

Nicht von ungefähr rechnet der De-facto-Chef der WHO, Bill
Gates,  in  seinen einschlägigen  Planspielen  mit  65  Millionen
Toten  (wie  auch  auf  den  Georgia  Guide  Stones  nicht  ohne
Grund von 7 Milliarden zu eliminierenden Menschen zu lesen
ist!).

Nicht von ungefähr lassen sie sich – sie, die Kälber, indes nur
sie allein, sie selber – bei solch kriminellen Impfaktionen ganz
nebenbei noch chippen. Damit sie umso besser zu überwachen
sind. 

Nicht  ohne  Grund  verlieren  sie,  die  Kälber,  durch  den  von
ihren  Schlächtern  selber  provozierten  Crash  –  den  größten
Wirtschafts-Crash seit hundert Jahren, möglicherweise seit An-
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beginn des Geldsystems – ihr Hab und Gut. Das bisschen Gut,
das sie noch haben. Auch wenn sie nie kaum mehr hatten.

Im Nachhinein wird man behaupten, „das Virus“ sei an allem
schuld gewesen.

Davon,  dass ein zutiefst  marodes  Wirtschaftssystem zwangs-
läufig implodieren musste, könne nicht die Rede sein.

In den Geschichtsbüchern wird man lesen,  dass  all  dies  nur
zum Wohl der Menschen geschah. Damit sie überleben konn-
ten. Trotz der weltweiten Ausbreitung eines Schnupfens, Pan-
demie genannt. Trotz des missglückten Viren-Experiments vor
vierzig Jahren, das AIDS geheißen.
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Mensch werden

Könnt ich mit faustschem Streben  
ergründen die Rätsel dieser Welt,

doch hätte die Liebe nicht,
umsonst   wär   all   mein  Ringen,
des Lebens Sinn ich hätt´ verfehlt.

Würd ich reden mit Engelszungen, 
doch hätte die Liebe nicht,

könnt   ich   gar   vieles  erreichen,
blieb  dennoch   ein  Gnom,   mehr 

noch: ein armer Wicht.

 Könnt   ich   erringen  Gut  und  Geld,
auch   Macht   und   Herrschaft   und

 was sonst noch zählt auf dieser Welt,
 doch hätte die Liebe nicht,

 vergebens   wär  mein  Ringen,   dies 
alles wär ohne  Gewicht.  

Denn  einzig  und  allein  die   Liebe  
 ist´s, die dem   Mensch   Mensch zu

   werden verspricht.
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Und zu bedenken gilt auch: Es scheint mehr als fraglich, ob pa-
thogene Viren überhaupt existieren: 

Einschlägige  Krankheitsbilder,  die  angeblich  die  Folge  einer
Infektion  durch  vermeintlich  krank  machenden  Viren  sind,
bringen, realiter, nichts anderes zum Ausdruck als ein gravie-
rendes  Ungleichgewicht  zwischen  den  Daseins-Bedingungen
des je Betroffenen und den kompensatorischen Möglichkeiten
seines Genoms, seiner Epigenetik und – auch – seines humanen
Mikrobioms; dann, immer dann, wenn Elend und Not des Men-
schen (physisch, psychisch, sozial und sicherlich auch spirituell
im Sinne von Sinnfindung und Sinngebung) größer sind als sei-
ne (von Gott, der Schöpfung, von wem auch immer im Rahmen
eines gigantischen Plans, den wir fälschlicherweise Evolution
nennen,  vorgegebenen)  Kompensations-Möglichkeiten,  wird
er, der Mensch, erkranken. Zwangsläufig. 

Insofern ist Krankheit der Beweis dafür, dass der je Betroffene
„außer Ordnung“ geraten ist. In solch hoch-komplexen Dimen-
sionen sind Krankheit wie Gesundheit zu verstehen und zu ver-
orten:  Ein mono-kausales,  kartesianischen  Erklärungsmodell
(hier Ursache, dort Wirkung) geht am tatsächlichen Sachverhalt
vorbei. 

Indes:  Es bedient  die Interessen der Medizin-Lobby und  der
Ärzte, die, mit Verlaub, zu blöd sind zu denken, aber nicht blöd
genug, um nicht ans Geld-Verdienen zu denken und sich auf
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dasselbe zu verstehen. Aufs Verdienen an und mit der Dumm-
heit und/oder der Unwissenheit der Massen. 

Die, letztere, ihre Ignoranz, auch ihre Gutgläubigkeit, nicht zu-
letzt ihre Feigheit – gegen vorgegebene, oktroyierte Denk- und
Verhaltens-Strukturen  aufzubegehren  –  teuer  bezahlen.  Nicht
selten mit ihrem Leben. Wie all jene, die einer vermeintlichen
„AIDS“-Erkrankung zum Opfer gefallen sind. Wie diejenigen,
die heutigentags den „Impfungen“ gegen „Corona“ zum Opfer
fallen.  Die,  allesamt  und  in  der  Tat,  Opfer  sind.  Weil  sie
schlechterdings getötet wurden. Weiterhin getötet werden. Er-
mordet  wurden.  Ermordet  werden.  Heimtückisch.  Ohne dass
die Mörder sich verantworten müssen. Jedenfalls nicht vor ei-
nem irdischen Gericht. Jedenfalls bisher. 

Hinsichtlich „´AIDS´ UND ´CORONA´: ZWEI SEITEN DERSEL-
BEN MEDAILLE VON LUG UND TRUG. EIN LESEBUCH AUS
DER  ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ  ODER  SCHON  DAS
FAZIT? BAND 8,  TEILBAND 3 (VON EUGENIKERN, RASSE-
HYGIENIKERN UND TRANSHUMANISTEN)  466 467 gilt festzu-
halten:

466 Huthmacher,  Richard  A.:  „AIDS“  UND  „CORONA“:  ZWEI  SEITEN
DERSELBEN MEDAILLE VON LUG UND TRUG.  EIN LESEBUCH AUS
DER ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ ODER  SCHON DAS  FAZIT?
BAND  8,  TEILBAND  3:  VON  EUGENIKERN,  RASSEHYGIENIKERN
UND  TRANSHUMANISTEN  (DIE  CORONA-LÜGE,  TEIL  1).  Ebozon,
Traunreut, 2021 
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Der Moloch Neoliberalismus frisst justament seine Kinder, sei-
ne eigenen Ausgeburten, all die Menschen, die er, der Moloch,
intellektuell und psychisch, geistig und seelisch über mehr als
ein halbes Jahrhundert  vereinnahmt hat,  um sie nunmehr als
willen- und seelenlose Krüppel, die seiner ultimativen Macht-
ergreifung nichts mehr entgegenzusetzen haben, wieder auszu-
speien und einem sich aus dem Neoliberalismus entwickelnden
faschistisch-feudalistischen  System  zum  Fraß  vorzuwerfen:
Die Spatzen pfeifen von den Dächern, dass die „Corona-Krise“
nur  Vorwand und Deckmantel,  lediglich  die  Cover-Story ist,
um  das  marode  neoliberal-kapitalistische  Wirtschafts-System
gegen die Wand zu fahren, um die länger als ein halbes Jahr-
hundert weltweit gehirngewaschenen und emotional verarmten
Menschen in die Sklaverei zu zwingen. 

467 Huthmacher,  Richard  A.:  VON  EUGENIKERN,  RASSEHYGIENI-
KERN UND TRANSHUMANISTEN (DIE CORONA-LÜGE, TEIL 1) ...

      Leseprobe: 
 https://books.google.de/books?

id=jnY6EAAAQBAJ&pg=PT594&lpg=PT594&dq=richard+huth-
macher+aids+und+corona+teilband+1&source=bl&ots=jmqR9tor-
xg&sig=ACfU3U06ZJTKRL6Ahd-
9op4giCaGpqezCw&hl=de&sa=X&ved=2ahUKEwigwJ-
_ocHyAhWOCewKHULQCnQ4FBDoAXoECAIQAw#v=onepa-
ge&q=richard%20huthmacher%20aids%20und%20corona
%20teilband%201&f=true
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Durch Impfungen,  mit  Hilfe  derer  die  verschwindend kleine
Zahl der Herrschenden – der Oligarchen und Plutokraten im
Westen ebenso wie im Osten, in Russland und China – und die
gar  nicht  so  kleine  Zahl  ihrer  Helfer  und  Helfershelfer  den
Menschen in allen  Ländern dieser  Erde Nanochips  verabrei-
chen will. 

Durch die – die Chips – sie dann die totale Überwachung der
und die  vollständige Kontrolle  über  die  Menschheit  ausüben
wollen. Können. Weltweit. 

Durch die – Überwachung, Kontrolle und gezielte Eingriffe –
sie jeden Menschen auf der Welt problemlos abschalten kön-
nen. Ausknipsen wie einen Lichtschalter. Sozial, indem sie ihn
(nach Abschaffung des  Bargelds)  vom digitalen  Geldverkehr
abkoppeln. Physisch, indem sie seinen plötzlichen Herztod pro-
vozieren. Wenn er, beispielsweise, gegen sein Sklaventum auf-
begehrt. Heutzutage technisch – mittels Chip und Mikrowellen
– ein Kinderspiel. 

Warum also werden so viele Abstriche im Zusammenhang mit
Corona gemacht? Um die DNA möglichst aller Menschen welt-
weit zu erhalten! Um diese Menschen dann tracken zu können.
Mit großer Wahrscheinlichkeit auch, um Nanochips durch die
Abstriche weit oben in der Nasenhöhle – in der Nähe des N.
Olfactorius (Riech- und Hirnnerv) – zu platzieren. Weil derart
die Barriere der Blut-Hirn-Schranke leicht überwunden wird –
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jeder, der sich einen Abstrich machen lässt, sollte sich im Kla-
ren sein,  dass dieser nicht zum Nachweis eines Husten- und
Schnupfen-Virus´ dient. Sondern dazu, seine DNA zu gewin-
nen, um ihn tracken, will meinen: verfolgen zu können. Welt-
weit. Als ein „Targeted Individual“. Von Milliarden weltweit.

Die Billy the Kid Gates impfen will. Durch diese Impfungen
genetisch verändern will. Im Sinne eines transhumanistischen
Konzepts, das aus den Menschen (langfristig) Hybriden macht,
halb Mensch, halb Tier. Wenn sie die Impfung(en) überleben.
Denn die Reduktion der Weltbevölkerung ist suprema lex der
Gates und Konsorten.

Zu „´AIDS´ UND ´CORONA´: ZWEI SEITEN DERSELBEN ME-
DAILLE VON LUG UND TRUG. EIN LESEBUCH AUS DER AL-
TEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ  ODER  SCHON  DAS  FAZIT?
BAND 8, TEILBAND 4 (MASKENBALL. ALLÜBERALL)  468 469

468 Huthmacher,  Richard  A.:  „AIDS“  UND  „CORONA“:  ZWEI  SEITEN
DERSELBEN MEDAILLE VON LUG UND TRUG.  EIN LESEBUCH AUS
DER ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ ODER  SCHON DAS  FAZIT?
BAND 8, TEILBAND 4: MASKENBLL: ALLÜBERALL (DIE CORONA-LÜ-

GE, TEIL 2). Ebozon, Traunreut, 2021 
469 Huthmacher, Richard A.:  MASKENBALL, ALLÜBERALL (DIE CORO-

NA-LÜGE, TEIL 2) ...
      Leseprobe: 
   https://books.google.de/books?

id=bCc7EAAAQBAJ&printsec=frontcover&hl=de&source=gbs_ge
_summary_r&cad=0#v=onepage&q&f=true
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ist anzumerken, festzuhalten und zu wiederholen (als Wieder-
kehr des Ähnlichen, allenfalls des Gleichen, nie aber des Sel-
ben):

1994 wurde  John Forbes  Nash Jr.  für  seine  „bahnbrechende
Analyse eines Gleichgewichts in der nicht-kooperativen Spiel-
theorie“  mit  dem  Nobelpreis  für  Wirtschaftswissenschaften
ausgezeichnet; vereinfacht lässt sich die Spieltheorie als eine
abstrakte  Form strategischen Denkens darstellen,  die  Abstra-
hierung funktioniere am besten im stark vereinfachten Rahmen
eines Spiels und helfe, die Dynamik strategischer Entscheidun-
gen (namentlich in Wirtschaft und Politik) besser zu verstehen. 

Erhebt sich die Frage, ob die gefakte Corona-“Pandemie" der
Jahre 2020 fortfolgende (auch) mit solchen spiel- und plantheo-
retischen Methoden vorbereitet, inszeniert und realisiert wurde!
Jedenfalls:  „Menschliches Handeln wird von digitalen Syste-
men vermehrt spieltheoretisch modelliert … Das Problem sol-
cher Modelle liegt darin, dass sie produzieren können, was sie
beschreiben.“  Was dazu ausgenutzt wird,  das Ergebnis zu er-
zielen, das man erreichen will:
 
In der Tat: Die „bahnbrechend neue Theorie“ eines Bill Gates
und  seiner  Helfer  und  Helfershelfer,  dass  eine  Impfung  die
Menschen  gegen  das  Corona-/SARS-CoV2-Virus  „schützen“
werde, „erfordert ..., daß man sich über ... mögliche Einwände
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einfach hinwegsetzt und ihre genauere Untersuchung einer spä-
teren Zeit überläßt. Nur so können Fortschritte erzielt werden.“

Und bestehe der  „Fortschritt“  darin,  dass  die  Geimpften  ge-
chipt,  genetisch manipuliert  und in sonstiger doloser Absicht
vielfach geschädigt, schlimmstenfalls gar getötet werden – bei
einer (angeblichen) Überbevölkerung der Erde, die sich nach
Aussage des genialen Studienabbrechers und späteren Herren
der (Computer-)Viren Gates allein durch Impfungen um 10 bis
15 Prozent, also um eine Milliarde (!) reduzieren ließe (woge-
gen  die  50  Millionen  Toten  des  2.  Weltkriegs  geradezu  als
„Peanuts“ zu bezeichnen wären).

Jedenfalls empfände ich es als geradezu grotesk, den Moloch
Neoliberalismus zu beschreiben, ohne – erneut, wenn es denn
sein muss: wieder und wieder – aufzuzeigen, dass dieser, letz-
terer, justament seine Kinder, seine eigenen Ausgeburten frisst:
all  die  Menschen,  die  er,  der  Moloch,  intellektuell  und psy-
chisch, geistig und seelisch über mehr als ein halbes Jahrhun-
dert  vereinnahmt hat:  um sie  nun als  willen-  und seelenlose
Krüppel wieder auszuspeien, als Krüppel, die seiner ultimati-
ven Machtergreifung nichts mehr entgegenzusetzen haben,.

Und ich, der Herausgeber des Briefwechsels mit meiner ermor-
deten Frau, schrieb in Teilband 4 (Maskenball. Allüberall) ei-
nen Offenen Brief:
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EIN  OFFENER BRIEF.  AN  AMAZON.  UND  JEFF  BE-
ZOS. AUS GEGEBENEM ANLASS

Lieber/liebe/liebes Amazon*In,
werter Jeff Bezos,

ich  möchte  mich  (bewusst  beginne  ich  mein  Schreiben  mit
„ich“, weil dies ad oculos demonstrat – weniger gebildete Zeit-
genossen  mögen  die  Übersetzung  googeln,  immerhin  haben
Sie, laut  Wikipedia,  einen Bachelor-Abschluss,  was mich an
Faustens Wagner erinnert: Respekt! –, weil diese Formulierung
vor Augen führt, dass ich selbst-bewusst, weil meiner selbst be-
wusst bin, auch und gerade in Zeiten des digital-finanziellen
Komplexes  von  Amazon  und  Co.),  werter  Jeff  Bezos,  ich
möchte mich herzlich bedanken,  mehr noch:  Es ist  mir  eine
Ehre, dass Sie –  hat wahrlich lange genug gedauert! – meine
Bücher  nicht  mehr  vertreiben,  dass  ihre  Zensur  endlich  zu-
schlägt. Wie bei Prof. Sucharit Bhakdi und anderen ehrenwer-
ten Menschen. 

Denn schon seit längerem frage ich mich, was ich wohl falsch
mache, dass Sie so lange meine Bücher, jedenfalls einen gro-
ßen Teil derselben – immerhin habe ich in definierten Zeiträu-
men mehr Bücher geschrieben und publiziert als jeder andere
Mensch auf der Welt, mehr noch: als je ein Mensch in der Ge-
schichte der Menschheit –, dass Sie derart lang meine Bücher
beworben und verkauft haben. 
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Auch wenn Vespasian schon wusste: Pecunia non olet (Sueton:
De vita  caesarum; divinus Vespasianus: „Reprehendenti filio
tito, quod etiam urinae vectigal commentus esset, pecuniam ex
prima pensione admovit ad nares, sciscitans num odore offen-
deretur; et illo negante: atqui, inquit, e lotio est“ – sollten Ihre
Lateinkenntnisse nicht ausreichen, werter Herr Bezos, bin ich
gerne bereit, Ihnen Nachhilfe zu erteilen.)

Wie merkte Brecht „An die  Nachgeborenen“ so trefflich an:
„Wirklich, ich lebe in finsteren Zeiten … Der Lachende hat die
furchtbare Nachricht nur noch nicht empfangen. Was sind das
für Zeiten, wo ein Gespräch über Bäume fast ein Verbrechen
ist. Weil es ein Schweigen über so viele Untaten einschließt!“ 

Und ich möchte Brecht antworten: Deshalb schreibe ich – mit
allem Mut, mit aller Kraft, mit all dem Geist, den der Herrgott
mir gegeben –, auf dass uns das Leben der „alten Zeit“ mitsamt
all seiner Unzulänglichkeit auch fürderhin erhalten bleibt. Und
werde weiterhin schreiben, auch fürderhin kämpfen, auf dass
wir die Gates und die Soros, die Buffet und Bezos, selbst die,
die ein rotes Schild in Wappen und Namen tragen, nicht zuletzt
deren  Adlaten  –  wie  Drosten  und  Wieler,  wie  Merkel  und
Spahn – zum Teufel jagen. Damit die Menschheit nicht erleide
einen irreparablen Schaden. 

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Und wisset,  all  ihr  Verbrecher,  die  allseits  bekannt,  auch ihr
schweigenden Pfaffen, ihr Jesuiten mit einem Papst, den ihr –
dem Heiligen zum Hohn, voll Verachtung für jeden Freund von
Mensch und Tier –, den ihr Schächer Franziskus genannt, wis-
set zu eurer, zu eurer historischen Schand: Vor dem Herrgott
beugen wir uns, aber vor niemand auf der Welt. Nie und nim-
mer, wir, die Aufrechten, gleich, in welchem Land. Und bringe
dies den Tod. 

Damit  leben  werden,  damit  leben  können  die,  die  nach  uns
kommen, die nicht geboren zu eurem Behuf, zu eurem Nutzen
und Frommen. Auf dass werde ein Mensch, der nicht von eu-
ren, sondern von des Herrgotts Gnaden, ein Mensch, der gött-
lich wird genannt: 

Deus ex deo, homo ex homine, deus homo homo deus est: Ecce
homo, homine!

Ich erlaube mir, einige Passagen aus einem Artikel der „nach-
denkseiten“ zu zitieren (Schwarzer Freitag für den klassischen
Einzelhandel,  https://www.nachdenkseiten.de/wp-print.php?
p=67672); lassen sie mich doch bitte wissen, ob sie die Darstel-
lung für zutreffend halten: 

„Pünktlich vor Weihnachten war gerade mal wieder ´Black Fri-
day´ ..., der vor allem beim Onlineriesen Amazon die Kassen
mächtig klingeln lässt. Und davon profitiert vor allem Amazon-
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Boss Jeff Bezos, denn die heute weltweit rund 650.000 Mitar-
beiter werden ganz sicher keinen Extra-Bonus erhalten, obwohl
sie am ´Black Friday´ 2019 alleine in Deutschland fast 10 Mil-
lionen Päckchen packen mussten.  Der große Shopping-Event
dürfte … die Marktmacht von Amazon weiter verstärken, die
im Onlinehandel  auch in  Deutschland inzwischen bei  einem
Marktanteil von rund 50 Prozent liegt – Tendenz rasant stei-
gend … 

Heute steckt Alexa ja noch eher in den Kinderschuhen. Sie hält
die Klappe, antwortet nur, wenn sie gefragt wird, und zeichnet
nicht selten ganze Gespräche ihrer Besitzer auf, natürlich nur
aus Versehen – falsches Codewort verstanden und so. In naher
Zukunft aber sieht das völlig anders aus. Kommt der Screen-
New-Deal erst einmal richtig in Schwung, läuft auch Alexa zur
Höchstform auf.  Dann analysiert  Alexa  zum Beispiel  unsere
Google-Suchverläufe und erkennt, dass wir uns vielleicht gera-
de für ein neues E-Bike interessieren. Alexa scannt nun gleich-
zeitig den Markt, checkt die besten Angebote, überprüft deinen
Kontostand, nimmt eventuell Kontakt mit der Amazon-Kredit-
abteilung auf und meldet sich dann mit den Worten: ´Hallo, ich
habe festgestellt, dass du dich für ein E-Bike interessierst. Ich
habe schon mal das beste Angebot in deiner Preiskategorie er-
mittelt.  Weil es auf deinem Konto aber gerade ziemlich mau
aussieht, könntest du das Bike trotzdem problemlos über einen
Amazon-Flex-Kredit finanzieren. Das habe ich mit der Kredit-
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abteilung  schon  geklärt.  Dann  musst  du  nicht  warten  und
kannst das schöne Wetter gleich ausnutzen.´ 

Ganz ähnlich funktioniert auch die digitale Telemedizin in ein
paar Jahren. Über unsere smarten Uhren, Fitness-Tracker und
sonstige  Wearables  ist  Alexa  samt  Gesichtserkennung  und
Stimmanalyse schon ganz gut über unsere allgemeine Physis
und unsere tagesaktuellen Befindlichkeiten informiert. Alle Da-
ten, die sie in Echtzeit sammelt, hat sie auch schon für unsere
Akten bei der Amazon Health Insurance weitergeleitet. 

Und wenn es Eric Schmidt schafft, in ein paar Jahren auch un-
sere Toiletten mit smarter Technik auszustatten, wird es für alle
Kokser, Kiffer oder Pillenfreunde richtig eng. Der Morgenurin
lügt bekanntlich nicht[,] und Alexa hat unseren aktuellen Pipi-
status  schon analysiert  und einen Plan  entwickelt,  wenn wir
frisch  geduscht  am Frühstückstisch  erscheinen ...:  ´Hör mal,
um deine Fitnesswerte ist es derzeit nicht gut bestellt. Du soll-
test  deinen  Alkoholkonsum  dringend  reduzieren.  Auch  dein
Body-Maß-Index läuft ... aus dem Ruder. Wenn du so weiter-
machst,  wirst  du bei der nächsten Überprüfung deiner Kran-
kenversicherung in  eine  höhere  und deutlich  teurere  Risiko-
klasse eingestuft.  Soll  ich dir das passende Fitnessprogramm
für deinen Hometrainer buchen? Da gibt es gerade eine klasse
Schnäppchen.´ 
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Kommt Alexa nach ihrer Erstanamnese zu einem ernsteren Be-
fund, stellt sie eine Verbindung zu unserer digitalen Hausarzt-
praxis  her,  in  der  vielleicht  zunächst  noch  eine  kompetente
Ärztin oder ein Arzt sitzen, die aber nach den Plänen von Eric
Schmidt möglichst schnell auch durch eine KI ersetzt werden.
Die eventuell nötige Medizin ordert  Alexa dann auch gleich.
Wo? Natürlich bei Amazon.“

Mithin: Machen wir Schluss mit Alexa.  Machen wir Schluss
mit  Amazon.  Machen wir  Schluss  mit  all  denen,  die  unsere
Köpfe indoktrinieren, unsere Herzen usurpieren und unser Le-
ben determinieren. Wollen. Wohlgemerkt: Nichts währt ewig.
Weder das Römische Reich noch das sog. Tausendjährige, das
gerade einmal 12 Jahre dauerte, auch nicht das Imperium von
Amazon. Das von Google ebenso wenig. Genauso wenig das
von Mikrosoft und Bill Gates. Und das ähnlicher Philanthro-
pen. Sind auch Sie ein Menschenfreund, werter Jeff Bezos? 

Mit freundlichem Gruß, 

ihr – ganz und gar nicht –  ergebener 

Richard A. Huthmacher

(„qui  pro veritate  militat  in  mundo“ und hofft,  dass  Sie  ihn
nicht aufspießen lassen, derart, wie einst Graf Ernst von Mans-
feld Thomas Mün[t]zer vom Leben zum Tode beförderte. Viel-
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leicht kommt Ihnen ja Bill Gates zu Hilfe; der würde das Pro-
blem eleganter, zeitgemäßer lösen: mit einer so genannten Imp-
fung. Gegen „Corona“)

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

DER, DER LIEBT,
 DER MORDET NICHT

Wir sterben nicht nur einen Tod, 
wir sterben alle Tage. 

Wir sterben niemals ohne Not, 
das jedenfalls steht, 
völlig, außer Frage.

Wir sterben, weil uns keiner liebt, 
wir sterben, weil wer uns liebt 

uns nicht versteht 
und nicht vergibt.

 So morden wir,
 wir morden alle Tage.

Denn der, der liebt,
 der mordet nicht.

Und der, der mordet,
 kann Liebe nicht ertragen.
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Zu „AIDS´ UND ´CORONA´: ZWEI SEITEN DERSELBEN ME-
DAILLE VON LUG UND TRUG. EIN LESEBUCH AUS DER AL-
TEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ  ODER  SCHON  DAS  FAZIT?
BAND 8, TEILBAND 5 (WANN, ENDLICH, WACHEN DIE MEN-
SCHEN AUF?) merkt der Autor an 470 471:

Schon lange versuchen „interessierte Kreise“, Mischwesen aus
Mensch und Tier zu schaffen; vor kurzem ging in diesem Zu-
sammenhang  eine  Meldung  von außerordentlicher  Tragweite
um  die  Welt:  „Japan  erlaubt  Zucht  und  Geburt  von
Chimären ...“ „Schon 1984 gelang es ..., eine Chimäre aus Zie-
ge und Schaf zu ...zeugen. Einige Organe dieser ´Schiege´ wa-
ren Schaf[-] ..., andere Ziegenorgane …“ Und in China wurden
bereits Mischwesen aus Mensch und Affe hergestellt; Forscher

470 Huthmacher,  Richard  A.:  „AIDS“  UND  „CORONA“:  ZWEI  SEITEN
DERSELBEN MEDAILLE VON LUG UND TRUG.  EIN LESEBUCH AUS
DER ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ ODER  SCHON DAS  FAZIT?
BAND 8, TEILBAND 5: WANN, ENDLICH, WACHEN DIE MENSCHEN
AUF? (DIE CORONA-LÜGE, TEIL 3). Ebozon, Traunreut, 2021 

471 Huthmacher, Richard A.: WANN, ENDLICH, WACHEN DIE MEN-
SCHEN AUF?  (DIE CORONA-LÜGE, TEIL 3) ...

      Leseprobe: 
 https://books.google.de/books?

id=lug9EAAAQBAJ&pg=PT737&lpg=PT737&dq=richard+huth-
macher+aids+und+corona+teilband+3&source=bl&ots=LxMh-
V80PaM&sig=ACfU3U11sDtTFAi2qn022UyiJMcOF2DpBQ&hl=d
e&sa=X&ved=2ahUKEwixt9-7o8HyAhXswAIHHZi3A3U4FBDoA-
XoECBIQAw#v=onepage&q=richard%20huthmacher%20aids
%20und%20corona%20teilband%203&f=true
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aus Kalifornien und Wissenschaftler der Katholischen(!) Uni-
versität Murcia (UCAM) seien an den Experimenten, bei denen
menschliche Stammzellen in Affenembryonen injiziert wurden
und die „sehr vielversprechend“ verlaufen seien, beteiligt ge-
wesen. 

Der Nutzen solcher Hybride wäre für unsere „Oberen“, in der
Tat,  beträchtlich,  denn  diese,  die  Hybriden,  (leider  Gottes)
nicht die „Oberen“, ließen sich multifunktional verwenden: als
Arbeitstiere,  als  Killer-Soldaten,  als  Organspender,  für vieles
anderes mehr. 

Deshalb sind sie, unsere „Oberen“ gerne bereit,  ethische Be-
denken hintanzustellen, auch wenn durch solch Hybridisierung
die Grenzen zwischen Mensch und Tier bis zur Undefinierbar-
keit verwischt würden: Ist ein Halb-Mensch-Halb-Tier-Wesen
erwünscht, das gerade noch klug genug ist für niedere Arbei-
ten?  Oder  soll  es  lieber  eine  Viertel-Mensch-Dreiviertel-
(Raub-)Tier-Chimäre sein,  besonders  gut  für  den Einsatz  bei
kriegerische Auseinandersetzungen geeignet? Oder doch eher
eine Dreiviertel-Mensch-Viertel-Tier-Mischung, die als Organ-
spender  taugen  würde?  Könnten  solche  Mischwesen  denken
(wie Menschen)? Hätten sie ein (Selbst-)Bewusstsein? Fragen
über Fragen. Auf die wir keine Antwort wissen. Obwohl der
Geist wohl schon entwichen. Aus Pandoras Büchse.
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Und zu den „Gerüchten“, dass gegen „Corona“-Geimpfte ma-
gnetisch seien, gilt in diesem Kontext festzuhalten: In Corona-
Impfstoffen  sind  Graphen-Nanotubuli  enthalten;  Graphit  hat
zweifelsohne (dia-)magnetische Eigenschaften; mithin entsteht
durch Graphenrückstände (namentlich an der Impfeinstichstel-
le)  eine magnetische Wirkung. In einem elektromagnetischen
Feld, zuvörderst dem des 5-G-Netzes, lassen sich durch Imp-
fungen eingebrachte und an Nervenzellen (Synapsen) angela-
gerte  CNTs  (Carbon  nanotubes)  in  Resonanzschwingungen
versetzen. Dadurch wird die Hirnwellen-Aktivität (von Schläf-
rigkeit bis zum Zustand höchster Wachheit),  werden Denkfä-
higkeit, Denkgeschwindigkeit und Denkleistung, werden emo-
tionale Befindlichkeiten und Gemütszustände maßgeblich be-
einflusst, wodurch eine weitere, höchst effektive Methode der
MindKontrol  breitester  Bevölkerungsschichten  geschaffen
wurde. Nebst all den Möglichkeiten, die bereits Chip- und Na-
nochip basiert bestehen. Mithin: Es dürfte eine Halb-Mensch-
Halb-Affe-Kreatur sein, die Gates und Konsorten als transhu-
manistische „Standard-Version“ vorschwebt und an der sie und
ihre zahllosen Helfer und Helfershelfer,  bisweilen auch Wis-
senschaftler genannt, mit diabolischer Kraft arbeiten.
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Weil´s der Schöpfung 
so gefällt. Oder: Was 

uns vom Cyborg
unterscheidet 

  So viel Wehmut.
 So viel Sehn-
 sucht. Dann 
  die  Liebe.

Und der Liebe Zuversicht tilgte meiner
 Sehnsucht Wehmut, verdrängte mein kum-
 mervolles  Wähnen  in  meinem – ach so – 
  menschlich   Sehnen,  nahm   meine  Trau-

     er,  stillte mein  Verlan-
    gen,   und    wo   zuvor 
     nur    zagend    Bangen 
    das   Leben   selbst   – 

      statt einer bloßen Sehn-
      sucht nach dem  Leben 
      mitsamt  deren  sinnlos´ 
      Streben  –  nunmehr  zu

   mir sprach:

 Das Leben ist
 voll der prallen Fülle.

 Ohne Lieb´          jedoch ist
alles nur inhalts-          leere Hülle.

Deshalb kannst du            wirklich leben
 nur in Liebe zu den                  Deinen, in Liebe
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zu allen Menschen auf der Welt.   Weil ´s der Schöp- 
 fung so, doch anders nicht gefällt. In Gottes Namen.

  Amen. Mithin: Nicht Cyborgs wollen wir werden, 
  Menschen wollen wir sein. Hier, auf Erden.
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Einst schrieb mir meine Frau einen Brief (Republikflucht – ein
Staat sperrt sein Volk) ein, in dem zu lesen war: Der Straftatbe-
stand  des  „ungesetzlichen  Grenzübertritts“,  vulgo  Republik-
flucht genannt, verstieß eindeutig gegen die Menschenrechte,
namentlich gegen Artikel 12 bis 15 der „Allgemeinen Erklä-
rung der Menschenrechte“ der Vereinten Nationen, auch gegen
den  „Internationalen  Pakt  über  bürgerliche  und  politische
Rechte“,  dem  die  DDR  beigetreten  war,  und  gegen  die
„Schlussakte  von  Helsinki“,  welche  die  DDR  unterzeichnet
hatte.

Und in der ergänzenden Fußnote fügte ich an: Wie es gegen die
allgemeine Erklärung der Menschenrechte und gegen die allge-
meinen bürgerlichen und politischen Rechte verstößt – würde
ich meiner geliebten Frau antworten, wenn … –, wie es gegen
eben diese und eine Vielzahl anderer Rechte verstößt, dass die
Oberen  ihre  Untertanen,  weltweit,  unter  dem Vorwand eines
Husten- und Schnupfen-Virus´, Corona genannt, einsperren –
in ihren Ländern, in ihren Städten, in ihren Häusern und Woh-
nungen – , dass sie, diese kleine Clique von Oligarchen und
eine Vielzahl von willigen Helfern, den Menschen, global, ihre
Existenzgrundlage entziehen, indem sie ihnen Arbeit und Brot
nehmen – Lockdown und Shutdown genannt  –,  dass  sie  die
Menschen vergewaltigen, indem sie ihnen eine Holzstab in die
Nase schieben – um sie, die ahnungslosen Opfer, mit Chips,
mit Darpa-Gel,  mit Carbon-Nano-Tubuli u.ä.m. zu tracken und
zu  vergiften  –,  dass  sie,  unsere  „Oberen“  und  ihre  Adlaten,
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durch – euphemistisch Impfung genannte – genetische Human-
Experimente bereits Hunderttausende getötet haben und Millio-
nen und Abermillionen durch weitere Impfungen, insbesondere
aber durch deren Spätfolgen und Langzeitwirkungen töten wer-
den, dass sie, schlußendlich, die ganze Welt in ein Chaos nie
dagewesenen  Ausmaßes  stürzten  (wollen),  um  –  ordo  a(b)
chao(s) – auf den Trümmern, auf dem Leid und Elend der Men-
schen ihre neue Sklaven-Ordnung zu errichten.  

Mit  Menschen,  die  sie,  die  neuen  alten  Herren  dieser  Welt,
nach und nach und mehr und mehr, zu transhumanen Hybriden,
halb Mensch, halb Tier, formen, nach ihren diabolischen Nor-
men: Was im riesigen Staatsgefängnis der DDR anfing, was in
mehr  als  30  Jahren  Neoliberalismus  seine  Grundlagen  fand,
soll  nunmehr,  in  einem  gigantischen,  globalen  Sklavenstaat
vollendet  werden.  Nach  den  satanischen  Vorstellungen  der
Gates und Konsorten. 

Darüber will ich dem Leser, will für die Nachwelt ich berich-
ten.  Mit  einfachen  Worten,  mit  meist  schlichten,  bisweilen,
gleichwohl, auch mit förmlichen, will meinen: in Gedichten. 

Mitnichten zu eigenem Behuf,  viel  mehr den Menschen, die
Gott, die nicht Gates, die keiner der Transhumanisten schuf, zu
der  Erkenntnis,  dass  Menschen einzig und allein von Gottes
Gnaden. 
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Auf dass sie, die Menschen, nicht verzagen.   

Auf dass werde ein Mensch, der göttlich wird genannt, weil er
ward durch Gott, weil er nach dessen Ebenbild entstand: 

HOMO EX DEO, HOMO EX HOMINE, EX SATANAS NOMINE
BILL ET MELINDA NEC UMQUAM: DEUS HOMO HOMO DEUS
EST - ECCE HOMO, HOMINE!     
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Dies irae
 Dies  illa

 Wenn
 Von Allen
 Menschen

 Auf Der Welt
 Dermaleinst Die
 Maske Fällt Dann
 Seh Ich Angst Und 

  Kummer  Und  Auch
   Schmach Dass Sie Ge-
  tragen All Die Tag Die

   Das Leben Ihnen Aufgege-
   ben So Klaglos All Ihr Un-
   Gemach Wie Gespenster Die 

   Kaum Geboren Schon Verloren 
    Nur Harren Dass Der Tod Erlö-

     sung Gibt In Diesem Schlecht Ge-
      spielten Stück Das Man Das Leben Nennt
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 Und Wenn 
Die Ganze Welt 
Dann Brennt Und 

 Dies Irae Dies Illa Sol-
 vet Saeclum  In Favilla 

 Dann Hoff Ich Dass Der
 Herrgott  Ihnen  Gnade

 Schenkt In Jenem Trauer-
 Spiel Das Man Genannt Der

Welten Lauf Gnade Gnade Gnad
Zuhauf
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Für Das
 Was Sie Verbro-

chen Kaum Aus Dem
 Mutterleib Gekrochen Aus 

 Dummheit Feigheit Hass Und 
 Neid  Was Sie Getan Für Gut 

  Und Geld Auf Dieser So Erbärmlich 
  Welt
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Zu „AIDS´ UND ´CORONA´: ZWEI SEITEN DERSELBEN ME-
DAILLE VON LUG UND TRUG. EIN LESEBUCH AUS DER AL-
TEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ  ODER  SCHON  DAS  FAZIT?
BAND 8, TEILBAND 6 (VERITAS LIBERABIT NOS?) 472 473 gilt
anzumerken:

Einst schrieb Luther: „Ich möchte mich fast rühmen, dass seit
der Zeit der Apostel das weltliche Schwert und die Obrigkeit
noch nie so deutlich beschrieben und gerühmt worden ist wie
durch mich. Sogar meine Feinde müssen das zugeben. Und da-
für habe ich doch als Lohn den ehrlichen Dank verdient, dass
meine Lehre aufrührerisch und als gegen die Obrigkeit gerich-
tet gescholten und verdächtigt wird. Dafür sei Gott gelobt!“

472 Huthmacher,  Richard  A.:  AIDS´  UND  ´CORONA´:  ZWEI  SEITEN
DERSELBEN MEDAILLE VON LUG UND TRUG. EIN LESEBUCH AUS
DER ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ ODER  SCHON DAS  FAZIT?
BAND 8, TEILBAND 6: VERITAS LIBERABIT NOS?  (Die Corona-Lüge,

Teil 4). Ebozon, Traunreut, 2021
473 Huthmacher, Richard A.:  VERITAS LIBERABIT NOS? Die Corona-Lü-

ge, Teil 4) …
      Leseprobe:  https://books.google.de/books?id=eW8_EAAAQ-

BAJ&pg=PT499&lpg=PT499&dq=richard+huthmacher+aids+und
+corona+teilband+6+veritas+liberabit+vos&source=bl&ots=Gn9B
Yc6cYG&sig=ACfU3U0xXLrPStwaJ3Yue06kLDz6YWOsKQ&hl=
de&sa=X&ved=2ahUKEwiGju_ew9XyAhXtgf0HH-
Z9rDt4Q6AF6BAgGEAM#v=onepage&q=richard%20huthmacher
%20aids%20und%20corona%20teilband%206%20veritas%20li-
berabit%20vos&f=true
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In  meinen  Büchern  über  den  Neoliberalismus  als  ultimative
Form des Kapitalismus´ (der, letzterer, zu Zeiten Luthers sei-
nen Anfang nahm) spreche ich meinerseits von „Deceptio do-
lusque suprema lex“: Tarnen und Täuschen gehören zum (nein,
mehr noch, sind das) Geschäft.

Diesem „Geschäft“ versuche ich mich zu widersetzten. Indem
ich Aufklärung betreibe. Beispielsweise in meinem ca. zwan-
zigtausend-seitigen Briefwechsel mit meiner – durch den Deep
State ermordeten – Frau. Wobei es unerheblich ist,  ob dieser
Briefwechsel  so  oder  auch anders  stattgefunden hat,  ob  und
ggf. inwieweit er nur als Fiktion figuriert.

Keine Fiktion, zweifelsohne Faktum ist, dass die Menschen seit
eh  und je  belogen  und betrogen  werden,  ebenso  von  einem
Martin Luther seinerzeit wie von Kreaturen wie Drosten und
Wieler, wie Merkel und Spahn, wie Tedros Adhanom und Bill
„The Kid“ Gates  nebst deren Hintermännern und Auftragge-
bern heutigentags. 

Wenn die Menschen erkennen, dass sich das Sein hinter dem
Schein  verbirgt,  die  Wirklichkeit  hinter  der  vermeintlichen
Wahrheit  und ein  Leben,  welches  das  Attribut  „menschlich“
verdient, hinter den Schimären, die uns als erstrebenswert ver-
kauft werden, dann, so glaube und hoffe ich, haben wir, dann
haben meine ermordete Frau und ich nicht umsonst geschrie-
ben. 
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Somit bleibt eine letzte Hoffnung, die totale physische, psychi-
sche und mentale Versklavung, welche die Neue Weltordnung
anstrebt, doch noch abzuwenden: 

Dum spiro spero.
 Dum   spero   amo.

 Dum amo vivo“ (Cicero):
Solange ich atme, hoffe ich.
Solang ich hoffe, liebe ich. 

Solange ich noch lieben kann, 
lebe ich. Noch.

Mithin:
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Ich
 will nicht

 euer Hofnarr
 sein

 Als
 mich

 schaute
 die Verzweiflung

 dann aus jedem Winkel
 meiner Seele an, war ich, obwohl

 ich trug, wie all die andern auch, das
 Narrenkleid, weiterhin nicht mehr bereit, zu

 künden meinen  Herrn – die nicht  Gott  als Herrn
 mir aufgegeben,  die aufgezwungen mir das Leben –,
 wie wunderbar, wie lustig gar das Leben und ich der 

Herren Hofnarr sei, deshalb sei, ohnehin, alles andere
 dann  einerlei.  Nein.  Nein.  Und  nochmals nein. So 

riss ich mir vom Leib das Narrenkleid und sagte 
meinen  Oberen:  Es  kann nicht  sein, dass ich,

 während ich ganz heimlich wein, für euch,  
gleichwohl,  den Affen gebe, dabei

  nichts höre, auch  nichts se-
he und  nichts rede. 

Macht euren Affen selbst, macht ihn nur für euch allein.
Ich werd in Zukunft aufrecht gehen.  Nur so kann ich ich, 

kann Mensch ich sein. 

Darob sollten, müssen wir
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MENSCH WERDEN

Aller Menschen Tränen Wein 
Ich Spüre Aller Menschen Lieb Und Hass

Aller Menschen Träume Träum Ich
Voll Begehren Ohne Maß

Aller Menschen Sehnsucht Teil Ich
Aller Menschen Hoffen Eint Mich

Mit Dem Leben
Mit Des Lebens Streben

Mit Des Universums Sonn Und Monden
Mit Des Schöpfers Ach So Wundersamer Welt  

Aller Menschen Leid Empfind Ich
Spüre Ihre Einsamkeit
Mitten Unter Andern Menschen
Doch Allein In Meiner Zeit

Aller Menschen Glut Verbrennt Mich
Der Menschen Kälte Mich Verwirrt
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Glut Und Frost Mir Narben Brennen
Ach Wie Fühl Ich Mich Verirrt 

Mit Allen Menschen
Möcht Ich Denken Fühlen
Und Hoffe Dass Dereinst

Ich Sagen Kann

Seht
Unter All Den Vielen Menschen
Ward Einer Mensch
Nun Denn 
Wohl An

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

Bezüglich  „AIDS´  UND ´CORONA´:  ZWEI SEITEN DERSEL-
BEN MEDAILLE VON LUG UND TRUG. EIN LESEBUCH AUS
DER  ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ  ODER  SCHON  DAS
FAZIT? BAND 8, TEILBAND 7 („WER ... SICH VON EINEM EU-
GENIKER ... IMPFEN LÄSST, DEM IST NICHT MEHR ZU HEL-
FEN“) 474 475 ist wie folgt anzumerken:

Im Straßenbild waren römische Sklaven, jedenfalls prima vista,
nicht ohne weiteres zu erkennen; es wird kolportiert, die Herr-
schenden fürchteten, ihre Leibeigenen könnten realisieren, wie
viele  sie  sind,  und  kämen  möglicherweise  auf  die  Idee,  die
Sklavenhalter  hinwegzufegen  wie  der  Herbst  die  Blätter  im
Wind. 

Viele Vergleiche drängen sich auf mit den Zeiten von „Corona“
und des Great Reset – mehr und mehr werden die Menschen
auch heutigentags  zu  bloßen Objekten  degradiert,  mit  denen
die Herrschenden nach Belieben verfahren,  die  sie  genetisch
manipulieren, die sie in dieser genetischen Veränderung paten-

474 Huthmacher,  Richard  A.:  AIDS´  UND  ´CORONA´:  ZWEI  SEITEN
DERSELBEN MEDAILLE VON LUG UND TRUG. EIN LESEBUCH AUS
DER ALTEN  ZEIT:  ZWISCHENBILANZ ODER  SCHON DAS  FAZIT?
BAND 8, TEILBAND 7: „WER ...  SICH VON EINEM EUGENIKER ...
IMPFEN LÄSST, DEM IST NICHT MEHR ZU HELFEN“ (Die Corona-Lüge,

Teil 5). Ebozon, Traunreut, 2021
475 Huthmacher, Richard A.: „WER ... SICH VON EINEM EUGENIKER ...

IMPFEN LÄSST, DEM IST NICHT MEHR ZU HELFEN“  (Die Corona-Lü-

ge, Teil 5) …
      Leseprobe: URL folgt
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tieren, die sie dann ganz und gar als ihr Eigentum betrachten
können. Über deren Leben sie ad libitum verfügen: Wer erhält
Placebo-Impfungen, wer „die volle Dröhnung“, wer bestimmt,
dass und in welchem Ausmaß Alte, Kranke und „Behinderte“
(als nutzlose Esser, quasi als „Volksschädlinge) aussortiert und
eliminiert werden? 

Laut Dr.  Mike Yeadon,  ehemaliger Vice-President und Chief
Science Officer von Pfizer, zwischenzeitlich zum Whistleblow-
er und Corona-Maßnahmen-Kritiker konvertiert, wurden, welt-
weit, 2019 große Mengen von Medikamenten zwecks Sterbe-
hilfe gehortet und 2020, im Zusammenhang mit der angebli-
chen Corona-Pandemie, verbraucht; wie wird die Geschichts-
schreibung – sofern sie einmal nicht die der Herrschenden sein
sollte – dies alles nennen: „Euthanasie“ 2020? 

Meines Wissens bin ich, der Autor und Herausgeber dieses und
so  vieler  anderer  Bücher,  der  einzige  (deutschsprachige)
Schriftsteller, der gleichermaßen als Chronist der aktuellen glo-
balen  Ereignisse  wie  als  Analyst  einschlägiger  Hintergründe
und Zusammenhänge fungiert; ich wünsche mir, dass in nicht
allzu ferner Zukunft ein Historiker meine Aufzeichnungen aus
dem „Bauch des Ungeheuers“ zu Rate ziehen und das wahre
Bild  des  größten  Verbrechens  der  Menschheitsgeschichte  ex
post nachzeichnen wird. 
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Wobei ich, trotz und allem, hoffe und – bis zum letzten Atem-
zug – dafür kämpfe, dass mich das Schicksal wie weiland Jona-
than  aus  dem Bauch  des  Monsters  speien,  dass  ich  zu  den
Überlebenden der „corona-transition“ gehören werde und dazu
beitragen kann, eine bessere, gerechtere Ordnung zu schaffen:
We build better.

Jedenfalls: Der Briefwechsel mit meiner Frau soll vor Augen
führen, wie die Menschen indoktriniert werden. Er soll vor Au-
gen führen soll, wie umfassend sie indoktriniert werden. Er soll
vor Augen führen, dass diese Indoktrination die Menschen hin-
dert, das, was sie im täglichen Leben wahrnehmen, als Realität
zu erkennen. Er soll schließlich vor Augen führen, dass hinter
der gigantischen Gehirnwäsche – der wir von der Wiege bis zur
Bahre ausgesetzt sind, der wir, systematisch, unterzogen wer-
den – ein ebenso gigantischer Plan steht: Wir, die Menschen
dieser Welt, sollen das – all das und nur das – als vermeintliche
Wirklichkeit  wahrnehmen und als  angebliche Wahrheit  reali-
sieren, was uns unsere Oberen – aus eigenen Macht-Interessen
– als  Potemkinsche  Dörfer  und als  allgegenwärtige  Truman-
Show vor Augen führen.

Gäbe es heute, 2020, keine PCR-Tests und keine Maulkörbe,
wüsste und bemerkte niemand, wirklich niemand, dass es – an-
geblich – eine Corona-Pandemie gibt. Und würden die Massen-
Medien nicht unsägliche Lügen über die angeblichen Folgen
eines Virus´ verbreiten, das, wie eh und je, fast ausschließlich
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Husten und Schnupfen verursacht, gäbe es nicht die völlig ab-
strusen Vorstellungen über ein Virus – ein Transposom, das für
den genetischen Austausch zwischen Mensch,  humanem Mi-
krobiom  und  der  Umwelt  sorgt  und  derart  die  menschliche
(wohlgemerkt:  Mikro-)  Evolution  (in  toto  zum  Nutzen  der
Menschen!)  voran  bringt  –,  gäbe  es  nicht  diese  gigantische,
global inszenierte Lüge zwecks Initialisierung des Great Reset
und zur Implementierung einer New World Order, dann würden
die  Menschen  nicht  mit  Entsetzen  die  Anzahl  falsch-positiv
Getesteter zur Kenntnis nehmen und glauben, es handele es um
infizierte, um kranke, gar um todkranke Menschen.

Mithin: Wirklichkeit ist nicht an sich, für sich; sie entsteht im
Auge des Betrachters – wir schaffen unsere je eigene, unsere
höchst subjektive Realität. Wodurch wir zum Schöpfer unseres
Lebens werden (können). Statt fremd-bestimmt zu leben, statt,
durch andere, gelebt zu werden.  

Homo homo est. Homo deus est.  Homo tibi deus est.  Homo
deus, ecce, deus homo, homine! 
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STIMMEN FLÜSTERN: 
ES IST AN DER ZEIT

Über-
all auf der

 Welt, jedenfalls
dort, wo, ach, so viele  

Grabkreuze stehen, dort, wo die
Lüfte sanft über den Klatschmohn wehen,

der  aus  den  Gebeinen  der Toten  sprießt, dort, 
wo der Wind über die Gräber streicht und wilde 

Blumen wiegen sich leicht über dem, was
 man einst einen Menschen  genannt,

einen Soldaten, gefallen für seine
 Heimat, fürs Vaterland 

–  notabene: meist
 indes für die 

Profite 
 derer, 

 die herrschen, 
dumm und dreist und

 unverschämt und gleichermaßen 
unverbrämt – , dort, wo all dies Elend begra-

ben liegt, wo Menschen, einst von ihrer Mutter ge-
wiegt, einen Flecken fanden, wo man ihrer gedenkt, da 
flüstern  Stimmen:   Menschen,  seid  endlich  gescheit: 
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     Es  ist  an  der  Zeit.
     Es  ist  an  der  Zeit,
      dass ihr nicht weiter-
      hin  in Kriege zieht – 

   ihr, die ihr von  euren  Oberen  immer wieder  neu  
   belogen,  die ihr stets  aufs neu betrogen um  das   
   einzigartig  Leben, das euch ward von Gott gege-
   ben, das nur nehmen darf der  Herrgott selbst mit  
   eigner Hand  –, dass ihr also fürderhin nicht mehr 

        in  blutge  Kriege zieht   
        gegen die, die wie eu-
        re eignen Brüder, weil 
        eine  Mutter  auch  sie 
        gebar:  Es  ist  an  der 
        Zeit,   denn   die  Zeit, 
        die   euch   noch  zum 
        Überleben   bleibt,   ist 
        mehr als rar. Fürwahr!
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     Hast 
    du je einen

     anderen Menschen
     geliebt? In Zeiten, in denen

   es Vertrauen nicht gibt, in denen
   Menschen selbst im Sterben allein, auch

 wenn du dich fragst: Muss das Leben wirklich 
so sein?  Gingst  gläubig  du,  gingst  du  gern in den
Tod?  Oder spürtest  auch du  die  Not, die  alle Men-
schen empfinden,  wenn  sie  vor dem  Schicksal, vor 
Gott,  dem  Herrn müssen begründen,  warum sie ge  

 lebt?  Spürtest  auch du die  Pein,  nur ein  Werkzeug   
derer,  die über dich herrschen, zu  sein?  Hast  auch  

 du  nach  deinen Liebsten  geschrien,  als  deine Glie-   
    der zerfetzt, als dein
    Leben       schwand, 
   auch    wenn    man 
   dich    später  einen 
   Helden     genannt?

Dort,  wo all dies Elend begraben liegt,  wo Men-
schen, einst von ihrer Mutter gewiegt, einen Fle-
cken  fanden,  wo  man  ihrer  gedenkt,  da  flüs-

 tern Stimmen:   Menschen, seid endlich gescheit. 
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     Es  ist  an  der  Zeit.
     Es  ist  an  der  Zeit,
      dass ihr nicht weiter-
      hin  in Kriege zieht – 

   ihr, die ihr  von  euren  Oberen  immer wieder neu  
   belogen,  die ihr stets  aufs neu betrogen um  das   
   einzigartig  Leben, das euch ward von Gott gege-
   ben, das nur nehmen darf der  Herrgott selbst mit  
   eigner Hand  –, dass ihr also fürderhin nicht mehr 

        in  blutge  Kriege zieht   
        gegen die, die wie eu-
        re eignen Brüder, weil 
        eine  Mutter  auch  sie 
         gebar:  Es  ist   an  der 
         Zeit,   denn   die    Zeit, 
         die  euch   noch    zum 
         Überleben    bleibt,  ist 
         mehr als  rar. Fürwahr!

 Und fallt ihr  wieder auf der  Herrschenden Lügen   
 herein, wird nach dem  nächsten Krieg, wird nach  
  der Apokalypse Sieg keiner mehr sein,  um  euch,   
 die euren  und all die anderen zu begraben.  Und      
  die Stimmen,  die dann flüstern,  werden euch sa-  
  gen:  Ach,  ihr Menschen,  vorbei  nun  eure  Zeit.  
  Deshalb,  ich  bitt´  euch,  seid   endlich  gescheit:
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    Es  ist  an  der  Zeit,
     dass ihr nicht weiter-
      hin  in  Kriege zieht – 

  ihr, die ihr von  euren  Oberen  immer wieder neu  
  belogen,  die ihr stets  aufs neu betrogen um das   
   einzigartig  Leben, das euch ward von Gott gege-
   ben, das nur nehmen darf der  Herrgott selbst mit  
   eigner Hand  –, dass ihr also fürderhin nicht mehr 

        in  blutge  Kriege zieht   
        gegen die, die wie eu-
        re eignen Brüder, weil 
        eine  Mutter  auch  sie 
         gebar: Es  ist  an  der 
         Zeit,  denn   die  Zeit, 
         die  euch  noch  zum 
         Überleben  bleibt, ist 
          mehr  als  rar.  In Zei-
         ten  von  Corona.  In 
         der  Tat.    Fürwahr!“
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KURZE QUINTESSENZ AUS DEN TEIL-
BÄNDEN 1-7 VON: „AIDS“ UND „CORO-

NA“: ZWEI SEITEN DERSELBEN ME-
DAILLE VON LUG UND TRUG

Grundgesetz, Art. 20: 

„(2) Alle Staatsgewalt geht vom Volke aus ... 
 
(3) Die Gesetzgebung ist an die verfassungsmäßige Ord-
nung, die vollziehende Gewalt und die Rechtsprechung
sind an Gesetz und Recht gebunden.

(4) Gegen jeden, der es unternimmt, diese Ordnung zu
beseitigen, haben alle Deutschen das Recht zum Wider-
stand, wenn andere Abhilfe nicht möglich ist.“

Mehr als ein Jahr der Unterdrückung des deutschen Vol-
kes und staatlicher Willkür gegen dasselbe, die – staatli-
che Willkür und Unterdrückung – mehr Opfer gefordert
haben als alle Infektionskrankheiten zusammen, ein Jahr
der  Rechtlosigkeit  des  einzelnen Bürgers,  seiner  Miss-
achtung  und Verhöhnung durch  hanebüchene  Gesetze
und Verordnungen (die, realiter und unter der Begrifflich-
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keit  „The  Great  Reset“,  von  der  gewaltigsten  globalen
Umgestaltung der Menschheit seit deren Anbeginn ablen-
ken sollen), ein Jahr, das sich wohl kaum jemand – außer
den Verbrechern, die für die gerade stattfindende PLAN-
demie verantwortlich sind – vorstellen konnte, ein Jahr,
das uns die klassischen Dystopien gesellschaftlichen Zu-
sammenlebens näher  und näher  bringt,  ein  Jahr,  nach
dem es immer wahrscheinlicher wird, dass tatsächlich ein
Großteil der Menschheit eliminiert werden soll – gemäß
den  Plänen  der  Mephistophelen  und  Illuminaten,  der
Transhumanisten und Posthumanen, der transnationalen
Faschisten (in Zusammenarbeit mit sog. und in der Wolle
braun-rot  gefärbten  chinesischen  Kommunisten),  die
letztlich, allesamt, nur hängen an den Fäden weniger Ul-
tra-Kapitalisten,  der  wahren  Herren  dieser  Welt  –,  ein
Jahr, das auf den größten Genozid in der Menschheits-
geschichte hinführt,  ein solches Jahr hat  gezeigt,  dass
wir uns, ohne Wenn und Aber,  auf Art.  20, Abs. 4 des
Grundgesetzes berufen können. Müssen. 

Das  Diktum (das  Brecht  zugeschrieben  wird,  wohl  auf
Leo XIII.  zurückgeht und das da lautet):  „Wo Recht zu
Unrecht wird, wird Widerstand zur Pflicht, Gehorsam aber
zum Verbrechen“  „… relativiert  den  absoluten  Vorrang
der  Rechtssicherheit,  der  Widerstand  prinzipiell  aus-
schließt, durch ein natur- und vernunftrechtlich begründe-
tes Gerechtigkeitsempfinden, das Widerstand als letztes
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Mittel akzeptiert, eventuell sogar fordert. Da verläuft die
rote Linie, an der die Unterwerfung unter das staatliche
Gewaltmonopol endet ...“ 

Fürwahr, die rote Linie ist längst überschritten. 

Denn: Mit jeder Impfung werden wir genetisch verändert,
mit jeder Impfung erhalten wir neue Formen, gemäß dem
Willen  unsrer  „Herren“,  nach  deren  Normen,  mit  jeder
Impfung werden wir  gleich Ratten einem Laborversuch
unterworfen, mit jeder Impfung, die zu verabreichen un-
seren „Oberen“ gefällt, werden wir anfälliger, nicht nur für
„Corona“, sondern, nach und nach, für alle Viren dieser
Welt, mit jeder Impfung vergrößert sich die Gefahr, dass
wir, am Ende einer langen Kette, hereditär derart verän-
dert werden, wie Bill Gates uns gern verändert hätte: da-
mit man uns – wie mit Schimpansen bereits geschehen –
zum Patent und (dadurch) zum Eigentum erklären kann;
nun denn, dummes Volk, schweig weiterhin, wohlan.

Indes: Immer mehr wachen auf. Ob es letztendlich genug
sein  werden,  um den  eugenisch-diktatorischen  Absich-
ten, um dem trans-nationalen „Eliten“-Faschismus einer
verschwindend  kleinen  Minderheit,  um  den  Oligarchen
und Plutokraten, um deren globaler Diktatur zu wehren?
Ich weiß es nicht,  die  nächsten Jahre werden es uns,
werden es die Menschen lehren.
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Jedenfalls:  Durch  ständige  Testung  wird  derzeit  jedes
menschlichen Genom erfasst. Um  es, sofern erwünscht,
genetisch zu manipulieren,  als  Voraussetzung für  welt-
weites Tracken, für ein globales digitales Geldsystem, für
eine lückenlose Überwachung auf allen Ebenen und zu
sämtlichen Zwecken, für Inklusion und Exclusion, selbst
zu fern-gesteuerter Bestrafung, auch zur physischen Eli-
minierung derer, die unerwünscht, zu vielen anderen Zie-
len, derer sich die Herrschenden bedienen, bis alle Men-
schen dieser Welt getrackt und ein Großteil von ihnen –
auch  wenn  es  kaum zu  fassen,  jedenfalls  die,  welche
nicht  mehr  von unmittelbarem Nutzen für  ihre Oberen,
die, welche sich durch Cyborgs und Transhumane erset-
zen lassen – wie auf den Georgia Guidestones verkündet
verreckt.
      
Nach dem Willen unserer Oberen wird man uns künftig
wieder und wieder impfen: gegen ständig neue Virus-Mu-
tanten,  wie  diese,  seit  Millionen  von  Jahren,  von  der
Schöpfung gewollt; schwere Nebenwirkungen sind zwar
Teil eines durchdachten Vernichtungs-Programms, gelten
in orwellschem Neusprech dann aber Covid Nr. ... gezollt.
      
Ständiges Impfen wird eine permanente Gen-Manipulati-
on ermöglichen, bis Menschen wie erwünscht geschaf-
fen: Wesen, Hybriden aus Menschen und Affen. So wird

 S      

)
 [Monat des 



(
Ich erspare 

 

man züchten  Sklavenrassen,  Kreuzungen  aus  Mensch
und Tier. Was mittels Mendel´scher Regeln seit Generati-
onen Eugeniker vergeblich versucht lässt sich nun end-
lich erreichen, jede Impfung stellt  hierzu, neu, die Wei-
chen.
      
Durch Züchtung von Regulator-Genen, durch einen on-
off-Modus,  der  durch  Medikamente  aktivierbar,  lassen
sich Menschen-on-demand, lassen sich Menschen schaf-
fen, die nach Belieben, mehr Menschen, mehr Affen.

Durch immer neue „Impfungen“ wird das Immunsystem
solchermaßen  geschwächt,  dass  erst  weitere  „Impfun-
gen“, dass erst Medikamente einen Schutz schaffen, da-
mit  die  Menschen  überleben,  mögen  sie  auch  immer
mehr gleichen patentierten Affen. 

• Derart wird ein riesiger Pharma-Markt (mit gi-
gantischen Gewinn-Erwartungen) geschaffen.

• Derart – durch Lockdown und Shutdown unter
der Cover-Story eines Virus´ –  werden die al-
ten gesellschaftlichen und kulturellen Struktu-
ren einschließlich des gesamten Bildungs-Sys-
tems zerstört, werden neue „Werte“ und Nor-
men kreiert. Zu Nutzen und Frommen der herr-
schenden Oligarchen und Plutokraten.
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• Derart wird eine totale Überwachung, wird eine
all-und-alles-umfassende Kontrolle  aller  Men-
schen  dieser  Welt  etabliert,  derart  wird  eine
Just-in-time-  und  Online-Sanktionierung  ab-
weichenden Verhaltens auf den Weg gebracht.
Global.

Dies alles ist nur möglich 

• durch das weit(est)gehende Versagen der Ärz-
te, insbesondere der ärztlichen Standesorgani-
sationen

• durch  das  Versagen  der  Juristen,  namentlich
der (meisten) Anwälte und Richter 

• durch das Versagen der Journalisten (der Main-
stream-Medien)

• durch das Versagen der Polizei, die gegen das
eigene Volk vorgeht

• durch  das  Versagen  der  Kunstschaffenden  –
wo sind die Wecker und Wader, wo sind BAP
und Grönemeyer; wo ist Fendrich („I  am from
Austria“), wo sind all die anderen, die sich feige
wegducken.
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Heutzutage dient „Corona“ vielen Menschen als Religion
einer  „Neuen  Zeit“,  als  Weltanschauung,  die  allein  zu
Pseudo-Wissenschaft bereit. In post-faktisch neoliberaler
Zeit. 

Derart, wie die Macht der Kirche durch die Aufklärung ge-
brochen wurde, braucht es deshalb eine Aufklärung der
neuen Zeit: pseudo-„theokratischer“ Herrschaft ver-kehr-
ter „Wissenschaft“  sind wir überdrüssig,  sind längst wir
leid.

Zu solch Neuer Aufklärung versuche ich, meinen Beitrag
zu leisten. Gegen die „Theokratie“ von Post- und Trans-
humanismus,  von  Neoliberalismus  und  (New)  Big  Go-
vernment  and  Governance.  Gegen  deren  Apostel,  die
eine  globalen  Unmenschlichkeit  verkünden,  indem  sie
proklamieren, In-Humanität kröne die „neue Menschheit“,
die – geschaffen von Maschinen: als Cyborgs und Hybri-
den, aus Menschen und Tieren – gesteuert wird von eini-
gen wenigen, zu deren Nutzen und Frommen.

Indes: Das ist nicht des Herrgotts Welt. Die uns, nach wie
vor,  gefällt,  Deshalb  werde ich  kämpfen,  um die  „alte“
Welt zu erhalten, um all diesen Irrungen trotz aller Wir-
rungen zu wehren. Zu Ehren aller Menschen dieser Welt.
Wie diese dem Schöpfer gefiel. Und immer noch gefällt.
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Denn nicht die Schöpfung, vielmehr die Menschen sind
das Elend dieser, unsrer Welt.  
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Und
 vergesset

 nie:  Am perfidesten
 lügt   der   Staat,   wenn  er

 davon  kündet,  im  Namen  des  Volkes
zu  sprechen. Und  vergesst  auch  nicht, dass

 INDIVIDUUM UND STAAT WIE FEUER UND WASSER sind: 
die geistigen Flammen, die ersteres entzün-

det,  um eben diesen Staat zu verän-
dern, löschen dessen Feuerweh-

ren, damit alles so bleibe,
wie es ist.  Deshalb  gibt

  es  keine  wirkliche
 Freiheit, so lan-

ge es  einen
  Staat  
   gibt. 
  Und 

 deshalb 
etabliert er, der

Staat,  Denkverbote 
in den Köpfen (und den
Herzen)  seiner  Bürger, 
namentlich  durch  das

Bildungs-System 
                                                           des Staates:
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Heute 
können gar viele

  lesen  und schrei- 
ben.    Die    nennt 
man     dann      Ba-

  chelor.

                                                                   Auch
 Faustens Wagner 
 glänzte  nicht  ge-

                                                     rade  durch Intel-
                                                                  ligenz.

  Gefähr-
  lich  für  einen   Staat

   indes sind Bürger, die
    denken  oder  gar den-
    ken  und   fühlen   kön-

nen.

 Deshalb 
                                                  tut    er,   der    Staat,

alles,  um  eine  sol-
che Spezies zu ver-

hindern.
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Mithin;
Alleine Dummheit

 lässt zuhauf die Menschen
 glauben, das Leid auf Erden sei

 Gottes  Wille,  des  Schicksals  Lauf.
 Und Dummheit lässt sie nicht erkennen,

 dass  es  nur  wen´ger  Menschen Hand, die 
menschlich Elend schuf – nur zu eige-

nem Behuf, zu eignem Glück, zu
 eigner  Freud.  Und  all den

anderen  zum  Leid.

 Wir hätscheln
 unsre  Hunde.  Gar

 treu  ist  das  Getier. Was
 kümmern uns die Kinder. Wir,

 wir leben hier. Hier auf dieser Welt, 
wo nur eines zählt: Geld, Geld

 und  nochmals Geld:

 Der Menschen Herz,
so kalt wie Stein: Wer zahlt

 hat  Recht,  das  sei  der Welten 
Lauf. DER MENSCHEN HERZ, SO KALT – WIE

 EINST DAS HERZ AUS STEIN BEI WILHELM HAUFF. 
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Für  eine  zukünftige  demokratische  und  sozial
gerechte(re) Gesellschaft ist somit zu fordern:

• Abschaffung des Zinses-Zins-Geldsystems

• Abschaffung von Fiat Money

• Trennbanken-System resp.  vollständige  Abschaf-
fung  des  Finanz-Bankensystems  mit  Derivaten
und sonstigen Casino-Finanzprodukten

• Schwundgeldsystem á la Wörgl (Stichwort: Micha-
el Unterguggenberger) und ohne die Möglichkeit,
Geld  aus der  Real-Wirtschaft  in  das Finanzban-
ken-System zu verschieben

• Genügend  hohes,  wirklich  bedingungsloses
Grundeinkommen  (ohne  eine  Bindung  an  Wohl-
verhalten,  Impf-Willigkeit  und  dergleichen  mehr);
das  Grundeinkommen  muss  den  Menschen  ein
Leben mit Anstand und in Würde ermöglichen.

Anmerkung:  Die  Produktivkräfte  sind  durch  die
technologische  Entfaltung  dermaßen  entwickelt,
dass  eine  Wochenarbeitszeit  von  fünf  bis  zehn
Stunden allen  Menschen auf  der  Welt  ein  men-
schenwürdiges  Leben  ermöglichen  würde;  das
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Problem ist nicht die Erwirtschaftung, vielmehr die
Verteilung  der  (vorhandenen)  Ressourcen.  Zum
ersten Mal in der (uns bekannten) Menschheitsge-
schichte  wäre,  problemlos,  möglich,  dass  alle
Menschen der Welt in materiellem Wohlstand le-
ben!

• Kein digitales Zentralbankgeld,  weiterhin  Bargeld
als gesetzlich verbrieftes Zahlungsmittel

• Verstaatlichung von Schlüssel-Industrien / system-
relevanten  Bereichen  (Gesundheitswesen/Ban-
ken/Energieversorgung/Montan-Industrie usw.)

• Mischform aus planwirtschaftlichen und marktwirt-
schaftlichen Elementen

• Begrenzung  des  monatlichen  Einkommens  (aus
Arbeit  und Kapital) auf das 5-fache(?) des Durch-
schnittseinkommen (für alle Berufe und sämtliche
Einkommensarten)

• Begrenzung des Gesamtvermögens auf 10 Millio-
nen / 50 Millionen (?) Euro 

• direkte Demokratie mit einem hohen Anteil an ple-
biszitären Elementen:
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• Volksabstimmung bei allen wichtigen Gesetzen
(einfach umzusetzen über eine Handy-App)

• Räte-Demokratie  (direkt  gewählte  Volksvertreter,
deren Mandats-Zeit zeitlich grundsätzlich begrenzt
ist  und  denen  das  Mandat  jederzeit  durch  die
Mehrheit ihrer vormaligen Wähler wieder entzogen
werden kann)

• Kleine lokale und regionale statt großer über- und
transnationaler  Strukturen (wie der EU; allenfalls
wirtschaftliche  Kooperation  der  Nationalstaaten
wie vormals in der EWG)

• weitestgehend  lokale/regionale  (Selbst-)Versor-
gung mit Lebensmitteln („Wer das Öl kontrolliert,
der beherrscht die Staaten; wer die Nahrungsmit-
tel kontrolliert, der beherrscht die Völker; und wer
das Geld kontrolliert, der beherrscht die Welt!“)

• Gesundheitswesen:  Der  Patient  soll  aufgeklärt
werden und frei  darüber entscheiden, für welche
Behandlungs-Methode  er  sich  entschließt;  Über-
nahme der Kosten, unabhängig von der gewählten
Behandlungsform
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• Umlage-Finanzierung,  keine  Privat-  und Kassen-
patienten

• Zerschlagung  der  Pharma-Konzerne  und  ihrer
Machtstrukturen

• Zerschlagung  des  Digital-Finanziellen-Komplexes
(Änderung des Kartellrechts. Durchsetzung eines
neuen Kartellrechts) 

• Öffentlich-rechtliches Medien-System ohne Zensur
von Meinungen (sofern diese nicht andere diskre-
ditieren und/oder zu Gewalt aufrufen)

• Zerschlagung der Medien-Konzerne (mit Abfindun-
gen, die nicht über der Vermögens-Höchstgrenze
liegen)

• Erbschafts-Steuern (die sich nicht durch die Grün-
dung von Stiftungen und dergleichen mehr umge-
hen lassen), die dem Erbenden maximal ein Ver-
mögen hinterlassen, das mitsamt eigenem Vermö-
gen nicht die zulässige Vermögens-Höchstgrenze
übersteigt

• Kapitalflucht-Steuern  (solange  andere  Gesell-
schaft-Formen im Ausland überdauern)
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• Förderung regionaler und lokaler Strukturen auf al-
len Ebenen von Wirtschaft und Gesellschaft

• Soweit  möglich  Übertragung  der  Entscheidungs-
gewalt  über  regionale/lokale  Entscheidungen auf
eben diese regionale/lokale Ebene

• ein freies Europa mit freien Nationalstaaten

• Erhaltung der jeweiligen kulturellen Identität

• Kein  Genderismus/Genderwahnsinn:  Die  Men-
schen sind Mann, Frau oder Kind, unabhängig von
ihren sexuellen  Neigungen und Präferenzen;  sie
sind indes nicht heute Nashorn und morgen Quiet-
sche-Ente (weil man ihnen dies – zwecks Verunsi-
cherung ihres Identitäts-Empfindens – so sugge-
riert)

• Keine hierarchisch-autoritären Strukturen in Schu-
len  und  Universitäten;  freies  Lernen  (Stichwort:
Prinzip Summerhill)

• Rückbesinnung  auf  ein  humboldsches  Bildungs-
Ideal, kein sinnloses Bulimie-Lernen (warum wohl
versagen die Ärzte in der Corona-Krise?)
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• Freie  Entfaltung  der  Persönlichkeit,  unabhängig
von Geschlecht, Herkunft, Religion, Weltanschau-
ung  und  finanzielen  Verhältnissen  –  heute  sind
nicht alle Menschen gleich (wie vom Grundgesetz
gefordert),  sondern,  aufgrund  ihrer  finanzeillen
Möglichkeiten, (von Geburt an) in höchstem Maße
ungleich

• Förderung,  nicht  Unterdrückung all  der  Ressour-
cen,  die  in  jedem einzelnen Menschen angelegt
sind; (tatsächliche) Freiheit von Kunst und Wissen-
schaft

• Last but not least: Gerechte Bestrafung derer, die
am  gigantischsten  Betrug  und  Verbrechen  der
Menschheitsgeschichte,  gemeinhin  als  „Corona-
Pandemie“ bezeichnet, beteiligt sind/waren.

• Und als Aufgabe für künftige Generationen: Nicht
mehr der Holocaust, sondern die Corona-Pande-
mie soll den Menschen als warnendes Beispiel für
menschliche Verirrung dienen; die alten Forderun-
gen  der  französischen  Revolution  von  Freiheit,
Gleichheit  und  Brüderlichkeit  (resp.  „Schwester-
lichkeit“) müssen Inhalt, Grundlage, Ziel und Voll-
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endung unserer Bildungsbestrebungen und unse-
res Gesellschaftsideals werden.

• Reduktion  staatlicher  Strukturen  und  Funktionen
soweit möglich

• Anarchie,  also Freisein von Herrschafts-,  Macht-
und (fremden, nicht selbstbestimmten) Ordnungs-
strukturen (soweit konkret realisierbar) 

Für  eine  zukünftige  demokratische  und  sozial
gerechte(re) Gesellschaft ist somit zu fordern:

• Abschaffung des Zinses-Zins-Geldsystems

• Abschaffung von Fiat Money

• Trennbanken-System resp.  vollständige  Abschaf-
fung  des  Finanz-Bankensystems  mit  Derivaten
und sonstigen Casino-Finanzprodukten

• Schwundgeldsystem á la Wörgl (Stichwort: Micha-
el Unterguggenberger) und ohne die Möglichkeit,
Geld  aus der  Real-Wirtschaft  in  das Finanzban-
ken-System zu verschieben
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• Genügend  hohes,  wirklich  bedingungsloses
Grundeinkommen  (ohne  eine  Bindung  an  Wohl-
verhalten,  Impf-Willigkeit  und  dergleichen  mehr);
das  Grundeinkommen  muss  den  Menschen  ein
Leben mit Anstand und in Würde ermöglichen.

Anmerkung:  Die  Produktivkräfte  sind  durch  die
technologische  Entfaltung  dermaßen  entwickelt,
dass  eine  Wochenarbeitszeit  von  fünf  bis  zehn
Stunden allen  Menschen auf  der  Welt  ein  men-
schenwürdiges  Leben  ermöglichen  würde;  das
Problem ist nicht die Erwirtschaftung, vielmehr die
Verteilung  der  (vorhandenen)  Ressourcen.  Zum
ersten Mal in der (uns bekannten) Menschheitsge-
schichte  wäre,  problemlos,  möglich,  dass  alle
Menschen der Welt in materiellem Wohlstand le-
ben!

• Kein digitales Zentralbankgeld,  weiterhin  Bargeld
als gesetzlich verbrieftes Zahlungsmittel

• Verstaatlichung von Schlüssel-Industrien / system-
relevanten  Bereichen  (Gesundheitswesen/Ban-
ken/Energieversorgung/Montan-Industrie usw.)

• Mischform aus planwirtschaftlichen und marktwirt-
schaftlichen Elementen
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• Begrenzung  des  monatlichen  Einkommens  (aus
Arbeit  und Kapital) auf das 5-fache(?) des Durch-
schnittseinkommen (für alle Berufe und sämtliche
Einkommensarten)

• Begrenzung des Gesamtvermögens auf 10 Millio-
nen / 50 Millionen (?) Euro 

• direkte Demokratie mit einem hohen Anteil an ple-
biszitären Elementen:

• Volksabstimmung bei allen wichtigen Gesetzen
(einfach umzusetzen über eine Handy-App)

• Räte-Demokratie  (direkt  gewählte  Volksvertreter,
deren Mandats-Zeit zeitlich grundsätzlich begrenzt
ist  und  denen  das  Mandat  jederzeit  durch  die
Mehrheit ihrer vormaligen Wähler wieder entzogen
werden kann)

• Kleine lokale und regionale statt großer über- und
transnationaler  Strukturen (wie der EU; allenfalls
wirtschaftliche  Kooperation  der  Nationalstaaten
wie vormals in der EWG)
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• weitestgehend  lokale/regionale  (Selbst-)Versor-
gung mit Lebensmitteln („Wer das Öl kontrolliert,
der beherrscht die Staaten; wer die Nahrungsmit-
tel kontrolliert, der beherrscht die Völker; und wer
das Geld kontrolliert, der beherrscht die Welt!“)

• Gesundheitswesen:  Der  Patient  soll  aufgeklärt
werden und frei  darüber entscheiden, für welche
Behandlungs-Methode  er  sich  entschließt;  Über-
nahme der Kosten, unabhängig von der gewählten
Behandlungsform

• Umlage-Finanzierung,  keine  Privat-  und Kassen-
patienten

• Zerschlagung  der  Pharma-Konzerne  und  ihrer
Machtstrukturen

• Zerschlagung  des  Digital-Finanziellen-Komplexes
(Änderung des Kartellrechts. Durchsetzung eines
neuen Kartellrechts) 

• Öffentlich-rechtliches Medien-System ohne Zensur
von Meinungen (sofern diese nicht andere diskre-
ditieren und/oder zu Gewalt aufrufen)
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• Zerschlagung der Medien-Konzerne (mit Abfindun-
gen, die nicht über der Vermögens-Höchstgrenze
liegen)

• Erbschafts-Steuern (die sich nicht durch die Grün-
dung von Stiftungen und dergleichen mehr umge-
hen lassen), die dem Erbenden maximal ein Ver-
mögen hinterlassen, das mitsamt eigenem Vermö-
gen nicht die zulässige Vermögens-Höchstgrenze
übersteigt

• Kapitalflucht-Steuern  (solange  andere  Gesell-
schaft-Formen im Ausland überdauern)

• Förderung regionaler und lokaler Strukturen auf al-
len Ebenen von Wirtschaft und Gesellschaft

• Soweit  möglich  Übertragung  der  Entscheidungs-
gewalt  über  regionale/lokale  Entscheidungen auf
eben diese regionale/lokale Ebene

• ein freies Europa mit freien Nationalstaaten

• Erhaltung der jeweiligen kulturellen Identität

• Kein  Genderismus/Genderwahnsinn:  Die  Men-
schen sind Mann, Frau oder Kind, unabhängig von
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ihren  sexuellen  Neigungen und Präferenzen;  sie
sind  indes  nicht  heute  Nashorn  und  morgen
Quietsch-Ente (weil man ihnen dies – zwecks Ver-
unsicherung ihres Identitäts-Empfindens – so sug-
geriert)

• Keine hierarchisch-autoritären Strukturen in Schu-
len  und  Universitäten;  freies  Lernen  (Stichwort:
Prinzip Summerhill)

• Rückbesinnung  auf  ein  humboldsches  Bildungs-
Ideal, kein sinnloses Bulimie-Lernen (warum wohl
versagen die Ärzte in der Corona-Krise?)

• Freie  Entfaltung  der  Persönlichkeit,  unabhängig
von Geschlecht, Herkunft, Religion, Weltanschau-
ung  und  finanzielen  Verhältnissen  –  heute  sind
nicht alle Menschen gleich (wie vom Grundgesetz
gefordert),  sondern,  aufgrund  ihrer  finanzeillen
Möglichkeiten, (von Geburt an) in höchstem Maße
ungleich

• Förderung,  nicht  Unterdrückung all  der  Ressour-
cen,  die  in  jedem einzelnen Menschen angelegt
sind; (tatsächliche) Freiheit von Kunst und Wissen-
schaft
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• Last but not least: Gerechte Bestrafung derer, die
am  gigantischsten  Betrug  und  Verbrechen  der
Menschheitsgeschichte,  gemeinhin  als  „Corona-
Pandemie“ bezeichnet, beteiligt sind/waren.

• Und als Aufgabe für künftige Generationen: Nicht
mehr der Holocaust, sondern die Corona-Pande-
mie soll den Menschen als warnendes Beispiel für
menschliche Verirrung dienen; die alten Forderun-
gen  der  französischen  Revolution  von  Freiheit,
Gleichheit  und  Brüderlichkeit  (resp.  „Schwester-
lichkeit“) müssen Inhalt, Grundlage, Ziel und Voll-
endung unserer Bildungsbestrebungen und unse-
res Gesellschaftsideals werden.

• Reduktion  staatlicher  Strukturen  und  Funktionen
soweit möglich

• Anarchie,  also Freisein von Herrschafts-,  Macht-
und (fremden, nicht selbstbestimmten) Ordnungs-
strukturen (soweit konkret realisierbar) 

• Ideal  aus  Anarchie  und  Humanismus  (mit  dem
Menschen  im Mittelpunkt  des Denkens,  Fühlens
und Handelns)
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DICHOTOMIE.
ODER: ES BRODELT.

 AUF DER GANZEN WELT.
ODER ABER: KLAUS SCHWAB 

SEI´S  INS STAMMBUCH GESCHRIEBEN

Was Den Reichen Gegeben
Ward
 Den

 Armen
 Genommen

Was Die Einen Besitzen
 Ist
 Den

 Andern
 Zerronnen

Ex Nihilo Nihil Fit
Nichts

 Entsteht
 Von

 Ungefähr
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Der Eine Hat´s Im Beutel
 Der
 Des

 Anderen Ist
 Leer

Zwillinge Arme Und Reiche Sind
 Was

  Einer
 Verliert

 Nimmt
 Der

 Andre
 Geschwind

Ohne Bedenken
 Als

 Würd
Der 

Liebe
 Gott

 Höchst-
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Selbst 
Es

Schenken 

So Also Merke Auf
 Es

 Gibt
 Keine Reiche

 Ohne
 Arme

Und Reich Ward Niemand Ohne Schuld
 Da

 Reiche
 Indes

  Selten
  Arme

 Jedoch
 Zuhauf 

Werden
Arme
Reiche
Hängen 
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 Immer
 Wieder

 Das
 Ist
 Der

 Welten
 Lauf

Und Wenn Du Reicher
Angst Hast Um Dein Leben

 Dann
 Musst

 Du
 Auch
 Den

 Armen
 Geben

 Von
 Deinem

 Gut
 Von
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 Deinem
 Geld

Auch Wenn Dies Nimmer Dir Gefiel

Und Jetzt 
Und Auch In Zukunft 

Nicht Gefällt
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Gäbe es heute, 2020, keine PCR-Tests und keine Maul-
körbe, wüsste und bemerkte niemand, wirklich niemand,
dass es – angeblich – eine Corona-Pandemie gibt. Und
würden die Massen-Medien nicht unsägliche Lügen über
die angeblichen Folgen eines Virus´ verbreiten, das, wie
eh und je, fast ausschließlich Husten und Schnupfen ver-
ursacht, gäbe es nicht die völlig abstrusen Vorstellungen
über  ein  Virus  –  ein  Transposom,  das für  den geneti-
schen Austausch zwischen Mensch, humanem Mikrobi-
om und  der  Umwelt  sorgt  und  derart  die  menschliche
(wohlgemerkt: Mikro-) Evolution (in toto zum Nutzen der
Menschen!) voran bringt – , gäbe es nicht diese giganti-
sche, global inszenierte Lüge zwecks Initialisierung des
Great Reset und zur Implementierung einer New World
Order,  dann würden die Menschen nicht mit  Entsetzen
die Anzahl falsch-positiv Getesteter zur Kenntnis nehmen
und glauben, es handele es um infizierte, um kranke, gar
um todkranke Menschen.

Mithin: Wirklichkeit ist nicht an sich, für sich; sie entsteht
im Auge des Betrachters – wir schaffen unsere je eigene,
unsere  höchst  subjektive  Realität.  Wodurch  wir  zum
Schöpfer unseres Lebens werden (können). Statt fremd-
bestimmt zu leben, statt, durch andere, gelebt zu werden.

Deshalb: Jeder, der sich einen „Corona“-Abstrich machen
lässt, sollte sich darüber im Klaren sein, dass dieser nicht
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zum  Nachweis  eines  Husten-  und  Schnupfen-Virus´
dient. Sondern dazu, seine DNA zu gewinnen, um ihn tra-
cken, will meinen: verfolgen zu können. Weltweit. Als ein
„Targeted  Individual“.  Von  Milliarden  weltweit.  Die  Billy
the Kid Gates impfen will. Schon geimpft hat. Durch die-
se Impfungen genetisch verändern will. Bereits verändert
hat. Mit jeder Impfung – und es werden zahllose sein –
ein  Stück  mehr  „transformieren“  wird.  Im  Sinne  eines
transhumanistischen Konzepts,  das aus den Menschen
(langfristig) Hybriden macht, halb Mensch, halb Tier. Soll-
ten sie die Impfung(en) überleben. Denn die Reduktion
der Weltbevölkerung ist suprema lex der Gates und Kon-
sorten. 

Weshalb „interessierte Kreise“ – unter dem ebenso erlo-
genen  wie  von  langer  Hand  geplanten  Vorwand,  ein
„common-cold-virus“  sei  zur  tödliche  Seuche  mutiert  –
eine globale „Gesundheits-Diktatur“ und eine New World
Order errichten, damit sie die Menschen noch besser und
mehr als bisher knechten und in ihrem Bestand reduzie-
ren können. 

Und Äonen von (sog.) Intellektuellen, von Ärzten und Ju-
risten  spielen  mit.  Namentlich  aus  Dummheit  und/oder
Feigheit. Oft aus Gier nach Geld, Ansehen und ein biss-
chen Macht.  Helfen dadurch denen,  die der Menschen
und der Menschheit Grab schaufeln. Auch das der vielen
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Mitläufer und all der kleinen Helfer und Helfershelfer, die
letztendlich nicht verschont bleiben. Wenn sie ihre Schul-
digkeit getan, wenn sie zum Mohr geworden, der gehen
kann, wenn auch sein Grab gegraben. 

Mithin: Weil  die – durch einige Verbrecher, viele Helfer
und unzählige Mitläufer – verursachte globale Katastro-
phe, für die „interessierte Kreise“, will meinen: Profiteure,
Gesinnungslumpen und feige Ja-Sager einem Virus die
Schuld zuweisen wollen, immer mehr ihren Lauf nimmt,
möchte ich – am Übergang des neoliberalen Zeitalters in
„World Government“ und „Global Governance“, jedenfalls
bevor eine weltweit um sich greifende Zensur meine Bü-
cher verbrennen resp., in neuer, digitaler Zeit, deren Da-
teien löschen wird –, will ich, der Herausgeber des Brief-
wechsels mit meiner vom Deep State ermordeten Frau,
will  ich, sozusagen als Vermächtnis, das, was ich, was
wir  „zu Papier gebracht“,  zusammenfassen, um es der
Nachwelt zu überliefern: auf dass Historiker, dermaleinst,
sich ein Bild machen können, was ich, was wir gefühlt,
was wir gedacht, was für uns und viele andere in alter
Zeit noch Sinn gemacht, was ich verkündet, mutig, unver-
hohlen,  bis  Gates  und  andere  Verbrecher  die  Freiheit,
unsre Würde uns gestohlen, bevor sie uns verfolgt, ge-
impft, getrackt, so dass ein großer Teil der Menschen auf
dieser unsrer, auf unsrer wunderbaren Welt verreckt.  
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Deshalb schreibe ich – mit allem Mut, mit aller Kraft, mit
all dem Geist, den der Herrgott mir gegeben –, auf dass
uns das Leben der „alten Zeit“ mitsamt all seiner Unzu-
länglichkeit auch fürderhin erhalten bleibt. Und wisset, all
ihr Verbrecher, die allseits bekannt, auch ihr schweigen-
den Pfaffen, ihr Jesuiten mit einem Papst, den ihr – dem
Heiligen zum Hohn, voll Verachtung für jeden Freund von
Mensch  und  Tier  –,  den  ihr  Schächer  Franziskus  ge-
nannt, wisset zu eurer, zu eurer historischen Schand: Vor
dem Herrgott beugen wir uns, aber vor niemand auf der
Welt. Nie und nimmer, wir, die Aufrechten, gleich, in wel-
chem Land. Und bringe dies den Tod. Damit leben die,
die nach uns kommen, die nicht geboren zu eurem Be-
huf, zu eurem Nutzen und Frommen. Auf dass werde ein
Mensch, der nicht von euren, sondern von des Herrgotts
Gnaden, ein Mensch, der göttlich wird genannt: 

Homo homo est.  Homo deus est.  Homo tibi  deus est.
Homo deus, ecce, deus homo, homine! 
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